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EntrdJUeDung Des Oberbürge1!meirte1!s. f, 

Einbau eines Schmutzwas~erkanals in der 
Parallel straße zur Peter-Hansen-Straße . 

Für den Einbau eines Schmutzwasserkanals in der 
Parallel straße zur Peter-Hansen-Straße und des zugehörigen 
Schmutzwasservorflutkanals im Verbindungsweg zwischen 
der Parallelstraße und der Peter~ansen-Straße werden 
nach dem Projekt des Stadtoberbaurats vom 24.Dezember 1938 
aus V 7104/1;0 ;0.500 RU bei einer neuen Position 
V 7104/13008 bereitgestellt. 

K 1 e 1 t den 5. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



ich 
der Leistung einer über'''~ •• . -• • • • • • • • • • • • • • • •• RM bei d ~-

• •............... Ord. gemäß § 91 ~bs. 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •.•....•• ~ .•..•..•..•..•• 
1 

. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • r _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
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11 des 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene Uber - aaßer -
planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

K i e 1, den 6. 193 ' · . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: ~ereiverw81tung. 

_Mehreinnahme ------------.!..- !egrilndung umseitig. 
-~--------------------
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über planmäßigen Ausgabe von 

' ...... .. 2. ~qt.: ~ bei dem - - Ausgabe-
titel ... 11..$1 lr.. ... Ord. gemtl.ß § 91 Abs 6 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur. 

. r. ~1 1 () 0-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -. . . . . . . . . . 
o 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel / 05 . . . . . . . . . . Ord. = .-" • • • • . • • • • •• RM, 
tt " " 11M. = • • • . ........... . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderiite brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über- - plan-

müßige AusEab e geringfügig ist. 

Ersparung. 

6, Jan. ~ 

Kiel, den. CI ••••••••••• • •••• 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kärnmereiverwaltung. 

3· 
~eglaubig . 

Stabtinfpeftor 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st1rwe ich 
der Leistung einer über -planmäßigen Ausgabe von 

• • • • ,~ • •• RM bei dem - j. ~ :Jl - Ausgabe-
titel .7. .'J.,f:1. •••• ••• Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt 

J . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0. . $ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .1 

" 
Ord. = Q '--: •• 

" = . . ... ........ . 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 AbsM 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~ ~ - plan­
mtißige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 
o. J n 

193 .................. 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~.9lallb· t· 

:Ersparung. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~me ich 
der Leistung einer über~ -planmäßi gen Ausgabe von 

.. .. . . .. 5 • . . RM bei dem - ~H - Ausgabe-
titel • . 7..Q~I.7Q .. . ... Ord. 91 Abs . 1 DGO . zu. 

t 1 r -Der Betrag wi r d ber ei t gestellt zur •. .........•..•..•... • . • . 
b 1, ,j tL. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -. . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen ' 
beim Ausgabetitel • ~. ~( •. ~. Ord. = • .. • • • ••••.•.• ?.'izM, 

" " = 81 • • • • • • • • • •• .RM. 

Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs . 1 Zif fer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil di e 

müßige Aus~abe geringfügig ist. 

Kiel, den 
6. J n ;r 9 

Der Oberbürgermeister. 

193 

Arbej tsgebiet: Kämmereiverwa,l tung. 

9 . 

Ecglollb t. 

Ersparung. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses sti~ufte ich 

der Leistung einer~außer-planmäßigen Ausgabe v on 

.. ,~~ ... ... •• RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­
titel V ·920/fJP.6 .. ... Effti,:, gemeS § 91 Ab's . 1 DGO . zu • . 
D B t . d b . tC1' t llt u Be"bleichunu des städt e er e rag Wl r ere~ bes e z r • . A ...... A ... .•..• •• .•• 

:t~llPp!l. r;~p~ .•. M.9-.eFJ3.ep.. / •• s;t~9-.t. Jt.i.e}. . ••• " . . . e. .••..••••.•• •.••• 
VQn den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind ~ 
Abgang zn stellen 

~ Ausgabetit 81 V 920/;t?-P .. ti. '= • ~ • • " ••••. 3.9.4 ...• RM, 
I 

~ " r.9.7:ql.1J.~ ~~ ........... -RM.... 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~-außer- plan­
mößige AusEabe geringfügig ist. 

~rsparung. 

Kiel, den . -1:o.,.~. 1939', 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gCJ. 

~('~rallb ' 9t : 



Der Dezernent 

der Grundstücksverwaltung 
Gr.Vo 114/37 Et o 

Kiel, den 50 Januar 1939. 

Begründung. 

Die Stadt hat im J ahre 1936 einen Geländeaustausch mit der I 
Firma Gebr. Andersen in Hassee vorgenommen . Der auf die Stadt 
entfallene Kostenanteil von rdo 500 RM wurde durch Entschlie 
des Oberbürgermeisters vom 170 September 1936 bei VI F 5 Er 1 

1936 bereitgestellt . Für den Austausch ist die Stadt s o zt o 
mi t 1099,05 RM zur Grundwrwerbsteuer v:::anlagt worden . Auf Ejß' 

spruch der Gr . V. wurde die Steuer auf 786 , 45 RM ermäßigt . De! 
Betrag ist halbschiedlich von der Stadt und Gebr . Andersen ~ I 

zahlen . Da die s o zt . bereitgestellten Mittel inzwischen als 
'gespart in Abgang gekommen sind , ist zur Begl eichung des städ 
Anteils an der Grunderwerbsteuer ein Betrag von 394 RM erfor' 

derlich. 

An 
die Kämmereiverwaltung 

h i e r. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisse s s timme ich 
der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgab e von 500.- ~ ••••••••••••• RM bei dem - B8~·8.B8~.'OR ••• eR - Ausgabe-
titel •. .0.0,1/.6.6 .. .. ... Ord . gemeS § 91 Abs . 1 DGO . zu . 
Der Betrag wird bereitgestellt zur . • • ............••...• • . • • 

Zahlung von Ehren 'aben zu goldenen Hochz eiten usw. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .?~(?? .. Ord. = .. . . ~~~~ ...... RM, 

tt " RM . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Zif f e r 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plall~ 
müßige Ause abe geringfügig ist. 

10. Jan, 1939 
Kiel, den 193 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

gC3· 
~c9Iaubi9t : 

Stabtinfp~ft r 
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Begründung. 

Im Haushaltsplan für 1938 waren ursprünglich 
?OOO RM für Ehrengaben zu goldenen Hochzeiten usw . 
vorgesehen . Bei der Beratung des Nachtragshaushalts­
planes wurden 2 .000 RA abgesetzt, weil bis Mitte 
November erst 2 . 900 R verausgabt waren und die 
nach Kürzung der 2 . 000 RM noch verfügbaren 2 . 100 
bis zum Schluß des Rechnungsjahres zu reichen schie­
nen . Aber gerade in den letzten onaten war eine 
erhebliche Zahl von goldenen Hochzeiten zu verzeich­
nen . An Ehrengaben sind bis heute 4.882 RM veraus~abtt 
so daß nur noch 118 RM verfügbar sind . Da für d~e 
nächsten Wochen wi uerum einige goldene Hochz iteh 
gemeldet worden sind, wird eine Erhöhun r des Haus­
haltsansatzes um 500 R beantragt. 

K i e 1 • den 5 . Januar 1939 . 
Hau p t 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti~e ich 
der Leistung einer über~-planmäßigen Ausgabe von 

400.-- . · ~ .... '661/55 RM bel. dem -~~ - Ausgabe-
tltel •......... .• ... Ord . gemcß § 91 Abs. 1 DGO~ zu . 

, Bezahlung von 
Der Betrag wird bereitgestellt zur •.•...••...•..••...... .•• 

sächlichen Verwaltungskosten (Vo~irucke, Gemeinderatsvor-
· . i~g~~; 'R~';~X=iü@{~geri ·ti.s·w·.)· ....•••....••..••• •••••••••• •• 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0. . • . . • . . . • . • . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

001/65 400.--
beim Ausgabetitel •••••.•••• Ord. = • • • • •••••••.•••• RM 7 

. . . . . . . . . . = . . •........... RM. " " 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~B~~- plan­
müßige AusEab e geringfügig ist. 

1 C, on. 1939 
Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~cglallbigt : 

Stabtinfpctt • 



Begründung. 
---------------

Aus der Haushaltsstelle 001/55 sind f ür das 
Haupt amt 2.760 R t ür sächliche Verwaltungsausgaben 
abgezweigt. Verausgabt sind hiervon bis Ende De zember 
1938: 2 . 590 R~ , so daß nur noch 170 RM verfügbar sind . 
An größeren Ausgaben sind aus dieser Haushaltsstelle 
im Laufe eines Rechnungsjahres zu leisten~ 
600 RM für Toilettepapier, 1 .800 R1 für Drucksachen 
(Vorlagen für die Gemeinderäte , Rundverfübungen usw.) . 
In diesem Jahr sind als einmalige größere Ausgabe 
162 RM für Drucksachen in einer Aufla5e von 6 . 500 St ück 
hlnzuge ommen, di e die Stadt Kiel Ende September ds . Ja . 
auf Anordnung von Berlin (Reichswirt schaftsministerium) 
für den ob . Fall herstellen lassen mußte . Weiter wurde 
das Verfügungss oll der Haushaltsstelle bei der Beratung 
des Nachtragshaushaltsplanes selbst auf den Hinweis, daß 
die Mittel noch gebraucht würden, um 260 R gekürzt . Für 
Drucks ' chen (Vorlagen. Rundverfügungen) , die, da sie in 
der städtischen Druckerei hergestellt werden, nur im Ver; 
rechnungswege zu bezahlen sind , ~erden für das letzte 
Vierteljahr noch rd . L~50 benötigt . An sonstiben säch­
lictlen Verwaltun )'S" usgaben werden noch rd . 120 RA erfor­
derlich sein . Es wird daher beantragt , das Haushaltssoll 
bei 001/55 um 400 R!~ zu erhöhen . Einsparungen in Höhe 
von 400 RM können gemacht werden bei der Haushaltsstelle 
001/65 , wodurch der Haushalt ausgleich Jiederhergestell t 

wird . 

K i e 1 • den 5. Januar 1939 . 
H t amt • 



7 
T:J.gesordnung 

für die Berutungen mit den Rat sherren DonnerstUt; ' .ßen 
12. J3nu~r 1939,18 Uhr . 

1 . Einbau eines Schmutzw~sser~an~ls in der Paralle l s trnße 
zur Peter-Hanse n-Stra~~e (Dre . 2 ) -g~~chjftliche 
lVJitt eilung-

2 . "nderung der Str3.ßen- und BaufJll r ht!inien in der 
Admir3. -Scheer-Str3.ße, am Hindenburgufer und OVII\ ,}-III 

Kösterallee (Drs.1). 
3 . Ausbau der ve rl.Yo~scrru~e , des verl.Forstweges und 

der verl. Graf - 8 pee-8tr()J~e (Drs . j ) 

4 . Verkauf von Baugelände an de r Virchowstr31~e/Ecke 
Hasseld i eksclammer Weg (Drs .4). 

5. Verkauf des Baugeländes an der Old3s1oer Scr . /gcke 
smusstralse (Drs . 5 ) . 

6 . Verkauf eines Baupl3.tzes an der WischlLofscraße(Ecke 
Lange nkampsweg (Drs . 6). 

7 . Verkauf eine r Vorgart enfläche Ecke Germaniaring und 
Gaz el le s craße (Drs.7 ) . 

8. Enverb von Gel i nde in der Wik von dem Kaufmann Rudolph 
Karstade in Schwerin (Drs .8 ). 

9 . Abschluß eines Nachtragsvertrages mit der Allgemeinen 
Lokalbahn- und Kraftwerke AG (Drs.9) . 

10. Verkauf von Bauge lände an der Neumühlener Str . an den 
Landhausb .:J..uverein Wellingdorf eGmbH (Drs . 10) • 

11 . Erwerb des bebauten Grundstüc.ks Schützens1:;r . 8 von 
den Arp ' schen Erben (Drs . 11 ). 

12 . Fortsetzung der Tici gkeit sberichte . 
13 . Verschiedenes. 

K i e 1 , den 9 . J anuar 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



i e der s c !l r j ft 

'über di e Deratunben mj t elcn .J. o.tsherrcn am . ,' . ,an,uur .... ';3 ' . 

An" e Ci enu: ---_._- Obcrb~lrgermei ster .3ehrens , S ta~ trä tc ,e' ", IIobec , 
latshcl'L'C"n 31aas , 0L:t~f:)s('n , .,'~.3tGl' , ,cey , ,0 rt, 

Pb, "laseh , Jell01 , t.l.'of . ':c . ~ 1./antes , .Jc!lröd'ucr , 
JpcL'.L.i.rw , Jtieblcr , )tc,lve , ie ,enbeinj 
c.ntschul(ü J·t fehlen u Le ÜL. t3 lerl'en n ,1'.;;;] , Hollej G;l , 
Prof . .... )_ . .1.Jöhr; 
unent~lehulu.i,O't fehl t lutsher JL' . } üster . 

. uD 8X'dem neh 'len an der Si t"~~~e... teil =- .:>tad t~ynl1J kus ... oewe , .-:itad t 
- oberbaurat :ir"J c , C \Jermap;i G tl'e:. Ln'~~ te .i.~i e,neycr :tJ1d 

ll'holJlsen , cuc;istraTsr 'ite 103au , ~ulf s, .... 1' • .Jehemr.:el , 
,Je: J..tt '.md Sel1uL~ , Jtacltve1'\/al tungudirektor 'ellnl.,;r , 
Stadtl\:ü'l!ll'.erc Ldjrel::tor üU.,)eL', ~ berin!j8nieu.r .Plö,~cl' , 
"'ssessor LnsGn , .Ji:cecLor t'tJ~ , Jtafltin81H.-lrtor 
.3 <.,'eibe 'l"ld:' .r'rc~)JeVcl·trctcr . 

Vorsit~endel': ,e lrens . 

Je lriftf;hrec: 0tadtob~ jnGpc~tor A J 0 1 P h . 

1 . ~inbau eines Seh~ut 'was~erkanuls in er Parallelstraß~ 

~.ur lletcr- Hallscn- 3tl'uße (Dru . 2) . 

Die Gemeillllerüte nehmen von deL' .:~n k;e; .LieGuyw des Obcl'bUrger-

1.1CL"ters naehtrüglj eh .enntnis . 

2 . ~,nderun~ der 3 traßen- und Baufluchtlinien in dar Admiro.l -

3e11ee1' - u traGe, al Jinrlenburf,Ll.. f(~r und an der .L':.~.? ter~ llee (,)rs . l ) ~ 

)tadtoberbau.rat J.J i !l d e erliitltel' t die n~uen .Jtraßen- und 

...lL1ui'l c~ltlinien anh~ nLl. de..., lunent\JUl'..., . .... u.ts le.r Clau.s::::en 

bemerkt , da'3 die verl:in'~el'te ~ir!Ji t ,dtraße ["cpfla.Jte1't und 

danll ,lieder al-lfg rissen I/orden ist , U~.1 die Jtraßcnbahnschienen 

ein, ubauen . C' b e 'f' i ü r p; v r' I, c i .J tor erkEirt , daß 

sj cl1 dieser ,be~.s1'and nicht vermeiden ließ , \leil dj.c Jtraßen­

bahnsehienen ri eht recht ei ti.o; wegen de'.:; 'isenman'·cls p'elie -

'ert '/erden konnten . - Die Gemeinder'~te t~rh ben ke i ne Beclenken . 

,ntschlioßun;;; des_ QberDÜrgermeis terJ: Naeh Lnvwurf . 

3 . Ausbau der verl . Yorck...,tra13e , des verl . :b'orstweF:es und der 

veJ..I . G:caf - .:51)ee - .:3tru.'3e (.u1'..., . 3) . - Die GeJ.leinclerüte erheben 

kt. ille Beden,con . :!:n tdel11ieB!1ng des Oterbtir.o:erl.1eis Lers : l\acll 

l.ntwurf . 



4 . i..8rh8,uf vo.n Bau ~el~inde _~n_ cl )l~ _JirchmJStr3.D~~c.c.e_Iassel ­

~~~t.'2..~:....:~e.!:.._ I~ ( Jl'Ü . 4) . ta i stra t 3rat .'l u 1 f f c> e1' ­

l::,utel't den "~nt.;chlicßunf.Tsr;nt IU.L'f anhand de~' schri tlicl:en 
'-' 

. 

lorlu 'e. - Jic Grite inller··,te r:; :heben {eine :3(L enJ~en . ~nt -

SCl lj eßvl.nr: acs \ beroür ·(;rmeL;te:;.~s: r ach ·nt .... 'J.l'l . _. --_. -- ----
~) . i::...~'::2~ d~~ 1ü,_1t:el ;i,11";'CS an sJ _I' ~,)lß~J310~1' ,Jtr .• L -.S __ e_ AfJmuß..= 

s-L!'alJ.Q (.)1':::; . )) . - J i c Gtjme lnder:ite e1.'h8 ben I-e ine 3ed n :\:.'n . 

6 . 

_ _ __ l.,_b_.I'o'lrreJ:'l:J.eistcL's: • ach nL\1 Lrf . 

,OCl'bÜ.2 o (~i ;ter 

ber.,r.t" daß :.:;jCJ1 das .r,Jen;.....l lLt er }3ebaLH,l" ueu Grund- , ) 

st"cks einv€l'stanc e11 erL.l;.rt hal o - Jie GeLlejnrler:.ite e1'-

h be 11 k ein c 15 e d d<: e 11 • • ,n t J C ~ 11 i 8)3 ~_l cl e ~--=~.::..=.....;:..;:.=.:---=-=:.:e:.:i c;.! ~.:§ 

I\j ach En tWJ.rl . 

7 . /erL"u' ei.ne~~':.D~l'l,elu·..!.iic}~e lalüarjI1p und Ga-

.ellenf,traße (Dn . 7) . - J)ie G8ll,ej n 'er"~l;e erheben keine :~c -

de [1'-:,on . ~n tschlj eßunr c.es ()l)e1.'bi~1' ~c2-_s terEi.: 1, ach .LI 1 timrf · 

(j . Br erb -ron Gcl8.11Ce Ül ucr f i:~ von (~eu L:J.vl.f, ann hudol Dh Kar.::; 
--- .- - -- --- - ------- --------

;lta~1:~Jc:l.l'I'in (1)1's . ')) . - ic Ge!lleindet,'lte eI'l1 ~ben l:ei -

ne Beucn-:en . ~nt~chliebl.lQfl..~te8 Sb roUr ... ;ul'.flcisl;C "..?..!.. rach 

'ntwur:t' . 

g . Absch~u[j e~Gs llaclltl" ":fJ'yert~a Cd m~.t. _uer'-. Allc~em~~inen .ou~l' 

baJ"gl- ul~cL! 0j.'.t ler!_e AG ( .J"ta toberballrat .' 

e:.~l~iu tel' t dD.fj Bauvorhaben t r ~:3 t 'aßen )3.)11 anhand. 0_' 

Lichell lorle:. '-e . leg1jn d r • a,j~un c:.8cl mit .. i t i.er 

,ll bclllie .nden ~:avhtraG,>veI'tra· bc ic'lt T; C I a.c ~ 

',lU mü' <.1'8 3c'u'iftlic:le r;~rHiclt8rnnr: . Latü~lerr P 0. 

l' 'hrt 'lJ.S, da., bei der LlJl'chf'i:lrlln ~ cie" Bauvorhabens ver­

e'" i~ cene lohn m on ein -e le1 . ):"'8 3tro.1Jenbahn !!lLiBte ve 'an ­

laGt Ilcr'del , f:il' .~rsat, ' I C ,l ,JO' "on . l<la i:-1tratsrat 

:3 D. l eT'"l;i_~t, laß s;'m tllc:18 ohnun'·. inho.0~r bin auf 

ar~ c r 1 ei t ll~ un te r e b 'a . '1t J" n l • .. .' let tc .i, tel' i ,t 

ti .::'ür 8l'Ul "UD Ili 'ci -; , ,.JO 3.l tl"J. .. enb:',\ln .L' 

,Grden is t, 3.ll.f r:l~u' '-u Lla~'i . - ....,ic 'ef.ldn .,·t 8 
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Der Oberbürgermeister. 
-Haupt amt-

Drucksache 2. 

Geschäftliche Mitteilung . 

Kiel, den 5. Januar 1939. 

Betro: Einbau eines Schmutzwasserkanals i n der Parallel­
straße zur Peter- Hansen-straße. 

12 

Für den Einbau eines Schmutzwasserkanals in der Parallel­
straße zur Peter-Hansen-Straße und des zugehörigen Schmutz­
wasservorflutkanals im Verbindungsweg zwischen der Parallel­
straße und der Peter-Hansen-Straße habe ich heute nach dem 
Projekt des Stadtoberbaurats vom 24.Dezember 1938 aus 
V 7104/130 30.500 RM bei einer neuen Position V 7104/13008 
bereitgestellt. 

Den Gemeinderäten wird nach § 55 Abs.2 DGO nachträglich 
Kenntnis gegeben. 

Begründung. 

Die Parallelstraße zur Peter-Hansen~,Straße und der 
Verbindungsweg zwischen dieser und der Peter- Hansen-Straße 
sollen nach einem mit dem Arbeiterbauverein Ellerbek abzu-

, 

schließenden Vertrag ausgebaut und mit Kanalisation versehen 
werden. Die Kosten für den Einbau des Schmutzwasserkanals sind 
von der Stadt zu trageno Sie betragen nach dem Plan und 
Kostenanschlag des Stadtoberbaurats vom 3D.Dezember 1938 
30.500 RMo Verzinsung und Tilgung dieses Betrages sind durch 
das Gebührenaufkommen der Spülklosetts sichergestellt. 

Mit den Arbeiten mußte sofort begonnen werden, weil der 
Firma Matzen, die das günstigste Angebot abgegeben hatte, 
gerade die benötigten Arbeiter zur Verfügung standen. Wäre der 
Auftrag nicht sofort der Firma Matzen übertragen worden, hätte 
sie diese Arbeiter anderweitig einsetzen müssen, wodurch das 
Bauvorhaben wesentlich verzögert worden wäre. 

Aus diesem Grunde war es nicht möglich, die Gemeinderät'. , . 

vorher zu }1öreno 

B ehr e n s .. 



Drucksache 1. 
. Der Stadtoberbaurat 
Arbeitsgebiet: Tiefbauwesen . 

Kiel, den 22 . Dezember 1938. 

T.V. 530/38 . 

Betrifft: -
Ausgelegt: 

Änderung de r Straßen- und Baufluchtlinien in 
der Admiral -Scheer-Str., am Hindenburgufer und 
Kösterallee o 
Plan und Erl äuterungsbericht. 

t1 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffo12 DGO vorher zu 
hören Q 

Entwurf f ür eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Die s traßen- und Baufluchtlinien in der Admiral-Scheer­

straße , am Hindenburgufer und in der Kösterallee werden nach 
dem Plan und Erläuterungsbericht des Stadtoberbaurats vom 
15 .November 1937 geändert. 

Die Straßenbreite der Admiral -Scheer-Straße wird 
durchgehend auf 26 m angeordnet und die förmlich festgesetzten 
Straßenzüge 1,3",5,6,11,12,13 werden aufgehoben. 

Begründung. 
Durch den in letzter Zeit eingetretenen Aufbau von 

Wehrmachtsanlagen ist für das gesamte Gebiet zwischen Admiral-
-Sehe er-Straße - Hindenburgufer und Kösterallee eine völlig 
andere Nutzung des Geländes eingetreten", als vorgesehen war. 
Die Admiral~Scheer-Straße wird dadurch einen erheblichen Ver­
kehr vermitteln müssen, so daß die bisher angenommene Straßen­
breite nicht mehr ausreicht und die in den Jahren 1902, 1905 
und 1931 förmlich festgesetzten Straßen- und Baufluchtlinien 
überfl üssig werden. 

Linde. 



Drucksache 3. 
Der Dezernent Kiel , den 28.Dezember 19380 

der Bauverwaltungo 
,!.V. 1563/38 

Bet rifft: AUSbau de r ve r l .Yor ks t r aße, des verl.Forstweges 
und der verl. Graf-Spee- Straße. 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffo12 DGO vorher zu 
höreno 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Den Abschluß eines Vertrages mit der Wohnbau GmbH. 

Berlin- Dahlem über den Ausbau der verl. Yorkstraße (bis 
verloForstweg), des ve r l . Forstweges (bis verl.Yorkstraße) 
und der verl.Graf-Spee~traße bei Begrenzung des St·raßen­
kostenbeitrages auf 550000 RM wird zugestimmt. 

Begründung. 
Die Wohnbau GmbH. Berlin-Dahlem beabsichtigt, . auf dem 

Baublock zwischen der verl. Yorkstraße, dem verl. Forstweg 
und der verl.Graf -Spee-Straße Wohnhäuser zu errichten. Die 
bezeichneten Straßen sollen durch die Stadt als öffentliche 
Straßen ausgebaut werdene Die Wohnbau GmbH. will sich ver­
pflichten, zur Abfindung der Anliegerbeiträge gemäß § 15 des 
Straßen- und Baufluchtengesetzes an die Stadt den Betrag von 
55 0000 RM zu zahlen und das Straßengelände, sqweit es die 
Wohnbau GmbH . von Diederichsen erworben hat, unentgeltlich, 
pfand- und lastenfrei an die Stadt zu übereignen. Die Pauschal ­
summe ist unter Zugrundelegung der maßgebenden gesetzlichen 
und ortsstatutarischen Bestimmungen der Kostenanschläge des 
Stadtoberbaurats - Abt 011- errechnet. Sie reicht aus, um 
zunächst das straßenplanum und die erforderlichen Straßen­
kanalisati onsanlagen herz~stelleno Die übrigen Mittel sind 
noch besonders im Haushaltsplan für 1939 bereitzustelleno 

L 0 ewe • 



Drucksache 4. 

Grundstücksverwaltung. 
Gr.v. I 164 Ovz . 

Kiel, den 3. Januar 1939. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Verkauf von Baugelände an der Virchowstraße/ 
Ecke Hasseldieksdammer Weg . 

1 Kaufangebotsabschrift, 
1 Lage'p lan • 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO vorher zu 

hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1. Das im Vertragsplan vom 280 Juli 1938 rot angelegte städti­

sche Baugelände an der Virchowstraße/Ecke Hasseldieksdammer 

Weg, Teilstück der Parzlle 42/7, Kartenblatt 61 von Kiel, 

etwa 18 825 qm groß, Grundbuch von Kiel, Band 223, wird an 

die Kieler Wohnungsbaugesellschaft mbH. Kiel, zum Preise 

von 4. - RM/qm = 75 ~ 300 RM t im übrigen zu den Bedingungen 

des beurkundeten Angebots vom 30~Dezember 1938 verkauft. 

2. Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. 

Begründung. 

Die Käuferin erwirbt 'das obengenannte Gelände zur 

Durchführung eines Bauvorhabens von 31 Häusern mit 178 Woh­

nungen. Der Kaufpreis wird in voller Höhe gestundet und durch 

eine Kaufgeldhypothek dinglich gesichert, die mit 4 v.H. jähr­

lich zu verzinsen und mit 1 v.Ho zuzüglich ersparter Zinsen 

zu tilgen ist. Der Verkaufspreis ist angemessen und entspricQt 

dem für das gegenüberliegende Gelände an der Virchowstraße, 

welches im Vorjahre an die Kleinwohnungsbaugenossenschaft 

veräußert worden ist, gezahlten Preise. über den Ausbau der 

Virchowstraße wird ein besonderer Straßenausbauvertrag abge­

schlossen werden. 
I.A. 

R u l ' f f s 0 



Drucksache 50 
Grundstücksverwaltung . 

Gr.v. I 152 Ovzo 
Kiel, den 3. Januar 1939. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Verkauf des Baugeländes an' der Oldesloer Straße/ 
Ecke Asmusstraße. 
1 Kaufangebotsabschrift, 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte s i nd nach § 55 Abs .1 Ziff.8 DGO vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1. Das im Vertragsplan vom 4 .September 1938 rot angelegte Bau­
gelände an der Oldes loer Straße/Ecke Asmusstraße, und zwar: 
a) Teilstück der Parzelle 1380/10, Kartenblatt 4 von Gaarden·· 

B, etwa 948 qm groß, Grundbuch Gaarden-Kiel, Band 14, 
Blatt 398 

b) Parzelle 1048/10, Kartenblatt 4, 380 qm groß) 
" 1049/10, "4, 566 n ") 

" 282/10, "4, 336 " ") 
Grundbuch von Gaarden-Kiel, Band 2,Blatt 95 ) Gemarkung 

c) Parzell~ .283/10, Kartenblatt 4, 306 qm groß ) Gaarden-B . 
Grundbuch von Gaarden-Kiel, Band 5, Blatt 181) 

d) Parzelle 1042/10, Kartenblatt 4, 60 qm groß ) 
Grundbuch ' von Gaarden- Kiel, Band 5,Blatt 196,) 

~"nsgesamt etwa 2596 qm groß, wird an die Kieler Wohnungs­
baugesellschaft mbH. Kiel zum Preise von 7,15 RM/qm = etwa 
18.561,40 NM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots vom 30.12.1938 verkauft. Durch das Kaufgeld sind 
die Anliegerbeiträge gemäß § 15 des Straßen- und Bauflucht­
liniengesetzes mit Ausnahme der Kosten der Befestigung der 
Gehsteige mit harten Werkstoffen getilgt. 

2. Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. . 
30 Die Erstattung der Anliegerbeiträge an die Tiefbauverwaltung 

erfolgt aus V 920/56 . 
Besründung. 

Di e Käuferin erwirbt das obengenannte Gelände zur 
Durchführung eines Bauvorhabens von 7 Häusern mit 63 Woh­
nungen . Der Kaufpreis wird in voller Höhe gestundet ~nd 
durch eine Kaufgeldhypothek dinglich gesichert, die mit 4 v.H. 
jährlich zu verzinsen und ' mit 1 voH. jährlich zuzüglich er­
sparter Zinsen zu tilgen ist . Der Verkaufspreis ist angemes­
sen. Die fällig werdenden Anliegerbeiträge sind im Kaufpreis 
enthalten . 

I.A . 
R u I f f s 0 



Drucksache 6. 
Grundstücksverwaltungo 
Gr.v. I 147 Ovz. 

Kiel, den 3. Januar 1939. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Verkauf eines Bauplatzes an der Wischhofstr./ 
Ecke Langenkampswego 
1 Kaufangebotsabschrift, 
1 Lageplan. 

t '7 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1. Der Bauplatz an der Wischhofstraße/Ecke Langenkampsweg, 

Parzelle 664/16, Kartenblatt 2 von Wellingdorf, 640 qm groß. 
Grundbuch von Wellingdorf, Band 7, Blatt 261, wird an die 
Kieler Wohnungsbaugesellschaft mbHo Kiel zum Preise von 
6.850 RM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten An­
gebots vom 30.Dezember 1938 ·verkauft. 
Anliegerbeiträge nach § 15 des Straßen- und Baufluchtlinien­
gesetzes werden nicht erhoben, ausgenommen jedoch die Kosten 
der Befestigung der Gehbahn mit harten Werkstoffen, welche 
die Wohnungsbaugesellschaft zu erstatten hat. 

2. Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. 

Begründung. 
Der obengenannte Bauplatz ist im Mai 1938 von dem 

Gastwirt Först gegen Verrechnung mit fälligen Anliegerbei­
trägen für die Wohnungsbaugesellschaft erworben worden. Der 
Veräußerungspreis entspricht den Gesteh~ngskosten. Er wird in 
voller Höhe gestundet und durch eine Kaufgeldhypothek ding­
lich gesichert, die mit 4 v.H. jährlich zu verzinsen und mit 
1 v.H. jährlich zuzüglich ersparter Zinsen zu tilgen ist. 
Die fällig werdenden Anliegerbeiträge sind im Kaufpreis ent­
halten . 



Grundstücksverwaltung. 
Gr.v. I 163 OVZQ 

-----

Drucksache 7 0 
Kiel, den 30 Januar 1939. 

Betrifft: Ver kauf ei ner Vorgartenfläche Ecke Germaniari.ng 
und Gazellestraßeo 

Ausgele~: 1 Kaufangebotsabschrift, 
1 Lageplan o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS01 Ziff.8 DGO vorher zu 

hören. 

Entwurf für eine Entschlie.ßuIig des Oberbürgermeisters. 

1. Die im Vertragsplan vom 16 0September 1938 rot angelegte 

Vorgartenfläche Ecke Germaniaring und Gazellestraße, Teil­

stück der Parzellen 489/18 und 490/18, Kartenblatt 5 von 

Gaarden-P, zusammen etwa 19 qm groß, Grundbuch von Kiel-Gaar­

den, Band 40, Blatt 1327, wird an die Kieler Wohnungsbauge-~ 

seIlschaft mbH. Kiel, zum bar zu zahlehden Preise von 

5,87 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 

Angebots vom 300Dezember 1938 verkauft. Die Anliegerbeiträge 

gemäß § 15. des Straßen- und Baufluchtliniengesetzes sind 

damit getilgt mit Ausnahme der Kosten für die Befestigung der 

Gehbahn mit harten Werkstoffen. 

2. Das Kaufgeld wird nach Abzug der darin enthaltenen An~ieger­

beiträge, die dem Straßenbaufonds zuzuführen sind, bel 

V 920/321 vereinnahmto 
Begründung. 

Die Käuferin erwirbt die obengenannte Fläche zur Ab­

rundung der Vorgartenfläche und besseren Gestaltung der 

Einfriedigung gegen die Straße ihres Grundstücks Germaniaring 

16/26 ~azellestraße 9/17 und Kirchenweg 52/56, welches sie 

Anfang 1937 zum gleichen Preise von der Stadt erworben hat. 



in 

Drucksache 80 

Grundstücksverwaltung o 
Gr.v. A 518 Et. 

Kiel, den ;ooDezember 1938. 

Betrifft: Erwerb von Gelände in der Wik von dem Kaufmann 

Rudolph Karstadt Oin Schwerino 

Ausgelegt: Abschrift eines beurkundeten Angebots, 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs61 Ziff o8 DGO vorher zu 

hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1 0 Das in dem Plan des Stadtoberbaurats, Stadtplanung II, vom 

14 .November 1938 rot angelegte Gelände, und zwar Teilstücke 

der Parzellen 3315/97, 702/94 und 556/89 des Kartenblatts ~ 

von Wik, groß zusammen etwa 3570 qm, eingetragen im Grund-. 
buch von Wik, Band 23, Blatt 719, wird zum Preise von 

5,80 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 

Angebots vom 290Dezember 1938 von dem Kaufmann Rudolph 

Friedrich Wilhelm Karstadt in Schwerin angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 220600 RM, einschließlich 

1894 RM für Steuern und Kosten sind aus V 920/120 bei 

V 920/1707 zur Ausgabe bereitzustelleno 

Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen 

der Liegenschaftsverwaltungo 
Begründ~ng Q 

Der Erwerbo des Grundstüc~s ist erforderlich zur Ab­

rundung des städtischen Sportplatzes Seeblick. Der Preis 

ist derselbe, den die Marine für den oKarstadt'schen Gesamtbe~ 

sitz in dieser Gegend bezahlt hato 

I.Ao 
R u 1 f f s 0 



Drucksache 20 
Der Dezernent der Bauverwaltung. Kiel, den 280Dezember 19380 

T.V~ 1535/380 

~trifft: 

Ausgelegt: 

Abschluß eines Nachtragsvertrages mit de r 
Allgemeinen Lokalbahn- und Kraftwerke AG. 

1 Vertragsentwurf o 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffo12 DGO vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Dem Abschluß eines Nachtragsvertrages zwischen der 

Stadt Kiel und der Allgemeinen Lokalbahn- und Kraftwerke AG . 
über die Erweiterung der Hallenanlage in der Wi k wird zuge­
stimmt 0 

Begründung. 
Der seit der Machtübernahme eingetretene wirtschaftli ­

che Aufstieg, die gesteigerte Tätigkeit der Industrie, nament ­
lich der Werften und vo r allem ' die aus der Verstärkung der 
Wehrmacht erfolgte Zunahme der Einwohnerzahl, verbunden mit 
der Erweiterung des Stadtgebietes haben neben einer außer­
ordentlichen allgemeinen Zunahme der Zahl der Straßenbahn bahn­
benutzer auch eine völlige Umgestaltung der täglichen Be­
triebsab~wicklung der Straßenbahn gezeitigt 0 Während in der 
früheren Zeit die Inanspruchnahme der Straß~nbahn eine ziem­
lich gleichbleibende Dichte während der ganzen täglichen 
Betriebszeit aufwies, hat sich nunmehr zoZt. des Arbeitsbeginns 
und des Arbeitsschlusses bezw. Schichtwechsels ein außeror­
dentlicher Spitzenverkehr entwickelt, zu dessen Bewältigung 
die Straßenbahn gezwungen ist, die i hr zur Verfügung stehen­
den Wagenreserven restlos zum Einsatz zu bringen und darüber 
hinaus noch eine erhebliche Anzahl neuer Wagen zu beschaffen. 
Da zur Unterbringung der neu zu beschaffenden Wagen die Depots 
der Straßenbahn nicht ausreichen, muß das in der Wik befind­
liche, auf Grund seiner örtlichen Lage allein ausdehnungs­
fähige Depot, entsprechend erweitert werden o Zu diesem Zweck 
hat die Allgemeine Lokalbahn~~ und Kraftwerke AG das an das 
jetzige Depot ang .enzende Grundstück Kahl käuflich erworben. 
Di e Ausführung des Hallenanbaues soll nunmehr erf olgeno Die 
Halle er hält 8 Gl ei sstränge für je 5 Wageno Der Anbau wird 
bis zur Grundstücksgrenze aufgeführt, um Räume für die Unter­
bringung des Personals und Erweiterung der Büroräume zu gewin 
neno Unter dem Anbau der alten Halle wi rd ein Luftschutzkeller 
eingebaut 0 Das Nebengebäude wi rd in s einem nördlichen Teil 
umgeändert , damit das Gleis an die Salzschuppen herangeführt 
werden kann~ , 

Nach § 16 Abs 05 des Hauptvertrages· vom 1307 0/308. 1907 
ist für Erweiterungen der Bahnanlage der genannten Art inner­
halb der 5- jährigen Kaufperiode der Abschluß eines Nachtrags­
vertrages erfo r derlich , durch den die Bedingungen der über­
nahme solcher Erweiterungen beim übergang des Unternehmens 
auf di e Stadt geregelt werdeno 



Vorgesehen ist, daß die Stadt die Herstellungskosten, 

die alsbald nach Fertigstellung der Anlage durch Vorlage 

prüfungsfähiger Unterlagen nachzuweisen sind, nebst 5% für 

Bauleitung und Bauzinsen, jedoch abzügliyh eines im Nachtrag 

vertrage festgelegten Abnutzungsbetrages übernimmt. Für 

die Berechnung der Abschreibung werden für die Hallenerwei­

terung einschl o aller damit verbundenen Arbeiten eine LebenS 

dauer von 100 Jahren und für die Gleisanlage eine solche 

von 40 Jahren zugrunde gelegto 

L 0 ewe • 



Drucksache 10. 
Grundstücksverwaltung . Kiel, den 3. Januar 1939. 

Gr.V. I 40 Ovz. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

V~rkauf von Baugel ände an der Neumühlener Str. 
an den Landhausbauverein Well i ngdorf eGmbH. 

1 Kaufangebotsabschrift, 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des -Oberbürgermeisters. 
1 . Der im Vertragsplan vom 11.Mai 1938 rot angelegte Teil des 

städtischen Geländes "Vordere Wehde" an der Neumühlener 
Straße in Kiel - Wellingdorf, Teilstücke der ·Parzelle 667/36, 
Kartenblatt 3 von Wellingdorf, etwa 11.590 qm groß, Grund­
buch von Wellingdorf, Band 39, Blatt 1153, wird an den Land­
hausbauverein Wellihgdorf eGmbH. zum Preise von 2 RM/qm, 
gleich etwa 230180 RM, im übrigen zu den Bedingungen deö 
beurkundeten Angebots vom 2.Januar 1939 verkauft. 

2 0 Ferner wird dem Landhausbauverein Wellingdorf eGmbH. das 
im Vertragsplan grün angelegte Teilstück der obengenannten 
Parzelle zum Ausbau der Neumühlener Straße nach dem Straßen­
ausbauvertrag vom 1./2.September 1938 gegen Zahlung einer 
Entschädigung in Höhe obigen Kaufpreises von 2 RM/qm x 
20580 qm = 50160 RM zur Verfügung gestellt. 

3. Das Kaufgeld sowie die Entschädigung im Gesamtbetrag von 
etwa 28.340 RM werden bei V 920/321 vereinnahmt. 

Begründung. 

Der Landhausbauverein Wellingdorf will auf dem oben 
bezeichneten Gelände 29 Wohnhäuser für Bedienstete des Marine­
arsenals errichten. Auf das Kaufgeld wird e~ne Anzahlung von 
20 v.H. geleistet, der Rest in 15 Jahren getilgt und durch 
eine Restkaufgeldhypothek an dem oben genannten Gelände ding­
lich gesichert, die mit dem Satz für erststellige Sparkassen­
hypotheken zu verzinsen isto Der Verkaußpreis ist angemessen. 
Die Neumühlener Straße wird vom Landhausbauverein auf Grund 
des obengenannten Straßenausbauvertrags für eigene Rechnung 
ausgebaut. 

I oA" 
R u 1 f f s • 



Drucksache 11 0 
~er Verwaltungsdezernent Ki el, den 4 0Januar 19390 

es Tiefbauwesenso 
.10 V., 1723/28 

Betrifft: Erwer b des bebauten Grundstücks Schützen­
straße 8 von den Arp' sehen Erbeno 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbsQ1 Ziffo8 DGO vorher 
zu höreno 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Die Stadt Kiel erwirbt das bebaute Grundstück 

Schützenstraße 8, Parzelle 75 des Kartenblatts 45, einge­
tragen im Grundbuch von Kiel, Band 26, Blatt 1287, in Größe 
von 314 qm zum Preise von 100000 RMo Der Kaufpreis einschI. 
Kosten und Steuern in Höhe von rund 100100 RM ist bei 
V 660/81 zu entnehmen., 

Begründung 0 
Das Haus Schützenstraße 8 wird von der neuen 

Fluchtlinie der Schützenstraße erheblich geschnitten. Nach 
Abtretung der zur straße erforderlichen Fläche bleibt das 
Restgrundstück nicht bebauungsfähig. Aus diesem Grunde haben 
die Arp'schen Erben das gesamte Grundstück zum Kauf ange­
boteno Der Kaufpreis ist nach Lage der Dinge als angemessen 
zu bezeichnen o 

L 0 ewe ., 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
nderung der 3tral;len- und Bauflucht1iniEm 

in der Adr.üra1- Scheer- 3trai3e, am ~Iind\:!nburg­

uier und an der höstera11ee . 

(.Jr8 . 1) . 

lladl Flnttörllng b~r 6emeinberäte in ber 5i~lIng 

um 1 2 . Januar 1939 beftimnw id), : 

Die Straßen- und Bauf1ucl1tlinien in der Admira1-

Scheer- Straße, an Hindenbur~u_er und in der Kös~er­

allee werden nach dem Plan und ~r1äuterungsbericllt 

des Stad to [)erbaurats vom 15 . ~I ove).. ber 1937 geändert . 

Die Straßenbreite der Admira1- Jchee!'- 3tr 8e \'lil'd 

dQrchgehend auf 26 mangeordnet and die förmlich 

festgesetzten StraßonzUge 1 , 3 , 5 , 6 , 11 , 12 ,13 werden 

aufgehoben . 

K i e 1, den 12. Januar lS39 . 

:Der OberbÜl'Gerrnei:Jter . 

/~ 
• 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
Ausbau der verl . Yorckstraße , des verl . 

l!' orstweges und der verl . u-raf- Spee- .;>traße . 

(.Jrs . 3) . 

Dadl f.ln~örung bel' 6en1l1inöI?t'ätl? in bel' 5itJung 

am 12 . Januur 1939 

;"\ , 
(, . 

dem Abschluß eines Vertra&es mit der Wohnbau GmbH . 

berlin- :0ahlem über den Auabau der verl . YorckstraJe 

(bis ver~ . Forstwev) , des verl . ~orstweges (bis ve~l . 

YorcKstraße) und der verl . Graf- Spee- Strawe bei Be-

grenzung des BtraJ3enkostenbei trages auf 5) . 00 [ zu . 

i e 1 den 1 2. Januar 1939 . 
~er Oberbürgermeister . 



EntfdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Verkauf von Bauselände an der Virchowstraße/ 

"cke Hasoeldieksdarm.ler ,leg . 

am 1 2. Januar 1939· beftimnw idl,: 

1 . Das im Vertragsplan vom 28 . Juli 1938 rot angelegte 

stä.dtisc.~e Baugelände an der Virchowstraße/ßcke rIassel­

dieksdarnuler Weg, J:1e ilstück der .L clrLJelle 42/7 , Carten­

blatt 61 von Kiel , etwa 18 825 qm groß , ":rLlndbuch von 

Kiel , Band 223, Ylird an die Kieler .lohnun<:;sbaugesell­

schaft mbH . ICiel , zum l:'reise von 4 ,- R.t/gm = 75 . 300 ~ 1 , 

im übri6 en :c;u den BediYlguneen des beurkundeten n. 'ebots 

vom 30 . Dezember 1938 verkaLlft . 

2 . Das l.auf'6 e1cl wird bei V 920/321 vereinnahmt. 

K i e 1 , den 12 . Januar 1939 . 
Der Obc~bürgermeister . 

• 



EnlrdJlie~uno Ges Oberbüroermeirlers. 
Verkauf des Baugeländes an der oldesloer 

Strai3e/Ecke Asmusst:aße . 

(Drs.5) . 

iladl Anhörung bel' 6emeinbel'ätl? in bel' 5ii}ung 

am 12 . Januar 1939 

1 . Das im Vertragsplan vorn 4 . September 1938 rot angelegte 

Baugelände an der 01desloer Straße/Ecke Asmusstraße, und 

zwar: 
a) 2.'eilstück der l'ar:"elle 1380/10, Kartenblatt 4 von Gaar­

den- B, etwa 948 qm groß , Grundbuch Ga:J.rden-Kiel , Band 

14, Blatt 398 
b) Parzelle 1048/10, Kartenblatt 4 , 380 qm ~roß 

11 1049/10, " 4 , 566 TI !I 

) 

) 

TI 2!.i82/ 10 , " 4 , 336 11 11) 

Grundbuch von Gaurden-Kiel, Band 2, Blatt 95 ) Gemarkung 
c) Parzelle 283/10 , Kartenblatt 4, 306 qm groß ) Gaarden- B. 

Grundbuch von Gaarden- Kiel , Band 5 , Blatt 181) 

d) Par :u elle 1042/10 , Kartenblatt 4 , 60 qm groß ) 
Grundbuch von Gaarden- Kiel , Band 5 , Blatt 196,) 

insgesamt etwa 2596 qm groß , wird an die Kieler (Iohnungsbau­

gesellschaf't mbH . Kiel zum Preise von 7 ,15 'vl/qm = etwa 

18 . 561,40 mvr , im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 

Ang~bots vom 30 . 12 . 1933 verkc.mft . Durch das l(au.fgeld sind 

die Anliegerbeiträge gemäß § 15 des Straßen- und Bauflucht­
liniengesetzes mit Ausnahme der Kosten der Befestigung der 

Geh- ' 



Gehsteig e mit harten 11 erl\.:stoffen getilgt . 

2 . Das h .. aufgeld dird bei V 920/3::"1 vereinnahmt . 

3 . Dj.e .c:rstattung der Anliege.L beiträge an die Tiefbauve:c" 

waltung erfolgt aus V 920/56 . 

K i e 1 den 12. Januar 1939 . 

Der OberbürGermeister . 



EntfdJlieDung Des Oberbürgermeifters. 
Verkauf eines Baupl atzes an der \fischhofstraße/ 

.6cke Langenkampsweg . 

(Drs. 6) . 

nadl Anhörung bel' 6l?ml?inbl?l'äte in bel' 5i~tl\1g 

am 12 . Januar 1939 

1. Der Bauplat~ an der Wischhofstraße/Ecke Langenkamps­

weg , Parzelle 664/16 , Kartenblatt 2 von \lellingdorf , 

640 qm groß , Grundbuch von dellingdorf, Band 7, Blatt 

261 , wird an die KieleL' J ohnungsbaugesellschaft mbH . 

Kiel ~um Preise von 6 . 850 1&1 , im übrigen zu den Be­

dingungen des beurkundeten Angebots vom 30 . Dezember 

1938 verkauft . 
Anliegerbei träge nach § 15 des S"traI3en- und Bauflucht­

liniengesetzes vferden nicht erhoben , ausgenommen jedoch 

die Kosten di::r Befestigung der Gehbahn mit harten derk­

stoffen , welche die \!{ohnungsbaugesells chaft zu erstatten 

ha t . 

2 ... Das Kaufgeld wird bei V 9291321 vereinnahmt . 

K i e 1 den 18. Januar 1939 . 
Der Cberbürgermeister . 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeiflers. 
Verkauf einer Vorgartenfläche Ecke Germaniaring 

und Gazellenstraße . 

(Drs . 7) . 

nOdl flnhöl'ung blH' Gl?l11l?inbl?l'äte in bl?l' Siijung 

om 1 2. Januar 1 939 

1 . Die im Vertragsplan vom 16 . veptember 1938 rot angele;te 
Vorgartenfläche Ecke Germaniaring und Gazellenstraße , 

Teilstück der arzellen489/18 und 490/18 , Kartenblatt 
5 von Gaarden- P , zusarn.t en et\la 19 qm eroß , Grundbuch von 

Ki el-Gaarden, Band 40 , Blatt 1327 , wird an die ldele r 
Wohnungsbaugesellschaf t mbH . Kiel, ~um bar zu zahlenden 
Preise von 5 , 87 I\j qm , im übrigen zu den Bedingullgen 

des beurkundeten Angehots vom 30 . Dezember 1938 verkauft . 

Die Jnliegerbeiträge gemäß 15 des Straßen- und Bau ­
fluchtliniengesetzes sind drunit getilgt mit Ausnahme 

der Kosten für die Befestigung der Gehbahn mit harten 
'j{erkstoffen . 

2 . Das aU.L'geld wird nach Abzug der darin enthal t "nen An­

liegerbeitTäge , die dem Straßenbaufonds zuzuführen sind , 
bei 1- 920/321 vereinnahmt . 

K i e 1 , den 1 2. Januar 1939 . 
Der ObtrbJxgermei~ter . 



EntfdJUeaung Oes Oberbürgermeifters. 
Er'derb von Gelände in der \lik von dem Kauf­

mann B.udolph Karstadt in Schwerin . 

(Drs . 8) . 

nuch ftnnörung öet' Gemeinöeriite in öer Bitltlllg 

um 12 . Januar 1939 

1 . Das in dem Plan des ~tadtoberbaurats, Stadtplanung 11 , vom 

14 . IJovember 193ü rot angelegte Gelände , und 2,Vlar Teil­

st~cke der Parzel en 3315/97 , 702/94 und 556/89 des. Karte~ 

blatts 3 von Wik , groß zusamwen etwa 3570 qm, eingetragen 

im Grundbuch von lik , Band 23 , Blatt 719 , wird zum ?reise 

von 5 , 80 /qm , im übrigen zu den Bedin6ungen des beurkun­

deten Angebots vorn 29 . De~ember 1938 von dem Kaufmann rtU­

dolph J!lriedrich i{ilhelm ·h:arstadt in Schvierin angekauft . 

2 . Di e Er\lerbsmi ttel im Betrage von 22 . 600 .. Ui, einsch .. ießlich 

1 . 894 m,~ für Steuern und Kosten sind aus V 920/120 be i 
V 920/1707 zur Ausgabe berei t zustel l en . 

Die Finanzierung erf olgt mit außerordentlichen Bareinnahm.m 

der Li egenschaftsverwaltung . 

K i e 1 den 12. Januar 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



• 

EntfdJlieaung öes Oberbürgermeifters. 
bschluß eines Nachtragsvertrages mit der 

Allg emeinen Lokal~ahn- und I raftwerke AG . 

(Drs . 9) . 

am 12 . Januar 193 9 

dem Abschluß eines Nachtragsvertrages zwischen 

der Stadt Kiel und der Allgemeinen Lokalbahn- und 
Kraftwerke AG . über die Erweiterung der Hallenan­
lage in der Ifik zu . 

K i e 1 den 12. J~ar 1939 . 
TIer Oberbürgermeister . 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeirters. 
Verkauf von Baugelände an der ~eumühlener 

Straße an den Landhausbauverein Vielling­

dorf eGmbH . 
(1)rs . 10). 

lladl Anhörung bl?t' 61?1U11inberäte in ber 5if}ung 

um 12 . Januar 193 9 

1 . Der im Vertragsplan vom 11. Mai 1938 rot angelegte Teil 

des städtischen Geländes "Vordere ,'fehde fl an der .I."eumühlener 

Straße in Ki el-.fellingdorf, Teilstücke de r Parzelle 667/36, 

Kartenblatt 3 von wel ~ingdorf, etwa 11 . 590 qm groß, Grund­

buch von I{el l ingdorf , Band 39 , Blatt 1153, vli rd an den Land­

hausbauvere i n ,'lel l ingdorf eGmbH . zum Preise von 2 llill/ qm , 
gl eich etwa 23 . 180 llilT , i m übrigen zu den Bedingungen des 

beurkundeten Angebots vom 2 . Januar 1939 verkauft . 
2 . Ferner w'ird dem Landhnusbauverein del l ingdorf eGmbH . das 

im Vertragsplan grün angel egte Teil stück der obengenannt en 

Parzelle Zunl Ausbau der Neumühlener Straße nach dem Straßen­

ausbauver trag vom 1 . /2 . September 193'8 gegen ;ahlung einer 
3ntschädigung in Höhe obigen Kaufpreises von 2 RIvI/ qm x 

2 . 500 qm = 5 . 160 RTvl zur Verfügung gestellt . 

3 . Das KL.ufgeld sovvie die Entscnädigung im Gesamtbetrag von 

e twa 28 . 340 RM werden bei V 920/321 vereinnahmt . 

K i e 1 , den 1 2. Januar 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieDung Oes OberbürgermeUters. 
Erwerb des bebauten Grundstücks :.3 chüt zens traß e 

8 von den Arp ' schen ~rben . 

(Drs .ll) . 

am 1 2 . Janu.ar 1939 bl?ftimnw ich,: 

Die St adt Kiel erwirbt das bebaute Grundstück 

Sch i tzcns t raJe 8 , Parzelle 75 des Kartenblatts 4 5 , 

einßetraßen im Grund buch von Kiel , Band 26 , Bl att 
1287 , in Größe von 314 qm zum Preise von 10 . 000 RU . 

Der Kaufpreis eins chließlich Kosten und Ste'.lern in 

Höhe von rund 10 . 100 mIT i s t bei V 66 0/81 zu ent ­
nehmen . 

K i e 1 den 12. tTanucr 1939 . 
ner Cbcrb ircermeist er . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich 
der Leistung einer über-äUSer. planmäßigen Ausgabe von 

€lU,-. ....... W . . RM bei dem -- Ilerr"'Hl1Z'artcUt!et!O:!:!!!" - Ausgabe-
titel ..... ?~ .... .... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

l:3e3ciJaffune; von 
Der Betrag wird bereitgestellt zur 

~tra~ßonbahntahr8cheinb1ocks. 

. ....... ..... ... ... .... ... 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • y • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

• G • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden 
Abgang zu stel len 

9'1/55 
beim Ausgabeti tel .. ..... ... Ord. = 

It 

" = • • • 

Mitteln sind in 

6U ,--
.. ~ ......... . . 
. 0.......·. ·· 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene üb e r-~- plan­
mäßige Auseab e geringfügig ist. 

Kiel, den 
13. Januar .................. 

Der Oberbürgermeister. 

9. 
193 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3· 

13eglaubigt: 



An 

Die bei Titel 94/73 für Strassenbahnfahrblocks bereit­
gestellten 200,-- RM reichen für das Rechnungsjahr 1938 
nicht aus. Sie müs s en um 60,-- RM erhöht werden. 

Die Mehrausgabe ist hervorgerufen worden durch die am 
1. September 1938 aufgenommene Aussenkontrolle der Bürge~ 
steuer. Diese bedingt d~e Ausgabe von Fahrscheinblocks an 
die mit dieser Kontrolle beauftragten Angestellte~. 

Die mehr erforderlichen 60,-- RM können bei dem Titel 
94/55 - Bekanntmachungen usw. - in Abgang gestellt werden. 

den 13. ~anuar 1939. 

die Kämmereiverwaltung, 
h i e r. 

steueramt. 

~. 

, 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer -außer-planmäßigen Ausgabe von ... . - . 
• • • • • • , .-. • • • • • .RM bei dem - Ausgabe-
titel • . .. ~ .. ... ... Ord. gemäß § 91 Abs o 1 DGO .. zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • ~ • w • • • ~ • • v ~ • • • v • • ö • ~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • • • • e _ • • • • • 0 • • • • • • • ~ • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 

tt " 
Ord_ == 

tt = 

- . .. . . . ... ..-
Q • • • • ~ • • • • • • 

RM)' 

RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs w 1 Zif f er 12 DGO ~ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~-außer- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

~rsparung" 

Kiel, 
4Y 

den ............ ~ . . . ... 193 

Der Oberbürgermeister, 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

St\lbhl1fp~ftor 



, 



In Anerkennung eines unabweisbaren Be dürfnisses st imme 

der Leistung einer über -planmäßigen Ausgabe 

• .-: ..... . RM bei dEih - 4I!ft~~~~~~I"e'f.!M!'!!'I''''''~IM~~ 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO ~ zu . 

bereitgestellt 
1 

ft ················III .. " .. oI •• 4iI •• ~ct ••••••• O~ .. 

bea!:ftPI kmsgalJe b~tei- •••.•.• v • • ~ .. = .' • . w • • •• • ~ • • • w • ~ RM y 

RM . It " . . . . . . . . . . = 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO~ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist . 

Kiel, den 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~sparung" 
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.:JeT t')cl'b"LL :er.ileis I" ~r . 



Nie der s c h r i f t 

,) '-I 
,) , 

über die Beratung mit den R:ltsherren :.un 19 . J ,nuar 1939 . 

~ esend : Oberbürgerme Lster Behrons, Bürgermeister Mentzel, 
St dt riite Werk, Hob eck , 
Rat sh erren Blans , Claussen, F8ster, Kesy, Kohrt , 
Prof.Dr .L5hr, Paglasch, Bcholz, Schr51ter , Prof.D . 
Schwantes, Sperling; 
beurlaubt sind die R~tsherren Andres, Hohe'sel, Stieb­
leI'; unentschuldigt fehlen die Ratsherren K5s~cr, 
Struve , Ziegenbein . 

Auß rdem nehmen an der Sitzung t eil : StadtsJndikus Loewe , Stadt ­
oberbaurat Linde , Obermagistratsräte Niemeyer und 
Thomsen, Magistratsrate Go au , Rulffs, Dr. chemmel , 
Schütt, Betriebs,lirektor Dr . Siebel , Stadtverw~ltun6s­
direktor Kellner, ssessor Hansen , Stadtinspektor 
Sch 'eibeI', 2 Pre ssevertreter . 

Vorsitzender : Oberbürgermeister B e hr e n s . 

Schriftführer : Stadtoberinspektor d 0 1 P h . 

1 . r.rilgungsbetr~ige fÜr Hauszinssteuerhypotheken (Drs . 12 ). 

Obermag . Rat Nie m e y e I' erl~utert den EntschlieEungsent wurf 

anhand der schriftlichen Begründung . - Die Gerrleinder:ite erheben 

keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

2 . nkauf des Grundstücks Wehdenweg 19 (Drs . 13 ). Die Gemeinder äte 
erheben ke ine Bedenke n . EntschlieHung des Oberbürgermeiste r s : 
N:lch Ent \' urf . 

3. Großer Kuhberg 2/ 4, Schevenbr'icke 1/3 (Drs . 14) . Die Gerr:einder'ite 

erheben keine Bedenken. Entschl ießung des Oberbürger meis ters : 
N &ch En twurf . 

4 . Verk'3..uf von Gelände am Krausplat z an den KÜ~ ler B9..u- und Sparver ein 

eGmbH (Drs .15). Mag .Rat R u 1 f f s führt aus , daß es sich b ei 

dem Kieler Bau- und S b..rverein um eine Tochtergesellschaft der 

Heimst2tte hndelt . Der Verein will auf dem städti schen Gelinde 

am Krauspl:ltz, das ihm ver kauft werden soll , Kl einwohnungen er­

richten. Aus diesem Grunde soll ihm bei den Zahlungsbedingungen 

in der a us d er s chriftlichen Vorlage er sichtlichen Art und Weise 

entgege ngekommen we rden. Die StruBen'k:osten sind von 52 .000 RM auf 

35.000 RlVl ermißi gt worden, weil sie verb :ntni s mäßi g hoch sind , 

was 



WFiS darauf zuriickzuf 'hren LJt, aß das Grunrlstiick on 

3 Str~.J~en l iegt . - Di e Gemeinder:ite erheben ~eine Bedenken. 

Entschl ießung des Oberb:irgermeisteI~s : Nach Ent':mrf . 

5. GrundstÜckslib""reißnung von Firm:l H. C. Möller für Sand-
---------~ . 

ausbe.ute a uf städ ti sch m GeL~,nde (Drs .19 ) . IvLp.; . at R u 1 f f S 

f 'hrt UUB , (Laß die F::.. . H. C. Möller auf i hrem eigenen Gel ände 

ni cht mehr genugend Sand abbauen kann, well sich L ~hm 

in größerem Umfan~e geze igt h ctt . Die Firma ist an die 
Stadt her'lUget ret en mi t dem Antrag , ihr dus ben b.chb::"rt e st iidt ' 

Ge l .s..nde zur Sb.nduusbeut e zu überl as~en . In Vlo lchem Umfange 

Smd auf dem st:idt ischen GeLind e vorhanden i s t , steht 

ni cht mit Sicherheit fest . Di e t echni s chen Dienstst ellen 

s chq tz en die Sandausb eute auf 100 000 cbm. Die Ver hand­

lungen mit d r Fa . Möller b rben zu dem Ergebnis geführ t , 
daß die St adt i hr das t2dt .Grundstück z um Sandabb u auf 

15 J ahre ver pJchten will. _l s Gegenlei s tung soll di e Fa . 

Möller der St~dt 

1)2?~m Gel ände am Dr achense e übereignen , das mit 
0 , 40 RM/qm berechnet werden kann, w- s einem ~ e rt von 

r d . 10 .000 RM ent s ri cht ; 

) 15 . 000 RM i n bc.r zahl n. 
Unt er Zugrunde l egung einer Sanda usbeut e von 100 000 cbm 
wür den demnach auf 1 cbm Sand 25 Pfg . entfallen. u ~er 

di ese n Lei~t ungen wi l l die Fa . Möl er s i ch ver pfl i cht en, 
.3owohl ihr eigene s Gcl i::.nde c..l s auch dc:..s ver_) chtete 

st ädt e Gel :': nde und d s Gel inde , daß der St dt übe r E:igne t 
Ji r d , zu nive l lÜ;ren . Auf dem. stjdt .GeLindo befinden s ich 

j etzt Po..cht g;.i.rten, die nur von Fall zu Full dor Fa . Möller 

zur v er fügung gestellt Je r den ,-,o l len , d .h . ehe e ine Deue 
Fl i che zur sandausbeut e überl usi:~e n ':Ji r d , IDl.:.SSen di e zun:.:cnet 

b f';:J.ns.?rucht pn Girt en wi ed er her ge r i chtet und mit Mutt erbo ­

den bed eckt ' v orde n sein . Schl ießl i ch hat die F~ . ölle r 
noch e inen Weg anzuleßen. Für di e zunächst zu kündi genden 

Garten.? ächter i s t Ersatzl~nd auf dem von der ' a . Möll er a n 
die St adt zu über e i gnenden Gel ~nde vorh anden . Der Vorteil 

des bkommens wür de f ".r die Firma d rin li ege n , daß sie 

di e Möglichkeit erhül t , neuen Sand in unmitt elbarer Nähe 
ihr es Betriebe s zu gewinnen . Fü r die Stadt ergi bt sich 

neben 



I 

ne ben den ge nannt en L8i stungen der Fa.MÖller die Möglichkeit, 

dal in 15 J ahre n die Geländehöhenunterschiede in der fraglichen 

Ge gend ausgeglichen sind , was sehr erwünscht i s t. Ratsherr 

K 0 h I' t beme r kt, duß die andausbe ute auf dem städt .Gelände 

mit 100 000 cbm zu gering ver ans chlagt sein dL.irf te . Bei einer 

Schürfhöhe von 15 m vielleicht ogar 17 - 18 m dürfte mit 

mindestens 270 000 cbm Sand gerechnet wer den . Der Preis für 

1 cbm Snnd kann mit min1~)stens 0 ,40 RlVl/cbm veranschl agt 1verden , 

teilweise werden auch 0 , 60 Rl\I/cbm ge zahlt. Vielleicht empfiehlt 

es sich aber auch , zu einer anderen Berechnungsart zu ko~nen. 
den F:i,rmen ..... 

Zwi s chen;Wulf und Scharnberg 1 St es belS lelswelse zu elnem 

Sandlieferungsvertrag auf der Grundlage gekomme n, daS3 für den 

Sand , der , ie im F~ll e Möller, zur HerntelluD o von Steinen 

gebraucht v,ird, eine Entschädi gung nach der Steinfabri kation 

gezahlt wird . Die Entsch~idigung soll fi5.r 1000 Steine 50 Pfg. 

betragen . In we lchem Umfange Steine hergestellt werden, lißt 

sich anhand der B~cher l eicht feststellen . 0 beI' b Li. I' g er 

m eis tel' erklärt , daß das bko~nen mit de r Fa . Möller 

auf der Grundlage basiert , daß die Sandausbeute 100 000 cbm 

betr.:igt. Es wi rd geprLif t werden , ob mit einer größeren Ausbeute 

gerechnet wer den kann und ob es s ich empfiehlt , zu einem Ab­

kommen auf der Grundlage der Steinfabrikation zu komme n. 

Ent s chließung des Oberbürgermeisters: ZurÜckgestellt . 

6 . Einheitss atz für Kanalbaubeiträ€Se_(Drs .16). St adt syndikus 

L 0 ewe verweist a uf die schrift l iche Begründung und be­

merkt, daß es leider ni cht möglich ist, den Einheitssatz für 

Kr nalbaubeiträge zu senken, vermieden werden ko nnte aber a uch 

e ine Erhöhung . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 

Ent s chließung des Oberburgermei sters : Nach Entwur f . 

7. ßrlaß einer Gas- z Strom- und Wassergeldforde rung c;;egen die 

Wit we Al rna Door mann,Kiel , Eichhofstr.1 (Drs . 17 ). Die Gemein­

deräte erheben keine Bedenken . Entschließuns des Oberbü r ger­

meisters: Nach Entwurf . 

8 . Beihi l fe 3D. den Yacht-Club von Deutschland (Drs .18). 0 b e l' -

b 15,. I' ger In eis t e I' bemerkt, daß der Betrag von 

2 . 500 RM nicht bei der in der schriftlichen Vorlage genannten 

Haushalts s t elle, sondern bei der Haushalt sst e lle 54/ 69 

Nachwe' s ung I Ziff .106 b bereitgestellt werden so ll. - Die 

Gemeinde-



Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschli Eung des 
'.'n,'l etLlO 

Ob rb:""rgGI'meisters : NL..ch Entwurf. r i t rl0r von1''''tr'1f:'ßnen ' .1. 

9 . Fortsetzung der T,:~.ti 6kei tsberichte : 

B' uver1vo. ltung . sto.dtoberbaurat L i n d e teilt mit, 

daß die Arbei ten auf den Baustnllen JJ ieder ... 1.Ufgenommen 

'Jorden sinr1 , so.veit rbeltsl-:ri fte vorha.nden '7CJ.ren . 

Beg 1 a u biß t 



Grundstücksver wal t ung o 

Gr.V. III Fö o 

Drs o 120 

Kiel, de n 20 . Dez ember 19380 

Betrifft: Tilgun g s beträge f ür Haus zinssteuerhy potheken. 

Die Gemeinder j te s ind nach § 55 Ziff er 12 DGO . vo r her zu 

hören . 

EntwQrf für eine Ents ~ hl i eß~~ des Oberbürgermei~ers . 

Die Haushalts s telle V 622/ 54 wird i n Einnahme Qnd Ausgabe 

von 60700 RM u m 7 . 000 RM a u f 130700 RM erhöht 0 

~~~E~~~~!};g.! 

Es handelt si ch u m Einnahmen und Ausgaben v on Tilgungsbe ­

trägen für HaQszinsst euerhypotheke n aus dem staatlichen 

Vlohnungsfürsorgefonds . Die e ingehend en Tilgungsbet r~lge sind 

in voller Höhe an die Regi e rungshauptkasse abzuführen . 

Infolge außerplanmäßiger Rüc kzahlung von 2 Hauszinssteuer­

hypotheken in Höhe von 7 . 0 00 RM is t die Einnahme um d'iesen 

Betrag höher, Qnd danit erhöht sich auch zwa ngsläQfig die 

Ausgab e entspr ech end . 

N ie m e y er . 



Grundstücksverwaltung 

Gr nVo A 640 Ma o 

'() 

Kiel ~ den ll u Januar 1939 0 

Betrifft: Ankauf des Grundstücks Wehdenweg 19 von Maurer . -----
Ausgele~. Beglaubigte Abschrff t de s beurkundeten Angebots, 

1 .Handzeichnung 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS a 1 Ziffer 8 DGOo vorher 

zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgerrrleisters 0 

i " Dasunbebaute Grundstück Wehdenweg 19 v Parzelle 876/6 des 
Kartenblat ts 3 der Gemarkung 'Nellingdorf, groß 1839 qm, 

verzeichnet i m Grundbuch von Kiel, Band 18 Blatt 525 

des Prokuristen earl Maurer :/ Kiel, Kaiserstraße 63 wohn · 
haft, wird zum Preise 'Von 50167 , 97 HM , im übrigen zu den 

Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 9 0Janaar 1939 
angekauft 0 

2 0 Die Erwerbsmittel im Betrage von 5 0167,97 UM, zuzüglich 

332 , 03 HM Kosten und steuern, insgesamt also 5 0500 RM 

sind aus V 920/180 bei V 920/1803 beeitzustellen o Die 
Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwaltung o 

~er Ankauf erfolgt im Zusammenhang mit dem Schwentinehafen ~ 

projekt o Der Preis ist angemes sen ~ 

R u 1 f f s 0 



Grundst~cksverwa1tung o 

Gr.v. A 640 Et o 

Drucksache 14 . 

Kiel, den 6 . Januar 1939. 

,!3etrifft: Großer Kuhberg 2/4, Schevenbrücke 1/3 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ab s. 1 Ziffer 12 DGO . vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Ent schließung des Oberbiirgermeister~ __ _ 

1. Die für den Erwerb der Grund stücke Großer Kuhberg 2/4 und 
Schevenbrücke 1/3 bereitgestellt en Mittel im Betrage von 
1060000 RM werden um 1 0300 RM erhöht. 

2 0 Der Betrag con 10300 RM ist aus V 920/120 ,bei V 921/143 zur 
Ausgabe bereitzustellen . Die Finan~ierung erfolgt mit außer~ 
ordent lichen Bareinnahmen der Grundst üCksve,rwal t ung . 

Begründung. 

Die ~itelerhöhung ist erforderlich, ~a die Grundstücke in weit~ 
gröBeTem Umfange a ls urspr üngli ch vorge ehen künftig wieder fUr 
Bauzwecke verwendet we r den können und daher die Grunderwerb = 
steuer nicht in dem erwarteten Umfan~e nie~ergeschlagen wurdeo 

L Ao 

R u 1 f f s ~ 



Drucksache 15. 

Grundst ücksverwaltung. Kiel!) den 6 0 Januar 1939. 
Gr o Vo 1/76 Br o 

13~t ri ft: Verkauf von Ge lände am Krausplatz an den Kf.eler Bau~ 
und Sparverein eGmbH . 

Ausgelegt:Beurkundetes Angebot vom 28 0 Novwmb'er 1938/28 0 Dezem­

ber 1938 0 

D e Gemeinderäte sind nach § 55 1 Abs o 1 Ziffer 8 DGO . vorher 
zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
I v Die Stadt Kiel verkauft an den Kieler Bau- und Sparverein 

eGmbBo ein Teilstück der Parz.elle 42'5/,34 des Kartenblatts ·1 
-' '. 

der Gemarkung Kiel, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 
223~ Blat t 78/76, groß insgesamt et wa 4025 qm, zu einem P~ei~ 
se von 5, -~· RM/qm ausschließlich Straßenkosten. Auf den zu 
zahlenden Kaufpreis wird bei Vertragsab schluß eine Anzahlung 
in Höhe von V5 des Kaufpreises geleistet o Der Restbetrag wird 
als Restkaufgeld dringlich auf dem Grundstück gesichert~ 

20 Der Verkaufserlös für den Grund und :Boden wird der Haushalts­
stell e V ~321 , die auf 35 0 000l) ~"-' RM ermäßigten Anlieger­
beiträge werden dem Straßenbaufonds zugeführt o . 

Begründung 0 
Dje Käufetin erwirbt das obengenannte Gelände ZUr Errichtung 
eine s Wohnbloeks mit insgesamt 62 Kleinwohnungen . Von dem Kauf~ 
prels wi rd V5 bei Vertragsabsohluß bar gezahlt. Der Restbetrag 
wi rd al s Restkaufgeldhypoth k dinglich gesichert und ist vom, 
1,0 2 0 938 ab ·mit 4 v oR. jährli ch zu verzinsen und mit 1 v.Ho ZU~ 

züglieh ersparter Zinsen zu t ilgen. Die' Anliegerbeiträge sind 
auf 350qOO, -=- RM ermäSigt worden . Hierauf ist bereit's am 3.Januar 
1~39 eine Anzahlung in Höhe von 20 0 000~ -= RU geleistet worden. 
De r Restbetrag wird am 1 08 039 bar eingezahlt . 
Der Verakufspreis ist angemess en . 

'1oA o 
Rulff s. 



'0 ,-( " 

Grundstücksverwaltung 
Gr.V. A 712 Ma. 

Kiel, den 11 0 Januar 19390 

Betrifft: Grundstücksübereignung von Firma HoC.Möl1er für 
Sandausbeute auf städti s chem Geländ e. 

Ausgelegt: Beglaubigte Abschr i ft de s beurkundeten Angebots, 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Zi ffer 8 DGO . vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung sLes Oberbürgermeisters 0 

1. Die Sandausbeute auf dem im Plan des Stadtoberbaul'ats -Stadt­
planung (Vermessungsabteilung) - vorn 1608 . 1938 rot angelegten 
Teil des städtischen Grundstücks, Teilstück der P~rzel1e 90 
des Kartenblatts 3 der Gemarkung Hassee, groß etwa 18.000 qm, 
wird dem Inhaber der Firma IL C ", Möller Herrn Christensen, auf 
die Dauer von 15 Jahren gegen übereignung des in demselben 
Plan blau angelegten Teils des Grundstücks, von Christensen, 
Teilstücke der Parzellen 736/97 , 589/93, 94, 92 un,d 91 des , 
Kartenblatts 3 der Gemarkung Has see, insgesamt groß etwa 
270400 qm, und gegen Zahlung einer Entschädigung in Höhe von 
15 00qC RM, im übrigen zu den Bedi ngungen des beurkundeten An­
gebots überlassen . 

2 . Der l3etrag von 15 0000 RM ist in den J'ahren 1939 ff. im ordent­
lichen Haushalt zu vereinnahmen . 

~~g~~!}~~!!~!. 

Der Firma ist, nachdem sich herausgesta It hat, daß ihr eigenes 
Gelände infolge starker Lehmvorkommen keine nennenswerte Sandaus­
beute mehr ermöglicht, sehr daran gelegen, um ihre beträchtliche 
Steinfabrikation fortsetzen zu können, das benachbarte städtische 
Gelände zur Sandausbeute üherlassen zu erhalten . Die Entschädi­
gung besteht 10 in der Uberei gnung von für künftige Pachtgarten­
anlagen geeignetem Gelände am Drachensee und 2 0 in einer Barent­
schädigung von 15 . 000 RM. Außerdem verpflichtet sich die Firma, 
das abgeschachtete Gelände al s bald nach dem Abbau einzuplanieren 
und der Stadt wieder zur Verfügung zu stellen . Für die zunächst 
zu kündigenden Kleingärtner ist 'Ersat zland auf dem von der Firma 

,H.C.Möller an die Stadt zu übereignende Gelände hinreichend vor­
handen . Etwaige Pachtausfälle trägt die Firma . 

I aA. 
R u 1 f f s 0 



Dr ucksache 16 . 

Straßenabgabendezernat . Ki el, den 90 Januar 1939 0 

~etrifft: Einheit s satz fü r KanaJbaube i träge o 

Die Anhörung der Gemeinde rät e i st erfo r derl ich gern. § 55, 5 DGO. 

Entwurf für eine Entschlie ßung de s Oberbürge r meist ers. 

Der Einheitssatz für Beiträge zu den Kosten der Straßenentwässerung 
gern. § 8 des Ortsstatuts be t ro di e Anlegung von StraBen wird für 
die Rechnungsjahre i 939 - 43 weit erhin auf den B,etrag von 30 , ~~ m,i/ 
Frontmeter und einen Zuschlag von 33 V3 % für die Kosten der Vor­
flutbesohaffung, im ganzen also a uf 40, -~ RM/lfdm. festgesetzt 0 

Begründung.!.. 

Gern. dem St~aßen- und Baufl uchtliniengesetz sind die Straßenan­
liegerbeiträge eine Erstattungsfor derung derart, daß grundsätzlich 
die tatsäc41ich entstandenen Kost en umge l egt werdeno Für die Kanal­
beiträge besteht indes die Ausnahme, daß Durchschnittssätze zur 
Anwendung kommen. Es ist das zur Erzielung eines gerechten Aus­
gleichs erforderlich, weil die ~anäle nicht nach dem Bedürfnis 
der einzelnen Straße bemessen werden , sondern ei n einhe i t l iches, 
naoh den Vorflutverhältnissen abgemessenes Kanalnetz besteht. 
Diese Durchschnittssätze sind nach dem Ortsstatut immer fUr 5 Jah­
re festzusetzen. Der für di e Zeit bis zum 31 . 3 . 1939 festgesetzte 
Durchschnittssatz kann nach dem Gutachten des Stadtoberbaurats 
aUch weiterhin als angeme ssen bet r achtet werden . 

Loewe 0 



Drucksache.-J..:.L. 

Stadtwerke Kiel. 
Bei. t::r:' . 5946 . 

Ki el, den 1' 0 Dezember 1958. 

< • • ' .... 

~tr:ifft~ErlA.ß einsr Ga~·· » Stl'om~ lwd VlassergHldforderu.ng ge gell die '.7itwe Alme 
D Cl 0 l ' m a fl n ,Kj.GJ. , Ei(~hhLlfs trB..ße 1. 

Di e Gemeinderäte sind nach § 5) Ab s . 1 Zlff\:lt' '10 der DeutsGh8n G8meindeordnung 
Vorher zu hören. 

Entwurf _füL~..:ine EIl.tsnhließung des Oberbürgermeisterso 

Auf den Restanspruch von 1435~ 0 5 RM gegen die Witwe Alma D 0 0 r man n 
aus Lief erung von Gas s strom und Wasser i n d8n Ableseabschnitten Dezember 
1931 bis April 1932 wird verzichtet o 

Begründung e,. 

Die Wi"\;we Dool'mann 'war früher Eigentümerln des Restaurants "Eichhof" in KieL 
Frau Door.mann war zur Aufge,be di eses Betri ebes gezwungen ~ nachdem aie das 
Gr unds tück Eiohhofstraße 1 i.rn Wege der Zwang8verste igerung verloren hatte. 

D:l,e Genannte hat bi s Augus t 1938 Ruf den Rünkstl3.Ild mon!3.t li.che Abtr.äge von 
3 RM ge l eistet und s t ellt jetzt den Antrag , i hr die Zahlung der Restschuld 
auf Grund des Gesetzes vom 17 . 8. 1938 über eine Bereinigung alter Schulden 
zu erlassen. Di e Voraus setzungen f ür die Anwendung dieses Gesetzes sind er 
füll t, da Frau D. infolge d'er Wi rtschaftsnot vor ' der Machtübernahme bei der 
Ausübung eines selbständigen Berufs vor dem 1. 101 934 wi rtschaftlich zusammen­
gebro c:hen isto 

Frau D 0 hat außer Edner WitwAnpenl'lion von 85 76 RM 'mbnat lil'.h ~ die sie vom 
Ver sorgungaamt Kiel bez ieht, ke i n weit er es Einkommen o Ihr gesamtes Vermögen 
ha.t sie be i dem Zusammenbruch i hreR Betr.iebes zur Befriedigung i hrer Gläubi ,~ 
ger h;ngegeben o M' t einer wesentlichen Verbesserung der Wirtschaftslage der 
Schuldnerin kann in abseh~er Zeit nicht gerechnet werden ~ 

Es i.st ' de shalb 8.ngebrFJ,ch+' ~ fr ,u D ~ di p. Zahlung der restlichen Schuld zu 
erlasseno 

B ehren d to 



Drs. 18. 

Stadtamt für Leibesübungen . Kiel, den 10. Januar 1939. 
~----

~etrifft: Beihilf e an den Yauht C.l ll b von Deu.ts uhland. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . vorh er 

zu hören. 

Entwurf fÜr eine Ent~~2hli eßung . de s .. _9berbürg~rmeisters . 

, ,., 
l ) , 

In Anerkennung eines unabwei s bar en B~dürfnisses stelle ich bei 

der Haushaltsste ll e 554/69 Na chwffii sung 1 Ziffer 111 weit ere 2 .500 
UM nach § 91 Abs. 1 DGO . berei t unter Entnahme aus den bei der 

Haushaltsstelle 98/79 b erei t s tehenden Vers tärkungsnli tteln. 
Der Betrag wird bereitges tellt als Beihi l fe für die Beschickung 

der diesjährigen Regat ta in Genua durch Boote Kiel er Segler. 

~§.g!:~9:~!!g .!. 

Vom 4. bis 12.2.1939 f i nden in Genua int e rnationale Segelregat t en 
statt. Außer von Booten der Kriegsmarine und anderen deutschen 
Yachten soll en diese Rogatt en von zwei 6 m TI - Booten der Segel ­
abt eilung der SA Gruppe Nordmark als Vertreter Deutschlands be ­
S?hickt werden. Um die im letzten Jahre angeknüpften kameradschaft -
11 chen Bande zur faschistischen Miliz noch enger zu gestalten 
Und zum and~ren durch das Auftr eten möglichst vieler deutscher 
Yachten werbend für di e Kieler Woche zu wirken, ist die Teilnahme 
al! dieser Veranstaltung außerordentlich wertvoll. 
~ht die ser Regatta s ind ungewöhnlich hohe Unkosten verknüpft, 
d~ ren Bes treitung den maßgebe~den Jte l len in der erforderlichen 
HOhe nicht zur Verfügung steht. . 
D~ im Haushalt de s Yachtclubs von Deutschland ~in Betrag für 
81ne so starke Bes chickung der Regatten in Genua nicht vorge 
Sehen ist , soll e ine Beihilfe aus städtischen Mitteln gewährt 
wderden . Es ist dadurch in Nechs e lwirkung auch eine Bereicherung 

er Kieler Woche zu erwarten . 

J e s S 0 



EntfdJlieDung Des Oberbürgermeifters. 
T11gungsbeträge für Hauszinssteuerhypotheken 

(Drs.12). 

um 19. Januar 1939 

die Haushaltsstelle V 622/54 wird in Einnahme 
und Ausgabe von 6.700 RM um 7.000 RM auf 13. '700 RU 
erhöht. 

X i e 1 , den 19. Januar 1939. 
Der Oberbürsermeister. 

, ,..., 
« ' 



. EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirte1!s. 
A.nkaut des Grundstücks Wehdenweg 19 
von Maurer (Drs.13) 

am 19. Januar 1939 

1. Das unbebaute Grundstück Wehdenweg 19. Parzelle 876/6 des 
Kartenblatts 3 der Gemarkung Wellingdorf. groß 1839 qm, 
verzeichnet 1m Grundbuch von Kiel, Band 18. Blatt 525 des 
Prokuristen Carl llaurer, Kiel, Kaiserstr.63 wohnhaft, wird 
zum Preise von 5.167,97 RM , im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 9.1.1939 angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 5.167.97 RM, zuzüglich 
332,03 RM Kosten und Steuern, insgesamt also 5.500 RM sind 

11 

aus V 2?0/180 bei V 920/1803 bereitzustellen. Die Finanzierung 
erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts- ' 1 
veNa]. tung. 

X i e 1 , den 19. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 

, I 



· EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Großer Kuhberg 2/4 t Schevenbrücke 1/3 

(Drs .14). 

am 19. Januar 1939 

1. Die für den Erwerb der Grundstücke Großer Kuhberg 2/4 
und Schevenbrücke 1/' bereitgestellten Mittel im Betrage 
von 106.000 RJ4 werden um 1.~0 RM erhöht. 

2. Der Betrag von 1.}OO RM ist aus V 920/120 bei V 921/14; 
zur Ausgabe bereitzustellen. Die linanzierung erfolgt 
mit außerordentlichen Bareinnahmen der Grundstücksver­
waltung. 

I i e 1 t den 19. Januar 1939. 
Der Oberbürsarmeister. 

, () .. 

/ 



· EntfdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Verkauf von Gelände am Krausplatz an den 
Kieler Bau- und sparverein eGmbH 

(Drs.15). 

nadl ~nl1örung öer Gemeinöeräte in ö!?r 5it}ung 

am 19. Januar 1939 beftimm!? irt), 

1. Die Stadt Kiel verkauft an den Xieler Bau- und Sparverein 
eGmbH. ein Teilstück der Parzelle 425/34 des Kartenblatts 1 
der Gemarkung Kiel. eingetragen 1m Grundbuch von Kiel, 
Band 223 •. Blatt ?8?6, groß insgesamt etwa 4025 qm. zu 
einem Preise von 5 RM/qm ausschließlich Straßenkosten. 
Auf den zu zahlenden Kaufpreis wird bei Vertragsabschluß 
eine Anzahlung in Höhe von 1/5 des Kaufpreises geleistet. 
Der Restbetrag wird als Restkaufgeld dinglich auf dem 
Grundstück gesichert. 

2. Der Verkaufserlöa für den Grund und Boden wird der Haus­
haltsstelle V 920/321, die auf 35.000 RAt ermä..B1gten An­

liegerbe1träge werden dem StraßenbSQfonds zugeführt. 

X i e 1 • den 19. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



. EntrdJUeDung Oes Oberbürgermeifters. 
Einheltssatz für Kanalbaubeiträge (Drs .16). 

llad) +ln~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

19. Januar 1939 am bertimnw ietl, 

der Einheitssatz für Beiträge zu den Kosten der 
straßenentwässerung game § 8 des Orts statuts betr. 
die Anlegung von Straßen wird für die Rechnungsjahre 
19;9 - 4; weiterhin auf den Betrag von 30 RM/Front­
meter und einen Zuschlag von 33 1/~ für die Kosten der 
Vorf'lutbeschaff'ung, im ganzen also auf 40 /Ifdm. 

festgesetzt. 

X 1 e 1 • den 19. Januar 19;9. 
Der Oberbürgermeister. 



· EntfdJlieaung Des Oberbürgermeifters. 

Erlaß einer Gas-, Strom- und Wassergeldforderung 
gegen die Witwe Alma Doormann, Kie 1, Eichhofstraße 1 

(Drs.17). 

nach ßnl1örung ber Gemeinberäte in ber 5i~ung 

um 19. Januar 1939 beftimme idl, 

auf den Restanspruch von 1.435,05 RM gegen die 
Witwe Alma Doormann aus Lieferung von Gas, strom 
und Wasser in den Ableseabschnitten Dezember 1931 

bis April 1932 wird verzichtet. 

I i 0 1 , den 19. Januar 1939. 

Der Oberbürgermeister. 

•. " 
!) 



. EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
Beihilfe an den Yacht-Club von 
Deutschland (Drs.18). 

nactl Hnhörung ~er 6emein~eräte in ~er 5i~ung 

am 19. Januar 19';9 bertimme irtJ, 

... 
,) 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfaisses 
stelle ich bei der Haushaltsstelle ~/69 Nachweisung I 
Ziffer 106 b weitere 2.500 RM nach § 91 Abs .1 DGO 
bereit unter ntnahme aus den bei der Haushaltsstelle 
~?9 bereitstehenden Verstärkungsmitteln. 

Der Betrag wird bereitgestellt als Beihilfe 
für die Beschickung der diesjä~rigen Regatta in Genua 
durch Boote Kieler Segler. 

K i e 1 t den 19. Januar 19';9. 
Der Obe~ürgermeister. 

It 



... , 
! ) i 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~me ich 
der Leistung einer über ~l.ß.aJ:..-planmäßigen Ausgabe vo 
· , , . , lß .. :-, , . . RM bei dem - ~ .. Q.;i.J~.u.l;,.i .. cht.and,Qn. - Ausgabe-
titel .. ~12 .. ... . " Ord . gemcß § 91 Abse 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

kl '1dun · . . . . .. ................................................... . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • ' . • 4 • • • • • • •••• ' . • • • • • • • • • • • • Q • • •••••••••• •• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabeti tel •• .fJ;!.rp:-, Ord. = , . . . ",, : ( ~ . : , . .. TIM, 

. . . . . . . . . . . . ..... ...... . RM. tt " " 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­
müßige Auseabe geringfügig ist. 

!.:rsparung. 

. k~ .. ~ Kiel, den •... 1"',; , . , . ~ . " . ,. 1931. 

Der Oberburgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung, 

gCj 

<31' la lvi t ~-
taMmfpdtor 



Der Ober . r r el t l' 

Arb it b1 talIochb u e 

An 
1 er v r 1 

h 1 r . 

:ß Revie10 b rkun ~ vom 1, . Januar 19'9 
• r.,2/39 - 8011 n di 0 t tür ~ohutzkl.14 

in er L10htp ueerc1 ut ~72 d nioht ut ~" 
m n werd n . Vi b 1 ~72 b r 1t toh nd n tt 1 t~ 

chutz 1 1dun 1 J dooh u ohl! lieh . r :18' 
er et h n und uah b r 1t 
o d ß ford rt U uchun 

von 16 rf r erlioh iot. Dor UQ 

pl 1 t i ht ef' d t, d der 
~55 in p t wird . 

U B r itet llun des erforu 
IIHh on 16 1rd b t n. 

I •• 



EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Erwerb von Baugelände in Elmschenhagen von 
Schönbeck, Strohbehn, Tüchsen und Dierk. 

1 . Die Stadt Kiel kauft 
a) von dem Dreher Willy Schönbeck, Elmschenhagen bei Kiel, 

Preetzer Chaussee 212, das Grundstück Parzellen 680/62, 
681/62, 682/62, 683/62 und 684/62 des Kartenblattes 2 der 
Gemarkung Elmschenhagen, groß insgesamt 6 . 930 qm, eingetragen 
im Grundbuch von lmschenhagen , Band 41, Blatt 1094 , zum 
Ka~preis von 0,75 R /qm, im übrigen zu den Bedingungen des 
beurkundeten Angebots vom 19 .Dezember 1938 , 

b) ' von dem Elektromontellr Franz Strohbehn , Kiel-Gaarden. 
lCaiserstraße 52 , das Grundstück Parzelle 355/60 des Karten­
blattes 2 der Gemarkung Elmschenhagen, groß 1302 qm. einge­
tragen im GrUndbuch von Elmschenhagen, Band 42, Blatt 1127 , 
zum. Kaufpreis von 1 , 25 RM/qm, zuzüglich einer Entschädigung 
für ein Gartenhaus nebst Zubehör in Höhe von 1 . 142 . 50 Rl1 , 
1m übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
19 .Dezember 1938, 

c ) von dem kaufmännischen Angestellten Chris'tian Tüchsen, 
Kiel, Elisabethstraße 24, die Grundstücke Parzelle 374/9 des 
Kartenblattes 4 der Gemarkung Elmschenhagen , groB 1423 qll . 

eingetragen im Grundbuch von Elmschenhagen , Band 33 , Blatt 
846 und parzelle 382/11 des Kartenblattes 4 der Gemarkung . 

Elmschen-



Elmschenhagen. groß 1392 qm, eingetragen im Grundbuch 
von Elmschenhagen, Band 42, Blatt 1122, groß insgesamt 
2.815 qm, zum Kauf preis von 1.- RM/qm , im übrigen zu den 
Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 22.Dezember 19,s. 

d) von dem Kontrollbeamten Fritz Dierk, Kiel-Gaarden. Kir­
chenweg 40, die Grundstücke Parzelle 375/9 des Karten­
blattes 4 der Gemarkung Elmschenhagen, groß 1424 qm, ein­
getragen im Grundbuch von Elms~henhagen . Band 33, Blatt 
847, .und Parzelle 381/11 des Kartenblattes 4 der Gemar­
kung Elmschenhagen , groß 1309 qm, eingetragen im Grund­
buch von Elmschenhagen, Band 42, Blatt 1124, groß insge- I 
samt 2.733 qm. zum Kaufpreise von 1 R /qm, im übrigen zu 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 22.Dezember 
1938, 

an. 
2. Die Erwerbsmittel einschließlich Kosten im Betrage von: 

a) 5.300 R1A sind aus V 920/20 bei V 920/1709. 
b) 2.900 l{ sind aus V 920/20 bei V 920/1710, 
c) 2.950 RM sind aus V 920/20 bei V 920/1711, 
d) 2.850 RM sind aus V 920/20 bei V 920/1712, 
zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwaltung. 

K i e 1 , den 24. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeister • 

.. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürf'nisses st ~.rme ich 
der Leistung einer über~-p~anmäßigentAusgabe von 382 __ • Hauen.; 1. 'CS S EfJ.Ie 
• ••••••••• '. •• RM be i de1h - UJlX~dft - X ß:lX 
~~m .. ~~~,(~~~ ...... ~. gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

. . Durchführung der Der Betrag wlrd berel tgestellt zur • ... .. ..............•. .•. 
Abschreibungen 

• • • .. .. .. .. .. .. .. .. .. • .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. • .. .. .. .. .. .. - .. • .. .. ~ .. • • .. • .. .. ~ w ~ .. .. .. _ .. .. 0 .. _ 

• ~ • .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. e 0 .. .. .. .. .. .. .. .. 8 & .. .. .. .. .. • • • • • .. • ~ .. .. .. .. .. • .. • .. .. • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen bei der H ushaltsotelle 

:m.:mx:J.~~H . ~~~~~~~ . . W~ =: 
382,--

~ .. ~ .. .. .. .. .. .. .. ~ .. 

" " = " • .. • \J ....... tOl .......... .. RM. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs~ 1 Ziff'er 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­
mäßige Auseab e geringf'ügig ist. 

Kiel, den ::.~ .. ~:~~~ :: ....•.• 1939 

Der Oberbürgermeister, 
Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-~l~planmäßigen Ausgabe von 

••••••••• e: ..... RM bei dem- ne&-~~_~ U h tlt 

~~- . Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGOo zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur -

r 1n1 un n .... und '0 •. 1 no 11 fl . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ..... .b. .r.e. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

stellen 

beim 
1 t 10 

Ord. = ...... RM, 

" It = . . ........... . RM. . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­

mäßige Ausgabe geringfügig ist. 

Kiel, den .• :? r.r .':t<f: . 193 1, 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung. 

!.:rsparung. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren ich 

de.T Leistung einer über .... ~~ 

....... . Q.~ . RM bei dem-

,1 ..... ~. gemüß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ~ 

Un r 1 1 b 1 
•••••••• • • e.e ••••••••• _oe •••••• 1 •••• •• 0 ••••• ~ ••• ~ ••• ~ •••••• 0 •• 

e p •• _ ••••••••••••••••••••• 0 •• • •••••• ~ ~ •• • ••••• ~ • e • 0 •••••••••• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen r 1 u 1 1 11 
Ord. :; \) -.. , " .. 

" . . . . . . . . . . = 0 • . • 0......... ·· 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO. 

RM, 
RM. 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über-~~~ 'pl all ­

müßige Auseabe geringfügig ist • 

Kiel, den .2 ?, JU5& .... '--· . . . .. . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
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lAllatuB • 

atelle 91 ba. 1 

dürtn1 ae. 8t loh r 
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"1._t.11 BUr .tra1 von. hliohell 

Von en a1. B"allUWLl1i.eoll 1 del' uabal1i.. 11 9OO/~6 bereit-

tt ln.1nd 0.-- Ul8 n. lien. 

---
Di. ~r · t. uoben h 5' Ab • • 111ft. 12 • 
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~ Obe~bUr rme1.t.~. 

1te ~ble~. re1verwal1i • 



1 • 1. • 26. Januar 1 '9 • 

• • IJa1tU1llal. .-

tü:r. 1m nicht 'VOr . •• hen • 

nötigt.. .n.twa ".1teft 80,-- ,41. bet den tteln r' 

den 4.. uahaJ,teplarle. :r en ldbm n. 

1. e n1a zur Le1. r 

Uegt 01', _11 1. ne Vordruoka 

dee lau!' • en6 ist _"rn.ln. 
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In Aner~ennung eines unabweisbaren BedUrfniss~s stimme ich 
der Leistung einer über-aaße.1-planmäBigen Ausgabe von 
•...•. .••... • 4.~,.~- RM bei de~ --nea--e±~-eht~-eft---A .. ti-s-gatre-

~4~-r lt ' e. 1 .~Ogemäß § 91 ~bs. 1 DGO~ zu. 

Der Betrag wird bereitgest eIl t zur - e.~ • QIl. 

EiE! '11--~~ ...... ....... .. ........... .. ... . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Bei aem Is,:ufeftal~eeell &e~ :Sil!l!afiM~~~~~i .33>~~e ••.•. :. '. '. ~ 
eiRi ••••••••••••• ~~Sl RU ale ij~9F~laDmi~1B& ~ippRQmQ ip , 

g~~~ ~9 fi~iR~B. Der Haushaltsausgleich ist nicht gefährde t, 
we ntsprech nde Mehreinnahmen vorhanden sind . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über - eN~e~ -
planmäßige Ausgabe geringfUgig ist. 

_Mehreinnahme. 
------------~ 

K i e 1, den 4. ... cJt:!-l}~f2.J; • • • • • •• 1939 . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

r~~ .. 
\3 3· <..,.. t, 

I g1, no IJt: 

5to 11 1 t r 

Begründung umseitig. 
-~--------------------



Bep;rLlndung : 

Zum 5 . Fa.chtraeshaushal t sind 'bei der Ha ushal tsstelle 

250/70 versehentlich 515 ,- ru,I angeboten und abgesetzt 

worden . ~ine Einsparung ist t~tsächlich nur in Höhe von 

473 ,- RH möc,lich . Der fehlende Betrac; von 42 ,- RH kann 

aus I.1ehreinnahmen der Hausha l tsstelle W 38 zu@.,eführ t wer­

den . Dänische 3tr . 31 ist zum ersten ~.Ia l 1938 veranlagt 

worden . 

Ki el , den 4 . J anuar 1939 . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über - auBer - planmäßigen Ausgabe von 
I 

~ .. \ 
O' 

· ............ . 4 . . ~,.-: . RM bei dem Rea einzmriohtendeR Ausgabe -~ 

titel ••• 2') .~.~ .•.•..• ~ gemäß § 91 Ab s " 1 nGO o ZU o 

Der Betrag wird bereitgestellt zur " . ..; J,.:_ u.... I He... l' i-
a • • ~ • 8 • Q Q 8 0 ~ 0 0 $ • 0 G • • ~ • ~ 0 0 

. r f. , ·o ... 1-t..:; ('In. on v', .Jl ,j..L_O "~~ 1'· 1. 
• ••••••••••••••••••••••••••••• • •• ~ • • • • • • $ • • • ~ • • • • • $ • ~ • • • • w ~ 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 8 • • • • • _ • • 0 • • ~ 0 ~ ~ • ~ w ~ ~ • • w • • • • • • 0 ~ 

.. .. ;r.~.~.~.~.~. ~.~.~. -.~.~.~~~.~.~. ~.~. ~ .•. ~.".~.~.-.~ . •. -.-. -.--~~s~l~n~--------~~~--~·M 

a;r~ii:BQJh h t88tlMle1cb 1st nicht rd t, 011 n .. 
:lnd. d ehr 1nn 1_~ 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs o 1 Ziffer 12 DGQ . 

nicht gehört zu werden , weil die vorgesehene Uber - nageT -

planmäßige Ausgabe geringfügig ist o 
I 

Neueinnahme. 

K i 
. ? 11 I :" l' l,t 
e 1, den .. 0 P.fl . .... Ot •••• ~ • • u 193 9 . 

Der OberbUrgermeistero 

Arbeit sgebiet : Kämme reiverwal tung " 

- .. 



Die boi 20/55 ber(d ttßt; t(~llten ,a ttel oind tro z größter 

P' rl. !l1kei t 90\/e1 t er""c.h"pft , d r. ß <,) nicht möelich iGt , 

d· ... VOl tJi u ' '''UO Be rr1nn deo neuen echllunGo j 'l. lrcs die not.­

Nf~wlißt:n uDt,r..iJen zu be. trai ton . Heben den laufenden lind 

1 O,It eröecre .u ..... g ban tn cli "oel':1 echn\1ngüj hre zu 1 :i!ten 
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1~ 1 1 , d n 3. 
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gez. r . urt 0 0 dt . 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über außer //planmäßigenl/Ausgab'e von , ... . ., . . . . . . . . 
. ..........•.•• 5 J-RM bei dem nea oingariohtondon I Ausgabe~ 

titel . .. ..llJf>P ....... . , Oord . gemäß § 91 Ab s ., 1 nGO o zu . 

Der' Betrag wird bereitgest eIl t zur Boe.z~ 1).. AA , Y9f1. l~;~!l.z.ep.. p.p.ßo 

.... ' • ):. • Y. ;J •• o -.b. /l.e •• 1. p ".k.l". i!.t~ .•.. ~ . " .... 401 •• '" •• e _ ••••• ti Q Q 

••• ••••••• ••••••• •••••••••••••••• •• Q II •• OCII.o).,;)q~. ~ w."' •••••• •• • Q O 

~ ?~J~9 Bei de~ nett efnZ:l'll feht enden Eil111alnne bl b cl • 0 • • ::..::.r7. •• .-. • • 0). d . 

im H~~BfiBl~BB811 ale 8y~9F~18RmQQi89 ~iBBBh~e iB 6hlgBB8 gy 
'9riB€§\H.l:. D H ueh lt u. l:loh:tat n1 

r ob (ihr 1nn n _~_~~~~~~ VOl" den 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs o 1 Ziffer 12 .DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über - aaßeT . 

planmnßige Ausgabe geringfügig ist o 
I 

K i e 1, den • •• ?-i~ . .J. .l}-\ .:r:: ••. • ~ 1 93 9 • 

Der Oberbürgermeister. 
Arb eitsgebiet: Kämrnereiverwaltung. 

ill r' t~r 

Neueinnahme. 

nt-



Be ertinuunJll. 

Bei dJn j.!e ratunücn <.100 I~ clltlUßopl nes V ZUM H.:P..HJha ltopla.n 

1938 ist d er .Jchulver \7':.ü tune die !Iauoh It 0 t(Jlle~66 utIl 

350 ,- 'H. gekür", t \'Iord.cn . Dn ie rest' ehen 35C ,- .•.. ucl10tl 

jetzt faot redtlos vcrbrnucht 31.nd , wld die 'Iodesfälle e l"" 

f al..rul1gs ßffi:'O im ..J ti t winter und F!'üh ing ?unehnen, j a t eB 

nicht z u u.mgel1en, die Hauaha.lt., stelle :vi e() er auf 7 )0 ,-

zu ex'hö en . Die t t.1.~Jen n e;ind 7.\ an 0 J.'~ufi ; Jpu:t'~ ßn i'lfllOJ1 

.önn.n nicl t r sJ r1ff' P ll lerden _ Der ; etr8g von 350,-
kann den ehreinnehmen bei ~/38 entnommen werden. 

~ 1 e 1, d n 3. J atu r 1939. 

J er ezernent 

er uc hulv r al tung .• 

gez. Dr .Kurt Schmidt . 
e;~latl'b 19t : 

~I 
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In Aner~ennung eines unabweisbaren Bedlirfniss~s stimme ich 
der Leistung einer über e~di~oe"!:-planrnäßigen Ausgabe von 

............. ~5.~ .. - RM bei d~-~"e'i'!'l!;'t2'ri"e'hte-nden- - Ausgabe ­
t,.!.~-ft ll.fl .~6."~ .. 'O':M1": gemäß § 91 .}..bs. 1 DGO ~ zu . 

D B t . d b ' t t Ilt ur DA~ahlun von tr sn-er e rag W1r erel ges e z •• " .. . . . . .. .........• • . 
-4 

~ ~ ~gqq ~Qq~~q.~~.4 . .. q~~4~~q~~ ..... ~~~~~ ~ .~1 . . . ..... . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
iuiu iu. liM'il1i8Ml"i •• ull i.iril' •• fJ:AII:8.'.81B ••• 111 .iizl·'JI .. '. e:ze 8 

~ina :iUUSss Z54 ,$ 
ÄlileMlt! !in brinaen Der Haushaltsausgleich i st nicht gefährdet, 
we il ent sprechende Meh reinnahmen vorhanden s i nd . 

Die Gemeinderäte brauc hen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehör t zu werden~ weil die vorgesehene über - ~nBeT -
planmäßige Ausgabe ge ringfligig ist . 

K i e 1 , den 2f . J nuar 
• • • • • • • • • • • • • • • • 0 • 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebie t: K~ereiverw81tung . 

cgr 1 t 

-M~hreinnahme. -------------
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über ~e.er-:planmäßigen Ausgabe von 

. " ••••••••• ~"BM bei ~--~~~enden - Ausgabe­

.... ~. gemäß § 91 Abs o 1 DGO. zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

1 • • \ ... e.,,,o:::'te 
• • • • • • • .~ . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • n • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Q • • • • • • e 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

be~-Ausgabe~r &r<t. = 

" -- . . 
,... 

..... r . . ,,:-:-. 
• • G ••••••••••• 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~Ber~ plan­
müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den 21/ J I I 193 9• 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

. "-

~. 
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!:r-sparung. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer üb er~planmäßigen Ausgabe von 

• . • • . . .• ...,: .fr- BM bei cl-Q.m.--n~~ - Ausgabe­

~. gemäß § 91 Abs . 1 DGO Q zu . 
. . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur J •• 
e J •• A~ t.,. •• 

• • C;.Q. . • •• ..t ... 1. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 .0. • • • • • ~ • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim- Ausgabe-~}oo 

" 
Ord. = 

- . . 
...... J . . !:'7' RM, 

o • • • • • • • • • •• RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~~ ' plan­

mäßige Ausgabe geringfügig ist. 

Kiel, den~: ~1~ .J •• ",r •....••.• 19 • 

Der' Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

, . 

~-t: 

_ L .inlp fI.>r 

~sparung . 



BcsründUlll, : 

.')ie Uberp1unmüßiee A.us - b cutstr:ht z an~81"ufie durch 
n.iTCl~dunr er Jek . d . r·' . ! .. v . 13 . 12 . 19:;8 , boty, . ;n­

de:t'un IY der T-:. ~L.ordnun t~ f"r C'cfo1gschaf'tstlli tglieder 

im öffentlichen )i eIl~lt . I ci 25Qi600 werden 3 C ,_ m! eill" 

1: i c 1 , cn 19 . (J .nu~~r 939 . 

Dor .: ,oer: .t t 

der ,c:m ... v r,:! 1 ~UI -~ • 

e,1 '...l1;iC;t: 

/hlf;fAl 
f"~~ I : V~:J. ' 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über~planmäßigen Ausgabe von 

. ... ~1~:-. .... RM bei dem - ~~ft.@"" - Ausgabe-
titel •. i1I7P . .... ... Ord. gemäß § 91 Abs o 1 DGO . zu. 

. , , 
) I 

Der Betrag wird ber eitgestellt zur ~~~F~?~~~".~~~Vl~~Pl~-

. !I~~lf~~. ~~~. ~. ~!~~y~~r~6!t .......... . ................. v ••••• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen . 
beim Ausgabetitel .~9 .... Ord. = 6 --• I . • • • • . • • . • RM, 

It " " = . . 0.......·.·· 11M. .. ........ 

Die Gemeinderä te br auchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~~~- plan­
müßige Aus~abe geringfügig ist. 

28. Jan. 1939 
Kiel, den 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~:rsparung. 



»SPßrUndUM 

F~r eier Le1hvertrUge 1t der Evanee11~ 
K1.nderh - olkswohlfahrt "-at ge fJ § 20 AbSat .,. 
Ziffer "# steuer von je 3,- ZU8. 6,- zu ,SI 
riohten. Im Voran ohlag sr eine enttp rechende Ausgabe n1ob~ 
vorgesehen. 1301 d n Verträgen handolt eB sioh um die UbOl'lJI 
von Inventar an die onannten Orgnn1.sBt1onen e Betrieb vOJi 
Kindergl1rten. 

Kiel, den 11. Januar 1939 
D1 llstatello tlir J1l3 ndortttcht1~ 



n I 

() 

In Anerkennung eines unabweisbaren BedUrfniss~s stimme ich 

der LeiS~~g einer Über-.~~~~m~~i~,n11~sgabe von 
••••••• ~ •• ~~ ••••• RM bei !j~~~~l~~~~~~~~~~cc~~~~ 

.W11 .......... Grd. gemäß § 91 ~bs. 1 nGOo zu. 

D B t . i d b · t t Ilt De t ' it von os ten ia er e rag w r erel. ges e zur. . .. . .... ;J •••••••••••••• 

Y. "" ;t.~~ ft. !3J;"p'j.'J;y. " " J.l. F. P-. " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " . 

" " " " " " .. " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " 

~ •••.... ~~JS ... JftMc:8Uj}c:tDb~~~a~ 
~~~x De r HaQshaltsaQsgleich ist nicht gefä hrde t, 
wei l Mehr einnahmen in gl eicher Höhe ZQ er warten sind . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über -XK"~~ 
planmäßige Ausgabe geringfUgig ist. 

K i e 1, den 
28. Jan. 1':139 

193 " " " " " " " " " " " " " " " " " ~ 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwa1tung. 

~{'gl nbigt: 

-M~hTeinnahme. ----------- Begründung umseitigw 
-~--------------------



D1 Ortapo11z ibehörde 
- Po11zelo.r t -

In cl r V r:1 lt it ,­eh o.en die ,110 v r ,11 rin 
geriobt d a urtell' ht d ... 

tvo 1 tWl) erieht in 1 1 V~ 15. 1 1936 ont obi 
... ......... Hbdl 

d n , d ß di Ortopol ze1beha d 1 ~ 

1 .) t, dor .Jcklnet n i r or.3cr11 on b r n 
tzon tll'ld 10 ~ooten und b ren Htlo1agen da V rf 
n hat. Dia l.n b tr en 155 , 6 • 

Von den 1 uohnl t pl oinge "t 11 t n Wld duroh 

I . • 

l~lj 

Vo 



In Anerkennung eines unabweisbaren l3edürfnisses st l nme ich 
der Leistung einer über-~ ~p-planmäßigen Ausgabe von 

ED, - RM b . . ~-: ~\..,. A b ... ... ....... e2 dem - ~~-&-~~~ - usga e-
titel .y.9?Q/+~9 ..... Q~. gemäß § 91 Abs . 1 DGO o zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . Eßglß~p~~~.ue~.Gßr~cuta­

lAl9. Y · ;D~"< \tt11~lc9~~9P,. ~9Yl~~. ~fir. VrlQu. ~1~:~1f"ij;t)ll~>r" •••••••.•••• 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind ~ 
l'.l,lg~12g :l'l gt~ll~~ 

~ Ausgabeti~el .Y J20!.f?9 ~~. = . "t;9 ,:-...... . RM, 
~ "" 1:.9.2.0./1.'1;(0 ~ ~~~ .... ~ .. 
Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-a\.1ß.~ plan-. 
mäßige AusGabe geringfügig ist. 

!:rsparung. 

Kiel, den 4, ~ ..... .... ......... 1939 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~c~. 

~c~lauG' ~t . 



Der Dezernent der 
Grundstücksverwaltung 

Gr.V. A 544 Ma . 
Kiel, den 

Beg r ü n dun g. 

1. Februar 

Für den Grunderwerb Wehdenweg 5 von Wwe. Voß und FriedrichSeß. 
reichen die durch Entschließung des Oberbürgermeisters vo~ 
30.6~38 bei V 920/146 bereitgestellten Mittel in Höhe von 
2.600 RM nicht aus. Für die Begleichung der nach neuerer 
Rechtsprechung auch in Beurkundungsfällen wie diesen zu z~~ 
lende Urkundensteuer, der Kosten für die inzwischen noch not~ 
wendig gewordene Vermessung des Austauschgrundstücks am 
Mühlenweg und der Gerichtskosten für dieses Grundstück sind 
80,- RM erforderlich. Nach der Entscheidung des Oberbürget' 
meisters in der Dezernentenbesprechung vom 31. Januar 1939 
ist der Betrag bei V 920/120 zu entnehmen. 

Der Dezernent der Grundstücksverwaltung. 

An 

die Kämmereiverwaltung 

h i e r. 



T a e S 0 r d L U n ~ 

f~ir die beratu 19on rui t (,en rlatsherren ..)on..Ylel'sta~ , elen. 

1 . Brwerb von Ba 19:aHinde in l~llf1schel1ha,;en von chönbeck , 
.3t Oh, e:1n , TUc .sen unQ Dierl:: (Jrs . 22) - geuc "ft1 i che 
Iv. i ttei1unp:-

2 . os ten f~ir das .lJntladen von Gefrierl'leL ch ( .iJrd . 20) . 

3 . l ~rrn:ii3i.sung der AUG g;leichöubgabe für lPrLJc.1.'1ei 8Ch ( l..l1.',;:; . 24) . 

4 . _~os ten der eröf .. :entli ChlUl. der Orts sa lJZU.1r-; betr . Straßen­
reinigung ( r! d . . :rJJ .. . J. #<M'.L.~~ ~hW) 

:; . 1'i t (;lerh"hun~rs~f~o/~J1-~ 11+ r ""!T'~~-..I~ 

6 . 'Terstiirku.nr a.er HausIJ.al tsste11e 86J/87 -..:> (.'ml.:lenzinsell­
( 1)l~.J . 25) . 

ErvVerb aes .Je1J.nd 3 ".ii61er Hof" ; Terkc.'uf von 'elünu.e an 
d ie arine nd Au~-)tausch einer Jj'liirhe am Garnison!ri ed-

b ~of illit der fuarille ( ~ rs . 26) . 
6· ( 

q. . ... 'Ol'tdctzung der Td.~ip'kei tsberic llte . 

1ft. • ler...,cbiedEmes . 

!. ~ "..~ ~~L~~r ~~~) {A-1. 2J 7I . 
K i e 1 , d en 3v . Januar 1939 . 

er Obel'bUrgermeis ter . 



~ i e cl erB ehr 1 f t 

"'I S , 
U"o'';l' .ie ßera~u.nr;en mit den :atshcrl'en ara ?:J'cur_lu,r liJ3J . 

AX1\18SC1'cl : OlJerbLi,rr:r-;rme i st...;r Belu'ens , J t a~; ~,r~tte Dr . Völe_cc.L·s 
Jerl{ und ~Iobecl~ , 
.Ltatsherren Andres , Blans , Clau,,-,,-,un , ::?,~stcr , .esy , 
;' ohrt, Par~las eh , J chl'ö d t er , ':; perl.i 11'': , Jtic bler , 
'--,tr'J.ve i 
beurlaubt dincl d~c Ratsherren 3cholz , Prof . Dr . 
Sell"mntes , Ziegenbein; unent.:;chu1..di,."'t l'e~'len d ie 
Ratsherren 30heisel , ~r . ~öster , P~of . Jr . Lönr . 

Au.ß :rdem ne:lmen an d(; r .3i tZUllL teil: StaJtsyndilms .1Joewe , 
-_. -S t'a~' j~o\)';l~bilil'atLfnde- , 0 l)t::rluagi strLl tura t h i erneyer , 

lra~ i ;Jtrntsr~te Gouau., ~ . . 3che~Ille l , 3chütt , Schulz , 
3t~(i. tV8I'Wa Ltune;ScJ ire !:tor I~elln:r , Stad tktllruncrei ­
Cli'6\:tor lasper , J)iJ'e~to:r Joß , OlhJriugeni{)lU' .tlöcer ~ 
Asses:Jor ;Luls<.:n , 3tadtins.pe:\.tor 3chre i l.Jlo'r , 2 1:'re8::,e ­
vertreter . 

'10r8 i tzend8r: Cbe:cbür "crm.ej.ster E e 11 :c e n s • 

StnJ.tou'...;rinslH::,~ .. ~or A d 0 1 p h • 

1 . ":;rwerb von Bau."'cliinde Ü1 '::; lmsc '1enha";en von ~3c~Jönbec _, 3troh--- -~-- .. _- ---- - ~ --" - - - - .. _ . -- - ._ .. -"' ... - . _ .. _- --- ---- - . - _._-
.Q~)'~n. ,~~.Ü(~):!:J3~~}·~_und_ .l2jGl~~e ( ~r[3 . 22) . JJie GeJ.wind r'; '~G nollmer. 

nac l1trü0 1ich von der .cntsc hl i r:Isu.n r; Q(,;S CberbUr err eistE...rs .I~enni 

nis . 

2 . , KOEte}}; _!)~'. A8ß __ ~~ntl,O:.-che.p. v<2.~_c...~:f.r..:~~rJ~~e.i8Qh ( .Jrs . 201 · 

3 tad Lrat :-i 0 b e e k erLiu.ter't den =~J~ tse h l ießun~;s cnt ,J'Lll'f 

at1h, nd J.(::r 8cin'i"':'tl~ cht.:m lo1'1a o . Die GOlueindorici. Le er~ eben 

lee ine Bcden.:en . __ ~nt,s c 'ill e.G_~ll:& Lies Ob-.;r1?~iI"'2_r.0.ei.st.§.r.§.: fla c h 'nt -

,.u . .L'f . 

3 . Lr.,IlÜß ig1J:,gg §5~1~ Allu...&le..:.~chsa1:l.(~.~be .·t .. ·~r Kr:.l.s_~I·~X.leisQ:l ( )r~ . 2L~ ) . 

JJie Gell1einderiite <:.-r11-.;ben keine Beden~(on . ~1l1sc:l~~uß~:t12_d_es 

O1JerbiI" ,]I'Lwistcrs : ~~2C;1 .~ntw~lI'f . 

:tl'3.ß cn-

re' J1iS~~?-.g (Dr8 . ~ 1) . lJie G .'Jle';'nd,H'Llte urheb0n l:ej ne Beden;~on . 

].n t :::;(;)l1A~~u,~L cle_~_ ClJe1~2.Ürr;\jl:"l~i.~ ! er_s : N ach "n twurf . 

5 • . ~j te1e~höllunL.( .IaLl.:ll!~l tsste~l~ .. §2Q/~31 - 1 r:.b.e.i-.!c:n .f,_:r: .lt.e~\nl1]2g 

Dritter) ( ;)r8 . 23) . :Die Gell1einler~L te -.;r11e JG:t1 keine BectcmLen . 

6 . 
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( .J' J • 2)) . ..Ji ~ G;. f.;inde .. .'~ite 

. riC sc.: d. i v)v .'bJ.L~ ~~C ....... 3i vCrJ: --- ---",~- -_. 

,~) dC\('J' ~!.·'l· ,._~l < .. '." .••. 11 -.1' \ . .L ~r . fo ,_''', .T.,~ '" rt L" ,Vi 
' '-- .:--' v • '.-. . - - ~.. L'll. V'~. ;(; _ • .-r~ .2. .0:-

it . rL ... e ( ).,. J . .6) . rat , •• l e Y -

. r f" lrt 'llS, :1:.3.i.H' L.J1 1'4 L/, Ln un' f. ' 1n' ? ::;00 

.·t:.... 4i::;c c 1.i., :'tel Gin., •· ... 1 cn diL' . L~;l .~Oll Ull'und 

1 . 50(' l:'':'I'l,t· .ct 1. Ton 11)Jl;Jt r'·t,j.:c.; 8 1 (~ ,L n' i:..: t r311 , t .L e 

. n 7('11 , .Ln 'l~J rL..;tJ.~·8 ' tG~J 'lCC 

'1 1 .0.' e . I~}~..L' nd l.:S v r1 ·; ',tnL.m::I3i. din- ') 
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of" .,011 I LeGen 

oe ej ti on . I;" fj JOl.·tnu._ not ;;ic h 1' i1' vo.~';~ 'Lo;lic -
1. .i 1:. .• L' t 1" , ' 0 ~ • .) OEl r.1U". ; (:~ :J:; in ./i ',' , 

l'inues " 

Z). 1 .. 0 ~Jl 

a '::L, . hj .l.!f~-i sen , a ~ i8 

Ind. , , 
J v ... 1. J l' eIl, ~nt J 

j - 1 ) 
I , - ... l 

/ rJ n 1,82.' \ 

..J f'U:JC .Hi'3ter ...;teen ell , cle.1S ( I , I t" 1 
• ~I .. I 
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J • 
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1] tc' rum [) f } 
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11 . ; 1 \;; '1 llt E:l .. nUll·S .... 

An er ~,' l ·iLlte ··t . 'lno..nu LI' ~3C:l~,..;_·tljc ~;. ,ro .... :, e "Li , 

J .. n'~c LL t,1' lkne'1 a~:l r;c~~:,n e er,/l')' ..,11 ,I C 'elen .JÜ~J.. . 
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Drucksache 22 . 

Der Oberbtirgermeioter 

- Ha ,lptalll t 

Kiel , den 24 . JanQa r 1939. 

Geschäftliche [';li ttei1ung . 

Betrifft: ~rwcrb von BaugelJndc in 81mschenhaeen von J ch Jnbeck, 
~ tro hbehn , Tüchoen und Dierk. 

1. Die Stadt Kiel hat 
a) von dem Dreher Nilly Schönbeck , Mlmschenhagen bei Kiel, 

Preet ~ cr Chaus s ee 212 , das Grundstüc k Par7-ellen 680/62, 
681/62 , 682/62 , 683/6 2 und 684/62 des [artenblattes 2 der 

Gemarkung Elmschenhaeen , groß insge s amt 6.930 ~m, eingetra­
.eren i m Grundbuch von Elmschenha{")en , :3a.nd 41 , Blatt 1094 , ZW:1 
CI 

Kaufpreis von 0 , 75 HM/ qm , irl übr :Lgen zu den Bedingungen des 

beur l~ndetcn Angebots vom 19. De zen ber 1938 , 
b) Von dem Elektromont eur Pranz 3trohbehn, Kiel-Gaarden , Kaiser ­

s traße 52 , das Grund s t ück Pn.r zelle 355/60 des Kartenblat tes 

.2 uer GemarkunG J ~lmschenhagen , groß 1302 'Im , eingetragen i tl 
Grundbuc h von Blmschenhar;en , Band 42, Blatt 1127, ZU r:1 Kauf'­

preis von 1,25 m':/'Im , ;Juzüg1ic:1 einer Entoohädigung für ein 
Gartenhaus nebst Zubehör i11 Höhe von 1.142, 50 .LWI, im iibrigen 
zu den Bedingungen des bcurkQndeten Angebot s vom 19. De 2en:JSr 

1938 , 
c) von dem IG.wfmännischen AnGe~l tell ten Christ ian Tüc :1s en , Kiel, 

Elisabethstraße 24 , die Grundstücke Parzelle 374/9 des Kar­
tenb1attes '4 der Gemarkung Elmsc henhngen , groß 1.423 qm , ein­

getragen i m GrundbuQh von El mschcnhagen , Band 33, Blatt 846 
und Parzell e 382/11 des Kar tenblatt es 4 der Gemarlrung E1msche n 

hagen , 8roß 1392 qm , eingetragen im Grundbu ch vom 'C1ms chenhag eJt, 
Band 1 2 , Blatt 1122, groß insges{unt 2. 81 5 qm , zum KaQfpreis 

von 1 HI'.,!/ qm , im üorigen zu <len BedingQngen de~ beurkundeten 
Angebots vom 22 . De zember 1930, 

<1) v on dem Kontl'ollbearnten Pritz Dierk , Kiel-Gaa:J;'den, Kirchenwef, 
40 , die Grundstücke Par2el1e 375/9 deo Kartenblattes 4 der Ge .. 
marlrnng Elmschenhag en , groß 14 24 'Im , eingctragen im GrundbQch 
von bIms eIle nhagen, Band 33 , Blat t 847 und Parzel l~ 381/11 des 

karten-



·-

lCal' tenb1attes 4- dcr Gcme,rkung .s1J:1SC 11 e~ l h <1.g en , c roß 1309 (pt, 

ein.L,-etl"O,[ren im G·runci.buc h v on ::l r:tschcnha r';e n , Band 42 , ~31[Ltt 
~ J _ 

11 ? 4, ,~;TOß i nS8eD8..mt ? 733 llrn , ZlLll .r :8..u:fpreis vo n 1 , - - ~iIj q!Il , 

i n übrieen zu Jen Bad i nguneen deo beur ~unJ8ten Angebots vom 
?2. Jc::;emb Gr 103U, 

8.ne;ekc:.uft. 

2 .Jie ETwerbomit·tel einschließl ich Kosten i~ Be t rage von 

a) 5. 30C , - 1\11 sind aus 'r 920/20 bei V 92(;/1 ','09 , 
, 

b ) '-:. 900 , -

e) 2 . 9 5C ,­

cl ) 2.85C , ­

J.!-'--' sind 

TU,; sind 
:J~,,! 
J. L ..... rü nd 

aus "1-.920/20 bet 

aUf:; V :j20/20 bei - '---
allS 'Y-2:s!120 be i 

zur Ausgabe b erel tgeutell t worden . 

V 320/1 '(1 0 , 

V 920/1 711, 

~ 92 0/1712, 

Die Finanzierung erfolgt mi t a ußcrordentlich8n Bareinnahmen 

der Li egen f: c l12.fto verwal t une; . 

Die GeT:l e ~ nderüte konn t en , da Jic~ Ange l egenhc:L t keinen Auf­

schub dul de te, nicht VOI';le r g eh ::i r t v/erden. Den Gerne inder ii tetl­

wird n Rch 0 55 Abs. 2 DGC. n achträglich Zenntnis geeeben . 

~~e~~~~~~ß~ 

l-! ach den im .Jez ember v. J s . mit der ! ,~arine Ge pflogenen 'I erha.nJ' 

lunGen war zu er0urten , daß d i e VO D Re ihh fUr den Gr u nd erwerb 

in El nschenh agen zur Errichtune einer Gemeinsc hafts s i e dlung 

zur Verfi.i. (~ unf. zu sLellenden ?:~i ttel ir:l 1:::uf e des Janllar 19:53 

:rberwie sen wLirden. der ,/ i 1<':: r ~~rw,::.r t en i s t nacl1 8iner r,: i t t e i lLW& 

LTarine dami t nicht zu rechnen , vielme hr \vird d ie ers t e H8.-te 
. e" vorauo s icht li ch erst i w E' ebruar ds . J s. füllig .;erd en . Be i dl 

seI' Sachlage muß ten J ie oben be z eichneten GrundstUcke noch ~5 
, 1 -f' d ',' ' t' 1 d r.' d t.. , . 1 t r d Clll 
Qen au l en en !,:. l "-c e n e r '-Tr un s "uc"csverwo. ung erworben Vi f: 

wen n v e rmieden wel'den sol l. te, daß die bl.s ~LUn 31. Janua r baiti; 

s t et en vordringlichen Angeb ote v erfallen . Die Gel~, e 2.nd e:ru te 

k onnte n vorher'nic h t Gehört werden, Deil er~ t End e J anua r be~ 

l:annt wurde , daß die v om ~le iC ~l zu e r vmrtenden Ge l de r nic11t t er' 
min:l :ißig ü b erwiesen werden können . 

13 ehr G n s • 



l 2)er Dezernent 
C1.es Betriebsamt e~l . 

. :)rs. 20 . 

Kiel, den 18. Januar 1939. 

Betrifft: Kos t8n f~ r das Entladen von Gefrierfleisch. 

Die Ge !leinderti t e sind na ch ~ 55 Abs. 1 ~: iffcr 12 d e r DGO . vor­

her zu hören. 

Entwurf f Ür ein8 Entsc hli eßune den OberbUr germei s tero. 

In Anerkennunß ein e s unabVl<üsbaren Bediirfnis nes s timr.1e ich der 
Leistune einer überplanm Uß i f, cn Au.sgabe von 5 . 000 RM be i der 
Haushaltsstelle 711C/6 5 nach ~ ')1 Abs. 1 DGO. zu. 
Der Betrag wird bereitgestellt zur De ckung der Kosten f ür das 
Entladen v on Gefrierfleisch . 

Der AU8el ei ch des Hau shaltsplai1 es ist ni cht e;e f iihrdet, da 
entspreche nde Kehreinnahm8n eingehen wer den. 

Bei der AUf s t e ll Lill[,; deo ~Iausha1 tsplanes vJU I'de mi t eine1' :Gin:t'uhr 
von 5000/4 Gefrier:flc1nch gerechnet. Durch den Nachtragshaus-

hal t wurden die l:ooten f ;Ir das Ent laden weiterer 20000/4 Gefrier­

fleis c h nachbewillic t. Der Be trag ist bereits wieder verbraucht. 

Bio zum Schluß des R8chnungs jahres 193 5 i s t mit einer w~chent­
lichen Einfu.hr von 1550/4 == rd. 20000/4 ZL.l rec hnen . 
Pür di e Flei ochunt crsuchung werden von der Regierung in Schl es­

wie je 1/4 Ge fT.' ierflc i8C11 -,3'/ ,5 RM Bezahl t = 7. 500 RM, die bei 
der Hpu oha1tss t elle 7110/23 n uohgewieoen werden . Die Vergütung 
an den Gewerb etrei bemd en für Entladen von Gefri erfl eiech be­
trUgt je 1/4 Gefrierfleisch == 0 , 25 RM. 
Die Haushalt s stelle 7110/65 ist daller erheut wn 5 . 000 EH zu er­
höhen. 

H ob ec k . 



Der Dezernent 
des B~t~iebsamtes. 

Dru.cksache 24. -_ .. _- - ---.--

Kiel , den 24. Jan ~ll' 1939. 

"I I , ~. 

Betrifft: Br mdf3:i, {;ung der Au.sgl e ic l1s abeabe ;fÜr Fri schfl t: i seh. 

Die Gemeinderäte sinQ naoh § ~ 5 Abs ~ ~ Ziffer 5 DGO. vorh er 

zu, hÖ.~en. 

Entwurf' fqr e1 ne ~-~ntschlj ~ßU11 6!; ueq Ob e: rbÜrgerrnei s t cl' s . 

I m § ~ meiner Au s f Uhrungsanwe isu,ng vom 8.4.1935 fUr die Er­

hebung einer Ausgleichsabgabe auf frisches Fleisoh, das der 
Stad t gemeinde Kiel aus einer Schlachtu.ng au(3 erhal b des Gemej.u­

debe~irks zugefüh~t wird, wird als weiter Abeat z eingefügt: 

" Die AUß gleiehsabeabe wird nu.r z~U' HEUfte erhoben, wenn 
außerhalb der Mark t gemeinschaf t Kiel ' liegende Fleischwaren­
fabriken, die zu.m Bezug von Lebensvieh anordnu.ngsmäßig an den 

Viehmar,kt Kiel gebunden sind, mi t Billigung oder a llf \"Ieisung 
der Hauptyereinigung der deutsohen Viehv'lir tschaf t oder deron 
Marktverbände einen Te il ihrer Schlach tungen i n Form von 
J!' rischfleisch in die Stadtgemeinde rael zuriickbrineen. It 

~~~E~~~:!~g.:. 

Al;tf _Grund des Gesetz es üb er die Gebühren der Schlachtvieh­

märkte vom 5.5 .1933 und der Verordnung ' zur Re ge lung des Ver­
kehrs ' mit Schlachtvieh vo~ 27.2 . 35 ist für frisches Fleis ch, 

das einer Gemeinde , die als Schl4chtviehmarkt anerkannt ist, 
aus einer Schlachtu.ng auß ~rhalb des Bezirks der Gemeinde zu.­

geflihrt wird, eine Au.sgleic hs abgabe zu zahlen. ~urch die Aus­

führungsanweisung vom ~.4.3 5 ist im § 2 bestimmt, dal3 die 

Ausgleichsabgabe 6 Pfg. je leg , wenn das Frischfleisch über 
deil Fleischg:roBmarkt eine; ef Li hl~t wird , und ihm übrigen 8 Pfg. 

je kg beträgt. 
Die Flei s chwarenfabriken , die dU.roh den Bezug von ~3chlacht­

vieh anordnungsmäß i g auf den Schlaohtviehmarkt K~el angewie­
een sind, hier also ber~its die Marktgebtihren zahlen müssen , 



müssen, haben di ese Abgabe bi sher gleichfalls in voller Höhe 
zu zahl Gn . Da h i erdurch in 'gewis ser We is e eine Doppelbelastung 

eingetreten i st , hab en die Fl eishhwarenfabriken die Lieferung 
v on Frischflei sch nach Kiel größtenteils eingest~lit ~nd 's ich 

Absatzgebi e te gesucht , wo die Ausgleichsabga b e nic ht erhoben 
wird. Anträge der FJeischwarenfabriken, von der Allsgleichs­

abgabe bef r eit zu werden, sind bi s h er abgel ehnt worden , da 
auc h nac h der St ellungnahme des Reichsministers für Ernährung 

und Landwirt s chaft der Fl ei s chversand durch Fleischwarenfabriß 

an s jch n icht erw Unsch t ist. 
Zum Ausgleich der Versorgungslege l äß t sich ein solcher Ve Ts~nd 
j edoch nicht irr.lrner vermeiden, zuweilen wird er im l ahmen der 

Marktregelung s ogar angeordnet wer den miissen~ , Darum ,hat der 
Mini s t er si ch ber e i ts für answärtige Fle i s chmUrkte mit einer 
l~rmäßi gung der Ausgl eichsabgabe e inve ::'s tanden erklärt, wenn die 

Fle i s chwarenfabriken das Fri s chfleü3cll in die ~'::arktgemeinde , e.l
1 

die s ie zum Bezuge von Schlachtvieh anordnungsmäßig gebundeIl 
sind, zurückbringen. Er beab s ichtigt, diese Regelting allgemein 

f Ur alle Schlachtviehmärkte a nzuordnen . Die ' Versorg~ngslage 

Kiels ergibt jetzt die Notwendigkeit, die außerhalb Kiels li e' 
genden Fleischwarenfabri ken s t ärker zur Belieferurig des Kielet 

Jne ischmarktes heranzuziehen. Für die Stadt rt'iel ist daher nU 

mehr der Zei tpunkt gekommen , die in and eren Orte~b'erei ts ge'" 

währ te Ermäßi gung der Ausgl eic hs abgabe f ü r di(; markt gebundenel1 

Fleischwarenfabriken ebenfalls einzuführen. 
~in Einnahmeaus fall dürfte durch diese r.1aßnahme nieh t zu el'We.t '; 

ten sein; es i s t i m Gegenteil anzunehmen, daß die , erhöhte Ein' 
f uhr die gewährte Ermäßi gung nicht nur ausgleichen, sondern 
eine St eigerung der Einnahmen bringen wird. 

Bob e ck 0 



Der Dezernent 
des Betriebsamtes . 

Drucksache 21 . 

Kiel, den 18. J anuar 1939 . 

Betrifft : Kosten der Ve röf f' ent l :i.chullg de r OrtGSatz llne; be t r . 
Stl;'a,ßenreinigung . 

Die Gemeinder~te sind nach § 55 Abs . 1 Ziff er 12 der DCO . vor­

her zu hören . 

Enhru.rf f UT eine En tsch,ließung des Ob erbür~erme i. st c r u . 

In An el~kennune eines unabweisbaren Bedürfniss e s ,stimr.;e i c h der­
Leistung einer überplanrnäßi gen Acwgabe von 600 , - m :f bei der 

llausha1tsste11e 7101/55 Ord . nach § 91 Jbs. 1 DGO. ~u. Dcr 
Betrag wird bereitgestellt zur Deckung der Kosten der Ve r ­
öffentlichung der neuen OrtssatzUrle betr. d:!_e 3traßeY).reinigung. 

Von den als IIaushal tsso11 berei t stehenden ?h tteln si nd bei 
der Haushaltsstelle 7101/65 Ord. 600,- R1j in Abgang zu s tellen. 

~~~E-:~~3~~e.!. 

Für die Straßenreinigung in Kiel sind eine neue Ortssatzung 
und eine Gebührenordnung in Kraft ge treten, die gemäß § 3 
Abs. 3 DGO. öffentlich bekannt zumachen sind. Die Kos t en der 
Veröffentlichung belaufen sich auf 600,- RM . 

EI 0 b e c k . 



Der Stadtoberbaurat 
- f i efbauwesen -

Drucksache 23._ 

f~i e.l t de~l ~3 . Januar 1939. 

J3etrifft: 1'i tel erbö llu.ng. (Arbe i teü für Rechnung Dri tter) f 

Die Gemeinderdte sind nach § 55 Ahs. 1 Ziffer 12 der DGO. 
vorher zu hören. 

Entwurf fUr eine ~ntschließung des Cb erbürgermei 8 ters~ 

In Anerkennung eine s unab'iveisbaren Bedürfnis se s wird die 

"Haushal tsstelle 660/631 - Arbeiten f""r Rechnung Dritter -
um 10.000 RM erhöht . Der Haushaltsausgleich wi rd dadurch 
ni cht gefährdet. 

Es handelt bich mn Arbeiten , die stiidtischerseits für Pri­

vate auseeführt werden, z.B. Herstellung von Überfahrten, 

Pflasterung von Teilflächen usw. Die entstehenden Kosten ge­
hen in vol ler Höhe wieder ein - 660/25 -. Die Höhe der fUr 
e i n Jahr erforderlichen F.1i ttel lassen sich bei Aufstellung 
des Voranschlages nicht übersehen, s ie richten sich im wesent~ 

lichen nach der Zahl der lleubauten, die überfahrten benötigen . 
.3is zum Jahl'esabschluß sind schätzungsweise noch 10.000 m.1 
erforderl"ch . 

i n d e • 



Der Stadtoberbaurat 

- Tiefbauwesen -

Drucksache ~ 5~ 

Kiel,. den 26. JEllll.tar 19JJ. 

Betrifft: Verstärl<:ung der II aush a l t ~H3 tell e 865/87 - ~;c hu.Lden , 
zinsen-. 

, 
Die Gemeinderä te sind nach J 55 Abs. 1 Ziffer 12 der DGO . 

vorher zu hören~ 

Entwurf f i.ir eine Ent~c illi eßun g dG S berbiirge r Ji e Ü,.t E:r s !. 

In An erkennung eines u.n abwei s baren Bedürfnisses stelle ich 

~ei de r Haushaltsstelle 865/87 -Schul denzinsen- weit ere 
1.850, - 11M berei t unter Entnah e aus elen bei der Haushal t tJ­

s te l le 98/79 berei tsteh.enden Vers~ärkungsmi tteln . 

~~~!:~~~~~B~ 
Die von der Stadthauptkass e dem Bauhof vorgeschos senen Be -

triebsmittel sind mit j ährlich 5 % zu verzinsen. Für 1938 
betragen diese Zinsen 7.817, 04 11M, wiihrend n ur 6.000 , - Hili 

bereitgestellt sind. Für den verstärkten Ankauf von St raßen­
baunlateria1 sind von der Stadthauptl<:asse erhöhte Vor s ch lisse 
in Anspruch genommen woiden, die entsprech~nd zu v erzinsen 
s i nd. Die Zinsen fließen der Kämmereiverwaltung zu (Ilaus­
halt s stelle 91/210) • 

. r. i n d (; • 



Druck~ Ej.cl!e 26 . 

q~d~tücksve~valtung. K i e 1 , den 26. Januar 193,9. 

G r '. V • A. 63 3 Et. 

Betrifft: E~Vlerb des GeläI+des "lcieler Hof" :; Ver kauf von Gelände an die Marine 
und Austausch einer Fläche am Garnisonfriedhof mi t der Marine . 

!1lsgeleßt :' Abschr ift eines beur kundeten Angebots, 

1 Lageplan. 

Die , Geme.inderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf f\;r 'eine Entschließuns- qes 'Oberbürgerineisters. 

1, Der im. Grundbuch von Ki a l, Band 338" Blatt , 10715 und 10612 eingetragene 
Grundbesi tz "Kieler Hof", groß etwa 326.000 qm, wird gemäß dem Plan des 
s 'ta~itoberbaurats, Stadtplanung 2, vom 14 01.1939 von' dem Hofbesitzer Johannes 
S tee n und der Witwe Frau Emmy Hit z e g r a d gebe steen zum Preise 
'von 1 !ThVtIm, im übrigen zu den Bedingungen des beuI'kundeten Angebots vom 
14.1~1939 angekautt. 

2. Von den Gesamtan~uf8koßten im Betr~g von 340.000 RM sind 87.700 RM, und 
zwar ' die 1, Rate des Kaufpreises mit 80 . 000 Rti und 7.700 RM steuern und 
Kosten aus V 920/120 bei Y-2fQ!1708 zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Fi~anzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegen­
schaftsverwaltung. 

'3'. Von' der restlichen Kaufsumme im Betrage von 252.300 RM sind i1;1 den außer··· 
. :, ' ordentHehen H;aushalt 1939 und 1940 je 80.000 RM und 1941 92.300 ~ einzu­

~tell~n .. 

4" Von dem Gelij,nde des "Kieler Hofes" wird e1·n Streifen am Garnisonfriedhof von 
: 15."m Breite und ' etwa 415 m Länge = 6225 tIm an die Marine Z\lDl Preise von 

' .. 2 RM/~m zuzüglich sämtlicher Nebenkosten verkauft. 
,- Der Verka~serlös ist bei V 920/321 zu vereinnahmepo 

5. Zur Grenzbegradigung tritt d~e Stadt von d~m erworbenen Gelände eins Fläche 
von etwa 260 qm an die Marine ab. Diese übereignet der Stadt eine gleich 
große Fläche ihres Geländes am Ga+nisonfriedhof. Der Austausoh erfolgt 
schlicht um sohlicht und ohne gegenseitige Barentschädigung. 

Begründung: 

4tU' ., 9,em .Gelände sollen Dauergärten angelegt werden. Gerade im Nord- Westen Ki.els 
1st ~er Verlust an Kleingärten duroh den Wohnungsbau besonders groß gewesen, 
währ~nd ' ~Udh gerade hier die Nachfrage f ür den ZuwfiChs an Wohnungen noch weiter 
steigen' wi~d. Die ne\le Kleingar"j;enanlage wird durch Wege, die von breiten Grün­
anlagen begleitet werden, zugänglich gemacht und mit den großen Erholungs­
,fliehen bis zum Kanfil für die gesamte Bevölkerung verbunden werden. Auf dem 
Ge~ände selbst werden Freifläc~en für Spiel- und Gemeins~haftsanlagen vorgesehen 
werdeil:. Eil'l n:l.cht unbeträchtlicher Teil des Geländes wird später für die · 
Verbrei~erung des Mühlenweges gebrauQht werden. 



Das Schüttge schiift, das der Eigentümer seit Jahren auf dem nördlichen Teil" 
• . . I , 

des Geländes betrieb, wird von ihm fortgeführt . Ihm ist dafür 1 ha auf 10 
Jahre verpachtet . Diese Aufschüttung ist für die Gestaltung des Geländes 
notwendig. 
Ankauf und Ausgestaltung werden mit unverzinslichen Reichsmitteln gefördert, 
die in 20 Jahren zu tilgE1n . sind. . " . , , . ',I 

Der Ankauf hat 81c1:1 längere Zeit hingezogen, weil der Eigentümer bisher zu 
wesentUch höher en Preisen an die Industrie und die Marine verkauft hat, Ul'ld 
sich jetzt damit abfinden ~ollte, daß das Gelände im übrigen als Grünfläche 
festgelegt würde. Um üm df e Sicherheit zu geben, daß er an dem Vorteil ' . 
einer nachträglichen lJmwandlung in Baugelände beteiligt werden ,vürde, ist 
eine Nachzahlung auf 30 Jahre für den Fall vorgesehen, daß die Stadt Gelände 
für Wohnungs - oder Industriezwecke bebaut oder an andere Stellen abgibt. 
Die ser Fall tritt für einen 15 m breiten Streifen am Garnisonfriedhof 
bereits jetzt ein; die Marineintendantur legt hier einen mit Bäumen zu 
bepflanzenden Schutzstreifen für den Garnisonfriedhof gegen störende Ein­
wirkungen der Hagenuk-Werke an. Dieses Gelände wird ihr von der Stadt zum 
Selbstkostenpreis überlassen. 
Der Kaufpreis von 1RM/.qm ~st bei de:r eige~artigen Lage des . G~lä~d.es , in ,.dier 
Umgebung von Wohnungs- und Industriebauten als angemessen anzusehen, obwohl 
eine Verzinsung durch die Kleingartenpacht nicht er~eicht wird~ ' Der AusgleiCP 
liegt darin, daß früher~s Kleingartengelände im Westen Kiels ,als Bauland 
verwendet wurde. 

Nie m e y er. 

! ..... , 

.' . . " 
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Drucksache 27. 

~Ummereiverwaltung. Kie l , den 31. Januar 1939. 

Be trifft: ~b crnahme einer Bürgsc haft. 

Die G~meinderäte sind nactl § 55 Abs. 1 Ziffer 11 DGO. vor­

her zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des OberbUrgerr.aeil?,ters. 

Die Stadt Kiel übernimmt f ~ir ein langfristi ges Darlehn in 
Höhe von 5.000.000 HJ\.'[ , das di e Ve r'einieten Großkraftwerke 
Schl (~ sVlig-~Iolstein GmbH. in Rendsburg als Trägerin der Be­

triebsgemeinochaft dieser Großkraftwerke fU.I' die Finanzierune 
der Erweiterung des Kraftwerkes Kiel-Wik bei mehreren p~iva­
ten Lebensversicherungsgesellschaften durch Vermittlung des 

Bankhauses J.H.Vogeler & Co in Düsseldorf aufnimmt, anteil-

mäßig mit 30/74 die Bürgschaft. • 

Das Darlehn ist mit jtihrlich 4, 75 ~ zu verzinsen und mit 3 % 
zuzüglich der durch die fortschreitende Tilgung ersparten 
Zinnen zu tilgen . 

Das Darlehn ist zur Finanzierung der dringlich gewordenen Er­
weiterung des Kraftwerkes Kiel-Wik erforderlich. Der Herr 
rte ichswirtschaftsminister hat <lie Genehmigung zur Aufno,hme 
des Darlehns erteilt, jedoch dürfen im Jahre 1939 nicht mehr 
al s 2,5 !.1illionen Heichsmark in Ansprllch genommen wE~rden. 
Die Bürgschaft wird von den Städten Kiel, Flensburg und Neu­

münster im Verhältnis ihrer Beteiligung am Gesellschaftskapi­
tel übernoornen. Im übrigen wird auf die anliegende Erläute­
rung zur Darlehnsaufnahme Bezug genommen. 

Dr. V öle k e r s • 



Erläuterung zur Darle~nsaufnarune ~ 

Gesamtbetrag der Darlehn 

Schuldschein und Dürg=­
sctiaftserklärll~ 

Geldgeber 

Verzinsung 

Tilgung 

'Auszahlung 

Verwendungszweck der 
Darlehn: 

Aufbringu~_der Kosten: 

5 TI'~ ill. RM, Ausz ahJ.llnc; j e zur Hiili'te 
1939 und 1940 

werden über den voll en Be t r ag, a l so 
einschließlich der 1940 auszuzahlen­
den Gelder a us gef ertigt . 
sind mehrere private Leb ensversiche-

' rungsgesellschaf ten . Di e von diesen 
zur Verfüe;ung zu stell enden }ünzelbe­
trUge werden z ~r Zeit f es tgestellt. 
4,75 %, zahlbar viert elj iihrlich 
postnu.mc r ando. 
j Uhrlich 3 % (ents prec hend 21 1/ 2 
jähriger Tilgungsdauer) zahlbar 
vierteljährlich zuzügli ch de r durch 
die fortschreitende TI l gung erspar­
ten Zinsen, wobei die Tilgungslei­
s tung jeweils bei Zahlung vorn Ka­
pital abge schrieben wird. 

mit 97,7 % ohne jeden weiteren Ab­
zug. (Effektiv-Verzinsllng etwa 
4,93 %). 
der ~tüdte Kiel, Fl ensburg und Neu­
münster i m Verhältnis ihrer Betei­
ligung am Gesellschaftskapital bei 
unserer Gesellschaft. 

FUr Erweiterung des Kraftwerke s 
Kiel-Wik wn 2000 00 k',V 0 

Zj,nsen und Tilgllng werden von der 
Betriebsgemeinschaft im Umlage­
verflithren auf Grund vertraglicher 
Vereinbarung aufgebracht . Sie bil­
den einen Bestandteil der Strom­
erzeugungskosten der ßetriebsge­
meinschaft. 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
Kooten fUr d e .::nt1ad n von Gefrierfleisch . 

(Dre . 20) . 

am 2 . Febr.l.ur 1939 

in .J ncrJ:C nnWlg in s unab~.· -isbaren Bedü.rfnisues 

er Lei t~g eih r üb,rp1anmäßig n sgube von 
5. tOO bei d r Haushaltsot 11 7110/65 n ch 

91 Aba . 1 DGO . zu . 
r Detrag wird bereitgestellt zur Deckung d r 

.l~oBten für das Entladen von G frierfleisch . 

D r , AllOgl ich d 0 . auah 1 topl nes ist nicllt ge­
fährdet , da entspreohende i ehreinnahm n eing hen 

erden . 

~ i e 1 , den 2 . Februar 1939 . 
er OberbUrg rm ieter . 



EntrdllieDung Ges Oberbürgermeirters . 
. rmäßieung der . s e,lci chsabgabe f"r . isc1 -

fleisch . 
CCrs . 24) . 

nach Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

2 • ..!ebr ar 1939 
um 

Im 2 einer AusfUhrungsanrcisunr vo 8. 4.1935 
f" 'le Zrhebung ein rAsgleichsabgabe o.~ frisches 
laisch , das cr StL~t~e~einde ~iel a sein r 0chlach­

tung uß rhalb dos Gemeindebezirks zugeführt ~ird , 

~ ird als zw . t r 'bsatz eingefii t : 
"Die AusGleichsabgabe wird nur zur Hälfte erhoben , wenn 
ußcrhalb der fu tg meinsch~ft !iel l iegende Fleisch­
arenfabriken, die zum . ezug von Lebendvi ehmordnungs ­

mäßig an den Viehmarkt iel gebun an sin , mit Bill i-
gung oder auf. aisung d r lauptv'reinigung dor Jeutschan 
Vieh irtoc 'laft od~r doren 1arktverb:.inde einen Teil ihrer 
'chlachtun an in Form von Frischfleisch in die J tadtge­
einde Kiel z .tr"okbrlngen . " 

K i e 1 , den 2. ebruar 1939 . 
D r Obcrb~r rmelster . 



os 'en' er Veröf fentl i chung der vrtssatzun.g 
betr . Strnßenr~inigune . 

nadl An~öl'ung bel' 6 emein~ el'äl~ in bel' Si~ung 

am 2 . _ ebruar 1939 Idimme idl, 

in AnoI'!cennung eines una.b lei b<. ren i:..ed:":'.c1'nis .. les 

der ]Jo'1 s ng einer Llberp1o.runär3 i gen ~us:;.;, be von 

60 ,- .~ bei er Haubhal tae t 11e 71 1/55 )rd . 

nach ~ 91 Abc . 1 DGO . zu . D r 
~e~icl t zur ' clnmu e ~osten der Verdf ent ­
~ichung der nauen Ortssatzung betr . die Straßen­
reinigung . 

·'on den als r u.eha1 tee oll be ei-tstehenden i tteln 
sind bei der Haushaltsste11e 7101/65 Ord . 600,- R: 
in Abgang zu stellen. 

_ i e 1 , den 2. Febra~ 1939 . 
Der Ob'rblirgcrrnoister . 

<) -, 
() \ 



EntrdJlieDuno Ges Oberbüroermeirters. 
Ti te1c:chöhunG ( rbt:d ten f' r Rechnung Drittel') . 

( r~ . 2,) . 

lladl Anhörung ber 6emeinberüte in ber Siijung 

um 2. :P bru 1939 bQrtimme ich, 

In An .1'kolUl\L."lg eines unub'f eisbaren Bcd"rfnis ... es 

wird ie Hausha: ts3tell e 6"'0/631 - rb iten f"r 

Rechnung Dritter - ~ 10 . 000 f er höht . Der H~.us­

hal tau lse1eich ti.l.'d dadurch nicht ger··hrdct . 

K i 1 1 , den • Februar 1939 . 

Der Ob ... rbür~er , ist r . 



Entrd)lie~ung Ges Oberbüroermeifters. 
Verstärkung der Hauahaltsstelle 865/87 
- Schllldenzinaen -. 

( IJr:.;.25) . 

um 2. .t! ebru.ar 1939 b~ftimme icn, 

In Anerkennung eines unnb~eißba>cn Be~~fnis6eo 
stelle ich bei der laushaltsstelle 865/07 - 3chul­
denzinsen - orai t re 1 . 850 , - \1',: bt.rei t unter lIntnahme 
aus den bei f3r IInushaltsstelle 98/79 bereitstehenden 
Verstärkungso1 t teln. 

K i e 1, den 2 . :,Pebrllar 1939 . 
D r OberbUrge ro ister. 

Q'''J 
(.) I 



EntrdJlieDuno Ges Oberbüroermeirters. 
Erwerb des Geländes "(feIer .. 01''' , Verkauf 
von CclEnae an ie .'rille und us t ausch 
ein r '1- .ehe am G ~rnisonf "ied of mi t der 
arine . 

(.urs . 26) . 

nadl fln~örung ber Gemeinberäte in ber 5iqung 

2 . 'ebruar 1939 
um 

1 . er im Grundbuoh von i el, Band 338 , Blatt 10775 und 
10612, eingetragene Grundbesitz" ieler Hof" , groß etwa 
3~6 . 000 qm , wird Be u.ß den ..clan os . t a1 toberb urats , 
utadt 1 nun 2, vo 14 . 1 . 1939 von e.. tofbe..,it z r Johannes 
s te n tUl.d de~' • i t e ra y i tz gr d geb e teen zum 
Preise von 1 ~'Vqm , im übrisen zu on Bedingungen des b 
Urktuldeten Angebots vom 14 . 1 . 939 ang k . Qft . 

2 . V n an GOSru1t pa fskost n iJ B tra ~e von 340 . 0 0 sind 
87 . 700 )~ , und zwar die 1 . ate des aufprcis r..ß i t 80 . 000 
. 1 und 7 . 700 Steuern und Kosten aus 9~-0/120 bei V 920/ 

1708 zur Au gabe be ·eitzustellen. 
l)ie ,inanzierung erfolgt m1 t außerordentlichen areinnah­

men der i genech teverwaltur1g . 
3 . Von dar restl',ohen aufsumrne im etrage von 252 . 300 ru. s i nd 

in den außerordentli ohen I'ushalt 1939 und 1940 je 80 . 000 
R· und 1941 92 . 300 .j, einzustellen. 

4 . on dem Go1ände des "J.{ieler 0 es' wir.d ein Strei n am 
Garnisonfr1edhof von 15 m Breite und etwa 415 m linge. 

6225 qm an die arino zum Preise von 2 .J!qm zuzüglich sämt­
l icher e enk sten verkauft . 
Der Vorkaufsorlöe 1st bei V 920/321 zu ver 1nnahmen . 



5 . Zur Gronzbegradigung tri tt die Stadt von de.n erwor­

benen Gelünde eine FIL~che von et Ta 260 qm an die :·8-
rine a • _iese übereignet er Stadt eine gleich oße 

Fl=::-iche ihres Gel:'ndes e.m Garnisonf'riedhot . D r Aus­

tausch rfolgt schlicht J schlicht Lln,J ohne gCr,en-

S ci ti ~e 'Be.-~entsoh:id1gu.nQ . 

. i e 1 , . den 2 . }\ebruar 1939 . 

er ObcrbärbcruOister . 



EntrdJlienung Ges Oberbürgermeirters. 
uber nahme ein r Urgochaft . 

( 1'0 . 2 n. 

um 2 . l!'ebr l' 1939 

e Sta t Kie_ ibernimmt f Ur ein langfris U ges . sr1 hn 

in ... l"he von 5 . 000 . 0 0 d , da die VC'eini ten Groß ra. t ­
wer e Schleswi -Hols~ein Grob • in .ndsburg als Tr~g rin 

er etriebs e.m8inoc· a. t dieser CroOkr tftwc ... · ~e :r iir die 
Fi1mziel ':l.n'" er ..... r i t~rung des raft er es . . cl- ., ik boi 
mehr ren privaten Lebensversicherungs cs'llschu ten durCh 
Ve_1ni ttluug es !3ankhausea J . H. Vogel er . Co. in "os ldorf 

aufnimmt , ~~tcilmäaig mit 30/74 di b~~~SC1~ft. 

uaa a:l'lehn i:3t mit j= hr1ich 4 , 75 /'0 zu verzinsen und mit 

3 ;:, zuzüglich c.:.cr d l:ch i fo.L tscllrei ten e .il ) ·. erspar­

t~n Zinsen zu tilGen. 

,. i e 1 , on 2 . ebru 1939 . 
Der Oberbür e_ eiat~r . 



In kennun~ ine unab eisbaren Bedürfnis es stimme loh d r 
Lei tun"" einer Uberpl nrnä i en Au gabe vonl 

200 , - bel der Haushaltostelle 7110/91 
91 , - " ., " tI 7110/84 

92 t - " j 
11 1I 2" 7111/81 

'7,- " tt ., 
" 1111/94 

mä § 31 bs . 1 DGD •. zu. 

Die B tr··-.;;e erden ber It stellt ur D o,::un~ d 1" Kost 
v reich run • 

für b llde-

Von den 1 11 ushlll ts oll be 81 tstehenden 1 tt 1n sind In Ab." 
te11en 

b 1 . us "'abetltel 7110/62 Or. .. 291, -
"" 7111/62" 129,-

GO . nioht Dle melnderät · brauohen eh 
eh~rt u rden , el1 die vor ·e 

tü i 1st . 

55 bs . 1 Ziffe r 12 
h ne übo p1 nmäßi ua~ b er!-

. , 

... 1 4. F b. 19 9 

.. t , den •••••••.•••••.• . 19' 

Der Oberbar~er 1 t r . 
Arb It ~ebi t: reiv 'a1tun J • 

e l t 1 , > 

• 



Vi eforderten tr' ~e ln~ z a ~sl ufi' uroh erford rl loh 
Naohver ioher en nt .tnnden. Die hrau~~aben erden duroh .nt -
e reohend in er UOJO bei er a~us!m1t. teIle 7110/62 und 7111/~ 
'e) co t. 

"1 I , . cn 2, . 1 . 1939 

r ern n.t 
de tri b mtes. 

/1' 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über-~-planmäßigen Ausgabe von 
..•• 111-)....... . . .. RM bei dem - ~XEJ::NJ~~n - , Ausgabe­
titel •.. 1~ßp3 ..... Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

" , Entschädigung des Der Betrag wlrd bereltgestellt zur ••........•....•......... 
Obergärtners B eck . Stadtgä rtnere1, für in der Zeit vom 

·6~11~38·~·5~2~39·~~1~1~t~~~·b~~~:·hbbh·zu·leis~ehae·Uber:·· 

. I3;tunoßn.. ................. . .......••.........•..••...•.• 0 .... 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

beim Ausgabeti tel Ord . = 141. :-r • •••.• 

tt " tt = . . .... ....... . 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~«~~- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Ersparung . 

Kiel, den I .. ................. 1939. 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gCJ' 

~c:>lanb', t ~ 



Begrüni ung. 

Für de n Obergärtner B eck i s t durch Verfügung 
des Oberbür germeisters - Personalamt P .A.2 - vom 25 . 0ktobet 
die übers tundenle i s tung v om 11 . 10 . 38 ab bis l &ngstens zum 
31 . 3 . 1939 genehmigt . In der Ze it vom 6 .11 . -5 .12 . 38 und voIll 
6 . 12 . 38 - 5 . 1 . 39 hat Beck l aut eingereichtc~ Aufstel1unge n 
wöchentlich durch~c hn1ttlich 12 - 15 Jbbrstunden ~ elc i s tet. 

nt • Vergütet werde n bestirnmungsgeI1tiß jedoch nur 9 Stunde n wöcbß 
li ch mit 1.04 RM je Stunde . des sind in einem Zeitraum von 
2 x 5 Wochen ~ 45 x 2 x 1 .04 c 93 . 60 RM . Weitere Übe rstunden - ' " 

in minde ste ns gleicher Anzahl wird der Obergär tner Beck in 
deO 

der Zeit vom 6.1.-5.2. leisten müssen. Weitere 46 . 80 RM wer 
hierfür benötigt. Die Leistung von J~rstunden in den Winte~ 

11' mona ten i s t unumge.ngli ch notwendig . um dEin Heiz- und Kontt O 

dien st in den Tre ibhäuse rn und den Überwinterun gs schuppen 
ordnungsgemäß versehen zu können. Ferne r mü rse n celegentliO~ 
Dekorationen außerh alb der Arbeitszeit ausgeführ t werden . ~i 
zur Bezahlung der ttbers tunden sind ~die s j lihrigen HaushSl 

plan beim Unterabschn1tt 714 nicht vorhanden. 
Die erforderlichen Mittel im Gesamtbetrage von 140 ,40 ~ 

oder aufgerundet 141.- RM sind der HHusha1tsstelle 551/641 

zu entnehmen und bei 714/603 bereitzustellen . Da der Was ser' 
verbrauch in die sem J;t;~~%Mh~. ~io~ ~tr~e~ t 
ur sprünglich angenomme~ s tehen bei 551/641 noch Mittel zur 
Verfügung . 

/)/ / -...I. '/ I • Kiel , den 28 • .Janu or 1939 . 
/~;Jf~~/I { ;1,Awt/ ~ ;1 ~J ~ / !)~r StO!btob~r'bQM~ot 

p -r - - 1'/' '; /.~ r.f/V . -Stabl;>lanung (0at!cll ' u. 5ri~M)ofwefell) -
/, ~/ , / / 
~Q 1/ ~~ 
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l'eglaubtgt: 
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Kiel, den 6. Februar 1939. 

Es liegen nur 4 Vorlagen für 
Februar 1939, vor, die nicht 

1, ~~"~ c fter 
itsgebiet; L,\ • .tyroJltI~~ 

1. Die S4-1;aUitg-Ili t den Gemeinderäten t'äll t in dieser 'Noche 
aus, da nur 4 nicht eilige Vorlagen eingegangen sind. 

2. -!Nachricht an die Ratsherren. 

3. Z.d.A. 



./ 

Ankauf des Geländes von Diederichsen 
in der {ik (Drs. 342). und Verkauf 
dieses Geländes an die Kieler '70hnWlgo­

baugesellschaft mbH. ( rs .343). 

n­,./ ) 

Nie ntschließungen vom 29. Dezember 1938, betreffend 
den Ankauf de Gel:inJes von Diederichsen in der f1k 

( I' • 342) und Verlcauf dieses Gel' des an die Kiel er . 

ohnungebaugesellsohaft mbII. (Drs. 343) werden dahin 
geändert , daß die Erwerbsmittel im Betrage von 131 . 000 RM 

nioht aus V 920/120 bereitzustellen und der Verkaufser­
lös nicht bei V 920/321 zu vereinnahmen ist, sondern daß 
sowohl der Ankauf als auch der Verkaaf des Geländes aus­
serplanmäßig abzu iokeln ist. 

K i e 1, den 13. Februar 1939. 
er OberbUrgermeister . 

/~ 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgabe von 
..... 5.0P.,~.-. . RM bei dem - tmlK~ - Ausgabe-
titel •. DD1IEE ....... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bereitgest eIl t 2XmX • .:t:.ü.:r. .Eh.r.e.n.ga.he.n. .Zou. .ga.1.~ • 

• d.eJ1.eJl. ].f.o.cj:l.p.e~.t.eA AS.W. •..•••.•••.••• ••••••••••••••• 1# ••••••• • • • 

. . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8. . . 
Von den als Haushaltssol1 bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel . • 9.81.7.9. • •• Ord. = 

" " = • • • . . . . . . . . . . 
500,--. . . . . . . . . . . . 

. 0.......·... 
UM, 
TIM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über--~QX- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 14. feb 1939 193 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereive~Naltung. 

gC3· 

~eglaubigt : ~. 
Stabtinf er! 



Bei der Haushaltsstelle 001/66 stehen für Ehrengaben 
zu goldenen Hochzeiten usw. insgesamt 5.500 RM zur Ver­
fügung. Hiervon sind bis heute 5.366,60 RM verausgabt. 
Da bis zum Schluß des Rechnungsjahres noch eine Anzahl 
goldener HOChzeiten , zu denen städtischerseits Ehren­
gaben gegeben werden, zu erwarten sind, wird eine Er-
höhung des Verfügungssolls um 500,-- RM be agt . 



In Anerkennung eines unabweisbaren BedUrfnisses stimme ioh 

der Leistung einer Uberp1anmäß1gen Ausgabe von 310,- RM 

bei dem Ausgabetitel 56/69, Naohweisung I, lfd.Nr. 121 

Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

De r Betrag wird bereitgestellt zur GewIDlrung von Beihilfen 

fUr die Fanfarenz~ge des Jungvolks. 

Dieser Ausgabe steht eine außerplanmäßige Einnahme bei 

der Haushalt sstelle §.2/3l gegentl.ber. 

D1e Gemeinderäte brauchen nach § 55 Aba . 1 Ziffer 12 DGO . 

nioht gehört zu werden, weil die vorgesehene Uberplanmäß1ge 

Ausgabe geringfUg1g 1st. 

Ersparung 

Kiel, den 
1 L • 

..•.••.•......• .. 193 

Der OberbUrgerme 1ster 
Arbeitsgeb1et: Kämmere1verwaltung 

»egrUndung umseitig. 



BegrUndung: 

Bei der Auflösung des frUhe*en Ortsausschusses fUr 
Jugendpflege im Jahr 1933 1st dem städte Jugendreferenten 
Wlter anderem ein Spq.rguthaben bei der Verbrauohergenos sen" 
schaft zur Verwaltung und Verwendung liberIassen. Das Spat# 
buch ist auf Anordnung der Kämmere1verwalttulg vom 12.5 . 37 
der Ilinterlegungsstelle zugefUhrt. Es 1st dabei festgelegt , 
daß die zur Auszahlung kommenden Beträge der JUgendpfleg8

# (I 
arbeit vorbehalten bleiben. Der jetzt ausgezahlte Betrag 
von 610,- Rll ist bei der neueingerichteten Haushaltsatell' 
~l vereinnahmt. F~r die Instandsetzung und Ergänzung 
der ll'anfarenzlige des Deutschen Jungvulks sind erhebliche 
Kosten entstanden, die von den Einheiten der Hitler-Juge~ e 
nicht allein aufgebracht werden können. 1 ~s ist deslw .. ll) Cl.Il 

Srhöhung der Bcihilfer:1i ttel fUr nllGencine AufGuben der 
Hi t1cr-,Tu u end erforderlicü . 

Kiel, den 6. Februar 1939 
D1enststelle für ,JugendertUchtigung 

~r. 



In Anerkennung eines unabweisbaren BedQrfnisses stimme ich 

der Leistung einer Qberplanmäßigen Ausgabe von 300,- IU~ 

bei dem Ausgabetitel .Q.§!69, Nachweisung I, lfd. Nr. 124 

Ord. gemäß § 91 Abs . 1 ·DGO. zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Ubernahme von Mieten 

fQJ7 HJ~Heime. 

Dieser Ausgabe steht eine außerplanmäßige Einnahme bei 

der Haushaltsstelle ~l gegenQber . 

Die Gemeinderi::ite brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil d ie vorgesehene Qberplanmäßicß 

Ausgabe geringfQgig ist. 

Ersparung 

Kiel , den .. 1. ~ f ............ 193 

Der OberbQrgermeister 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung 

Begründung umseitig 



Begründung : 

Bei der Auflösung des früheren Ortsausschusses für 
Jugendpflege im Jahr 1933 ist dem städt.Jugendreferenten 
unter anderem ein Sparguthaben bei der Verbrauchergenossen~ 
schaft zur Verwaltung und Verwendung überlassen. Das Spar­
buch ist auf Anordnung der KämmereiverwaltunC; vo 1.2 . b .37 
der .Hinterlegungsstelle zugeführt. Es ist dabei festgelegt, 
daß die zur Auszahluno komrne'nden Beträge de:r Ju endpflege~ 
arbeit vorbehalten ,bleiben. Der jetzt ausgezahlte Betrag . 
von 610, - RM ist bei der neueingerichteten Haushaltsstelle . f 
56/31 vereinnahmt. Die erheblichen Mehr?-ufwendungen für ~ 
Heimräume der Hitler-Jugend, die durca Übernahme von Miete 
rückständen, Gewährung von Mietebeihilfen u.dgl. erf'order~ 
lich eeworden sind, machen eine Erhöhun" der hierfür be­
reitge ste llten Beihilfemittel notwendig . 

Kiel, den 6. Februar 1939 
Dienst ste lle für Juüendert üchti !UllS 

If. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i mme ich 
der Leistung einer über~planmäßigen Ausgabe von 

• •• 5.QQ,.-. • • • • • .RM .bei. dem -~~ - Ausgabe­
titel ~j./.6.9.,JJ.a.c.h.w . .. I .. Ord. gemiiß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Ifd.Ur. 123 . 

1) f} 

Der Betrag wird bereitgest ell t zur • .l~~~~~~c.l! ~qI1;& .d.~~ .... ... . 
Hauses W(}lkerd amm 2a für Heimzwecke der Hi tIer-Jugend · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • G Q • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel p~!ftP ..... Ord. = 
Naohvy. I 
.ti!1 .• N.r •• .l2.6 " 

500 -~ .... . -' ..... 
tt " = • • • 

RM, 
TIM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. I Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~ plan­
mäßige Ause abe ge ringfügig ist. 

Kiel, den .• J./ . .F. e

> ••••• 1. . . . .. 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~rsparung. 



~egründunß: 

Das Haus \/allcerdamm 2a ist bisher für D1enststellenzwao~e 
der Hi tler-Ju.Gend benu.tzt worden . Die HJ beabsiohtic:;;t, ihre Xl 
Dienststelle zum 1. März 39 naoh der Gartenstraße zu ver lege 
und die freiwerden<1en Räume für Heimzweoke einzuriohten und 
zu benutzen. Die Ausstattung der I äUIne des Hauses Walker - l~' 
damm 2a für Heimzweoke erfcrg ert It .eingeholter Kostenansen 
ge eine Aufwendunb von rd . 770,- RM. Die bei er Haushalts' 
stelle §§l69 , Naohweisunc I, lfd.Nr. 123 zur VerfüGunG ste' 
henden Beihilfemittel reiohen zur :peokung dieser besondereIl

et, Ausgaben nioht aus . Mit Rüoks ioht auf die sohwierigen HeiIllV" , 
hältnisse in Kiel und die fat saohe , daß " die Hc imbe sohaffune 
zu einer der dringliohsten Gemeindeaufgaben erklärt ist, at'g 
soheint es notwendig, die erf orderliohen Hittel unter Kür~~g 
der Beihilfemitte 1 für Behutzung von Sohulrüumen zur Verfüg 
zu ste llen. 

Kiel, den 16. Februar 1939 . ~ 
Dienststelle für JUt;endertüoht igtl 

I.V. 



In AnerkennunG eine s una1)weisbaren Bed iirfnis se s ste 11e ich 

bei der Hnusha1tsste11e W e9, rachweisung I, lfd. Nr . 124 

eitere 3 00 ,- RM bere i t unter Entnahme aus den b i der Haus­

haltsste lle 98/79 bcreit stehenden Verstärkungsmitt ln . 

Der Be t rP-ß wird b " reitGestc11t zur Übernahne de r rUe t cn flir 

mehrere IIJ -Heime . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55, Abs. I, Zi ff r 12 DGO 

nicht Gehört zu werd en, weil die vorge sehene Hchrau.s(3abe 

geringf~l3iß ist. 

16. Feb. 
Ki el , den . . . . . • 1939 

Der OberbürgerMeister 
Arbei tsgebiet : Kümme re iverwa1tung 

3· 
~l' tcmbigt: 



" sse Tem Die Ri t ler-JugeYld ist im Laufe des Ja.hre s 1938 in gtO 
rem Um arlcie gezwung~n gewe ~en! um ihren ~ tric~ auf::-eclltzU; J erhalten, auch v rhaltnismll s~g teUEre Ruume fur He~mzw eclCjJl mieten. Die ...:.inhei ten d r Hi tler-Ju~end sind jod och nicl1t j.e der Laee , di ese Mieten aus eig nen Krüften aufzubrinGen. J) e vorhandenen Eeihilfemittel für die Unterhaltunz der HJ-Hei~ reichen aus diesen Gründen im RechnunGsjahr 1938 nicht aus , Um die Kündigunu mehrerer Heimrlium.e zu vermeiden, hat sieb., jetzt die Übernahme verschiedener In:ieterüc cstünde als eriO'! derlich erwiesen. Eine KQadigun3 dieser Heimrüurne würde be' deuten, daß mehrere Einhcd ten d r HJ nicht mehr in d r LS6;~a sind, ihren Dienst zu erfüllen , da die Suche nach anderen dSt men völli ü hoffnungslos erscheint. Unter Berücksichti3ung Tats~che, daß die Heimbeschaffung fü.r die Hitler-Jugend zU ,t1' einer der vordringlichsten Aufgaben und Pflichten der Geme1 

d n erklärt ist, wiru die E"reitstellung des ang forder ten J1ll8ß Eetraß s als ein unabweisbar dringendes Bedürfnis anzu rke 
sein. 

Kiel, den 30. Januar 1939 
Dienststell dertüchtigung 



Ta g e s 0 r d nun g 

für die Beratungen mi t den Ratsherren Donnerstag, den 
16. Februar 1938, 18 Uhr 

Rathaus , kleiner Sitzungssaal. 

1. I. Nachtragsvoranschlag der Kieler Spar- und Lei hkasse 
-Städt e Sparkasse zu Kiel- für das Geschäftsj ahr 
1938 ( Dr s • 28). 

2. Entlastung aus der Führung der Verwaltun~ der Stadt für 
das Rec hnungsjahr 1 9 3 6 (Drs. 33). ' 

3. Verkauf einer Parzelle an der Stadtrade an die Gebrüder 
Thony (Drs. 29). 

4 . Verkauf von Baugelände an der Flensburger Straße/ 
Achterkamp (Drs. 30). 

5. Verkauf eines Bauplatzes von dem Industriegelände am 
Güterbahnhof Kiel-West (Lembcke) (Drs.3l). 

6. Grundstücksverkauf am Eichkamp an Kähding (Drs .32). 
7 . Ankauf der Grundstücke Wehdenweg 16 und 18 

(Drs. 36). 
8. Ausbau einer Wohnung Kanalstraße 69 (Drs . 34). 
9 . Proj ektbearbeitung für den Neubau eines Fundusgebäudes 

(Drs . 35) . 
10 . Ausbau der verlängerten Georg-Pfingsten-Straße und der 

Mühlenstraße (Drs . 37) . 
11 .vWasserbehälter in Neumühlen (Drs . 38). 
~& . 
I !. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. 

l~. 
11 ~ . 

Der Oberbürgermeister . 



Nie der s c h r i f t 

über die Beratungen mit den Ratsherren am 16 . F'ebruar 1939 . 

Anwesend : Oberbürgermeister Behrens , Stadträte Dr . VÖlc kers , 
Dr . Sc hmidt , Werk und Hobeck, 
atsherren Blaas , Kesy , Kohrt, Dr . Köster , Prof . 

Dr . Löhr , Schrödter, ucholz , Prof . Dr . Schwantes , 
Sperling , Stiebler , 3truve; 
beurlaubt sind die Ratsherren Andres , Fester , 
Claussen , Hohe i sel, Paglasch; unentschu~di gt fe ~ lt 
Ratsherr Zie genbein . 

Außerdem nehmen an d er itzung teil : Stadtsyndikus Loewe , 
Stadtoberbaurat Linde , Obermagistra tsräte Niemeyer , 
Thomsen , Dr . Nordmann , I.~aGis cratsräte Gosau, Dr . 
Schemmel , Schul tz , Stadtverwal tungsdirektor -~ellner, 
Stadtkämmerei direktor Kasper , Direktor Jeß , Asse~or 
Hansen , Betriebs di r ektor Dr . Siebel , Stadtinspektor 
Senreiber und 2 Pres s evertret e r . 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s . 

üchriftfü hrer : Stadtoberino pektor A d 0 1 p h . 

1 . Nachtrag svoranschl ag der l ieler S far - und Leihkas oe - Städt e 

Sparkasse ZQ Kiel- für das Geschä ftsjahr 1938 (Drs . 28) . -
Die Vorlage wird bis ZQr nächsten Sitzung zurückgestellt , 

weil der ~parkassendirektor an der Tagung des Sparkasüen­

Giro-Verbande s teilnehmen muß . 

2 . Entlastung aus der Führung der Verwaltun g der Stadt f ü r das 

Rechnungs jahr 1 9 3 6 ( Drs . 33 ). - Di e Gemeinderä te 

nehmen von d em ntlastung sbeschluß des He z ierungs präsidenten 

Kenntnis . 

3 . Ve r kauf einer Parzelle an der S t adtrade an die Gebrüder 

Thony (Drs . 29) . - Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken . 

Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

4 . Verkauf von Baugelände an der Flensburger Straße!Achterkamp 

( Drs . 30) . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Ent­

schl ießung des Oberb· irgermeisters: Nac h Entwurf . 

5 , Verkauf eines Bauplatzes von dem Industriegelände am Güt er­

Bahnhof Kiel- ./est (Lembc ke! (Drs . 31) . -Obermagistratsrat 

Nie m e y e r verw eist auf die schriftliche Vorlage und 

bemerkt , daß damit gerechnet werden kann , daß das Industrie ­

gelände am Güterbahnhof Kiel - 'Uest in nächster Zei t vollstän­

dig verkauft wird . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 

Ent -



Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

6 . Grundstücksverkauf am Eichkamp an Kähding (Drs. 32). 

OberUl.agistratsrat N ie m e y e r bemerkt , daß an Kähding 

im Juni vorigen Jahres ein städtisches Grundstück in glei­

che r Gegend verkauft worden ist. Es handel t si ch jetzt um / 

e i ne Grundstücksfläche , die Kähding zur Erweiterung seines 

Betriebes benötigt. Die Verkaufsbedinßungen s ind die glei­

chen wie beim ersten Verkauf. - Die Gemeind ~räte erheben 

keine Bedenken. Entschl~eßung des Oberbürgermeis t ers : Nach 

Entwurf. 

'1 . Ankauf der Grundstüc lce Wehdenweg 16 und 18 (Drs. 36). - Die 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung des 

Oberbürgermeist ers: Nach Entwurf . 

8. Ausbau einer Wohnung Kanalstraße 69 (Drs. 34) . - Die Ge­

meinderäte erheben k eine Bedenken. Entschließung des Ober­

bürgermeisters : Nach Entwurf . 

9. Projektbearbei tllng für den Nellbau eines Fundusgeb;·udes 

( Drs . 35). - Obermagistrat srat Dr. N 0 r d man n fUhrt 

allS, daß der Mietvertrag für den jetzt zur Unterbringllng 

der Bühnenausstattung benutzten Lagerraurn Harmsstraße 85 

Ende Juni 1941 abl äuft. Eine Vertrag sänderung ist n icht 

möglich , wei l das Gelände von der Firma Motorkraft Paulsen 

und Thoms für Bauzwecke gebraucht wird. Ein Ersatzraum, der 

den besonderen Anforderungen in feuerpolizeilicher Hinsicht 

entspricht, i st in {i el nic , t zu finden. Es ist daher der 

Neubau eines Fundusgebäudes am Martensdarnm in Aussicht ge­

nomrnen worden . Dieser Pl a tz ist gewähl t worden , we i l das 

Fundusgebäude von beiden Theatern leicht zu erreichen sein 

muß. 0 b erb ü r ger m eis t er bemerkt, daß bei 

der Allswahl des Bauplatzes für das Fundllsgebäudes auch der 

Plan berücksichtig t worden ist, der darauf hinaus läuf.t, 

einmal ein neues Theater zu bauen. - Die Gemeinderä te er­

heben keine Bedenken. Entschließung des Oberbügermeisters: 

Nach Entwurf . 

10. Ausbau der verlängerten Georg-Pfingsten-Straße und der Müh­

lenstraße (Drs. 37). - Die Gemeinderäte erheben keine Be­

denken . Entschließung des Oberbürge r lnei s ters: Nach Entwurf. 

11. asserbehälter in Neumühlen ( Drs . 38). Betriebsdirektor Dr. 

Sie bel bemerkt, daß die Bereitstellung der Mittel we­

gen der langen Lieferfrist jetzt erfolg en muß . - Die Gemein­

deräte erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürger= 
meisters.:.. 



meis ters: Nach Entwurf. 

12.Leistung e iner überplanmtißigen 

11/73 - Re i se - und Fahrkosten-) 

Ausgabe (Haushaltsstel le 

( Drs . 39). - Die Geme ind e-

r ä te erh~ben keine Bedenken. Entschließung des Ob erbürger­

mei sters: Nach Entwurf . 

13. Fortsetzung der Tätigkeitsb erich te. Es ist nic hts wesent ­

liches zu beri chten. 

14. Verschiedenes. 0 b erb ü r ger m e i s t erbittet 

die atsherren , in der Bevö l k erung dah in aufklärend zu wir­

k en, daß sich in der Geschäftsführung der NDC . durch Übe r ­

g ang de r Aktienmajoritä t auf die Stadt nicht s ä nd ert . Die 

in der S tad~verbrei te t en Gerüch t e , daß Dampfer aus dem Ver­

kehr herausgezogen werden , entbehren jeder Grunulage . Di e 

Verkehrsverhäl tnisse s ollen vielmehr VOlll 1 . April 1939 an 

v erbessert werden. - Die Geme inderäte nehmen Kenntnis. 

Beg 1 a u b i g t 

" 



Drucksache 28"" 

Der Oberbürgermeister . 
-Hauptarnt --

Kie l , den 28. JanQar 1939. 

Betrifft: 1 . Nachtragsvoranschlag der Kieler Spar- und 
Leihkasse -S t ä dt. Sparkasse zu Kie l - für das 
Geschäftsjahr 19 38. 

Nach § 13 Abs o 2 des 111 . Nachtrages zur Satzung der 
Kieler Spar- und Leihkasse -Städt . Spar kass e zu Kiel­

hat de r Sparkassenvorstand der Ki eler Spar - und Leih­

kasse den abschriftlich be igefügten 1 0 Nachtragsvor­

anschlag für das Geschäf tsjahr 1938 aufges tell t, 'der 

in der ? tichsten Sitzung der Gemeind er ä te erörtert 

werden soll. I~ der Sitzung der Ge~einderäte wird ein 
Vertreter der Sparkasse anwesend sein , der weitere 
AuskQnft geben kann. 

B ehr e n S 0 



Der Oberbürgermeister. 
-- Hauptarnt _. 

Drucks ache 33. 

Kiel, den 10. FebrQar 193 9 . 

Betrifft: Entlastung aus de r Führung der Verwaltung der 
Stadt f Ur das Rechnungs jahr 1 9 3 6 . 

Vom Regierungspräsidenten in ~ chleswig i s t der nach­
stehende Entlastungsbeschluß ü;b ersandt worden, wovon 

den Gemeinderäten nach § 99 Abs. 3 DGO. Kenntnis ' gege­
ben wird . Der Prtifungsbericht de s Gemeind epr Ufungsamtes 

l iegt i m Hathaus, HallptaITlt, Zimmerl94 , und wäh;rend der 
nächGten Sitzung mit den Gemeinderäten im Ratssaal zur 
Einsichtnahme aus. 

Beschluß. 

Auf Grund des Prüfungsberichts des Gemeindeprüfungsamtes 
der Regierung in Schm swig vom 9, November 1938 erteile 

ich dem Leiter der Stadt Kiel, dem Oberbürgermeister in 
Kiel, die Entlastung a·l,.:I.s der Pührung der Verwal tung der 
Stadt f~r das Rechnungsjahr 1936. 

SChleswig, den 5. J anuar 1939. 
(Lo S. ) Der Reeierung~prlisident 

In Vertretung: 
gez. Röhrig. 

loGo 3380 .Kie l -· l3 ·~~ 

B ehr e n s • 



Drucksache 29. 

Grundstücksverwallung 
Gr. Ir 0 1/161 Br. Kie l, den 2. Februar 1939 . 

De trifft: Ve rkauf einer I'arzell e an der Stadtrade a n c.ljn 
Gebrüde r Thony . 

Allsgeleet: Abschr:Lft eines bellrJeundeten fl.ne~~b ot[J . 

1 Vertrags plan. 

Die Gemeind er ä te sind nach § 55 Abs 0 1 Ziffer 8 DG O" v or ·­

her zu hören ", 

1. Die Stadt Kiel verkauft die Parzelle 844/26 des Karten­

blattes 1 4 der Gemarkung Has$ee , einc;etragcnim Grund­

buch von fIassee, Band 22, Blatt 672, groß 292 CJ.ßl ·, a n 

die G(o-) brüo.er Fri edrich und l~arl Thony, I\: i el , Sa [:l!:brückcn­

s traße 66 . Der Kaufpreis beträg t 3, - - m.VCJ.ffi und ist bin~ 

nen einer ':J oche nach Vertrags 2.bschluß in einer .:3urnrne bar 

zu zahlen. 

2 . Das Kaufgeld wird bei Haushal tsstelle V 920/321 verein­
nahmt, 

Die Gebrtider Thony heben das hinter der Stadtrade gele ge~ 

ne GeHLnde erworben unO. beabsichtiGen, hier ihre Baustoff­

handlung einzurich ten u Di e von o.er Stadt Kiel zu erwerben.­

de Parzelle soll als Zufahrt zu diesem Grun<lstücJc dienen. 

B. u 1 f f s ~ 



· I 

LO? 

Drucksac he 30 .. 

Grundstücksverwal t une 0 Kiel , den 3. Februar 1939 . ' 
Gr . V. 1/146 Ovz . 

Be ti'iff t : Ver}cauf von Baugelände an der Flensburge r Stre.ße/ 
Achter karnp .. 

Ausgelegt : 1 Kaufangebotsabschr .d't , 

1 Lage plan u 

Die Gemeinder~te sind n~ ch § 55 Abs. 1 Nr . 8 ~GO. vorher zu 
!lören . 

Entvml'f fÜr eine Ent s chlt eßung des OberbÜrr; ermei s t erf:j..!. 

1 . Das im Vertragsplan v om 1 .. 7Q1938 rot angel egte Baugel tinde 

an der F'len s burger St raße und am Achterkamp, Teilstück der 
Parzelle 1530/3 5 , Kart enblatt 4 von Vl ik, e twa 6.700 qm 
gro ß , Grundbuch von Wik , Band 10, Blatt 35 4, wird an die 
Ki el er Vfohnungsbaugese llschaf t mbIL , Ki el, zum Preise von 
5 RM/qm = etwa 3 3 ~ 500 RM, im übri gen zu den Bedingungen 

des beurkundeten Angeb ots vom 26. J~m..lar 1939 verkauft. 

Anliegerbeiträge nach § 15 des Straßen- und Baufluchtlinien­
ges e tz es s ind m:L t Ausnahme der Ko sten für die Befestigung 

der G (~hbahilfl ächen mi t harten We r kstoffen durch das Kauf­
e;e ld ge tilg t " 

2 0 Das Kfmfge l,d wird bei V 920/ 321 vereinnahmt . · 

3. Die Erstattung der Anli egerbeitr äge an die Tief bauverwal ­
tung erfolgt aus V 920/56. 

~~gEgg~~g~:. 

Di e Käuferin erwirbt das obengenannte Gelände, um darauf in 

Verbindung mit dem Eckgrundstück, welches sie von dem Gärtner 

Doose erworben hat, ein Bauvorhaben von 94 Wohnunß en durbhzuftih­
ren. Der KflUf'preis wird in voller Höhe gestundet und durch ei­

ne Kaufgeldhypothek dingl ich ges ic hert, die mit 4 v.H. jähr­

lich zu ve rzin sen und mit 1 v. H. jährlich zuzüglich ersparter 
Zinsen zu t ilg en is t. Die fällig werdenden Anliegerbeiträge 
sind im l~auf prei s enthal t en . I.A . 

R u 1 f f s • 



Drucksache 31. 

Grundstiicksverwal tung 
Gr.v. I 74 Ovz. 

Kiel, den 3. Februar 1939 . 

Betr i fft : Ve r kauf eines Bauulatzes v9n dem I-\ldu.st.riegeli.lnd e 
am ' Güterbahnhof Kie l - Jest l Lembcke ) . 
Sine Kaufangeb ot sabschrift, 
e in Lageplan . 

Die Gemeinderä te sind nac h § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO . v or her 
zu hören. 

Entwurf für e ine Entschl i eßung des OberOÜrgerrneist er s . 

1. Das im Vertragsplan vom 31.Januar 1939 rot angelegt e s t ädt i­
sche Grundstück an der projektierten Aufschließungss traße 
(verl. Schweffel s traße) des Industriegeländes am Güterbahn­
hof Ki.el-'v7est, Teilstück der Parzelle 498/34, Kartenblatt 
1 v~n Kiel, etwa 3 . 100 qEl groß, Grund:)twh von Kiel, Band 
223, Blatt 7876, wi r d an die Offene Handelsgesellschaft 
J. Hermann Lembcke, Brotfabrik, Kiel, Saldernstraße 13, ~ 
Preise von 6,- RM/qm = etwa 18.600 ru~, im übrigen zu den 
Bedingungen des beurkundeten Ang(~bots vom 3. Februar 1939 
~ Urk.Re g .Nr. 19/1939 - verkauft. 

2. Das Kauf geld wird bei V 920/321 ver einnahmt . 

~~!S!:~i!:!~~~g:. 

Der Brotfabrikant Lembcke beabsichti gt, auf dem oben genannten 
Grundstück eine den heuti gen Anforderungen entspr echende Bro t .. 
fabrik und Großbäckerei zu errichten, da sein bisheri ger Betrieb 
in der Saldernstraße der s t e tig wach send~n Inanspruchnahme n ichb 
mehr genügt. ~uD erd em sollen die in der Stadt verstreut li egen­
den kleineren Betriebe Lembckes sowie die Abteilung in Rais ­
dor~ hi er v ereini gt werden . 
ZQr Förderung des SQch vom Reichsntihrstand gebilligten Bauvor­
habens wird das hal be KaQfgeld mit der Maßgabe gestund e t, daß 
es in fünf gleich hohen Jahr~sraten getilgt wird . Das Kaufgeld 
ist ferner mi t dem Satz zu verzi.nsen, den dj,e Kiele,r Spar- ll nd 
Leihkasse f ür erst s tellige Hypotheken fordert, zur Zeit 4 l.f2 
v.H. 
Auf die fällig werdenden Anliegerbei träge wird eine VorauszaJJ -., 
~ung von ~O v.H. geleistet .. Der Rest i s t, s obald 4ie Abr ec hnulg 
uber den straßenallsbau vorl legt, zu zahlen , LA 

R u 1 f f s , 



Drucksache 32. 

Grundstüc ksverwaltung . Kiel , den 27. Januar 19391 

Gr,VQ I/113 Br. 

Betrifft: Grundstücksverkauf arn Eichkamp an Kähding y - -----
Aus6eleg~: Ab s chrift eines beurkundeten Angebots. 

1 Vertr2.ßsplan o 

Die Ge~eind eräte oind nach § 55 Aba. 1 Ziff er 8 DGO. vorher 

zu hören" 

Entwurf für eine Entschl:i.eßun~es Oberb~irgermeistcrs-!. 
. 

1. Die Stadt Kiel verkauft das Grundstüclc am Eichkarnp, Teil-

stUck der Parzelle 1199/10 des Kartenblatt~s 30 der Gemar­
kung Ki el, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 223, 
Blatt 7876 , eroß etwa 1 . 270 qm, an den Baumeister Eduard 

Kähding, Kiel, Eic .i1kamp 19/210 Der Kaufpreis beträgt 6 RM/ qm 
für das Vorderland bis zu einer Tiefe von 25 m von der 
Str.aße Eichkamp aus gerechnet, 3,50 RM/qm .für das erste 
Hinterland bis zu ei.n.er ,Ti efe von 26 bis 50 m u nd darüber 
hinaus 2,50 RIvI/qm. Im üb~igen gelten die Bedingungen des 
beurkundeten Angebots vorn 25. Januar 1939 . 

2 . Das Kaufg~ld wird bei 11 920/321 vereinnahmt . 

~~eE:~!}~~~g~ 

Kähdj.ng hat auf dem Nachbargrundstück, das er im Juni v ori gen 

Jahres von der Stadt Kiel erworben hat, sein Baugeschäft sowi~ 
eine Bautischler~t eingerichtet v Er benötigt die neue Fläche 

zur Erwei terung seines Betriebes. Der Kauf )reis wird bei 'Ver­

tragsabschluß in einer Summe bar gezahlto Gleichzeitig werden 

50 V o H~ der Anliegerbeiträge gemäß § 15 des Straßen- und Bau­
fluchtliniengesetzes entrichtet. Die restlichen 50 v.H. werden 
bei Entstehung gez~hlto 

I aA. 
R u 1 f :f s • 



Grundstücksverwaltung 
Gr .V. A 928 M. 

"9"I"7:" 

Drucksache 36 . 

Kiel, den 7 . Februar 1939. 

Be trifft: Ankauf de r Grundstücke Nehdenweg 16 und 18. 
Ausgelegt: 1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf für e i ne Entschließung des Ob erbürgerm~ist~rs • . 
I · 1 

Für vorbere itende Ar bei ten anlüßli ch des Grunderwerbs Z4r Än­
dcr:.l.ng der Verkehrsverhäl tnisse an der Schwentine sind au~ 
V 920/180 je 5.000 RM bel. V 920/1805 und 1806 pereitzustel1en. 
]) ie Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnah~en 
der Liegenschaftsverwaltune . 

~~~E~!!~~~ß.!._ 

Die beiden Hausgrundstücke sind Dienstwohnungen für den Direktor 
der Deut schen Oberschule und den Past.or in Wel1ingdorf. Zum 1. 
April 1939 müssen diese Grundstücke geräumt werden, damit dort 
ein V/ ider1aeer f ür die Sch\·ventinebrüoke erriohtet werden kann. 
Di e neuen Dienstwohnungen, die von der Stadt df;tr Kirche und dem 
Staat zur Verfügung gestellt werden müssen, werden erst im Herbat 
1939 oder Frühjahr 1940 bezugsfertig sein. Daher muß di~ Stadt 
die Miete f ür di e vorläufige Unterbringung der beiden Beamten 
übernehmen. Hierfür sowie f ür Umzugskosten, Lager- und sonßt~-
ge Nebenkosten werden die bezeichneten Mittel gebraucht. 

Nie m e y er . 
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Drucksache 34. 

Städtis che Hausverwaltune 
lL 184. 

Kiel, den 2. Februar 1939 

Betriff t: Ausbau einer Nohnung Kanal s traße 69. 

Die Gemeinder ti te sind nach § 55, Aba. 1, Satz 1 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwurf fÜr eine Entschl.i.eßung de s Oberbtirp,ermeiste,rs. 
Für den Ausbau einer W6hnung im Haus e Kanalstraße 69 werden die 
nach den Kos tenans c lllägen der :J täd t Js chen IIausverwaltung vom 18. 
November 1938 und 20 . J anuar 1939 erf orderlichen Mittel im Be­
trage von 1.090,- RM aus V 921/121 bei V 921/12143 bereitgestel:)..t • 

.Q~e;E~~~~~g.:. 
In dem mi t ":/irkung vom 1. Apri l 1938 erworbenen Hause Kanalstr. 
69 \'rurde früher ej.l1e Gast'wirtschaft be trieben. Die Gastwirt­
sc haft ist s till c;elegt worden . Der Anbau, in dem di.e Gastwirt­
schaft betr ieben vrurde , s oll abgebrochen werdEin. Zu der Gast­
lIirtschaft gehört e eine ';fohnung mit Nirtschaftsküche. Die Woh­
nLlng steht se it r;rl,verb des Grundstüuks leer und kann in dem 
jetzigen Zus tande n icht ve rmi etet werdeb. 
Da ein Abbruch des lIaus es Kanal s traße 69/71 in absehbarer Zeit 
nicht i n Fra[~ e kommt , ist erforderli ch, daß die 'iVohnung so her­
gericht et wird , daß sie vermie tet worden kann. Für den Ausbau 
der Wohnung is t erfor derlich, daß der hintere Anbau am Hause 
entfernt wi r d, da s onst nic ht genügend Licht in die nach ·hinten 
gele genen Wohnräume dringt. Von der Baupolizei wird daher die 
Genehmigungsert eilung zum AU.s bau der Nonnung von der Entfernung 
des Anbaue s abhänei e gemacht. 
Das Dach des Anba u.es ist so schadhaft, daß auch aus diesem Grun­
de ein Abbruch erfo l gen muß. 
Nac h den vorli e ~end en Kost enans chlägen betragen die Kosten 

für den Aus bau der Wohnung 750.-- Rl'II 
und f ü r di e zusätzlichen Arbeiten, die durch 
den Abbruch des ":~nbaue s entstehen 340, ... - RM 

zus.:l.090,-- UM. 
===~=~=======~==~ 

Die ru ttel können aus den bei V 921/121 noch verfügbaren Mi t­
teIn entnommen werden. 

Gas a u • 
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Druoksache 35. 

Der Dezernent 

Vereinigten Städ tischen Kiel, den 3 . Februar 1939. 
Theater. 

Betrifft: Projektbearb oi tung f ü r d en NCllbau eine s ,1n.nd' s ee­
bäud es. 

Die Gemeinderäte sind nac h § 55 Abs. 1 Ziff~r 12 DGO. vorher 

zu hören . 

Entwurf für eine E~1tsctlließung p.es Ob crbÜrriermeisters. 

In Ancrkennu~g eine s unabwe i s baren BedÜrfni s ses nach § 91 DGC. 

stimme ich einer tiberplanmäßigen einmaligen Ausg~be von 3 . 000 

RM be i der Haushal ts stelle 320/928 30nderhaushaltsplan 1938 zu . 

Der Betrag wi rd bereitgestellt für die Projektbearbe itung f il z' 

den Neubau eines Fundusgebtiud es (Entwurfsbear be itung , Boc1enun­

tersuchung, Anfertibrung von l1 odel:j.en und Aufwendungen für 
Di enstreisen ). 

Zum Ausgleich de s Haushalts wird das IIausha.L tssoll bei der' 

HaushaI tsstelle 320/ C 6023 um 3. 000 mil gekürzt. 

~~~E~~~!:!g.!. 

.Der Mie tvertrag für den Lae erraum Ha;rmsstra,3 e 85 läuft }~nde 

Juni 1941 ab. Eine Ver trags erneu erung i s t ni cht möglIch , da 

das Gel ä nde v on der Fa. Motork~aft Paulsen u.Thoms·flir Bauzwecke 

benötigt wird . Da ein geeigneter neuer Lacerraum f ür die IJaC8-­

rung der rulis 13 e n in Kiel nicht zu finden ist, ist der Neubau 

eines Pund u.sgeb :iudes am Martcnsdamm in Aussicht e;enommen. Der 

Bau muß 1941 fertig gestellt sein. 

Vor;'! FIochbauamt we .r den die Ko r:lten fU.r die .Entwnr f aarb e .i. ten, die 

Bodenunte r ouchune; des Bauplatzes , die Anfertj.gune v on Llodellen 

und eiie Aufwendungen . t\i r Uiens treisen ru i t 3.000 , - 3LI v e ran­
schlagt. 

N 0 r d man n • 
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Drucksache 37. 
Der Verwaltungs dezernent 

de s Tiefbauwe sens. Kiel , . den 9 . Februar 1939. 
T.V.II 144/39. 

Betrifft: Ausbau der vCl 'li:i.ngerten Geor-E;-Pfingsten-Straße und 
der hlUhlens tra ße. 

Die Gemeinde r ä te sind na ch § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . vorher 
zu hören . 

Entwurf für ejne Entschließung des Oberbürge r me i s t ers . 
Dem Ab schlusse eines Ver trages mit der Kieler Werknwohnune;en GmbH. 
über den Ausbau der verlängerten Ge org-Pfingsten-Stra13e z'Nischen 
Reeperbahn und Mühlens traße und de r Mühlens t raße von der :"/ i lhelm­
straße bis zur bebauten St recke der T'·.Whl enstraI3 e wir d zugestimmt . 
Die zur Erfüllung der Verpflicht ng im § 5 des beurkundeten Ange­
bots ( Zahl ung der ant e iligen Straßenkosten für die Strecke deI' . 
Mühlenstraße , an der die Stadt Anli eßeJ;' wi r d) erforder:j.. iche n Ko ­
sten in Höhe von rd . 25. 000 Rhl sind durch den Voranschlag des 
Jahres 1940 anzuf ordern. 

~~gE~~~!!~:. 
Die IH eler Her kswohn.ungen GmbH. bea.bs ichtigt, auf dem Gelände 
westlich der Reeperbahn Wohnun~en zu errichten. Die zu diesem 
Zweck auszubauenden St r a ßen ( Ge~ cg-Pfinestert-Straße und Reepe r ­
bahn) sollen von der Kieler "7er kwohnungen GmbH . ausß'ebat.~t wer­
den . Die Straßen werden zunächs t Privatstraßen. Nach Abl auf von 
? J ahren seit der endgültigen Fertigstel l ung werden sie als öf­
fentliche Straß~ übern~mmen , wenn sämtliche zur Bebauung geeig­
neten Baustellen bebaut sind . Das Straßenl and wi rd der Stadt 
unentge l tlich ,. pfand- unO. lasten'frei übereignet. 
Auf dem Gelände westlich der Mühlenstraße konnen 170hnungsbauten 
nicht ~r richtet werden, dadas Gel ände i m Indu s triegebiet liegt 
und tells vorläufig als Freifläche vorgesehen ist . Das Industrie­
gelände wird di e Stadt käuflich von der Kiel er We r kswohnungen 
IDmbH . erwerben . Die Grünflächen t rit t die Gesellschaf t ' unent_ 
~eltlich an die Stadt ab. Die anteiligen S tr~ß enkosten für die 
ln das Eigentum der Stadt übergehenden FlUchen, die auf rd. 
25.000,- R~ ge s chätzt werden , h~t die Stadt Kiel der Kieler Werks­
wohnungen GmbH. nach Ubernahme der Straß en als öffen t liche Straßen 
zu erstatten. Die Mi t-tel werden durch. den Hau:Jhal 'lrplan 1940 anO'e-
fordert werden . 6 

L 0 ewe • 
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Drucksache 3,8e 

Stadtwerke Ki el. Kiel, den 4. Februar 1939. 

-w-

Betriff t: Waa s erbehä1 t er i n Neumühlen. 

Di e Gemeinderäte s i nd nadh § 55 Abs. 1 Ziffer 12 EGO. vor­
her zu hören. 

Ent'wurf für eine I nt s ch1ießung des Ob~rbürgermeisters. 

Di e Haushaltsstell e V 813/123 wird von 75.000,-.run: um , 
29 . 320,- RM unter Entnahme des Betrages aus dem Schöpf-
titel V .810/120 erhöht. 

~~gE~~~~g:. 

Nach den von der Firma S.S.W. uns zugegangenen Mitteilun­
een i s t mit einer mehrmonati gen Lieferzeit der für den zu 
errichten4en Wasser behälter in Netmüh1en erforderlichen 
Apparate, Kabel und ~umpen zu reohnen. Wir können bei so­
fortiger AUftragserteilung die Behälteranlage nooh in den 
Sommermonaten in Betrieb nehmen und dadurch eine notwendi­
ge Si cherheit in der Wasserversorgung des Stadtteiles Neu­
mühlen herbeiführen. Lt. Kostenanschlag werden insgesamt 
29.320, - - RM benötigt. 

I . A. 

K rah 1 • 

. I 
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Drucksache 39 " 

Der Dezernent für 
Qle Ortspolizeibe~örde ~ Kie.l, den 13 uFebruar 1939 0 

Betrifft: lteistung einer üb erplanmäß i gen Ausgabe (Hau shal t::J -· 
stelle 11/73 - Reis?- und Fahrkos'ten- ) , 

_ DGO . 
Die G~meinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer l ~ vorher zu 

hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe von 750 RM bei 

der Haushaltsstelle 11/73 - Rei se- und Fahrkosten.- nach § 91 

DGO o zUo Der Haushaltsausgleich ist nicht gefährdet, weil 

entsprechende Mehreinnahmen zu erwart en Sind " 

~~~~~~~gg~ 

In den Voranschlag für 1938 sind bei der Haushaltsstelle !2/73 
-Reise- und Fahrkosten- insgesamt 4~220 RM einge~tellt wor­
den. Trotz größter Sparsamkeit reichen die für dle Benutzung 
der Straßenbahn, Dampfer und Fähre sowie für die Gestellung 
.von Personenkraftwagen bewilligten Mittel nicht aus. In den 
Betrag teilen sich das Polizeiamt, Baupolizei und Vollzugs­
dienst. Während vom Polizeiamt'Einsparungen in. Höhe von ra ~ 
200~--RM gemacht werden könner!, sind Nachbewilligungen he i 
der Baupolizei von 450 RM und beim Vollzugsdienst von 500 UM, 
insgesamt 750 RM, erforderlich o 
ßei der Baup~lizeifehlen seit längerer Zeit 3 Techniker. Um 

" den Personalmangel einigermaßen abzuhelfen, ist in größerem 
Umfange die Gestellung von Personenkraftwagen erforderlich, 
ZUIDa.+- die umfangreic~en Nellbauten sich fast restlos 'am Rande 
der Stadt befinden und sich über das gesamte wei tläu·fige 
Stadtgebiet~erstrecken v . 
Die den Beamten des Vollzugs dienstes zum Teil zur Verfügung 
stehenden Fahrräder können während der Wintermonate kaum be­
nutzt werden, so daß ~er Verbrauch an Fahrscheinblocks für 
Straß,enbahn9 Dampfer llnd Fähre während dieser Zeit erheblich 
höher liegtv Es ist berei~ im VQrjahre d~rch Entschließung des 
Oberbürgermeisters - Kämmereiverwaltung- vom Ilv2~1938 der Ti ­
tel I L 4l~ "Straßenbahn-- und Dampferbenutzung t' um 500 ~ erhöh , 
worden .. , Diese Erhöhung ist auf das Rechnungsjahr 1938 nicht übe l' 
nommen worden, weil die Vorarbeiten des E~ats schon abgeschlos·· 
sen waren. Von der Einbringung der Erhöhung in den Nachtraß$ ~' 
haushal tsplan 1938 ist Abstand genommen worden,. weil anzuneh--· 
men w.ar~ daß infolge der Abgabe ' von Arbeitsgebieten an die 
staatliche Polizeiverwaltung und der qamit bedingten Ver-

ringerung 
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Veringerung des P~rsonals Einsparungen zu erwarten waren. 
Da si ch aber di e Abgabe der Arbeitsgebiete immer weiter 
verzöger t, reichen di e Mittel für die Straßenbahnbenutzung 
nicht mehr au s und sind berei ts verbraucht. 
Den Mehr ausgaben stehen wesentl ich höhere Mehreinnahmen an 
Baupolizeigebühren bei der Haushaltsstelle 11/13 gegen­
über. Für das Rechnungsjahr 1938 sind in dem Voranschlag 
als Einnahme an Baupol izeigebühren 178.450,-- RM e~ngestellt 
vJorden . D1 ~ Einnahmen an Baugebühren bis zwn 31. Dezember 
1938 be tragen bereits 175.383,-- ru~. 

I.V. 
L 0 ewe • 



EntfdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Ver kauf einer Parzelle an der Stadtrade 
an die Gebrüder Thony. 

(Drs.29). 

nach Anhörung ~I?r Gl?ml?in~l?rätl? in ~I?r 5it}ung 

um 16. Februar 1939 bl?ftimml? ielH 

1. Die Stadt Kiel verkauft die Parzelle 844/26 des Kar­
tenblattes 1 4 der Gemarkung Hassee, eingetragen im 
Grundbuch von Hassee, Band 22, Blatt 672, groß 292 qm, 
an die Gebrüder Friedrich und Karl Thony, Kiel , Saar­
brückenstraße 66. Der Kaufpreis beträgt 3,-- RM/qm und 
ist binnen einer Woche nach Vertragsabschluß in einer 
Summe bar zu zahlen. 

2. Das Kaufgeld wird bei Haushaltsstelle V 920/321 ver­
einnahmt. 

K i e 1, den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJUeDuno Oes Oberbüroermeirters. 
Verkauf von Baugelände an dar Flens­

burger Straße/Achterkamp. 
(Drs.30). 

Duell Anhörung ber 6~meinberäte in bl?r 5itJung 

um 16. Februar 1939 bl?rtimnw id),: 

I. 1 '/ 

1. Das im Vertragsplan vom 1.7.1938 rot angelegte Bauge­
lände an der Flensburger Straße und am Achterkamp, Teil­
stück der Parzelle 1530/35, Kartenblatt 4 von {vik, etwa 
6.700 qm groß , Grundbuch von Wik, Band 10, Blatt 354, 
wird an die Kieler Wohnungsbaugesellschaft mbH., Kiel, 
zum Preise von 5 RM/qm = etwa 33.500 RM , im übrigen zu 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 26. Januar 

1939 verkauft. 
Anliegerbeiträge nach § 15 des straßen- und 'Bauflucht­
liniengesetzes sind mit Ausnahme der Kosten für die Be­
festigung der Gehbahnflächen mit harten Werkstoffen durch 
das Kaufgeld getilgt . 

2. Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. 
3. Die Erstattung der Anliegerbeiträge an die Tiefbauverwal­

tung erfolgt aus V 920/56. 

K i e 1, den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieBung Des Oberbürgermeirters. 
Verkauf eines Bauplatzes von dem Indu­
striegelände am Güterbahnhof Kiel-West 
(Lembcke). 

(Drs. 31). 

nadl An~örung b~r G~m~inb~rät~ in b~r 5iijung 

um 16. Febr,uar 1939 b~rtimnw im,: 

I. I ) 

1. Das im Vertragsplan vom 31. Januar 1939 rot angelegte 
städtische Grundstück an der projektierten Aufschlies­
sungsstraße (verl. Schweffelstraße) des Industriege­
ländes am Güterbahnhof Kiel-West, Teilstück der Par­
zelle 498/34, Kartenblatt 1 von Kiel, etwa 3.100 qm 
groß , Grundbuch von Kiel, Band 223, Blatt 7876, wird 
an die Offene Handelsgesellschaft J. Hermann Lembcke, 
Brotfabrik, Kiel, Saldernstraße 13, zum Preise von 
6,- RM/qm = etwa 18.600 RM , im übrigen zu den Bedin­
gungen des beurkundeten Angebots vom 3. Februar 1939 
- Urk .Reg.Nr . 19/1939 - verkauft. 

2. Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. 

K i e 1, den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister . 
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EnlfdJlieaung Oes Oberbürgermeiflers. 
Grundstücksverkauf am Eichkamp an Kähding. 

(Drs. 32). 

Duch Anhörung ber 6enwinbet'äte in ber 5it)ung 

um 16. Februar 1939 bertimme idl,: 

1. Die Stadt Kiel verkauft das Grundstück am Eichkamp, Teil­
stück der Parzelle 1189/10 ~es Kartenblattes 30 der Gemar­
kung Kiel , eingetragen im Grundbuch von Kiel , Band 223, 

I 

Blatt 7876, groß etwa 1.270 qm, an den Baumei~ter Eduard 
Kähding, Kiel , Eichkamp 19/21. Der Kaufpreis beträgt 6 RM/qm 
für das Vorderland bis zu einer Tiefe von 25 m von der 
Straße Eichkamp aus gerechnet, 3,50 RM/qm für das erste 
Hinterland bis zu einer Tiefe von 26 bis 50 m und darüber 
hinaus 2,50 R11/qm . Im übrigen gelten die Bedingungen des 

beurkundeten Angebots vom 25. Januar 1939. 
2. Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt . 

K i e 1, den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJlieDung Ges Obecbül!gel!meiftel!s. 
Ausbau ei~er Wohnung Kanalstraße 69. 

(Drs. 34). 

am 16 • Februar 1939 bl1rtimml1 ich, 

für den Ausbau einer Wohnung im Hause Kanalstraße 

69 werden die nach den Kostenanschlägen der Städti­
schen Hausverwaltung vom 18. November 1938 und 20. 
Januar 1939 erforderlichen Mittel im Betrage von 
1.090,- RM aus V 921/121 bei V 921/12143 bereitge­
stellt. 

K i e 1, den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



, 
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EntrdJUeDung Des Oberbüroermeirters. 
Projektbearbeitung für den Neubau eines 

Fundusgebäudes . 

( Dro . 35). 

nadl Hn~örung ber Gemeinberäte in ber 5if}ung 

am 16. 'obraar 1 939 _ftimme idl, 

in Aner nn geine' un bw isbaren Bedürfnisses nach 
~ 91 GO . ein .. L" Uberp1 " Oi en einmaligen usg be 
von 3. 0 ~ bei er aushalte. teIle ~928 ~onder­
haushaltoplan 1938 zu . er Betrag ird berei tgestellt 
... die ~rojektb arbe! tung f"r den e bau eines n­

dusgebäudes (1ntwurtsbearbeitung , Bodenunt. 'ouchung, 
Anfertigung von odelIen 'und Aufwendungen t Ur Di.nst­

reisen) • 
Zum Ausgl ioh des Haushalts ird das Haushalt8sol1 bei 
der Haushaltsst 11e .B.Q/ C 6023 um '. 000 gekürzt . 

K 1 e 1 , den 16 . ebruar 1939 • 

Der Oberbürgermeister . 



• 
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EntrdJUeauno Des Oberbüruermeirters. 
Ankauf der Grundstücke Wehdenweg 16 u.18. 

(Drs. 36). 

nadl nn~öt'lIng bet' Gl?meinbet'äte in bel' 5i~lIng 

um 16. Februar 1939 beftimme idl, 

für vorbereitende Arbeiten anläßlich des Grunderwerbs zur 
Änderung der Verkehrsverhältnisse an der Sch/entine sind 
aus V 920/180 je 5.000 RM bei V 920/1805 und 1806 bereit­
zustellen. Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen 
Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung. 

K i e 1 ' , den 16. Februar 19.39. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
Ausbau der verlängerten Georg-Pfing­
sten-Straße und der Mühlenstraße. 

(Drs. 37). 

nach flnhörung f:1I?r 6emeinberät~ in ber 5itJUng 

am 16. Februar 1939 ;Qftimme ich, 

dem Abschluß eines Vertrages mit der Kieler Werkswohnungen 

GmbH. über den Ausbau der verlängerten Georg-Pfingsten­
Straße zwischen Reeperbahn und Mühlenstraße und der Mühlen­
straße von der Wilhelmstraße bis zur bebauten Strecke der 
Mühlenstraße zu. Die zur Erfüllung der Verpflichtung im 
§ 5 des beurkundeten Angebots (Zahlung der anteiligen 
Straßenkosten für die Strecke der Mühlenstraße, an der die 
Stadt ' Anlieger wird) erforderlichen Kosten in Höhe von rd. 
25.000 RM sind durch den Voranschlag des Jahres 1940 an­
zufordern. 

K i e 1 den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
asserbehä1ter in Neumühlen . 

(Drs . 38) . 

am IG . cbru 1939 bl?rtimn1l2 ictl, 

ic Haueh 1taotelle V 81:1/123 'il'd von 75 .000,­
um 29 . 320,- ' unter Entn e des Betrages aus dem 
Jc~öpftitel V 810/120 erhöht . 

i 1 , den 16 . ebruar 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 

I ) , . ,.; 



Entrd)lie~uno öes Oberbüroermeirters. 
Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe. 

(Hausha1tsa te11e 11/73 - Reis 7 und Fahrkoaten1, 

(Drs . 39). 

nad'l tlnhörung bel' 6emeinberiite in bel' 5i~ung 

um 16 , 1i' ebrWl~~ 1 9'3~ 

in Anerlrennung eines unab"'Misb ren Bedürfniss es 
de T"ei , t tnr~ elnor 'ibf.rp1 .nmti. ~ igen Aus gabe von 

750,- - W· bei der !!auohaltss"tolle 11/7' - Reise­
und ~ hrkoaten- naoh § 91 :>GO , zu . "er Haushal t s ­
ausglei oh i st nicht g fährdet , weil entspreohen­
de lehreinnahmen zu erw rten sind, 

K i e 1, den 16. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der L,eistung einer filx:llac-außer-planmäßigen Ausgabe von 
... ~4~.,~ .... RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-

titel .Y:~!~~( ....... Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGOo zu . 

D B t .. ' als Beitra~ zu den Kosten er e rag wlrd bereltgestellt xxxx ......... .. ~ ............ . 

der Entwässerung der Rendsburger Landstraße für das Grundstück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Rendsburger Landstraße 35 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
:cgl~~ ... beim Ausgabetitel Ord. = . . . . • . . 2.4ß.,~. ßJVI. RM, 

tt " tt RM. .......... _. . • . . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene iUX-außer- plan­
mäßige Ause abe geringfügig ist • 

Ersparung. 

Kiel, den . 1:;~ !~.k ... 193 9 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ge3· 

Bcglcuibt'Jt: 



ntrlcht n. 
wr er V 

on lt~ 
zoo' n . o~l n. 

. itt 1 ~i d 1 

word • lJi f.U l 'rl b 

pl 
u.ro 

erzlült 
bai r. 

J tr' in ~l Cl 

1.t 

• 
r-
10. 
u 

r • u ~po11 unt ra 
.r. ~5 1 t nt r 0 end o.lner 

; e1tr .' von 245,40 h r • 

01 11ur... 1938 nicht e 1t 11 
ufi • Zur D c r u r-

1 I ual 1 'm/914 in 
cl lv 1'1 

Höhe 

J.. . t • 



Am 1. April 1939 werden folgende Volksschullehrer-0tellon angezogen: 

1. Lehrer L ä u f e r C 92 ( a~ 24.12.1938 gestorben) 
2. .Lehrer K i e w i t t C 210 (am 21.12.1G38 gestorben) 
3. Lehrer P e t e r s C 8G (am 1. 4 • 19 39 in den Ruhestand versetzt 
4. Lehrer \/ i t t , C 100 (am 1.4.1939 in den 1 uhestand versetzt) 
5. Lehrer C; ars t e n s e n, C 162 ( am 1.4.1939 an die Mittel-

schule versetzt) 
6. ~ehrer K uh 1 man n, C; 309 (am 1.4.1939 an Iittelschule ver­

setzt) 

Die Gtelle C 113 ( Sothmann), der gleichfalls für die llittelschule 
vorgesehen ist, wird dem Judenlehrer übertragen. 

Kiel, den 18 . Februar 1939. 

SDer überbürgermetfter 
ber 6tabt ~ie{ 

21rbettsgebtet: 6d)ulucrroaItung 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s tlmme ich 
der Leistung einer über-~ planmäßigen Ausgabe von 
. .... . rp7: -:-: .. RM bei dem -~ZIDC:iE lut IfXllihe"X) - Ausgab e-
t . t 1 '11 2/ 642 0 .. ß § 91 Ab 1 DGO 1 e . .....-- . . . . . . . . . . rd . gema. s . • zu . 

t ;J ' , 
- . -' ' 

Der Betrag wird bereitgestellt zur De ckung des Fehl be t rages 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • u 

f ür Zahlung der Straßenreinigungs= u . Kanalans chlußge bühren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . ~ . . . . - . . . . . . . . -. . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w" •• • ••••••• •••••• ••• • ••••• ••• • •• • ••• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind i n 
Abgang zu s tellen 
beim Ausgabet itel 71 2/641 . ............... . . . . . 

tt " . . . . . . . . . . 
Ord. = 

" = 0 • 

57 .--. ~.... . . .... . 
. . . .. . . ...... . 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über-xvßgr- plan­
müßi ge Ause abe ge r ingf ügig ist. 

~::rsparung. 

Kiel, den { I FvJ. 1939 1939 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberb ür germeister . 

Arbeit sgebiet : Kämmerei verwaltung. 

ge~ . 

~eglaubigt : 

.5t~otinfp I 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über '~iWft,!a.planmäßigen Ausgab'e von 
• •••••••• ' ; ,.- RM bei dem - ~ . eht 1'14 - Ausgabe-
titel •.. /. 3 .. ... Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . 

t 11 n 4uf .1. 0\ nooh ro1 n T 11 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. ....... . 
-.. 

tl eh n Ur .ntrl hot l.Ul • t Wl ' 1 n 1 r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel •• 1~~1.~~~ . Ord. = . 

" 

5 () -.... ......... 
. ........... . 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO~ 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-agJe~. plan­
müßige Auscabe geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3· 

~cglaubil3t : 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-~lanmäßigen Ausgabe von 

•.•• 5PP.,:-:-. •• RM bei deli" -~~ - ~_ 

~],.. •.•.••• . 5221.6.32- Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgest eIl t zur .1le.cÄu.n.g .d..e.,r. Ko.s.t.e.n. .t:ü.r. •• 

• • .d;f.~ • • V/i3.ß.oAell.et.e:r'Jl1l& .................. fI ••••• •• •••••••••••• 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • fI • • • • • • • • • • • ~ • .0. . . • ~ . • . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim-~-e+--••• 522!9JX3 Ord. = 

tt " ••• 522/SJJ:3 tt . . 
••••• • • 1.7J:J. .• 

... .. .. 3.3A .. 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~r- plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

2 ' 1 <.;Q 
Kiel, den e D • • • • • • • • • • • • • • • • 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

El'sparung . 
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Tag e s 0 r d nun g 

Beratungen mit den Ratsherren Donnerstag , den 
23. Februar 1939, 18 Uhr 

Rathaus , kleiner Sitzungssaal . 

{ ;] 1 

1. I. Nachtragsvoranschlag der Ki eler Spar- und Leihkass e 
- Städt e Sparkasse zu Kiel- für das Geschäftsjahr 
1938 (Drs. 28). IIPI'?, .(H.~' Ij 

2. Austausch des städtischen Bauplatz es Ecke Herzog- Fried­
rich-Straße/Auguste-Viktoria-Straße mit dem Grund­
stück Kaistraße 22 (Hansaspeicher) des Reichsfiskus 
(Drs. 40). 

3. Verkauf von Bauplätzen am Hasseldieksdruruner Weg an den 
Kaufmann Wagner ( Drs . 41). 

4. Verkauf eines Grundstücks am ~ichkamp an Jörgensen 
(Drs. 42). 

5. Erlaß eines vertzuwachssteuerbetrages . (Lammert) 
(Drs. 43). 

6. Grundstücksübereignung von Firma H.C.Möller für Sand­
ausbeute auf städtischem Gelände (Drs . 44). 

7. Beschaffung einer Re chenmaschine und einer Schreib­
maschine für das Tiefbauamt (Drs . 45) . 

8. Fortsetzung ,der Tätigkeitsberichte. 
9. Verschiedenes. 

K i e 1, den 20. Februar 1939. 

Der Oberbürgermeister. 
I.V. 

/f) 



Nie der s c h r i f t 

über die Beratungen mit den Ratsherren am 23 . Februar 1939 . 

Anlesend : Oberbürgermeister Behre n s , Stadträte Dr . Völckers, 
Dr . 3chmidt, "'erle und Hob e ck, 
atsherren Andres , Blaas , Claussen , Fester, Kesy , 

.:ohrt , Pa glasch , Sc hrödt er, Prof. 1 r. Schwantes , 
perling , Stiebler , Struve, Ziegenbein; 

b eurlaubt sind die Ratsherren Hohei s el , dcholz; 
unentschuldig t feh l en di e Ratsherren Prof . Dr . 
Löhr Qnd Dr . Rö ster. 

Außerdem ne hmen a n de r SitzQng teil: vta dtsyndiKus Loewe, 
Stadtob erbaQrat Linde , Ober magistratsra t Niemeyer , 
Magistratsräte Gosau , Dr. SchemI.:lel, Schul tz, Schütt, 
St adtv erwaltungs direktor Kel l ner, St adtkämmere i­
di rektor Kasper, Direkt or Jeß , Betrieb s direktor Dr . 
SiebeI, Asses sor Hansen, Stadtinspektor uchreiber, 
2 Pressevertreter und Dire ktor Po l a c. zu Punkt 1) 
der Tagesordnung . 

Vorsitzender: Obe rbü r germei s ter B ehr e n s . 

Schriftführ er: S t adt o be rinspektor A d 0 1 p h . 

1 . I. Nachtragsvo ranschlag der Ki e l er Spar- und Leihkasse -Stä dt . 

Sparkasse zu Kiel- f ü r das Geschäf tsjahr 1938 ( Drs . 28 ) . 
Direktor Pol a c erlä~tert di e Nachforderungen anhand 

der schriftlichen Be grtin ung . De r Nachtragsvorans chlag s chlie~ 

ab mit 108 . 886 , 54 R)1 . - Die Geme i nd eräte erheben keine Be­

denken . 

2 . Austausch des stä dtisch en Bauplatzes Ecke Herzog-Friedrich­

Straße/Auguste Viktoria-Straß e mit dem Grundstück Kaistraße 

22 (Hansaspeicher ) des Re ichsfiskus ( Drs . 40 ) . Obermagistrats ­

rat Nie mey e r nimmt auf die früheren Erörterungen Bezug . 

Abweichend von der Entschließung des Oberbilrgerme i sters vom 

25 . Februa r 1937 soll jetzt das gesamte städtische unbebaute 

Grundstück an der Auguste-Viktoria- Straße dem Reichsfislrus 

übereignet lerden . Der Re ichsfiskus übereignet der Stadt al s 

Ge g enleistung das Grundstü ck Kaistraße 22 (Hansasp e ic her ) und 

zahlt für das ZQsätz l ich zu ü bereignende Gelände einen Preis 

von 35 . 000 RM einschließlich Anliegerbeiträge . 0 b e r -

b ü r ger m eis t er bemerkt , daß für den Tausch städte­

bauliche Gründe sprechen . Die Er richtung eines repräsentativen 

Bürogebäudes an dieser Stelle ist sehr e r wünscht . Der Reichs-

fislrus 



fiskus ist verpflich tet, ein solche s Gebäude län g s ten s 

binnen 4 Jahren zu baue n. Di e Stadt muß aber a uch in 

den Besitz d es Hansas peichers kommen, der ab geris s en 

werden s oll, weil die Kaistraße verbreitert werden muß . 

- ~ie Gemeinder ä te e rhe ben keine Bedenken. Entschließunß 

des Ob erbürge r me i sters: l ach ~twurf. 

3. Verkauf von Bauplätzen arn Hasseldieksdammer \ eg an den 

Kaufmann j'la gner ( Drs . 41 ) . Obermagistratsrat N ie-

m e y e r erlä utert den Ent s c h ließung sentwllrf anhand 

de r schriftlichen Be gr ündung und teilt mit, daß in ab­

sehbarer Zeit damit gerechnet werden kann , daß alle Bau­

plä tze, die zu d iesem Baublock g e h ören, bebaut werden. 

- Die Gemeinderä te erheb en keine Bedenken. Entschließung 

des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

4. Ve r kauf eines Grundstüclcs am Eichkamp an Jörgen sen ( Drs . 42) ' 

- Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschl ießung 

des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

5. Erlaß eines Wertzuwachs steuerbetrag es (Lammert ) (Drs . 43) · 

Stad tsyndikus L 0 ewe führt aus , daß es s ic h im vor­

liegenden :B'alle nicht um die Anwendung der Härteklausel 

nach der Steuerordnung handelt . ~ s soll vielmehr außer­

halb des Verfahrens nach der St euerordnune ein Wertzu­

wachssteuerbetrag niedergeschlagen werden aus Gründen , 

die nicht aufgeklä rt werden konnten. Die 'inziehung des 

Steuerbetrag es hat v on 1930 bis 1935 g eruht , und zwar 

in der ersten Zeit wohl wegen der schwierigen wirtschaft­

lichen Lae e der Schuldnerin . Nic h t festste l len hat sich 

lassen , warum die Sache 4 Jahre geruht hat . Die St euer­

sc~uldnerin ist dadu r ch in eine sc hwieri g e Lag e gekommen . 

Die mit ihr geführten Verhandlungen haben zu dem vorliegen' 

den Abkommen geführt . - Die Gemeind eräte erheben keine 

Bedenken . Entschließung des Oberbü rgermeisters: Nach Ent ­

wurf . 

6 . Grundstü cksübereignung von Firma H. C. Möll e r f ü r Sandaus­

beute auf städtischem Gelände ( Drs . 44 ) . Obermagistratsr 8t 

Nie m e y e r nimmt Bezug auf die Erörterung de r Ange ' 

legenhei t in den Beratungen arn 19 . Januar d . Js . Über die 

voraussichtliche Sandausbeute auf dem städtischen Gel ände 

ist ein Gutac hten des Tiefbauamtes eingeholt worden , das 

Vortr agender verl i est . Nach diesem Gutachten ist damtt 



zu rech nen, daß 60 bis 70. 000 cbm Sand gewonnen werden können. 

Als angemessene r Preis werden 0 , 50 RM/cbm bezeichnet . Zu der 

Anregung des Ra tsherrn Kohrt, die Ent schädi gung für di e Sand­

entnahme nach de r Steinf abrikat ion zu berechnen , i s t zu sag on, 

daß diese Berechnung im vorlieg enden Falle ungünsti ge r sein 

würde, weil die Stadt außer einer Barzuwendung von 1 5 . 000 RM 

ein Grundstü ck von rd. '2,7 ha erhä lt. 0 b erb i.i r ge r -

m eis t errichtet an d en Ratsherrn Kohrt die Frage, ob 

er geneigt s ei, sich nochmals mit d er Sache zu b efassen. lats­

herr Kohrt e r klärt , daß si ch seine An gaben in den Beratungen 

arn 19 . J anua r d .Js. nur a u.f Mu tmaßun g en s tützen. Ohne eine g e­

n aue Prüfu ng der Bodenv erhältnisse sind b estimnte Angaben nich t 

mögl ich . Ra tsherr a g 1 a s c h le g t Wer t darauf, daß die 

F irma Möller v erpflichtet wird, das abgeschachtete Gelände 

bebauungsfähig herzurichten. 0 b erb li r g er m eis t e r 

e rkl ärt, daß das vorg eseh en i s t . - Die Gemein~äte erheben kei­

ne Bedenken . Entschl ießung de s Oberbürgermei s ter s : Nach Entwurf . 

7. Bes ch affung einer Rechenmaschine u.nd einer Schreibmas chine für 

das Tiefbauarnt ( Drs. 45} . · - Die Gemeinderä te erheben keine Be­

denken. Entschließung des Oberbürgerme iste r s: Nach Entwu.rf. 

8 . Außerhalb der Tages ordnung: 

Schulgeldordnu.ng für die Städtischen Berufsschulen , Beru fsfach­

schulen und Fachs chulen (Drs. 46). Stadtrat Dr . Schmidt f ührt 

aus, daß durch das Reichsschulpfichtgesetz all e männl ichen und 

weiblichen Jugendl ichen berufsschulpf lichtig geworden sind . 

Um zu verme iden, daß die Schüler a uf dem Lan d e in sog enannten 

Zwergschulen aufg ezogen werden , sollen diese Schüler größeren 

Schulen zugeführt werden. So sollen die Kiel er Schulen die 

Schüler aus La boe, Dänischenhag en, Heikendorf, Schönkirchen, 

Mönkeberg , Elmschenhag en und {{ells ee, aus d er Nordostecke des 

Kreises Rendsburg bis etwa ausschließlich Borde$holm und ein­

schl ieß l ich Flemhude und der Nordwestecke des Krei s es Plön 

eineschließlich Kirchbarkau, Pree tz und Schönberg übernehmen. 

Zur Durchführung dieser Maßnahme i s t es nötig, ein einheitliches 

Gastschulgeld festzusetzen und zwar 30 UM je SchUler. Für Kiel 

en1B teht dadurch eine geldliche Einbuße, weil bi sher pro Sch" ­

ler 50 RM bezahl t werden mußten . Einen Ausgl e ich hat Kiel da­

durch erhalten , daß der Regierungspräsident einen außerordent-

lichen 



lichen Staatszuschuß von 6 . 000 RM überwiesen hat. Unter Be" 
. t 

rücksic htigung des Facharbeite r mangels in der Stadt Kiel b8 
s ich der Oberbürg ermeister mit einem einheitlichen Gasts Cbu1' 

geld von 30 RM einvers tanden erklärt • - Die neue Schulgeld' 
ordnung sieht wei ter eine Änderung für die Abend- und s onder' 

lehrgänge vor. Die Schulgeldsätze sind den Gebühren ange­
gli chen worden , welche die Deutsche Arbeitsfront für ihre 1

e 

gänge erhebt. - Durch einen "'rlaß des Reichs erziehungsminist 

vom 1. Februar 1939 ist die Führung einer Frauenfach schule 
mit dem Ziel der Staatsprüfung in Hauswirtschaft angeordnet 
worden. Dementsprechend muß das Sc hul geld für die Hausha.l 

. "b 
schu.le von 1 60 ill'l1 auf 180 bezw. 200 Rk erhöht werden. lIIl U 

enthalt die neue Schul geldo rdnung nur kleine Änderungen . 

- Die Gemeinderäte e rheben keine Bedenken . Ent ~chließun~ 
Ob erbür germeis ters=- Nach Entwurf . 
Fortsetzung der Tätigkeitsberichte . 

Kämmere iverwaltung : Stadtrat Dr. V ö 1 

mtt, da ß der Haushaltsplanentwurf für 1 93 9 

Mitte März beraten werden kann . 

Beg 1 a u b i g t 

c k e I' s 

voraussieh t l icb 



Druck sache 2 E3 ""$" 

Der Oberbürgermeister . 

-Hauptarnt-

Kie l , d en 28 . Januar 1939. 

Betrifft: 1 . Nachtragsvoranschlag der Kiel e r Spar- und 

Leihkasse -Städt. Sparkasse zu Kiel - für das 

Geschäftsjahr 1938 . 

Nach § 13 Abs . 2 des 111 . Nachtrag es zur Satzung de r 

Kieler Spar- und Leihkasse -Städt e Sparkasse zu Kiel­

hat der Sparkassenvorstand der Kieler Spar- und Leih­

kasse den abschriftlich beigefüg ten I . Nachtragsvor­

anschlag für das Geschäftsjahr 1938 aufgestellt, de r 

in de r n3chsten Sitzung der Gemeind 8räte erörtert · 

werden soll. In der Sitzung der Ge~einderäte wird ein 
I 

Vertreter der Sparkasse anwesend sein, der weitere 

Auskunft geben kann. 

B ehr e n s • 

.. 



1. Nachtrags - Voranschlag 
cl Kieler Spar- und leihkasse, 
er ""'"'' .... ~.~.~~.~ .. ~ .~.~~ .~ .. ~.~~.r.~ .a~~.~ z.~ ... K.i .~I. __ in .. K. .. } .... 8 ..... 1. ~ ................... ............. .. .... . 

für das Jahr 1 9 3 8 

Nach Anhörung der Gemeinderäte aufgestellt. 

.... ~. ~. ~ . I .. .............. .. .................. , den .. f..~: . ~~.nu~.~ ................... 193 .~.~. 

Der Sparkassenvorstand. 



. 
Betrag 

IU r das (xl_wO 
Geschäftsjahr 

• 
Der vorherige Mithin fUr 19 ........ 
Voranschlag (neues Geschäftsjahr) 

setz t aus 

Nach der . 
Wirklichkeit 
fiir 19 ... ····· 

(Ist deS vor· 
letzten oe· ) 

mehr I weniger schäftsjah
reS 

______________________________________________________ ~--~R~M~--+_--~R~M~--~~R~M~~--~RM~~~---~ 

19..3.~. 

Kap. I Persönliche Verwaltungsausgaben 
Titel 1. Gehälter der Beamten: 

Verteilung der Beamten auf die Besoldungsgruppen 
der Besoldungsordnung für die planmäfligen unmittel­
baren Staatsbeamten, abgestuft nach der Höhe der 
Gehaltseinstufungen : 

Besoldungsgruppe . .... .. . (Zahl :) . .. Beamte 

Be 'oldungsgruppe ...... ..... (Zahl :) Beamte 
Besoldungsgruppe (Zahl:) .' Beamte 
Zahl der Beamten: ..... 
Gesamtbetrag der Besoldungen Titel 1 
Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr (+ ) oder 

weniger (- .) I Beamte +1- .. , 

Titel 2. a) Gehälter der dauernd beschäftigten Angestellten: 

Verteilung der Angestellten auf die verschiedenen 

Tarlf- (Besoldungs-)gruppen 

Gruppe ............ ... (Zahl:) . Anges~ellte 

Gruppe . . . . (Zahl :) ...... Angestellte 
Gruppe .................. (Zahl :) .. . ....... Angestellte 
Zahl der dauernd beschäftigten Angestellten : ..... 
Gesamtbetrag der Besoldungen Titel 2 
Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr (+ ) oder 

weniger (-) Angestellte +1- ................. . 
b) Löhne für dauernd beschäftigte Handwerker, Arbeiter, 

Kraftfahrer usw.: 

Zahl der dauernd beschäft. Handwerker usw.: 

Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr (-H 
oder weniger (- ) Handwerker usw. + 1 -

Titel 3. Vergütungen für vorübergehend beschäftigte An­

gestellte und für Lehrlinge: 

a) Nach den Erfahrungen des letzten Geschäftsjahres 

werden voraussichtlich ............ Angestellte aushilfs-

weise vorübergehend eingestellt werden müssen 

Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr .............. .. . 

weniger ................. . 
b) Zahl der Lehrlinge ................. . 

Gegenüber dem letzten Voranschlag mehr . 

weniger. 

Gesamtbetrag der Besoldungen Titel 3 

Titel 4. Nichtruhegehaltsfähiger Aufwandsentgelt für den 

Sparkassenleiter 

. , 

~------+--------4-------+------+---~ .... . .. .. ....... 

.. -.... 
..' .... ...... 

............... ...... 

........ 

.' .' 

TitelS. Unterstützungen und Notstandshilfen 
Dbertr_ag_:--!.I_"i_· - "'-"'- '-"'-" ..!...-_ ... _ ... _ .. _ ... _ ... _ •.• _ .. ....!. •• _ .. _ ... _ ... _ ... _ .. _ ... ....!.. '-' _ •• _ •• _ ._ • ..!...-"-'''-'.'-~'' :':' 



---- IN och er tortl. 
Betrag 

für das (neue) 
Geschäftsjahr 

Der vorherige Mithin für 19 ........ 
Voranschlag (neues Geschäftsjahr) 

setzt aus 

Nach der 
Wirklichkeit 
für 19 ....... . 

(Ist des vor­
letzten Ge-

19 ... ~~ mehr weniger schäftsjahres) 

'----_________________________________________________ ~--~R~M~---~--~R~M~--+_~R~M~_+--~R~M~_+--~R~M~--

lJbertrag: 

Titel 6. Gesetzliche Versorgungsgebührnisse der Ruhegehalts­
empfänger einschl. Kinderzulagen " . . . . . 

Titel 7. Gesetzliche Versorgungsgeb ührnisse der Witwen und 
Waisen ...... . ...... . .. . 

Titel 8. Gesetzliche Versorgun~sgebührnisse der Wartegeld­
empfänger einschJ. Kinderzulagen . . . . . . . . 

Titel 9. Ausgaben auf Grund des Ges~ges zur Wiederher­
stellung des Berufsbeamtenturns ~om '7. April 1933 
(§§ 2 - 4 und 15) . . . . . . . . . . . 

Titel 10. Kassierer-Fehlgelder 

Titel 11. Entschädigung der Annahmestellenverwalter 

Titel 12. Sonstige persönliche Ausgaben (z. B:Schu'lgeldbeihilfen 

422.38 

für den Besuch von Fachschulen. Reisekosten für Be- 244.50 
werber bei der Vorstellung usw.) . . . . . . ·--~.:.:. .. ~ .. ·.:.:. .. .:.:. .. ·~ .. .:.:. .. ~ .. ·.:.:. .. .:.:. .. ·~ .. ;.:.:.:.:..:.:..-:..:...:.:...:.:.:...:.-:..;.T...:.:.:.....:.:.:.. .. .:.:. .. ·.:.:. .. +·.:.:. .. .:.:. .. ·.:.:.· ...:.:.:...:.:..:.:.T .. ·.:.:. .. .:.:. .. ~ .. ·.:.:. .. .:.:. .. ·~· = 
Summe Kapitel I: Persönliche Verwa1tungsausgab;e;;;n~!::=6=6=6=.=8=8::::!====~============= 

I{ap. 11 Sächliche Verwaltungsausgaben : 

Geschäftsräume und Einrichtung 

Titel 1. Miete für die Geschäftsräume (b·zw. Mietwert bei 
eigenen Gebäuden; vgl. Anmerkung) . . " 14.252.--

Titel 2. Heizung 

Titel 3. Reinigung 

Titel 4. Beleuchtung. Kraft und Wasser 

Titel 5. Sonstige Hauswirtschaftskosten 

Titel 6. Instandhaltung der Einrichtungsgegenstände 

Titel 7. Instandhaltung der Buchungs- u. sonstigen Maschinen 

Titel 8. Reisekosten und Tagegelder. . 

Betrieb 
. , 

Titel 9. Post-. Telegraphen- und Fernsprechgebühren. Trans­
portkosten und Frachtkosten • . . . . . . . . 

Titel 10. Zeitungen. Zeitschriften und Bücher 

Titel 11. Auskunftsgebühren 

Titel 12. Schreib- und Zeichenbedarf. Vordrucke und sonstige 
Drucksachen . . . . . . . ..' ..... . 

430.19 

180.51 

81.17 

3.538.52 

764.25 Titel 13. Versicherungen. . ... ..... ....... ' ...... ... ....... .. ............ ... ........ . 

lJber tra!!: 119.246.641 



'. 

----------------------------------------------~~~~hn~--------._------------._---~ Jen er Nach der 
Betrag . . Wirklichkd 

für das (IQ~' Der vorhenge Mithin für 19.. ..... .. !Ur 19 ..... ·• 
Geschäftsjahr voratntSChlag (neuesGeschäftsjahr) (Ist des vO 

38 se z aus letzten oe 
19.... .. . meh r weniger schäftsj ah~ 

____________________________________________________ +-__ ~R~M~ ___ ~--~R~M~--+_~R~M~~--~R~M __ ~--~R~~ 

Titel 14. Werbungskosten . 

TJbertrag : . J9.~~.4.~ .~.6.~ 

6.409.7! 

....... 

Titel 15. Geschenksparbücher .... ..... 

Titel 16. Gerichts-, Anwalts- und Notariatskosten 

Titel 17. Revisionen durch den Verband 2.725.-

Titel 18. Pflichtbeiträge zum Sparkassen-Verband 
1.527.7S 

Titel 19. Besondere Aufwendungen ... ... 

Titel 20. 
Zur Verfügung des Vorstandes . . . . . . .. . . . . ~ . ..... . 3.985.65 

Titel 21. 

Titel 22. . ......... ... ...................... .. ........... . 

Titel 23. 

Titel 24 . . . . . . . . . . . . . . . , .. .. ~. ~.~ .. ~ ... ~ .. ~ ... ~ ... ~ .. ~ ... ~ .. ~ ... ~. ~ .. ~~~~.~ ... ~ .. ~ ... ~ .. ~ ... ~ .. ~ .. ~~~~~~~_.~ 

Summe Kapitel 11: Sächliche VerwaltungsaUSgab=e=n:::::!I!::::::3=3=. =8=9 =4 =. 8=~~=====:!!::::::========:::k:==~ 

Kap. III Steuern: 

Titel 1. Körperschaftssteuer 69.366.32 .. , ... ..... ............. ... ................................. . ....... 

Titel 2. Vermögenssteuer . . 
.. 

Titel 3. Gewerbesteuer . . .. ................ .......... ... .. ....... .. ......... . , . .. 
Titel 4. Sonstige Steuern ... ' . . . .... .... .. .. .. ~ , . 

Summe Kapitel III: Steuern I 72.713.8 J ============~4========~======~======~==~~ 
Kap. IV AUßerordentliche Ausgaben: 

z. B. für Neu- und Umbauten der Sparkassengebäude, 
Anschaffung von gröberen Maschinen und sonstigen 
Einrichtungsgegenständen . . . . . . . . . . . 1~611~.J ... . . m .... m .. p 

Summe Kapitel IV: Aunerordentliche AUSgab=e=n=====1=.=6=1=1=.=0::!~======::!:=====:d:=====::::!I===::::;:::::::::-

Summe Kap. I Persönliche Verwaltungsausgaben .. ........ ~~6.~.s.e .. .. ........... . . . .. ...........• .•••.....•....... 

Summe Kap. 11 Sächliche Verwaltungsausgaben 

Summe Kap.lII Steuern ... 1.? .7.P ... ~.~ ...... . ... . ................. 

Summe Kap. IV Außerordentliche Ausgaben . • .. .. . ~_!.~ .1.~. ~.~~ . .. .. .. .. ............... .... ........... .. .... .. .... .. .. .. .... .... ;;;;:;:. 

Insgesamt (Kapitel I' bis IV): 1108.886.5~ I . ~ 
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Drucksache 40 . 

Gl'undstücksverwal t ung 

3·r. V. A 883 Et. 

Ki~ l , den 13 . Februar 1939. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Austausc h des städtischen Bauplat :!. es Ea ke Herzoß- ' 
Friedrich-Straße/ Auguste - Viktoria-Straß e mi t dem 
Grundstück Kaistraße 22 (Hansaspeicher) de s Re i ch s -
fi s kus. 

Begl aubigte ' Abschrift ej.nes beurkundeten Angebots, 
'1 Lageplan. 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 VGO . vor h er 

Z ·ll. hören . 

Entwurf für eine Entschließu,ng des Oberbürgermeist er s. 

1. Zwischen der Stadt Kiel und dem Reichsfiskus -Re ichsfinanz ­

verwaltung - findet ein Grundstücksaustausch statt . 

a) Die Stadt Kiel tritt an das Deutsche Reich - Re ichsfinanz­

verwal tung - den Bauplatz 'Ecke Herzog-Friedric h- ':Jtraße/ 

Au o:uste-Viktori :: ,..Straße t Parzelle 123/2 des Kart enblatts 

3Q von Kiel, groß 1223 qm, eingetragen im Grundb u. ch von 

Kiel, Band l?l, Blatt 5346 und Parzelle 132/6, groß 120 qm, 

eingetragen im Grundbuch von Kie .L, Band 168, Blatt 6188, 
ab. Die Gesarntgröße des an die Hcichsfinanzverwaltung zu 
übereignenden Grundstücks beträgt somit 1343 qm . 

b) Das Deutsche Reich - Heichnfinanzyerwaltü.ng - überei gnet 

der Stadt Kiel den im Grundbuch von Kiel, Band 17, Blat t 

833, eingetragenen Grundbesitz, Pa rzelle 25 des Ka r ten­

blatts 38 von Kiel, ·groß 609 qm, mit den darauf befind­
lichen Gebäuden und Baulichkeiten (Hansas peic her). 

2. Der A~stausch erfole t derart, daß das Deutsche rteich- Heichs ­

finanzverwaltung - eine Zuzahlung von 35.000 Rr: zu l eist en 
hat. 

Die auf den Grundstücken ruhenden Straßenkosten si nd bi s auf' 

einen Betrag von 10.000 RM in Abgang zu stellen. Die mit dem 

Vertrage und s e iner .Erfüllung verbundenen l~osten und Steuern , 

von denen die Stadt die Hälfte zu tragen hat, sind i m Betra~a 
von 2. 000 RM a~s V 9~120 bei V 921/1 60 zur Jmsgabe b ereit~ 
zustellen . Die Finanzierung erfolg t mit außerordentlt ch en 
.i3areinnahlllen der Liegenschaftsverwal tung 0 



- 2 -

3. Von der Zuzahlung des Reiches i ~ Betrage von 35.000 R~ sind 
25 p OCO RM bei V 920/321 zu vereinnahmen und 1 0 .000 RM dem 
Straßenbaufonds B zuzuf~hreno 

~~ß~3~~~gß .. ~. 
Durch . Entschließung vom 2502 0193'/ war der AustaLls c h eines etwa 
840 qm großen stlid tisc hen Grundstückes an der AugLtste-.Vildoria; 
Straße mit dem bisher i nt Ei genteum des Reichsfiskus stehenden 
Hansaspeicher-Grundstück beschlossen . Dei n~herer Projektieru~ 
des an der Augllst e-·Yiktoria-Straße neu zu errichtenden Gebäude~ 
s tellte sicl.1 heraus ~ daß die ]'läche von 840 qm nicht ausreiche, 
um den Bedarf d8s FinanzfiskuG zu deckei:1. Der OberfJnanzpräs i " 
dent Nordmark bi ttet daher, dem Fisleus auch das Restg~lß.nde in 
Größe v on etwa 49 0 qm zu. überlassen. Wä '1rend der Austa.uSC!1 nLiCP 
der [i;ntschließung vom 25 > 2 v 1937 schlicht um schlicht erfolgen 
sollte, ist der Oberfinanzprlisident bereit, für das zusiltzlicb 
zu übereignende Gelände von 490 qm einen Preis von 35 .000 1~'I: 
einschlQ Anliegerbeiträge zu zahlen o Aus städtebaulichen Grün" 
den ist die Errichtung eines repräse,ntativen BUroe;ebäudes auf . ~ -4+1--der gesamten Restfron~ zwischen ~aQ~bur5er Platz und Kerzog" 
Friedrich-Straße sehr erwünscht. Das Gebäude wird das Haupt­
zollamt und die Devisenstelle aufne hmen. Das Reich ist verpfl i ' 
tet, läne stens binnen 4 Jahren seit Annahme des Ange1Jots mit det 
Errichtung des Gebäuaes zu beginnen ? Der Finanzminister beab­
sichtigt jedocn, . die erste Baurate berei ts im Rechnungsjahr 19~~ 
zur Verfügung zu stellen . Allerdings läßt s ich nach einer Mit .. 
t eilung des Oberfinanzpräs identen r ord r.lark iIr AugeLblick nocb 
nicht mit BestiulCltheit übersehen~ ob diese Absicht i m Hinblic lC 
auf den erh~blichen Bedarf an Zollb~uten an der neuen tschech i ' 
sehen Grenze verwirkl icht werden kann , 

I.A. 
R u 1 f f s > 

• 
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Drucksache 41 . ' 

Grundstücksverwaltung 
Gr.V. 1/156 Br. 

Kie~, den l C. Februar 1939. 

Betrifft: Verkauf von Bauplätzen am Hasseldie!\:sdamrner Weg . 
Ausgelegt': Zwe i ,Kaufangebotsabschriften. 

1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff er 8 DGO. vorher zu 
hören • 

.Entwurf für eine .Entschließung des Oberbürgermei ster~ 

1. Die Baetolätze fIasseldicksdammer Weg Nr. 51, 53 u.nd 55., Teilstücke. 
der P 8.r~ellen 256/29 und 321,.(28, Kartenblatt 28 von Kiel, zus am- , 
men etwa 2510 qm groß, Grundbu.ch von Kiel, Band 223, Blatt 7876, 
werden an den Kaufmann Hermann Wagner, Hamburg-Altona, Hohenzol­
lernring 23, zum PreiGe von 18,50 RM/qm, gleich etwa 46.435 RM, 
im übrigen zu den Bedingungen der beurkLmdeten Angebote vom 14 ~/ 
21. Januar 1939, verkauft. 
Die Anli egerbeitrüge na ch § 15 des straßen- und Baufluchtlinien­
gesetzes sind hiermit getilgt, mit Ausnahme der Rosten für die 
Belegetng der Ge hbahnflächen mit hart~n Ne rkstoffen. 

2. Der Bauplatz Hasseld,ieksdammer -'Neg 49, 're ils'tück der Parzellen 
254/28 und 321/28, Kartenblatt (2 8 von iG el, etwa 538 qm e;roß, 
Grundbuch von Kiel, Band 223, Blatt 7876, wird 'an den Baumeister 
Nilhellll Karstens, Kiel, Beselerallee 44, zum Preise von 18,50 HM/ 
qm , gleich etwa 9.805 RM, iW ü~rigen zu den B~dingungen der beur­
kundeten Angebote vom 16 . Januar/6 . Februar 1939, ver.kau.ft. Die 
Anliegerbeiträge nach § 15 des straßen- etnd Baufluchtlini enge­
setzes sind hiermit getilgt, mit Ausnahme der Kosten für die Be­
festigung der Gehbahnflächen mit harten Werkstoffen. 

3. Das Kaufgeld wird bei V 9 ;~ 0/321 vereinna~mt mit Ausnahme der 
darin enthaltenen Anli egerbeiträge, die dem strawenbaufonds B zu­
geführt werden. 

~~g!:~~~!!~.:. 
Die Käufer beabsichtigen, auf den obe:1genan~ten Bauplätzen 4 ',Yohn­
häuser mit je 12 :,Yohnuneen zu errichten. Di e Häuser Nr. 49,51 u. 
53 werden je 4 Ein-, Zwei- und Dreizimmerwohnetngen, das Haus NI'. 
55 4 Ein-, 4 Drei- etnd 4 Dreieinha;Lbzimmerwohnungen mit dem i.i.b ... 
lichen Zubehör enthalten o Ein Teil der WohnLlngen ist f Hr Gefola­
schaftsmitglieder der Gauamts-leitung dE:I' NSV. bestimmt. Die n~­
bauung dieser Strecke des Hasseldi eksdarnr.rler '-i/egs ist im städte ... 
baulichen Interesse erwünsc ht. 
Für die Bauplätze Hasseldieksdamoer Nee Nr. 51, 53 und 55 wird der 
Kaufpreis in einer Su~~e bei Vertragsabschluß bar ge zahl t. 
A~f d(-JS Kaufgeld fU,r den Bauplatz Hasseldi eksda.rn rner ':leg NI'. 49 wird 
elne Anzahlung von 50 v.H. gelei s tet, für den darüber hinausge­
henden Betrag eine Hestkaufeeldhypothek bestellt, die in 10 gleich 
hohen Jahr~sraten ge~ilg t und mit 4,5 v.H. j~hrlich zu verzinsen i~ 
Im Kaufprels sind die Straßenkosten für den Ilasseldielcsdamrne r ,V eg 
und den verl. Hohenstaufenring enthalten. 

1. A. 
Ti u 1 f f s . 



Drucksache 42. 

Grundstücksverw~ltung. Kiel, den 13. Februar 1939 . 

Gr.V. 1/87 BI'. 

Betrifft : Ve r kau;f ei ~ c s Gru n.dstlicks am Lichkamp an JUrg8ns en . 
Ausgelegt: Ab s chrift eines beurku.nd et en Angebots. 

1 Lageplan . 

Die Gemeind er ä te sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. vo r he r zu 
hören. 

Entwurf fÜr eine Entschließung des O b erbürge rrnei st~ 

11 Die Stad t Kiel v erkau.ft da s Grundstüc k: am Eic.!1.kamp, Te ilst'i..lck 

der Parzelle 1189/10 de s Kart enbl atts 30 der Gemarktlnß Kiel, 
groß e~wa 423 qm, eingetrags n im Gr undbuc h von Kiel, Band 223, 
Blatt 7876 , an di e Komnandi tges~llschaft Carl j cir gens en , Kiel , 

Königsweg 28/32. Der Kauf preis betr~igt 6, - m,ej qm f ür das '1 01'- , 

derland bis zu einer Tief e von 25 m v on der Stre,ß e Ei c hkc.mp 

aus ger ccfm et, 3,50 UM/ qm. f ü r das erste ~:Iinterland bis zu ed.~ 

11.01' weit eren Ti efe von 26 bis 50 m 'und darüb er hinaus 2 , 50 RT.V 

qm. Im übrigen e el ten die Bedin,,;ungen des beur kund e ten Ange­

bots vom 13. Februar 1939. 
2 . Der Kauf~reis wird bei V 920/321 vereinna.!1.mt. 

Die Kommanditgeaellschaft Jörgen sen hat s. zt. ein Grund st ~ ck 
am E~chlcarnp v on der Stadt Kiel zur Erric htung ihres ]'abrikbe,­
t r iebes ·erworben. Bei der 1'1' :tf ung de s Bauge suches hat s ich ' he1'­
au sge s tell t, da ß eine ordmmgsmäi3ice Ausnu tzung des ' erworb enen 
Grundstücke s nur möglich is t , wem;. e i n 4 1/2 m brei tel' 3treifen 
deo benac hbar ten , ebenfalls der Stad t Kiel gehörend en Grund­
stückes hinzue r worben wird . Di e Res t f ltic he dieses Grundstücks 
erwirbt de r Baumei s ter KLi hdi nc_ 
~cr Kaufpreis ist binnen zwei Wochen n8 ch Annahme des Angebot o 
l n einer Summe bar zu zahlen. Die lTiil fte der auf das Grundstlick 
entfallenden Anlieeer~eiträ~e nac h § 15 des 3traßen- u.nd Bau­
flu.chtliniengesetzes ist bel Vertragsabs chluß und die restliche 
Hälfte bei Entstehung fUlli g. 
Der B~chwert ist gedeckt. 

LA. 

lt 11 1 i f ß • 



Drucksache 43. i ' , 
S • ("ot v-euerverwalt Qng . 

~Z .St. 351/24 . . Kiel, den 11. Februar 1939. 

Betrifft: Erlaß eines ~ ertzQwachssteuerbetrages • .... , 
Die Gemeindertite sind nach § 55 Ab s. 1 2iff. 10 DGO. vorher zu 
hören. 

En t \vl.L~'f fÜr e Üle En tschließung des Oberbürgermei sters. ----.-
7 0n'der von PraLl A. Lammert, Kiel, Dammstraße 1 b, geschuldeten 
':'iertzl.lwac Jn steuer von 4.31 5 ,80 RH wird ein Betrac von 1.915,80 R;.i 
erlassen, s obald 2.400 RM gezahlt worden ,sind. 

~~~!:g~~~~~:. 
Frau A. L a rn m e r t , Riel, Dammstr. Ib - Ehefrau des Oberstu­
diendirektors LaIillllert - schuldet de r Stadt leiel als Erbin i l.;,res im 
Jahre 1930 ver :.:; torbenen ersten Ehemannes, des Haumnaklers i/ilhelr:1 
J a n ~ sen , eine im J a ]lre 1925 entstandene Jertzuwac hss teuer von 
re s tlich 4. 315 ,80 lr.1. I m Jahre 1930 hat Frau Lammert die Niedersc '11a­
gung dieses Betrac es l:lit .Rücksicht auf ihre schlechte wirtschaft­
l iche ' LaL;e beant:ract. Die Niederschlagung ist damals abgelehnt wor ­
den, jedoch ist von dQr Ei nz iehung der Schuldsumme mit Rücksicht a~f 
die dama~ige lJotlage Frau Lammerts abgese '~ en worden. Bis zum Novem­
ber 193 5 hat das Einzie~lngsverfahren g or uht. Im November 1935 ist 
Frau Lrunmert erneut zur Zahlung des Betrac es von 4.315, 80 RM aufge­
fordert worden. 3ie hat zunlichst die Rechtmlissi gkeit dieser Forde­
rung bestritten. liit ihren Einwendungen ijt si e durch Drteil ' des 
Oberverwalt ungsßeri ~ hts vom 4. November 193 3 endgültig abgewiesen 
worden. ' 
Nunmohr hn t Frau Lam":lert eebeten, ihr einen Teil der r ückständigen 
Steuer zu erlassen. Sie will 2.400 RM in Raten von 100 lli.'l monatlic h 
ab 1. Oktober 1939 zahlen. Die restlichen 1.915,80 m,~ bittet s ie ~~u 
e~la8se~. Die Zahlung des vollen Betrages be~eute für sie eine große 
Harte. Sie sei der Auffassung gewesen, daß dle Angele genheit, da 
die Stadt w::ihrend 4 Ja hre nicht an sie herange treten s ei, erledigt 
ßewesen s~i. Die Auseinandersetzung mit ihren Sahnen anl~ßlich i~rer 
'Niederverheiratu,ng' habe si e d,er Vi ttel beraubt, den jetzt geforder­
ten 3teuerbetrag zu 21'8,h1en. Du.rch hohe T'jehrkos ~ en bei einen '.1 ohnu.l1(')'s-
neubau in ~iel-Üassee sei ' s ie in Schwi erigkeiten gerat en. 0 

Empfohlen v::Lrd, den erbetenen Erlaß zu gew:ihren mi t Rücksich t dar8.uf 
d,aß im Ja ~lre 1931 nac h der damaligen wirtschaftl ichen Lage Frau Lllffi-' 
merts Gründe vorgelegen haben, damals auf Einziehung des ,3te ~terbe­
traees nicht zu best ehen, und daß Frau Lnm':1ert, da I\. Jahre l Rn(')' von 
einer ~inziehung abgesehen worden ist, die Forderung mit einernb~e_ 
wis~e~ Grund~ f~r erl edigt halten konnte und deshalb inzwischenw D1s_ 
Posltlonen wlrtschaf tlicher Art getroffen hat, die sie ' bei frühe­
rer nachhaltiger Ge1tendnachung des Steu~ranspr~chs nicht ~emac~t 
hätte. b ' 

I.V. 
L 0 ewe • 



Drucksache 44. 
1 ' ,... , t ' 

GX'und stücksverwal tunP.'. 
'-' 

Kiel, den 17 . Februar 1 939. 
Gr.V. A 712 MT 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Grundstücksüber e i gnung von Firma :I . 8 .Nöll er für 
Sandausbeute auf st~dtischem Gelände. 
Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Anßebots, 
1 Lageplan. 

Die Gerne inder~l te sind nach § 55 A bs. 1 Z'iffer 8 DGO. vorher 
zu hö~en • 

.Dntwurf für eine Entschließung des OberbÜrgermei s ters. 
l~ Die Sandausbeute auf dem im Pl :'-.n des Stadtoberbaurats - otadt­

planung (Vermessungsabteilune)- vom 16.8.1938 rot angeleg-­
ten Teil des städtischen Grunds tücks, TeilstÜck der Par zelle 
90 des Kartenblatts 3 de, Gemarkung Hassee, groß etwa 18.000 
qm, \vird dem Inhaber der JHrma IL C . }1öller, Herrn Chri ntensen , 
auf die Dauer von 15 Jahren gegen O'bereiGnung des in de ~!l s el­
ben Plan blau ange l egten Teils des Grundstücks von Chris ten­
sen, Teilstücke der Parzellen 736/97, 589/93, 94, 92 und 91 
des Kartenblat.ts 3 der Gemarkung Hassee, insgesamt gro ß etwa 
27.4 00 qm, ~d gegen Zahlung einer Entsc .lädigung in Hö he von 
15.000 RM, im übrigen zu den Bedingungpn des beurkundeten 
Angebots überl ass en. 

2. Der Betrag von 15.000 RM ist in den Jahren 1939 ff. im or­
dentlichen Haushalt zu vereinnahmen. 

~~e;E1:!!!~~!!B.:. 
Der Firma ist, na chdem sich herausgestellt hat, daß J,hr eige­
nes Gelände infolge starker Lehmvorkommen keine nennens\verte 
Sandausbeute mehr ermög l icht, sehr daran gelegen, um ihre oe- , 
trächtli che Steinfabrikation fortsetzen zu können, das benach­
b ~rte städtische Gelände zur 3andausbeute überlassen z~ erhal­
ten. Die Entschädigung besteht 1. in der Ubereignung von f':r 
künfti ge Pachtgartenanlagen geeignetem Ge l ände am Drachensee 
und 2. in einer ~arentschädi gung von 15. 00C aM . Auß e rdem Ver­
pfl i chtet s ich die Firma, das abgeschachtete Gelände alsbald 
nach dem Abbau einzuplanieren und der Stadt wied er zur Verfü­
gung zu stellen. Für die zunächs t zu kündigenderi Kleingär ten ist 
E~satzland auf dem von der Firma H.C. Möller an ( ie Sta4t zu über ­
elgnenden Gelände hinrei che~. d vorhanden . Etwaige Pachtau8f:lll c 
tr~gt die Firma . ' 

Nie m e y er. 



Der Stadtoberbaurat 
- Tiefbauwesen -

Drucksache 4·5. 

Kiel, den 11. Februar 1 9391 

Betrifft: ;Beschaffung einer Rechenmaschine und einer Schreib­
maschine. 

Die Gemei~d eräte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff . 1 2 DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine En t s chlief3ung des Ob erbürgermeister s . 

In Anerkennung eines unabwe isbar en Bedürfnisses s timme ic h 
der Leistung einer liberplanmäßigen ~usgabe von 3.100 RM bei 
der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 660/907 nach § 91 Abs. 
1 DGO. zu. Der Betrag wird · bereitgestellt zur Bes chaffung ei­
ner elektrischen Rechenmaschine und einer Schreibmaschine. 
Der Ausglei eh des Haushaltsplans wi r d nic ht gefährdet, vleil er­
he bliche Mehrreinnahmen vorhEmden si nd. 

Begr ündung. ___ ~ ___ _ .. __ ;,:ao __ 

Durch den Ausbau des Stadtt eil s Elnw c henhagen is.t die Ein­
stellung e i ner grö i3eren Anz nhl von Arbeitskräften beim Ti ef­
bauamt bedingt. Pür ei ie Bewältigung der notwendi g werd enden er­
heblichen Mehrarbei t, bes onners in Hinsicht auf die a uße rordent_ 
li ch g es tei ge rte Zahl der t echnis chen Derechn tlngen für Straßen­
bau t en, Kanali s a ti onen und Ko stenans c hläo;en ist d j.e Beschaff ung 
einer elektrische n Rechenmasc hine und eine r Scll rei brnaschine 
dri~gend notwend i g . 
Die Re chenmasc hine muß elektri s chen Antrieb hab crl, d8.mi t di e 
Rec henarbeiten so uc hn ell wie möglich aus gefU~rt we rden kön­
nen . Sie mach t si c h durc h Zei te rsparnis bei Aufstellung von 
KostenanSChl ägen, i\;~ asseriberechnungen usw. in kurz er Zei t be­
za hl t • . 
Di~ Schre ibmasc hine i s t Er~at z fUr eine vorh ~nd ene , wenig lei­
s tungsfähige I\~~bchine , die über 11 ,Tahre altis t. 
Der Ausgleich des Haushal tsplan t3 ",ol:Lr d dur c :1 di e Mei1r r'u sgabe 
nicht gefährdet ; den Ausgaben stehe n Mehre innahmen bei 660/212 
- Pflasterabgaben - ge genüber, dj.e bis e i nsc hli eß lich Dez~mb er 
ber ei ts um üb er 1 0 . eoo l1.l\'l den Vorans chlag einschl. 1 . ~ 5 . 
~achtrag über s t e i gen . Bis End e Uärz wird si c h der Betrag auf 
ube~ 13 .000 R~ erhöhen. 

L i n d e • 



Dru cks a che 46 . 

~ ,,"} 
I. ( , 

Der De ze rnen t 
dd r Gchulverw~l tung 

S. F. 
Kie l , den 31. Januar 1939. 

Betri fft : 3chu.l gel. do rdnung für die Stüdtischen Berufsschulen , 
Ber uf sfachschulen und Fachsc rlulen. ,. 

Au~gel egt: Ent~urf der Schulgeldordnung. 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Absatz 1 Ziff er 4/ 5 der DGO . 
vorher zu h ören. 

Entwurf für ßine Entschließun~ des Oberbürgermei s ters . 
Der vorgelegte Entvrurf einer Schulgeldordnung für die St ädti­
schen Berufss chulen, Berufsfachschulen und Fach s chulen VOQ be l ..­
tiere n Tave wi rd unter Aufhebung der z. z t. gültigen Schulgel d­
or~nung ~om 14. März 1935 und i hreh Nac hträgen genehmigt. Die 
Eeuor dnung t ri tt mit dem 1. Apr!l 1939 in Kraft. 

~~g!:~~i::!!g~ 
Die zuZ t . gültige Schulgeldor dnung vom 14.3.1935 hat i m Laufe 
der Zei t zur Anpa ssung an die veränderten Bedürfnisse von Hand­
werk und Wir t s~ haft l auf Grund des Reichsschulpflichtgese tz e s 
UGW. wiede r holt er gdnzt werden müs s en . Ebenso empfiehlt es eich , 
die in bevölkcrungs poli tischer und rassisc her ::1insicht f ;lr di e 
a l l geoeinb i l dend en Schulen getroffenen Besti~nungen, auf die 
andersar t i gen Belange der Berufs- und J!'achsc hulen abgestell t, irl 
die Schul ge l dordnung aufzunehmen. Unter eiesen Gesichtspunkten 
is t der vor l iegende Entwurf ' aufgestell t \"I'orden. § 1 zeig t die 
durch Itin. Erl. vom 29.10,.1937 - E IV 7755 E V - angeordnete Glje­
de r ung in Beruf s schulen (Pflichtschulen), Berufsfachschulen 
(Schulen, di e ohne eine praktische Berufsvo~bildung besucht wer­
den können ) und Fachs ch ulen (Schulen, die h~r mit ausreichender 
prakt i sc her Beruf svorbildung besucht werden können). § 2' mußte 
im Wortlaut g linzlich geändert ~erden, weil nach dem Reic hsschul -. 
pfli chtgese t z vom 6 . 7.1938 alle männlichen und weiblichen Jugend­
l ic hen a uf die Dauer von 3 Jahren - Lehrlinge dar über hinaus bis 
zum Ende der Lehrzei t - beru:fu3chulpflj_chtig sind. Ferner hat der 
Regierungs präs ident auf Grund des Reichsschulpflichtgesetzes und 
durch Verfügung vom 10.12.1938 - 11 D a 49 - für die Pflicht­
s ch01er aus den Randgemeinden, die den Kieler Berufsschulen z~­
e;evli es en we r den, ein Gastschulgeld von 5 RM f Li.r die Jahreswochen-­
s tunde, höchs tens jährlich 30 RM, festgesetzt. Im Rechnungsjahr 
1 938 haben die freiwilli gen Besucher der Berufsschulen 49,80 RJ1 
a l s Einheimi s ch e, und 62, 40 Rr.~ als Auswärtige bezahlt j sowei t 
jedoch mit Nachbargemeinden ein Ab kommen bestand, wurde der Satz 
für Einheimi s che bezahlt. Auf Grund der vom Regierungspräsidenten 
getroffenen Ne u.regelung sind diese Abkommen zuI;Il 31.3.1939 allf ;re-
hoben worden . -
Der Regierungspräsident beabsichtigt, im, Rahmen des Schulpflicht­
gese~zes die A~flösung der le -i stungsschwachen Zwergsch~len ZQ 

~erfugen un~ dle Schüler den größeren Schulsyntemen zuz~führen. 
u? ~ollen KleI auß er dem bish'erigen Vertragsgemeinden Laboe 
Danlschenhagen, Heikendorf, Schönkirchen, Mönkeberg, "'lmsch~Yl-

flaaen 
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hagen und Nellsee noch die SchUl er der No·r.dost ecke de s Kreise s 
Rendsburg bis c twa ausschließli ch Dorde shol~ und · einseh.Ließlich 
Flemhude und der Nordwestecke des Kreises Plön e i n schließlich 
Kirchbarkau, Pre t== t z und Schön'berg zugeführt werden . Zu.r Durch- ' 
f · ... hrung dieoer Maßnahmen i s t es n ötig, ein einhei tltches Gast­
schulgeld für den ganzen B.egie runr, s bez irk fe s tzusetzen , allch wenn 
dadurch eine finanzielle Mehrbela~tung des einen od er and e r en 
Schul trägers eintri tt 0 Dieses Gas t s chulg eld ~cann nicht nur auf 
die au.swärtig en Sc hü ler beschränkt bl ei ben, s ond ern muß gerec b-­
terwe i se auch auf die hies igen Berufsschül e r angewandt vvcrden. 
In die Kieler Beru.fsschulen sind z ez t " eingeschult 127 Schill er 
nach einem Schulgeldsatz von 6 2 ~ 40 IThl j ührlich und 313 nach 
49,80 miI jährlich, da runter 11 Kaufleute (L ehrzeit beendet, be-
suchen bis Zl1r GehilfenprUfung ) = 273 , 90 =tI'iT 
36 Rechtsanwalts- und Bürolehrling e (mlinnl . über 

18 Jahre, weibliche bisher nicht berufsschul-
pfl ichtig - 1 . 228,40 RM 

10 Verwal tungslehrlinge == 199,20 RT:l 
59 Drogisten (für 4 ütd o Fac rlunterricht) = l o92 5 , 6C JiM 
Auf Grund des Rejchsschulpi'lichtgesetzes fallen die Einnahmen 
f ür Rechtsanwal ts -> und Verwgl tungsl ehrlinge zwangs leise weg, 
fLlr Kaufleute und Drogisten verringert sich die Einnahme nach 
einem Gastschul geld von 30 UM auf l o 071 ~ 10 RM o Berechnet nach 
einem Satz von 30 RM jährlich entsteht insgesamt eine 
j"!Tindereinnahme v on 127 x 52 1 40 HM :::: 4 0114,60 RTV1 

313 x 19 ,80 RM = 6u197940 BM Zu.s olO o312,20 R~ 
durch Zuweisung von etwa 250 Sch':lern au.s den Kreisen 
Plön', Rendsburg und Eckernförde eine l','iehreinnahme 
von 250 x 30 == 7.500,-- .BM 
mithin eine Mindereinnahme von rd o 2.800,- - RU 
die' sich unter Abrechnl1ng der oben genannten zwangswei ~ e fort --
fallenden Einnahmen um 1 . 228,40 + 199,20 + 8 54 ,50 ~ 2.282,10 nM, 
mithin auf rd o 520 UM verringert . 
Die Mindereinnahmen hat der Re gierungspräsident aber durch einen 
gegenüber 1937 um rd , 6 . COO RM höheren Staats zuschuß zu den lau.­
fenden Unt~rhaltl1ngskosten der Berufsschulen f a r 1938 inzwischen 
ausgeglicheno Die lCämmereiverwal tung hat sich mit Rückoicht auf 
die erwünschte einhe itliche Regelung innerhalb des Regier~ngGbe- r; 
zirks und des Interesses der ~tad L an der Beh ebung des Facharbeite 
mangels zustimJ:-1 end erklärt . worau.f dem ne :: ierl1ngs pr ~Ls id.enten d El. s 
Einverständnis des Gberbürgermeisters zu.r Zuweisung der Schül er 
au.s den genannten Kreisen l1nd d e r Fe ::; t cJetzl1ng des GastschulgeldeS 
von '30 RM a b Ostern 1939 b ereit mitgetei lt w6rden ist , 
Ferner 'imrd e eine Andcrung des § ::s c für die Haushal tspflegcrinneJ1 .... 
kurse nötig 0 Durch ErlaI3 des. Reichs - Erziehune;snünisters vom 1 02. 
1939 ~ E IV 2 03 04/39 ., ist dle Fthrung einer ~rauenfachschule 
rn:tt dem Ziel der Staa tsprUfun e; in :Iauswirtsc haft ang e ordnet wor·­
dbn o Von Ostern 1939 a b sind daher eini ge ~lassen der jet ~igen 
Haushaltl1ngsschule in die Unterklasse der Frauenfachschul e (mit 
36 '1Iochenunterrichtsstl1nde:n,) und der Lehrgane für Haushal tspfle ·­
gerinnen in dip. Oberklasse <ler Fra\"' ~nfachschule (mit 40 'Hochen ­
unterrichtsstunden) umzuwandel.n G Es sind mithin ro Ostern zu füJ1r eIl 
die Haushal tungsschü.le mi t 32 \~lochen t) tunden~ die Unterklasse der ; 
.I!'rauenfacu.schule mit 36 '~lochcnstunden und die Oberklasse der Fral.l.ef; 
fachschule mit 40 Vfoch em :J tunden , Dementsp;rechend muß auch das cbll 

fS eld staffelweise von 160 RM auf 180 M bezw n 20 0 Rl1 erhöht werdeJ1 ' 
U 
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§ 3 Abs. f.) zeigt eine j~nderung des Scnulgeldes f ür di e Ab end-
und Sonderlehr gänge. Hier iot die Beseitigung der Buntheit in der 
Bere chnung der einz elnen Sätze und a~ch die Be s eitigung des Ausw~r­
ti genzuschlages notwendig. Z.B . bes teht bei den Handel$lenranstal­
ten z. Zt. die Möglichkeit, daß SchUIBr desselben Lehrgangs nach 4 
und mehr v~r5chiedünen Jä t zen Schul Geld zu zahlen haben; das bedeu­
te t eine Ers chwerung der E~ssenführung , de s Geschäftsverkehrs un d 
begegnet bei den Beteiligten ~eringec Vers t ärtdni s . Beim Fortfal l 
des AUGwärtigenzuschl ages ist eine Zuna hme des Schulbesuchs aus 
d0r nä heren ,;md wei teren Umgebung Kie l s zu erw c,rten. Nach dem 
heutig en Stac: de ist der -Einnahrneau.sfall nic ht erheblich. BI' be­
trägt be i den Abendkursen der Handelsle hranstalten 69 RM, bei der 
IJ ehr anstalt für ·Frauenberufe 50,75 RM. Der Sehul geldsatz f ür die 
Ab endlehrgänge der Handelslehrans talten i tl t unter ·Berücksichtigung 
der wirt schaftlichen Lafle der Sc hUler und zQr Angleichung an die 
DAf .-Rurse f ür Schül er bis ~u 18 Jahren und Lehrlinge auf 2, 25 RV , 
f',lr Sch'ül er über 1 8 J a hre auf 3 RNI bezw. 3, '/ '5 RM fest ges,etzt, 
während f ü r di.e Fachlehrgtinge der Lehranstal t f~~.r l!'rauenberufe 
und die übrigen Sonderlehrg :Lnge 2, 25 R",J unter Fortfall des Ausw:.i,r­
ti genz us chl ages angesetzt wo rden sind . 
.§ 3 Abs. g .) . behand el t den AU '3wärtigen- und Ausländerzu~ chl ag . 
§ 4 mußte wegen der Ge bühren nach dem heutigen Stande erg~nzt wer ­
den . . § 5 ist w1v:erjnd~rt ~ebli eben ~ Die Bewilligung von Ge s chwi­
sterermäßigung wird durch § 6 geregelt. Gegenübe r den Best immun;;en 
f ür die allgemeinbildenden Schulen, die nur je 1/10 f Ur jedes lCind 
vors~hen, greift 'bei den Fachschulen eine günstigere Regelung 
Pl a tz, die aber insoweit ejrne Einschränkung erfährt, als es 8ich 
u;n eine Kann-Vorschrift handelt und die Erm,~ißigung nur bei Bedürf ... 
ti gkei t und im Rahmen der verfügbaren Mittel bewilligt wird. Die 
§ § 7 und 8 behandeln die, 'p ewilligung von FreipLitzen und die unent. 
geltliche Einschulung. § 10 brine;t eine Änderung bezüelich des 
~ tundungs r echts und eine Ereänzung wegen des Schulgelderla$ses 
1n Krankheit~fällen . 
Die Neuregelung Goll Qi t Beginn des Schuljahres 1939 in Kraft 
treten . . 

Dr. K. S c h m i d t . 

, I 
, I 



EntfdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Austausch des städtischen Bauplatz s ~cke 
Herzog-Friedrich-Straße/Auguste-Viktoria­
Straße mit dem Grundstück Kaietraße 22 
(Hqnsaspeicher) des .Leichsfiskus . 

(Drs~ 40). 

lludl An~örung ~er 6emeinberäte in ber 5if}ung 

um 23. Februar 1939 bertimme ictr, 

I ' q - f 

1. Z#ischen er Stadt iel und em Relchsfiskue - eichs­
finanzverwaltung- findet ein Grundstücks uetau ch statt. 
a) Die Stadt Kiel tritt an das Deutsche eich - eiohs­

f1nanzv rwaltung- den auplatz oke Herzog- .iedr1oh­
'Straße/Auguete- Viktoria- Straße , P rzel1e 123/2 des 

artenblatts 38 von r ie1, groß 1223 qm, eingetragen 
i m Grundbuch von ,,_ ieI, Band 131, Blatt 5'46 und Par­
zelle 132/6, groß120 qm, eingetragen 1m Grundbuch von 
Ki 1 , B nd 168, Blatt 6188, ab . Die Gesamtgrtlße des an . 
die Reichsfinanzverwaltung zu übereignenden Grundstücks 
beträgt somit 1343 q • 

b) 0 s Deutsche Relch - Relchsfinanzverw Itung - Ubereig­
net der Stadt 1el an im Grundbuch von leI, B nd 17, 
Blatt 833, eingetragenen Grundbesitz , rzelle 25 deI 
Kartenblatts 38 von 181, groß 609 qm, mit den darauf 
befindliohen Gebäuden und Baulichkeiten ( ansaspeioher). 

2. Der Au t uoch ertol t • rt, daß da. Deutsohe eich 
- eich finanzverwaltun - eine Zuzahlung von '5.000 zu 
leisten hat. 

Die .. _---



Die auf den Grunfstücken ruhenden straßenkosten sind 
bis auf einen Betrag von 10 . 000 mil in Abgang zu ete11cJlt 
Die mit dem Vertrage und seiner Erfüllung verbundenen 
~osten und teaern , von den n die Stadt die Häl te zu 
tragen hat , sind im Betrage von 2 . 000 ~L aus V 920/120 
bei V 921/160 zur Ausgabe bereitzustellen. Die Finan­
zierung erfolgt mit außerordentliohen Bareinnahncn der 
Liegenschaftsve~valtung . 

3 . Von der Zuzahlung des Reiches im Betrage von 35 . 000 RM 
sind 5 . 000 ID bei V 920/321 zu vereinnahmen und 10 . 000 
1 " dem Str tßenbaufonda B zuzuführen . 

K 1 e 1 , den 23 . Februar 1939 . 

Der Oberbürgermeister. 



EntrdJlieaung Des Oberbürgermeifters. 
Yerkauf von Bauplätzen am IIaeeeldieks­
dammer eg. 

(Dr s . 41) • 

nadl Anflörung [)I?r 6l?ml?in[)l?rötl? in [)I?r 5it}ung 

am 2' . Febrtlar 1939 bl?rtimme ich,: 

t ."": n 

1. Die Bauplätze Hasseldieksdammer eg r . 51 , 5' und 55, 
Teils tücke der Parzellen 256/29 und '21/28, ;artenblatt 
28 von Kiel , zusammen etwa 2510 qm groß , Grundbuch von 
Kiel , Band 22', Blatt 7876 , erden an den Kaufmann Her­
mann {agner, namburg- Altona, Hohenzollernring ?" zum 
Preise von 18, 50 RM/qm , gleich etwa 46 . 4'5 ,im übrigen 
zu den Bedingungen der beurkundeten Angebote vom 14./21 . 
Januar 1939 , verkauft . 
Die An1iegerbeiträge nach 15 des Straßen- und Bauflucht-
1ini ngesetzes sind hiermit getilgt , mit Ausnahme der 
osten für die Be1egun der Gehbahnflächen mit harten 

1orkstotfen. 
2. Der Bauplatz Haeee1d1eksdammer eg 49 , Teilstück der Par­

zellen 254/28 und 321/28, · artenblatt 28 von Kiel , etwa 
530 qm groß , Grundbuoh von Kiel , Band ?2" Blatt 7876 , 
wird an den Baumeister 11helm Karetens , Kiel , Beeeler­
allee 44, z Preise von 18 , 50 mVqm , gleich etwa 9 . 805 ~ 
1m übri en zu den Bedingungen der beurkundeten Angebote 
vom 16 . Januar/6 . Februar 1939 , verkauft . nie Anlieg r­
beiträge nach § 15 des Straßen- llnd Bautluchtliniengeset_ 
zes sind hiermit getilgt , mit Ausnahme - der Kosten fir die 
Befestigung der Gehbahntlächen mit harten ark.toffen . 

~.L_ 



3 . Das Kaufgeld 7ird bei V 920~l ver einnahmt 
mit Auanahme der darin enthaltenen Anlieger ­
beiträge , die dem Straßenbaufonds B zugeführt 
werden ", 

K 1 ~ 1 , den 23 . ebruar 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 



V rkauf eines Grun~atücks 
an JÖrgensen. 

( 0ra. 42). 

~ichkamp 

llactl 1=lnnörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 23. Februar 1939 beftimme iett' 

, 

1. Die Stadt 1.iel verkauft dc' s Grundstü.ck sm iChkamp, 
Teilstück der arze11e 1189/10 des rtenb10tts 30 der 
Gem rkung iel , groß et a 423 qm, eingetrag n im Grund­
buch von Kiel, Band 223, Blatt 7876, an ie Ko~ andit­
gesel1soh t Carl Jörgens en, Kiel, :önigew g 28/32 . 
Der Kaufpreis betr'gt 6,- ID,Vqm für das Vorderland bis 
zu einer Tiefe von 5 m von der straße ichkamp aus ge­
reohnet, 3,50 Rf\:Atn für das ers te Hinterland bis zu einer 
~~e1t üren Tiefe von 26 bis 50 m und darüber hinaus 2,50 

/q • Im übrigen gelten die Bedin g n des b~urkunde­

ten Angebots vom 13 . Februar 1939. 
2. Der aufpreis wird bei V 920/321 v ereinnahmt . 

K i e 1 , den 23. Februar 1939. 

ner OberbUrg r~eister. 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 
Erlaß eines crtzuwachssteuerb trubes. 

(Drs .43 ) . 

nadl Anhörung b~r 6~nwinb~riite in ber 5i~ung 

am 23. Februar 1939 b~rtimme idl, 

Von der von rau A. L a m m e r t , Kiel, )Qmm­

straße 1 b, gesohuldeten lertzu 'sohs steuer von 
4.315,80 Hbl wird ein Betrag von 1.915,80 er-
lassen, sobald 2. 400 gezahlt worden sind. 

K 1 e 1, den 23 . Februar 1939. 

Der OberbUrg.rmeist r. 

i ""' ') . ) . 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeirters. 
Grundstiic ~süb<.;l'eignun von Pir Cl I . C. 
öller fUr andausbeute a städtischem 

Gelände . 

(nrs . 44) . 

lladl Anllöl'ung ~el' 6 emein~el'äte in ~ e l' 5iijung 

am 23. Iiobrunr 1939 beftimme im; 

1 . Die Sandausbeute auf dem im Plan des Stadtoberbaurats 
-Stadtplanung (Vermes ungsa~ilung)- vom 16 . 8 . 1938 rot 
ang ,legten Teil Jes st'idtischen Grundet'icks, Teilstück 
der arzelle 90 des nrtenb1atts 3 der Gcmar'aLng HasGe 
groß et a 18. 000.qrn, wird em Inhaber der irma . C. 
T~ller, errn Chr1stensen, auf die D~er von 15 J ahren 

gegen übereignung des in demselben Plan blau anrel gten 
Teils des Grundstücks von Christeneen, Teilstücke der 
Parzellen 736/97 . 589/93 , 94 , 92 und 91 des Karten. 
blatts 3 der Gemarkung Hassee, insgesamt groß etwa 
27 . 400 qm, und gegen Zahlung einer 'ntsCh}'digung in 
Höhe von 15 . 000 • im übrigen zu den Bedingungen des 
beurkundeten AnGebots überlassen. 

2 . Der Betrag von 15 . 000 ist in den Jahren 1939 ff . 
im ordentlichen Haushalt zu vereinnahmen . 

K i e 1 , , den 23 . ebruar 19'9 . 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieDuno Ges Oberbüroermeirters. 
Heschaffung einer echenmaachine und 
einer Scnreibmaschine . 

(Drs . 45) . 

nact) Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 23 . Februar 1939 _rtimme ict), 

4 ..., , 
'- ~ ) ., 

in An _rkennwlg eines unabweisbar en Bed'rfnisaes der 
Leistung einer außernlamllä13igen Auogabe von 3 . 100 .... 1 

bei der neu einzurichte.uden Hauahal tsstclle 660/907 
nach § 91 Abs . 1 DGO. zu . Der Betrag wird bereitge­
stellt zur Beschaffung einer elektrischen Rechenma­
schine und einer Schreibmaschine . )er Ausgleich des 
HaushaI tsplans 'lird nicht gefährdet , weil erhob1iche 

ehre1nnahmen vorhanden sind . 

i e 1 , den 23 . Februar 1939 . 

Der OberbU~germeister . 



EntrdJlieDuno Des Oberbüroermeirters. 
schulgcldordmmg für die StL:.dtiechcn 
Berufsschulen , Berufsfachachalen und 

~achschulen . 

(Drs . 46) . 

nadl tln~öt'ung bel' Gemeinbet'iite in bel' 5it)ung 

um 23 . e bruar 1939 b~ftimme ich,: 

Der vorge te 'ntwurf ein r Sohulge1dordnung 
für di e städtischen Berufsschulen., Berufsfachschulen 
und Fachschulen vom heutigen Tage lird unt 'r Aufhe­
bung der z.Zt . gültigen Sohulgeldordnung vom 14 . 
Wirz 1935 und ihren Naohträgen genehmigt . Die Neu­
ordntUlg tritt mit deo 1 . A~ril . 1939 in raft . 

K i e 1 , den ?3 . Febr~ar 1939 . 

er Oberbürgermeister . 



i ... 4' 
» , 

In Anerkennung eines unabweisbaren Be dürfnisses st tmme ich 

der Leistung einer über-~~-planmäßigen Ausgabe von 

... .. ~?!~ .... RM bei d - ~ ~ ~~ . ~~. 8 a~.~ i t ~~11e 

t«!-e • ... ~~ql. 5.. .... Ord . gemcß § 91 Ab s . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

p cht nt 11 n 

A tl kehru von J d-. ., .................... .. .. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ., • • • • • y • • • • • • • ~ • • • • • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ., . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssol l bereitstehenden Mit teln sind in 

Abga~J~~tll!~ 860/74 
beim ~~~ . ...• ..•.• Ord. = 17,-. w...... ..... RM, 

It " " = • • • • o • • • • • • • • • • • RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . I Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über M~~- plan­

müßige Aus~abe g eringfügig ist. 

Ersparung. _ 

I J9 193 Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

gC3· 

~eglauI" ~t • ~. 
Stabtinfpe tOt 



Be rU ndun I 

Von d n Länd r . i ~r d Gute Se k p sind on ie · auetn 

r und Gotech mehrere pp 1n 1 uetausoh gegen &1 dlungs" 

e l änd ~ar 'u er t . Die uf d1 s n ndfläch n nt 1 nd n 

Ja dpachtante11e für da chnu . ' j 19; i nd er an 
1 Genannt n uu zukebr n . 1e b i Hau h Iteete ll ~65 

"Au zuke r nd Ja d acht n eil tt 1 ttul on 

109 rei chen nicht aus , da in di e k in llteil' 
fUr Prtiß un ot eh nthal t n ind . JJ1 .... rnöhun da 1 auS-

taan 17 R 1 at erfor r11eh. 

D r .c r etrag ann !!§Qj74 ing part w r n . 

Xi 1 , d n 21 . br r 1939 • 

. Gr d t ückev r 1 tung . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisse s s t i mme ich 
( 

der Leistung einer über-~.-planmäßigen Ausgabe von 

... .. 8' ...... ~. RM bei dem - ~.ej.uzJJX.1.cbj;.ell.d.el). - Ausgabe­

titel .321/.804 . .. . : .. Ord . gemüß § 91 Abs . 1 DGO .. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .11J)t~:t'lJ.ttlt.1Ul&.4er.IJlstru 

~ D!~~~~. <.\~ .li~I:t\DlI!\~~"qll1Jl,tt . i ••••••••••• _ •••••••••••••••• ., ••••• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0. . . . . . . . . . . . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel ~W.~.32.. Ord. = ...... . '10 ... . 
tt " . 3.al/. '7.Q • • • " = ...... ~ ... . 

(1.-

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO~ 

RM, 
RM. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene 

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

- plan-

Ersparung. 

,Zt· 
Kiel, den •...... .J" .. ~~:c ..• 193 9 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~ . .). 

~eglaubigt • 

./ 

~-
Stabrmfpeftof 



von 
1st 

Besründung • 
. Für d1e Unterhaltung der Instrumente war zunächst eln soll 
35o.-RM vorgesehen. Vor Festsetzung des Haushaltsplanes 19~ 
dann zur Eln~ichtung der Haushaltsstelle 321/632 "Leihg.~ 

für Instrumente" der Betrag von ?o.-RIß abgezweigt orden. 
Bei der Haushaltsstelle ~804 sind bisher für Rep8rat~' 

21.80 lUd und für die monatliohen stimmungen der flügel 252.-Jdl, 
insgesamt also 273,80 BK verausgabt worden. Benötlg~ werden ~f 
dS8 stimrilen -(ler Instrumente" nooh 93. -BK bis März 1939 einsohl!' 
lich, eo d8ss dann dem Soll von 280.-RM ein Ist von 367.-RM g. 
Übersteht. 

E~ wird daher beantragt, das Soll von 280.-RM um 8?-RI .~ 
36?-RM unter entsprechendeJ- Kürz\m6 des Solle der Haushalts.t • 
~632 und ~70 zu erhöhen. 

Der Oberbürgermeister. 
Arbe1tsgeb.:Nordmarksohule. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich 

der Leistung einer über~planmäßigen Ausgabe VDn 
~OO _ .. Haushal tsst elle 

. .. • .. r . . J • •• RM bei dem -xmm:~x~~ 

~0Ck •.•. PP?!?? .... Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

D B t . d b · t t llt . Deckun~ erhöht er Aus-
er e rag W1r ere1 ges e zur • •..... P ••••.. • •••• • • •••• 

und Bedarf an Drucks a chen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang ~u stellen 
. de"l' Ha usha I t sstell e()() ?..t::, 5 

belm ~~ •••• ~~r'~~ Ord. = . ... . !5PP.,;-.. RM, 
It " = • •••••........ ItM. . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO~ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~_ plan­

müßige Auseabe geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, 
-tJ'. Februar 

den ................. . 1939 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~J. 

<3 g!ünb !\. : ~. 
.st t )t 



• • , 4 • 

Die Ausschreibung freier St ell en der städt . Verwaltung ha t 

sich zwangs l tiufig in nicht vorhergesehenem Maß erhöht . DaS 
gl eiche gilt fUr Drucksachen und auch den Bürobedarf , ins­
besonder e durch viel e Tarif- und Bes oldungsänderungen sowie 

die Üb ernahme der Personalbearbeitung für die Sparkasse . 

Kie l , den 15 . februar 1939 . 

Der Oberbürgermeist er. 

- P . A. -



I 

/ 

In An erkennung ein e s unabweisbaren Bedür:fnisses s-c lmm~ ich 

de r Leis"tiung einer über ~-~:planmäßigen Ausgabe von . 

. . " " . . ~q&-: . . , RM bei deli" - UllXlI:tl!!,ltJ!!xx.)JM:~~~~j~~lli.Jf:X 
XXXllxx •. ~62 . .. .. . . Ord . gemüß § 91 Abs o 1 DGO . zu . 

Der Bet rag w~rd bere i tgestellt zur . • ~~~9~~~g . g~~ . ~~~9~ä­

o l?~ . ~~~ . <?4 ~ " 1j~~~~~~~~6~.;l}. g~~ . Jf ;~9r:~~~~ . " . " . . 0 • • •• ••• 

. . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden ·Mitteln sind in 

Abgang zu stellen bei der 'Haushalts stelle 

~5x~~w~x~~ . . . . ~1~~?OOrd~ = . " ....... ~~!:~ .. D~W .nllU , 

It " - .. .... ~ ... ~ " • ., . ..... v ,.. •• RMo 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~- plan­

mäßige Ause abe geringfüg ig ist . 

Kiel , den 
~g , Februar 

o • • • • • • • • • • • • • • • • ~ 193 9 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

9 .). 

~eglaubigt • 

.staMtIlfp~ftor 

~::r-sparung_ 



· B 1 demnlag arton d r 1a ct 11e i s t in <11 o em 

Jahre die Heizur..g h inz\l.l ko an. d ren . art t 5 tr1. 

abzuochr 1ben 1et ! D1 vorg hen 1t t 1 r v1ch n 

s lb bei d1 Hauo lt bscbnitt ·n1cht ue . 

Beim Ii ue lt b ohn1tt 41 atoh n b i d r Uaus­

.tiltoet 11e 920 usrei chende itt 1 zur V~r.t'üguns . 

80 daß der rtordcrl1che _phrbetrag von 36,-

hier ua gedeckt rden kann, 

i 1 , n 2:; ~ Pebr l' 1939 . 

H f' on- , Verkoh.t' - und Au n t ell 'fos ~ 

n 

di e Ummer e1v altung. 



EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 

gC3· 

eglaubigt: 

Stabnnfpeftor 

t ... n ' . 



t .. ~'" fi/r: 3 ~ v ~1' V" !orr e .e 

1 1 -, f.,~I It:. r i; • (J • e __ :.::./ I 

QfJUffir? 'J<J6 f/, , 
t 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über planmäßigen Ausgabe von 

... ! .~ . .... RM bei de~-
....... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • e 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

= . • • . .~ ••• RM, 
It " It = . . . .......... . .......... 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über 

mäßige Ausgabe geri~gfügig ist. 

Ersparung . 

Kiel, den 
,2 f . 

193 . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gCj. 

~ glaubi t. 

Stabttnfptftot 

11M. 

plan-



/ 

, .... , ... _ ......... l' • 



I ~; ') 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-~~8~-planmäßigen Ausgabe von 
• •• 1. ,':"":' • • • • •• .RM bei dem - liell ~lnz1211ctf~e!tt!&'h - Ausgabe-

titel •.. ~~~~~ ....... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO o. zu . 
. 0 J •• 

Der Betrag wird bereitgestellt zur ....•....... ~ ...•...•...• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • G • • • • • • ft • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel 011/5 . . . . . . . . . . Ord. = . . . . . . . . . . . . RM, 
It " . . . . . . . . . . -- • • • • •••••••••••• .RM: • 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-a 

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Ersparung •. 

Kiel, den .. ..... I» ........... 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gCJ 

~ gla bl t 

5ta 1111f tor 



.nlol 

1. 1 , 25. b 1( 39. 

Der Direftor 
~es 5tafiftifd1en un~ IDaqlamts 



I U - I 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 

der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgabe von 

•.••• 2.0.0.,.-. • •. RM bei dem - =neu=~=uiFt;e::lftle'1F - Ausgabe­

titel •. . 7;131.63;1.. ••• •• Ord. gemtiß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgest eIl t zur .E.e.s.c.b.a.f.f).lJ).g .v.o.q .a~~:t:e ••• • 

• llp.d. "j3fi.d.e.wf1.s.s.e;r:.z.ll.,s.ä.t.z.eA .••..••••••••...•.•••.•••••.••••.••.• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabeti tel .7)'3j.6~ •••• Ord. = .. . .. . 8 ••• •• 1.0.0. '.-: . RM, 

" " .7;13./.6.4)" • • " = • • • • •••••• ~QQ,.~. RM. 

Die Gemeinderäte braucben nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gebört zu werden, weil die vorgesehene über~_ plan­

müßige Ause abe geringfügig ist. 

Ersparung. 

~" I.,) 

Kiel, den .................. 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~CJ. 

.<3eglaub·~t . ~-
Sta~tinfpeftor 



Be g r ü n dun g . 
--------------------------------------------------

Im Haushaltsplan für 1938 sind bei 713/631 RM 1.500,- zur Besene.!­
fung von Badeseife und Badewasserzusä tzen bereitgestellt. Diese 
Mi tt,el sind bereits verbraucht.' Es werden noch 200, - RM benötigt. 
Da , Seife und Zusätze an die Badegäste verkauft werden, stehen der 

Ausgabe ~ntsprechend e Mehreinnahmen bei 713/23 ,gegenüber. 

Kiel , den 20. Februar 1939. 

Der Dezernent 
des Betrieb tes. 



r t 

, 1939 

r it 

~ 

& gIaul>lgt: '~. 
'st<:lbttnfpd'tot 





In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i mme ich 
der Leistung;5.iner ~eI außer-planmäßigen Ausgabe von 
.... ~~~.~ .~RM bei dem - neu einzu;ichtenden - Ausgabe­
titel ... ~J1\;;':~~. Ord . gemtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

De~tra? Wi~~~tgestellt zur:.:~~.~: .. : ... 
.... ··~··7····~···········~···· 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 

" " " = . . . . . . . . . . 
dP/-•••••• • • It. ••• 

. . . . . . . . . . . . . . 
RM, 
11M. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO* 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~-außer- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

2. r ~~rz 193 
193f Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der OberbUrgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~eglaubigt • 

Stab pdtoc 

Ersparung. 
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t ,. (~ 

~) , 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 

der Leistung einer über- planmäßigen Ausgab 

'~ß."l:.r.,:-:-. RM bei deI -

~_~ .... ~! ....... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •.. .•......•..•.....•.. •. 

1egoJ".m MI~ m1:l"~ 
• • •• • •••••••••••••••••••• •• •••••••• ' . 8 •••••••••••••••••••••• 

• e • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

.-Ord. = TIM, . ~ ........... 

It " " = • • • ••••••••••• RM. .......... 

Die Gemeinderlite brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den .................. 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

Stabttnfp 

Ersparung. 
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Ta g e s 0 r d nun g 

für die Beratungen mit den Ratsherren Donnerstag, den 

2. März 1939, 18 Uhr 

• 
a thaus, kleiner Sitzungssaal. 

1. Neuer Ti ef brunnen für "Wasserwerk Schulensee" 

(Drs. 47). 

2. Erwerb einer Grundstücksfläche an der Rendsbur ger 

Landstraße (Drs. 48). 

3. Fortsetzung der Tätigkeitsberich te. 

4. Verschiedenes. 

K i e 1, den 27. Febr ar 1939. 



Nie der s c h r i f t 

über elie Beratungen mit den Ratsherren am 2 . ~&ärz 1 939 . 

. Anwesend: Oberbür germe i st :o- r Behrens , Stad trä te Dr . Völckcrs , 
lJr . uchnidt , '/e rk und Hobeck , 
Ra tsherren Blaas , Cl aussen , Fester , ;~esy , Kohr t , 
Paglasch , Prof . Dr . Schwant es , Scholz , Jperling , 
Stiebler , Dr . Kös t er ; 
entschuldigt und beurlaubt s ind die Hats erren 
Andr es , Prof . Dr . DÖhr und Zie8enbein ; unent ­
s chul di g t fe hl t latsherr Schrödter u .1atsh . 3truva 

AußerJem nehmen an de r Sitzung t eil : Stadtsyndi~~s Loewe , 
Stadtoberbaurat Linde , Obe rlllaelstratsräLe Ni e­
meyer und Thomsen , ~ agistrat Br~~ GoBau , Qchultz , 
J chütt , Uagistratsoberbaurat Ro th , Stadtverwal ­
tungsdirektor Kell ner , Käl1l1nere i direkLor Kasper , 
Be t riebsdirektor Dr . Siebel , Assessor IIansen , 
0tadtinspektor Schreiber und Je ein Berichter­
statter der "Nordischen 1 undschau" und d....:r "Kiele:­
Neu es ten achrichten" . 

Vorsitzender : Obe r bürgermeister B ehr e n s . 

Schriftführer : St adtinsp ektor B a ehr . 

1 . Neu er Tiefbrunnen für I! '{as serwerk Schulensee 11 ( Drs . 47 ) • 

Betriebsdirektor Dr . i e be l erläutert den Ent schlie~ 

sungsentwurf anhand der schriftlichen Vorlage . 0 b e r -
b ü r g er m eis t erweist auf die be sond ere Dring­

l ichkei t der Vorl age hin . - Die Gemeinderä te erhe ben ke ine 

Bedenken . Ents cl ließune des Oberbür germeisters : Nach ~nt -

wurf . 
2 . Erwe rb einer Grundstücksfläc he an der endsburRer Landstrafu 

(Dr . 48 ) . 0 b erb ü r g er m eis t e r v er weis t 

a uf di e schrif t liche Vo r lage .-Die Gemeinderäte erheben kei ­
ne Bedenken . Ent s chließung des Oberbür ge rmeisters : ach 

Imtw llrf . 
3 . Außer der Tagesordnung : 

Ausbau der Straßen zwischen Janziger Straß e , Rl ausdorfer 

Weg und Radsredder ( pr oj . Str'l1'3e 37 I/e , :38 ','le , verl . 'rlen-

kamp , 



verl . ~i eler kuhle und RadsredJer t (Drs . 49) . 
o lJ erb ü r g l; r 1fi eis t e r verweist auf die 
schriftlic .1e Vor a ,)e . - .Ji e Gemeinder :,: te erheben keine 
Bedenken . ~ntsch~ießung des OberbUrgermeis t ers : Nach 
:Gntwurf . 

4 . 7 . Nachtragshaushaltssat zung <ler s tadt Kiel für das 
Rechnungsjahr 1938 ( Drs . 50 ) . Stadtrat Dr . Völckers 
fUhrt aus , da3 der Haushal t splan f ür 1938 noc h ein-
l:1al eine n ic 1t -:Luvvesen tliche j~nderunb erfu'hrt . nlaß 
für di ese Änderune ist zunächst die Neubewer tung ,des 
Vermögens der Jta<ltwerke nach <ler Körperschaf t ss teuer- ( 
nove l le . Er weist in diesem Zus arnLlenhange hin auf die 
Anl.erkung im .Nac tragsplan VII ( ordentlicher Haushalt ) 
über die Verwaltungskostenanteile und üb er di e, eg e ­
benat zungsgebübr der Stad tW I.: r ke usw . Der zweite Anlaß 
i s t die Finanzzuwe i sung nach dem Preußischen Pinanz­
ausgleichsge s e tz vom 10 . .ovember 193 3 . Gleichzei tig 
is t dann noch eine Überprüfung der St euereingiinge vor­
gen ommen worden . Di ese sind zum Teil heraufg~setzt wor­
den . --- Den Mehreinnah.en s teh t gee;enüber e in einmaliger 
Ant eil an der Adolf- Hitler- Stif tung de r Deutschen Ge-
me inden und Gemeindeverbände von 5 . GOC 1 I . 0 b e r -
b ü r ger hl eis t er bemerkt hi erzu , daß über die ­
se 3tif t ung die Pre s se noch nicht bericht en s oll . Die 
Zeichnung für die Adolf- IIitler- Sti f tung soll bis zum 
10 . 3 .1939 erfolgen . Aus di es em Grunde muß der Betrag 
noch in den Nachtragshaus .L1alt splan e ingese t z t werden . 
Stadtrat Dr . V ö 1 c k e r s t eilt in seinen weiteren 
1 usf' 'hrungen mit , daß beim 'cLulal,t eine .1ehrausgabe von 
15 . 000 RM ents t eht für die Ausgestaltung der Schulont ­
lassungsfeiern . ~ei t Sre Ui ttel sind erforderlich für die 
Verbesserung und'Er wei terung der t raßenre inigungsanla­
Ben . Ferner ~rl ältert Vortragender die einzelnen Posi ­
tionen zum Nachtragsplan VII für den außerordentlichen 
HaushaI L,pl an . Die Ver'lnderungen im ordent ichen Haus ­
halt splan betragen 2 . 325 . 538 1 J , i m a ußerordentli chen 
Haushaltspl an 604 .750 I . --- Der Haushalt splan f 1r 1939 
wird in etwa 3 Wochen fe r tig se in . 

o b e r -



o b erb ü r ger m eis t e r f Jhrt aus, daß es nicht 

sehr erfreulich ist , wenn von Zei t zu Zeit der :tIaushalt splan 

geändert werden muß . Ab er gerade hierdurch wird der Haushalts­

plan zu einem Spiegelbild der großen ~ntwi ckl ung der Stadt 

Kie l. --- Nenn auch auf der einen Seite die üteuereing,j nge 

wesentlich höher sind als veranschlagt , s o mu ß andererseits 

berücksichtigt werden , daß hierbei .3 teuern der Ge l'manl awerft 

aus den Jah"en 1937/38 enthalten sind. Das kOm.:l t da'1er , da l3 

die 'i{eri t in diesem Hechnungsjahr für 2 J anre zusammen veran­

l ag t worden i s t . Durch die neu aufgeste l lte l/leßziffer ist mit 

einem Reichszuschuß von 82 - 83 . 000 ~M monatlich zu rechnen . 

.0 i e bi sher eing egangen en Beträ.ge sind der tad t 1\.i el sehr 

zustatten g ekomme . 

Es ist dringend notwendig , den ticklagefonds f~r Verkehrs­

verbesse .cungen auße rordentlich zu s t ürken . Di es Jr Fonds ent­

häl t auc r1 Hücklagen f ür di e Übernahme der Straßenbahn durch 

die Stadt \.. ie i J Jahre 1941 . In den kornrJcnden Jahren sollen 

ebenfalls gr ößere Beträge der ~üc ~lage zugeführt werden, so 

daß 1 941 mit einem Gesamtbestand von etwa 5 Millionen e erech­

n e t wer den kann . 

Beim SC .lUlamt sind l ~ .ooe 1m bereitge s tell t I ilr die usge­

stal tung der Schulen tlassungsfeiern einschI . Zuwendungen un 

die Schül er der allgelüeinbi ldenden 3chlllen . Es ist im JEinver­

nehmen mi t der ~~reislei tung Kiel der r''''DAP . vereinbart Norden, 

daß die Schulentlassungsfe iern in Kiel im nationalsoziali s ti_ 

schen inne gleichzeitig in allen Schulen durchgef"ihr t werden . 

Die Durchf~hrung sollen die ektoren oder die Lehrer i m Ein­

vernehmen mit dem NSLB . vornehmen . 

tJo.wJ j e ßt Bj G h d je Y OF}?f ? j Q •• n ... ~gfej o. der .w 1. 81\. Die Schüler 

erhalten bei der ~chulentlassung neben einer Ahnentafel ein 

Buch , das mit einer Uidmung der Stadt Xiel versehen sein wird . 

\/ ei ter f ihrt 0 b erb ü r ger m eis t e raus, daß 

im Großraum hie l i.11 Vergle.ich zu der Zahl der Bevölkerung 

jetzt bei weitem nicht genügend 8p ~)rtplätze vorhanden sind . 

In Zukunft soll daher in jedem Jahr ein n euer Sportplatz ent­

stehen , wie das im Sinne einer Nirkungsvollen Er tüchtigung 

unserer Jugend und Gesunderhaltung der schaffenden Men s chen 

wünschenswert ist . Die Schaffung der geplanten Plätze müßte 

mit 



müßte mit den vorhandenen Kräf ten erfolgen , da gerade 

in Kiel der 'ilangel an Arbeitskräften besonders spürbar 
ist . 

I m Nac~1tragsplan VII - außerordentlicher lIaushal ts ­

plan- heißt es bei der Haushalts s telle V 660 statt 
" (Reichsmarine)" "(Kriegömarine)" . 

In absehbarer Zeit wird mit der ~ausdorfer Kirchen­
gemeinde wegen der Beschaffung des Gemeindefriedhofes 

ein Absc 'lli.1ß getätig t werden . Das Grundsätzliche i st 

bereits vereinbart . Obermagistratsrat Nie m e y e r 

t eilt auf Anfrage mit , daß noch einie;e Punkte gekl ärt 

werden müs s en . ~ Die Gemeinder j te erheben keine Beden­

ken . ~ntschließung des Oberbürgermeisters : Nach ]ntvV't.lrf . 

5 . Fortsetzung uer Tätigke~tsbericht e : 

Es sind keine Tlitiekcitsberichte 2r btattet vo rden . 

Beg 1 a u b i g t 



01 ~ () 

Tag e s 0 r d nun g 

fü r die Bera tungen mit den Ratsherren Donnerstag, ~ 
2.März 1939, 18 Uhr 

Rathaus, kleiner Sit~ungssaa1. 

1. Neuer Tiefbrunnen für "Wasserwerk Schu1ensee" , 

(Drs. 47). 

2. Erwerb einer Grundstücksf1äche an der Rendsburge:r 
Landstraße (Drs. 48). 

3. Fortsetzung der Tätigkeitsbe~ichte. 

4. Versc hiedenes. 

K i e 1 , den 27. Februar 1939. 

Der Oberbürgermeister. 
Behr oens. 



Stadtwerke Kiel. 
-Vl-

Drucksache 47. 

t ...., t - , 

Kiel, den 11. FeQruar 1939. 

Betrifft: Neuer Tiefbrunnen für "Wasserwerk Schulensee". 
Ausgelegt: 1 Kostenanschlag 

Dte Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. vorh~r 

zu hören. 

Entwurf für eine Entsc hließung des Oberbürgermeisters. , 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stErne ich 
der LeistQng einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 60.000 
RM b~i Haushaltsstelle V 813/121 - Wasserwerk Schulensee _ 
zu unter Entnahme aus den bei Haushaltsste11e V 810/120 be­
reitgestellten Mitteln. 

~~~!:g!!~~!!B.!. 

-ll ir haben die Flachb~unnen des Poppenbrügg~r-Nordflügels, 
sowie die ges~nrte Petersbureer Fassung einschließlich etwa 
16 Flachbrunnen am Schulensee wegen der Keimgefahr i:n Her.bst 
1938 außer Betrieb setzen müssen; da nach den bisherigen Be­
obachtungen eine '/liederinbetriebnahme nicht erfolgen kann, 
sind wir , um das Werk wieder voll ausnutzen zu können, gezwun-. 
gen, sofort mit den Arbeiten zur ~er5te11ung eines weiteren 
Tiefbrunnens (Nr. 6 ) zu beginnen. 

Nach dem Kostenanschlag werden hierfür 60.000 RM benötigt. 

I.V. 
Dr . Sie bel • 

, 



i i' ') 

Drucksache 48. 

Grundstücksverwaltung 

Gr.V~ A 811 Et. 

Ki el, den 24. Febr uar 1939. 

Betrifft: Erwerb einer Grundstücksfläche an der Rendsbur­
ger Landstraße. 

Ausgelegt: Begtaubigte Abschrift eines beurkundeten Angebots, 

eine Katasterhandzeichnung . 

Die Gemeinderäte s ind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. vorh er 

zu hören. 

Entwur f für eine Entschließung des Oberbürgermei s t er s . 

1. Von dem im Grundbuch von Kiel-Hassee, Band 37, Blatt 1054 

~:1ngetragenen Grundbesitz des Ti efbauunterne hmers Karl 

Scnarnberg in Kiel , Rendsburger L~nd straße 127/133 , wird 

ein Teilstück der Parzelle 748/70 in Größe ' von 7923 ' qm 

zum P~eise von 5.810,82 RM angekauft. 

2. D~e Erwerbsmittel, 5.810,82 ill1 und 489,18 ma f ür Steuern 

und Kosten, insgesamt 6.300 RM, sind aus V 920/120 bei 

V 920/1713 zur Ausgabe bereitzustellen. 

Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Barein­

nahmen der Liegenschaftsverwaltune. 

~~ßE~~~!}g.:. 

Das Gelände wird neben den bereits von Bleßmann erwor be­

nen Grundstüc l~ für die von der städtischen Hausverwal t un/)" 
o 

zu errichtende Wohnungsfürsorgeanstalt benötigt,o Der Kauf-

preis stellt den Betrag dar, den Scharnberg i m vorigen 

Jahr beim Erwerb des Grundstücks von B1eßmann aufgewen­

det hat. 
Nie m e y er . 



, "'j '1 - , 
Drucksache 49~_ 

Der Dezernent der Bauverwaltung. Kiel , den 28 . Februar 1939 . 

T . V 0 l 502/39~_ 

Betrifft: Au.sbau der s traß en zwischen Danzi~er Straße, lC1ausdor­
- - , f ~; r i/eg und Hddsredder (proj. staße 3"(, 7e , 38 ,Ve , verl. 

Erlenkamp , verl. :Kieler Y.u.hle und Haasredder). 

Die Gcmeirtd erät~ sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. vorher zu 
hören. 

~i'ntvvuI~K fUr eine Entschließung ~es O~~~b13:r.germeister~_!.. 

1)e:Il Abschluß eines Vertrages mi t dem De lltschGn Reich -Reichsfis­
kus , Kriegsmnr ine- vertreten durch die Marine-Intendantu.r in Kiel lit 
den Ausbau der proj. ::3traß en 37 ;le und 38 We , des verl. Erlenkamp , 
der ve rl. Kiel er Kuhle llnd de r s traße lladsredder bei Begrenzung 
des 3traßenkostenbeitrages fUr die Straße Radsredder auf 35.000 
' M wird zugestimmt . 

~~g!:~~~~~~.:. 
Die Marine-Intendantur in K~el beabsichtigt, auf dem Gelände stid- ' 
lieh der Danzif,er 3tr;:.;, ße -iiohnhiillser zu errichten. liber den Ausbau 
der anzulegenden straßen s oll ein Straßenausbauvertrag mit der 
Stadt ges chlossen werden. Die proj . Straßen 37 'd e und 38 ~ /e sowie 
der verl. Erlenkamp und die verl. Kieler Kuhle sollen zunächs t 
Pri v a tstraßen werden und nach Ablauf seit ihrer endgtil tigen Ferti '{­
stellung und 3ebauune sämtlicher Baustellen ' an den straßen als ß 

öffentliche traßen in das Eigentllm der Stadt Xiel übergehen. 
Die Straße Radsredder, die einmal mit ihrer For tsetzung die Haupt­
verbindung nach Elmschenhagen bilden wird , soll von der Stadt als 
öfferitliche straße 'aus geballt werden. Die Marine-Intendantur will 
s ich verpflichten, zur Abfindung der Anliegerbeiträge nach § 15 
de~ Straßen- und Baufluchtliniengesetzes an die Stadt den Betra~ 
von 3 5 . 000 Ril; zu zahlen. Die Pnuschalsurnrne ist unter Zugrundele~ 
gUl1ß der maßgebenden gesetzlichen und ortsstatlltarischen Bestim .... 
mun~en, der Kostenanschläge des Stadtoberbaurats , Abt. 11, errech­
net. Sie reicht aus, um zunächst den Regenwasserkanal herzustel­
len und eine vorläufi ge Zuwegung zu den Neubauten am Radsredder 
zu schaffen . 
Die übrig en !',~ i ttel für ~en Ausbau der Straße Radsredder werden 
durch den Vora.nschlae 1939 anBefordert werden. 

L 0 ewe • 



/ 

Drucksache 50 0 
· ',' , L 1 

Kämruere iverwaltUL~g K i e I , den 2. Mär~ 1939. 

Betriff t : 7. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel für das Rechnungsjabr 19}8. 

Die Gemeinderäte s ind nach § 55 Abs . 1 Ziff . 4 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeister •• 

l a Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel ' 

für das Rechnungsjahr 1 9 3 8. 

Auf Grund des § 88 Abs. 1 der Deutschen Gemeindeordnung vom 30.1.1935 (RGBI.I 
s. 49) wird nach Ber~tung mit den Geme~nderäten folgende Nachtragshaushalts­
satzung erlassen: 

§ 1. 

Der Nachtragshaushaltsplan wird im ordentlichen Nachtragshaushaltsplan 
in den Einnahmen auf 2.325 . 538 RM 

(gegenüber 65.875 .596 R11 Einnahmen im ordentlichen Haushaltsplan 
einschi . des 1. und 5. Nachtragshaushaltsplanes), 

in den Ausgaben auf 2.325.538 HAi 
(gegenüber 65.875.596 RM Ausgaben im ordentlichen Haushaltsplan 
einschi. des 1. und 5. Nachtragshaushaltsplanes) 

und im außerordentlichen Nachtragshaushaltsplan 
in den Einnahmen auf 604.750 RM 

(gegenüber 16.952.246 RM 'Einnahmen im außerordentlichen Haushaltspl~ 
einschi. des 1 . bis 6. außerordentlichen Nachtragshaushaltsplanes), 

in den Ausgaben auf 604.750 RM 
(gegenüber 16 . 952.246 RM Ausgaben im außerordentlichen Haushaltsplan 
einschi . des 1. bis 6. außerordentlichen Nachtragsha~shaltsplanes) 

festgesetzt. 

K i e I , den März 1939. 

Der Ober bürgermeister. 

Begründung: 

Die sprunghafte Entwicklw1g der Stadt Kiel hat die Aufstellung eines 7. Nach-, 
tragshaushaltspl anes erforderlich gemacht. Die ~inzelheit~n ergeben sich aus 
dem anliegenden 7. Nachtragshaushaltsplan, der 1n der Sitzung näher begründet 
werden wird o 

B ehr e n s • 

I 
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Or dentlicher Haushalt 
----------"-------------"----~----

Hau s haI t s s teIle 

Nuinmer Kamentliche Bezeichnung --------+------------
Einnahmen. 

Finanz~ und steuerverwaltung, allge­

meines Kapitalvermögen. 

steuern und steuerähriliche Einnahmen. ------------- - -----
~100 Grunderwerbsteuer 

104 Getränkesteuer 

111 Gewerbesteuer 

112 Gewerbelohnsummensteuer 

126 Finanzzuweisungen nach dem preuß.Fin. 

AuegI . 'es o vom 10 . 1101938 

!b.:!i.2.klu.!!g_d~r_V.Q.riahr~..!. 

Aus Vor jahrsüberschüssen +) 

Summe Einnahmen: 

Ans atz 
bisher: neu: 

RM RM 

586.000 630.000 

580.000 610.000 

5.450.000 7.250.000 

2.065.000 20185.000 

1 . 006.824 

3.628.640 2.953.354 

K=-====== ======== 
Abs c hluß 

Gesamt ~ und Reineinn4hmen: 
Gesamt ~ und Reinausgabem: 

-I- 2.325.538 RM 
+ 2.325.538 11 

./ . 

jb' 
",. ) Der Minderüberschuß ist bedi ngt durch die nachträgliche Änderung in WirtschaftS 

,,,:hI uß und Vermögensrechnung der Stadtwerke für das R .. J .1937 aus Anlaß der Körpsr" 
schaftssteuer novelle und der hierdurch veranlaßten Neubewer"~ung des Vermögens Q 1121 
~elnen ergibt sich für den Stadthaushalt folgendes: 

Verwaltungskoetenanteile der Stadtwerke + 250.000 RM (E:i.nnahme) 
Wegebenutzungsgebühr der Stadtwerke (18%) + 221 0511" tt 

Körperschaftsanteile der Stadt ./. 448.000 11 

Mi nderüberschußablieferung der Stadtwerke ./. 831. 134 11 

ET.mä.ßi gung der Gebührentarife für städtische ~1 
;fe-rwaltungen (Ausgabe) ./ .126'; 

Summe: ./. 8010623 RM ./ 0 126.~~1 
mithin Verschlechterung: 6150286 RM. 



Hau s haI t s s teIle 

Namentliche Bezeichnung ---- ._----
Aus gab e n • 

~~einej[erwaltung2 Hauptverwaltung 

_H.!!.u~t.!JI.1~_ 

Einmalig,Anteil an der Adolf-Hitler­
Stiftung der Deutschen Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

§yhulwesen, Schulamt. 
Ausgestaltung der Schulentlassungsfeiern 
~inschl.Zuwendungen an die Schüler der 
allgemeinbildenden Schulen 

.Q.ffentliche Einrichtungen,Wirtschafts­
förderung. 

1 9 Qffe.!1tli.2.h~ ];i.!1I'ic.ht~nße!!.._ 
07 Verbesserung und Erweiterung der Straßen­

reinigungsanlagen 
I 

.Eö.!:d~I'E.n.ii 'y0!! B.a.!!d~l_u.!!d_V~r~e.hr_ 
An die Rücklage für Verkehrsverbesserung 

.Finanz- und Steuerverwal tung,allgemeines 
Kapitalvermögen. 

!l.!.K~m~ ine.!! !~A~ i.1 al v..!l'!!!öge!!. • 
An das allgemeine Kapitalvermögep 

!.b1ri.2.klu~ • ..der_Vor~.! 
(bisher 780 An die Rücklage für Verkehrs­
verbesserung 

l / {~ 
Ordentlicher HaushaI t -~ 

A n ~ atz 
bisher: neu: 

RM · RJ( 

5.000 

15·000 

100.000 

2.015.286 

1.291.143 2.097 .281 

mithin 
mehrJweni9:'.r 

~ 

5.000 

15.000 

100.000 

805.538 

1.000.000 ;24.114 .J. 
Summe Ausgaben: 2.325.538 

=:.. !:==~~~::::.::~~.~:t~~~!.~.~~~~,!·~~e~~~~~~~r:a·_=-



I '" '"" I , I 

Nachtragsplan VII der stadt Kiel 

A u ß ~ r 0 r den t 1 ich e r Rau s h alt • 
. _---_._ ----------------------------------------------



Außerordentlicher Haushalt 
," . -. ----- - - ' - - - _. --,_.- --_ .... __ . --- - - - - - - -~ - - --_.---

I Die Finanzierung der Ausgabe erfolgt aus: 

Haushalts- Beiträgen Finanzierungs- dem allgemeinen B merkun~ 
stelle Dritter rücklagen Kapitalvermögen e 

. ---1W ___ -lU1 __ ___ RM 

V 002 6.050 

" 551 226.000 

tI . 51 9.000 

" 620 ./ . 500.000 

" 500 .000 

V 660 ~ 11.100 
tt " 60.000 ~ . marine) 65.500 
" " 52·500 

V 1100 2.000 

V1104 500 

15.500 I 
~ . L 
t_V~7~1~51~ ____ ~t-----~I-~8=0=.0=0~0_~--_ .~~~ - --

. -____ .. __ .... _. ________________ =~~:~~ ..... -= ........ _ .. ~~: ~~ ...... = = == ~~~:~:~== ...... 2J:===:> .... ~-~* 

V114 

~~------------~---~~----------------. 
Mehreinnahme 604.150· 



Benennung der Ausgaben 

o Allgemeine Verwaltung 
!!a:!:!PJ.v~r~alt~,g._ 

~120 Personalamt: Lohnbuchungsmaschi ne 
Gehal t s ~ und Lohnamt 

für das 

5 Gesundheitswesen~,Volks-und Jugend­
ertüchtigung. 

~i.!!r.icht~nß. ~e.!: y'o.!k~e!:tj!cE.ti@na:._ 

123 Sport~und Spiel plätze;Schaffung neuer Sport 
plätze einschl.Grunderwerb 

!i.!!r.icht~n~e.!! ~eE lu~e.!!d~r!ü~h!i~g~ 

Neubau einer Jugendherberge an der Admiral 
Scheerstraße 
veranschlagt sind: Plattenbelag 8.000 RM 

Trockenhei21lg 1.000 11 

6 Bau~ tWOhnullgs~ und Siedlungswese...!!!. 
!!oh~nß.s:!e.!e!!._ 

Darlehen für Wohnungsbauten 
Beteiligung an der Kieler Wohnungsbau­
gesellschaft 

6§o d Tiefbauamt. 
_ /152 lverbreiterung der Holstenstraße 
_ 11 ,!Ausbau der Reventlouallee 

1~1 Grunderwerb hierzu , 

7 Öffentliche Einrichtungen .und Wirt­
schaftsförderung~ 

_Öif~n!liche_E.in.!:iEhiuE@n.!. 
Straßenbeleuchtung: Beleuchtungsanlagen 

t "~ . , 
Außerordentlicher Haushalt 

'Bishe-T ~~euer 1 mithin 
rieer Ansatz I mehr bzw. 
Ansatz weniger 

-- lY!i_. -. ... RM~ _ _ t._ ...... m~!fIt...-__ 

I 

. t 6.050 

226.000 

. t' 
235.000 244.000 

f 
2.653.166 I 2.153.166 

1.250 .aoo 

11.100 
125·500 

52.500 

I 
l 
\ 

1 6.050 

+ 226.000 
I , 
,. 
I 9.000 
I 

I 
•• 500.000 

500.000 

11.100 
125·500 

52.500 

in neu zu erbauenden straßen 
eranschlagt ist:Neuanlage für Reventlouallee 

2.000 2.000 

tadtentwässerung: Grunderwerb zur Klär­
anlage zum Wehdenweg 

rtenamt: S chaff~g von Grünanlagen 
in Holtenau 

e Gemeindefr iedhöfe: Beschafrungen 
und Ausbau 

Mehrausgabe: 

500 500 

15.500 15.500 

! 1 50 • 000 l' 50 .000 
I -

.~ __ =====~ c •• ===~.=== ~~~~~~~ ••• 



EntrdJlieaung Oes Oberbürge1!meirters. 
Neuer Tiefbrunnen fUr 11 aSclerwel'k Schu1enaee" . 

(:;)r6 . 47) . 

nadl An~öt'ung b~t' 6~m~inb~t'üte in b~t' 5iijung 

am 2. 'ärz 1939 

in . nerkennung eines unabweisbaren Bed"r.Inisse der 

Leistung einer überplanm~ i on ~usgabe in iö e von 60. 000 
t bei Haushaltestolle V 813/121 - aa erwerk Jchuleneee­

zu unter Entnahme aue den bei Hnuahaltsste11e V 810/120 

bereitgestellten ~itte1n . 

K i e 1 , den 2 . Urz 1939. 
Der Obe~bi~germeio er . 



EntrdJlieauno Ges Oberbüroermei[ters. 
Erwerb einer Grundst~cksflächc an der 
endsb~r ~er Landstraße . 

( ~rs . 48) . 

lludl An~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

um 2 . ärz 1939 bertimme idl, : 

1. Von dem im Grundbuch von Kiol- Hassee , Band '37 , 
Blatt 1054 eingetraeenen Grundbesitz dos Ticf­
bauuntcrnehm ra Karl ~charnberB in Kiel , tcnds­
bur er Landstr f3e 127/133 , \lird ein Teilst"ck 
der Parzelle 748/70 in Größe von 7923 qm zum 
Preise von 5. 810 , 82 angekauft . 

2 . Die Erwerbemittel , ' 5 . 810 , 82 ... /I und 489 , 18 

f"ir 'teuern und .' ost n , insgcJa t 6 . 300 R , 
sind aus V 92C/120 bei y 92,/1713 ~~r Ausgabe 

bereitzustel len. 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen 
Bar innah en üer Li genschaftsv l'waltun • 

1 e 1 , den 2. Tllre 19'39 . 
Der Ob(;.!'bürgerzneister . 



fntrdJUeauno Oes Oberbürgermeirters. 
~.J-t 

A sbau der JtraBenVDililziger ' traBe, 
Xlauadorfer leg und Raderedder (proj. 
Straße 37 .Ve , 38 \ S , verl . Erlenkamp , 

verl . Kieler Ktl.hle und Radsredder ) • 

( Drs . 49) . 

nach Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5i~ung 

am 2 . jFirz 1939 

dem Absohluß eines Vertr ages mit dem Deutsc'1en 

Reich - Reichsfiokue, Kriegsmarine- vertreten 
durch die I arine- Intonde.ntur in _:ie1 über den 

Ausbau der proj . Straßen 37 'fe und 38 ,fe , des 
ver1 . Erlenkamp , der verl . Kieler uhle und der 
s traße Raderedder bei Begrenzung des traßen­
koatenbeitragea für die Straße Radsredder auf 
35.000. zu . 

~ i e 1 , 4en 2. ärz 1 939 . 
D r ObarbUrger eister. 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
7. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt 
Kiel f ür das Rechnungsjahr 1938. 

(Drs. 50). 

iladl Anhörung bel' Gemefnbel'öte in bel' 5ff}ung 

am 2. März 1939 beftimml? fell,: 

Auf Grund des § 88 Abs. 1 der Deutschen Gemeindeordnung 
vom 30.1.1935 (RGB1.I S .49) wird nach Beratung mit den 
Geme inderä ten folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1-
Der Nachtragshaushaltsplan wird im ordentlichen Nach­
tragshaushaltsplan in den Einnahmen auf 2.325.538 RM 

(gegenüber 65.875.596 RM Einnahmen im ordentlichen 
Haushaltsplan einschl. des 1. und 5. Nachtrags­
haushaltsplanes), 

in den Ausgaben auf 2.325.538 RM 
(gegenüber 65.875.596 RM Ausgaben im ordentlichen 
Haushaltsplan einschl. des 1. und 5. Nachtrags­
haushaltsplanes) 

und im außerordentlichen Nachtragshaushaltsplan 

in den Einnahmen auf 604.750 RM 
(gegenüber 16.952.246 RM Einnahmen im außerordent­
lichen Haushaltsplan einschl. des 1. bis 6. außer­
ordentlichen Nachtragshaushaltsplanes) , 

in den Ausgaben auf 604.750 ru~ 
(gegenüber 16.952.246 RM Ausgaben im auß'erordent­
lichen Haushaltsplan einschl. des 1. bis 6. außer­
ordentlichen Nachtragshaushaltsplanes ) 

festgesetzt. 
K i e 1 , den 2. März 1939. 

Der Obe bürgermeister. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über ~ -planmäßigen Ausgabe von 

•. •••. 1.5 •• t."': •• RM bei dem - ~, - Ausgabe-

ti tel ... .f~~3. / .6.'l.1J. .. Ord . gemäß § 91 Ab s . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur • ...................•• .•. 

u in! n 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• •• 

.. • w ••••• 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
5'/6'2 . . . . . . . . . . Ord. = 1 .' .5.5. •. -: .. TIM, . " . . . . beim Ausgabeti tel 

It = RM. . . . . o • • • • • . . . . . . It " . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO ~ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~~~_ plan­

müßige AusGabe geringfügig ist. 

Kiel, den .................. 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kärnmereivenvaltung. 

0. • 

~. 
S nf' rt 

Ersparung. 



• 

• 1 
J.. 1 Wl , 

t I 

• 
• 

UUliOO .. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über ~etQ~alP~~~ von 

150 RM b . d . .';~"'.j..~~.:.:1_- A 

••••. ••••••• • e1 em- - ..n.eu..~_~ - HN:sgaJee 

~~~-••••••••••• ~ •• ~-~ gemäß § 91 Abs . 1 DGO ~ zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .~~~~P'~~q~~~.~~~ ..... 

Universitätskliniken und Privatärzten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • g • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel .~~~~~ .•. Ord. = . ........... 1SQ. RM, 

, tt " . . . . . . . . . . -- . . . . G........... RM • 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer ·12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-a~- plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den .• . Qt.~~~~ •...•••• 1939 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

E:r-sparung . 





stelle ich 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses ~,j.mme:..~ .. 

Q8l"lv81stW:R8 8i88l!" iHe? B:"-lQ81 1,}el'lfth~i8i~ell At!o~a1se ~ eu 
lJ:Q [. 'oh~ltC'!talle 
- 1<1 ' RMb"dJ... . ' i~ ~ A 0,-, 

••. ..•..• ••.. e1 e, - neu e111~t!11e~ en en X~8~@~8 

ilieel ... ~~~~~~~ ..... ~ha& ßemä8 § 91 N8es 1 BQQs 8\Ws Heitere 

110 .- TI bereit 

......... " .. " ...... " " " " " " " " " " " " " " " " . " . " ..... " " ~ ... " " ... " . " " . " " 

der HrJ.ushal ts telle 98/79 berei ts t~ht:mden Vern tärkun[,smi t Leln 

" • " " " " • " " " " " .. " " " " " " " " " " " " " Q .. " " " " " " " " • " .. " " " " " • " " " • " " 0 " • " • • • • • 

Abgang zu ste 

beim Ausgabeti tel " " " " " " " " " " 
Or = " " " " " " " " " .. "" Im, 

tt " 
It 

" " " " " " " " " " -- Q " " " 0"""" """"""" 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO. 

~hört zu werden, weil die 

" ls gab e geringfügig ist. 

p12m 

Kiel, den 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

E:Lsparung . 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich 

der Leistung einer über- planmäßigen Ausgabe von 

•••• F-.~ •• :-•• h . RM bei dem - e:Rn' oHtwd - Ausgabe-

titel •.... ~~/ ... Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur ..IIt u 

".)' t ' 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
.. 1.7. .. Ord. 

.. 
beim Ausgabetitel = .. . .. . .... ... ~'.--: .. 

tt " "' . . . . . . . . . . - • • . • . . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO~ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-aa~~ 

müßige Ausgab e geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den 
7 r ;: rz 1939 

193 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kärnmereiverwaltung. 

g J' 

~cglaubi t: 

Shl mfp rtOt 

RM, 
RM. 

pI an-



• 

, . 

• 

.. 



1.87 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich 

der Leistung einer übe~~~r-planmäßigen Ausgabe von 

••••••• • ~~;; RM bei dem l...nw 1'1 · - Ausgabe-

titel .~~! ..... .. .. . Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

~ ..... . 

Mitteln sind in 

beim 715/ 11 . . . . . . . . . . Ord. = .. . .. . .... .. . t.-: ... RM, 
tt 

... = • • • • •••••.••.••• ItM • . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über - plan-

müßige Ause abe geringfügig ist. 

93 
Kiel, den .................. 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Ersparung. 



l 1 

• 

• J 

• 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-~~~lanmäßigen Ausgaoe von 
60 de r HauSEiaJ,.tsst ~ Ile 

•••••• ,-:-: • • •• RM bei .il.mnX~X.xlE.mC:exxlz»rJtEiit:eU:e:IJ.X:)fXA.l:l:ß~X" 

~~.~~~~~ ....... Ornx gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .. ~~~~R~~~.q~~.~~~q~~~~~ 

reinig ungskosten des Bauhofes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stehl l1etn t 11 865/800 
aer Ha us a ss e e __ _ 

be~~~ .•....•... ~= . •• .• EiQ ,~-: • •• RM, 

It 
... - . . . . G........... RM • 

" . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderät e brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~ plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den 
1 t' 19 n 

193 . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ETsparung. 



I"bou.r t 
n. 

d r bUh ra 
Ur 19;3 

n • 60,- r Einsparunge I 

1 6 I o - Unt r G b - okt rd n .. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über~~er-planmäßigen Ausgabe von 

._ RM bei de.ri\t" - "IiUl "j Pll.V .. J Q:bt ~}Ilgep - Ausgabe­
...... .. . ~. gemtiß § 91 Abs o 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bere i tgestellt zur . • • l1lnJl:n,.":tIi 

............ 0 .. ..... . " ...... " " " ............ ...... .. 

.. .. .. .. .. .. • .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. G .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ~ • • # • .. .. .. • ~ " .. .. 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

~. = 45.-.. ........ ........ ...... bea Ausgab 'i'i i t'6il. 
It " • 0 .................... .. 

RM , 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 AbS e 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über:zn =,= plan-­
müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel , den 1. h'lZ 19 ' 9 19 . • 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeit sgebiet: Kämmereiverwaltung . 

9r-
Stabtmfpeft 

ETsparung . 
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Kiel, den ~t. Februar 1939 
r t 

b 



1 I () 

l.t A,, >;-.t'~.-·rd(l('~ t'-!lu>-;·...: ( I nat,vJE;ld lJbt "bt:ldIHt'.Jid.::;C;:' ;:,l.l.l"lI!- j~ll 

ef L8 '.d LW#,' , I tJ..-: r' i.rber·~' p r a~ lmä ß ige.n AusgaiJe von 

92 RM bei. dem Atlsgau c 

? 1S22 .. ", _, OY'd u g emä ß § 9 I .A .. ' _' ] naoc ";'[1 ,, 
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nidlt ge hört zu wetden 1 weil d ie 1/ .rge s e h ell e über 
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n 1 r 



1 /) 

ri t 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti~e ich 

der Leistung einer über- von 

'.~. ~~ •• RM bei 
gemäß § 91 Abs . 1 DGO Q zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

• • • • w • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • ~ • • • • • • • • • • • • • • u • • 

1 
~ ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . 0 .. • ~ • • • • • • 0 • • $ • • • • • • • • • • ~ 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 1 1 
Ord. = 

" 
... = " • • . ~ . . . . . . . . 

..... • '1: • •• ~ •• 

.0. . ~ . . . . . . . . 
RM, 
RM. 

n 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­

mäßige Auseab e geringfügig ist. 

Brsparungv 

Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ 193 

Der Oberbürgermeister, 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

, , 

~. 
Stilbtinfptttol: 



• 

• 



In Aner~ennung eines unabweisbaren Bedürfniss~s stimme ich 
der Leistung einer ~-außer-planmäßigen Ausgabe von 
..... ?? ,':"' ....... RM bei dem - neu ei'nzurichtenden - }Ili(j§~~e ts -

~i~81 S~~ff~.~995 ... era~ gemäß § 91 ~bs. 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zuF ~t~P~V.Y9~.~9~~r~~ t~~~rP 
im Te rrassenzi mmer des Schüle rinnen- Wob?he ims Loren tzendamm '')1 • 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ...... . • • • • • • • • • • • • • f' • •• • •••••••••••••••• • ,. " 

............................................................ 

~s~i;n~d~.:.:.::.~.:.:.:.:.:.~.~.~.:.~.:.~.~RM~~~~;:::~~~~~~~~~~·~~~~~'nn~·~·ah~·~·m;·:e·~i~n::~~~ ~ lngen. De r Haushc ltsausgleich ist nicht gefährde t, 
we il entsprechende Mehreinn hmen bei 22/38 vo r handen sind . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehö:r't ' zu werden, weil die vorgesehene über - außer -
planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

Mehreinnahme. -----------_ ..... _~ 

v i eIden 'J., März 193 9 • ~ , .... . . . . . . . . . . . . . ~ 
Der Oberbürgermeistero 

Arbeitsgebiet: Kä~ereiverwaltung. 

Begründung umseitig. -_ .. __ ._-- ---_ .. _------_._--
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-~~-planmäßigen Ausgabe von 

•..•... 220,TT RM bei dem - ~xocxxxocxx~~oc~ - Ausgabe-

titel •.. . 22155 ... ... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . Form~larbeschat!ung .. .. . 

~~~ .~~ ~ . Y~ft~t~~~ . ~~~ .~~r~~fr~~?~~ . ~~r.P~~~~P~~P.~~~~~r: .. . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssol1 bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetite1 •• 2lI~5J .. Ord. = .. 1'11 ., • 

tt " " = • • • . .... ....... . . . . . . . . . . . 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über- aKjex- plan­

müßige Ausc abe geringfügig ist . 

Kiel, den .. !.· .. ~.~.r.~ ..... 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

-tllbtmfp r 

Ersparung. 

• 



• 

D~rch Verfügung des Ha~ptamts vom 2. Febr~ar 1939 ist 
das Gesundheitsamt als sachbearbeitende Dienststelle 
für die Anträge a~f Verleihung des Ehrenkre~zes der 
De~tschen M~tter bestimmt worden. 
Die zur Erfüllung dieses neuen A~fgabengebietes not­
wendigen sachlichen A~sgaben für Beschaff~ng der er­
forderlichen vom RMdJ. vorgeschriebenen zahlreichen 
Vordr~cke können a~s den la~fenden Ha~shaltsmitteln 
nicht bestritten werden. 

Kiel, den 28. Februar 1939. 
Gesundhei samt 



In Anerkennung eines unabwei~~~dürfnisses sti~me ich 

der Leistung einer *Ri~. i!t~~i PI~fHHäß~gen AusgShYln ~ 

•••••• • f • • , ..... RM bei deRf - ~ 
\;I • ... J 

t-itel •... 6 ., ..... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGOw zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt ~ . [ ... " -
• • • ,.............. . ................

.... 0 • • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
:p~.?~ __ ~ k' ,h..,- $",.};t~Altd~ 

Von den '81~~9l1.b.iireit8te~~Mftteln sind in 

Ä~gaBg Ztl stellen 

~eim ANegebetitei ••• ~f Ord. = !~ . .. .... ... . 
I 

~ ~ ~ /~·· · ·· " 
/ / ~ -----

= • • • • e • • • • • • • • • • • 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene 1«'~' ~xxlf.Xn:--P±-EHli­

m~Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den ....... .. 19:3Cj. 

Der Oberbürgermeister ~ 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

11 ... • 
!) ,1' 

eglaubigt· 
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In Aner~ennung eines unabweisbaren Eedürrniss~s stimme ich 
der Leistung einer über-~p1anmäßigen Ausgabe von 

• .......... ;P9 .. :-:- RM bei dlrtr - l\letJ .... ~:i:niMW-~ - Ausgabe-
~~ ..... 5lA ..... ~. gemäß § 91 ~bs. 1 DGOo zu. 

D B t . d b . t t 11 t LI l ' WlJ von , 0 t t nd -er e rag Wlr erel ges e zur •..•.. ~ ••........•.....•. 

b 1h11.L' n ' ll .hrol' 
• • • .. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e .. • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 
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w ,'1 b 1 ??/3 n t, ,I" I J!I"J!:.:. ... ...:. :!.!' i.ld i.l .... al VO ~,l l.' ' ll Jir (i . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Abs. 1 Ziffer. 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über - <Mtßep- ­

planmäßige Ausgabe geringfügig ist • 

.. .. • .. .. .. • .. • .. .. • • .. .. .. 0 • 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwsltung . 

Mehreinnahme. --------------- Begründung umseitig. ----:-_. __ .-.. _--_._------_ .... - -
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ioh 

der Leistung einer überplanmässigen Ausgube von 72 .- RM be i 

der Haushaltsstel1e~604 gemäß § 91 Aba . l DGO . zu. 

Der ·Betrag wird bereitgestellt zur zahlung von fahr- und 

Zehrkosten an polizei- vollzugsbeamte . 

Der HBushaltsausgleioh ist nioht gefährdet , weil entsprechen­

de Mehre'nnallmen vorhanden sind . 

Die Gemeinderäte brauohen naoh § 55 Ab . 1 ~iffer 1~ DGO . 

nioht gehört zu werden, weil die vorgesehene überplan­

~ässige ' usgabe geringfügig ist . 

Ki el, den 15 1 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • 1939 

Der OberbüI'germeister 

Arb itsg biet : Kämmerciverwalturlg . 

~. 
1\1 r' dor 

J!! eg ci! \11tz .. 

ehr einnahm. i . 
BegrUndung umse i t i g . 



Auf Grund des Rd Erl. d . m~dI .v.19.7.1938 ~ pol . O-Kdo 0 (u) 1 Nr . 
1 3/38 mußte die Schutzpoliz i der Gemeinde (Restpolizei) mit dem 
31 . 10 . 1938 aufgelö t werden. ~it diesem Zeitpunkt war auch die Zah­
lung der Fahr- und Zehrkosten für die bisherigen Polizei vollzugs­
beamt n einzust lIen . Die entsprechenden Ei nsparungen sind auch 
duroh den Nachtrogshaushalts_lan 1938 abges vtzt worden. Durch '1'­

laß des RMdI .v.19 . lo.38 - pol . O-Kdo 0 ( 6) 1 Nr .131/38 i~t der 
zeitpunkt der Auflösung er R tpolizel nachträglich auf den 31. 
Dezember 1938 f'e tgesctzt worden . Diese Regelung bedingte , daß für 

d~jenigen Polizel-vollzugsbeamten , ie lnfolge der Auflösung ei­
ne verset zung an andere polizeiverwaltungen des Vo1lzugsdlenstes 
gestellt hatten und bis zur Durchführung d r V rsetzung hier v r­

blieben , für die onate November und Dezembor . 1938 nooh die Fuh1'­
und Zehr osten von je 12 . - PM monatlich zu zahlen waren . -'int::! Ver­

s~tzung , die inzwisch n auch durchgeführt wor en 1st , hatten fol­

geBde Pol.-Vollz~~sbeamten beantra5tc 

1. pol . -Obermstr . Gosch , 
2. pol . -Hptw . Kohlm~tz und 
3 . pol . Re • • Oberwachtmstr . zools. 

Die Mehrausgaben betragen fUr Monate d mnach 3 x 24 = 12 . - p~ . 

Den Mehrausgaben stehen wesentlich höhere Mehreinnahmen - 1.50o.-RM -
bei !Y17 durch di necl trägliche tllei terzahlung der usglelchabc­
träge nach § 9 despolizei Kostengssetzes durch die Regierungshaupt­
kasse in schleawi~ für die vorstehend gonannt~n Beamten geg niib r . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

de~Oh~~tung einer ~ber ~planmäßigen Ausgabe von 
... ..... 6.1 .... RM bel dem - ~ - Ausgabe-
. 4 55 ' .. ' tltel ............... Ord. gemaß § 91 Abs . 1 nGOo zu . 

1- 1) '( 

.. . sob ftung von BUro dart . Der Betrag wlrd bereltgestel1t zur ••......•..•........ • .•.. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • e 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

46/S0~ 500,-beim Ausgabeti tel •• ..•..••• Ord. = . • • • •........... RM, 

" .. . . . . . . . . . . _.. . . • • • • • • • • • • •• ItM • 

Die Gemeinderäte br auchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­
mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

• t 

Ersparung . 



bcq.·bürg" 
.jugenbamt (~entr [~ 

BegrUndWlBI 

Kiel, an 9. IS 1939 • 

Am ciohlus des . J . 1937 ren k inerle1 Bestän an Gd 

fUr den DUrob trieb not\' n leen "ormul. ren to. vorhnndeJ1, 
o d ~ s om Anis des Reohnungsj hre 19'8 bedeutend 

Best llungen bei r n usdruckere1 und d r . esch 'fung '­

stelle emocht werden mUß t on . Ausserd m br ahte der ZU" 
oh n Vormun sb tten und Pflegsoh tten 0 10 die ehr-

rbe1t 1n r J on 'rsorg und geg n 1 ~r0 er ein 
,ohrbedarf n ' or ul ron ota . 

1.'1.. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der L.eistung einer über. 8~~e;r-planmäßigen Ausgabe von 
•••••• ~~~t~ •• RM bei dem - ~8~ eiB~yFi~~~n - Ausgabe-
titel •. P~'I.~5. ... . ... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

D "D • • . D olrung von ,~ohraufwomlunaon er uetrag wlrd bereltgestellt zur •..•....•.......•...••... 

für ,ruokanchon und sonat Co oUchlicho Va nltunß8bodUrtniooo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Q • • • • • • e • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 011/520 . . . . . . . . . . 

tt " 
Ord. = 

_... . . . 
300,-............ 

. 0......····· 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene übeI5ä~er- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 
1 • I 3 

• • • • • • • 0 • • • • • • • • • • 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Ersparung. 



Die boi rmuohnltaotoll e ~55 beroiteeotellten ittcl von 2. 185,-- ru 
r lOi,on nicht voll aus . um die biG ZUl. Ab chluß dco I ohnUlld' ja.hre 

e tateh_nden AUSBo.bon zu boutrol ten. D1 lIauoht. l tsorhebung naoh dom SM. 

t ge vom 10 . 0 tobor 1938 , vorbunden mit der tbarpritf ung dar drcmn" , t 

hat mehr Ausgaben ve sacht , a.l0 vo uago eh n ward n l onnte. Eine voJII 

" t t tu~chon Re1oholl t aneeordnote Vor rhebune; fGr dia Bod nbenutzungs­

o.ufnuhne verursnohte olloin otwa. 45,-- R!1 Bekanntmachunaskooten. l e1to~ 

Ausgnbcn oind entsta.nden durch die Ausato.ttune; deo Direktorzl ers mit 

Düror, trial. ferner worden 1m nat . rz Auogaben n t tohen duroh Vor&~ 

belton, die bereite für dio Volks-, B ruf - und Betriobsz h1une ßOl iate' 

worden müaoen. 
Kiol . don 10 . ä r z 19;9. 

Der Direftor 
hes Stafiftifd?en unh Waftlarrtt 

h'1~ 



In Anerkennung ines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung ciner~eFP1anmüssigen Ausgab~ von 1?0.- RM 
bei der Hausha1tsstel1 7114L605 gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . -
Der Betrog wird bereitgest~llt zur Bezahlung von Löhnen an 

,och nmarkthilfsarbeiter . 

von den als Haushaltssoll ber~itstehenden Mitteln sind in 

Abgang za stellen 
bei d r Haushaltsst lle 7114L613 = 150 .- ru • 

-------

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 bs . 1 Ziff r 1~ DGO . 
nioht g hört zu werd n , w il die vorgesehene Uberp1anmä~-

~ige Ausg'abe g rincfügig ist . 

Btspa:rung . 

1 . r'VIC:,rz 19 
Ki el , den •••••••••••••••••••• 1939 . 

D r oberbttrgermeister . 

rbcitsgebiet:Kümmereiverwaltung • 

- .) 

J1,egründ ung umseitig . 



Die für das c 1nungsjahr 1938 für 1e arkthilfsarb it r 
b reitgedtellten Löhne reichen nicht aus , weil einmal die 
Löhne inzwischen erhöht wor en slnd und zum and ren das 
Tiefbauamt wi e bis.l.er Arbeiter für die vermessungsarbe iten nicht auf en Jahrmärkten i!e-~fte-* 44;a .. . ~~ mehr zur verfügung 
stellt , so duß dio Kosten für di vrmesHungsarbe iter auch 
von hi~r getraGen ~rden müssen . 

Die pi l sparung bei 7114/613 ist deswegen möglich , weil die 
jüngeren , no.o h invalidenv rsicherungspflichtigen '~arkthil1's­
arbGite r inzwischen ausgeu chie en IDld durch ä ltere , nicht 
mehr versicherungsp lichtige Arbcitor ersetzt \ orden sind . 

Kiel , den 8 . März 1939. 

bit 0rtapor3~ibt~öröt in !litt. 
~ ." . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über;anBeT-R~ff~~~i§i~ltgsgabe von 

. ........ ~QQ. RM bei~de~--a~Q-~~agu~~~~tQ~QQ~---A~~gab~= 

~~~e~ ......... 522/.~#~Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO~ zu . 

7~ /~ 
Der Betrag wird bereitgestellt ~ur .. Dien~tT.~d.Scbutzkleidung 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • 0 • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stell~n 
HaushaltsteIle 0/ 

bei~Au~ga~~t~t~l ••• ~2~~.7Q Ord. = ........... 500 .• RM, 

• • e ••••••••••• .RM. tt It = .......... 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­

mäßige Auseab e geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den 
15. 'k I , 1 ~ 3 9 

• • • • • • • 0 • • • • • • • • • • 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ß· . 

~ gIanbi t! 

5t", or 



BogrUndung . 
..... __ • 1 __ -

Die Wüsohel1etoranten haben durohweg mehr geliefert als 
~ - t 

bestell t war. BeiVMangol an Textilwaren ~mr die AblehnunG 4' 
Mohrl1etcrung nioht angebraoht . 

. ... ... .. • t,. __ .. • • • ~ I • 

~4 ~.,. n ~t .. , .... ·;·~~.~u~.,*, #L 



( 

Ta g e s 0 r d nun g 

f ü r die Beratungen mit d en Rat sherren Donnerstag , den 
16. ~~rz 1939 , I ' Uhr 

Rathaus, kleiner Si tzungssaal. 

1. "Übergang der Betriebs führun g des Kieler Mütter- und 

Säuglingsheims auf die Stadt . Erlaß eines Tarifs 

f ü r dieses Heim ( Dr s . 51 ? 

2 . Verstä rkung der Haushaltsstelle 00 2/73 - eise-, Fahr­

und Umzugskosten- ( Drs. 52) 

3. Verkauf eine s Bauplatzes an der Preetzer Chaussee/ 

Ec ke Gazellestraße (Drs . 55) 

4 . Erwerb von Gelände am Kl a usdorfer ,V eg von Pilati 

(Drs. 56) 

5 . Erwerb eines Grundstücks am Kl ausdorfer li eg ( Dr s . 57) 

6 . Verkauf von Baug elände an der Seeeberger ut raße , Ger­

maniaring und Oldenburger Straße ( Fried . Krup p Ger­

maniawerft AG.) ( Drs . 58 ) 

7. Anschluß des Lehrbec kens an die Fil teranlag e in der 

Schwimmhal l e ( Drs . 59) 

8 . Erwerb von Industriegelände an der verliine erten M~hlen­

straße ( Drs . 60 ) 

9 . Ankauf des Grundstücks Gr . Kuhberg 10 (Drs. 61) 

10 . 

11 . 

12 . 

Erwerb von Gelände am Kl nusdorf er .. le g ( Drs . 62) 

Gewährung eines Darlehns ( Siedlung Ri ckersXDrs . 63) 

Erhöhun g der Haushaltsstelle 7t4/605 - Deckung der Mehr­

ausgaben im Stadtgartenamt Drs. 64) 

13 . Fortse tzung der Tätiglceitsb erichte . 

14 . Verschiedenes. 

K i e 1, den 13 . März 1939. 

Der Oberbürgermeister . 



,e 0") 

Nie d er s ehr i f t 

üb e r d ie Beratungen mit den Hatsherren am 16 . I':1iirz 1939 . 

Anwesend : Stadt räte _Jr . Völcker s , .Ierk , 
Rat sherren Andres , Blaas , Claussen , Kesy , Dr . Köster , 

KOhrt , Paglasch , Scholz, Prof . Dr . Schwantes , Sper ­

ling , Stiebler , struve , Zieg enbein; 
entschu ldigt ha ben oich di e Ratsherren Schrödter 

und Fester , unentschuldigt fehlt Ra t s herr Proi' . Dr . 

Löhr . 

Außerdem nehmen an der Si tzung teil : Stadtsyndikus Loe \'.' e , 

3tadtoberbaurat . Linde , OberLJa~ls tratsrat 'l'hoJfl s en, 

-Ta r istrats r ät e Gosau , llulff s , Dr . " chel ~ el , Schultz , 

.3 tad tverwal tunc sdire1ct or Kellner , I~ämmerei direkt or 

~asper , Betriebsdirektor Dr . SiebeI , Direktor Je B, 

Assessor Hans~n , Stadtins pert or 0c hre i be r und je 

ein Vertreter der IfiTordischen 1 undschau" und der 

"Xie.ler euesten lachrichten" . 

Vorsitzender : St ad trat Dr . V ö 1 c k e r s • 

~chriftf jhrer: Stadt inspekt or B a eh r . 

1 . tJ bergang der Be triebsführung des Kiel er r.'Jüt t er- und 3äuglings ­

heims auf di e 0tadt . Erlaß eines Tarifs für dieses Heim (Drs . 

51) . Stadtrat Dr . V ö 1 c k e r s t eil t mit , daß die Druck­

s ache 51 an den ~ chluß der Tage;ordnQng gestellt lird . 

2 . Verstä rkung der Haushalt ,: ntelle 002/73 - Heise-, Fnhr- und TJm­

zugsko ::> ten- (Drs . 52 ). -Stadtrat Dr . V ö 1 c k e r s erläu­

tert den Entschl ießungsentwurf anhand der schriftlichen Vor­

lag e . - Die Gemeinderäte erhe ben eine Bedenken . Bntschließ~~ 

des Obe rbürgermeisters: Nach EntwQrf . 

3 . Vork:tUf eines Bauplat~es an der Preet zer lihallssee/Bcke Ga ­

zelle s traße (Drs . 55) . Magistratsrat d u 1 f f s erläutert 

den Bnts chJ.ioßungsentwurf anhand der sc hriftlichen Vorla f,; e . 

Ratsherr P a g 1 8 C h bemerkt dazll , daß nach seiner An­

si cht der Preis von 1 0 :/qm für das Vorderland zu hoch sei . 

Magistra tSl'at R u 1 f f s erwidert darauf , daß di e Stadt 

nicht herunter gehen könne , da aus Pri vcthand die Grundstücke, 

in der se lben Geeend ebenfalls zu einern derarti gen Preis ver-

äußert 



veräußert werden . - Die Ge l einder~te erheb en keine 
Bedenken . Entschl i eßung des Oberbürgermei s ters: 
Nach Entwurf . 

4 . :Erwerb v on Ge l ände am Klausdorfer Ne g von Pilat~ 
(Drs . 56) . l\:a gistratsrat ru 1 f l' s erläuter t 
den ntschließungsentwurf anh nd der schriftlichen 
'Torl age . - Die Gemeind.eräte erheben keine Bedenken . 
Entschließung des Oberbürgermeisters : ach ;'ntwurf . 

5 . l'rwerb eines Grund c, t ücks am }~lau. sdorfer ,leg ( Drs . 
57) . ~agistratsrat R u 1 f f s erläu.tert den Ent ­
schließu~gsentwurf anhand der schriftlichen Vorlage . 
- Die Gemeinder~te erheben keine Bedenken . Ent schlies.:: 
sung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

6 . Verkauf von Baugelände an der Jegeberger St raße , Ge~ 
maniaring und Ol denb \.H'["er Straß e (Fried . Kru.pp Gerl,la­
niaw~rft AG.) (Drs . 58 ). Ma gis t rat s rat Pu l f f s 
erläu vert den Ent schließungsentwurf anhand der schrift­
lichen Vorlage und bringt zum Ausdruck , daß man nur 
empfehlen kann , die Be"lerber auszu.taus ch en. - Die Ge ­
meinderät e erheben keine Bedenken . En.ischließung de~ 
Oberbürger n eisters : Nach "ntwurf . 

7 . Anschluß des Lehrbeckens an die Filteranlage in der 
Schwi~~halle ( ~rs . 59 ). Stadtrat Dr . V öle k e r s 
erläut ert den Ent schl i eßungsent \' r f an hand der schri ft ­
l ichen Vorlage . - Die Gemeinderäte erheben keine Be­
de nken . Entschli eßung des Oberbü r ge r me iste r s: Nach 
Entwurf . 

8 . Er werb von Indus triegelände an der ver l änger t en Mühlen.:: 
straß e (Drs . 60 ). Magistratsrat { u 1 f f s erl äutert 
den Ents.chli eßungsent wu.rf anhand der schriftlichen Vor­
l age . - Di e Gemeinderä te erheben keine Bedenken . Ent­
schließung des Oberbürger mei sters: Nach 'nt ·'Nurf . 

9 . Ankauf des Grunds t Ücks Gr . I'uhberg 10 ( Drs . 61) . r.Jag i-
s tra tsra t :1. u 1 f f s we i st in s eine r Erläu t t:: rung zu 
de:::1 Ent s chließungsentvtUrf darauf hin , daß das Grunds t ü ck 
Großer Kuhberg 10 das häßli chste Haus in der utraße se i. 

Da 



Da es abgerissen wi rd, muß dafür gesorgt werden , daß die 

t;ieter r echtzeitig anderweitig untergebracht werden können . 

- Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließu.ng 

de s Oberbürger111eisters :_ };ach l:ntwurf . 

10. Erwerb von Gel ände am lClausdorfer ./eg (Drs . 62) . :Magistra t ~ 

rat R u 1 f f s erläutert den Entschließungeentwurf an­

hand der schriftlichen Vorlage. - Die Gemeinderä te erheben 

keine Bedenken . ~ntschließung des Oberbürgermeisters: Nach 

Entwurf . 

11. Gewährung eines Darlehns (üi edlung llicker s ) (Drs . 63) . Stadt­

rat Dr . V öle k e r s erltiutert ~cn Ents Chl ießungsent­

wurf anhand de r schriftlichen Vorla~e . - Die Gemeind eräte 

erheben keine Bedenken . Ents chl ießung des Oberbürgermeistem : 

Nach Entwurf . 

1 2 . Erhöhung der Haushaltsstelle 714/605 - Deckung der Mehraus ­

gaben i m Stadtgartenamt- (Drs . 64) . Stadtoberbaura t l,inde 

erläutert den ~ntschließungsentyurf anhand der schriftlichen 

Vorlage . - Die Gemeinderite erhe ben 1 eine Bedenken . Ent­

schließung des Oberbürt',er mei s ters: -ach Entwurf . 

13 . Übergang der Betriebsführu.ng de s Kieler ,:ütt er - und Säug­

lingsheims auf die Staut . Erlaß eines Tarifs fQr dieses He i m 

(Drs . 51) . Vor s i t z c n der stellt zu dieser Vor­

lage f ormell die Frage , ob die Ger einderäte hierzu das ~or t 

vi'inschen , da der Oberbürgermeister sich die ntschl ießung 

für spät er vorbehalten habe . Das ist nicht der Fall . Es 

wird fe s tgestellt , daß die Gemeinderä te keine Bedenk en er­

heben . Die Entsch _ießung wird zurückgestellt . 

Stadtrat Dr . V öle k e r s weist dara f hin, daß 

die Hausha l tspläne f'lr 1 939 inzwischen den Ge einderi:iten 

zugeschickt seien und die Beratung darüber i n kurzer Zeit 

erfolgen vvi rd . 

14 . Tätigkeitsberichte: 

Direktor Dr . Sie bel b -richtet über den Bau der Er­

weit erune des 'lektrizitätsNerkes . Mit dem Bau ist bereits 

be gonnen wo rden . Dieser ist als staatspolitisch not vendig 

erklärt worden und wird daher be s chleunigt durchgeführ t 

werden . 



1Hd, l t 

wer d en . Mit de r Fe r tigs te l lung i ut Ende 1 941 Z Q r e ch­

nen . Es handelt s ich b e i d i e sem Bauvorha b e n llifi ei n e 

ß r wei t e r ung d er Kapa zitä t de s E . - \l e r kes um etwa 70 %. 
V or t r a f!, e .n de r we i st d ie Berichters tatt e r 

der Pres s e dare u f hin , daß d i es e Angele g enheit geheim 

zu beh and e l n sei und da h e r nich t v eröf fentlic h t wer­
den dürfe . 

Be g 1 a u b i g t 



,~O ' 

Tag.esordnun~ 

für die Beratungen mit den Ratsherren Donnerstag, den 

16. März 1939, 18 Uhr 
.I 

Rathaus, kleiner Sitzungssaal. 
, 

1. Übergang der Betriebsführung des Kie1e r Mutter- und 
Säuglingsheims auf die Stadt. Erlaß eines Tarif8 
für dieses Heim (Drs. 51) 

2. Verstärkung der Haushaltsstel le 00 2/73 -Heise-, Fahr­
und Umzugskosten- ~Drs. 52) 

3. Verkauf eines Bauplatzes ~n der Pre et~er 9ha~ssee/ 

Ecke Gazel lestra3e (Drs. 55) 

4. Erwerb von Gel ände am Jlausdorfer Weg von Pilati 
(Drs. 56) . 

5. Erwerb eine s Grundstüpks am Kl ausdorfer Weg (Dr s .57) 

6. Verkauf von Bß,ugelände an der Segeberger Straße, Ger­
maniaring und. Oldenburger Straße {Fi'ied . Krupp Ger-
~aniawerft AG.) (Drs. 58) • 

o 

• 

7· Ans chluß des Lehrbeokens an die filteraplage in der 
Schwimmhalle (Drs~ 59) 

8. Erwerb von ~ndustrie~elände an der verlängerten Mtihlen­
str aße (Drs. 60) 

9. Ankauf des Grunds tücks Gr. Kuhberg 10 (Drs. 61) 

10. Erwerb von Gelände am K1ausdorfer Weg (Drs. 62) 

11. Gewährung eines Darlehns (Siedlung Rickers) (Drs.63) 

12. Erhöhung der Haushaltsstelle 711/605 -Deckung der Mehl'­
ausgaben im Stadtgartenamt Drs. 64) 

13. Forts etzung der Tätigkeitsberichte. 

14. Verschiedenes. 

K i e 1, den 13 . März 1939. 

Der Oberbürgermeister 

B ehr e n s • 



Druc};:sachc 51. 

Gesundhe i ts arnt 
.... A. 1. -

i 

Ri el, den 4. Februar 1939 • 

Betrif ft : ÜtJe.cg<.:tl1ß de r Betrj ebsfüllrung ue s Ki e l ~ r r,1Litt ur- und 
3äuelinguhe ims auf di e Stadt . Erlaß eines Tarifs f Ur 
d i ese s lfeim. 

Die Gene i Qderäte sind nath § 55 Abs. 1 Ziff er 5 und 6 DGO. 
vorher zu hören. 

Entwur f für eine Ent s c llli eßung des 0l? erbürgermei~:ter s . 

Die Betriebsf ührung des Kiel er Mütter- "und Säuglingsheims wi rd 
vom 1. Aaril 1939 ab v om Orts auss chuß f ür ~)äuglingsschutz e. V. 
auf die Sta dt Kiel (Geaundh eitsamt) übernommen. Der anl iegen-
de Tarif wird erlas s~n. 

~~ß~~~~~gg:. 
Anl ä ßlich des Regierungsjubiläums des Deut s chen Kai sers hatte 
di e Stadt Kiel im Jahre 1912 für ein vom Ortsausschuß für 
Säuglingsschutz e.V. zu errichtendeS und zu betreibendes r:!üt­
ter- und Sä uglingsheim 1 00 . 000 ru~ zur Verfügung gestellt und 
auf Grund eines i m Jahre 1 913' mi t dem genannten Verein abge­
s chl ossenen Vertrages an d eJ;' Paul-Flemming-Straße ein Gebäude 
f ür den Betrieb des "Heims errichtet. Die Betriebsführung lag 
ausschließlich in den Händen des Vereins, doch hatte die Stadt 
das Recht , jederzeit Einsicht in die Buch- und Betriebsführung 
zu nehmen, sowie j ä hrlich die Vorlage eines Betriebsberichtes 
zu fordern. Der zunäch s t auf 15 Jahre befristete Ve'rtrag wurde 
im Jahre 1928 auf unbestimmte Zeit verPingert. Der Vertrae is t 
nunmehr s e i tens de r Stadt auf di e Dauer von 55 Jahren, gerech­
net VO r.l J ahre 1928 ab, unkündbar 0 Gebäude und F~inricIttune sind 
Ei gentum de r Stadt. ' . 
Die Entwic klung des Ortsausschusses für Säuglingsschutz und da­
mit de s He i mbetr ieb es i s t i n den letzten Jahren dallern rückläu­
f i g gewesen. Der IIeim"betrieb befindet s ich nunmehr in einem Zu­
stande , der notwendi g eine En t sche idung darüber verlangt, ob er 
for tgesetzt, einges t e l l t od er " auf einen anderen leistungsf :ihi­
gen Träge r übernommen werd en s oll . 
Die UDs achen f ü r di es on Rüc kgang sind in finanziel l en Schwie­
ri Gkeit en zu su chen , li eGen aber auch in der Entwicklung der 
freien Wohlfahrtspfl ee;e ü ::") erhaupt. Der Verein selbst ist bis zur 
Bede utungslo Eü gkei t he r abge s '.lnken. i: r hat noch etwa 20 - 30 
Mitglieder, de~en B e iträ~ e kein e Rol le meh~ spielen. Die frühe­
ren laufenden Zu s qhüsse der St adt und Provinz, die bis zu 
6000 - 9000 RM betragen haben, sind seitEm der Provinz ganz 
fortgefallen, seitens der Stadt auf 1600 RM gesunken. Einma­
lige Zuschüs ~ e werden nicht mehr gegeben. Hi~zu kom ~t, daß das 
Heim in den letzten Jahren nicht voll belegt gewesen ist und 
daß die Schüle r innen der dem Heim angeschlos s enen staatlich an­
erkannten Säuglings pflegeschule nicht nur kein Kost- und Lehr­
geld mehr zahlen,. sondern noch die Zahlung eines Taschengeldes 

Torde-rn . 



- 2 -

i' o.L' dl: .L' i.l. Ü2 1' Ausgl e iclt der Ausgaben gegen die J:,innahlll ~Ll 10nn'ce n ur nO(; :1 <W.f 'j~o s ten der n otwendi gen Näsche- uüd Inventarerßänz ~:t~J.g :..3o \;,' i e de .c bauli chen Unterhal tun,~; ge:3Cl1chen . ~ ; s beste:'l t ein allgemeines Interesse daran, dieses He i lf'l üe r stadt zu e rh~lten. Ab er auch die N3V. hat dieses Interesse, da sie in d e l' SäugLi n8:J p:fJJ )ge s cl1ule ihre Schviestern ausbilden l ä3 t. Aus di esem Grunde i s t m: t J e r NS V. verhandelt worden. Sie l ehnt a ber di e Übernahlle da s Heil.'lbetriebe8 a b , ist j edoe h ber ei t, di e Stadt fü r das erste Jahr v on de I' Za111u n.B des 'raschen:::; eldes in Höhe von 25 t·M je S ch~lerin zu entbinden. 
Eine ]!'ortf Uhrunt; des Heirnbetri ebes durch den Or t sausschuD kOffil.:t auch be i Erhö]lunB dcr laufenden Zuschüsse der Stadt nicht in Fra­ge, da dem Verein jeder Rückhalt fehlt und die Stadt daher im ler wied e r eingre i fen mü3te. 1% bleibt daher nur der Ausweg , die Be­triebsführung auf die Stadt zu übernehmen. De r Vereinsführe r des Or tsausschusses für 3äuglingsschutz hat sich ber eiterkl lirt , die Betriebsführung schlicht um schlicht zu Uberge ben. Die ~bernahme i st zum 1 . Al)ril 1939 i n Aussicht genom~!; en. Die ftir die I3etriebs­füh!'ung erforde r lichen 1',1 i ttel sind i n den l~ l1tvmrf CI e s Haushal ts­pÜl..l1 S f ür 1939 eingestell t. Dor t sind a uch die einmalig notwend i g werdenden Ausgaben enthalten und begründet. Das !leim soll wie bisher allen Volksgenos ~ en offenstehen , es ist jedoch nicht beabsichti.g t, eine Privatstation f~r die ) rivatärzt ­liche Tä ti gkeit des leitenden Arztes einzurichten . De r anliegen­de Tarif geht davon aus , daß d ie Zosten des lieimbe triebe s durch die SinlJ ahmen gedeckt werden müssen. Der Verpflegungs satz von 3 RM fli!' 3elbst~ahler und Versicherungsträger entspricht dem bi s ­herigen Satz", Da Z-ulr Hauptsache Kinder aufg;e nom::len werden , für di e die Stadt Kie l als BezirksfUrsorgeverband eintreten mu3 , is t b e i I b) festgelegt , daß die vollen Kos ten zu v e ~rechnen sind. DieGe werd en nach dqm Voranschlagsentwurf f ür 1939 3 , 12 2M betragen, wührend del~ Ortsau.sschuß bishe r nQr 2 R:-f. geforder t 118 t . Den er­höhten Aufw endungen oteht die Einsparung der lau.fenden Beihilfe gegenüber. Im übrigen entspr ich t der Tarif dem bi sheri gen Zu.­stande. 

Kl o se . 



" 

T a l' i f 
= ======= == 

flir das Kieler P:lütter- lL ~)3.uglil1::r,sl1ei l !J . 

I. Verpfl egu.nf.::;kosten f gr gesunde :3iiu.glinge: 

a) für Selbs tzahler , Vcrsicherungstrii~c und s on­

s ti g e Zahlunc spfli ehtig e tgl . ') :U,. , 

b ) für Träe;er der äffentliehen Fi:i.r',:orge : Selbstk osten 

(Sie sind für jedes Hcchnungsjahr im vorcms c1urch den 

flauf3haJ.. t splan des lIeÜi1S f ea tzusetzen). 

11. Verpfl egungskos ten f~~r 'gesunde M~tt er : 

a) wenn ::üe Ans~ruch auf '.'lochcN~eld aLl.8 der \' oc llenhi lfe oder 

·Jocl1eni':.irsorge h 8. be+1 , ha ben sie dieses zU.r Abßel tu.ne; de r 

Verpfleg u.ngskosten in voller nähe o.oz'.lft5.hren. Das ;3 ti ll ­

geld bleibt ihnen , 

b ) \'venn der Anspru.cl1 zu i1) nicht b CfJteh t , uind Vel".9 f 1cf.;ung s­

l:oste n nicht z u zahlen , sol,::!.uge sie; das r:ind scl bst st i ll.en 

~nd pflegen und sie im Heirnbetrieb mitarbeiten . 

111. Im Erkranku.ng~L~l le ist dje ärzt l iche Dehandlune; der Siiu gling e 

dUl~ch den Anstal tSEll'zt frei . Die sons b een l :oaten ~lind in VOl­

ler Höhe neben den VerpflegLmgskos ten zu zahlen . ~ )oweit die 

K1'an ke nhilfe du.rch Binrichtungen des fIe:ms aelei st e t wird , 

findet der Tarif d er s W ,(} ti ~.:i ch en JCrank enan, , t rü t Anwendu.ne .' 

] 1' 
{ . Be i d .. :;r Aufnarme ist ,dn :a~irc;scl1af tsschein des . :os ten triige: l"s 

od e l' ein Vors chllß in Höhe d (:? r Verpfler-;ung s kos t E:. TI fHr 2 ,/O(;11C.11 

beizubrinßen . D.i.e wei t crCJ1 re Gten sind f LLr mindes t ens 2 :/ 0-

ehen i m vorau s :~u zahlen. 

Ki el , den 

D "'r Oberbürg,c r.,lei at er 

- GC8un<l.h o.i.. tsarnt -



o) er OberbUr c;ermei ster. 

Personala mt . 
- P .A.4 -

Drucksache 52. 

~()/ 

Ki el, den 21. Februar 1939 . 

Betrifft: Ve;rstärkl,lng der HaushaI tsstelle 00 '?/73. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. vor­

her zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeiste:r:'~ 

In AneJ;'kennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stel le ich 

bei der HaushaI tsstelle 002/73 weitere 6.000 Hr .. r berei t lln­

ter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle ~79 bereit­

ste~enden Verstärkungsmi tteln. 

~~~!:~~~~~g.! 

Es sind z. zt. 4 Beamtenstellen sowie mehrere Angestellten­

s teIlen des höheren Die,ns t es in der stiid tischen Verwal tung 

zu besetzen bezw. berei~besetzt. Den in diese ~ tellen ein­

gewiesenep Bearlten und Angeste:f.l ten siad nach den staat­

lichen Grundsätzen die Umzug3kostcn sowie '~eisekost en zu 

erstatten, die sich auf insgesamt 6 . 000 RM belaufen. Ent­

sprechende Eit tel wurden bi sher nicht bereitgestellt , da 

mit einem Freiwerden der Stel l en bezw . mit einer schnelle n 

Zuw eisune von Nohnungen nicht zu rechnen war. 

B ehr e n s . 



Grundstücksverwaltung 
Gr . V. I 153 Ovz . 

Drucksache 55. 

Kiel, den 17. Februar 1939. 

Betrifft : Verkauf eines Bauplatzes an de r P~eetzer Chaussee/ 
Ecke Gazell estraße. 

Ausgelegt: eine Angebotoabschrift, 

1 Lageplan . 

Die Gomeind er ä te sind n ach § 55 Ah~. 1 Ziffer 8 EGO. vorher 

ZLL hören. 

Entwurf fü!' eine Ent s chl~eßung c!~~ "Qbe,rbü~g~rl1}eist~ 

1. Der Bauplatz ' an der P;eet z er Cr:aus :-l ee/]~cke Gazellestraße , Teil --

3~ück der Parzelle 564/18 r Kartenblatt 5 von Gaarden P, etwa 

,. 

976 qm groß , Grundbuch von Kiel-Gearden, Band 18,Dlatt 770,wird 

an die Fried.Krupp G ~rmaniawerft AG.,Kiel-Gaarden,zum Preise von 

10 RM/ qmf1ir das Vorderland bis zu 25 m Tiefe ,von der' ') ree tzer 

Chaussee aus gerechnet , und 6 HM/qm f ür das restliche Hinterland, 

im übrigen zu den Bedine;:lngen des beurkundeten Angebots vom 10. 

2.1939, Urk. :ef, . Nr . 51/1939 , verkauft. 

2. Das Kaufgeld wird bar gez n.hlt und bei V 920/321 vereinnahmt. 

3 . Die Anliegerbeitr äge für diesen Baupl a tz sowie f ü r di e angrenzen­

den drei Bauplätze an der Preetzer Ch~ussee, Parzellen 554/17, 

551/17 und 552/17, welche die Germaniawerft aus Privathand erwor­

ben hat, werden auf 16.250 RM fest geset zt. 3ie sind 'im voraus bar 

zu zahlen und dem Straßenbaufonds A zuzuführen. 

In diesem Betrae s ind die Xos tcn der Befe s tigung der Gehbahnflächm 

mit ' harten Werkstoffen ,die erst nach erfolgter Kostenabrechnung 

fällig werden, nicht enthal ten. 

Begr "indung. 

Die Germaniawerft beabsichtigt, den obengenannten Bauplatz in Ver­

bindung mit den drei angrenzenden Bauplätzen , die sie aus Privathand 

erworben hat, mj,t 6 ;/ ohnhäusern mit insgesamt 35 Nohnungen für Mit­

glieder ihrer Gefolgochaft zu. bauen. Das Kaufge ld sowie die 0traßen­

kosten werden nach Vertrags' 'bschluß bar gezahlt . Der Kaufpreis ent­

spricht den für die aus Privathand erwo rb enen Nachbargrundsti.tcke ge­

zahlten Preisen. Diese würde di e Stadt auch selbst als angemessen ge­

zahlt.hab~n, wenn sie se~bst die Nachbargrundstücke, wie ursprünglich 
beabslchtl gt, erworben hatte. 
Die Schli eßune dieses Baublocks ist im städtebaulichen Interesse er­
wünscht. 

Nie m e y er. 



Grundstücksverwaltung 

Gr.V. A 929 Et, 

Drucksache 56. 

Kiel , den 22 . Februar 193 ~ . 

Betrifft: Erwerb von Gel !.i.nde o.m E.l e.usdorfer i/eg von Pilati. 

Ausgelegt:; Abschr i ft ei.nes be'.A.rkmldeten Ang~bots, 

e}n Laee plan. 

Die GemeinderUte sind nach § 5j Aba . 1 Ziffer 8 DSO . vorher 

zu hören. 

Entwu.rf für eine Entschl ieß~nß de ~) Obcrb:.tr r~erJl1eif~ ters. 

1. Die Parzellen 98 5/~0 und 986/30 des Kart enblatts 1 von 

Wel :i.ingdorf, groß zu.samme n 2998 QlTI , elnge t l'agGn iLi Grur..d ­

buch von Nellingdorf, Band 24, Blat t 716, werden zum Preis8 

von 1, 50 Rhl/qm , i m übri g en zu den Bedingung en des beul'kun 

deten Angebots vom 22. Februar 1939 von der i_hefr au Doro­

t hea Pila ti, geb. Pe teroen in Elmsch enhagen , Am .! ells ee 22, 

angekauft . 

2 . Der Brwerb ist i m Hahmen der bei V 21/129 für den Grunder­

werb des Neubaues einer Schule in Wellingdorf bereitgestell_ 

ten Mitte l durchzuführen. 

Begründung: 

Das Gelände wird für den geplanten Neubau einer Schule in 

~ ellingdorf benötigt; der Preis 1 s t ang.messen. 

N 1 e m e y er. 



. Grund s tlicksverwaltQng 

Gr . V. A 831 Et . 

Drucksa~he 57. 

~üel , den 28 . Februar 1 '339 . 

Betrifft : Er\'/erb einen Grun:is t i..i.cks am KJ ausdori'er' ;icc . 

fm Gge .egt: Beglaubigte Absehrift eines beurkutndeten Angobotf> , 

ein La ge plan . . 

Die Gomelndcr ~;te oind nach ~ 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO . vorher 

zu hören . 

1. De.s ira Grund bueh von '\(e1 Lin5"~do.cf , Band 24 , Blatt 714 eing(J­

traeene Grundstück, Parzell c 9f32/50, dc;s ! ~ar tenbl a t t D 1 v on 

'Nellingdorf , eroß 1009 qm, wird zum Pr e iöe von 1,50 3N!qm , 

im übri ~en zu don Bedinguncen des beurkundeten Ange bots vom 

27. Februar 1939 von dem Schl os ser Varl Bbbesen , Ernst ­

FrJedrich-Straße 20 , angekauft. 

2 . Der Ankauf ist mi t den bei V 21/129 für den Grunc1er ·.'1e rb 

zum .N e ubau einer Scltulc iil \'{e l .ingdorf berei ts tehepdon 

~i tteln durchzuführen . 

Di e Fi nc..nz i c rung erfolet durc11 ~f1(?i tr'ie; e D1'1 tter (K1' i egs­

marine) . 

~~~Eg~~~~~.:. 

Das Grundstück Wil-.d fUr derl Ne.,1QaLl der Schlüe ar.1 K1a'"lsdorfer 

'iieg benötigt . 

N 1 e m e y er. 



Drucksache 58. 

Grundstücksverwaltung 
Gr . V. 1/109 Ovz. 

Ki el , den 2 . März 1939. 

Betrifft: 

Ausr;elegt : 

Verkauf von Baugelhndc an d ' r 'Jegeberc;er ::t r o.ß e, 
Gerrnaniaring und 01ch~nbu.rger Straße (Fried . {rupp 

Germaniawerft AG) . 

1 Kaufvertrag mit Lageplan , 
2 Angebote. 

Die G8meindertite sjnd nach § 55 Ahs .1 Ziff . O DGO . vorher zu 

hören. 

EntvlUrf für eine Ent schließung des Ob(~rbÜI'f,er:n e i3 t§rG~ 
'-::::':~:":::;::'-=--':::":~-=-=-=-=:"'::":--.---. 

1. Der Rücktrj. tt der lU.eler i/o hnungen' He l c.lmann Cl: Co ., KOIDII"Landi t ce-

sellschaft Kiel , vom Kaufvertrac; vom 9 .7. /31 . 8 .1 938 -~rk . Ree . ~r . 

198/252/193S ..... überdas im Vertragsplan vom 11 . "5. 1933 rot angelegte 

Baugelände an der Segebereer ::; traße, Germaniarinc und Oldenbur­

ger 3traße , TQilstUcl< der Parzelle 213/3 , Ka r tenblatt 5 von 

Gaarden-B , etwa 19.425 qm groB, Grundbuchblatt76 von Gaarden­

Kiel und Parzelle 149/1, Kar tenblatt 1 von Gaara~n-~iel , Grund­

buchblatt 223 , 3 . 008 qm groß , insges(unt e twa 22 . 4·33 qm groß, 

gemäß i hrem beurkunde t en Angeb ot vorn 15.2.1939 - 'Jrk . Reg . Nr . 85/ 

1939- wird genehmigt . 

2 . Statt dessen wird das vorst ehend n~her bezeichnete ~uuge1linde an 

die Fl'ied . . :~rupp Germaniawerft G. , Kiel -Gs ard en , ZUGJ :Preise von 

4 HM/qrn = etwa 39 . 732 Rf,1 , im i:i.br:i.gen Zl.l den Bedingungen des be­

urkundeten Ange boto vOpl ],5 . 2 . 1939 - Urk . Hef~ . Nr .. 86/1939-verkauft . 

3. Das Kaufgeld wird bei V 92..Q/32l vereinnahr:. t. 

~~eE~~~~~~.:. 

Allstelle d.cr von ihrem Kaufv er trag zuriicktretendf;n Firr:1a Ileldmann 

1- Co. (Bankdirektor Tho de ) will nunlilehr die Germani uwerf't das ge­

plante Bauvorhaben von etwa 28C KleinwohnunGen für ihre Gef01g­

schaf tsoitgli eder durehf~hren . Dieser Wechsel in der Person des 

Käufers i s t fUr die Stadt vorteilllaft, weil jetzt das Kaufgeld so­

~ie . die fälli g werdenden Anl ieg~rbeiträge f Ur die Segebcrger Straße 

",'on e twa 21 . 8 30 RE bei der Aul'lassung bezahlt werden . lEe gesamte 

~aroinnahme beträgt mithin etwa 112 . 500 Rr: . Im übri6en sind dje 

Verkaufsbedingungen unvertindert. Ferrier tritt diu Ger~aniawerft 

auch in den Vertrag betr . den AU0bau des Germaniarings und der 

Oldenburger Straße ein . (Vergl . auch Drs . 224/1933 ). 

Nie m 0 y er . 



Der Dezernent 
des Betriebsamtes. 

Drucksache 59 . 

Kiel, ddn 25 . Februar 1939. 

Betriff t : Anschluß des Lehrbeckens an die Filteranlage des 
uchwimr:lbeckens in der Schwimmhall e . 

~ ie Gemeinderäte sind nach § 5) Ab s . 1 Ziffer 12 DGO. vorher 

zu hören . 

Entwurf für eine ntschließung des Oberbiirgerme is ters . 

In Anerkennu.ng eines unabweisbaren Bedürfnis1':H.J s st imr.1 e ich der 

Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 1 . 000 RU bei der Haüs­

hal ts stelle 553/902 z~m Anachluß des Lehrbeckens in der Schwi~n­

halle an die Filteranlage des Schw~mmbe ck~ns zu. . J ie Deckung der 

außerplanmiißi e en t,usgabe ist durch Kiirzune der bei den HaushaI ts­

s tellen 5 153/62 und 2.2lI801 berei t ges t l:,- ll ten Mi t tel U,Ul je 500 m,~ 

vorzu.nehmen . 

Das "Nass er im Lehrbec ken der 3c hwim.nhall e \ ird ir:1 Gegensatz ZU.ll 

~as~er im Schwim~becken nipht gefilter t, oondern t äglich erneu­

ßrt . Tro t zdem ist das Was s er i m Laufe des ~rages sehr s tarlt ver­

SChl.lUt::::t . Die ~7as serunters1il.chungen des Hygienischen Insti t utn 

der Universitit haben ergeben, daß vereinzelt auch Ba~terien i m 
-". 

Badewasser vorhanden sind. 

Es ist (faller i m I nt eres s e der Val ;{sßesundhei t dringend notwendit' 
, 

J , 

~ aßnabmen zu, ergreifen , die geeignet sind , das Wasser sauber u.nd 

~cinfr~i zu halten . Nach dem Anschluß an die Fil teranlac e wird 

das Jasser dauern uDgewtil~ t und gefiltert , ~owie du.rch Chlor­

zu s atz keimfrei gehalten . 

Neben der hygienischen Vervollkommnung bringt der Anschluß an 

'die li'ilteranlage j dhr ich eine erhebliche Ersparnis an V/asser­

kosten m:Lt sich , da da..., Becken dann nicht mehr t äglich entleert 

zu werden brau.cht. 

Hob eck • 



~runds tücksverwaltung 

Gr .V. A 839 Et . 

Drucksache 60. 

Kiel , den 1 . März 193~ 

Betrifft : Er\verb von Industriegelände an der verLingerten 
I'.'Iilh lenstraße 0 

Alu'lßelc.:g t: Be p;laubigte Abschrif t eines beurkundeten Angebots, 
ein Lageplan. 

Die GGme inderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO. vorher zu 
höre;n. 

Entwurf fÜr eine ~nt8chl.ießune...J!~!? überbürgermeist~~2..!. 

1. \Ton dem i m Grundbuch von Gaarden , Band ? 7, Blatt 98 3 , eJnge ­

traeen en Grundstück Parzelle. 606/28 des K~rt~n bl atts 6 von 

Gae.rden- P 'i i.rd do.s im Plan des Stadtoberbaurats -Statltplanunl. 
1I- vom 1. Oktober 1908 rot angelegte Teilstüok in Größe ven 
etwa 3150 ,yn von der ~: ieler ;,' erksvvohnungen GmbH. zum Pre i se 

von 3 ,50 mV qm angekauft . 
2 . Die Er\"ierbsmi ttel, 11.025 mr und 975 Rj,: für Steuern und Ko­

sten , insgesamt 12.000 RM , sind aus V 920/120 bei V 920/1703 
zur Ausgabe bereitzuste l len. Die Finanzi erung erfolgt mit 

außerordentliohen Bareinnahl:1en der Lie[';ensohaftsverwal tung. 
3 . :Die Str-aßenkosten des Kirchenwee s 2, im Be trage von 876 , 06 

Rr.:, die bestimmungsgemäß in die I:ost en der neu auszubauenden 

vcrl:lngert en !':Iühlenstraße fallen, sind in Abgang zu s tellen, 
da ~~e nac h IJage der Dinge einer.1 Anli eger nicht auferlegt 
werden können. 

Die Kieler ~erkswohnungen GmbH. f ührt ein größeres J3euvorhabcn 
an der verLingcr t en M' hlenstraße duroh und übernimmt den Ausbau. 

der Straße mit der Maß gabe, daß ihr die anteiligen Ko sten der 

westlichen StraBenh .i.~lfte von der Stadt zu erstatten sind. Darni t 

diese die r:ögli chkeit hat , die straßenkosten für einen Te il der 

anliegenden Grundstüoksfläche ·duroh Verkauf frei Anliegerbei­

träge wieder einzuziehen, ist der Ankauf des Geländes erforder­
lich. Der Preis ist angbmessen . 

Nie m e y er. 



Grundstücksverwaltung 

er.V. A 683 Et. 

'.) I ' Iv i 

Drucksache 61. 

Kiel, den [3. r' .:.i.rz 1939. 

Betrifft: Ankauf cleu Grundstüc ks Gr oßer K~i1L,urg 10 von 

Dr . Jensen 

Ausgelegt: Beglaubigte Abschrift eine ~J beurkundeten Angeboto, 

ein Lag eplan. 

Die Geme i nd e räte sind nac h § 55 Abs . 1 Zi f fer 8 DGG . vorh er 

zu h ören. 

En twurf für eine Entschli eßung des Olle'I'bUree l'mei stel.' G. 

1. Das Hausgrundstüc1c Gr. Kuhber g 10, Parzelle 1 38/81 des 

Kartenblatts 35 von Kiel, groß 183 qu , eingetragen i m 3 1'u~jct ~. 

buch. von Kiel, Band 326, Blatt 1046 5 wird zum Preise v orL 

19.800 RM, im übrigen zu den Bedingungen des beu rkundeten 

Angebots vom ? 3 • .L ~ . 1938/1.3 . 1939 von dem RechtsanvmIt ll,nd 

Notar Dr . j Ar. J ens en in Kiel , lIo l stcnstraB e 24 I, ange­

kauft. 

2. r ie Erwerbsmi ttel, 19.800 RH Kaufgeld und 800 Im fllr 3teu­

ern, Gebühren und Instand ~;etzungen , insgesamt also 20 . GCC 
..... 

~~ , sind aus V 92Q/120 be i V 921/161 zur Allsgabe bereit-

zustellen . Die li'inanzi e r ung erfolgt Ill i t au ßG rord en tli chE'n 

Ba r einnahmen der Li egensch aftsverwal t ung . 

Das Grund~) tück wt rd , wi e eH e in der Gegend b\:: .cei ts e.cvlo rb e ­

nen Grundstücke , f ;.i r Sa .r; ierungszvvecke b enö ti e t. !j,~.1." Pr ei s 

ist angemessen . 

I. A. 

R u 1 f 'C s • 



Drucksache 62. 

Grundstücksverwaltung 

Gr.V . A 832 Et . Kiel, den 7 . ~tirz 1939. 

Be trifft : Erwer b von Gel ände am Kl ausdorf er Weg von Wi ese, 
------- (Erbengemei nsc haft ) . 

Ausgelegt : Deglaubide Abschrift eines beurkunde ten Angebo Li3 . 

D~ e Gemeinderä te ~ ind nach § 53 A~8. 

he r zu hören. 

Ziffer 8 DGO. vor-

Entwurf für eipe Entsc hl:Leßuug des Obe rbÜrgermeisters . 

1. Das iül Grupdbuch von 'ii'ellingdorf, Band?A-, Blatt 71 5 

eingetragene Grund. st~ck , Parzellen 983/5 0 und 984/50 des 

Xartenblatts 1 von "Nellingdorf , groß zus alll:n en 3.001 qm, 

wi r d zwn Preise von 1 , 50 'UM/gm , i m übrigen zu den Be­

di ngungen des beurl(undeten Ane"ebots vo rn 7. März 1939 von 

8.) de r liii twe F;r- ieda ,:i ese , geb. ReiJlers , LIa thildenstraße 29 , 

b) der Ehefra~ Anna Meyer , gebt J iese , KOldingstraße 5 , 

c) dem Mi lchhändler Erich Wiese, Ka thildenst raß e 29 

angekauft. 
, 

Der Erwerb ist rnj t den bei V 2~/129 (Grunderwerb für den 

Neubau einer Schule in Wellingdorf) zur Ve~fügung stehen­

den Eit t elri durchzuführen. 

1)ie lrinanzierung erfolgt mi t Bei trägen Dri t ter. 

12.0 Geländ.e wird für den Neubau der Sc hule 0lJ1 Klausdorfer 

'/leg benötigt. 
1. A. 

[ u 1 f f s . 



Drucksac?e 63. 

KHmmereiverwaltung. Kiel, den 11. ~ ~rz 1939. 

Betrifft: Gewtihrung eines Darlehns. 

Die Gemeinderäte oind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 3 GO. vorh er 

zu hören. 

Entwu r f für eine 1:.:ntschl ief3unf, de., OlJerbürFeX'ueL, ters . 

Dem Landma n r: J ol1annes J. ic1cero in Kie l-:-1:Vellingdorf , 3chönl.lerger­

Strai3e 40, wird wegen der vor2Ei tigen Inu.mung der i :trll v on der 

Stadt verpachteten Lands teIle (frü~ere Kars tadt' sche flufenstel-

' le in ,7 ellingdorf) zun Lr ','ierb e :ine r Siedlerstel le ein Darlehn 

von 4. 000 IW aus V 91/24 gewährt. 

Bi s zum 1. Aprj.l 194C wtrd das Darlehn zinslos gegeb~n. Von die­

sem Termin ab betraß en die Zim1en jährlich 4 1/2 % und sind nGch-­

ti!'äg.lich am 1. April E?ines jeden ~jahres zu entrichten, zU1f1 er­

s ten MGlle am 1. Apr:Ll 1941. Das Darlehn ist in 10 a ~lhren mi t 

jährlich 400 m,r zu tilgen. Die erste TilgungGrate ist aill 1. 

Oktober 1940 Zll l eis ten. 

~~gE~!:~~~e.:. 

Der Landmann tTo/lannes Riekcrs hat i m J ah.t e 1931 von d()r Stad t 

die frühe're Larstadt' sehe HufensteIle in 'He11ingdorf aU.f 1 0 

Jahre g epach te tu.. i. bis z :;un 15.11.1941. Aus Gl'ünd en de s öfi'en t­

lichen Interesses (Ar Denalerwei t erung an der ch:oJtntine du.rch 

die ~ arine) mu ßte der Pachtv~r~rag vo rz ~i tig gel öst werden, 

so daß R . jet ;...: t schon die Landstel e aulgeben ml . .d3 t e . 

Ul]l Rickers 'di e !\!iöelic hke i t zu geb en , in der Land\tirtsehaft 

einen nellen Betr ieb zu tJ röffnen, war ihm neben einer Barent­

schiidigllne; aus Billiglw1 tsgrUnden wee;en der vorzeitigen Räumllng 

ein Darletln hUB städtischen Mi tteln zugesa gt. Riclcers hat nun 

eine Al tsiedlerstelle in Vinzier bei Eutin in Größe von rd. 16 .ha 

zum Kaufpreis von 32.450 RM erworb en . Hierzu bedarf er 11. )00 

ruf in bar. Da er di 8sen Betrac nicht aus eigenen Mi tteln voll 

aufbringen kann , soll ihlll ein Dp.rlehn i n Höhe yon 4. 000 Hrj'[ O'e­

g~ben.werden. Weil nlln mit dem UJIlzuge llnd der NC lletnri chtllng 

zle~llche J~osten verknüpft sind, soll d as Darlehn bis zum 1 . 

Aprll 1940 zinslos bleiben, damit R. 1n der Lage ist , die ers te 

Ernte voll . fUr sich Zll verwer ten . 

Dr. V öle k e r s . 



Dru.c~sache _ 64. 

.; I '''J 
I , 

Der Stadtob erbaurat 

"Stadtplanung (Gart ep-u. Fried­

hofwe:;;en) .-

Kiel, den 10. März 1939. 

Betrifft: Erhöhune der HaushaI ts ~)te11e 714/605. 

Die Geme ind eräte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. vorher 

zu hören. 

Entwurf fÜr eine En~sch'lie iJung des ObeI'büreerme:Lste~s. 

In AnerkennQng eineS unabweisbaren Bedürf nis ses s ti ume ich d~r 

Lei !J tur~g einer überPl a nmäßi,en Ausgabe in Hölle von 5 .478 m\l 

bei der IIaushal t sstelle 714 60 5 nach § 91 Abs . 1 DGO. zu . De:c 

HaushaI tsausg1elch vvird infolge f.;1'ehreinnahmen in gleicher fL .:18 

ni cht ge f Uh rdet. 

~eeen d er Frostperiode muß ten die z . Zt . beim S tadtgartena~t in 

Ausführung befindlic hen Neuanlagen vorübergeh end stillgelegt 

werden. Die 24 auf diesen Anlagen b es c häfti g ten Arbeiter muß tell 

dn he r aus Unterhaltungsmi tt eln beschtiftigt werden, wodurch ei-

ne Me hrb elastung de r Haushal tsstel Le 714/605 tUCl 4. 800 .RE eJ nt r at . 

Diese Llehrausgabe ma cht die Ausführunß der üueraus dr :Lngenden 

Frühjahrsarbeiten unmö glich. 

Perner mußten auf Grund der TO.B. Nachz a hl ungen in n ölle von 

5.120 ru/I aus Mi t te ln des Ordinariums geleistet werden , de Lei 

d en Neuba1,1t j.t eln die se Gelder nicht zir V~rfügung s t and en . Den 

Haushal ts s tellen de s Ordinari ums sind somit insgeoamt 9 . 920 ~1tl 

entz og en worden. 

Da b e i dem Unterabschnitt 714 di e nachstehenden unvorherge sehe­

nen Mehrei~nahmen erz ielt .. w~rden, is~ die.Hausha~t s stel le 714L 
695 - U.Il d2e la:ufenden Fr l.lh J nhrs arbel ten ln den offentlic en 

L:l-nd Waldanlac,en, d ie sich nicht Linger aufschieben lassen , durch 

f ·.l Ilren zu xönnen - um den ~etrag von 6 . 47J RM . / . 1 . 000 m ,! 

( I.~~ndereinnahme infolg e ve;rminderten rfeihnachtsbaumverkaufs) 

= ).478 RM zu erhöhen . 

Die T.1 ehr einnahmen setzen· sic :1 ZUSaIDl!l en allS : 

1.) Verkallf v on eis ernen Einf 1'i edig ungen bei 714/41 2 . 313 , 70 RI~l 

2. ) 11J:lvorhergesehener Dur chführung v on Ausschmückun-

g en für das H&fen-, Vcrkehrs - und Auss t elllln c;s ­

o.P.l t bei 714/ 2 5 

3 .) unvorhergesehener AU JBbe einer g r oßen Anzahl 

:von A1 l eebliu:r;en bei 714/24 

a bzUgl. Mindereinnahme infolg e vermInd erten Weih­

nachsbrulmverknufs ' 

oder rd.: 

L i n d e • 

1 . 500 , -- Rr:i 

~_6 6 -±-c..:. R P 

6 .477 ,70 R.,. 

~ 009 , --. ill.J 

5 . ~ 77 , 70 m.f 

5.478 ,-- RU 
=======::=== 



EntrdJUeDung Des Oberbürgermeirters. 
Verstärkung der Haushaltsste~le 002/73 . 

(Drs . 52) . 

am 16 . März 1939 beftimml? ich, 

in Anerkennung eines unabweisbaren BedUrfnisses 
stelle ich bei der HauShaltastelle 002/73 weitere 
6 . 000 RM ber eit unter ~ntnahme auS den bei der 
Haushaltsstelle 98/79 bereitstehenden Verstärkungs­

mitteln. 

K i e 1 , den 16 . 1ärz 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 

". V. 

~~ 
A. 

I 

1

1 



EntrdJlieDung Des Oberbürgermeifters. 
Verkauf eines Bauplatzes an der Preetzer 

Chaussee/Ecke Gazellestraße . 

(Drs . 55) 

n adl Hnnärung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 16 .• ärz 1939 bertimme idl, I 

'-l t q 
,...I . 

1.. Der Bauplatz an der Preetzer Chaussee/Bcke Gaze11estraJ3e , 

Teilstück der Parzelle 564/18, artenblatt 5 von Gaarden P, 

et a 976 qm groß , Grundbuch von ie1-Gaarden, Band 18, 

Blatt 770, ~ird an die ried .Krupp Germaniawerft A .,Kiel­

Gaerden" zum Preise von 10 J. ~qm für das Vorderland bis zu 

25 m Tiefe , von der Preetzer Chaussee aUB gerechnet , und 

6 IDJ/qm für das restliche i1nterland , im übrigen zu den 

Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 10 . 2 • . 1939 , Urk. 

Reg . Nr . 51/1939 , verkauft . 

2 . Da Kaufgeld ird bar gezahlt und bei V 920/321 vereinnahmt . 

3. Die Anliegerbeiträge für dieaen Bauplatz so~ie f'r die an­

grenzenden drei Bauplätze an der Pretzer Chauasee , Parzel­

len 554/17 , 551/17 und 552/17 , welohe die Germaniawerft aua 

Privathand erworben hat , werden auf 16 . 250 festgesetzt . 

Si e sind im voraus bar zu zahlen und dem Straßenbaufonds A 

zuzut' ren e 

In diesem Betrag sind die Kosten der Befestigung der Gehb~ 

fläohen mi t harten erkstoffen, die erst naoh erfolg er , 

Kostenabrechnung fällig werden, nicht enthalten. 

i e 1 , den 16 . I "rz 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 
~.I/. 

~~ A. 



EntrdJUeauno Ges OberbüroermeUters. 
Erwerb von Gelände sm Kl ausdorfer eg von 

Pilati. 
(Drs.56) 

lladl Anllörung ber 6emeinberäll? in ber 5it}ung 

am 16. , är z 1939 

') '~ () 

1. Die Parzellen 985/50 und 986/50 des Kartenblatts 1 

von le11ingdorf, groß zusammen 2998 qm , eingetragen 
im Grundbuch von/e11ingdort, Band 24 , Blatt 716, wer­
den zum Preise von 1,50 /qm, im übrigen zu den' Be­
dingungen des beurkundeten Angebots vom 22. ebruar 
1939 von der Bhefrau Dorothea Pilati , geb.Petersen in 
Elmschenhagen, Am ellsee ?2 , angekauft. 

2. Der rwerb ist im nahmen der bei V 21/129 tür den Grun" 
erwerb des Neubaues einer Schule in ellingdort bereitge­
stellten ittel durchzufUhren . 

K i e 1, den 16. lärz 1939. 
Der Oberbürgermeis ter. 

~.V. 

~ 

/~ . 



EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 
Erwerb eines Gr~dstücke sm Klausdorfer eg. 

(Drs . 57 ) 

am 16 . M"rz 1939 bl?ftimm l? idJ,: 

1. Das im Grundbtlch von We11ingdorf , Band 24', Blatt 714 
ingetragene Grundstück , Parzelle 982/50 , dea arten­

blatte l' von 'lellingdort. groß 1009 qm, wird zum Preise 
von 1 , 50 /qm, 1m übrigen zu den Bedingungen des beur­
kundeten Angebots vom 27 . Februar 1939 von dem Jchloeser 
Karl Ebbesen, Ernst- Friedrich- otraße 20 , angekauft . 

2 . Der Ankauf ist mit den bei V ?1/ 129 für den Grunderwerb 
zum Neubau einer ~chule in el lingdcrf bereitstehenden 
Mi t teln durchzuführen . 
Die inanzierung erfolgt duroh Bei trz'ge Dritter (Kriege­
m rine) . 

r i e 1 , den 16 . .firz 1939 . 
D~r Oberbürgermeister . 

~.". 

~~ 

.. 



EntfdJUeaung Oes Oberbürgermeifters. 
Verkauf' von Baugelände an der Segeberger 
straße , Germaniaring und 01denburger Straße 
(Fried.Krupp Germania erf't AG.) 

(Drs .58) 

nadl Rnnörung bl?r Gl?ml?inbl?rätl? in bl?r 5i~ung 

am 16. därz 1939 bl?rtimnw id~ 

1. Der Rüoktritt der Kieler ohnun n Heldmann & Co ., Komman­
ditgesellschaft Kiel, vom Kaufvertrag vom 9.7./31.8.1938 
- Urk . Reg . Nr . 198/252/193 über das im Vertragsplan vom 
11.3.1938 rot angelegte Baugelände an der 3egebcrger Straße , 
Germaniaring und Oldenburger Straße , Teilstüok der Parzelle 
213/3, Kartenblatt 5 von Gaard.en-B, etwa 19.425 qm groß , 
Grundbuohb1att 76 von Gaarden-Kiel und Parzelle 149/1, Kar­
tenblatt 1 von G8lrden-Kiel, Grundb~ohb18tt 223, 3. 008 qm 
groß, insgesamt etwa 22.4" qm groß , gemäß ihrem beurkunde­
ten Angebot vom 15.2.1939 - Urk .Reg .Nr . 85/1939- wird geneh­
migt . 

2. Statt dessen wird das vorstehend näher bezeichnete Baugelände 
an die ried.Krupp Germaniawerft AG., Kie1-G rden, zum 
Preiee von 4 R./qm. etwa 89.732 RM , im übrigen zu den Be­
dingungen des beurl~deten Angebots vom 15.2.1939 -Urk.Reg. 
Nr . 86/1939- verkauft. 

3. Dae aufgeld wird bei V 920/321 vereinnah t. 

X i e 1 , den 16. ~ürz 1939. 
Der Oberbürgermeister . 

~.". 

~~ 
~. ------------------------------------------------------------



EntfdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Anschluß des Lehrbeckens an die Filter­
anlage des chwimmbeckens in der Schvimm­
halle . -

(Drs . 59) 

nudl Anllörung ber Gemeinberäte in bel' 5i~ung 

um 16 . März 1939 lwftimme id] , 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürf­
nisses der Leistung einer außerplanmä igen Aus-
gabe von 1 . 000 bei der Haus altsstelle 2.2lI90? 

zwn Anschluß des Lehrbeckena in er Schwimmhalle 
an die ~ilteranlage des cbwimmbeckens zu . Die 
Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe ist duroh 
Kürzung der bei den Haushaltsstellen 22J/62 und ~a01 

bereitge teIlten Mittel um je 500 RM vorzuneh en. 

K i e 1 , den 16 . !Frz 1939. 
Der Oberbürgermeister . 

,. \f. 

~:~ 

/A,. 



EntfdJlieaung Ges Obel!bürgermeifters. 
1erb von Industriegelände an der 

verlängerten 1ühlenstr 3e. 

(Drs . 60) 

llad) ttn~örung ber Genwinberiite in ber 5iijung 

um 16 . März 1939 benimme idT, 

1. Von dem im Grundbuch von Gaarden , Band 27 , Bl at t 988 , 

eingetragenen Grundstüok Parzelle 606/?8 des Kartenblatts 

6 von Gaarden- P wird das im Plan des Stadtoberbaurats 

-Stadtplanung 1I- vom 1 . Oktober 1938 rot angelegte Teil­

stüok in Größe von etwa 3150 qm Ton er Kieler ~erks­

wohnungen GmbH . zum · Preise von ' , 50 RI1/qm angekauft . 

2. Die werbsmittel , 11 . 025 R~ und 975 ~ für Steuern und 

Kosten, insg~samt 1 2. 00 HAi , sind aus V 9?O/120 bei V 920/ 

170' zur Ausgabe bereitzu8tellen. Die Finanzierung erfol gt 

mit außerordentliohen Bareinn hmen der LiegenschaftsTer­

waltung. 
, . Die St raßenko8ten des Kirchenwega 2, im Betrage von 876 , 06 

R , die best immungsgemäß in die K08ten der neu auszubauen­

den verlängerten 1ühlenstraße fallen , sind in Abgang zu 

stellen, da sie nach Lage der Dinge einem Anli eger nicht 

auferlegt werden können. 

K 1 e 1 , den 16 . März 19'9. 
Der OberbUrgermeister . 

~.V. 

~~ 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
Ankw f des Grundstü.c1{B Großer uhberg 
10 von Dr. Jensen. 

(Drs . 61) 

um 16 . März 1939 beftimme ieil ,; 

1 . Das Hausgrund", tück Gr . uhberg 10 , Parzelle 13 181 des 
Kartenblatte 35 von ... iel , groß 183 qm, eingetragen im 
Grundb~ch von Kiel, Band 326, Blatt 10465 wird zum Prei­
se von 19 .800 R , im übrigen zu den Bedingungen des be­
urkundeten An ehots vom 23 . 1 . 1938/1 . ' . 1939 von dem 
Rechtsanwalt und Notar Dr . jur. Jensen in '"ieI, Holeten­
straße 24 I , angekauft . 

2 . Die E ~rbsmitte1 , 19 . 800 ru~ Kaufgeld und 800 für 
Steuern, Gebühren und Instandaetzungen, insgesamt also 
?0 . 600 RM , sind aus V 2?0/120 bei V 921/161 zur usgabe 
bereitzustellen. Die Finanzierung erfolgt mit außerordent­
lichen Bareinnahlli1en der LiegensohaftsverwaltQng . 

K i e 1, den 16 . r.orärz 1939 . 
Der OberbHrc. ermei o ter . 

'30 .1/. 

~~ 



EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 
hT1erb von Gelände am Klausdorfer leg 

von .liese (.v.rbengemeinachaft) . 

(Drs.62) 

nudl J:lnnörung bl?t' Geml?inbl?rät~ in ber Sif}ung 

um 1'. März 1939 beftfmme iett,: 

1 . Das im Grundbuch von Wellingdort, Band 24. Blatt 715 
eingetragene Grundstück, Parzellen 983/50 und 984/50 
des Iartenblatts 1 vone11ingdorf, groß zusammen 3001 
qm, ~ird zum PreIse von 1,50 l!qm, i übrigen zu den 
Bedingungon des beurkundeten Angebots vom 7. ~ilrz 1939 
von 
a) der itwe Frieda ieee , geb . Reimers , ~athildenetr . 29 , 
b) der ~hefrau Anna ~eyer,geb . ,iese, K01dinestraße 5, 
0) dem ßi10hhändler Erieh Viese , 'sthildenstraße 9 

ekauft . 
2 . Der Er erb ist mit den bei V 21/129 (Grunderwerb für 

den Neubau einer ~ohu1e in e11ingdort) zur Verfilgung 
stehenden ~1tteln durchzuführen. 
Die inanzierung erfolgt mit Beiträgen Dritter. 

K i e 1 , den 16 . U'rz 1939. 
Der Oberbürgermeister . 

~.V. 

~~ 



EntrdJlieDung Des Oberbürgermeifters. 
Ge ährung eines Darlehn • 

("1r s . 63) 

Doct) Anllörung ~er G emein~eräte in ~er 5iijung 

om 16 . :'rz 1939 beftimm!? ict), 

dem Landmann Johannes i c k e r in 1el-
~e11ingdorf , Schönberger straße 40, ~ird ~e~en der 
vorzeiti en l{'1l.llUllg der ihr von der -.>t dt verpe.cht -
ten andstelle (frühere Karstadt ' sche ufenatelle in 
ellingdorf ) zum ~r,erb einer ~iedl cr teIle ein ar­

lehn von 4 . 000 RM aue !-2!124 gewährt . 

') ')' , 
I~ -' I 

Bis zum 1. April 1940 vird das Darlehn zinslos gegeben. 
Von diesem Termin ab betragen die Zins n j" rlien 4 212 % 
und sind nachträglich sm 1. April eines jeden Jahres 
zu entriohten, zum ersten .ale am 1. April 1941 . as 
Darlehn ist in 10 Jahren mit jährli ch 400 R zu til gen . 
Die erste Tilgungsrate ist am 1. Oktober 1940 zu leisten. 

K iel , den 16 . März 19'9 . 

er lbcrbUrgeraeister . 

?t. V. 



EntrdJlieDuno Ges Obel!bül!oel!meirtel!s. 
Erhöhung der Haushaltsstelle 11!I605 . 

(Dra.64) 

iladl Anllöt'ung ber IJl?m einb l?t'ät l? in bl?t' 5iijung 

in Anerkennung eine,s unabweisbaren Bedürf­
nisses der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe 
in Höhe von 5. 478 RM bei der Haushaltsstelle 1!!I605 
nach § 91 Aba 1 DGO . zu . Der Haushaltaausgleioh 
wird infolge ~ehreinnahmen in gleicher Höhe nicht 
gefährdet . 

K i e 1 J den 16 . März 19'9 . 
Der OberbUrgermeiwter . 

~.". 

~k 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung e iner übe~ -planmäßigen Ausgabe von 

5 -. ..... ~ . ... .. RM bei dem ~ ~u~~~b~ - Ausgabe-

titel •.. ~ . ] . I. ..... .. Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zui ~ . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel .7. .. . 1. .7. .. Ord. = . . . . . . .. -: . 
" " = . . ........... . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO . 

RM, 
RM. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über plan-

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den •• :?!: . ~ ..... 193 f , 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kärnmereiverwaltupg. 

~ 

C 
~' 

l 

StaMt tf • t 
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1.0. Anerlrenrn..l:tlo' eJtJE: tmabweisbaren Bedürfn.:j.s ses s timme i ch 

der ~eistung e i ner über·--'M.t'Se~--:planmäßigen Ausgabe von 

40,- RM b . d . ,- . l..+...;t A 
c •• ••••• • , • • • e1 em - !!et!l" ~~~~~e!ftaell -- usgabe-

titel w •• e6~/~4 .... . . Ord. gemtiß § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

Der Betrag wir d -be1;'"e i tge st eIl t zur .' ~:r~9~ . . .. :r. .. l.A , 

~~:r . . ~\).~, :r ~94. \V1- f9lJ4 ..... " ..... '" . .. . 0 • • ••• •• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgan~ zu stellen 

beim Ausgabet i~el H861L~QQ . Ord. = . .• v ,g) t~ . ....... RM, 

It 
It = ~ ~ ~ u • • • v • • • • • • RM . 

. -----

Die Gemeinderäte brauchE:n nach § 55 Ab s . 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden 7 weil die vorgesehene über-~r- plap­

mäßige Ause abe geringfüglg ist . 

l!;rsparung. 

Kiel, den . . . . ~f.\ . . . . . :r, ... " 1939. 

Der Oberbürgermeister ~ 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung . 

" 
Ia I ~-

S1 1111 .10 



D1 b1 dur Huuehalts teile ~64 ereltcewtellton litt 1 
f'Ur d1 i Entrichtung d r RUck.l~ß den uera lbetv r -
sioherung, :f'ontt rur d88 Xalenderjp.hr 1939 r iahen nicht U8 , 

d 1m Laute de Jahren 193 b 1 n varn1chert n Geb ' en 
~ rtstcl . erun' n elngetr ten sind . ua rdem 1st versäumt 
wordon /für 41 1m vorigen chnungejahr QUS r 11 u halte­
stelle I 882 ge ' uhl ton UeklUß llb trä e an Cl n :F uer-

lbstver 1cherungefonda fUr die Baraoken 4 Arboit 1en t· 
1 . ors J ohueteruug in dl em J r nt pr abende Ittel 
b 1 der Hau h lt slle ~84 bare1tzuete len. 
~1n unab etsbares dürtnla liegt vor . 

Klel , dwn 15. ärz 19'9. 
Grund 11 clt v r tung. 

)-, J-t, 

v~. 



') .) ~ 
• .,.J , ) 

In Ane~kennung ei ne s unabweisbaren Bedürfni sse s s t imme i ch 

. der Leistung einer ~-~-planmäßigen Ausgabe von 

. . . . . 2 ,.-... . RM bei dem - neu einzur ichtenden - Ausgabe-

titel • :5.9 • •• • •• • Ord . gemtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wi r d berei tgestellt zur . . . ., . . 

. 0. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitst ehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel • . 7.1.1. 1.6.2.. Ord. = 
.., ... 

• . . . . ... . 0... . .. .RM, 

tt " . . . . . . . . . . = • • . . . . . . . . . . . . . . nM. 

Die Gemeinderä te br auchen nach § 55 Abs . 1 Zif fe r 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~- plan-............... 
müßige Ause abe geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den •..... # .~ ... 1931, 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

, . 

Staö tlI f ptft 
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111 Anerkennung elnes unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

deT Leistung einer- üb e'T-au".--planmäßigen Ausgabe von 

" .. .uO.- . " ,, _ RM bei dem - TlPU einzurichtenden .- Ausgabe-
• - ...... ___ ..... va • ....--..... _ 

titel ". §§lI8~ ...... Ord " gemä ß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bere i tgestellt zur 1'- ..... 

~ ~~~ .. u •• " 0 ••••• •• 

. 
- \, • '" " " .. ... '" ... ... .. ... .. ... .. ... ~ ... ... ... ... ... ... .. .. ... ... ... ~ ., "" v 0} ... 0) .. ... ... ~ .. ' .. 1:1 .. v ... " " u 0 ., oJ CI CI , ... " <> .' " 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel Ord ~ = " lJ..O.,- . . . . . .. RM , 

tt == 0 RM . 

Die Gerpeinde:rät e brauchtn na ch § 55 Abs ~ 1 Ziffe r 12 DGO . 

nicht gehört zu werden 'I weil die vorges ehene üb e r-~- p.lan-~ 

mäßige Ausgabe geringfügig ist . 

Kie1~ den 
;J(} . .. ..... " 19,. 

Der Oberbürgermei stere 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung .. 
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D1 b 1 d r Ir u halt at 11 §Wal b r 1tß t 

b 1 d n v r ich rt n G 
ind . ußerdem orden. für 1 

nun~ jahr ua r Hau halt t 11 I 662 
v r ich rungsb ltr " e fUr die Bar 0 en 0 

d 

1 'er Sohu terkru in 1e c Jahr ent pr oh nde 
der H uah ltu tell 061/8l r 1tzu te 1 n . 
·'in un b i bar It edU t 1 11 not vor. 

n 15. 
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1tt 1 

19,s 
ten 

n , .. 
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Tag e s 0 r d nun g 

f ür die Beratungen mit den llatsherr en Donnerstag , den 

23 . Närz 1939 , 18 Uhr 

Rathaus , kleiner Sitzungssaal . 

1 . Ums atzsteuer für das .. Wohnheim und den Mittae;s tisch 
Lehr ans t al t fur Fral1enberufe (Drs . 53 ) 

2 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben (SchulaIilt ) 
(Dr s . 54) 

3 . Rückerwerb eines Bauplat zes an der Eichhofs t raße 
(Drs . 65 ) 

der 

4 . Grunds t ücksaustausch atad t Kiel . / . l!'irma Schlüter und 

Ahrens Ulld Verkauf des Grunds t ücks Eichhofstr aße 

27/31 (Drs . 66 ) 
""""""F"""'I:1~~Ir;.-'------:o: ~ 

~nlegw:ig eines guf.a.hI:tt8woge~mn Parkp atz auf dem HOrC1-

mar k- S ... ~ ort:f"e1:"d-·a:rr-lte"1"-rCfP1ie-!'pmrre:r-Rtt-(~) 

..6 . Kosten für das1\.15"- uriä umhängen s owie Stapeln von • 

..E.in.l Cl:ß e! UI1g9~ut l ffi rrel'riernal1s~" 

1;;-. Er ','wrb eines Grundst"l cks am Tonberg von ot-egelmann 

(Drs . 70 ) 

~. Verst ä rkung der Haushaltsstellen 001/605 - Löhne f ür 
l.~ ein..llachefra1J.en- und 001/642 - Grundstücksabgaben­

(Drs . 71 ) 

Fortsetzung der Tätigke itsbericht . 

Verschiedenes . 

K i e 1 , den 20 . März 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 

5 . Aufhebung und Änderung der Flucht linien an der Straße 27 

zwi s chen Kirchenweg und Preetzer Chaussee (Drs . 67). 

8 . Anlegung einesZufahrtsweges zum Parkpl at z auf dem Nordmark­

oportfeld an der Kopperpahler Au . 



Nie der s chI' i f t 

über die Beratung en mit den Hatsherren am 23 . Mürz 1939 . 

Anwesend : Oberbüre;ermeü3ter Behrens , Dürgermei ster 'en~ ze l, 
3t ud trü te Dr . Völc lcers , Dr . Schmid t , {e r le , 
lo. t sherren Andr es , El aas , Eesy , lCohr t , ,~ chol z , 
Sc llröd t cr, P1' of . Dr . üchwantes , Jperling , Stieb­
leI' , Struve - am Schlus se der J itzun~ orscheint 
ratsherr Claussen-; 
beurl 2.Llb t s ind di e TIa ts11e rren ]'e ster , Py of . Dr . 
:Löhr und Ziegenbein , unentschuldi {" t fehlen d ie o.ts ­
herren Paljülsch und Dr . Kös LeI' . 

Außerder.l nehmen an de r Si t zung t eili 3t adtsynd ikus Loewe, 
~3tad toberbau at Linde , OlJt: rmag is tra tS l 'a t r::hof.lse n , 
I,:o.g is tratsrä te Rulffs , Gosau , Dr . 3chemrr.e l, 3chul tz, 
Schütt, St adtverwal tunc sdire ldor rellne r , S tadt ~{iim­
il.:: rei dire :ctor Ka sper , Direkt 0 J eß , Obe rini"enLmr 
Thi sven , Assesvor Hansen, Stadtinspekt or Schreiber 
und 2 Pressev er t r e ter . 

Vor s i t zender : 

Schriftführer : 

Ob erbiirgermeister 

Stadtoberins pekt or 

B eh I' e n s • 

A d 0 1 P h . 

1. Umsatzsteuer fÜr das Wohnheim und d en r.li ttagstisch <.le I' L -:;h r ­

anstalt für Fr 8u enb erufe ( Drs . 53 ). Stadtrat ~r . Sch m i d t 

bezieht sich auf d i e schriftljche Begri; ndung und teil t mi t , daß 

für die Jahre 1934 bi s 1937 beantrag t worden ist , die Umsa t z ­

steuer f'ir das Nohnheirn niederzuschlagen . - Die Geme ind erä te 

erheben keine Bedenken . Ents chli eßung de s OberbUrger mei . t ers : 

Nac h Entvurf . 

2 . Le istung von überplanmäß i gen Ausga ben (üc hula"ll t L ( Jrs . 54) . 
Die Geme inder äte erheben keine Bedenk en . Entschließung des Ober­

bürGermeisters: Nach 'ntwur • 

3 ./4 . RÜckerwerb e i nes Baupl atzes an der Ei chhofstraJ3 e ( Drs . 65) um 

Grundstücksaustausch Stad t }~iel . / . Firma Schlüte!' und Ahrens und 

Verkauf des GrLlndstücks ichhofstraße 2~31 (Drs . 66) . Magi­

stratsrat I u 1 f f s f Uhrt aus , daß das unbebaute Grundstück 

Eichh o.f-



Lich~lOfs traße 27/31 von der '.f ohnung sbaugesellschaft 

zQrückerworben und sofort weite r an die Firma Schlü-

ter und Ahrens v erkauf t wird . Die Kost(;n des Rücker­

werbs v/erden durch den .lei t erverk"mf gedeckt . Die Fir -

o a Schlüter und Ahr e ns muß ihren Steiruaetzbetrieb von 

Eichhofstra3 e 11 und dem anschließenden von der Stadt 

e;epachteten Platz Eclee Bichhofstraß e/Eichkamp verle-

g en, we il das gesamte Geli.:.nde bebaut werden soll . Als 

Ersatzgclände k au.ft die ]1 irma für ihr Grabsteingesc h ä i' t 

das stridtische Gru.ndstück Eichhofstraße 27/31. Fü r ihren 

Steinmetzbetrieb erhält die li"irma im Tauoc hwc c e gegnn 

ihr Grundstück ~~ichhofstr , ß e 11 das an der Straße }:ich­

kamp gelegenc städtische Grundstü ck l)arzelle 11 69/10 des 

Kartenbla tts 30 . D:: r Austausch der beiden GrundstU.cke 

erfolg t schlic h t wn sch l icht . Das Grunds t ü ck lüchhof­

straße 27/31 wird zum N orL'lalpre is verkauft . - Die Gel~ein­

deräte erheben ke ine Bedenken. Entschließung des Ober­

b'irgermeisters zu Drucksache 65 und 66: Nach "ntWLlrf . 

5 . Aufhebung und Änderung d ,; r Fluchtlinien an der Straße 27 

zwisc hen lCirchenwe g und .Preetzer Chaus~ ( Drs . 67 ). 

Stad toberbaurat 1 i n d e begründet den Entschließungs ­

entwu.rf anhand der schr i f tliche.l'l Vorlage_ und eines I~l~:nes . 

- Die Gemeinderäte <.J rheben keine Bedenken . Bntschließul'?-ß 

des OberbÜre;ermeisters.:... Nach ....;ntwt..l.r f . 

6 . Erwe rb eines Gr undstücks am Tonberg ( Dr s . 70) . Magistrats ­

rat R u 1 f f s bezieht sich auf die öchriftliche Be ­

t:ründung und führt aUG" daß das G'rundstück am TonbeI'>'; 

gegenüber dem Güterbahnhof liegt . Es wird im ' Zur;e der Plä­

ne für die voraussicl.ltli che "'iruniindung der .teichGautobahn 

erworben . Das Grundstück i s t vor einiger Zeit von dem bi s ­

herigen Ei eent Ühler Steeelmann an die Firma Lauers ve rka.lft 

worden . Bevor es auf , elas sen wurde , ist es ge lungen , d ie­

sen Vertrag rüc ' gängig zu L'1achen , jedoch muß SteGelm;mn 

an La~crs eine Entschlidigung zahlen , die in dem von der 

Stadt zu zahlenden Kaufpr eis enthalten ist. - Die Gemein­

deräte e rheben keine Bedenken . Ent ;:, ch .L ießung des Oberb'~ 

germeisters : Naeh Entwurf. 



.,) ,) f&' 

1-' .) 

7 . Verstärkung der Haushaltustellen 001/605 - Löhne fÜr ein­

machefrauen- und 001/642' - Grundstücksabgaben- (Drs . 71). 

- Die Ge. ·. einder~He er heb en keine Bedenken . Bntschließu~ 

des OberbUre ermeisters: Nach Ent\~rf . 

8 . Anlegung eines Zy.fahrtsweges SUL1 Parkpl a tz auf dem Nordmar k­

Sportfe ld an der Kopperpahler Au (Drs . 68). - Die Ger'l einde­

r :.'..te e rheben keine Bedenken . "ntschli eßune des OberbÜr ger­

me i sters : Nach ~ntwurf . 

9 . Fortsetzung der Tä tigkeitsberichte: 

Stadtrat Dr . V öle k e r s t eilt mi t, daß den R~ts­

herren der rläl1terungsb ericht zum IIaushaltsplancntvurf 

1939 übersandt wo rden i",t . De r Haushal tspl on soll im Laufe 

d er nächsten j oc h e beraten werden . 0 b erb ü r ge r -

In e is t e r se tzt den Termin f ür di e Bera tung des HauD­

hal ts pl anes i m Linvernehmen mi t den llatsherr en auf Donners ­

tag , den 30 . d . Mts ., 17 Uhr , fest . 

Beg 1 a u b i g t : 



Dr uc lcsael1e 53 ._ 

Der Dt; z ern en t 
der ~ chulverwaltunc · 

Kie l , den 10 . Pebr~ar 1 039 . 

3 . [~ • 

Be tri ff t: U 1.1 Z at z s t t; Ller f iir clao ',: 0 tlJ1 :1(; iril PllC' clen ;{i i, tarß t j 8 C: 1. (1,81 

- _ .. _- ' 1c ~ iL' al~S t:J.l t tür li'ra:wn1Jc ru:::'e . 

Die Gemeinderil t e s i nd nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DG6 . vorher z~ 

hö ren. 

Entwurf [(ir eine :En t schließung des ()b erb.ure:ormeist er·s ~ 

In Anerkenn~ne eines unab ':;e isbaTen Bedürf nis ses stimne ic ll de r 
Leis t une einer UberplanmtlE i Een AusCabe von 1. 010 R~ bei der Hausv 

haI tsstelle 250/70 zu . Die Bezeichnung der Haushalts s te11e viirc. 
ge iindert in: "SteuernIl . Der Betrag wird berai tgestell t zur Be­

zahlung der Umsat zsteuer fUr das Wohnheim, den E'i, ttaes tisch und 
, ' 

den Sehulea;rten der IJehrans tal t f iJr ]1rauenberuf E': . 
Von <len als Ilal..J.shaltssoll berei tst ehenden I.1i tt eln si,nd bei der 

HaushaI t sstelle 250/622 = 1 . 010 m: in Abgane zu stellen . 

~~~~~!2~~~~~ 
Naeh § ~ Abs . 1 de s Ums atzstauergesetzes 1934 gehören zu den ~m­
satzsteue r lJ ,rl ichti gen Einnahmen u . a . f uch die !Cinnahmen der lal1, _. 
anstal t fUr Frauenberufe aus dem rh ttaestisch fUr 3chülerinnen 
und Gäs te, aus dem 1ohnheim' 1orentzenda~n 21 für 10hnung und'Ver­
pflegung usw . de r J:le i mc hen und Ange s Le ll t en sowie allS den Sehul­
gärten , soweit deren Er trä gnisse nicht im eigenen Betrieb verwen­
de t wer~ en . Für das Kalend~rjahr 1938 s ind an Umsatzsteuer zu 
zahlen 

a) '..Vohnheim = 
b) Mittaßstioch = 

dazu f ür Januar bis M~rz 1939 rd. 
so daß für das nechnungsjahr 193 3 rd. 

zur Verfügung ges tellt werden müssen. 

zu:;, . 

301,95 RM 
523 , 43 RE 
82) , 38 RM 
185, -- ill-I: 

~~~~Q~;;=~rJ 

D~e ~teucrpflicht dies er Schuleinrichtungen i ut erst j et zt end­
gUltlg klargest ellt worden, so daß die Berei tstellung des St euer­
betraGes ni cht Gchon frUher beantragt werden konnte . Die Umsatz­
s~eue!erkltirung f ür das Kalenderjahr 1938 ist inzwisohen dem 
Flnan~amt eine ereicht worden. Die Niederschlagung der Umsatz­
s teuer für die frühere n Jahre (1934-1937) auf Grund des § 131 
Abs . 1 der Reichsabgabenordnung vom 22 . r::ai 1931 wird noch be­
antragt werden.- Der Be trag von 1010 RM muß bei der Haushalts­
s telle 25 C/622 eingespart werden . 

Dr. K. S c h m i d t • 



Drucksache 54. 

Der Dezernent 
der 3chulverwaltung. Kiel , den 16. Februar 1939 . 

S.F . 

Betrifft : Leis tung von überplanmiiß i gen A"l,1.s gaue n . 

Die Gemeinderlite sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DG O. vorher 

zu hören. 

Entwurf für eine Entschlie13ung cle s Ouerbürf,er l ,le i8ter~. 

In Anerkennung e i nes unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich dc 'c 

Leistung fo l g E-mder überplanmäßi ger Ausgaben zu , und zwar von 

1.740 RM bei der HDushaltsstelle 24/73 
50 RM tI " rt W55 

500 RT:i "It 11 lliS03 
150 -{l11 "" 11 250/5 5 
150 J.r.a It 11 " 250/631 
50 ~: Ha " 11 11 250/S03 

3.090 UM zusam;uen. ------------------
Von den als HaushaI tssoll bei W600 bereitstehenden :cJi tteln 

sind 3 . 090 RH in Abgang zu stellen. 

~~~E~~~~~C.:. 
ZU .?1!73: Du.rch die imlner :J tärker in .srschein'J.n, tretende 

'/ohnungsnot in Kie l ist die IIau.shal tsstelle 24 73 d tH'ch lang­

anhaltende Zahlungen an Trennu.nes ontschlidigune für versetzte 

Lehrpersonen mehr beans Drucht worden, als vorau GzuDehen '.val' . 

30 sind u.a. noch zu zahlen' Trenn'J.ngsentscfltidigung f-:.i.r Dirclc­

tor a . Fr . Dr . I hl enburlr s owie Umzugskosten und Trennungsent­

och~digung f ür die Gew~rbe oberlehrcr Fricke und Georg. 

ZU W55 und 250/55: Es sind weitere r.li ttel erforderlich f"!.ir 

mehrere bei der AUfstellung des Nachtregshaushal tsplanes V 

noch nicht vorauszusehend e notwendige Anzeigen in J en Ta~es­

zeitungen betr. Ei nschulung der lIausane;este l lten sowie für 

Anzei een , die du.rch die Lundjnhrvero : dnunB-Anrechnung deo Be­

s:-:-chs der Haushaltungss chule auf das Pflicht~ahr - erfol[,en 

mussen . 

Zu R.4!SC3 und 25~/S03 : Zur Verh~i.t . mf, von 3chadensfiUlcm sind 

verschiedene AllS esserungen an Schulmöbeln sowie das Abhobeln 

von mehreren Tischen notwendig . 
Eb~nfalls müss en je ein Schrank für 3taubsauger , Plättbrett, 

Zel tschri ften und Formulare sowie ein Knl' tenstünder , Gardinen 

für 2 Klassenzimmer , Gardinen f'ilr 1 Zimmer im 'leim der 3ch :.üe , 

I Stehlampe und I Bort f:ir d ~lS Hundfunkgerät beschafft v/erden . 

Zu 25 0/631: Unbedingt notwendig im Interesse des Unte rrichts 

ist die Berichtigung des Kar t enmater Jals (Ost:nark und 3ude ten­

land ), die Reparatur eines Torsos, die Überholung eines Kla­

viers und die Beschaffung einer Hülle für das Stiuelingsnkelett, 

Dr. K. S c h m i d t . 



Grunds tücksverwal tung 

Gr. V -! A 934,..ßt. 

Drucksache 65. 

K i e 1 , den 16. Mär z 1939. 

Betriff t : RückerNerb eines Ba~platzes an der Eichhofstraße. 

Ausge legt: Beglaubigte Abs chr ift eines beurkundeten Angebots. 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Aba . 1 Ziff. 8 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1. Das unbebaute Grund$tück Eichhofs traße 27/31, Parzelle 1145/41 des Kaneu-· 

bla tts 30 von Kiel, groß 1181 qm, eingetragen im Grundbuch von Ki,el, 

Band 290, Blatt 9553, wird zum Preise von 9.448 RM zuz~glich der nach­

gewiesenen, in der Zeit vom 1. April 1937 bis 31 . März 1939 entstandenen 

Kosten, im übrigen zu den Bedi ngungen des beurkundeten Angebots vom 15.Mär~ 

1939 von der Kie l er Wohn~gsbaugesellschaft mbR. zurückerworben . 

2. D.te Erwerbsmittel im Betrage von 14', 570 RM und 130 RM für steuern und ~ostetlf 

i nsge samt also 14.100 RM , sind aus JL~120 bei V 920/1714 zur Ausgabe 

bereitzustellen. Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Barmitteln 

der Liegenschaftsverwaltung. 

Begründung. 

Das Grundstück wurde im Jahre 1937 an die Kie l er Wohnungsbaugesellschaft zum 

Zwecke der Bebauung mit Wohnhäusern verkauft. Eine später notwendig gewordene 

Änderung in der Planung ließ jedoch die Errichtung von Wohnhäusern an dieser 

Stelle der Eichhofstraße nicht mehr zu . Daher wird das Grundstück an die Stadt 

zurückgegeben . Es kann je~och sofor t wieterverä~ert werden - siehe besondere 

Vorlage: Vertrag mit der Firma Schl üter & Ahrens ~ . Die Rückerwerbskosten 

werden durch den Weiterverkauf an diese ~"irma gedeckt . 

I oA. 

R u 1 f f s • 



trundstücksverwaltunge 
Gr. v. 1/59 Bro 

Drucksache 66 . 
----------- ----~ 

.. trifft s Oruad.tilokaaust.\1 oh ':St.dt I i • 1 0/" :rh'lU> 2:s 0 h .1 11 t. «) l ' 

und Ahren. und 'erkauf dei Grundstßck8 liohhof~~ro 21/'1 . 
Au.,ele,ts Ab.abritt ein •• beurkund.ten Angebot.o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ablo 1 Zit!o 8 DCO . vorher Z~ höreno 

Intwurf rar ein. Betsahlilaunc dei OgerbUr,erm ilter~~ 

1. Die Stadt Ii,l .rwirbt Ton d.r rirma Scblüter , ihrena das Grundstuck 

Bichhof.traae ll~ ParzelI. 1046/1 des Iartenblattl '0 der Gemarkung Xi.l~ 
eroS 404 q.g eiagetragen 1a Grundbuch Ton Iielg Band 115 Blatt 4973, pfand­

und lastenfrei mit den dar aur. t .henden G.biuden und sonstigen Baulichk8i~ 

i.n in dem b.,t,h.nden Zu.tando 
2 . Die IPirma Schlüter .. AMent erwirbt vo,n der stad. t (iel das an d.r straß 

lichkaap gelegene Grundstück Parselle 1169/10 deI Iartenblatte 30 der Ge-~ 

markung Xiel, eingetragen im Grundbuch von X181 9 Band 223 Blatt 7876, groß 

4.986 qmo 'e De~ .ustausch der unter 1) und 2) b.zeichneten Grundstück~ erfolgt schli cht 

um schlicht. Durch d.n ~u8tausch sind die !n1isgerbeitrlge nach § ,15 dIS 

StraBln- und Baufluohtlinienges.tzel f ür das von der 'irma Sch1üter & 
Jhr.aa .rworb.n. Grund.tüok aa Ziohkaap ait !usnahae der Kosten für d1 

Belesung d~s Bürgerstei g •• mit hart .... teri al get i1gto 

4. Di. Stadt Iiel verkauft an die Firaa Schlüter & ihrena das Grundstück 

:tiohhof~tro 27/31~ Parzen. 1145/57 de8 Iartenbl att. '0 der Gemarkung Kie19 

,rol 1181· q. ~ .ing.tra.en 1m Grundbuoh Ton I1elg Band · 290 Bl att 95530 

Der !Aufpr.i . b.träct 1'950 ~q. frei straS.nko.teno ~i Vertrag.abschluß 

wird 1/10 de. Kaufpr.1 ••• bar gezahlt o .Der verDleibe~e Rest wird ab ! st . 

".f.el~pot •• k diftClion g.sicaert UAd ia 9 . l aie". Jahr •• ~ten getilgto 

50 Der A •• tau.eh 1».no Terkald .rto1At ia übrig •• zu deJl lediJ2CWl8.n de. b.~ 

urkuDd.te. !ac.~ot. TO. 140 "Draar 19"0 
60 Da •• i ........ lA.fg.ld wird b.i ! 920/'21 Y.r.1 ..... to 

~_!~f_:=!_~_~~_! ... !_I_!= 

Di. J1~ Schlüt.r ~ Jhr.na betr.ibt ihr.. st.iDaetabetrie .uf dem ihr g -

~:re~ ,_' 



höreDdeu Grundstück.EichhofstraB. 11 und de. anachli .aanden von der 

Stadt gepachteten Pl ats Scke BigbhotatraS./Zichkaapg Aus 8tädtebauli~ 

Ch4ltB GriindeE1 i st es dr:i,l'lgend er1fÜl'lscht 9 daß d~r Betrieb 'fon dort ver ..., 

l egt und das gesamte Gelände 'der Bebauung zugeführt wird. Die Fi~ 

ist mit der Verlegung .iDVerst.nde~ und ist bereit, die beträchtliohen 

X08ten~ d18 von dem städtischen Sachverständigen auf miBdesten* 50QOOO .. 

beziffert wurden, selbst IU tragen, wenn ihr geeignetes Irsatzgel ände zur 

Vertigung gestellt wird. Al. solche. WUrde von der Stadtplanung in Vor~ 

schlag gebracht 

a) für den Steinmetlbetriebda. unter Zi ffer 2 genannt. städtische Ge~ 

lind .... :I1chltaap, 

b) für das Gr~bsteinge8ohäft das unter Ziffer 4 genannte .tidti8o~ 

Grundstüok Eiohhofatra8e 27/~1 . 

Das Grundstüok am Eiohkaap wird schlioht um schlioht getauscht gegen' 

das mit den vorhandenen Baulichkeit •• mindestens gleichwertige Grund~ 

stück der lir .. Schlüter & Abrene an der EiohhotstraS •• 

Das städtische Grundstück lichhofstr. 27/31 wird zu dem für die lichhot­

straße Jblichen Preia. von 13,50 !MVqa einachlo Str~aenkosten veräußert. 

Hiervon iat 1/10 bei Tertragsabachluß und. der l\eat in 9 gleichen Jahres= 

.rate. zu zahlen. Das Restkaufgeld wird i. jnschluß an 50 ToRo des Grund~ 

und Gebäude.erte. dinBlich gesioh.~t und ist mit de. Zinssatz zu verzi~~ 

.en, den die Xieler Spar~ und Leihkaase f ür erststellige Darlehn.hypo~ 

theken fordert. 

Die 7iraa ist verpfli chtet, dis U._i ed ung bis zum 10 April 1941 ~u be~ 

enden und an diese. Tage das bi.her von ihr beau8pruchte G.länd~ der 

Stadt ~u überg.ben~ 

R u 1 f f ~. 
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Drucksache 670 
~ . -------------

Der Stadtoberbaurat 
Stadtplanung ~ 

Kie l , den 13e März 1939. 

T 0 V.. }5UL9.. 

Betrif:f't: Aufhebung und ÄnderWlg der Fluchtlinien an der straße 2'7 
, zwischen Kirchenweg uhd Preetzer Chaussee n 

I 

Die Gemeinderäte sind' nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 D~G.O. vorher 
zu hören o 

.. 
Entwurf für die Entschließung d!s Oberbürgermeisters: 

:, .. ; 

D:f,. e Bau~' und Straßehflucht linien der Straße 27 zwischen lirchen~ 
, I 

weg und Preetzer CHaussee werden aufg~hobeb. Die , B~u~ und Straßeb ­
:fluchtlinien' an der Preetzer Chaussee werden ·ge·schlosse~o An der 
Ei~ündung in den Kirchenweg werden in , einer später noch genauer 
festzul~genden ' Entfernung die Stra8enfluchtlinien zU BaU- und 
S1{r,aßex;tflucht1inien umgewandelt. 

Begrtindung: 
, , 

Die Straße 27 z~rschneidet den an sich guten Baublock Kirchen-
weg ' ~ Iltisstraße - Preet~er Chau~se, ~ K,iserstraße nach heuti­
ger Ansicht in recht unerwUnschter Weise. Die ent $t ehenden Bau',. 
blöoke wUrden zu eng werdeno Ferner wUrde zwischen Iltis- uhd' 
Kaiserstraße eine weitere EinmÜndung in die ' nunmehr zur Haupt­
verkehrsstraße ausgebalAte Preet~er Chaussee entstehen, wa8 aus, 

. I I I 

verkeh~stechnis'chen Gründen durChaus 'abgelehnt werden knU~. 
I 

L 1 n d e ~ 



Grunds t Ucksverw~ltung 

Gr . V A 762 Et . 

Dr'l.cks achc 70 . 

Xiel , den 16 . KU'z 1939 , ' 

Be triff t: Erwer b eines Gr ~Lrl <l[j t Ü(;1c8 am Tonber[; von .3tego lma nn . 

Au sße1 8ßt : Beglaub:igte Abschrift eine s b e ~lrlCJ.ndet en Angeb oto, 

a in Lageplan. 

~ie Gemeinderli te sind n a ch § 5 5 Abs . 1 Ziffer 8 unQ 1 1 ~Gü . 

vorher zu hören. 

:..::ntvmrl:..· .....:f:..·' L:::=· tr=--..::::e.:::i.::n.:.:.:::e~J.;;:;n.:...t.:...s.:...·c.:...n:.:;' :.:;l.;;:.i ..;.e...;;f3..;.u;...n .... eol,......;d_e.;..s~..;;.O...:...b~trgerrneisterl?-!.
. 

1 . Das i m ?lan des ~ tadt 0~ erbaurats V Oll 22 . Februar 1 93 8 rot 

ane; e l eg t e Gel tincle um Tonbe::cg , rarzell e 1300/66 des J~a.['ten ­

blat Ls 4 von G[Jarden-B , groß 1462 qm , eingetrae'm i !~J Gr l..md -

1Juch von Ga .... \rd en-Kiel, Band 47, Blatt 131 3 und die Parzel-

. . 

l en 49G/13 , 78 4/16 des ~art enbl at ts 4 v on Gcar den- B, Groß 

9 ~32 Qrn , etncetrag er). bl Gl'undb1l.cb v on G c.8.rucn-Ki el, ~and 1 2 , 

Blatt 336 werd en mi·t den da rauf s t ehonden Gebtiudon und 3au­

l ichke tt cn v on dem Bauun t ernehmer J·ohann 3 tegelmann in I~iel , 

J c ~ arnhorsis tra f3e 15, ang ekauft . 

2. Die Er wG l'bsmi t t el im :.'Je trage von 75. 000 n~.l und 2 . 300 n:: fU r 

St eu er n , Kos t en u.nd In ~j t anc1setz L1ng . :n , insgesamt alo o 77. :)C(; 

R;:: ~J:L nd aus V 920/L~ 0 bei VS62!120 zur Au.sgß. be bere:itlzus t e l .2. en. 

Die Finanzi erung erfolgt mit 

a) 15. COO lliI aL1S dem StraJenbauf onds , 

b) 60 . 000 ?J.; Hypo t hc,;ken 2LlS V 92 0/53 , 

c ) 2 . 300 K~ Ba reinnahDen de ~ Li egens chaf tsverwaltung . 

~egründunf: . 

Das Grundstück ~cko Frfesenstra ße/Tonberg , gegenüber dem 

nEJUen Gü t erbahnhof ge l egen , vlird fast re s tlo s f ;ir kiinftj.ge 

St r aß enzwe cke benöt igt . Der Preis i~t von uer Preisbildungs _ 

s t olle f ür angel. essen erkFi.rt . 

I . _'I. • 

:1 u 1 f f s . 



-. 

Druck~J a che 71 . 

') , ~ 
, .,.I f ' 

Haup t a l.; t . Kiel , den 17 . 1\Ei.r z l'JYJ . 

J etriff t: Vers t, ilrkun ~) der i:au. sha l tss ~e11 ~n 001/ '-: 05 - J~(jhne 
für ReiniJ!a chefrau.en- u.nd CC 1/G12 - G:cu nds tücks­

,a uga ben- . 

Di e G eme ind~rdte sind , nacll § 55 Aba . 1 Zi f fer 1 2 DGO . v or ­

her zu hören . 

Znt ',vur f, f ü r eine :!:,;ntsehließunc; des OberbiÜ'gel'l.leiGt er s . 

In An ei'J.::ennu.n:3 eines unabwe i sbaren Bed~irfnisses '.d. rd 

die Haushaltsstelle 0 ,1/605 - Löhne für Reinmnc hefrauen­

LU!1 2. 500 ,.1 und die lI'::lusl1al tsstelle C01/642 -Grundstücl~s­

abgaben - um 1. 500 Re erhöht. Zum IIau shalt suu agl oich wird 

daß 8 011 J e r ~faushal t ssto l le !1§/79 U1j1 1. 000 n;,: g ekürzt. 

Die Löhne ['ir R.ein:na c h.:; frauen hab en si c ~; c1urc 11 die 

Einführung de r TO . B . erhöht . J er Eehrbeda r f für Gr und ­

o t Ucksabeaben is t i L wesen tliche n dureh d i e Er höhunG der 

S t r2.ß en r8 inigung s g eb:.th ren orforde J,'l :i. eh. 



ochtra g lllr tGDI?SOr J~I. n·l f.ll.Beratung am 23.3,] J 

Der Stadtoberbaurat 
-Stadtplanung ( Garten- und 

Fri e dhofwe s en)-

Drucksac he _68., 

lüel , den 18 . nir~ 193 9 . 

Bet r ifft: Anlegung eines Zl .. Lfa.hr t swc r:;8S ~: UIl1 Par'rpl n t :: au. ~ d om ::-01'0. -­

mark-Sportfeld an der Kopperpahler Au . 

Die Gemeinderäte sind nach § 5J Abo. 1 Ziff er 12 DGO . vorher 

zu hören. 

In Anerkennung eine s l.l.nabweisb9,ren j3edürf'nis'-J es s t cl Le Lc 1-:. unt 'Jr 

Erv'lei terung der Haushaltsstelle 551/907 auf die Bezeicllnunc;: 
~, 

"Herrichtune der Rennbahn und Schaffung eines ZU1'o.hrtsvl9p;eu zum 
. 

Parkplatz auf dem Norclma;r'k-Spo r t feld " bei dieser IE:uD!lal t8stelle 

we i t e.t e 4. 500 illJ Zllr Verfügung. Der Betrae wii~d d en be :L der 

Haushaltsstelle 98/ 79 bereits tehenden Vorstärkungsmitteln ent-

nOffiDen. 

~~gE~~~~~g.:. 

Bei der ersten Besichtigung des Nordmar k- Sportfeldes zur Frei­

g abe .des Platzes f :ir das diesjähri g.e Grasbahn-J:i otorraa. - Rennen 

wurde festgestellt, da ß die Anl egun~ eines Weges zu ~ e11 auf de m 

Gl;llände an der Kopperpahler Au vorgeseiren Parkpla"\a-Z unumgänglich 

notwenq,ig ist. Bei den bisheri g en großen Veranstal tLmg rm :"~ L.lf 

dem N ordmarlcoportf eld, VJi e Führerthing der Ir. tT.t und dJ.e N OrdlJ lar:->:­

t r effen, wurde das Geläuf d er Rennbahn von den zahlrEüohon l~r8.ft­

'Nae en und I.1 otorrädern mange l s anderwei tiger ParkGelegenhoi t ZUl:l 

Parken benutzt. Dadurch hat die Rennbahn jedesmal erheblichen 

Schaden e rli t ten. ~Jm 'die mit er oß orn Koste n9-uf·'.vand i m, VorjaJlre 

.durchgeführt e jberholune der Rennbahn n icht illusorisch Zll ma­

chen , muß in Zukunft j eglicher 1!'ahrverkehr von der Rennbahn fel~n­

gehal Len werd 0n. Es ist daher die soforti ge Schaffung eineo Zu­

fahr t swege s Zll dem Pa rkpl atz drin ~ end erforder l ich . Die ~rb ~ iton 

deren Ausfiihrune 4. 500 HM beträgt, :1üssen bis spätestens zum 18. ' 

Mai fert i geBs tel l t sein , da b creit~ um 21 . Mai d . ~u. das Grus­

~ahnrennen dGr ~otorgruppc N or~~ark stattfindet o Es handelt u 'c~ 

u berv'li egend um I: a t ericükosten , cla clas N::;IC~ 8ic'1 b e r e i t erl.:Lirt 

:lat , !U'bei t s kräfte ~i:O s :enl03 zur Verf': g~mc Zll f3tcllen. 

L i n d e • 

/h ( () l ~d' 
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,,,", ! f 

EntrdJUeaung Des Oberbürgermeifters. 
Umsatzsteuer für das iohnheim und den it­
tagstisch der Lehranstalt fUr Frauenberufe . 

(Drs. 53) . 

nadl Annörung öer Gemeinöeräte in öer 5i~ung 

am 23 • mrz 1939 .-Mrtimme idl, 

in An rkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
der Leistung einer tiberplanmäß1gcn Ausgabe von 1.010 ~ 

bei der Haushaltsst elle ~70 zu . Die Bezeichnung der 
Haushaltsste11e wird geändert in: "Steuern" . Der 13 trag 
ird bereitgestellt zur Bezahlung der Umsatzsteuer f"r 

,das lohnheim, den It i ttagstisch und den SChu1garten der 
Lehranstalt für Frauenberufe . 

Von den als Haushaltsso1l bereitstehenden itte1n sind 
bei der Hausha1tsste11e 12Q/622 - , 1 . 010 in Abgang zu 
stellen. 

K i e 1 , den 23 . März 1 939 . 

Der Oberbtirgercei ster. 

• 



EntfdJlieauno Des Oberbürgermeifters. 
Leiotung von überplanmäßigen Ausgaben 
(Schulaclt ) • 

(Drs . 54) • 

• 
nadl Rn~örung ber Gemeinberäte in ber 5i~ung 

am ärz 1939 -b!ftimme ieil, 

':I'" 
, ,..I l ' 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses der 

Leistung folgender Uberplanmäßiger Ausgaben zu , und zwar von 
1 . 740,- 1 bei der Haushe.l tostelle W73 

50,- "" 11 W55 
500 ,-- .." " Wa03 
150,-- Ii tt" 11 l2..Q/55 
150,- "tt 11 ~631 

"" " 1.2Q!a03 

Von den als Haushalts8011 bei gJ/600 bereitstehenden 
Mitteln sind 3 . 090 in Abgang zu stellen. 

K i e 1 , den 23 . ärz 1939 . 
Der Ob erbürgermeister . 



EnfrdJlieauno Ges Oberbüroermeirters. 
üokerwerb eines Bauplatzes an der 

.!:. iohhofatra13e . 

eDre . 65) . 

nadl Anhörung ber Gemeinberätl? in beL' 5iijung 

Gm 23 . "rz 1939 benimme idu 

1. Das unbebaute Grundstüok iohhofatraße 27/31 , Parzelle 
1145/47 des Kartenblatts '0 von Kiel, groß 1181 q , ein­
getragen im Grundbuoh von Kiel, and 90, Blatt 9553, wird 
zum Preise von 9.448 ,zuzüglich der naohgewiesenen, in 
der Zeit vom 1.4.1937 bis 31.3.1939 entstandenen Kosten, 
1m übrigen zu dan Bedingungen des beurkundeten Angebots 
vom 15 . r,ärz 1939 von der Kioler ohnungsbaugese1leohaft 
mbH. zurUckerworben. 

2. Die rwerbsmittel im Betrage von 14.570 KM und 130 ru für 
oteuern und Kosten, insgesamt also 14.700 , sind aus 
V 920/120 bei V 920/1714 zur Ausgabe bereitzu8tellen. Die 
Finanzierung erfolgt mit außerordentliohen Barmitteln der 
Liegenacha tsverwaltung . 

K 1 e l, den 23 . März 19'9. 
Der OberbUrgermeister . 



EntfdJlieDuno Des Oberbüroermeifters. 
Grundstüoksaustausoh Stadt Kiel . / . ]i'irma 
Sohlüter und Ahrens und Verkauf des Grund­
stüoks Eiohhofstraße 27/31 . 

( s . 66) . 

flom Anhörung ber Gemeinberäte in ber Sitlung 

mn ~3 . ärz 1939 beftimme idu 

',) , '~ 
,,-, f I 

1 . Die Stadt iel erwirbt von der Firma Schlllter Ahrcns 
das Grundstück Eichhofs traße 11, Parzelle 1046/7 des Kar­
tenblatts 30 d r Gemarkung iel , groß 404 qm, eingetragen 
im Grundbuch von Kiel, Band 115, Blatt 4973, pfand- und 
lastenfrei mit den daraufstehenden Gebäuden und sonstigen 
Baulichkeiten in dem bestehenden Zustand . 

2 . Die Firma Schlüter Ahrens erwirbt von der Stadt Kiel das 
an der Straße ichkamp gelegene Grundstück Parzelle 1169/ 
10 des artenblatts 30 der Gemarkung Kiel, eingetragen im 
Grundbuch von Kiel , Band 223 , Blatt 7876, groß 4.986 qm . 

3 . Der Austausch der unter 1 ) und 2) bezeiohneten Grundst~cke 
erfolgt schlicht um schlioht . Jmrch den Austausch sind die 
Anliegerbeiträge nach § 15 des Stral3en- und Bauflucht1inien_ 
gesetzes fUr das von der Firma Sehlüter & Ahrens erworbene 
Grundstück am .ichkalJlp mit Ausnahme der o", ten für die Be-
l gung des Bürgersteiges mit hartem aterial getilgt . 

4 . Die Stadt Kiel Terkauft an die irma Sehlüte. &Ahr ns das 
Grundstück Eichhofstraße 27/31 , Parzelle 1145/57 des Karten­
latts 30 da Gemarkung Kiel, groß 1181 qm , eingetra en im 

Grundbuoh von 1e1 , Band 290, 1att 9553 . 

Der 



Der Kaufpreis betr"gt 13 , 50 il/qm f re i St r aß enkosten . 
Bei Vertr sabschluß ~ird 1/10 des Kaufpreisea bar 
gezahlt . Der verbleibende Rest wird als Restkaufgeld­
hypothe~ dinglich gesichert und in 9 gleichen Jahres­
r a ten ge tilgt . 

5. Der Austausch bez • Verka f erfolgt im übrigen z~ 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 14 . 
Februar 1939 . 

6 . Das eingehende Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt . 

K i e 1. den 23 . !Hrz 1939 . 
Der Oberbürgermeioter . 



I • 

I 

EnffdJlil!aung Ges Oberbürgl!rml!irtl!rs. 
Aufhebung und Änderung der Fluohtlinien an 
der Straße 27 z\lidchen Kirchenweg und 
Preetzer Chaussee . 

(Drs . 67) •• 

Dadl l1nMl'ung bel' 6emeinbel'äte in bel' 5itJlJng 

am 23 . M~rz 1939 beftimme idl, 

~ , -) I..., l 

die Bau- und Straßenfluohtl1nien dor Straße 27 
z,dschen Kirchenweg und Preetzcr Chaussee werden auf­
gehoben . Die Dau- und Jtraßenfluchtlin:ton an der Preetzer 
Chaussee erden gesohlossen . An der Einmündung in den 
irchenweg werden in einer später nooh gonauer festzu­

legenden Entfernung die Straßenf1uohtlinien zu Dau- und 
Straßenfluchtlinien umgewandelt . 

K i e 1 , den 23 . März 1939 . 
Der Ob.rbürger~eister . 

• 



EntrdJlieDung .Oes Oberbürgermeirters. 
Er\Verb eines Grundst'cks am Tonb~ ... g von tege1mann . 

(Drs . 70) . 

Dadl flnl1öt'ung bl1 t' Gl1meinöl1l'ätl1 in bl1t' 5it}ung 

am 23 . r,mrz 1939 bl1ftimm l2 ich,: 

'.J , ,. 
,,..I f f ~ 

1. Das im Plan des s t adtoberbaurats vom 22 • • ebr~ar 1938 rot 
angelegte Gel:inde sm Tonberg , Par~le 1300/66 des lo.artenblat1B 
4 von Ga'_rden-B , groß 1462 qm , eingetragen im Grundbuch von 
Gaarden- Kic1 , Band 47 , Blatt 1318 und die Parmlen 496/13 , 
784/16 des art~nblatts 4 von Ga'rden- B, groß 982 qm, einge­
t ragen im Grundbuch von Gaarden- Kiel , Band 1_ , latt 336 wer­
d~n mit den darauf stehenden Gebäuden und Baulichke iten von 
dem Bauunternehmer Johann Stcgelmann in Kiel , Sch nhorst­
straße 15 , angekaQft . 

2. Die Erwerbsmi t tel im Betr ge von 75. 00C ~ und 2. 300 f'~ 

Steuern, Kosten und Inst andse t zung , insgesamt also 77. 300 1, 

sind aue V 920/ 120 bei V 86'/120 z~r Ausgabe berei t zustellen. 
Die Finanzierung erfolgt mit 
a) 15 . 000 RM aus dem Straßenbaufonde , 
b) 60 . 000 ... 1 Hypotheken aus V 920/5' , 
0) 2. 300 m~ Bareinnahmen der Li egenachaftsverwaltung . 

K i e 1, den 23 . Mtirz 19'9. 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJ Iif~UtiO GfS 0 bfrbürOfrmfirtfrS. 
Vers t'irkung der HauSha1tsstellen V~/605 -
Löhne f tl r l1oinmachefrauen- und 00 42 -
Grundetücksabgaben-. 

(Drs . 71 ). 

nadl +lnnÖl'ung bt?l' Gl?mt?inbt?l'ät t? in bt? l' 5if)ung 

am 23 . M"rz 1939 bt?ftimm l? id) , 

'.) .. () 
IV . ) 

in Anerkennung eines unab{eisbaren ~edürfnis es wird 
die Hauahal t sate1le 001/605 - Löhne für rleinmachefrauen­
um 2. 500 ' und die Hausnaltsste11e QQ1/642 - Grundstacka-
abgaben- um 1 . 5QO erhöht . Zum Hausha1taausg1eich wird 
das Soll der Hausllaltsatc11e 2§/79 um 4 . 000 . gekürzt . 

K i e 1 , den 23. · ijrz 1939. 

Der Oberbürgermei ster. 



EntfdJUeaung Des Oberbürgermejfters. 
Anlegung eines Zufahrtswegea zum Parkplatz 
auf dem Iordmark- Sportfeld an der Kopper­
pah1er Au . 

(Drs _ 68) . 

liad) Rnhörung bel' Gemeinbel'äte in ber 5itJung 

am 
23 _ W:rz 1939 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
stelle ich unter rweiterung der Haushaltsste11e 2.2]/907 
auf die Bezeichnung: "Herrichtung der Rennbahn und Schaf­
fung eines Zufahrtewegee zum arkplatz nuf dem ordmark­
Sportfe1d" bei dieser Hausha1tsste11e weitere 4. 500 RM zur 
VerfUgunB - Der Betrag wird den bei der Hauahalteste11e 
.2§/79 beceitstehenden Verstärkungemitteln ent nommen. 

K i e 1 , den 2' _ März 19'9 . 
Der Oberbürgermeister . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
.' . J' 

der Leistung einer ~r planmäßigen Ausgabe von . . ... 
• • • • . . . 5. '. J.,:-.. RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-

titel .J.<:J •••• ••• Ord . gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel 
tt " . . . . . . . . . . 

Ord. = w • • .- Dltlr 
• • • • • • • • • • •• L~ , 

.' = • • • • •••.••...•.. RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~ ~ plan­

müßige Auseab e geringfügig ist. 

Kiel, den .................. 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
1. )0. 

n '~ 

~ 
tabtinfveftor 

~l:'sparung. 



t 

• 

v . ohl 1 n 

• n • • 

• • 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~me ich 

der Leistung einer übe!~~~ planmäßigen Ausgabe von 

.. .. +t~ ..... RM bei dem - ~Q-~~~~~ -- Ausgabe-

titel .,~~.~ .. ... ... Ord. gemcß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

.. 

'.) ... ' .") 
' ''- . ) . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur tP.1 •• 9.(1. • . . . . . '" 
t • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • _ • • • • • 

a _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • Q • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel .'~I..~ .... Ord. = . ~ .. ..... ~~ ..... RM, 
It " = • • • • Cl..... ...... RM • . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~_ plan­

mößige Ause abe geringfügig ist. 

!,,:rsparung. 

23. ~I~I Z 1939 
193 Kiel, den .......... ........ 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
)'.1" 

rr~ 
~-l3cglonbigt : 

Stabtinf pdtor 



D1 1 t 1 leht . 1 • n 
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1 1 , 1 • 
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~ .. , , 
i~ . ) • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 

der Leii;2!:g einer ~ber-au'ner"!.:Planmäßigen Ausgabe von 

•••• •••••• ••• RM bel dem - ne1T'~Zü~"t!~'fm'm'i - Ausgabe-

titel •.. ~~ /. .. .. .... Ord. gemtiB § 91 Ab s. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •. ............ ~ •. ..•• ... 

'u. 1 10 e Lln . • . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 8 • • • • • • • • • • • • • • • • _ • • • • • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabeti tel 
50/ 

• • • • • • • 0 • • Or d. = 
2 . 0... ........ RM, 

It tt 

" = • • • ••••••••••• .RM. .......... 

Die Gemeinderlite brauchen nach § 55 Ab s. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über-~1n3@r_ plan­

müßi ge AusGab e geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den ......•• t . ~ 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbe i tsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
y. '0, 

~~gl.llll 

5t ulp t 

" 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses st imme ich 

der Leistung einer über-~ x - planmäßigen Ausgabe von 

• •••.•• :Z7.,.-: RM bei dem - Ult llZuxi - Ausgabe-

titel • ... 1 . ... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO ~ zu . 

Der Betrag wi r d bereitgestellt ~ • • • a.A. • 

. tW~~·r~ +~ I~~ ~. '-11. J". O~ tb"c!1 r i . .. ~ .............. . 

.8 . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • 0 • • • • • • • • • • 0 ~ • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabeti tel . .llQj. Ord~ = . ..... ·77,-- RM 1 

tt " • •• • _ .......... .RM • . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Zif f e r 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene üb er 

müßige Auseabe geringfügig ist. 

23. ""la /939 193 Kiel, den e 0 •••• 0 ••••••••••• 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 
) . )J, 

rr~l o 
l~-
S Ilbl n l-,tftor 

itt- pla:u--



Di ahnung der 11 t:1ß r1 r g üb r 
'lase rl eizungsar la. in r 

St c ei in töh von 11 ,16 t 1rz·t· -
liehe 70i e ue i2Q/ßOC - Untorh Itun 
a.ne l1et;')cn 0 I~en . fou.. ha.l tsml ßie 60 1 a e '.tS 
.llQ/381 - Jnt rh 1 tU.J'lg ue : set 1ne1len, 'Ieizun ,s­
und Lichtanln J n- angow esen orden . Be' u r ri ue ... 
hal ts tolle llQ/ 0 1 steh n nur noch 33,27 ,~ zur 
Verf" ng . .8 Bind hl ·r ulao noc rund 77 . er-
1'ord r11eh ( 10 , 16 .1. "3 , ~7 ). :Die r ctr g kann 
d au al ootc11c 12Q/eoü ntnommen or en . 00 
d dar aauoh 1 t uecl . ioh ge uot bl i bt . 

i c , 18 . rz 1939 . 
au 
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are} Verordn ng U~ur d d aaonlich zu tön igk it d~r t tlich n 
po11z iv in r u ß VOPl ~1. : l'~ 1',30 ( r . ,' •• ~ . :>4) 1 
u.a. d oioh ja 080 tz .. mit .-irl--ui1g vom 1.J .nU; T 
1939 von d r t1iohen uf die ein ot olizeiver'altunw 
Ubor/ g' Grun 4 01" .f11dv rkehr ' ordnung vom 21. ltirz 
1936 \Y01'e eonrl, n n Plo b n Z.T 'lcmbi run: dt' '11 Eie mu t n 
von 1c!' oe eh f 
r d . l~o .- m~ ent (J.e 

1 rl.tA g ... <'>vII 

ur", .. l , rh 

geg...:n~ r . 

n h' t\:,r 

von 

K1 1 , <1 

Die ort 0 

1 ' i' r 2 000 ~ t .e '10mb n 

n - 4..24 .- .' - b i 
n ~ftr ~it,; 10mb! JrUll 

hö 1'( in ;~1el . / 



~ ... , .... 
,,-, .) I 

In Anerkennung ei.nes unabweisbaren Bedürfnisses st1. eich 

der Leistung einer über- planmäßigen Ausgabe v on 

• • • • • • • .RM bei dem - ~. U' . - Ausgabe-

titel •. '6 . .. . .. .... Ord . gemtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestell t 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • ~ • • • • • ~ • v • • • • • ~ • • • • ~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • ~ • • • • • • • • • ~ • • • • • • • 0 • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln s ind in 

Abgang zu s tellen 
/ . . . . . . . . . . ,-. . . . . . . . . . . . beim Ausgabeti tel Ord. = RM, 

It " " • • e ••••••••••• IlM. . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffe r 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~~~_ pl~n­

müßige Auseabe geringfügig ist. 

23, I "r 1939 
Kiel, den . 0 • • • • • • • • • • • • • • •• 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
1 )ß , 

Ir~~ 

~~-
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In Anerkennung eines unabweisbaren ich 

der Leistung einer über- pla von 

.. . ~~9.-:-.. .. . RM bei deI' - gl_~Piii~.,ii~r.x~UI~~ 

~~~A. • • • • • • • • • • • • •• Ord o gemäß § 91 Abs . 1 DGO o zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •.......•.......•.. .••... 

~ • • • 8 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • 0 • • u ~ • w • • • ~ • • • • • ~ • • • • • • • ~ • • ~ 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 1 I lt 1 
Ord., = 130.-

~ • • • • • • • • w • • 

tt " " = " · . . g •••• tiI • • • • • • RM . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinde räte brauchen nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über­

mäßige Auseab e geringfügig ist. 

Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
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In Aner~ennung eines unabweisbaren Bedürf'niss~s stimme ich 

der Leistung einer über- -planw§~~§er 'U~9ff~ von 
1 - r · A .:<..i J' L .............. ! .. RM bei dem - nzurrcnt a -

•••... ::~ ..••••. Grd . gemäß § 91 ~bs. 1 nGO o zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •.......•..•.....•..••••• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. .. . . . . . . . . . ... '. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über -
planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

K i e 1, den 
,21 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: KämmereiverwSltung . 

~JJ. 
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Ta g e so r d nun g 

fGir di e Beratungen mit den üat sherren :J onners~, den 

30 . IJärz 1939,,,],,7 Uhr 
::- athaus , kleiner 3i t zungssaal . 

1. Kosten für das h - und UmhJ.ngen sowie ' tapeln von 
Binlag l:; r ungsgut i m Gefrierhaus (Drs . 69 ) 

2 . Verzinsung der von der Allg . Lokalbahn- un° Kraitwerke 
AG . ii.berzahl t en S t l'~ ue rn (außerplanm . A.usgabe ) 
(Drs . 73) 

3 . Erhöhung der Haushaltsstelle 660/ 616 (Drs . 74) 
4 . Erstattung eine s überzahlt en Staa tszuschus s es ( ~r s . 75) 
5 . Unte r hal tung d0r Straßen - Ti tel erhöhung- ( J)rs . 76) 

6 . Erwerb des Hausgrundstücks Ite Lübecker Chaussee 45 
( Dr s . 77) 

7. Ankauf smittel für die Grundstücko Gr . Kuhberg 6 - 8 und 
Qu erstraße 4 - 6 (Drs . 78) 

8 . Ver kauf des Grundstücks Hofholzallee 44 an den :l3au­
me i s t e r Beckmann (Drs . 79) 

9 . <r werb des GrunJstücks Svphienblatt 47 von J.., ensings ' s 
' rben und Ver kauf des Grundstücks dört l1str"",ß e 35 

3.n ''i1ensing ' s ' rben ( JI's . 80 ) 

10. ~n- und Ver kauf von Baue;elände an "':: l mschel1hagen 
(Drs . 81) 

11. Beratung des Hausha Ltsplanes und Fes ts etzung der Haus­
haltssatzung für 1939 (Dr s . 72) 

12 . For tsetzune; de r Tät i ~ke itsberichte 

13 . Verschiedenes . 

K i e 1 , den 27. kärz 1939 . 
Der Oberbürgvrmeister 

I . V. 



Nachtra~s-~agesordnung 

fü:r die Beratungon mit den '1at.'herren ~)onr..ersta..e:. , den 

30 . r.: ~ir z 1939 , 1 7 J i!r 
Hathaus , kleiner .ji tzur:!:ß.~:3aal . 

1 1a . Haft pf l i c ht s c hadensle 'istung~n ( Drs . 82 ) 

11 b . ~ohnunGse inbau Jtinischenhaeencr 3truße 4 ( Drs . 83 ) 

11 c . ,3tr ornl ic f\" rungsvertra[" zwischen de r GeJ:leincle El m-

schenhacen u nd cler J tadt Kiel (:)1'8 . 84 ) 

11 d . Brlaß einer 11e'lon Hundcs teu,~ rordnune 

( Jr s . 85 ). 

I:. i e 1 den 30 . Mhrz 1 939 . 

~er OberbtirgerQoister . 

I . . ' . 

') ( ., 
IV ) 



N i 8 de r s c h r i f t 

tiber die Beratungen mit den Ratsherren am 30 . März 1939 . 

. Anwe send: Oberbürgerme ist er Bchrens , Bürgerm0 is ter .. :en tzel , 
Stadträte Dr . Völc ke rs , Dr . Schmidt , 
Ratsherren Andres , Blaas , Kesy , l ohrt , Schulz , 
Sc h.röd ter, Prof . Or . Schwantes , 3perl inr" 3truve ; 
entschuldigt sind die a ts herren Fester , Prof . Dr . 
Löhr, Paglas ch , Sti ebler , Ziegenbein; uncntochul­
di~t fehlen die atsherren Claussen und Dr . Kö ster . 

Außerdem nehmen an der 3it zung teil : Stadtoberbaurat,Linde , 
Obermagistratsrat Thomse~ , Magistratsräte Gosau , 
Dr . Schemme l , Schul tz , Schijt t , " tadt kämmere idi ­
rektor Kasper , Be tri ebs J irekt or Dr . i 0b el , Direk­
t or J eß , St adtinspektor Schreiber , 2 ' ressev crtre-
ter . 

Vorsitz ender : Oberbür germeis ter B ehr e n s . 

Schr':"ftführ (~ r : Stadtoberinspektor A d 0 1 P h . 

1 . Kosten f'Lir das Ab- und Umhängen s owie t apeln von Einlager~ 

~ im Gefr ierhacls (Drs . 69 ). Stad tra t Ur . V ö 1 c lc e I' s 
fJ..hrt aus , claß es sich Um eine zwangs l äufige Ausgabe ~landel t , 

die bei de r Aufstellune des Haushal t ~lplanes für das neue 

Kühl - u nd Gefrierhaus nicht übersehen werl..len konnte , weil 
die Erfahrungen fehl t en . - Die Gemeinderäte erheben ke ine 

Bedenken . Entschl ießung des Oberbürgermeisters: Nach Entwarf . 
2 . Verzins llne der von de r Allg . Lokal bahn- und ICraf twerl-e G. 

überzahlten St euern ( außerpl • • us gabe ) (Drs . 73 ). - Die Ge ­
meinderäte erheben keine Bedenken . Ent s c hließung des Ober­

bürc;ermei sters : 'lach Entwurf . 
3 . Erhöhung der Haushaltsstelle 660/616 (Drs . 74 ) - Die Ge leincle ­

räte erheben keine Bedenken . Entschli eßung des berbüree r me i 

sters: Nach Entwurf . 
4 . Erstattung eine s überzahlten Jtaatszuschusses ( Drs . 75).-Die 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 1ntBchließuna des Ober-) 

bürgermeisters : Nach Entwurf . 

5 . UnLerhal t ung der vtra ßen - Ti ue lerhöhun a - (Drs . 76). - Di e 
Gemeinderäte erheben ke i ne Bedenken . Ents chließ1:illg des _ Obe~ 

bürger-



- ? -

bürgerueisters : llach ,:ntvflJ..rf . 
6 . ErHerb des Ha~erundstücks ,u te Lübec~(er Cha.1s ee 45 

( )rs . 77 ). - :O i e Gelileinder~ te erheben ke ine Bedenken . 
~n t ;c}:li eßun,c; des OberbürgcrI:le i8 tero : Nac h ~ntwur.r . 
_________ f-'-ü_r_d_l_· e Grunds Lüc l<e Gr . J:uhberg 6 - 8 7. 

uerstrnße 4 - 6 ( Dr ~ . 78 ). Obermagistrat~rat 
~ h 0 m sen bemerkt, a3 die Grunderwerbsteuerv er­
anlagung höher ausgefallen iut als ur sprünel ich ange­
nOJlll:len wurde . Die Ankau' smi t vel müssen daher um, den 
in der schrif tlichen Vor~e genannten Betrag erhöht 
Herden . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 
Ent schl ießung des Oberbüre;ermeister s : Nach Cntwurf . 

8 . Ve ('kauf des Grunds t ücks Hofholzallee 4,1 an den Bau-
mcjster Beckmann (Drs . 79 ) . 0 b erb ü r ger -
ill eis t e r erläutert ie Vorla~e anhend de r nchrift­
lichen Begründung . - Die Gefleind~rlite erheben keine Be ­
denken . Entnc lließung des Oberbürgerfleist~rn~ Nach Ent­
wurf . 

9 . Erwerb des Grunds t ü cks Sophienbla tt 47 v on [I.ansing ' s 
Erben und Ver1'auf des Grundstücks ,Jör thstral3e 35 an .'en­
sine ' s Erben (Drs . 80 ) . - Die Gemeinderhte erhebe n kei ­
ne Bedenken . Ent schließung des Oberbürgerm~interG : Tach 
Entw.1rf . 

1 0 . An- und Verkauf von BauF,elände an ~lmnchenha~en ( ~rs . 81L . 
o b E? r b ü r ger In eis t er bemerkt , daß es sich e lne 
u . .mjgrundsätzliche ~~ntschließung L Hahl.,en des ümschen-
hagener :!3 auprogramrns handel t und verweint auf die früheren 
Eer a tun .n in dieser Angelegenheit . - J ie Gemeinderä t e 
erheben keine Bedenk<=n . ,~ntsc ~ll ießung des Obcrbürge r mei ­
sters : Nach Entwurf . 

1 1. Haftpflicht schaden81 eiotunge~ (Drs . 8 2) . - Ji e Gemeinde­
r äte erheben keine Bedei1ken . :::nt~chließung des Oberbür­
~rmeis t ers : Nach Bntwurf . 

1 2 . I/ohnungseinbau :Jänischenhagener :Jtraße-.1 (Drs . 83 ) . - Di e 
Gcme i n cl eräte erhe:)en ke ine Bedenken . Ent s c 'J.lie ßun{; de s 
Cberbürgerr.1Ci ot er 's : Nach Ent\mrf . 

13 . Stromlieferungsvertrag zwi s chen der Gemeinde hlmschenha­
gen und der Staat Kie l (Drs . 8 4 ). Bü rge r meister M e n t -
z e 1 führt aus , da ß der v on den Stadtwerken und dei 

Ger;:einde 
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Gemeinde Elmschenhagen abgeschlossene Gasliefe rungsvertrag 

unverändert bis zum 31. Thärz d .Js. bestehen bleibt . Ein 
Vas s erlieferunesvertr ag besteht nicht . Der mit der Gelnein­
de "lmscnenhagen abgeschlossene Strornlieferungsvertrag 

war am 31. !'. :irz 1938 abgelaufen . .Der vorl i egende neue Ver­
trag soll vom 1 . pril 1938 bis zum 31. r·.J.rz 1939 gel ten. 
Der Vertrag muß abgeschlossen werden, damit der bschluß 

der Jahresrechnung 1 933 der Gemeinde Elmschenhagen ord­
nung smäßi g vorgcnorruüen werden kann. Die mit dem Vertrags­
abschluß für die Gemeinde ramschenhagen verbundenen Vor­

teile korrunen durch die 3ingemeindung Elmschenhagens der 
Stadt Kiel wiedei zugute . - Die Gemeinder~te erh eben ke i ne 

Bedenken . Entschließung des Oberbürgermei s ters: Nach bnt-

wurf . 
14. Erlaß einer neuen Hundest euero dnung (Drs . 85). B U. r -

ger m e·i s t e r M e n t z e l erläutert die neu e 

Hundesteuerordnung anhand der schriftlichen Vor l age . Vor ­
tragender weis t darauf hin, daß bis auf die in der Vorlage 

dargelegten Abweichungen die vom Reichsmini s ter der Finan­
zen erlassene Mustersteuerordnung übernommen 'Norden ist . 
Zu erwähnen ist , daß die Stadt Kiel den Steuersatz für 

den 1. Hund von 50 auf 40 RM ermäßigen mu13 . - Die Gemelnde ­
r~te erheben keine Bedenken . Entschließung des Oberbür­

germeisters: Nach 2ntwurf . . 
15 . Beratung des Haus r1a1 tsplanes und Festse t zung der HaushaI ts­

satzun~für 1939 (Drs . 722· Stadtrat Dr . Völcker s nimmt 
Bezug auf den schriftlichen Vorb ericht zum H~ushaltsplan 

1939 und führt aus , daß die Hauptgrundsät~e einer ge ord­
neten Finanzpolitik in Kiel stets beachtet worden sind. 

Die Finanzv erwaltung i s t i mmer d~rauf bedacht gewesen , 
I. au erplanmäßig Schul den zu tilgen, 

11. Rückla"'en zu bilden und 
III.durch äußerste 3persamkeit in der gesrunten Vervaltung 

die innere lt'inanzkraf t der Stadt zu fes igen. 

Der Haushaltsplan 1 939 ist mit größter Vorsicht aufgestellt 
worden . De r ordentliche Haushal tsplan schLießt in Einnahme 

und Ausgao e mit 41 . 424 .707 RIvl ab. Für die Stadtwerke und 
für di e Hafenve rwal tung sind für 1939 besondere '{irtschafts­

pläne aufges tell t worden. v{ enn man si e mit berücks icht igt, 

schließt 
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s chließt der Haushal tsplan mi t rd . 64 . 000.000 m~ ab gegen­
über rd . 62 . 000 . 000 rn~ i m Vorjahre. Eine Vorausschau auf 
das Haus halts jahr 1939 ist bei der zu erwartenden Ent­
wi cklung der Stadt Tiel nicht leicht. Anzunehmen ist , daß 
auch f ü r 1 939 mit einer Reihe von Nachtragshaushal tsplänen 
gerechnet werden muß . Durch die Finanzpolitik des Ob erbür­
ge r meisters ist erreicht worden , daß de r Entwkklung der 
Finanzwirtschaft mit Ruhe entgegengesehen werden kann·. 
Ratsherr B 1 aa s führt aus , daß der Haushaltsplan für 
1 93 9 mit größt er Pe inlichkeit aufgestellt worden ist. ~ s 
ist gespart worden, wo gespart werden k onnte. Bei einzelnen 
Ansätzen sind sogar Einsparungen gegenüber den Ansä t z en des 
Vorjahres geschehen . Sprecher vertritt die Auffas sung , daß 
bei dieser Sachlage von einer Beratung der einzelnen Abs chnit 
t e des Ordinariums abges ehen werden kann . Die übrigen a ts­
herren sti mnlen dieser Auffassung zu , so daß der Obe r bürger­
mei s ter feststellen kann , daß die atsherren zum ordentlichen 
Haushalt gehört worden sind und keine Einwendungen erheben . 
- Zum außerordentlich en Haushaltsplan teilt Stadtrat Dr. 
V ö 1 c k e r s mit , daß~~innahme und Ausgabe mit 
8 . 900 .053 ElliI a oschließt . Es erscheinen in ihm eine Re ihe von 
Projekten wieder, die ber eits in dem 1 . außerordentlichen 
Haushaltsplan für 1938 aufgef Uhrt ware n . Aus besonderen Grün 
den mußten die für diese Projek te be~tges elI ten Betr äge 
dur ch den 5 . Nachtr agshau sha ltsplan 1938 abgesetzt we rd en . 
Die einzelnen Bauvorhaben sind in dem schriftl ichen Vorbe ­
richt aufgez änlt, ebenso die wichtigs t en neuen Maßnahmen . 
Besonders hinzuwcisen is t au f den f ür di e Stadterweiterung 
bereitgeBtel lten Betrag von 1,4 Millionen , wodurch ein be ­
trächtlich,.: r Teil der zu erwartenden Anf orderungen für die­
sen Zweck sichergestellt worden ist . t ür die Verteilung der 
Summe auf die zust:indigen Haushal tsabs chni tte werden Nach­
tragshaus haltspläne erforderlich sein . Aus dem Samnlelnach­
weis für den Schuldendiens t i s t zu erwähnen, daß die Schul­
den Ende 1 938 33 , 7 Millionen betrugen gegenüber rd . 4/ Milli­
onen bei der MachtübernWlline . - Anschließend nimmt de r Ober­
bürgermeister zu fol genden grundsätz l ichen Aus führungen zum 
Haushal t s plan das "Hort : 
Stellenplan 1939. Bei der Aufstellung des 3 t ell e~planes f ü r 

1939 
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1939 ist von dem Gedanken ausgegangen worden, daß nicht ein 

allgemeiner Personalabbau durchgeführt werden kann , daß aber 
alle Stellen ge strichen werden müs uen, die nicht unbedingt 

notwendig sind . Die überaus schwierige Prüfung hat zur Ein­
ziehung von 81 Planstel l en geführt . Davon sind Angestellten­
steIlen 54 , DauerangestelltensteIlen 1, Beamtenstellen 26 . 
I m Zuge des Aufbaues der ganzen Ver wa ltung sind aber auch neue 

Stellen not ,:endi g geworden und zwar insgesamt 102 . Bei 35 von 
diesen Stellen vv erden besonde r e Kosten dur ch Einziehung von 

Ze i tangestell-Cen- bezw.Hanlwerkerstellen nicht entstehen , so 

daß tatsä chlich 67 neue Stellen verbleiben. Von diesen 67 Stel­
len sind 45 Angestellt~tel1en und 22 Beamtenstellen . Ton den 

neuen Stellen entfallen auf die Feuerschutzpolizei 15 Beamten­
stellen . Die neuen Stellen sind bedingt durch die zunehmenden 

Aufgaben auf dem Gebiete des Feuerlöschdienstes und des Luft­
schutzes. Für di e Abteilung Erb- und Rassapflege keim Gesund­

heitsamt sind 4 Beamten- und 5 AngestelltensteIlen notwendig 

geworden . Der Personalbestand der städtischen Krankenanstalt 

mußte wegen ständiger Zunahme der Belegungsziffer um ~-Beeffi~e 

1:tfi~ 4 Angestellte erhöht werden . Die außerordentli che Entvlick­

lung der Stadt bedingt einen Ausbau der städtischen Pl anungs­

stelle und des Stadtgartenamtes, so daß dafür 2 neu e Beamten­

und 6 Angest alltenstellen geschaffen werden mußten . Auf den 
Schlachthof entfallen 11 neue AngestelltensteIlen, die durch 
die Erweiterung des Schlachthofes (Viehhof, Gefrierhaus) be­

dingt sind . Die restlichen 20 Angestellten- bezw. Be amt enstel­
len verteilen sich auf Baupolizei , Schulamt , Nahrungsmittel­

Untersuchungsamt , Hausverwaltung , Straßenreinigungsanstalt , 
Laboratorium , Sparkasse usw. Den eingesparten 81 -' teIlen stehen 

denmach 67 neue Stellen gegenüber . Grundsatz niuß für di e Zu­

kunft für die Stadtverwaltung s ein, daß der vorhande~e Perso­

nibestand ausreichen muß . Unter Berücksi ch t igung des allge­
meinen ':angels an Arbei ts:{räften muß jeder Beamte und Ange­
stellte mehr leisten als in gewöhnlichen Zeiten. 

Steuern und Abgaben . Unter Berücksichtigung des Aufbauprogramms 
d8r Stadt ist es unmöglich, zu einer Steuersenkung zu kOL~en . 

Man kann dieser Auffassung entgegenhalten, daß das Steuerauf­
komoen steigt. \ enn aber das Gaststättengewerbe beantragt, 

die 
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die Getränkes teuer aufzu' eben , so ist dazu zu sagen , daß das 

unmöglich ist . Oberbürgermeist er ist persönlich der Auffas sung , 

daß man die Getränkesteuer wegen ihrer Unbe quemlichkeit ni ch t 

erheben soll te. Unt er den gegenwärtigen Verhältnisse~ist es 

aber nicht möglich , städtischers eits auf diese St euer zu ver ­

zichten . Das Gaststättengewerbe hat au ch vorgeschlagen , di e 

Getränkesteuer auf die Gewerbeertragsteuer umzulegen. Wenn 

l,lan dies em Vorschlag nachg ehen würde, müßt e die Gewerbeertrag­

steue r um 7 bis 1 0 % erhöht werden . Es ist bestiooat anzunehmen , 

daß sich die Industrie- und Handelskammer gegen diesen Vor­
schlag wehren wird . Zu dem von dem Gaststättengewerbe vertre­

tenen Standpunkt, daß die Getränkesteuer nicht gerecht sei , 
i s t zu sageh , daß die Steuer nich t das Gaststä ttengewerbe 

triff t sondern den Konsumenten. Wenn all e städtischen Aufgaben 

aus den ' e schüssen der Stadtverwaltung finanziert werden sol­

len, kann auf die Getränke steu er nicht v erzichtet erden . 
Obe r bürgermeis t er erinnert in diesem Zusam enhange an die so 

nacht~ilig ~ frühere Gepflogenheit, die haupt­

s ächlichsten Ausgaben aus Anleihen zu f inanzieren. Demgegen­

übe r steh t heute das Bestreben , von den Schulden herunter zu 

kommen. Mit jeder Million, die die Stadt o:ufnehmen würde , 

wäre eine Bel a stung der Bevöl kerung an s ich v erbunden . Die Auf­
ga ben , die die Stadt Kiel zu erfüllen hat , sind so riesengroß, 
daß keine Steuerermäß i gung möglich ist , zumal noch die Frage 

sch~ebt , ob nicht die Tarife der St adtwerke gesenkt werden 

müs sen . Die Stadt muß ferner damit r echnen , daß zwar nicht rela­

tiv die Provinzialsteuer erhöht werden wird, daß aber doch mehr 

zu. zahlen sein .:ird . Oberbürgermeis ter sieht ein , daß das 'sein 

muß, weil das durch die Maul- und Kl auenseuche verursachte gros ­

se Viehsterben ein e Belastung für die Provinz bedeute~ die si e 

bezw. de r Reichsnährstand nicht al l.ein tragen kann . ,,,te ' 0 b!idte 
~sj gh e lJ e an ein e r TT;~.tiilgo bete ; J j gOR. 

ohnungsbauprogramm . Die vornehmste Aufgab e der Stadt muß und 
wird es für die nä chst en Jahre sein , das ohnungsbauprogr~l 

, . 
durchzuf ühren . Venn in 5 Jahren 30 . 000 neue Wohnungen geschaf-

fen werden s ollen, so bedeute das pro Jahr 6 . 000 Wohnungen . 
Im Jahre 1938 sind 3 . 600 neue Wohnung gebaut worden , woraus zu 

ersehen ist , welche Anstrengungen notwendig sind, um 2 . 400 Woh-
nungen 
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Wohnungen mehr zu bauen . Solange diese Aufgabe nicht gelöst 
ist, l ann die Stadt an andere große Aufgaben nicht herangehen . 

Schul baut en . Mit dem '{vohnungsbauprogramm s::ind :ichulbauten v er­

bunden . Durch den Haushaltsplan 1939 sind dafür besondere 

Mittel bereitgestellt worden: Das Programm ist dadurch aber 
nicht erschöpft, es werden vielmehr weitere Schulbauten not­
vlendig sein, ganz abgesehen davon , daß in Elmschenhagen 2 neue 

Schulen vorge s ehen sind . 
H. J .-Heime . Es muß ferner das Bestreben der Stadt sein, H. J .­
Heime z~bauen . Mit den in dem Haushaltsplan 1939 eingestell ten 

Mitteln ,ist es möglich , das große H. J .-Heim erstehen zu lassen . 
Zu übersehen ist al~rdings noch nicht , ob es möglich sein 
\lird , w31J' t:;n/~5fiwierigen Verhäl tniss~ auf dem Baumateria1:ienmarkt 

und wegen des Mangels an Arbeitskräften das Bauvorhaben durch-

zuführen . 
Kinderheime und Kindertagesheime . Im Zuge des 11ohnungsbaupro-

gramms und der politischen Aufgaben , die die Stadt Kiel zu 
lösen hat , ist vorgeghen , ein neues Kinderheim , und zwar am 

Wellseer We~und ein neues Kindertagesheim zu schaffen . 
'Ärz tliche Betreuung der Bevölkerung und Erweiterung der Uni -

versitäts- Frauenklinik. Große Sorgen bereitet der Stadtver­

waltung die ärztl iche Betreuung dGr Bevölkerung . In Kiel fehlen 

24 Ä~zte und hunderte von Krankenbett~nicht al le in für Er­

wachs ene sondern au ch für Kinder . Im .ir~ Haushalts ­
plan ~fl daher Mi t tel für die Erweiterung der Krankenanstalt 

~ bereitgestellt w~rden . Der zunehmende Geburtenüberschuß be­
dingt, daß die U,ni versi täts- ]'rauenklinik erwe itert werden muß , 

wei l sie den Anforderungen nicht mehr entspricht . Da mit dem 

Erweiterungsbau unverzüglich begonnen werden muß , sind als 

unverzinsliches Darlehen 200 . 000 RM berei tgestell t worden. 

Dieser Betrag wird ni cht ausr eichen, sondern er wird sich 

voraussichtlich auf 500 . 000 RM erhöhen . Abgesehen davon , daß 

di e Stadt damit von weiteren Verwaltungskos t enbeiträgen ent­

las tet wird , kann die egelung als günstig bezeichnet werden , 

weil si ch bedeut end höhere Aufwendungen für die Stadt ergeben 
würden , wenn sie selbst ein Entbindungsheim bauen müßte . 

Freiba d Ostufer. Im R~en der Volksgesundh;:;i t ist es notwen­
di g geworden, a uf dem Os tufer ein weit eres Freibad zu bauen 

und 
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und zwar im Horst-Vess el-Park. Ein Teil der dafür benötigten 

Mitt el ist in den Haushaltsplan 1939 eingesetzt worden . Unter 

den gegen~ärtigen Verhältnissen können die Bewohner des Ost­

ufers nich t mehr an die Förde herankommen, es sei denn, sie 

fahren nach Friedrichsort, l!'alckenstein usw . 

Städtebauliche Maßnahmen'. Hinter der Aufgabe der Stad tverwal­

tung, für das 10hl der Kieler Bevölkerung zu sorgen - ange­

fangen vom Y' ohnungsbauprogramm über die Volksgesundhei tlichen 

Be s trebungen eie za den F±eibädel,Il- müssen di e städtebauli­

chen Dinge zurückbleiben. Die Stadt muß si ch auf diesem Ge oiet 
den Maßnahmen des Reiches anpassen, d . h. sie kann keine Bauten 

beginnen , für die das Material und die Arbeitskräfte nicht zur 
Verfügung stehen . Oberbürgermeister wird aber trotzdem bestrebt 

sein, auch di e städtebaulichen Maßnahmen weiter zu führen. Das 

größte Projekt für 1 939 ist der Brückenbau über die Schwentine, 

woft .r die Mitt el bereitstehen. Mit den Arbeiten ist be gonnen 

worden . 
'Friedhof Ellerbek . Der Friedhof in Ellerbek geht mit dem 1 . 4 . 
1939 in den Besitz der Stadt Kiel über . Die Stadterbält dadurcb 

die Möglichkeit , einen gemeindlichen Friedhof zu schaffen U. zu 8." 

Eingemeindung Elms chenhagen . Die Eingeme indung Elmschenhagens 

ist beschlossen und tri~ am 1 . Apr~~~~93 9 ,in Kraf t . Die Aus­
einandersetzung mit dem _~in ~hat s tattgefunden . 
Der Eingemeindungsbeschluß sieht vor , daß vom 1 . April 1 939 an 

in Elmschenhagen das Kieler Ortsrecht gil t mi t Ausnahme der 

Grundvermögensteuer sätze , die in 3 Jahren den Kieler Sätzen 

anzugleichen sind . Außerdem sollen in Elms c henhagen Straßenrei­

nigungsgebühren nicht erhoben werden . Über die Frage des Schlach 

hofzwanges~st eine Regelung darüber getroffen worden, daß auf 5 

Jahre vom Schlachthofzwang befreit sind solche Schweine , die 

in Gebäuden gehalten werden , die am 1. Januar 1 939 vorhanden 

waren . Die Auseinandersetzung wegen der in Elmschenhagen vor­
handenen Nebenstel l e der l reissparkasse ist noch nicht ge­

schehen . In dieser Angelegenheit hat der egierungspräsident 

ang ~regt , die im Auseinandersetzungsverfahren festgelegte Summe 

von 400.000 ~I zu erhöhen.Auf diesen- Vorschlag is t geant wortet 

den , daßstädtischerseits schon ein Betrag von 350 . 000 rod als 
zuviel bezeichnet werden muß , und daß lediglich mit Rücksicht 

darauf , daß das Verwaltungsstreitverfahren im Entschädigungs­

v erfanren nicht 'gegeben sein soll, 400 . 000 RlvI hingenommen worden 
sind . Gegeb enenfalls muß es dem XlIII Regierungspräsidenten 

über-
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überlassen bleiben, eine höhere Entschädigung festzLlsetzen . 

V:i.elJeicht bes teht a~~tI.t ~C:~il,~"~,t}~ei t, daß die Kieler 
Spar- und LeihkaSSe{de;;'K~is Plön irgendwie entgegenkommen 

kann . 
Universität . Für die Christian-Albrechts-Universität sind 

im Haushaltsplan 1939 die gleichen Zuwendwlgen wi e i m Vor­
jahre eingesetzt worden. Die Stadt hat das mit größter Freude 

getan , weil es ihre Aufgabe sein muß, der Universität in 

di es er schweren Zei t beizustehen. Erwartet wer den muß aber 

auch, daß sich die Provinz in größerem Maße als bisher an der 

Universität interessiert zeigt . Besondere Schwierigkeiten be­

reitet die Frage der Unterbringung der Studenten in Kiel . 

Oberbürgermeister bittet die atsherren, s~ch für die Bereit­

stellung von Zimmern f ür Studente n einzusetzeh. Sollte es nicht 

gelingen , Unterbrin~gsmöglichkeiten zu schaff en, wird di e 

Universität vor di~e gestellt werden, .e~ es sieh ttbet= 
)29'?"~1; lEQale l.Q bpt zu lehren pnd pi pbi jj(~r zu 101 sehe!'i . Die 

Universität hat in der Unterbringungsfrage Vorschläge gemacht, 

die i m Ei nvernehmen mit dem Oberkommando der Kriegsmarine ge­
löst werden sollen und die geeignet sind , dem Übel abzuhelfen . 

Theater . Der Wille ~staOd t Kiel zum kulturellen Lebentrindet 

Ausdruck im Theat~etat . Für die Theater sind die gleichen 
Mittel wie im Vorjahre bereitgestellt worden . Zu erwähnen ist , 

daß zum 1 . Mal in diesem Jahr die tatsä chlichen Ansätze des 

~~ Qat eiet ä t&qerreicht werden . Das ist ein Erfolg des großen 

künstl erischen Strebens der oTheaterlei tung . Oberbürgermeister 

verliest die Theaterbesucherzahlen . Die BesLlcherzahl stellt sim 

durchschnittlich auf 80 % im großen Th ter und auf 70 % im 
kleinen Theater . Bei dieser EntWiCklung wird die Stadt eines 

Tages gezwungen sein , an den Neubau eines Theaters zu denken . 

Vollkanalisation Ostufer . In der Frage der Vollkanalisation 

auf dOem Ostufer ist der Stadtobe l'baurat beauftragt worden , 

eine Denkschrift aLlszuarbeiten , da der gegenwärtige ZQstand 

einer Stadt wie Kiel nicht mehr würdig ist . Ob es gelingen 

wird , Material für diese Bauvorhaben zu bekommen, ist eine 

Frage für sich . - Abschließend hebt der Oberbürgermeister 

die große Arbei t hervor , die bei der Aufste~lung des Haushalts­

planes von den Berunten und Angestellten der Krumnereiverwaltung 
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geleistet worden ist und bringt zum Ausdruck , daß es ihm 

nicht nur eine Freude sondern ein inneres Bedürfnis ist , 

allen Beteiligten zu danken. Dieser Dank gil t auch al len 

übrigen Berunten und Angestellten der Stadtverwaltung , von 

denen in der gegenwärtigen Zei t fast Unmögliches verlangt 

wird. Oberbürgermeister erklärt weiter,. daß ihm bekannt sei , 

daß die Arbeit der Beamten und Angestellten in der Re c:>el 

keine äußere Anerkennung findet , umso mehr hält er es f ü r 
seine Pflicht , allen seinen l'/.i.i tarbei tern Dank und Anerkennung 

auszusprechen . Oberbürgermeist er bittet , mit g leichem Fle i ß 
und mit gleichen Leistungen an die Arbeit des neuen _ech­

nungsjahres heranzugehen, di e nur geleistete werden kann , 

wenn jeder seinen Pl atz voll ausf ~llt und darüber noch mehr 

schafft . Es muß weiter vornehmste Pflicht aller Beamten-und 

Angest ellten s ein, d ie zu ihnen kommenden Volksgenos sen und 

vor allen Dingen die ärmsten Volksgenossen zu beraten und zu 

betreuen.. venn das neben einer einwandfreien Führung der Ver­
waltung geschieht , handelt ein jeder zum Wohle der Ges~ltheit 

des Volkes und nach dem Willen des Führers . - Die atsherren 

stimmen den Ausführungen des OberbürE7m:t~}ErS zu und erhe ­
ben sowohl gegen den auß erordentlichen~auch gegen den Ent ­

wurf der Haushaltssatzung keine Bedenken . ~nts chließung des 

Oberbürgermeisters: Nach <ntwurf . 

Beg 1 a u b i g t : 



Drucksache Nr. 69. 

Der Dezernent 

des Betriebsamtes. 
K i e 1 , den 16. März 1939. 

:Betrifft: Kosten für das Ab ·. und Umhängen sowie Stapeln von Einlagerungsgut 

im Gefrierhaus. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 der DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürf~isses stimme ich der Leistung einer 

überplanmäßigen Ausgabe von 1. 500 RM bei der HaushaltssteIle 1.1.1.21631 gemäß 

§ 91 Abs. 1 DGO. zu. 
Der Betrag wird bereitgestellt zur Deckung der Kosten für das Ab- und Um-

hängen sowie Stapeln von Einlagerungsgut u 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind bei der BauBhaltsstelle 

1112/62 = 1. 500 RM in Abgang zu stellen . 

Begründung., 

Bei Aufstellung des ~achtragshaushalts 1938 für das neue Kühl- und Gefrierbaua 

konnten die Ansätze nur grob geschätzt we~den, da Grundlagen für die Schätzung 
. , .. , , . 

des Bedarfs nicht ausreichend vorhanden waren. 

Für das Ab- und Umhä~gen sowie Stapeln~on Einlagerungsgut stehen bei der · 

Hauehaltsstelle .1112I631 zur V.~g = 2.500 RM 

verausgabt wurden bisher 

noch zur Verfügung 101 RM. 

Bis zum Schluß des Rechnungs~ahres 1938 werden für das Ab- und Umhän~en sowie 

Stapeln von ca 8000 Schweinen a 0,20 RU = 1y600 RM benötigt . Mithi~ sind nooh . . , 

1.500 RM nachzubewilligen, die bei der Haushalt$~telle 711 5/62 in 4bgang zu .. ~ ... 
stellen sind. 

v öle k e r s • 



Drucksache 13 . 

Kämmereiverwaltung . K i e 1 ~ den 23 . März 1939. 

Betrifft: Verzinsung der von der Allgemeinen Lokalbahn~ und Kraftwerke A.G,. 

überzahlten steuern (außerplanmäßige Ausgabe). 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs ~ 1 Ziff. 12 DGO . vorher zu hören. 

Entwurf f ür eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Leistung 

einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 60449 RM bei der neueinzurichten­

den Haushaltsstelle 21/900 gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

Die Deckung erfolgt aus Mehreinnahmen der Kämmereiverwaltung. 

Beg r ü n dun g • 

Es handelt sich um die Verzinsung der von der Allgemeinen Loka1bahn- und 

Kraftwerke AG. überzahlten Gewerbeertragssteuern in den Jahren 1931 und 1932. 

Der Zinsanspruch der Gesellschaft stützt sich auf § 2 des Gesetzes zur Er­

gänzung des Abgabegesetzes vom 25 011.1926. Hier ist bestimmt, daß ab 1.10.1926 

auch steuern, die aus d'en in §§ 128/129 der A.O. genannten Gründen ganz oder 

teilweise zu erstatten sind, von der Entrichtung an mit 5 % p.a. verzinst 

werden müssen. Diese Verpflichtung zur Verzinsung wurde aufgehoben durch § 12 

des steuersäumni sgesetzes vom 24 012 . 1934, wonach ab 1 . 1.1935 Steuerzinsen bei 

Erstattungen pp. nicht ~ezahlt werden. Ein Anspruch auf Verzinsung wird von 

der Allgemeinen Lokalbahn·· und Kraftwerke AG. auch nur bis zum 31.12.1934 gel­

tend gemacht. Di eser Anspruch ist berechtigt. 

Dr. V ö 1 c k e r s • 



Der st~.dtoberbaurat 

- Tiefbauwesen -

Drucksache 74. 

Betrifft: Erhöhung der Haushaltsstelle ~60J616. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 zu hören. 

K i e 1 , den 20 . Mä.rz 1939. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Le i s tu.ng eine 

überplanmäßigen Ausgabe von 700 RM bei der Haushaltsstelle 660/616 - Lohn­

und Vergütungsfortzahlung, Stellvertreterkosten - nach § 91 DGO . zu. Zur 

Deckung der überplanmäßigen Ausgabe ist vom Haushaltssoll der Haushaltsstelle 

660/605 der Betrag von 700,-- RM in Abgang zu bringen. 

Beg r ü n dun g • 

Durch Nachtragsetat V wurde bei der Haushaltsstelle 660/616 ein Betrag von 

1.000 RM als eingespart abgesetzt. Dadurch, daß vielen Gefo1gschaftsmitg1ie · 

dern nach dem nunmehr geltenden Tarifvertrag ein erhöhter Urlaub zusteht, 

müssen von dem einzusparenden Betrage noch 700 RM in Anspruch genommen werden. 

Diese mehr benötigten Mittel von 700 RM können bei Haushaltsstelle 660/605 

- Arbeiterlöhne - eingespart werden. 

L i II d e • 



Der Dezerlle t 

der S 'hul verwalt.'lX'a.g 

S.F . 

Druoksache 75. 

K i e 1 , den 10 März 1939. 

~trifft~. Ers tattung eines über:.ilahlten s taatszusch'llsses o 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziff. 12 der DGO. vorher zu höre~~ 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeistersv 

Ich stimme der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 3.253, -- RM bei 

der neu einz~richtenden Haushaltsstelle ~76 (Zahl~gen für Vorjahre) zu. 

Der Bet,rag w.Lrd berei tgestellt zum Ausgle i ch des bei der Haushaltsstelle 

~170 zu vereinnahmenden Landeszuschusses 1938, der um die Uberz~IURg 

von 3 0 253, ~ RM für das Rechnungsjahr 1937 gekürzt wird. 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln bei der Raushaltastelle 

~600 sind 3.253, -- RM in Abgaug zu stellen . 

Vom Regierumgspräsidenten in Schleswig ist sozt o auf Grund des Haushalts­

plans der vorläufige Staatszusc~uß für das Rechnungsjahr 1937 für die 

Meisterschule auf 250643 ,-.- RM festgesetzt und bezahlt worden. Nachdem die 

Jahresrechnung 1937 für die Meistersch~le dem Regierungspräsidenten ein~ 

gereicht und von ihm geprüft worden ist, hat auf Grund des Istergebnissee 

der Reichserziehungsmini ster den staatszusohuß für 1937 elldgültig e,uf 

22 0390 , 18 RM festgesetzt und gleichzeitig mitgeteilt, daß der Untersc~ieds­

betrag von 3. 252 ,82 RM von dem~taatszuschuß für 1938 gekürzt werden wird. 

Di eser Betrag muß daher der Haushaltsstelle ~110 wieder zugeführt werden. 

Se i ne Bewilligung bei der neu einzurichtenden HaushaI tsstelle gjjJ76 bt 

erforderlich . rier Betrag kann bei ~600 eingeipart werden, weil einige der 

dort vorgesehenen Stellen mehrere Monate wegen des LehrermaRgels nicht 
besetzt werden konnten o 

Dr. Kurt S hmidt o 



Druck,sache 760 
~~.ap.o.:I:>_""---'-------

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsg~biet: Tiefbauweseno 

T 0 v. 

Kiel, den 13. März 193 9. 

Betrifft: Unterhalt~ng der Straßen - Titel erhöhung ~ 

pie Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 zu hören. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 
~eistung einer überplanmäßigen A~sgabe von 10.000 RM, bei der 
Haushaltsstelle 660/805 - UnterhaltUng der Straßen ~ nach § 91 

j , ' 

DGO. zu. Zur Deckijllg der Uberplanmäßigen Ausgabe werden vom Haus '· 
ha;ltssoll der Haushaltsst~lle 660/60,5 = 10 . 000, ~- RM in Abgang 

gestellt. 

Im Verlau~ des Rechnun9sjahres 1938 sind mehrere Arbeiter der 
Straßenunterhaltung auf eigenen Wunsch ausgeschieden bezw . für 
Maßnahme der Landesverteidigung eingesetzt worden. Diese Arbeits~" 

kräfte mußt'en durch vom Unternehmer in Tagelohn gestellte Arbei~ 
ter ersetzt werden, da eine Neuanweisung von Arbeitskräften durch 
das Arbei1;samt nicht in Frage kam. Die benötigten Mittel von 
10.000 RM können bei Ha,ushal t sst elle 660/605 ei,ngespart werden 0 



GrundstUcksverwaltungu 
~r . Vo A 877 ,E t 0 

Drucksache 770 

Betrifft: Erwerb des Hausgrundstücks Alte Lübecker C~aussee 45. 
Ausgel,egt: 4hsc};lrift eines beurkundeten Ängebot s, ein ~geplan, 

ein Kostenanschlago 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Zi!f. 8 und 11 DGO. vor­
her zu höreno 

1 0 Das bebaute Grundstück Alte Lübecker Chaussee 45, Parzellen 
I ' 
l76/43, 271/43, 285/43 und 291/43, groS ZUSamm&D 544 q., einge~· 
tragen im Grundbuch von Kiel ~ Gasrden, Band 4, Blatt 112 un4 . , 

Band 292, Blatt 9609, wird zum Preise von 20.50~ RU, im Ubrigen 
zu den Bedingungen des beqrkundeten Angebots vom 22. Uärz 19'9 · 
von der Ehefrau M~rie Magdlllenfi Ob.erheiden und dem Milcblländ1er 
Johann Oberheiden in ~iel, A~te Lübeck~r Chausssee 45 .ange­

kauft" 
20 Die Erwe.rbsmittel 1m Betrage von 20.,500 RM und 2.100 m4 !Ur 

• t r.. " , 

Steuern, Kosten und Instand~etzungen, insgesamt alsq 22~600 RU, 
sind aus V 920/120 bei V 921/159 zur ~usgabe bereitzuste11e~. 
Die Finanzierung erfolgt mit 12 q 600 RM aus außerordentlichen 

I I 

B~~einnah~en der ~~~genschaftsverwaitung ~~d mit 10.000 RU 
I 

Hypotheken aus V 920/53. 

Ein Teil des Grundstück~ wird fUr die geplapte Verbreiterung der 
Al ten Lilbecker Chau.ssee beniitigt, -·der Rest zur Abrundung d~s be­
reits vorhanden~n städte Gr~bdbesltzeso ~er Preis 1st angemessen. 

I . A. 

Rul!!s. 



Grundstücksverwaltung 

Gr.V. A 712 Et. 

K i e 1 , den 23 0 März 1939 0 

Betrifft: Ankauf.mittel für die Grundstücke Gr . Kuhberg 6 ~ 8 und 

Querstraße 4 - 6. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff. 12 DGO. vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeist~ 

1. Die für den Ankauf der Grundstücke Gr. tuhberg 6 - 8 und querstraße 4- 6 

berei tgestell ten tu ttel im 13etrage von 43.000 RM werden um 10032 RM 

erhöht . 

2. Der Betrag von 1.032 RM ist aus '{ 920/120 bei V 921/144 zur Ausgabe 

bereitzustellen. 

Die Fibanzierung erfolgt mit außerorden'bliohen Darmitteln der Liegen­

schafteverwaltung. 

Beg;'Ündung. 

Die nunmehr vorliegende Grunderwerbsteuerveranlagung ha t e!'g~ben, daß 
. , 

eime Freistellung von dieser steuer in geringerem Umfang erfolgt ist, 

als erwartet wurde. Daher ist Titelerhöhung notwendig~ 

I . ! . 

R u 1 f f s • 



GruadstücksverwaltUDg 
Or. V. 1/177 Br . 

Drucksache I~o 

K j, e I , den 22. März 1939. 

Betrifft: Verkauf des Grundstücks Hofholzallee 44. an den Baumeister 

B eck man n • 

A~sgelegt: Abschrift eines beurkundeten Angebots , Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziff . 8 DGO . vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeister~~ 

1. Die Stadt Kiel verkauft das Grundstück Hofho l zallee 44 , Teilstück der 

Parzelle 260/086 des Kartenblatts 1 der Gemar kung ~asseldieksdamm, groß 

etwa 576 qm, Grundbuchblatt 269 von HasseId:leksdamm , an den Baumeister 

Emil Beckmann in Kiel, Blücherstr . 16, zmn Preise von 70000 RM, im übrigen 

zu den Bedingungen des beurkundeten Angebo ts vom'13. Mär~ 1939 0 Mj,t dem 

Kaufpreis sind die Anliegerbei träge nach § 15 des straßen·· und Bauflucht .. 

liniengesetzes für die an der Ostseite des Grundstücks geplante straße ab­

gegolten. 

2. Auf die Erhebung der Anliegerbeiträge für di.e Front Hofholzailee wird vom 

straßenkostendezernat verzichtet . 

3. Die in dem Kaufpreis enthaltene' Zahlurlg für Anliegerbei träge wird dem 

Straßenbaufonds C zu~eführt . 

Der für das Grundstück zu zahlende Kaufpre i s wi rd bei Y 2.20)321 verein·· 

nahmt . 

Begründ ung 0 

Beclanann bea~Bichtigt 1 auf dem Grundstück ei nen Neub!:.l.u zu err ichten, dessen 

Erdgeschoßräume an die Deutsche Reichspost zum Betri eb eines Postamtes 

vermietet werden sollen. Di~ Wohnungen des Hauses sol l.an gJ,ei chfalls der 

Reichspost für ih:re Bediensteten zur Ver fügung gestellt werden o Die Durch .. 

führung des Bauvorhabens ist aus städtebauli",hen Gründen an d eser Ste lle 

ganz besonders erwünscht . 

I oAo 

R ulff s o 



Grundstüoksverwal 'i;ung 
GroVQ A 730 Et . 

Kiel, den 21.März 1939. 

~) ... , ''';I 
/-.I/I 

Betrifft: Erwerb des G,.:"u..a.dstÜ ,k,-' S.' :fi,h ' 'ub: a 't ~:7 vati Mensing? s Erben und 

Verkauf d~s Gru.adlÖrtÜokd Wl5rr; hF.'i'"raße 3 - an Mensing' B Erbeu. 

~sgeleg'b ~ BeglaUbigte Abs ,h'!,'U"c,eYl 1]' J' Z beurkundfet en Angeb oten. 

Die Gemeinderäte si nd nach ~ .5.'3 Ab 8 .1 Ziff o 8 000 vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschlioßung des Ober'!lü' germeistersG 

1 0 Das HausgrundstüCk SophiEmbla~t 47 p eingetragen im Grundbuch von Kiel, 

Band 35 Bl'tt 1730 rwird mit den darauf stehenden Gebäuden und Baulio~ ~ 

kai ten zum P:l:'eise von 23.000 RM von Mensing \' s Erben, und zwar 

a) Uhrmacher Arthur Heinr10h Mensing in Kiel, 

b) Ehefrau Olga Gerberding ge'b.Meniding in Kiel 

angelcauft. 

2 0 Die Erwerbsmittel, 230000 RM und 30600 RM fUr Kosten und Steuern,w~rde~ 

vorbehaltlich der NachprUfung des Kos tena~schlages durch das Rechnungs_ 

prüfungsamt aus V 920tl20 bei y. 921/162 zlil:' Ausgabe bereitgestellt. 
, I 

' 

Die Finanzierung erfolgt mit aUßer rdentlichen Bareinnahmen der Liegen-

schaft sverwal tung 0 l, 

'" . 
3. nas GrundstüCk Wörthstraße 3.5, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 86 

Blatt 4249' wird mit den darauf stehenden 8ebäuden und Baulichkeiten zum . 

, .. 

,. 
II 

Preise von 21.700 RM, ' im übri gen ZU den Bedingungen des beurkundete. Ang,-

bots vom 15.März 1939 an Mensing'a Erben und zwar 

a) Uhrmacher Arthur Heinri h Men8ing 'in Kiel, 

b) Ehefrau Olga Gerbe rding geb. Mensing in Kiel 

verkauft. 

4. Der bar zu zahlend!! Teil de, Kaufprdisl!Is Js t bei V 2~1/321 zu vereinnahmen. 

Begründung ~ 

Aus städtebaulichen und verkehrstechnisuhen Gründen muß in absehbarer Zeit 

eine grundlegt!lnde Umgestaltung der Eck Sophienblatt/Gablenzstraße erfolgen. 

Die stadt hat hier bereits mehrere Grundst ücke erworben. Auch das Grundstück 

Sophienblatt 47 liegt in die~em Sanierungsgebiet • Der Austausch 1st für die 

Stadt gUnstig, da das Grundstück Wörthstraße 35 a.Zt. preiswert erw.~be. 

wurde.Der heut ige ' gamein~ Wert beträgt für Wörthstraie 35 21.700 RM und für 

Sophienblatt 47 23.000 RM , während Sophienblatt 47 mit 8.235 RM bela8tet 1.t 

ist Wörthstr o35 nur mH jo ,500 RM belastet., Bei einem Tausch der Grundstüok, " 

verbleibt somit für die St ad t e n Guthaben von 3 .4;5 RM, das in Form einer ' 

Restkautgeldhypothek na~h vorgehenden 7.,00 RM auf dem Grundstück W6rthetr.,s 

etehenbleiben s 11. 



Grunds tücksverwal tung 
Gr.V . Wd. 

Drucksache 81. 
K i e 1 , den 21. März 1939. 

Betrifft.!.. An~ und. Verkauf von Baugelände in Elmschenhagen. 

Ausgelegt: 2 Lagep läne. 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO . vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Obe,rbürgermeister s. 

1. Die Grundstücksverwaltung wird ermächt i gt 
a) die für die Er~ichtung einer Gemei nschaftssiedlung in Elmschenhagen erfof ­

derlichen Grundstücke zu den in den ausgelegten Plänen des Stadtoberbaurats 
_ Stad'bplanung (Vermessungsabteilung) - vom 9. Januar 1939 und 10. Februar 
1939 eingetragenen Preisen zuzügli ch einer Entschädigung für Gebäude usw, 
sowie für Gartenbestände uSW o und die im Zuge dieses Grunderwerbs erforder­
lich werdenden Austauschgrundstücke zu kaufen bezw. zu tauschen. Die Ermäch­
t igung umfaßt in einzelnen Fällen auch Ankäufe zu höheren als den in den ' 
Plänen vom 9. Januar 1939 und 10.0 Februar 1939 genannten Preisen,' sofern 
über die Angelegenheit Übereinstimmung mi t dem Reichsfiskus erzielt ist~ 

b) die für di e Siedlung angekauften GrundstÜcke an die Bauträger der einzel­
nen Bauabschnitte dieses Bauvorhabene zum Erwerbspreis, einschließlich 
aller Nebenkosten (Urkundensteuer, Ge~ühren usw.) zu verkaufen, soweit s~e 
nicht für Gemeinschaftsanlagen, die im Eigentum der Stadt verbleiben, 
bestimmt sind. ' 

2. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln, die von der Marine-Intendantur Kiel 
überwiesen und beim Verwahrgeldkonto XVII vereinnahmt Und verau~gabt und die 
gegen die von den Bauträgern zu ~ahlenden Kaufpreise mit der Marine- Inten- -
dantur verrechnet werden. Soweit es sich \llIl Grundstücke handelt, die für 
Gemeinschaftsanlagen bestimmt sind, die im Eigentum der Stadt verbleiben 
werden , wird eine E~stattung des Kaufpreises durch die Stadt Kiel an die 
Marine- Intendantur und gegebenenfalls eine spätere Verrechnung bei der Finan­
zierungsbeihilfe des Reiches erfolgen. 

Beg r ü n dun g : 

Die Ankäufe erfolgen zur Beschleunigung des Elmschenhagener Großbauvorhabens 
nicht durch die Bauträger, die in Grundstücksverhandlungen in Kiel ohne hin­
re i chende Er~ahrung sind, sondern durch die städtische Grundstücksverwaltung. 
Durch eine Vereinbar:.ung zwischen dem Oberbürgermeister der Stadt Kiel ' und dem 
Oberkommando der Kriegsmarine ist festgelegt, daß die erforderlichen Geldmittel 
der Stadt durch die Marine - Intendantur Kiel jeweils in dem Umfange zur Verfü~g 
gestell t werden, a l s beurkundete .Ang'ifbote v'orliegen. Es ist vorgesehen, die 
Grunds tücke unmittelbar an die Bauträger aufzulassen, soweit sie n~cht für 
stadteigene Zwecke verwandt werden sollen. 

I . A ~ 

Rulffs. 

.1 



Druck~a~he 82. 

Der Dezernent des Syndikats . Kiel, den 22. März 1939. 

. BetI.:.ifft : Haftpflichtschadensleistungen. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 EGO. vor­
her zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgerrneis tiers. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimm~ 
i ch der Leistung einer weiteren überplanmäßigen Ausgabe von 
4. 000 RM bei der Haushaltsstel l e 021/67 zu. 

Die Deckung erfolgt durch Entnahme eines gleichhohen Be~ 

trages aus der I-Ia:t'tpf 1 ich trücklage, der bei 021/40 verein­
nahmt wird . 

!?~~!:g~~~~g.!. 

Bei der Haushaltsstelle 021/67 ist der für Haftpflicht­
schadensleistungen i m Voranschlag f ür 1938 bereitgestellte 

.Betrag von 59.293 RM durch Entschließung des Oberbürgerm~i_ 
$ters vom 23. 6. 1938 um 10.000 RM auf 69.293 RM erhöht wor-. . 
den. Auch dieser Betrag reicht für die Abwicklung de~ neu 
aufgetr~tenen Haftpflichtfälle nicht aus. 13esonders im Falle 
de s Frl. KUhl (Sturz in den Fahrstuhlschacht im ßtädt. Kran .. 
.kenhaus) sind noch erhebliche Rechnungsbetrage zu beg1eicheJl ·. 
Außerdem hat die Stadt noch rd. 1.400 RN an den Betriebs­

fonds des Allgemeinen Kommunalen Haftpfl .ichtschadenausgleicps 
beim Deutschen Gemeindetag in Berlin zu zahlen. 

Loewe • . 



Drucksache 83 . 
St tid tische Hausverwal tung . 

- Gl . -
Kie l , den 28 . März 1939. 

Betriff t: Wohnungseinbau Däni s chenhagener ütraße 4 . 

Die Gemeinder · ~ te sind nach § 55 Abs. 1 uatz 1 DGO . vorher 

zu h ören , 

Entwurf für eine Entschließung de s Ob erbürg erDleif.:; t e r~....!.. 

Für den Einbau von Wohnungen im Hause Dänischenhagener 

Straße 4 werden die zusätzlich benöti gten Mittel von 959,63 RM 
au s V 92lJ12l bei V 921/ 12145 nachträglich berei tgestell t. 

~ ~ g~~~~ ~!!eL~ 

1935 v:urden auf dem Hausgrundstück Diinischenhagener Streß e 
4 mehrere Wohnungen ein.gebaut. Hierfür waren 9.25 0 1M beim 
Hilfshauptbuch 42 - Untertitel 2 - verfügbar . Diese Mittel reiu~ 
ten für das Bauvorhaben jedoch nicht aus " D:Le Schlußrechnung 
eines Haurerme.i sters über 959,63 TIM blieb unbezahlt. Der mi t der 
B~uleitung beauftragte Techniker der Städtischen Hausverwaltung 
unterließ es schuldhaft , seinen Vorgesetzten hiervon zu unter­
richten und in dieser Höhe Mittel nachzufordern . - Das Bauvor­
hab en wurde abgerechnet und die Haushaltsstelle abgesc hlossen. 
Der Tec hniker vereinbarte mit dem IIJ aUJ;"erme i ster , daß dies er in 
s päteren Rechnungen über Aufträge der hiesigen Verwultung fin-
8 ier te Lei s tung en auffUhren und seine Forderung so nach und 
nach bezahlt erhal t en sollte . Auf diese Veise wurden d6m Hand­
wer'ker ' i m Rechriungsjahr 1938 auf s Gine Forderung insgesamt 
554,4 2 UM aus den bei 92&(800 für die laufende bauliche Unter­
haltung der ve cwal teten rundstLicke berei tgestell ten Mitteln 
abgetragen . Der Restbetrag von 405 , 21 RM ist dem Handwerker 
noch auszuzahlen, da ' die Forderung zu Recht besteht . Alsd ann 
ist letzterer von stä dtischen Arbe i ten auszuschließen. - Gegen 
den inzwischen in das Beamtenverllältnis überführten Techniker 
wurde durch Dienststrafverfügung des Oberbürgerllieisters ein 
Verweis verhängt . 

Der im außerordentliche n Haushalt 1935 f ür den Nohnungsein­
bau Dänischenhagener Straße 4 .. zu ,wenig nac hge wiesene Be trag von 
959,63 RM soll nunmehr nachtragllch aus den bei V 921/121 für 
wertverbessernde Arbeiten verfügbaren Mitteln bei i 921/12145 
bereitgestellt werden o Von dieser Summe sind 405,2 RM als 
Schlußzahl ung an den ~aurermeister zu überwei s en. Der Rest von 
554,42 RM i s t der in dieser Höhe zu Unr~cht belasteten Haus­
haltsstelle 921/800 des ordentlichen Haushalts zuzuführen. 

G 0 sau . 



Stadtwerke Kiel 
-T-Tw/Kl-

Drucksache 84 0 

Kie l , den 29 . März 1939 0 

Betrifft' Stromlieferungsvertrag zwischen der Geme i nde Elms ch en-
, hagen und der Stadt Kiel. 

Au sgelegt: 1 Vertragsentwurf . 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs . '1 Ziffer 5 DGO o vorher 

zu hören. 

Entwurf für eine Entschli ~ßung des Oberbürgermeisters. 

Für den abgelaufenen Stromlieferungsvertrag wird ab 1.4 . 1 938 

de r ausliegende Stromlieferungsvertrag b.Ls zum 31 . 3 . 1 939 abg e­
schlossen. 

Mit Inkrafttre t en dieses Vertrages werden al l e s onsti gen Ver­

einbarungen ungültig . 
~~g!:~g9:~!}g!. 

Der Stromlieferungsvertrag der Gem einde Elms chenhagen war a m 
31.3.1938 abgelaufen . Unter Zugrlllldelegung des Stromverbrauches au 

dem ~echnungsjahr 1937 sieht der neue Vertrag einen Preisnachlaß 
von etwa 10.000 RM jährlich vor . Vorstehender Preisnachlaß ist be­

gründet, da die Vertragspreise bei der allgemeinen Tarifsenkung im 

Juli 1936 nicht herabgesetzt wurden. Außerdem 12gen die Preise ver-, 
hältnismäßig hoch, . so daß für die Belieferung von Großabnehmern der 
Gemeinde bisher auf Grund von Sondervereinbarungen ei n Pre i snachlaß 

von 3,6 P.f/~Wh gewährt wllrde o Die s e Vergünstigungen fallen nunmehr 
fort. 

Auf Grund des neuen Ve r traaes ist es der Gemeinde Elmschenhagen 
möglich,Großabnehmer nach der Kieler Tarifsätzen zu beli efern . 

Die Verhandlungen zwecks Ab s chlllß des neuen Vertrages wurden 
bereits im Januar 1937 aufgenommen . Durch die se i tens der Gemeinde 

, ' 

Elmschenhagen 1937 beantragte Begutachtung unseres Vertragsent-
wurfes durch die Yirtscheftsgruppe Deutscher Geme inden (AEG) ha­
be.tl die Ver'handlungen sich bis jetzt hinau.sgezogen. 

Auf Grund der zu erwartenden langen V,erhandlung.szei t wurde mit 
der Geraeinde vereinbart, daß ' der berei ts im April 1 938 abgelaufe-, 
ne Vertrag stillschweigend bis Inkraf ttreten des neuen Vertrages 
weiterläuft. I .V o 

Dr o S ie bel 0 



( 

Drucksache 85. 28 ") 

Steuerverwaltung. Kiel, den 29. März 1939 . 

Er laß ei ner neuen Hundesteuerordnung. 

Die Gemetnderäte sind nach § 5.5 Abso 1 Ziffer 5 der Deutschen 

Gemeindeordnung vorher zu bören . 

Entwurf für eine Entschli.eßung des Oberbürgermei~ters. ,.' 

Die anliegende Hundesteuerordnung wird vom lc April 1939 an erla8~ 

sen o 

Beg r ü n dun g : 

Der Reichsminister der Finanzen hat zugleiGh im Namen des Preu­

ßischen Finanzministers unterm 100 März 1939 - RMBliV. s. 546 -

die seit längerer Zeit angekündigte neue Musterordnung für die 

Hundesteuer erlassena Durch sie wird eine Vereinheitlichung des 

Hundesteuerrechtes innerhalb des Reichs angestrebt. AbweiChungen 

von den Bestirrunungen der Mustersteuerordnung werden vom Minister 

nur genehmigt werden, wenn die Abweichungen in ganz besonderen 

örtlichen Verhältnissen begründet sind, es sei denn, daß die :Ab­

weichungen in dem Begleiterlaß des Ministers zu der neuen Muster­

steuerordnung zugelassen sindg In diesem Begleiterlaß hat der 

Minister die bisher unbeschränkte Freiheit der Gemeinden in der 

Bemessung der Höhe der Hundesteuer insofern eingeschränkt, als 

er nach der Größe der Gemeinden gestaffelte Höchstsätze festge­

setzt hat, deren überschreitung nur in besonderen Ausnahmefällen 

mit Genehmigung der oberen Aufsichtsbehörde zulässig ist. 

Für die Stadt Kiel (Größengruppe über 500000 - 5000000 Einwohner) 

beträgt der Höchstsatz für den. ersten Hund 40,-- RM, für den 

zweiten Hund 50,-- RM, für jeden weiteren Hund 60,~- RM jährlich. 

Danach muß die Stadt Kiel den Bteuersatz von 50,-- RM, da Gründe, 

die die Beibehaltung dieses Satzes no~wendig machen, nicht v,or­

liegen, auf 40,-- RM ermäßigenc Diese Ermäßigung vermindert den 

Ertrag der Steuer. Zum Teil wird die Minderung jedoch wieder aus­

geglichen durch die in der neuen Mustersteuerordnung vorgesehene 

höhere Besteuerung der zweiten und weiteren Hunde, die in Kiel 

seit dem 1 0 April 1934 weggefallen ist, nach der neuen Muster­

steuerordnung mit 50,-- RM für den zweiten und mit 60,-- RM für 
den --



~ 2 -
den dritten und jeden weiteren Hund wieder einzuführen ist~ 
Weiter wird sich der Steuerausfall dadurch vermindern, daß 1'0.1.' 
eine Anzahl Hunde, für die nach der bisherigen Steuerol'dnullg 
Steuerbefreiung zu gewähren war~ nach der neuen MustersteueroJ.. "l-­
nUIlg nur eine Befreiung auf die Hälfte der Steuer ei.ntritt ~ 
Schließlich darf auch mit einer, wenn auch geringen Zunahme d6L' 
Zahl der Hunde infolge der Senkung des Steuersatzes auf 4° 9 --, Rl\1 
gerechnet werden. Für das Rechnungsjahr 1939, für das in den HauS"­
haltsplan 85~OOO RM al s Aufkommen aus der Hundesteuer eingestellt 
worden sind t wird mit einem Mi .o.derertrag von 16 .000 11lVl gerechne t , 

Abgesehen von der schon erwähnten Beschränkung der Steuerermäßi·-• I 

gung für die für bestimmte Zwecke gehaltenen Hunde auf die Häfte 
de s Steuersatzes und der Einführung eines erhöhten Satze s f ür 
zweite und weitere Hunde sowie einer anderweiten Bemessung der 
Zwingersteuer enthält die neue Mustersteuerordnung keine Bestim-· 
mungen, die von der bisherigen Kieler Hundesteuerordnung wesent­
lich abweichen. In einigen Punkten bringt sie Ergänzungen, d.ie de).: 
Vereinheitlichung des Hundesteuerrechtes oder dem Tierschutz d ie­
llen oder die sich in anderen Städten bewährt haben. Ihre übernahme 
in die Kieler Steuerordnung erscheint zweckmäßig. 
Folgende Änderungen der Mustersteuerordnung sind notwendig; 
1) Im § 3 Abs. 2 ist die Bestimmung, daß für Hunde, die zur Bewa­

chung von Warenvorräten erforderlich sind, die Steuer auf An.­
trag auf die Hälfte ermäßigt wird, zu streichen Q Die Aufnahme 
einer steuerlichen Vergünstigung für Hunde, die zur Bewachung 
von Warenvorräten notwendig sind, ist bereits früher empfohlen 
wordeno Sie ist jedoch von der Stadt abgelehnt worden, weil d -. ': 
Freistellung die ser Hunde einen Steuerausfall von etwa 3.000, ­
RM jährlich zur Folge gehabt hä tte und weil viele Gewerbetre.i ·­
bende eine solche Ermäßigungsvorschrift zum Anlaß nehmen wür­
den, für einen bisher voll versteuerten Hund die Ermäßigung z -t 
beantragen mit der Begründung, daß sie den Hund für die Bewa­
chung von Warenvorräten verwenden. Für die Ablehnung war we i-­
tel.' bestimmend, daß die Fe ststellung, ob der Hund tatsächlich 
nur für diesen Zweck oder auch für andere Zwecke, z.B~ als 
Jagdhund verwendet oder ob er aus Liebhaberei gehalten wird . 
in der Praxis sehr schwierig ist. Es werden auch d.arüber ) nr-

e_~_9: 



( 

~ 3 - • 

ein Hund zur Bewachung von Warenvorräten unentbehrlich ist, 
vielfach Meinungsversclliedenhei ten zwischen den Hundehaltern 
und der Steuerverwaltung bestehen , die z u Einsprüchen, Beschwer­
dEm und dami t zu einer Mehrarbeit für die Verwaltung führen. 
Deshalb ist von der Aufnahme einer Ermäßigungsvorschrift fül.' 
Hunde, die zur Bewachung von Warenvorrä ten di enen, abzusehen. 

§ 13 de r neuen Mustersteuerordnung gibt die M5glichkeit, in d6D 
Fällen, in denen ein Hund tatsächlich zur Bewachung von Waren­
vorrä ten gehalten wird l!nd unentbehrlich ist und die Erhebung 
der vollen Steuer eine Härte bedeuten würde 9 die Steuer ganz 

oder zum Teil zu erlassen " 
c ) § 6 Abs o ] Ziffer 2 der Must _rsteuerordnung, nach dem. . auf An·­

trag Steuerfreihiet gewährt wird für Hunde, die von 5ffentlich 
angestellten Nachtwächt ern gehalten werden, ist e.ls für Kiel' 
entbehrlich zu streichen. StatG · ~essen ist als Ziffer 2 die 
Steuerfreiheit vorzusehen für Hunde, die mit Genehmi.gung des 
Oberbürgermeisters von städtischen Ange ste llten aus dienst­
lichen Gr ünden gehal ten Vlerden~ Diese Hunde sind stets steue.L~"· 

f r ei gewesen " 
) ) Nach § 11 Abs. 2 der Mustersteuerordnung kann di e Gemeinde 

Hunde, für die die Steuer nicht restlos beigetrieben werden 
kann 1 und deren Abschaffung nicht binnen einer dem Hundehalter 
gesetzten Fri st erfolgt, einziehen und ver steigern. Die Bestim-­
mung , daß die Versteigerung erst zulässig ist, wenn der Hund 
nicht bi.nnen einer dem Hundehalter gesetzten Frist abge~chafft 
wird, ist herausgenommen worden. - Die Nachprüfung, ob e ine 
Abschaffung des Hundes wirklich erfolgt, ist manchmal schwierig. 
Es k5nnen Um t:!, ehungen der Bestimmungen erfolgen. Deshalb 
erscheint es zweckmäßig, der Gemeinde nicht Be schränkungen auf ~· 

zuerlegen" wenn sie zu einer Versteigerllng wegen ' nicht gezahl­

ter Hundesteuer schxeiten will. 
4) a) Die im § lLj Abs. 1 bestimmte Ailm61de'pflj ~llt für Bügescbafft€j 

Hunde muß erweitert werden durch Festlegung einer gleichen 
Anmeldepflicht für neu gewurfene Hunde. Das ist für eine 
ordnungsmäßi ge Erfassung aller Steuerfalle notwendig. 

1.;) Hinter Satz 2 des Absatzes 1 (nach Eill:füßung der BestinwlUng 
zu 6 a; Satz 3 ) ist einzufüge'n, daß für die unter § 4 Abs , 2 

Satz 
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Satz 2 fallenden Hunde die Steuerpflicht beginnt mit dem 
Beginn des Mon~ts, der auf den Monat folgt, in dem sie 6 
Monate alt geworden sind. Die Aufnahme di eser Bestimmung ist 
erforderlich, da sonst diese Hunde steuerpflichtig werde~ 
mit Beginn des Viertel jahres, in dem sie 6 Monate alt wer'deil, 
Das hätte aber zur Folge, daß z.Bo ein im Dezember geworfener 
Hund vom 1. April des folgenden Jahres zur steuer herange­
zogen, die Steuerfreiheit also nicht für den i m § 4 Abs o 2 
vorgesehenen Zeitraum von 6 Monaten, sondern nur für einen 
Zeitraum von 3 bis 4 Monaten genießen wQr.deo i 

5) Die im § 15 Abs. 4 der Musterordnung enthaltene .e2..l:!yorsch t'ift 
für die Gemeinde, die Halter eingefangene r Hunde, sofern ihre 
Namen und ihre Wohnung festge 'stel tt werden können, von dem Ein­
fangen des Hundes zu benachrichtigen, ist in eine ~vorschrift 
abzuändern. Die Gemeinde muß verpflichtet sein, falls sie den 
aalt er feststellen kann, diesem auch Nachricht zu geben o 

M e n t z e 1 • 
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Hundesteuerordnung für die Stadt Kiel. 

Auf Grund des § 3 der Deutschen Gemeindeordnung V •. 30.1.1935 (RGB1. I S. 49) 

und der §§ 16, 18, 69, 10, 11 und 82 des Kommunalabgabengesetzes v. 17.7.1893. 

(GS. S. 152) in seiner zur Zeit gültigen Fassung wird für die Stadt Kiel nach 

Beratung mit den Gemeinderäten nachstehende Steuerordnung erlassen: . 

Steuerpflicht und steuersätze. 

§ 1. 

(1) Wer in der Stadt Kiel einen über 3 Monate alten Hund hält, hat eine Jähr­

liche Hundesteuer ~ch Maßgabe dieser Steuerordnung zu entrichten. Der Nach­

weis, daß ein Hund das steuerpflichtige Alter noch nicht erreicht hat, ob­

liegt dem Halter des Hundes. Vermag dieser den Nachweis nicht zu erbringen, 

so ist er zur Hundesteuer heranzuziehen. 

(2) Als Halter aller in einem Haushalt oder in einem Wirtschaftsbetriebe ge­

haltenen Hunde gilt der Haushaltungs- (Betriebs- ) Vorstand. 

(3) Wer einen Hund in Pflege oder auf Probe hält, hat die Steuer zu entrich­

ten, wenn er nicht nachweisen kann, daß der Hund in einer Gemeinde des 

Deutschen Reiches bereits versteuert wird. 

(4) Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen Hund, so haften aie als 

Gesamtschuldner für die steuer. 

(5) Gesellschaften, Vereine oder Genossenschaften, die einen Hund halten, 

haben ein Mitglied zu bestimmen, das für die Zahlung der steuer verantwort­

lich ist. Für die persönliche Haftung der einzelnen Gesellschafter und Mit­

glieder gelten sinngemäß die Vorschriften des bürgerlichen Reohts. 

(6) Zugelaufene Hunde müssen versteuert werden, wenn sie nicht binnen einer 

Woche dem Eigentümer oder der polizeibehörde übergeben werden. 

§ 2. 

(1) Die steuer wird für das Reohnungsjahr erhoben. Sie beträgt jährlich 

40 RM. 

(2) Hält ein Hundehalter im Gebiet der stadt Kiel .ehrere Hunde, so erhöht 

sich die Steuer für den zweiten Hund auf 50 RU und für jeden weiteren Hund 

auf 60 RM. 

(3) Werden von einem Rundehalter neben Hunden, tür die di. st.uer Bach §§ " 

4 und 5 dieser steuerordnung ermlSigt ist, auch voll zu v.rsteu.rnde Hund. 

gehal t .en, 80 gel ten die •• für die B ..... ung d.r steuer je Daoh der Zahl der i 

Hunde, für die die ErmäBigung gewährt l.t, all zweit. und w.iter. Hunde. Da­

gegen sind Hunde, für die nach § 6 die.er st.u.rordnung ein. steuer Dicht er~ 

hoben wird, bei der Berechnung d •• steuer.atz •• für die Toll su T.r.t.uern­

den Hunde nicht in Ansatz zu bring.n. 

§teuerermäßigupgen und Befreiungen. 

§ 3. 

(1) Die Steuer wird auf Antrag auf die Hälfte d~s in § 2 lb •• 1 ang.gebenen 

Satzes ermäßigt für 
1. Hunde, die zur Bewachung von Gebäuden erforderlich sind, welche von 

den nächsten bewohnten Gebäuden mehr als 200 m entternt li.gen, 

2. Hunde, die zur Bewachung von Binnenschitfen erforderlich lind; 

3. Ziehhunde, die zum Fortschaffen eines zum Betrieb des Oewerbe. unent­

behrlichen Fahrzeuges dienen; 
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4. Hunde, die von zugelassenen Unternehmungen des Bewachungsgewerbes 
oder von berufsmäßigen Einzelwächtern zur Ausübung' des Wachd i en·, 
stes ben~tigt werden; 

5. abgerichtete Hunde, die von Artisten und berufsmäßigen Schaustel·-
lern für ihre Berufsarbeit benötigt werden; 

6. Melde- , Sanitäts- , Schutz ~ und Fahr tenhunde , die die für di ese 
Hundearten von der Reichsfachgruppe Deutsches Hundewesen vorge ­
schriebene Prüfung mit mindestens der Wertnote "genügend lil (10 
Punkte) oder die vom Reichsjagdamt vorgeschriebene Ergänzungsprü­
fung als Schutzhund mit Erfolg abgelegt habeno Die Ablegung der 
Prüfung ist durch Vorlegung des Prüfungszeugnisses der von der 
Reichsfachgruppe Deutsches Hundewesen betrauten Stelle nachzuwei ­
sen. Zeugnisse Über Prüfungen, deren Ablegung länger als 1 Jahr 
zurückliegt, sind nicht zu berücksichtigen. Für die Abhaltung von 
Gebrauchshundprüfungen bei Hunden solcher Gliederungen der NSDAP., 
die Diensthunde in ihrem Bereich führen, treten an die Stelle der 
Vorschriften der Reichsfachgruppe Deutsches Hundewesen die Vor­
schriften der betreffenden Gliederung. 

(2) Für Hunde, die zur Bewachung landwirtschaftlicher Gehöfte erforder­
lich sind, welche von den nächsten bewohnten Gebäuden mehr als 200 m 
entfernt liegen, beträgt die steuer 4 RM . 

§ 4. 
(1) Zuverlässigen Hundezüchtern, die nachweislich ausschließlich rasse­
reine Hunde, und zwar mindestens je 2 von der gleichen Rasse, darunter 
eine Hündin, zu Zucht zwecken halten, wird auf ihren Antrag die Vergün­
stigung einer Zwingersteuer gewährt, wenn sie ihren Zwinger sow'ie ihre 
Zuchttiere und die von ihnen gezüchteten Hunde in ein von der Reichs­
fachgruppe Deutsches Hundewesen oder einer Jagdhundfachschaft des Reichs­
bundes Deutscher Jägerschaft geführtes oder anerkanntes Zucht- oder 
Stammbuch eintragen lassen und sich schriftlich verpflichten, später 
hinzukommende Tiere in gleicher Weise zum Eintrag zu bringen. 

(2) Die Zwingersteuer beträgt für jeden Hund, der zu Zuchtzwecken gehal ­
ten wird, die Hälfte des in § 2 Abs. 1 angegebenen Satzes, jedoch für 
einen Zwinger nicht mehr als die steUlu :, für einen ersten und zweiten 
Hund. Selbstgezogene Hunde sind, solange s ie sich im Zwinger befinden, 
bis zum Alter von 6 Monaten gänzlich V0n der steuer befreit. 

(3) Die Vergünstigung ist an die 1' odingung zu knüpfen, ' daß 
1. für die Hunde geeignete, den 'Forder~gen des Tierschutzgesetzes 

entsprechende einwandfreie unierkunftsräume vorhanden s i nd; 
2. ordnungsmäßige, den Aufsichtsb.amten jederzeit zur Einsicht vor­

zulegende Bücher geführt werden, 1l'l'fs denen der jeweilige Bestand 
und der Verbleib der veräußerten Hunde zu ersehen istj 

3. Ab- und Zugänge von Hunden innerhalb einer Woche unter Angabe des 
Tages und bei Ver äußerungen außerdem unter Angabe des Namens und 
der Wohnung des Erwerbera bei dem städtischen steueramt anBemel -
det werden; , 

4. alljährlich vor Beginn des neuen Rechnungsjahres Bescheinigungen 
der Organisation, bei der die Eintragung der Hunde (Aba. 1) er­
folgt ist, über die Erfüllung der in Abs . 1 gestalteten, Bedingun-
gen vorgelegt werden. 

§ 5. 
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§ 5· 
(1) Zuverlässige Personen, die gewerbsmäßig mit Hunden handeln und das Gewerbe 
angemelde t haben, haben zwei Hunde mit den steuersätzen für den ersten und 
zweiten Hund zu versteuern. Weitere Hunde, die sie nachweislich weniger als 
6 Monate im Besitz hatten, sind steuerfrei . 

(2) Die Vergünstigung ist an die Bedingungen zu knüpfen, daß 
1. für die Hunde geeignete, den Forderungen des Tierschutzgesetzes ent-

sprechende einwandfreie Unterkunftsräume vorhanden sind; 
2. ordnungsmäßige, den Aufsichtsbeamten jederzeit zur Einsicht vor~ulegen­

de Bücher geführt werden, aus denen der jeweilige Bestand, der Tag des 
An- und Verkaufs, die Rasse, Größe, Farbe und das Geschlecht des Hundes 
sowie der Name und die Wohnung des Vorbesitzers und des Erwerbers er-
sichtlich sind; 

3. Ab- und Zugänge von Hunden innerhalb einer Woche unter Angabe des Tages 
und bei Veräußerun& außerdem unter Angabe des Namens und der Wohnung 
des Erwerbers bei dem städtischen steueramt angemeldet werden • 

. § 6. 

(1) Steuerfreiheit wird auf Antrag gewährt für 
1. Diensthunde der Polizei- und Zollbeamten, deren Unterhaltskosten im 

wesentlichen aus öffentlichen Mitteln getragen werden; 
2. Hunde, die mit Genehmigung des Oberbürgermeisters von städtischen Ange-

stellten aus dienstlichen Gründen gehalten werden; 
3. Hunde, die in .Gefangenenanstalten zum Wachdienst gehalten werden; ' 
4. Diensthunde der Forstbeamten und Jägermeister sowie derjenigen im 

Privatforstdienst angestellten Personen, die gemäß §§ 23, 24 des Forst­
diebstahlsgesetzes v. 15.4.1878 (Gs. s. 222) ein für allemal gericht­
lich beeidigt sind oder deren Anstellung gemäß § 58 des Feld- und 
'~orstpolizeigesetzes in der Fassung Vo 21.101926 (GS. s. 83) von der 
zuständigen Staatsbehörde bestätigt ist, in der für die Durchführung 
des Forst- und Jagdschutzes erforderlichen Anzahl; 

5. Diensthunde der Jagdaufseher (§ 39 Abs. 4 des Reichsjagdgesetzes v. 
3.7 . 1934, RGB1 . I S. 549); 

6. Herdengebrauchshunde in der erforderlichen Anzahl; 
7. 'Sanitätshunde, die sich im Eigentum der Sanitätskolonnen des Deutschen 

Roten ~reuzes befinden; , 
8. H~de, die an wissenschaftlichen Instituten ausschließlich zu wissen-

schaftlichen Zwecken gehalten werden; 
9. Hunde, die in Anstalten von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen zur 

vorübergehenden Verwahrung untergebracht sind und nicht auf die straße 
gelassen werden, sofern ordnungsmäßige, den Aufsichtsbeamten jederzeit 
zur Einsicht vorzulegende Bücher geführt werden, aus denen der jewei­
lige Bestand, der Tag der Einlieferung und der Entlassung, die Rasse, 
Größe, Farbe und das Geschlecht des Hundes sowie der Name und die Woh­
nung des Besitzers (gegebenenfalls des Vorbesitzers und des Erwerbers) 
ersichtlich sind, und sofern die Verwahrung nicht länger als 6 Wochen 
dauert; 

10. Führhunde v·on Blinden; 
11. Hunde, die zum schutze und zur Hilfe blinder, tauber oder völlig hilf-

loser Personen unentbehrlich sind. Die Gewährung der Steuervergünsti­
gung kann von der Vorlage eines amtsärztlichen Zeugnisses abhängig 
gemacht werden. 

(2) Fremde, die sich nicht länger als 2 Monate in der Stadt Kiel aufhalten, 
sind von der Steuer für diejenigen Hunde befreit, die sie bei ihrer Ankunft 
bereits besitzen und nachweislich in einer anderen Gemeinde des Deutschen 
Reiches versteuern. 



§ 7· 
Für Wehrmachthunde ist eine Hundesteuer nicht zu entrichten. Hinsichtlich 
dieser Hunde besteht eine Verpflichtung zur Ann und Abmeldung gemäß § 14 
nicht; auch brauchen diese Hunde ni cht mit einer steuermarke (§ 15) ver­
sehen zu sein, sofern sie die vorgeschr i ebene Erkennungsmarlre als W.ehr-
machthunde tragen . 

§ 8. 

(1) Die Steuerermäßigung oder die Befreiung von der Hundesteuer nach 
§§ 3 und 6 ist nur zu gewähren, wenn die Hunde, hinsichtlich derer die 
Vergünstigung in Anspruch genommen wird, für den angegebenen Verwendungs­
zweck hinlänglich geeignet und die Halter der Hunde wegen Tierquälerei 
nicht bestraft sind. Für Wachhunde, die in der Regel außerhalb des Wohn­
gebäudes gehalten werden, ist die Ermäßigung nur zu geWähren, sofern auf 
dem Grundstück ein für ihren dauernden Aufenthalt geeigneter Raum (Hütte, 
Laufstall oder dgl.) vorhanden ist. -
(2) Der Antrag auf Steuerermäßigung oder - befreiung ist in schriftlicher 
Form zu stellen. Er ist von den Hundehaltern binnen zwei Wochen nach der 
Anschaffung zu stellen und vor Beginn jedes neuen Rechnungsjahres zu 
wiederholen. In gleicher Weise ist der Antrag vor Beginn des nächsten 
Vierteljahres (§ 9 Abs. 1 der steuerordnung) anzubringen, wenn für einen 
versteuerten Hund Steuerermäßigung oder -befreiung beantragt wird. Die 
unter die Bestimmung des § 6 Abs. 1 Nr. 11 fallenden Personen können von 
der Verpflichtung zur alljährlichen Erneuerung des Antrags befreit werden. 

(3) Bei verspäteten Anträgen ist die .Ste~er für das laufende Viertelj ahr 
auch dann zu entrichten, wenn eina .der Voraussetzungen der steuerermäßi­
gung oder -befreiung vorliegt • . Wird jedoch die rechtzeitig nachgesuchte 
Steuerermäßigung oder -befreiung für einen neu angeschafften Hund abge­
lehnt, so wird von der Erhebung der steuer Abstand genommen, wenn der 
Hund binnen einer Woche nach Zustellung des ablehnenden Bescheides wie-
der abgeschafft wird. 
(4) tlber die erfolgte Ermäßigung oder Befreiung wird eine Bescheinigung 
ausgestellt. 
(5) nie Steuerermäßigung oder - befreiung gilt nur für die in den Be­
scheinigungen (Abs. 4) bezeichneten Personen oder Anstalten. Sie erlischt, 
wenn die Hunde nicht mehr oder nicht mehr ausschließlich zu den Zwecken 
gehalten werden, derentwegen die Ermäßigung oder Befreiung bewilligt 
worden ist, wenn sie auf einen anderen Hundehalter übergehen oder die 
Unterbringung und Haltung der Hunde den Forderungen des Tierschutzge-
satzes widerspricht. 
(6) Kommen die Voraussetzungen für die steuerermäßigung oder -befreiung 
in Fortfall, so ist dies binnen 2 Wochen dem städtischen Steueramt anzu-
zeigen. I 

Entrichtung, Anrechnung und Beitreibung der steuer. 

§ 9. 
(1) Die steuer ist in vierteljährlichen Raten, und zwar in den ersten 
14 Tagen jedes Vierteljahres an die städtische steuerannahmestelle zu 
entrichten. 
(2) Es ist gestattet, die steuer für das ganze Rechnungsjahr im voraus 
zu entrichten. 

~ S '';I ,..." I 
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(3) Entsteht die steuer pflicht (§ 1) i m Laufe eines Vierteljahres, so muß die 

volle Steuer für das laufende Vierteljahr innerhalb von 14 Tagen vom Beginn 

der steuerpflicht an entrichtet werden . Erlischt die steuerpflicht im Laufe 

eines Vierteljahres, so ist die steuer bis zum Ende des laufenden Vierteljah­

res fortzuentrichten. 

§ 10 . 

Wer einen bereits in einer Gemeinde des Deutschen Reiches versteuerten Hund 

erwirbt oder mit einem solchen Hunde zuzieht oder wer an Stelle eines abge­

schafften versteuerten Hundes einen neuen Hund erwirbt, kann gegen Ablieferung 

der Steuerquittune und der Steuermarke (§ 15) die Anrechnung der bereits ent­

richteten auf die für den gleichen Zeitraum zu zahlende Hundesteuer verlangen~ 

§ 11. 

(1) Steuern, die innerhalb einer Woche nach Fäl ligkeit nicht gezahlt sind, 

unterliegen der Beitreibung im Verwaltungszwangsverfahren nach Maßgabe der 

Verordnung v. 15.11.1899 (GS . S. 545) in ihrer jeweils geltenden Fassung. 

(2) Hunde, für welche die Steuer nicht restlos beigetrieben werden kann, kann 

die Stadt einziehen und versteigern. Ein ttberschuß des Versteigerungserlöses 

über die Steuerschuld und die Unkosten des Verfahrens steht 3 Monate lang zur 

Verfügung des Eigentümers des Hundes und verfällt nach Ablauf dieser Frist 

der Stadtkasse . Bleibt die Versteigerung erfolglos, so kann die Stadt über 

den llund nach freiem Ermessen verfügen. 

Rechtsmittel. 

§ 12. 

(1) Gegen die Heranziehung zur steuer steht dem steuerpflichtigen binnen einer 

Frist von 4 Wochen der Einspruch bei dem (Ober-) Bürgermeister und gegen des­

sen Bescheid innerhalb einer Frist von 2 Wochen die Klage im Verwaltungs- . 

streitverfahren zu. 

(2) Durch Einspruch und Klage wird die Verpflicht~ zur Za~lung der Hunde­

steuer nicht aufgeschoben. 

Erlaß der steuer. 

§ 13. 

Der (Ober-) Bürgermeister kann für einzelne Fälle steuern, deren Einziehung 

nach Lage der Sache unbillig wäre, ganz oder zum Zeit erlassen. 

Sicherung und Überwachung der Steuer. 

§ 14. 

(1) Wer im Gebiete der Stadt Kiel einen Hund anschafft oder mit einem Hunde t 

neu zuzieht, hat diesen binnen 14 Tagen nach der Anschaffung oder nach dem 

Zuzuge bei dem städtischen Steueramt anzumelden. Ebenfalls ist jeder Wurf 

unter Angabe der Zahl der Jungtiere binnen 14 Tagen bei dem städtischen Steu­

eramt anzumelden. Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des 3. Monats nach der 

Geburt als angeschafft. Für die unter § 4 Absatz 2 Satz 2 fallenden Hunde 

beginnt die steuerpflicht mit dem ersten des Monats, der auf den Monat folgt 

in dem sie 6 Monate alt geworden sind. Zugelaufene Hunde gelten als ange- ' 

schafft, wenn sie nicht binnen einer Woche dem Eigentümer oder der Polizei­

behörde übergeben werden . 



(2) Jede:!' Hu:rld , we ~ cheJ.' 8,bgeschafft WIY ,' en, a'bhruoden gekommen ode'f.' e i n ... 

, gegangen ist, muß spätestens innerhalb der ersten 14 Tage nach Ablauf 

des Vierteljahres • innerha l b dessen der Abgang e: ,folg ·,. ist , unter Rück­

gabe der steuermar ke (§ 15) a'bgemeldet werden.' Im ralle de:r. Veräußerung 

des HUlldes sind bei de r AbmeldWlg Name und WolUlU'l'lg des Erwerbers anzu-. 

gebelll ~ 

§ 15. 

(1) Für jeden Hund wird in jedem Rechnungsjahr be t Zahlung der ersten 

Steuerrate, bei steuerfreien Hunden bei Bewilligullg der Steuerf:teiheit, 

eime Humdesteuermar ke verabfolgt . Bei Verlust der steuermarke wird dem 

HaI ter des Ihmdes auf seinen Antrag gegen Vorze i gen der Qu.i ttung über 

die gezahlte steuer oder der Bescheinigung über die Befreiung von der 

HUlildesteuer, und gegen Erstat tung der Selbstko ste:n 'eine Ersatzmar ke er ­

teil t. Außerhalb des Hauses U1~d des umwehrten Gehöftes müssen die Hunde 

mit der in leicht sichtbarer Weise befestigten steuermarke versehen 

sein . steuermarken , deren Geltungsdauer abgelaufen ist, oder andere 

Marken , die steuermarken ähneln, dürfen den Hunden nicht ange legt werden . 

Bis zur Ausgabe der neuen Marke hat der Hund die Marke des voramgegan­

genen Rechnungsjahres zu tragen . 

(2) Die zur Zwb.gersteuer ve.ranlagten Züchter (§ 4) und die nach § 5 

veranlagten Händler erhalten in jedem Falle nur 2 steuermarkelilo 

(3) Fremden, deren Hunde gemäß § 6 Abs . 2 von der s teuer befreit sind, 

ist es zur Vermeidung des Einfangens der Hunde gestattet, gegeR Hinter­

legung des vierteljährlichen Steuerbetrages eine steuermarke zu lösen. 

Gegen Rückgabe der steuermarke und der Steuerquittung wird, falls der 

Fremde ilmerhalb zweier Monate die Gemeinde wi eder verläßt, der hil~ter­

legte Betrag erstattet . Wird der Erstattungsanspru,ch ni cht lnnerhalb 

zweier MOJl.ate erhoben, so verfällt der hinterlegte Betrag zugunsten der 

Rtadtkasseo 

(4) Hunde, die auf der straße oder an anderen öffentlichen Orten ohne 

gültige steuermarke oder die für die Weh-ma,hthunde vorgeschriebene 

Erkennungsmarke angetroffen werden, können dur ch Beauftragte des(Ober- ) 

Jurgermeisters eingefangen werdell . Die Halter eingefangener ~unde sind, 

sofern ihre Namen und ihre Wob~ung festgestel lt werden könneJl., von dem 

Einfangen des Hundes in Kenn tnis zu se t zel3. o Meldet sich der Halter des 

Hundes auf öffentliche Bekanntmachung nicht i nne'rhalb eines in der 

Bekanntmachung festgesetztem Zeitraumes oder uaterläßt er es, den HURd 

durch ZahlUllg einer Fanggebühr von 3, - " RM Ulld einer UnkostenvergütUllg 

von 0 , 50 RM für kleine Hunde, 1, - - RM für große Hunde für jeden Tag 

der Verpfleguag des Hundes durch die Stadt. und der etwa rückständigen 

Hundesteuerbeträge auszulösen , so ist na h § 11 Abs. 2 dieser steuer­

ord.JlUJlg zu verfahren . 

(1) Jeder Grundstückse igentümer oder dessen Stellvertreter i st verpflich~ 

tet, dem (Ober- )Büt>germeister oder den von i hm beauftragten Beamten auf 

Nachfrage über die auf dem betreffenden Gruudstück gehaltene. Hunde uad 

dere. Halter wahr he:itsgemäß Auskumf t zu geben . Ebenso hat jeder Haus­

haltungs- (Betriebs- ) Vorstand und jeder HID'ldehalter die Verpflichtung 

zur wahrheitsgemäßen Auskumftserte ilung. 

(2) 
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(2) Bei Dux'chf ührurlg von Hundebestandsaufnahmen s i nd die Gr undstückseigen­

tümer oder i hre Ste llvertre teT und die Haushaltungs -,( Betriebs.- ) Vorstände 

zur wahr heitsgemäßen Ausfüllung der i hnen von dem (Ober- ) Bürgermeister 

iibersand ten Nachwei sungen i nnerhal b der vorgeschriebenen Frist ve,rpflichtet. 

Dur'ch di e Ei.ntragung in di e Nachweisungen wird di e Verpflichtung zur An­

und Abme ld·~l.l1g der Hunde (§ 14) Jücht ber ührt. 

s traf 'be sti mmungen .. 

§ 17. 

Zuwiderhandlungen gegen die Bes timmungen di eser steuerordnung werden mit 

einer Geldstrafe bi s zu 150 RM bestraft, sofern nicht nach den sonstigen 

Gesetzen eine höhere Ge l dstrafe oder eine Freiheitsstrafe verwirkt ist. 

Inkraft~reten der steuerordnung. 

§ 18 . 

( '1) Diese steuerordnung trit t mit dem 1. Ap r il 1939 in Kraft. Mit dem 

gle i chen Tage t r itt di e Hundesteuerordnung vom 27. März 1934 n~bat Nacht~ag 

außer Kraft o 

(2) Recht svorgänge, die vor dem Inkrafttreten di eser steuerordnung ste'l,lsr­

pflichtig geworden sind, unterHegen der Besteuerung nach den bisherigen 

Vorschriften. 

K i e 1 , den 31 . März 1939. 

Der Oberbürgermeister. 



", 

Drucksache 72. 
X" ammereiverwaltung. K i e 1 , den 22. März 1939. 

Aetrifft: Festsetzung der Haushaltssatzung der Stadt Kiel für das Rechnungs­

jahr 1939. 

Die Ratsherren sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 4 DGO. vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Haushaltssatzung der Stadt Kiel 
für das Rechnungsjahr 1939. 

AUf Grund der §§ 83 ff. der Deutschen Gemeindeordnung vom 30.1.1935 (RGBl. I 

3.49) wird nach Beratung mit den Ratsherren folgende Haushaltssatzung erlassen; 

,§ 1-

Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1939 wird 

im ordentlichen Haushaltsplan 
in der Einnahme auf 41.424.707 RM, 
in der Ausgabe auf 41.424.707 RM 

und im außerordentlichen Haushaltsplan 
in der Einnahme auf 8.900.053 RM, 
in der Ausgabe auf 8.900.053 RM 

festgesetzt. 

§ 2. 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern, die für jedes Rechnungsjahr neu fest .­

Zusetzen sind, werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe Hebesatz 110 v . H., 

b) für die Grundstücke ••••••••••••••••••••••••••••• Hebesatz 240 v.H., 

2. Gewerbesteuer 
a) nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital 

für gewerbesteuerpflichtige Betriebe •••••••••••• Hebesatz 

fUr Zweigstellen im Sinne des § 17 des Gewerbe-
225 v .H. , 

steuergesetzes •••••••••••••••••••••••••••• e Hebesatz 270 v . H. , 
b) nach der Lohnsumme 

für gewerbesteuerpflichtige Betriebe •••••••••••• 

für Zweigstellen im Sinne der §§ 25 Abs. 4 und 17 
Hebesatz 750 v .H., 

des Gewerbesteuergesetzes .................. Hebesatz 900 v .H. , 

3. Bürgersteuer ....................................... Hebesatz 500 v .H. , 

§ ,. 

Kassenkredite werden im Rechnungsjahr 1939 nicht aufgenommen. 

§ 4. 

Der Gesamtbetrae der Darlehen, die zur Bestreitung von Ausgaben des außer or . 

dentlichen Haushaltsplanes bestimmt sind, wird auf 118.000 RM festgesetzt. Er 

soll nach dem Haushaltspl an für folgende Zwecke verwendet werden: 

1. für Grunderwerb mit •••••••••••••••••••••• 636.000 RM, 

2. für Herrichtung von Dauergartenanlagen mit 82.000 RM. 

K i e 1 , den •••• März 1939. 
Der Oberbürgermeister. 

Begründung . 



Beg r ü n dun g • 

Es handelt sich um die F'estsehung der Haushal tssa.t~ung der Stadt Kiel 
für das Rechnungsjahr 1939, zu der die Gemeinde auf Grund des § 85 DGO. 
verpflichtet ist. Die Unterlagen für die Beratung sind den Ratsherren 
bereits zugeleitet. Die darüber hinaus erforderlich werdenden Erläuter~u­
gen werden in der SitzunG gegeben werden. 

Dr. V öle k e r 8 • 



EntrdJlie~uno Des Oberbürgermeifters. 
Kosten für das b- und Umhängen 8011e 
Stapeln von Einlagerungagut im Gefrier­
h us . 

(Dra . 69). 

nadl Anhorung öer Gemeinöeräte in ber 5it}ung 

am 30. M~rz 1939 ..ll.eftimme ich, 

in Anerkennung eines unabweisbaren BedJrfnisoes 
der Leistung einer überpl äßigcn uegabe von 1.50 
bei der Haushaltsetelle 1!!2I6;l gemäß 91 Abs . 1 DGO. 
zu. 

Der Betrag wird beroi tgestellt zur peckung der Kost en 
für dae Ab- un Umhängen sowie St apeln von ~inlaßcrungs­
gut . 

Von den ale Haushaltasoll bereitstehenden itteln eind 
bei der Hauehaltsstelle 1!!2162 • 1.500 ~ in Abgang zu 
etal an. 

K i e 1, den ' 0. ärz 1939. 
Der Oberbürgermeister . 
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EntrdJlieDuno Oes Oberbürgermeirters. 
Verzinsung der von der Allgemeinen LOkal­
bahn- und aftwerke AG . überzahlten St uern 
(außcrplanmäß1be Ausgabe) . 

(Drs . 7'3) . 

Dadl Anhörung ~er Genwin~eräte in öer 5i~ung 

am 30 . ~ärz 1939 ~rtimme ich, 

" in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses der 
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
6. 449 bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 
2!L900 gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Die Deckung erfolgt aas ~ehre1nnahmen der •. erei­
verwaltung . 

i e 1, den '0. ~ärz 1939 . 
Der Oberbürg r meister. 



EnlrdJlieauno Ges Oberbüroermeirlers. 
Erhöhung der Haushaltastelle 660/616 . 

(Drs . 14) . 

in Anerkennung eines unabweisb ren ed' rfni e8 

der Leistung einer 'berp1anmüßigen usgabe von 100 

':J I) "'-
~ ,. 

bei der Hau halt stelle 660/616 - Lohn- und VorgUtungs­
fortz hlung, Ste11vertreterkosten - naoh § 91 DGO . zu . 
Zur Deckuilg der "berp1anmäßigen Ausgabe 1st vom Haua­
hol teeoll der Haushaltsstelle 660/605 der Betrt.g von 
700 ru. in Abgang zu bringen . 

K 1 e 1 , den 30 . ürz 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



EntfdJlieDung Des Oberbürgermejfters. 
Erstattung eines überzahlten Staatezu­
schusses. 

(Drs . 75) . 

nach Anllöl'ung bel' Gemeinberäte in bel' Si13ung 

am 30 . ! ärz 1939 öeTtimme ich, 

der Leis tung einer außerplanmäßigen Auseabe 
von 3. 25' ,-- ! bei der neu einzurichtenden IIauo­
haltsstelle 251/76 (Zahlungen f"r Vorjahre) zu . 

Der Betra wird bereitgestel t zum Ausgleich des 
bei der Hauahaltsotelle ~l70 zu vereinnahmenden 
Landeazuschues s 19'8 , der um die überZahlung von 
'.253,-- für das Re chnungsjahr 1937 geldirz t wird . 

Von den al s IIaueha1 teeoll barei tetehenden ~i tteln 
bei der Haushalteste11e Z!l600 Bind 3 . 25',-- in 
Abgang zu stellen. 

K i e 1. den 30 . März 1939 . 
)er Oberbür ~ermeieter . 



EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
Unterhaltung der s trnßen - Titelerhöhung­

(Drs . 76) .. 

am 30 . Mürz 1939 ~timml? idl, 

') i) '''1 
, ...,; r" , 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnis ses der 
Leis tung einer überplanmäßigen Ausgabe von 10 . 000 ~ 

bei der Haushaltsstelle 660/805 -Unter haltung der Straßen­
nach § 91 DGO . zu . Zur Deckung der überplanmliß1gen Aus­
gabe werden vom He.ushaltssoll der Haushaltsstelle 660/605 
= 10. 000 Ri in Abgang ges t ell t. 

K i e 1. den 30 . t ärz 193 9. 
Der Oberbürgermei s ter . 



Enlrd)lie~ung Oes Oberbürgermeifters. 
~werb des Hausgrundstüoka Alte LUbec er 

Chaus :.lee 45 . 

(Drs . 77) . 

TIadl Hnllörung ber 6emeinberät l? in ber 5i~ung 

am 30 . äre 1939 beftimme iett, 

'.J I) -, 
,,.; f 

1 . Das bebaute Crundstück Alte Ilübecker Cha.ussee 45, Par­
zellon 176/43. 271/4', 285/4' und 291/43 , groß ZUB en 
544 qm, eingetra~en im Grundb~ch von 'iel- Gaarden , Band 
4, Blatt 172 und Band 292 . Blatt 9609 , ird zum Preise 
von 20 . 5~0 " im Ubri~en zu den Bedingungen dee beur­
kundeten Angeboto vom 22 . März 19'9 von der :h fr .. u Maria 
Magdalena Oberheiden und dem .!ilohhänd1er Johann Oberhei­
den in Kiel , Alte iUbec er Chaussee 45 , angekauft . 

2 . Diewerbsmittel im Betrage von 20 . 500 und 2 . 100 roß 
für Steu rn , Kosten und Instandsetzunaen, insgesamt also 
22 . 600 ! , sind aus V 920/120 bei V 921/159 zur AUB~8be 
bereitzustel len. Die Finanzierung erfolgt mit 12 . 600 R. 
aus a erordent liohen Bareinnahmen der Lie enachaftsver­
waltung und mit 10. 000 .l Hypotheken aUB V 920/53 . 

K i e 1 , den ' 0 . MUrz 1939 . 
er Oberbür ermeis t er . 



I 
! • 

Entrd)lie~ung Ges Oberbürgermeifters. 
Arucaufsmitte1 für die Grundstücke Or. K~­
berg 6 - 8 und Querstraße 4 - 6 • 

(Drs, 78.). 

Duell Anhörung ber 6enwinöerntl? in öer 5iijung 

mn 30 . , Härz 1939 

1 . Die fUr den Anka.uf der Grundst'Üc 1ce Gr ~ Kuhb erg 6 - 8 

und uerstraße 4 .. 6 berei tgeste11 ten Mi ttol i u Betra.ge 
von 43 . 000 f',~ werden um 1 . 032 .. f.M e .. :'höht . 

2 . D~r Betrag von 1 . 032 RM ist aue V 9?Oj120 bei V 221/144 
zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentliohen Barmitteln 
der Liege~18o aftaverwal tung .' 

K i e 1 , den '0 . März 1939 . 
Der 

Vorstehende Entschließung ändere ich dahin ab , 
daß anstelle von 1 . 012 " 1 . 0.2,2 U eingesetzt werden. 

K i e 1 . den 31 . März 1939 . 
Der Oberbi're ermeister . 



t'undstLcksverwal tl.lYlb 
Gr . V. A 732 :;t . 

An 

~i_l, den 31 . März 1939 . 

den Herrn Oberbür erneister 

- Baupt8.t1.~ -
Betrifft : Gr . Kuhberg 6/8, C~ucrstr . 4/6 . 

h i e r . 

ln 00f'1 Entschließlmgsentwurf vom 23 . 3 . 1939, betr . ,-rhöhunc; der Ha.us ­

haltsstelle V 921/144 um 1 . 032 RH, ist insofern ein Sch.reibfehler 

vorhanden, als zur Bezahlung der Grunderwerbsteuer nicht 1 . 032 ru~ , 

sondern 1 . 092 RM erforderlich sind . Die veranla~te Steuer beträgt 

1 . 165 , 50 ID.I . Zur Verfügung stehen noch 75,81 Rl~, so daß 1.092 ru,~ 

nachzu ewi lligen sind . Um die nochmalige Nachforderung zu vermeiden , 

wird bebeten , den i~ ~ntwurf vom 23 . 3 . 1939 angeforderten Betrag von 

1 . 032 ID1 auf 1 . 092 RLI zu erhöhen . 



EntrdJlieDung Des Oberbürgermeirters. 
Verkauf des Grundst'lcks Iofholzallee 44 
an den Baumeister eclonann. 

(urs. 79). 

am 30 . 11': rz 1939 

1 . Die Stadt Kiel verkauft d e Grunds t ück ofholzallee 44. 
Teilstück der Parzelle 260/086 des K rtenblatts 1 der Ge­
markung Hasseldieksdamm, groß et a 576qm, Grundbuchblatt 
269 von Hass eldieksdamm, an den Ba.umeister Smil Beckmann 
in Kiel, Blüoherstraße 16, z Preise von 7 . 000 L ,' , im 
übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
13. ~ ärz 1939 . Mit dem aufpreis sind ~ie An11egerbeiträge 
nach 15 des straßen- und Baufluchtliniengesetzes für die 
an der Ostselte des Grundstücks geplante s traße abgegolten. 

2 . Auf die Erhebung der Anlie erbeiträge tür di$ ·ront ofholz­
allee wird vom straßenkostendezernat verzichtet . 

3. Die in dem Kaufpreis enthaltene Zahlung t ' r Anlieg rbe1träge 
wird ' dem Straßenbaufonds C zugeführt . 

Der fUr das Grundstück zu zahlende Kt.ufp~·ei8 wird bei 

V 920/'21 vereinnahmt. 

K 1 e 1, den 30 . ärz 1939 . 
Der OberbUr~~r:le1ster . 



EntfdJlieDung Des Oberbürgermeifters. 
erb des Grundstücks 80phienblntt 47 

von enaing's Brben und Verkauf des Grund­
stücks ', örthstraße 35 an :.:.ensing t s .l!irben . 

(Dre. 80) . 

1939 b~rtimm~ iett; 

~ ) /~ "J 
~) 'lf 

1. l ao Huusgrun otück .;:;ophicnblat .. 7, ein('!'etrllgen im Grund­

buch von .I.(i e1, Band 35, Blatt 173C , .Iira mit (.. (!n d ... rauf 
stehunden . Gc..::büuden und Baul-' C .. 1 ~ci ten ZU):.t Freiee von 2'3 . 000 
lU:I von :':' uing' S ,b;rben, und zwar 

a) Uhrmo.ch r Arthur Hoinrich Lcnaing in 1.1e1 , 

b) Ehefrau Olga Gerberdine eb . ~ensing in Yiel 
angekauft. 

2. Die Erwcr-bsmittol , 23 . 000 und , . 600 Pt für oaten und 
Steuern. werden vorbehaltlich der N .... Gl1rp1'üfung dcs Kosten­
anschlages durch das .. lechnungsprü:fu.."lgsamt a.lS V 920/120 
boi V 921/162 zur Ausgabe bBreitgestel.Lt • 

.':)io j)inanzieru.ng orfolgt mit 8il,ßerordentlichen Bareinnah-
mon de icgenschaftsverwnltung. 

,. Das Gl'untlctü.c;: törth tra. e 35. eingetr gen im Grundbu.ch Ton 
Kiel , Band 86 , Blatt 4249, wird mit den darauf stehehden 
GebäuJen und Baulichkoiten zum Preioe von 21 .700 ~~ , im übri­
gen zu den Bedingungen des beurkundeten An ebota vom 15. 
~arz 19'9 an ensing's Erben und zwar 
a) Uhrmaoher Arthur Heinrich ,~ensing in le1 , 

b) efrau Olga Gerberding gebe cnsing in Kiel 
verkauft. 

4. 



4 . Der b zu zahlende Te11 des Kaufpreises ist 
bei V 921/321 zu voreinnamaen . 

K i e 1 , den 30 • • ärz 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



An- und Verkaaf von -Baugel ände in 
.lÜ schenhagen. 

(Dr a . 81). 

am 30 . März 1939 

1. Die Grun stUcksvcr\lul tung wird 'ermli:ch'tigt, 
s) die rUr die rlichtwlg ei1l0r Ge ueinscha tssiedlung in 

1mschenhagen erforderlichen Grundst"cke zu den in den 
ausgelegten Plänen des S1adtoberbaurats -Stautplanung 
(VerLe ~ungs~bteilung)- vom 9. Januar 1939 und 10. e­
brusr 1939 einV'ctragenen reisen zuz" gllch einer Ent­
schädigung tür Gebäude usw. sowie f "r Gartenbestiinde 
usw. und die in Zuge dieses Grunderwerbs er forderlioh 
werdenden Austauschgrundstücke zu kaufen bezw. zu tau­
schen. Die Ermäohtigu.ngWllfaßt in einzelnen Fällen auoh 
Ankäufe zu höheren als den in den lltinen vom 9. Januar 
1939 und 10. Februar 1939 genannten Freisen , sotern über 
die Angelegenheit ttbereinstimmung mit dem Heiohsfiskas 
erzielt ist. 

b) die für die Siedlung angekauften Grun~ etUoke an die Bau­
trä er der einzelnen Bauabachnitte dieses Bauvorhabens 
zum Er erbspreis , einschließlioh aller I .ben~osten (Ur­
kundensteuer, Gebilnrn usw.) zu verkau on, soweit eie 
nicht -f'r Gemeinschaftsanlagen, die La ,e;igentum der Stadt 
ver leiben, beati~. t sind . 

2 . D1 Finanzierung erfolgt aus ~itteln , die von der Marine­
Intendantur Kiel überwiesen und beim Verwahrgeldkonto XVII 
vereinnahmt Und verausgabt und die gegen die von den Bau­
trägern zu zahlenden K ufpre1se mit der M'rine- Intendantur 
verreohnet werden. Soweit es ioh U.t:l Grund t"cke handelt, 
die für Gemeinsohaftaanlagen be9ti~ t aind , die im igentum 
der Stadt verbleiben werden, wird eine retattung des Kauf­
preises duroh die Stadt iel an d'e ~ r1ne-Int ndant~r und 
gegebenenfalla eine spätJre Verrechnung bei der Flnanzie-
rungsbeihilfe des eiches erfolgen. • 

K i e 1, den '0. März 1939 . 
Der ODerbUrgerme1ster. 



Entrd)lie~ung Des Oberbüroermeirters. 
Haftpflichtschadensl l otungen. 

(Drs .8? ). 

um 30 • . l1:ärz 1939 -8oQftimml? idl, 

1n l\nerkennung eines unabweisbaren DedUrfnisses dar 
Leistung einer wei ·t uren überplanm2i'3 i gen Ausgabe von 
4 . 000 _ :[ bei der Hauohsl tsst ell e 021/67 zu . 

Die DeCKUng erfolgt durch ~ntnahne eine gleichhohen 

BetraGes aus der Haftpiichtrücaace , d~r bei 021/40 ver­

einnahmt wird . 
Kiel , den 30 . ärz 1939 

Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
lohnungseinbau Dänischenhagener ~traße 4 . 

Dad, ltn~örung ber Gemeinberäte in ber 5itlUng 

am 30 . rF rz 1939 

Für den ~inbau von ,ohnungen im lause Dilniochon­
hagener StraJe 4 lerden die zusatz11ch benötigten 
~ittel von 959,63 ~ a s V )21/121 bei V 921/12145 

nachträglich bereitgestellt . 

K i e 1 , den '0. ärz 19'9. 
Der Oberbürgermeister . 



Enlfdllieaung Ges Oberbürgermeiflers. 
Stromlieferungsver t rag z iachen der Ge­
meinde Eltnachenhagen und der Sta t Kiel . 

( ..)1'6 . 84) . 

nadl +tnllörung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 30 . ~mrz 1939 bertimme iell , : 

. I HC" 
< ) '!f 

Für den abgelaufenen St1'om1iefe1'ungsvertrag wird 
ab 1 . 4. 193 der ausliegende S t1'om1iefe~svertrag 

bis zum 31 . ' . 1939 abgeachl os Jen . 
' it Inkrafttreten dieses Vertr es werden alle 

sonstigen Vereinbar on ungültig . 

K i e 1 , den ' 0 . Uirz 1939 . 
De.r' Oberbiil'gel'meister. 



EntfdJlifaung GfS Oberbürgermeifters. 
Erlaß einer neuen rundesteuerot'dnung . 

um 30 . ;i.~rz 1939 

die anliegende Hundesteuerordnung wird 
vom 1 . ril 1939 an erlas sen. 

K i e 1 , on 30 . März 1939 . 
Der Ob rbUrGerm ·iator . 

( 

~.I {\ "J c. , , 



Hundestauerordnung für die Stadt Kiel. 

Auf Grund des § 3 der Deutschen Gemeindeordnung v. ~0.1.19~5 (RGB1. I S. 49) 

und der §§ 16, 18, 69, 10, 11 und 82 des Kommunalabgabengesetzes v. 11.1.1893 

(GS. s. 152) in ~einer ~ur Zeit gültigen Fassung wird für die Stadt Kiel nac~ 

Beratung mit den Gemeinderäten nachstehende steuerordnung erlassen: 

"l:i te~r...Efli9.l} .. L l!nd J ?teue!:!!.i!tze . 

§ l. 

(1) Wer in der Stadt Kiel einen über ~ Monate alten Hund hält, hat eine jähr­

liche Hundesteuer nach Maßgabe dieser Steuerordnung zu entrichten. Der Nach­

weis, daß ein Hund das steuerpflichtige Alter noch nicht erreicht hat, ob­

liegt dem Halter des Hundes. Vermag dieser den Nachweis nicht zu erbringen, 

so ist er zur Hundesteuer heranzuziehen. ' 

(2) Als Halter aller in einem Haushalt oder in einem Wirtschaftsbetriebe ge­

haltenen Hunde gilt der Haushaltungs- (Betriebs-) Vorstand. 

(3) Wer einen Hund in Pfl~ge oder auf Probe hält, hat die Steuer zu entrich~ 

ten, wenn er nicht nachweisen kann, daß der Hund in einer Gemeinde des 

Deutschen' Reiches bereits versteuert wird. 

(4) Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen Hund, so haften sie als 

Gesamtschuldner für die steuer. 

(5) Gesellschaften, Vereine oder Genossenschaften, die einen Hundhalten t 

haben ein Mitglied zu bes·timmen, das für die Zahlung der steuer ver~ntwol't­

lich ist. Für die persönliche Haftung der einzelnen Gesellschafter und M~t­

glieder gelten sinngemäß die Vorschriften des bürgerlichen Reohts. 

(6) Zugelaufene HLUlde müssen versteuert werden, wenn sie nicht binnen .iner 

Woche dem Eigentümer oder der Polizeibehörde übergeben werden. 

§ 2. 

(1) Die Steuer wird für das Rechnungsjahr erhoben. Sie b.trägt jiLhr11ch 

40 RM. 

(2) Hält ein Hundehalter 1m Gebiet der Stadt Kiel .ehr.re Hunde, so erhöht 

sich die Steuer für den zweiten Hund auf 50 RU und fUr jeden weiter.n Hund 

auf 60 IUlo 

(,) Werden von einem Hund.halt.r neben Hunden, tür die di. st.u.r DAch §§ 3, 

4 und 5 dieser steuerordnung .rmIßigt iat, .uah voll zu v.r.t.uernd. Hund. 

gehalten, so gelt.n die •• für die B ••••• ung d.r St.u.r j. Dach d.r Zahl d.r t 

Hunde, für die die Ermä8igung gewährt bt, als zw.it. und weitar. RUM •• Da­

gegen sind Hunde, für die naoh § 6 die •• r steu.rordBUAg .in. st.u.r niCQt er. 

hoben wird, bei a.r Berechnung d •• st.u.ra.tz •• fUr die voll IU v.r.t.u.rn­

den Hunde nicht in Ansatz zu bring.n. 

steuerermäBicypg.n und Betr.1UQi.n. 

§ 3. 

(1) Die Steuer wird auf Antrag auf die Hälfte des in § 2 lb •• 1 ang ••• b.n.n 

Satzes ermäßigt für 
1. Hunde, die zur Bewachung von Ge~'uden erforderlich sind, welche von 

den nächsten bewohnten Gebäuden mehr a18 200 m entternt li.gen, 

2. Hunde, die zur Bewachung von Binnenschiffen erforderlich .ind, 

3. Ziehhunde, die zum Fortschaffen eines zum Betrieb d.s Cewerb.s ~.Dt­

behrlichen Fahrzeuges dienen, 



4. Hunde, die von zugelassenen Unternehmungen des Bewachungsgewerbes 

oder von berufsmäßigen Ei nzelwäc.htern zur Ausübung des Wachdien-­

stes benötigt werden; 
5. abgerichtete Hunde, die von Artisten und berufsmäßigen Schaustel ­

lern für ihre Berufsarbeit benötigt werden; 

6. Melde- , Sanit~ts- , Schutz ~ und Fahr tenhunde, di e die für diese 

Hundearten von der Rei chsfachgruppe Deutsches Hundewesen vorge ~ 

schriebene Prüfung mit mindestens der Wertnote "genügend n (70 

Punkte) oder die vom Reichsjagdamt vorgeschriebene Ergänzungsprü­

fung als Schutzhund mit Erfolg abgelegt haben . Die Ablegung der 

Prüfung ist durch Vorlegung des Prüfungszeugni sses der von der 

Reichsfachgruppe Deutsches Hundewesen betrauten Stelle nachzuwei­

sen. Zeugnisse über Prüfungen, deren Ablegung länger als 1 Jahr 

zurückliegt, sind nicht zu berücksichtigen. Fü~ die Abhaltung von 

Gebrauchshundprüfungen bei Hunden solcher Gliederungen der NSDAP o, 

die Diensthunde in ihrem Bereich führen, treten an die stelle der 

Vorschriften der Reichsfachgruppe Deutsches Hundewesen die Vor­

schriften der betreffenden Gliederung. 

(2) Für Hunde, die zur Bewachung landwirtschaftlicher Gehöfte erforder­

lich sind, welche von den nächsten bewohnten Gebäuden mehr als 200 m 

entfernt liegen, beträgt die steuer 4 RMo 

§ 4. 

(1) Zuverlässigen Hundezüchtern, die nachweislich ausschließlich rasse .. 

reine Hunde, und zwar mindestens je 2 von der gleichen Rasse, darunter 

eine Hündin, zu Zucht zwecken halten, wird auf ihXen Antrag die Vergün­

stigung einer Zwingersteuer gewährt, wenn sie ihren Zwinger sowie ihre 

Zuchttiere und die von ihnen gezüchteten Hunde in ein von der Reichs­

fachgruppe Deutsches Hundewesen oder einer Jagdhundfachschaft des ReiChs-­

bundes Deutscher Jägerschaft geführtes oder anerkanntes Zucht- oder 

Stammbuch eintragen lassen und sich schriftlich verpflichten, später 

hinzukommende Tiere in gleicher Weise zum Eintrag zu bringen. 

(2) Die Zwingers teuer beträgt für jeden Hund, der zu Zucht zwecken gehal ­

ten wird, die Hälfte des in § 2 Abs. 1 angegebenen Satzes, jedoch für 

einen Zwinger nicht mehr als die Steu~~ für einen ersten und zweiten 

Hund. Selbstgezogene Hunde sind, solange ui e sich im Zwinger befinden, 

bis zum Alter von 6 Monaten gänzlich VP~ der Steuer befreit. 

(3) Die Vergünstigung ist an die ""'0dingune , zu knüpfen, daß 

1. für die Hunde geeignete, den ' Forder~gen des Tierschutzgeaetzes 

entsprechende einwandfreie Unierkunftsräume vorhanden sind; 

2. ordnungsmäßige, den Aufsichtsb~amten jederzeit ~ur Einsicht vor -~ 

zulegende Bücher geführt werden, 'atfs denen der jeweilige Bestand 

und der Verbleib der veräußerten Hunde zu ersehen ist; 

3. Ab- und Zugänge von Hunden innerhalb einer Woche unter Angabe des 

Tages und bei Veräußerungen außerdem unter Angabe des Namens und 

der Wohnung des Erwerbera bei dem städtischen steueramt angemel ~ 

det werden; 
4. alljährlich vor Beginn des neuen Rechnungsjahres Bescheinigungen 

der Organisation, bei der die Eintragung der Hunde (Aba. 1) er-~ 

folgt ist, über die Erfüllung der in Abs. 1 gestalteten Bedingun~ 

gen vorgelegt werden. 

;) f) 0 
dU 



§ 5· 
(1) Zuverlässige Personen, die gewerbsmäßig mit Hunden handeln und das Gewerbe 
angemeld~t haben, haben zwei Hunde mit den steuersätzen für den ersten und 
zweiten Hund zu versteuern. Weitere Hunde, die sie nachweislich weniger als 
6 Monate im Besitz hatten~ sind steuerfrei. 

(2) Die Vergünst igung ist an die Bedingungen zu knüpfen, daß 
1 . für die Hunde geeignete p den Forderungen des Tierschutzgesetzes ent­

sprechende einwandfreie Unterkunftsräume vorhanden sind; 
2. ordnungsmäßige, den Aufs ichtsbeamten jederzeit zur Einsicht vorzulegen­

de Bücher geführt werden, aus denen der jeweilige Bestand,. der Tag des 
An- und Verkaufs p di e Rasse, Größe, Farbe und das Geschlecht des Hundes 
sowie der Name und die Wohnung des Vorbesitzers und des Erwerbers er-
sichtlich sind; 

30 Ab- und Zugänge von Runden innerhalb einer Woche unter Angabe des Tages 
und bei Veräußerun außerdem unter Angabe des Namens und der Wohnung 
des Erwerbers bei dem städtischen steueramt angemeldet werden. 

§ 6. 

(1) Steuerfreiheit wird auf Antrag gewährt für 
10 Diensthunde der Polizei- und Zollbeamten, deren Unterhaltskosten im 

wesent~ichen aus öffentlichen Mitteln getragen werden; 
2 0 Hunde, die mit Genehmigung des Oberbürgermeisters von städtischen Ange­

stellten aus dienstlichen Gründen gehalten werden; 
3. Hunde, die in Gefangenenanstalten zum Wachdienst gehalten werden; 
4. Diensthunde der Forstbeamten und Jägermeister sowie derjenigen im 

Privatforstdienst angestellten Personen, die gemäß §§ 23, 24 des Forst­
diebstahlsgesetzes v. 15 04.1878 (Gs. S. 222) ein für allemal gericht­
lich beeidigt sind oder deren Anstellung gemäß § 58 des Feld- und 
Forstpolizeigesetzes in der Fassung V o 21.101926 (GS. S. 83) von der 
zuständigen Staatsbehörde bestätigt ist, in der für die Durchführung 
des Forst - und Jagdschutzes erforderlichen Anzahl; 

5. Diensthunde der Jagdaufseher (§ 39 Abs. 4 des Reichsjagdgesetzes v. 
307.1934, RGBl . I S. 549); 

6. Herdengebrauchshunde in der erforderlichen Anzahl; 
7. Sanitätshunde, die sich im Eigentum der Sanitätskolonnen des Deutschen 

Roten f-reuzes befinden; 
8 . Hunde~ di e an wissenschaftlichen Instituten ausschließlich zu wissen-

schaftlichen Zwecken gehalten werden; 
9. Runde, di e i n Anstalten von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen zur 

vorübergehenden Verwahrung untergebracht sind und nicht auf die Straße 
gelassen werden9 sofern ordnungsmäßige, den 'Aufsichtsbeamten jederzeit 
zur Einsicht vorzulegende Bücher geführt werden, aus denen der jewei­
lige Bestand, der Tag der Einlieferung und der Entlassung, die Rasse, 
Größe, Farbe und , das Geschlecht des Hundes sowie der Name und die Woh­
nung des Besitzers (gegebenenfalls des Vorbesitzers und des Erwerbers) 
ersichtlich sind, und sofern die Verwahrung nicht länger als 6 Wochen 
dauert; 

10. Führhunde von Blinden; 
11. Hunde, die zum schutze und zur Hilfe blinder, tauber oder völlig hilf-

loser Personen unentbehrlich sind. Die Gewährung der Steuervergünsti­
gung kann von der Vorlage eines amtsärztlichen Zeugnisses abhängig 
gemacht werden. 

(2) Fremde, die sich nicht länger als 2 Monate in der S1adt Kiel aufhalten, 
sind von der steuer für diejenigen Hunde befreit, die sie bei ihrer Ankunft 
bereits besitzen und Lachweislich in einer anderen Gemeinde des Deutschen 
Reiches versteuern. 



§ 70 
Für Wehrmachthunde ist eine Hundesteuer nicht zu entrichten. Hinsichtlich 
dieser Hunde besteht eine Verpfllchtung zur An .. und Abmeldung gemäß § 14 
nicht; auch brauchen diese Hunde nicht mit einer steuermarke (§ 15) ver­
sehen zu sein, sofern sie die vorgeschr i ebene Erkennungsmarlre als Wehr-· 
machthunde tragen . 

§ 8. 

(1) Die Steuerermäßigung oder die Befreiung von der Hundesteuer nach 
§§ 3 und 6 ist nur zu gewähren, wenn die Hunde, hinsichtlich derer die 
Vergünstigung in Anspruch genommen wird, für den angegebenen Verwendungs~ 
zweck hinlänglich geeignet und die Halter der Hunde wegen Tierquälerei 
nicht bestraft sind" Für Wachhunde, die in der Regel außerhalb des Wohn­
gebäudes gehalten werden, ist die Ermäßigung nur zu gewähren, sofern auf 
dem Grundstück ein für ihren dauernden Aufenthalt geeigneter Raum (Hütte, 
Laufstall oder dg1.) vorhanden ist. 
(2) Der Antrag auf Steuerermäßigung oder - befreiung ist in schriftlicher 
Form zu stellen . Er ist von den Hundehaltern binnen zwei Wochen nach der 
Anschaffung zu stellen und vor Beginn jedes neuen Rechnungsjahres zu 
Wiederholen. In gleicher Weise ist der Antrag vor Beginn des nächsten 
Vierteljahres (§ 9 Abs. 1 der steuerordnung) anzubringen, wenn für einen 
versteuerten Hund Steuerermäßigung oder - befreiung beantragt wird. Die 
unter die Bestimmung des § 6 Abs. 1 Nr . 11 fallenden Personen können von 
der Verpflichtung zur alljährlichen Erneuerung des Antrags befreit werden. 

(3) Bei verspäteten Anträgen ist die steuer für das laufende Vierteljahr 
auch dann zu entrichten, wenn eine der Voraussetzungen der Steuerermäßi . 
gung oder - befre iung vorliegt • . Wird jedoch die rechtzeitig nachgesuchte 
Steuerermäßigung oder ~befreiung für einen neu angeschafften Hund apge­
lehnt , so wird von der Erhebung der steuer Abstand genommen, wenn der 
Hund binnen einer Woche nach Zustellung des ablehnenden Bescheides wie -
der abgeschafft wird . 
(4) Uber die erfolgte Ermäßigung oder Befreiung wird eine Bescheinigung 
ausgestellt. 
(5) Die Steuererrnäßigung oder a.befreiung gilt nur für die in den Be­
scheinigungen (Abs . 4) bezeichneten Personen oder Anstalten. Sie erlischt, 
wenn die Hunde nicht mehr oder nicht mehr ausschließlich zu den Zwecken 
gehalten werden, derentwegen die Ermäßigung oder Befreiung bewilligt 
worden ist, wenn sie auf einen anderen Rundehalter übergehen oder die 
Unterbringung und Haltung der Hunde den Forderungen des Tierschutzge-
setzes widerspricht . 
(6) Kommen die Voraussetzungen für dieSteuerermäßigung oder -befreiung 
in Fortfall, so ist dies binnen 2 Wochen dem städtischen Steueramt anzu-
zeigen. I 

Entrichtung , Anrechnung und Beitreibung der Steuer. 

§ 9. 
(1) Die Steuer .ist in vierteljährlichen Raten, und zwar in den ersten 
14 Tagen jedes Vierteljahres an die städtische Steuerannahmestelle zu 
entrichten. 
(2) Es ist gestattet, die steuer für das ganze Rechnungsjahr im voraus 
zu entrichten. 
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(3) Entsteht die steuerpflicht (§ 1) im Laufe eines Vierteljahres, so muß die 

volle Steuer für das laufende Vierteljahr innerhalb von 14 Tagen vom Beginn 

der steuerpflicht an entrichtet werden. Erlischt die steuerpflicht im Laufe 

eines Vierteljahres, so ist die steuer bis zum Ende des laufenden Vierteljah­

res fortzuentrichten. 

§ 10. 

Wer einen bereits in einer Gemeinde des Deutschen Reiches versteuerten Hund 

erwirbt oder mit einem solchen Hunde zuzieht oder wer an Stelle eines abge-' 

schafften versteuerten Hundes einen neuen Hund erwirbt, kann gegen Ablieferung 

der steuerquittune und der steuermarke (§ 15) die Anrechnung der bereits ent ... · 

richteten auf die für den gleichen Zeitraum zu zahlende Hundesteuer verlangen, 

§ 11. 

(1) steuern, die innerhalb einer Woche nach Fälligkeit nicht gezahlt sind, 

unterliegen der Beitreibung im Verwaltungszwangsverfahren nach Maßgabe der 

Verordnung v. 15.11.1899 (OS. s. 545) in ihrer jeweils geltenden Fassung. 

(2) Hunde, für welche die steuer nicht restlos beigetrieben werden kann, kann 

die Stadt einzi~hen und versteigern. Ein nberschuß des Versteigerungserlöses 

über die Steuerschuld und die Unkosten des Verfahrens steht 3 Monate lang zur 

VerfügUng des Eigentümers des Hundes und verfällt nach Ablauf dieser Frist 

der Stadtkasse. 'Bleibt die Versteigerung erfolglos, so kann die Stadt über 

den Hund nach freiem Ermessen verfügen. 

Rechtsmittel. 

§ 12. 

(1) Gegen die Heranziehung zur Steuer steht dem steuerpflichtigen binnen einer 

Frist von 4 Wochen der Einspruch bei dem (Ober-) Bürgermeister und gegen des­

sen Bescheid innerhalb einer Frist von 2 Wochen die Klage im Verwaltungs­

streitverfahren zu. 

(2) Durch Einspruch und Klage wird die Verpflicht~ zur Za~lung der Hunde­

steuer nicht aufgeschoben. 

Erlaß der steuer. 

§ 13. 

Der (Ober-) Bürgermeister kann für einzelne Fälle steuern, deren Einziehung 

nach Lage der Sache unbillig wäre, ganz oder zum Zeit erlassen. 

Sicherung und t~erwachung der steuer. 

§ 14· 

(1) Wer im Gebiete der Stadt Kiel einen Hund anschafft oder mit einem Hunde -

neu zuzieht, hat diesen binnen 14 Tagen nach der Anschaffung oder nach dem 

Zuzuge bei dem städtischen Steueramt anzumelden. Ebenfalls ist jeder WUrf 

unter Angabe der Zahl der Jungtiere binnen 14 Tagen bei dem städtischen steu­

eramt anzumelden. Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des 3. Monats nach der 

Oeburt als angeschafft. Für die unter § 4 Absatz 2 Satz 2 fallenden Hunde 

beginnt die Steuerpflicht mit dem ersten des Monats, der auf den Monat folgt 

in dem sie 6 Monate alt geworden sind. Zugelaufene Hunde gelten als ange- t 

schafft, wenn sie nicht binnen einer Woche dem Eigentümer oder der Polizei­

behörde übergeben werden. 
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(2) Jeder Hund, welcher abgeschafft worden , abhande:o. gekommen ode'f.' e i n·. 
gegangen ist, muß spä testens i nner halb der ersten 14 Tage nach Ab l auf 
des Vierteljahres,innerhalb dessen de:r Abgang er fo lgt ist ~ unter Rück . 
gabe der steuermarke (§ 15) abgemeldet werden .' Im Falle de:!.' Ver äußerung 
des Hundes sind be i der AbmeldUllg Name und Wohnung des Erwerbers anzu·· 
geben. 

§ 15 . 

(1) Für jeden Rund wird i n jedem Re chnungsjahr bei Zahl ung der ersten 
Steuerrate , bei steuerfreien Hunden bei Bewilligung der Steuerfteihei.t , 
eine Hundesteuermarke verabfolgt . Be i Verlust der steuermarke wird dem 
Halter des HIDldes auf seinen Antrag gegen Vorze i gen der Qu.ittung über 
die gezahlte steuer oder der Besche i ni gung über di e Befreiung von der 
Hundesteuer und gegen Erstattung der Selbstko s ten ei ne Ersatzmar ke er· 
teilt. Außerhalb des Rauses uxld des umwehl'ten Gehöf tes müss en di e Hunde 
mit der in leicht sichtbarer Weise befestigten steuer mar ke ve r sehen 
sein. steuermarken, deren Geltungsdauer abgelaufen ist, oder andere 
Marken, die steuermarken ähne l n, dürfen den Hunden nicht ange l egt werden . 
Bis zur Ausgabe de r neuen Marke hat der Hund die Marke des vor angegan­
genen Rechnungsjahres zu trageno 

(2) Die zur Zwingers teuer veranlagten Züchter (§ 4) und die nach § 5 
veranlagten Händler erhalten in jedem Falle nur 2 steuermarken . 

(3) Fremden, deren Hunde gemäß § 6 Abs . 2 von der steuer befreit sind, 
ist es zur Vermeidung des Einfangens der Hunde gestattet, gegen Hinter­
legung des vierteljährlichen Steuerbetrages eine steuermarke zu lösen . 
Gegen Rückgabe der steuermarke und der Steuerquittung wird, falls der 
Fremde innerhalb zweier Monate die Gemei~de wieder verläßt, der hi nter ­
legte Betrag erstattet. Wird der Erstattungsanspr~ch nicht innerhalb 
zweier Monate erhoben, so verfällt der hinterlegte Betrag zugunsten der 
Stadtka.,se. 
(4) Hunde, die auf der straße oder an anderen öffentlichen Orten ohne 
gültige steuermarke oder die für die Wehr machthunde vorgeschr iebene 
Erkennungsmarke angetroffen werden, können durch Beauftragte des(Ober- ) 
Jijrgermeisters eingefangen werde~ o Die Halter eingefangener ~unde sind, 
Bofern ihre Namen und ihre Wohnung festgestel l t werden könnem, von dem 
Einfangen des Hundes in Kenntni s zu setzen o Meldet sich der Halter des 
Hundes auf öffelatliche Bekanntmachung nicht innerhalb eines i-n der 
Bekanntmachung festgesetzten Zeitraumes oder uaterläßt er es , den Hund 
durch Zahlung einer Fanggebüh;r von 3, --· RM und einer UnkosteJ!lvergiitung 
von 0,50 RM für kleine Hunde, 19 -- IDJ für große Hunde für jeden Tag 
der Verpfleguxg des Hundes durch die stadt und der etwa rückständige~ 
Hundesteuerbeträge auazulösen, so ist nach § 11 Abs. 2 dieser steuer·­
ordnURg zu verfahren. 

(1) Jeder Grundstückseig~ntümer oder dessen Stellvertreter ist verpflich­
tet, dem (Ober-)Bü~germeister oder den von ihm beauftragten Beamten auf 
Nachfrage über die auf dem betreffenden Grundstück gehaltenen Hunde uud 
dere. Halter wahrheitsgemäß Auskunft zu geben. Ebenso hat jeder Haus -
hal tungs- (Betriebs- ) Vorstand und jeder Hwadehal te r· die Verpflichtung 
zur wahrheitsgemäßen Aus~ftserteilungo 

(2) 
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(2) Bei Du:rchführ u'ng 'von HUTldebestandsaufna'hmen sind die Grundstückseigen­
t ümer oder ihre Stellvertreter und die Hallshaltungs -- (Betriebs,- ) Vorständt:l 
zur wahrheitsgemäßen Ausfüllung der i hnen von dem (Ober,, ) Bürgermeister 
übersandterl Nachwei sungen i.nnerhalb der vorgeschriebenen Frist ve,rpflichtet . 
Durch die Ein t ragung in die Nachweisungen wird die Verpflichtung zur An­
und Abilleld" lyg der Hun;i~ (§ 14 ) 'n:i,vht be:rühdo 

§ 17. 

Zuwiderhandlungen gegen di e Bestimmungen dieser steuerordnung werden mit 
ei.ner Geldstrafe bis zu '!50 RM bestraft t sofern ni cht nach den sonstigen 
Gesetzen eine höhere Geldstrafe oder ei ne Freiheitsstrafe verwirkt ist. 

Inkrafttreten der Steuerordnung. 
v; __ . --

§ 180 

('1) Di ese Steuarurdnung trit t. mit dem 1. April 1939 in Krafto Mit dem 
glel ehen .Tage t r itt die Hundes teueror dnung vom 270 März 1934 nebst Nachtx;ag 
au8e1' Kr aft 0 

(2) Rechtsvorgänge, die vor dem Inkrafttreten di eser steuerordnung steuer­
pflichtig geworden sind, unterHegen der Besteuerung nach den bisherigen 
Vorschriften . 

K i e 1 , den 31 0 März 1939. 

Der Oberbürgermeister. 



K i e 1 , den 22. März 1939. 

Vor b e r ich t 

zum Haushaltsplan 1939 . 

Wie nach den Richtlinien des Deutschen Gemeinde~ages vom 22.12.1938 betreffend 

den Haushaltsplan 1939 für größere Gemeinden vorauszusehen war, war es auch 

der Stadt Kiel nicht möglich, die Haushaltssatzung termingemäß zum 1. März der 

Aufsichtsbehörde vorzulegen. Eine Fristverlängerung um 4 Wochen wurde daher 

ordnungsmäßig beantragt und genehmigt. 

Zur ä u s s e ren F 0 r m des Haushaltsplans 1939 sind folgende Verände­

rungen festzustellen: Die bisherige Sachkontenzusammenstellung ist fortgefallen, 

da sie in einzelnen Anlagen nur eine Wiederholung erfahren würde; die einmali­

gen Ausgaben sind nicht mehr in einer besonderen Nachweisung (frühere Nachwei­

sung 11), sondern im Haupttext einzeln aufgeführt und gegliedert in "Leistungen 

aus allgemeinen Mitteln" (Haushaltsstelle 900 ff.), "Ersatzbeschaffungen aus 

der Erneuerungsrücklage" (940 ff.) und "Zusätzliche Beschaffungen " (970 ff.); 

als Nachweisung II erscheinen jetzt die Erstattungen (Verrechnungen) innerhalb 

des ordentlichen Haushalts; die Eigenbetriebsverordnung vom 21.11.1938 hat 

neben dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke den Wirtschaftsp1an der Hafen- und 

Verkehrsbetriebe als neue Anlage entstehen lassen. 

Der i n n e ren F i n a n z g e s tal tun g des Haushaltsplanes 1939 

ist vorauszuschicken eine kurze Betrachtung über 

das Rechnungsjahr 1937. 

Das Hauptaugenmerk wurde in diesem Rechnungsjahr darauf gerichtet, durch 

äußerste Sparsamkeit die innere Finanzkraft der Stadt Kiel im Wege der Rück­

lagenbildung und verstärkten Schuldentilgung zu festigen, wenn auch dabei in 

mancher Hinsicht darauf verzichtet werden mußte, den durch die Entwicklung 

Kiels zwangsläufig entstehenden Mehranforderungen und zunehmenden Aufgaben im 

vollen Umfange gerecht zu werden. 

Das Rechnungsergebnis des Jahres 1937 schloß dementsprechend mit einem nber­

schuß von 3.628.640 RM, der auf einer stärkeren Entlastung des Einzelplans 4 
(Wohlfahrt), auf einer wesentlichen Verbesserung des Einzelplanes9 (Steuern) 

und Ausgabeersparnissen bei fast allen übrigen Einzelplänen beruht. Durch den 

1. Nachtragshaushalt zum Haushaltsplan 1938 wurde der ReChnungsüberschuß 1937 

mit rd. 2,3 Millionen zur Bildung von Rücklagen und mit rd. 1,3 Millionen zur 

Finanzierung der allernotwendigsten, durch die Entwicklung Kiels bedingten 

außerordentlichen Ausgaben verwendet (vgl. auch Abschnitt 97 des vorliegenden 

Haushaltsplanes). 
Es war das wichtigste Ergebnis des Rechnungsjahres 1937, daß durch die Auf­

stellung des 1. Nachtragsha~shalts zum Haushaltsplan 1938 die gesetzlichen 

Pflichtrücklagen .bis zur vorgeschriebenen Mindestgrenze aufgefüllt und damit . 

die Voraussetzungen zum Antrag auf Freistellung Kiels von Genehmigungsvor­

behalten der Aufsichtsbehörde gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung der 

Deutschen Gemeindeordnung vom 20.8.37 geschaffen werden konnten. 

. , 
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Das Haushaltsjahr ~. 

q , r: 
d ' 

Das Haushaltsjahr 1938 stellte die Gemeindefinanzen vor ganz besondere Auf­
gaben: Der Erlaß der Herren Minister, des Innern und der Finanzen vom 15.3.38 
schloß auch Kiel zunächst von der Ausschüttung der Gemeindeanteile an den 
Reichssteuerüberweisungen und der Hauszinssteuer aus. Das 3. Gesetz zur Ände­
rung des Finanzausgleichs vom 31.1.38, die 32. Änderung des Besoldungsge­
setzes vom 21.9.38, die 2. Verordnung zur Milderung der Einbehal tungsbestim.· 
mungen vom 3.9.38, der neue Angestelltentarif, die Neuregelung der Löhne, die 
Tarifordnung für die deutschen Kulturorchester vom 30.3.38, Verordnungen zur 
Durchführung des Vierjahresplanes, sowie die zusätzliche Bereitstellung von 
Mitteln zur Zeichnung von Reichsanleihe und zur weiteren verstärkten Schulden~ 
tilgung belasteten sowohl die ' Einnahme- wie die Ausgabenseite so einschnei­
dend, daß die Überweisungen von Mitteln des ordentlichen Haushalts an den 
außerordentlichen Haushalt aufs schärfste gedrosselt und sogar im Laufe des 
Jahres in beträchtlichem Maße rückgängig gemacht werden m\Jßten trotz der 
weitergreifenden Entwicklung Kiels. Mit den steigenden Anforderungen an die 
öffentlichen Einrichtungen, das Verkehrs- und Wohnungswesen und durch die 
nachträgliche überschußmindernde Änderung in Wirtschaftsabschluß und Vermö­
gensrechnung der Stadtwerke für die Rechnungsjahre 1937 und 1938 aus Anlaß 
der Körperschaftssteuernovelle wurde die Aufstellung von insgesamt sieben 
Nachtragshaushaltssatzungen zum Haushaltsplan 1938 bei vorsichtiger Aus­
schöpfung aller Finanzkräfte und Sparmöglichkeiten erforderlich; diesen Not­
wendigkeiten kamen am Schluß des Haushaltsjahres 1938 die Finanzzuweisungen 
nach dem Preußischen Finanzausgleichgesetz vom 10.11.1938 zu Hilfe. 

Zur Kassenlage ist für das Jahr 1938 zu bemerken, daß infolge regelmäßigen 
Eingehens der haushaltsmäßigen Einnahmen Kassenkredite nicht in Anspruch 
genommen zu werden brauchten. 

Der Haushaltsplan 1932· 

Bei Aufstellung des Haushaltsplanes 1939 war zu berücksichtigen, daß die 
gesetzlichen Maßnahmen aus dem Jahre 1938 hinsichtlich der Einnahmeausfälle 
und Personalkostensteigerung im Haushaltsjahr 1939 erst voll zur Auswirkung 
gelangen. Die finanzielle Einbusse an steuern durch das 3· Gesetz zur Ände­
rung des Finanzausgleichs ist zwar durch das weitere Anwachsen der verblei­
benden Steuern aufgeholt, der Haushaltsplan des Fürsorgewesens zeigt auch 
eine weitere Entlastung; dennoch konnte der dringendste Bedarf des außeror­
dentlichen Haushalts (vgl. 21/853) nur unter Anwendung äußerster Sparsamkeit 
bei den Ausgabeansätzen und restloser AusBchöpfung der Einnahmequellen des 
ordentlichen Haushalts gedeckt werden. Weitere Abführungen an die Finanz­
pflichtrücklagen waren nicht möglich. 

Der ordentliche Haushaltsplan 

gleicht sich bei Wegfall der haushaltsrechtlichen Abschnitte der Eigenbetriebe 
in Reineinnahme und Reinausgabe mit 41.424.101 RM aus. Zur Erläuterung der 
Einzelpläne sind folgende Hinweise zu geben: 

Einzelplan O. 
Die ~uffällige Verringerung des Zuschußbedarfs ist beim Hauptamt (001) auf 
den hier in Einnahme nachgewiesenenVerwaltungskostenbeitrag der Stadtwerke 
von 250.000 RM zurückzuführen; ferner fallen auf der Ausgabenseite voraus­
sichtlich für 1939 die außerordentlichen Repräsentationsausg~ben des Vorjah­
res (00t/751) fort; die Abschreibungen sind auf das richtige Maß herabgesetzt 
worden 001/820), die einmaligen Ausgaben sind geringer als im Vorjahre. 
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Beim Personalamt (002) fallen für 1939 die NachzahlungsbetriiKe, die auf Grund 
der erwähnten Besoldungsveränderungen 1938 bereitgestellt und bei diesem 
Unterabschnitt zusammengefaßt werden mußten (vgl. die Haushaltsstellen 5001, 
5021, 510, 511, 610, 611), weg. Die Personalkosten, die in besonders starkem 
Maße als Vergütungen für Anwärter und Lehrlinge zur Auffüllung des Nach­
wuchses 1938 bei der Haushaltsstelle 506 gesammelt erscheinen, verteilen 
eich im vorliegenden Haushaltsplan auf die verschiedenen Dienststellen • 
.!inzelplan 1. 

Das Aufkommen an Baupolizeigebühren ist weiterhin im Steigen begriffen. Die 
Haushaltsstelle POlizeilastenausgleich (11165) kommt in Wegfall und ruft 
dad~rch eine wesentliche Verringerung des Zuschußbeaarfs der gemeindlichen 
Polizei hervor; es entfällt dafür bei Abschnitt 94 die Einnahmestelle 39. 
Die Ausgaben für die Maßnahm~n des zivilen Luftschutzes werden von diesem 
Jahre ab in einem eigenen Abschnitt (12) aufgeführt • 
.!inzelplan 2. 

Der Zuschußbedarf ist im Vergleich zum Vorjahre nicht unwesentlich gesunken. 
Einen starken Anteil daran hat die Minderabführung an Landesschul- bezw. 
-mittelschulkassenbeiträgen (11/606, ~606) infolge Einziehung von Lehrer­
steIlen und Wegfall des Sonderbeitrages für Vorjahre. Durch die verstärkte 
Schuldentilgung des Jahres 1938 vermindern sich im Schulhaushalt für 1939 
die Beträge für Zinsen und Tilgungen (vgl. die Haushaltsstellen 81-89). 
Größte Sparsamkeit ist bei den einmaligen Anforderungen angewendet worden; 
sie zeigen im Vergleich zum Vorjahre einen wesentlichen Rückgang. 

!,inzelplan 3. 

Die Aufwendungen für den Kulturhaushalt sind die gleichen wie im Vorjahre. 

]"inzelplan 4. 
Der Zuschußbedarf ist wesentlich geringer als im Vorjahre. Wohlfahrtserwerbs_ 
lose werden nicht mehr gezählt, bei der günstigen Arbeitsma~ktl~ge und den 
steigenden Bezügen nimmt auch die Zahl der sonstigen Arbeitslosen und zusätz­
lich Unterstützten ständig ab. Zugänge sind bei den Kriegsrentnern zu ver­
zeichnen, da hilfsbedürftige Kriegereltern statt einmaliger jährlicher ·Bei­
hilfen, jetzt lau'fend monatliche Unterstützung erhalten, die Zahl der son­
stigen Kleinrentner ist dagegen wesentlich geringer geworden. Entsprechend 
verringern sich auch die Sachleistungen und die Ausgaben der geschlossenen 
Fürsorge. 

Der frühere Unterabschnitt "Obdachlosenunterkünfte" und Asyle" ist jetzt 
unter der Bezeichnung "Sonstige soziale Einrichtungen" (452) mit der Woh­
nungsfürsorgeanstalt, den Zeitwohnungen und Rentnerheimen zu einem Haushalt 
Zusammengefaßt; dadurch erscheint hier ein wesentlich höheres Aufkommen an 
Mieten. 

,gnzelplan 5. 

Das Gesamtergebnis unterscheidet sich kaum von dem des Vorjahres. Soweit Ver­
änderungen im Wege der inneren Verrechnung auftreten, Bind sie im Haushalts­
text erläutert. 

]inzelplan 6. 

Mit dem zunehmenden Umfang gerade der städtebaulichen Aufgaben in Kiel iet 
die weitere Steigerung des Zuschußbedarfs für Bau-, Wohnungs- und Siedlungs­
wesen ausschließlich auf Steigerung der Personalkosten zurückzuführen. 

Einzelplan 1. 
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.!inzelplan 7. 
Die wes'entliche Steigerung des Zuschußbedarfs um rd. 860.000 RM erkl'ärt sich 
daraus, daß beim Seegrenzschlachthof mit e i ner Mindereinnahme von 180.000 RM 
an Schlachthofgebühren gerechnet werden muß (]llg/2 3) und daß die Abführung 
von 600.000 RM an die Rücklage für Verkehrsverbesserungen haushaltsmäßig 
r( iChtig, ,j etzt dem Unterabschni tt ItFörderung von Handel und Verkehr" 
lfQj852) zur Last gelegt wird . 

Wenn auch ein großer Teil der insbesondere beim Stadtgartenamt (714) beste­
henden Mehrausgaben an Personalkosten auf innere Verrechnungen zurückzufüh­
renist (vgl. die Erläuterungen im Haushaltstext), so befindet sich doch 
dar~nter auch ein beträchtlicher Bestandteil von tatsäohliche:m Mehrbedarf 
im Zuge der Stadtplanung. 
Erhebli che unab '.veisbare Mehrausgaben für Personal, Dienst - und Schutzklei­
dung in Höhe von rd. 100,.000 RM erfordert allein das Feuerlösch- und Ret -
tungswesen (712). . . 

Der Unterabschnitt "Kühl - und Gefrierhaus" (7113) tritt zum ersten Mal für 
ein volles ' Jahr mit allerdings grob geschätzten Ansätzen als überschußtra­
gender Betrieb in Erscheinung. Allerdings enthält er noch keine Beträge für 
SChUldentilgung. 

!.inzelplan 8. 
i " 

Wie einleitend erwähnt, sind cie haushaltsrechtlichen Voranschläge der Ab­
schnitte 81, 83, 84, 85 und 89 nicht mehr Bestandteile des Einzelplans 8, 
sondern in zwei besondere "'!lirtschaftspläne't aufgetail t. Im Einzelplan 8 
Werden nur noch die Erg e b n iss e der entsprechenden Erfolgspläne 
geführt. 
Auf Grund des Erfolgs'planes der Stadtwerke werden bei Abschnitt 81 des or­
dentlichen Haushalts nur noch 120.000 RM Ablieferungen an die Gemeinde aus­
gewiesen gegenüber einem ffberschuß von 710.849 RM im Vorjahre; dabei ist 
aber zu berücksichtigen, daß die t!berweisung der Wegebenutzungsgebühren an 
die Finanzverwal tung (2.113 11 ) und der Bei t.rag zu den Kosten der Hauptverwal­
tung an das Hauptamt (001/392) die Vorjahrsansätze wesentlich übersteigen. 
Der Einzelplan 8 erfährt aber durch diese Umänderung seine wesentliche Ver­
schlechterung im Gesamtabschluß. Aus dem Erfolgsplan der Stadtw~rke ist 
hervorzuheben die Einnahmesteigerung aus Strom- und Gasverbrauch; die Erlöse 
aus Wasserverbrauch sind auf Grund von sonderverträgen zurückgegangen. Ein 
bedeutender Einnahmerückgang liegt auch bei den sonstigen Verkaufserlösen 
der Gaswerke vor, da einmal der Koksabsatz mit dem stark gesteigerten Gas­
absatz nicht mehr Schritt hält, zum anderen der Selbstkostenpreis für den 
an die städtischen Dienststellen und an die Wasserwerke gelieferten Koks 
gesenkt ist. Im Endergebnis weist der Erfolgsplan der Stadtwerke in sich für 
1939 eine Verbesserung gegenüber dem Überschuß von 1938 um rd. 450 .000 RM 
aus. 
Der Erfolgsplan der Hafen- und Umschlagbetriebe erfordert im Abschnitt 84 
einen weit geringeren Zuschuß des ordentlichen Haushalts als der haushalts­
rechtliche Abschnitt des Jahres 1938; daran ist zur Hauptsache die Mehr­
einnahme aus dem Betrieb der Silo- und Umschlaganlagen Nordhafen beteiligt, 
Während sioh andererseits die Betriebskosten entsprechend eraöhen. 

Der Zuschußbedarf zum Erfolgsplan der Nordostseehalle (851) hat sich infolge 
der Mehreinnabmen aus Miete für Getreidelagerung wesentlich verringert. 

Einzelplan,..2.. 
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Einzelplan 9. 

Es wurde bereits darauf hingewiesen, daß sich beim Steuertitel die Bestimmun­
gen des 3. Gesetzes zur Änderung des Finanzausgleichs in diesem Jahre erst 
voll auswirken. Es wird aber voraussichtlich das steueraufkommen des Jahres 1931 
wieder erreicht, allerdings nur unter der Voraussetzung, daß wieder mit 
Finanzzuweisungen nach dem Preußischen Finanzausgleichgesetz (~126) gerech­
net werden ,kann. 

An Provinzial steuern sind rd . 200.000 RM mehr aufzubri ngen. 

Zu erwähnen ist noch der erhöhte Zuschußbedarf der Liegenschaften infolge 
fälliger Schuldenti1gung (BQ/SS) , sowie der der Miethausverwal tung (921) in~· 
folge höherer Personalkosten und notwendiger umfangreicher einmaliger Ausgaben. 

Der außerordentliche Haushaltsplan 1939. 
Im außerordentlichen Haushalt mußten zunächst verschiedene, durch den 5.Nach­
tragshaushalt zum Haushaltsplan 1938 aus den eingangs angegebenen Gründen 
gestrichene Projekte wiederhergestellt werden; denn die Streichung konnte 
s.Zt. nur einen Aufschub in Anbetracht der geschaffenen Finanzlage, nicht 
aber einen Verzicht auf die dringendsten Gemeindeaufgaben bedeuten. 

Wiederhergestellt wurden Teilbeträge zum Neubau der Schulen' in Hassee, in der 
Wik, in Wellingdorf, der Turnhalle Hansastraße, ferner die Beträge zur Heim­
beschaffung für die Hitlerjugend, eine Reihe von straßen~ und Kanalbauvorhaben 
SOwie eine ,weitere Rate zum Bau der Hauptf euerwache (vgl. hierzu den außer­
ordentlichen Haushaltsplan 1938). 
Neu eingestellt wurden Mittel zur Beschaffung und Erweiterung von Verwaltungs­
gebäuden, zur Bücherbeschaffung für die Stadtbücherei, zum Neubau eines Kin- ' 
dertagesheimes sowie zum Ausbau und zur Einrichtung des Kinderheims WeIl see. 
Auf dem Gebiete des Gesundheitswesens wurden Mittel bereitgestellt für ein 
Darlehen zur Erweiterung der Universitätsfrauenklinik, für den Sportplatz 
"Waldwiese", zur Errichtung' eines weiteren Freibades auf dem Ostufer, weitere 
Mittel für Straßen- und Kanalbauten und solche zur Erweiterung des Urnenfried­
hOfes. 
In Ansehung der weiteren Ausdehnung Kiels (insbesondere der Eingemeindung 
Elmschenhagens) ist ein Betrag von 1,4 Millionen zu Zwecken der Stadterweite­
rung eingestellt worden. 

Beim Finanzplan der Hafen- und Verkehrsbetriebe ist in der Hauptsache die 
Finanzierung der Erweiterung des Kornsilos hervorzuheben. 

Dr. V öle k e r S 

Stadtkämmerer . 
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688151 s ----

51135 

0664:62 
115401 
50907 

232770 

100310 
11208 

111518 

2200 
18886 ------24 16$09 ------

-

!.Jleillall~gllbe 

.pausI)a lt~p lall 
,paus I)artr: plan 

einfdjI. iTlad)trag 

1939 1938 

!/Ut gfJf{ 

6a 6b 

I 

150234: 137810 

1576978 1 645853 

923820 1 070108 

1612311 1 702391 

877536 870887 

4:10265 -129 166 

101625 97743 

511890 526909 

1190 1380 

5653959 5955338 

51135 61937 

2036999 1 972522 

115401 122 663 

50907 2U 984 

2203307 2125169 

100310 896 15 

11208 11208 

111518 100823 

2200 25550 

18886 17885 

1381046 2331 364 

,3I1jd)llübehlll"f oher iilierjq,IlÜ 
(- ) (+) tSeite 

bes 

ffi e d) llIlIJ g .j)all~ ~aIt r. plall 
.j)a1l 5 ~nItsplall ln~dJnJ\llg 

paus= 

einfd)I. 91ad) tra ll ~alts " 

LfJ 37 1939 J 938 19B7 
plalls 

glJlt !/Ut fll.JL !/Ut 

6c 7a 7b 7c 8 

I 

127060 - 131 604: - 122 l85 - III 174 

1559661 - 1 50850i - 15 1 154 -- 1 502023 

1 Oa5 203 - 575889 - 708322 - 556312 

J 63423..J. - 1111 361 - L 1-.1-6888 - 986430 

71 3 203 - 384163 - 363580 - 307805 

38 1402 - 229902 - 250973 - 212838 

72308 - 55919 - 51628 - 35 59!) 

453 710 - 285821 - 302 GO 1 - 248437 

1 136 - 1160 -- 1 380 - 1136 

5524207 - 4001 SOl - 4226110 - 3 713 317 

-

132342 - 51135 - 61937 - 32342 

1 55547 -- 1 299489 - I 301882 - 990230 

105935 - 75181 - 81891 - 69337 

28823 - 29807 - 27184 - 26927 

1 6902 fHi - 1404477 - L 410957 - L 086 494 

85018 - 83351 - 73030 - 73694 

7989 - 11208 - 11208 - 7989 

93007 - 94559 - 84238 - - 81683 

22682 - 2200 - 50 - 9310 

16007 .- 18886 - ] 7885 - 16007 

1 854274 - 1 S11151 - 1 57S 067 - 1 225836 

5 



91ummet -bes @efamt • . @inae[. 
einllaf)llIe 9t e i 11 t i 11 11 a lj m e p[anG 9lamellHidje l!3C,ltidjllllllll unb bes 

.l)ausf,JoH5~ ---I)(h. heB ~ill3erlJrallB IIl1h heB ~'brdjllittB 
fdjnittG b3lu. lllltcra(lflf)lIi1tB .pfall ~alli3T)altGpfm 1 .\)0 1l ~ I)olt i3 p f<1n 9'~ed)nu ng halt>· cllIfdj[, 91ad)lraü 
Untetah~ 1!)39 1939 1938 1937 fd)nittg 

.91.Jf{ fIlJf{ gUt fIlJlt ___ 1 2 ß 4~ .j b 4c -

efalll t. 2llfdjllfi6rnar! oner 116erfd)ufl I 
9trina Il Boa'fle 6eite Usgabe (- ) ( + ) 

bes 
U5~oft5 . 

.\)auG[)a[tspTall ffied) l1ul1 !l 
.\)OIlS. 

plan S)nus f) ,!lh1p['11l 9l rcf)nul1g .t>all <j ~a!tsp[an ~a[tG~ .t>aui3 l)altSpfan eillf djf . ~ ladjtrCtü cinjdjf. 91adjtrCt\1 
pfaus 1939 1939 1D38 jflH7 193!) 1938 1937 

gut gut fIl.JIC flUt flUt !lU{ .71.;{{ 
Ö li c 7a 7b 7c 8 üa üb --

4 Fürsorgewesen 
und Jugendhilfe. 

40 ~ütf orgeamt 2 !)62 50 458,* 5605 
41 Offene ~iirforge 704000 704000 690600 708784 
42 @efcf)loffene ~ihforge 320500 320500 320000 326616 
43 ~örberllng ber freien ~of)rfagrt5pffege - - - -44 ~ami(ienunterftii!311n!l für Q15ef)t~, %:ueit5: 

oiellft~ uno Buftfd)ll!3oien ftpfficf)tige . 240000 240000 2,*0000 103460 --45 @inricf)tullgen bes ~i\rforgelUefen s . 

61987!) 773 732 7..\.8531 - 646917 - 769 l.J8 - 742926 646967 
l 589050 3 758850 3 -UO 5H6 - 2885050 - 13 068 250 - 2701802 H 58~' 050 
381 a30 I 45J 600 I 420026 .- 1 06:l830 - L 13 L 600 - 1 093410 1 384330 
96115 78913 96115 - 102066 - 78 D13 96115 102066 -

1100000 129635 60 000 - 60000 - 26 J 75 300000 300000 

( 

450 mrbeitsfürforge 2.l201 15701 12201 19422 451 mlters. uno merf orgullgsf)eime 507H 50744 48 711 51 117 452 ~oll ftige ~ooia{eil\'Cicf)tullgell 238730 234 il80 184· 775 1-10 296 

14024-5 141 765 116044 - 128592 - 122343 1317!5 IJO 793 -
~'9 513 -:19853 48769 - 59306 + 1 26,* 99513 108017 -

165134 111490 + 73596 + 35453 + 28806 160784 149 322 

----~Ull1lne 45 313675 300825 24 5 G87 :1 LO 835 404 892 308 108 9\ 2 17 - 152445 - 92273 
392 0 42 ,398 132 -

----48 .3ugenbf)iIfe 1200 1 200 2100 2100 
47 @inricf)tungell ber .3ugenbf)Ufe. 

137 172 126599 140073 12869D 138873 - -H O 073 1 HD 272 -

470 stillbertogesf)eime . 16722 15581 J 6 836 la 736 -(Su mme ~ i tl3rrlJlall 4 f 599 059 1 582156 1519807 1 371 136 

-

H6602 J 06 8-\.2 129 880 - 110549 - 93 106 145 -&.61 127385 -
-

110941 6694038 7051 037 6326340 - 5111882 - 5 531 230 - 4 955 204 

-

~ 
6 ---

5 GeSundheitswesen, VOlks-
und Jugendertüchtigung. 

50 @efuTlbf)eitsalllt 8574-1 85U1 65655 65876 51 @efllnb f,Jei tspffege 15185 14 085 14060 14 151 --52 @ i n r i cf) t u n ge n b e 5 @ e fu n b f) e i t s. 
ro ef en 5. 

247702 2 L2 989 205206 - 161961 - 1-\.7334 - l ö9330 247702 
3{2 617 241572 - 327 432 - 2847Dl - 227421 341 517 28885 L 

520 ~eratu1l9s. unb ~ef)anb{u1l9sfMfen. 2910.f. 15190 15780 12777 52 L (h f) oIungsgeime 
127328 37275 1D 5DD 2H O-H) 522 ~täb ti fcf) e Shallfenanftaft 9H713 693507 6H 467 672.,197 523 ~täbtifcf)e SDe5infeftion50nftaH 11335 405;') 8125 9437 

91 352 97812 72304 - 62248 - 82032 - 59527 77 438 
173 790 68160 73006 - 46 462 - 4856 L - 4D 957 83737 

1244 621 95 1 566 84300fi - 29!) 908 - 30,* OD9 - 170509 993415 
31843 242 13 20155 - 20508 - 16088 - 10718 24563 --~umllle 52 t 11 2 48 0 750027 690971 71 7760 

---
t 541 606 1 141751 1008 47 1 - 429 126 - 450780 - 290711 1179153 ----

6 
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~~===f============================~========~====~================~~~ 
!.J1ummet 

bes 
@in5el~ 
plans 

unb bes 
1l1b~ 

9lolltetttHif)c ?8t&tidJIIUIIIl 
beB ~ill~c{lJloll B 1I11b beB ~nifdJllittB 

b31U. llllternbfd.Jllitt~ 

@efamt: 
einnaqlne 

,pausqalts, 
pfan 

I)t c i Il ein n 0 ~ III e 

I--------~--------~-----~ 

.\)ausI)llIti.'lpran :oatt5 ~art5plall 91ed)nunB 
~l11fd)L !.J1ad)trag f d)nilts 

bAnJ o 
Unterab. 1939 1939 1938 1937 

__ fd)_1~1it_t5 __ 11 ______________ ~ ______ ' ________ I __ ~~~t ~vff ~~ ~t~ 
1 2 ----�--~~---I---~=----I------

fl 4a 4b 4c~ 

53 mngemeine metlUaftung ber mons, 
un b ,J ug en b ertü d)tig u n g. 

530 6tabtamt für Beibesübungen . 
531 ~ienftfteUe für ,Jugenbedüd)tigung . 15 15 35 539 

--- I----------I ----------I------~ 
@5umme 53 15 15 35 539 

---( 
54 moffsettiidjtigung . - - _ _ 

I----------I----------!I----------II------~ 
55 @indd)tungen ber molf5ertiidjtigunA. 

550 mrbeitsbienfi: unb @5d)ufungslager 
551 @5port, unb @5piefpfäße. 
552 @5ommerbüber. 
553 @5d)lUimm1)aUe . 
554 @5egeffpodanlagen 

10900 

30700 
58207 

3200 

104:60 
28200 
4!) 745 

3200 

11172 

25455 

59257 

2000 

9615 

22231 

52319 

1 719 
--------1----·------1---------1---------1----------

@5umme 55 103007 85876 

-----------I---------I---------I----------I----~ 
91605 97884 

58 ~ugenbedüdjtigung 

57 @inridjtungen ber 3ugenbedüd)tigung 3*67 3467 1975 3418 

--------1·---------1----------1- --------1--------' 
S Ulll me G:iu&tllJlOIl 5 f 3 f9 895 944940 870580 887620 

-----------1----------11----------1----------1·---------' 
6 Bau-, Wohnungs- und 

Siedlungswesen. 
81 @5täbtebau unb I,ßlanung -1----------1----------1---------1----------
82 ~ 0 q nun 9 ß HJe f e 11 . 

620 mmt für 5ffio1)nungsbefdjaffung 2!) 700 29700 22 800 

10 

3 LI 500 

1403 i 

20 621 5ill01)nungsinfpeftion . 
622 ,pau5öinsfteuer1)tJPot1)efenuerlUaltung . 268311 268311 

84 

85 

88 

660 

661 

--------1----·------1----------1----- -----1---------
!Summe 62 2980 11 298011 334310 14057 

----------- 1----------1---------1----------1---------
menneffungsabteHulIg unb I,ßlanfammer 15 500 15 500 J 5 500 17859 

,podjbauamt 69970 58020 68 543 80 ~ 
~ief&a u amt. 

~iefbauamt einfdjL @5traj3en, ~tüc1en, I,ßfäße 
5ffiege, Banbftraj3en, ~affetlüufe (0 ~ n e 

@5d)lUentine) ...... . 

431920 

195 

3!)3218 

195 

432694 1 

195 

365989 

3000 
-------1----------1----------1- ---------1- -------

@5umme 66 432 115 393413 432889 368989 
-----------1---------1----------1---------

8f5596 481 212 

---------------11------------·1-----------1- ---------1---------' 
164944 851 242 

@efQmt~ 
QUsgabe 
QUsljarts. 

plan 

1939 
gut -- 5 

24331 

8595 

32926 

13465 

-
131 736 

51457 

114113 

524:98 

349804 

72600 

8389 -----1 609 f09 -----
----~ 

74800 
56825 

2683 11 

399 936 

139 314: 

4804:25 

1 181 324 

74: 483 

1 255807 

361901 

-

9leiutluBgobe 
8ufd.Juubcbtl tf uber Ü6erfd.JuU 

(-) (+) @Seite 
bes 

.\)aus, 
.pa1ts~a[t?,p{an ffied) nung 

.\)a1t5~altsp{an 
~a1ts()a[tsplall 91ed)nuug .\)au5 ~artspran einfd)L !.J1ad)trag ~a[ts, 

emfd)L !.J1ad)tmg plall5 

1939 1938 1937 1939 1938 1937 

!lUt ~/t !lUt .'1UC Ji.Jt !JlJfC 

6e in 7b 7c 8 
6n Gb 

24331 21 1 L4 21 767 - 24: 331 - 2 L L 14 - 2L 767 

8595 7731 8819 - 8580 - 7696 - 8280 

28845 305 8G - 32 !.J11 - ~ 8 8 10 - 30 047 
32926 -
13465 13765 139,1.4 - 13465 - 13765 - 13944 

300 3217 -- - 300 -- 3217 
-

13t 296 13 L 869 - 120836 - 148688 - 122254 
159860 

48957 64826 59578 - 20757 - 39371 - 37341 

105651 97390 - 5590(/ - 54536 - 45078 
113793 

52498 36570 49298 - 37902 - 34858 
39902 -

338402 378G81 328624 - 246 797 - 280797 - 242748 

72600 925!)0 83549 - 72600 - 92550 - 83549 

8389 13529 13945 - 4: 922 - 11554 - 10527 

1134 f54 2180 961 1 925 897 - f 1891f4 - 1 310 381 - 1 038 277 

874:20 63614 46599 - 874:20 - 63614 - 46599 -
74: 800 65305 107065 - 4:5 100 - 42505 - 93028 

56825 54055 49492 - 56 825 - 54045 - 49472 

- -
268311 311 500 - -

399936 430860 156557 - 101 925 - 943 550 - J 42500 

139314 149780 140 186 - 123814: - 134280 - 122334 

4:68475 413593 370807 - 4:104:55 - 345050 - 290493 

1 142622 1218217 968053 - 74:9 404: -- 785523 - 602064 

74: 483 69636 66780 - 74: 288 - 69441 - 63780 

1 2 171 05 1 287853 1 034 8ßß - 82 3 692 - 854964 - 665844 

13fl150 2 345700 1 748 982 - f 547306 - 1 494 :458 - 1 267770 

9 



9'lulllmet' 
be5 @efalllt. 

@in3e(, 
v(an5 \.Il II 111 rH tri cfJc lSc&ri cf) 11 11 11 0 einnal)nte 

unb be \'l ,~:)(lnsl)aHs . 
IJU) , hcti ~ill~erlJllllI~ IIl1h ließ ~(bfcfJllittB 

fd)nittG b31U. Ulltcrnbfd)lIittB pran 
bolll . 

UnternlJ , 1939 
fd)nitt r! ,<Jl.4t 

1 \l 3 

7 Öffentliche Einrichtungen 
und Wirtschaftsförderung. 

70 ~ettiebsamt H4- 7:U 
-

71 Öffentlid)e ~intid)tnngen . 

7100 6h:o l3enbefellcl)t llng 1950 
7101 6tra13enreinigllng . (-i(;532fl 
7102 9JliiUabju()t. 102050 
7103 ~ehiitfni s anftaftt'n 14,) +.88 
710.J. 6tahtentlUäffewng (e in f d) L R III e i g{ ci tun 0 en) 1002010 
7110 6cL)Ind)t (Jof . 809515 
71 1 1 ~Hef)90f . 336872 
7112 6eegten3f cl)facf)tl)of 4,)30270 
7113 Sfiil)h Itnh @eftietgall5 , 3054,)00 
7114 9JladtlUefen 83 +.33 
712 %euedöfcf), unh ffieHungslUefen 15834:2 
713 m3arlll baheanftolten 64: 590 
714 6tahtgartenamt ~70 -1:97 
715 %euetoeftattllng unh Urnenfriebgof 103897 
716 .2aoOtototilllll . 52790 
7 L7 6tähtifd)e 6pnt. unb .2eigfaffe 907568 

6umme 71 5814497 

72 m3 i \' t f cf) 0 f t 5 f Ö t be tun g. 

720 %örbetung Don .pan bel unb merfe/)t 22593 
721 ~tnä9rungsl)i!fsnmf -
722 ~efonbete 9.l1al3nal)men 3Ut ~lltd)fü9tung 

be5 mietja~te5prOlle5 , -

(5umme 72 22593 

e llllllllC ~ill3dpllllt 7 5871814 

I 
10 

9leillcillllllOmc 

.\JO Il ~ ~ort5p(an 
4)olls()o{tsplon 

cinfd)L 91nd)ttng 

1939 1938 
'?l.;f! :JU( 

----
.J a 4 b 

50 50 --

1 4,);)0 1950 

52234- 56.J. 126 

706M 7~ 870 

19 +.88 16 540 

9162(;8 76 217 

787743 763 -177 

H74:33 155 123 

917350 1116321 

230900 90020 

83135 83250 

1386"-2 81 719 

624:50 62827 

4:5272 38607 

lOH 797 94890 

494:90 46880 

907568 845537 

5004498 49 12354 

22593 22593 

- -

- --

22593 225D3 

5017141 4934997 

ffied)n un~ 

1937 
gut 

--
4e 

--
8 

------
-

H929 

7273 

1474 

83992 

67497 

13372 

9ü7 55 

-
443 

6300 

5993 

3805 

9633 

4L 6;i 

I 

o 
7 

I 

1 

3 

7 

I 

..j. 

7 

77320 o 

4 30953 G 

17 21 

8641 

-

25855 

4335399 

-
efontt. 

Usgnbe 
I1 S~nIts . 
pron 

1939 
flUt -f) 

6744:3 "-
299317 

921 260 

102 050 

63312 
1 002010 

8095 15 

336872 

813818 
256013 
83903 

950511 

80183 
712295 

85438 
52681 

907 568 -7 476746 

709222 

13730 

27690 

7S0 642 

94831 

9l eilt 0 uB ß 11 b c 
311ftfJllfll1cbol'T oher iibcl'idJIIU 

( ) (+ ) !6eite 
ber! 

~Oltg , 

.\)olt s f)oIt~plon 
,t,ous()n{t?plon ffi ed) lIulIg .j)nus~olt?p lon 

.\Jou S()nU ,:; plon 9hcf)lIung I)orts. 
einfd)L 9lod)t\:ll0 ~infd)l. 9'lad)trng 

1939 1.938 1937 1939 J938 1937 
plans 

:Jl. f( !lUt ~ut gfJ{C Y/..;fC !lI.JC 

6a (l!l Ge 7<1 7b 7e 8 

32769 30905 48 379 - 32719 - 30855 - 48 371 

299317 318599 - - 2~7 3(-;7 - 316 6.1.9 -

778283 831880 710974 -- 255935 - 26775-1 - 261 ü83 

7066-! 74510 71225 - + 360 + 1505 

63312 65424 48653 - 4382-1: - 4888-1- - 33906 

916268 864917 834 1 2~ - + 11 300 + 5799 

787 74;~ 763477 674971 - - -

147433 155 123 133 723 - - -

800898 749819 ~6 7 557 + 1164:52 + 366502 -

181013 76528 - + 4:9887 + 13492 -

83605 83190 83960 - ,170 + 60 + 475 

930811 798888 682329 - 792169 -- 717 169 - ti19328 

780-!3 83 103 82327 - 15593 - 20276 - 22393 

487070 436150 43153 L - 441 798 - 39 7 5-13 -- 393474 

85338 76424 6642 1 + 18459 + 18466 + 29911 

4:9381 46 133 40987 + 109 + 7-*7 + 650 

907568 845537 773200 - - -

6666747 62697lJ2 560 1980 - 1 662249 - 1 357 348 - 1 292444 

709222 122459 126902 - 686629 - 99866 - 10968 

13730 16628 17673 - 13730 - 16628 - 9032 

27690 59000 7130 - 27690 - 59000 - 7 130 

750642 198087 15 1 705 - 728049 - 175494 - 125850 

, 

7450158 6498694 5802064 - 1413017 - 1563697 - 1466665 

11 



91lt llt tll er ~ 

bes @efmnt~ 
@l113e(~ IJl e i 11 e i 11 11 Il ~ Ul e 
p[0115 910111 eil tI i (fle i8c~ci d) 11111111 

einnaf)me 
lInb bes ,paHsI)aft-5 ~ ----~(b ~ br~ ~i"3tllJIIlII B IInb beB ~(bfdJlIitt~ 
fc~ n ltts b,\IU. llnternbfdJnittB plan -\)nlls~altsplan ~alls~a(tsp(an ffiecf) nung 

bon). einf~L 91ncf)t1:og 
Untcmb, 1939 1939 1938 1937 
f~nitt s 

:JlJt gut flUt :Jl.JIt ____ 
I ~ fl 4a 4b 4c ___ 

@efamt~ ,8ufdJlIubebllrf ober itberfdjllU I 
QUsgave !J1ciltllll Bgllbe ( - ) ( +) '6ei te 

QUSqaIts, bes 
4':>auß" plan -\)ouß ~artspran 

~oIlß~aItßplon m~d)llullg -\)ous~altsplan 
.\)ous()altsp(an ffied)tlung ~altB~ einf~(. \Jla~trag einf~l. ~a~ttag 

1939 1939 1938 1937 1939 1938 1937 
pIons 

gut gut :1I.Jt gut :J/..;It :J/..;IC gut 
5 Ga 6b 6c 7a 7b 7 c 8 --

8 Wirtschaftliche 
Unternehmen. - - 20598472 19L.l46125 + 120000 + 7108.1.9 + 1 012626 

81 ®tabtmede I~O 000 120000 2130D32] ~O 458 751 
83 I.l3riuatoaf)nen Hnb nebenvol)l1ägnlicf)e ~(ein ~ 

vagnen . . . . . . . . . . ~) 279 9279 ID1328 184379 
- - 192572 189482 + 9279 - 12<14 - 5 103 

153928 l ö3928 655853 904160 - 1&3928 - 242 ·170 - 537039 
84 .pafen~ unb lhnfcl)lagsvetrieve . - - 413383 367 121 ----85 Untetnef)men bet fnetfel)rsförberung. 

182574: 1809(14: 15f! 013 141009 + 504:86 + 38637 + 12 128 
850 @aft~ unb ®cf)anfltlirtfdJaften . ~a3 060 231 :150 19G 650 153 137 ä 322 5322 172011 172985 - 5322 - 42038 - 146 533 
851 l)1otboftf~ef)aUe - - 129 973 26452 -------- 187896 186286 330 024 313994 + 45164 - 340 1 - 134405 

®ulllme 85 233060 231450 3~6 623 179 589 -
-----86 .\3 a n b ~ u n b f 0 r ft mi tt f cf) a f tf i cf) e f 0 Itl i e 

i n b Il ft ri eU e u n b ge m erb { i cf) e 
Untetnef)men. 

11074:7 11074:7 111 375 J 08 D16 - + 3 5G L - 11309 
8GO @ut ®erfamp . 1107:17 11074:7 114 D36 D7607 63808 594:26 58007 48981 - 34: 248 - 26074 - 20945 
86 J Banbmirtfcf)a fHicf)e @emefe. 29 560 25178 31 933 28036 13336 13336 134 18 IG 889 - 5389 - 7427 - 14237 
862 ~nbu fttiegrunbffücte ( ~1I1I ft f e ra m i f) 79-t7 794:7 5991 2652 60174: 60174: 52453 57 126 + 27036 + 27847 + 48911 
863 IlInfcf){ul3gleife unb .0nbllftrieragerplä~e. 87210 87210 80300 106037 74: 471 74: 421 74689 45997 + 13559 + 25267 + 38277 
864 )8au{)of unb ~iesgtllbe . 88030 87980 99956 8427~ 

·U 322536 3 181 04 309942 277900 + 958 + ~ fl17 4 + - 40697 

®uIHme 86 323494 319062 333 11 G 318 ti0 6 -- - - 347737 38592 L + 2336 + 15 10iJ - 55300 
89 ®onfi ige Untetllef)men 2336 2336 3628-10 330621 

--' 664360 6583t8 22 434 600 21 517591 + 13809 + 502011 + 321476 

Glllllme ~ill3eJlJIIlII 8 688 f69 681 f11 22 936611 21 839061 ------ --' 

9 Finanz-
und Steuerverwaltung 

90 lY i n a n h u e t m a { tun g. 61710 61710 70077 50411 - 61700 - 70071 - 50411 
900 Stämmeteiuetmaltung 10 10 6 -
901 staffenuermaftung . 20 200 20200 20200 47635 -----

390761 390761 408681 330916 - 370561 - 388481 - 283281 -
452471 452471 478758 381 3~7 - 432261 - 45855 2 - 333692 

...... --
®umme 90 20210 20 2 10 ~o 206 47635 ----.,. 

-----91 m((g~meines ~opitaluerlllögen unb nicf)t 
aufteifbaret ®cf)ulbenbienft, fOlUie ffiücf~ 
laAen, f omrit nicf)t bei anbeten @inoel, 
prämn ~ ll tle\'onfdJ1agen. . . . . 524:6620 524:0620 4521357 430~ 

6231664: 6225664: 4910 652 4914647 - 9850U - 3892D5 - 609000 

13 
12 



91ummer 
be5 @efalllb ß.5 in3ef, 

plans 910melltHdjc ~e3rirfJnun!l einnnl)me 
uub bes .pollsl)alts, I2lh, beB ~in3eltJlolI B nllO beB ~(bicf)niWl 
fd)lIit tij 631U. ltll te 1'0'6 i cf) 11 i t t iI pfan 

b31U. 
Unterab, 1939 
fd)nitg 

gUt 
1 ~ 3 

92 \2(( (g e llIei 11 e S @runo 0 er m ö gen. 
920 ~ieg{'n f djo f ten . 386719 
fl2L W'Ciet, uno ®e[djäfts l)iiufe~ einfdJL ~onie~ 

rung5l)äu[et . . . , . . 1362040 

~lllll111e 92 1 748759 

93 ~tiftunAell . 142588 
94 ~t{'uetll HilI:> fteueräl)lllid)e Q;illllOl)ll1m 22093000 
95 5Seibiffen I:>es lHeidjes uno Oe5 i:lonoes ol)tte 

be[ ollOere 3IOed:Geftitnlllung. . . . -
96 Untfogen on @emeinbeoerbänoe (1l3 r 0 0 i n ~ 

3 i 0 Ift e u e t ) . , . . . . . . -
97 SUblOicthmg Der morjaf)re -
98 metftärfungsntitte( --

Glimme ~illar(p'o ll 9 29251 111 

Wiederholung der Einzelpläne. 

0 !!(f(gcmeillc !Ser1uo{tung . 625167 
1 !ßoli3ci 271 250 
2 GdjllhuefclI . 1686750 
3 Rulhtr, nnb @cmein fdjllft~ll i{ cgc . 8!5252 
4 ~iirio rO e1uefen unb 3uoenb~iIfe 1599059 
5 @ciuub ll titßlucfcn, lllolfB· unb 3 ugcnbcr. 

tiidj tigllng , , . , 1 319895 
6 mnn" .!IDofJ 1111 11gB, unb GieblnngBlucicn 815596 
7 Öffentlid)e ~inrirf)tt\lt gen Hilb .!ID irtjdj oTtB= 

förnel'l1 l1 g . . . . 5871.8 14 
8 .!ID irtfdj nftlidje ltll terll e~ lII CII 688169 
9 ir illllnJ' nllb 9 teneruerltlnltllllg 29251177 

- ~(blU ld(uII ß ber lll Ol'jtlfJ l' ~reftc -

~efolllthllnm e nc~ o1'b rntlid)t1t ~nll ~~ ll ltB 42914129 

mtfOllltfll lll lll ~ bc~ ollÜHo rbmtr. ~ouB~o lt B 9 115053 

14 

9lcineinno~me 

.\)oull f)oftspfnll pausf)urtspfan 
einfd)f. 91ad)trag 

1939 1938 
:Jl.J/t gUt 
4a 4b 

356331 343 iHl 

1 311 812 1306517 

1 668 143 1 649 828 

142588 J 3 L 241 

22093000 21 OJ 7445 

- -

- -
-, 3628640 

- -

29164561 30 968717 

519342 309518 

271250 266940 
1652457 1 729 228 

815789 756 297 

1582156 1 519807 

9H9!0 870580 

76! 9-14 851242 

5027141 4934997 

682127 22936611 

291M 561 30968717 

- -

41424101 65143937 

8900053 13 453 270 

med)11ull . 

1937 
!JUt 
4c 

4005 

15679 

1 9684 

UO 26 

~ L 583 70 

o 
2 

-

-
318964 5 

-

31205 34 

15510 

31738 

4 

6 

1 810890 

6284ö8 

1 37 L 136 

887620 

481212 

4335399 

21839067 

31 205345 

46126 

63077 723 . 
2344 21 4 
~ 

®efol1lb 
ausgabe 
ausl)alts, 

pfan 

1.939 
!7t.At ---- 1) 

5~2 596 

1 8G9033 
--

246 1 629 

1*2588 

636820 

--

1. ao 000 

-
100000 ----

1651 72 ---
1935253 

11 26 800 

5 688252 

2 416 50~ 
6710 941 

2609 109 

2362 902 

8 294831 

664360 
1 1165 172 

-
-----

974129 41 

-----
9 175053 

9lcillllllBgn'6c 

.j)nll <J I)ort"llllln 
.\)ausf)a [tSpfllll 

einfd)f. 91nd)trag 
m~cf;1l1L 1I 9 

1939 1938 lü37 

.'1l.At gUt !7tJt --
lia (jb 6e 

562208 460 fl 98 39 2 G79 

1 818805 1 6G 3 858 ] 898 907 

-

2381013 2124 8 56 22 91 58 G 

142588 131 241 110260 

636820 584 320 -UR 165 

-- -

1 UO 000 947450 761 625 

- 3628640 3189645 

WO 000 53517 -

11 078556 12 859 434 12067255 

1. 829428 2 159 L43 1349300 

1 126800 1 3276G6 1 333 173 

[) 653 959 5955338 5524207 

23870:16 233 1 364 1854274 

6 69! 038 7051037 6 326340 

2 23! 154 2 18096 L j 925897 

2312250 2345700 1748982 

7450 158 6498694 5802064 

658318 22434600 21 517591 

11 078556 12859434 12067 255 

-- -

41424107 65 143 937 59449083 

8900053 13 453 270 2344 214 

I 

8l1frf)lIjJbebnrf ober iifmfdJuiJ 
(-) (+) @;eite 

bes 

.\)'1ll ;3 I)nlt~ p In 11 ffiedjnullß 
pall~' 

IQu us f)alt "llIllll eill fd)f. 91ncl)trag l)afts, 

1939 1938 1937 ~' f(\l\s 

gut :Jl.JIt gt.At 

7a 7LJ 7c 8 . 

- 205877 - 117687 + 7850 

- 506 9~3 - 357 34 L - :-130980 

- 712870 - ..1750 28 - 3231 30 

- - -

+ 21456180 + 20433125 +2 1 165 537 

- - -

- 1 HO 000 - 947450 - 76 L 625 

- - -
-' 100000 - 53517 -

+18086005 +18109283 + 19138090 

- 1 310086 - L 849625 - 1194196 

- 855550 - j 060726 - 1015787 

- 4001502 - 4226 UO - 37133 L 7 

- 1571257 - 1 575067 - 1 225836 

- 5 11 188~ -- '5 531230 - 4955204 

- 1 289214 - 1310381 - 1038277 

- 1. 547306 - I 494458 - ] 267 770 

- 2423017 - 1 563 697 - 1466665 

+ 23809 + 50201 L + 32 1 476 

+ 18086005 + 18109283 + 19138090 

- - + 46126 

GlHeld)t lid) auß <!llelcl)t lid) auß + 3628 640 

GlHcld)t lid) Qull <!lleld)t II cl) auG GIlleld)t 1Id) auß 

. 
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001 Hauptamt 0 Allgemeine Verwaltung 
==~=====--==-~==---=~~=---------~-----~====~==~~========~~ 

~aU$l)aH50 .\;inl~I~~itß' m r4. 
j\'lnml!' 
ftattft. 
l1'eml' 
~Iffer 

Sj n u B ~ Il I t B lt tl 1 c nIan eln!d)!. "\e,,,,1tung 

m" . ] 939 1938 1937 
@tläuterungen 

I 

1" 91act)lrllg 

"'I. 91amentIid)e ~e3eid)nung 
____ ~--t---------.----------------------~--~~~~~t--~~~~t~~~~r~~----------------' 

o 

2 

17 

20 
24 

30 

00 1 Hauptamt 

~inuCll)mcu. 

~tCllcr ll, @rbiiOrrn, ~eitriioe 1111'0 2eifillllßel\ 
öffen tlid)<rerl)tIidjer nörlJerfdjnft ett. 

(hftattung 00111 ffieid) unb Banb 

lBmnöoclIBcrtriigc, ~lrbeitB , ullb ~IIIUIIIIO~' 

entgelte, 

9J1ieten 
!lletfaufsedös füt ~(tlllateriaI 

~ollltioe ~iIlIlOr)lIIcn 1111'0 illllere ~~crrcd)lIl1l1gell . 

@tftattungen 

1 640 

7781 

400 

1800 

31 @)onftig~ @innal)men J 14 520 
\ 2(;0 

33 Bal)Iungen für !llotjal)te -
390 !lletltlartungsfoftenbeitrag aus belll orbenH. 

,paus1)alt . 45 1.90 

392 :llesgL au~ ben m5irtfd)aft~pIänen 250000 

~iltlltol ige ~illllof)lIten . 

40 @ntnal)mell aus müdfageu 8 000 

41 @)onftige einmalige @i11l1a1)men -

500 
502 

503 

504 

510 

51 1 

512 

513 

@efamteinna1)men 
~aoon @tftattungen 

ffieineinnal)men 

~lu(lgnbcn. 

m munt tllllgBnuBIlIl'btn. 

ll3erfönlid)e !lletltla(tunggauggaben . 

@el)ölter fÜt p{anll\ö~ige ~camte 

!lletgütungen für mngefteUte 

" " mu~~Hf~bienft 

@)onbenmgütungen 
ffiul)egel)öHet, ~intetbIiebenenbe3üge füt )Beamte 
:lle~gL fÜt mngefteUte 
ffiul)elöl)ne, .pint~rbliebenenb~3üge für mrbeitet 
!llerfid)etltng~ , unb fonftige !lletforgung~beiträge 

oU übertragen 

329 59 L 

47250 

282341 

167228 

11 8017 

10000 

9200 

51961 

7 946 

-

7220 

371572 

1 6,10 

7 287 

450 

11 640 
260 

64 490 

40000 

15380 

141 147 

64750 

76 397 

140976 

111 329 

15200 

9200 

52096 

8664 

688 

7052 

346105 

} 

82!) 

13 494 

534 

3340 

11685 
260 

3 380 

89 200 

77 11 

130 JSS 

89460 

40973 

174695 

110894 

19 652 

5309 

61368 

486 

8667 

381070 

~ ... ~ :ö ... ltl'll11llt 1II11faf!t : rburl! 
Obcrbür(\ermelfter, !lIrigeo elub!' 
bel' .j;)allptverlllaltunß, (,\\e l1\_ fO' 
räte, !t\ c l'lualtung ~ gebällbe .eIUII' 
!\Jel! blefe nlcf)t bel be ll ein, I!~ 
9lbfd)ntll en b~lIJ . llnterabfdJbnl\"v 
nadl l1emlefen finb - un '" 
prä fe ntattoll el n!ct)!. ber !1'oflell fu

r 

91I1 ßfct)müctun!l. 

~11I17 : !!lom 91eld) - W!t!ttärfl~I:~;' 
für Eelftull\1en auf Glrullb be~ 
l el!tunl1 ~ gefeue~ (0(\1. 1000 J,J 
~ 11I ~\l' 67), . . . . 
1U01l ber mcglerunl1 
6d)lc~ lUl(\ - \yernfvred). 
unb \jlo[tgebli~rell für 
bn ~ 6tobtvel'lualtllngß' c A 

gerlct)t., . ... ~ 

~ 
~\11 20 : l.I!erfollenlUaaoe 400 ~I 

'l.ß o ~nulln (\' 11 . ~Iellfl ' .0 

rn um mieten ~ 
7781 ~t 

3u 30: .j;)eljllnl1 für ben neuen 
teUer. 

91all' 

(5;r!tattungen fld)c ~In()onll, 
mad)lvelflmn (I . 

311 31: (inlgelt für ble \UefldJtlG~j 
be« mat~aufe~. . . . SOO 
\jl ortoer[tattungen 
uom Itteler !!lertel)rG' 00 ' 
uereln. , . . . . . (°

00 vom 6tallb e~llmt . . 14 ' 
,, 91al)l'llllgGmtt telun' 20 ' 

lerfuct)Ull\l«l1mt . . . ( 
VOll \jlrlvatm . .. 200' 
uon ben 6t~btllJerten 
(Qlbolf'.j;i ltlcr.Spenbe) ~ 

(4520 J. 
(irftaltunl1en flel)e Qln~nng , 
91ad)lue\funn 11. 

311 39 0 : ~rflattunßell fiel)C 'lln()Ollg, 
9lad)luclfullg (I . 

311 392: \!l0 1l ben 6tnbtllJerlen. 

811 40 ; 'lluß ber 'lluto' 
staßtofelbftuer' 
fld)erungerücflage 000 p 
- u91. ~(ui!g. 68 0 - 3 
9(11« ber \l'euerfclb[t, 
ue\'fld)erullg~rücflage 
- U\11. 'lluG(\. 68 1 -~ 

8000 P 

, unD 
.8u 503 : jl'ür ble !!lerteUungG 

(irmlttlung«ftelle 
alt 504 : Q(uflUanbeent, 

[d)tlbll1ung fitr einen 
e~rena11ltr. I!lelgeorb, 600 p 
neten , . . . . . 
(irfa\) ber 91uilanell 
unI> bel entgangenen 
'llrbetteuerblcnftee an 
ble Wemclnberäte , 5 100 , 
9(llfll)allb~ent. 
fcf)lIblgul1Q für ben 
Oberbilrgermelfter . . 3200' 
\rür llleblenun\l be ~ 
\raf)r ftuf)(e~ unb Nt 
!l(ufluar!ungen au!Jer, 
I)alb bel' 'l)(enf!~ett .~ 

9 200P 



.. ;; .. 
~=====O=A=I=lg~e=m=e=i=n=e=V'P'e=r=w=aElt=u~n~g~=T==H~a~:~~f:;;;,;m~f O:;O~1 
IHnQn~, .p aus ~alt5' -\!>n l~(~~!tB' 
:Qttrt. " 11 U B IJ 11 { U ft er ( e n{alt etn[d)!. ~led)nul1g 

enn. 'b' Y 91nd)lrOO @däuterungen 
!lfTet I 1939 1938 1937 

9h. 91amentIid)e ~e3eidJnung ___ ~ __ i-______________________________ -4 __ ~~~~~t __ ~~~~t~~~~~~~t -+------------------

371 572 345 105 381 070 

o 

Übertrag mu~gaben 

<5ädJfidJe metloartung ~ au ~ ga&en. 

52 0 W1iete für bie mmoaHung~ft effe .poHenau 
52 1 .peioftoffe, ~eleud)tung, )Reinigung, ~affer 

53 

54 

55 

~üdJer, .Beitun gen 
~ernfpredJ' unb fonfti ge l.ßoftgebü~ren . 
Q3efonntmad)ungeu, morbructe, me'Croarttttl~5ge, 

{ 

uÜ~\'en un'o fonftige fäd)HdJ e mmoa{, 
tung~ oll~ga&en f 

l 
81ueifllll §gn bell. 

l.ßerfönlidJe .Bro ectau s gob en. 

602 mergütungen für llingefteHte 
60 4 <5onb e\'Oer~ütull gel\ 

60 5 Bö~ne für llidJeiter unb ffieinlllad)efrauen. 
61 1 9ltl~egeqä{ter, .pinterbliebenenbr3üge für 9(n~ 

gefteUte 
61 2 muf)e(öqne, .pinterbliebenenbebiige für ID:rbeiter 
61 3 merfidjerungs. Hnb f Oll flige merf orgung~beitriige 
61 6 Bol)n: unb mergiitung~fortba~{tlllgen, !5teUoer: 

62 

631 

642 

65 

tretertoften . 

<5äd)Iid)e .Broectall~gaben. 

mer&raudJ~ftoffe 
Sl'often für Um3üge fttibtifdJer ~ienftfteaen 
@'CUnbftüct~abgaben 

@ebüf)ren für bie I.ßrüfllltgen burcf) ba~ @e, 
mein'oeprüfung~ alllt 

66 @~rengaben { 

67 

680 

681 

69 

70 
72 

73 

74 

750 

751 

Beiftungen für militärifdJe .Broecte 
muto,Sl'a~fofdJaben~leiftultgen 

.Bur ~ectung Heimr ~ranbfd)äben 
merein~beiträge, ~eif)ilfen unb .BufdJüffe 

mCtfdJiebclle ~llBßllbell. 

<5teuern, ~e'CUfs f d)u{beiträge 
~ienft, unb <5d)u~f(eibung 

9lei;e. unh ~af)rfoften 

@emeinfdJaftsförberung . 
mepräfentation$ausgaben { 

9lepräfentation~ausgaben anläfHidJ her ~üf)rer. 
befudJe 1938 

ou übertragen 

780 

49425 
1 400 

30 

62000 

460 
3300 

8379 

978 

48 740 

564 

135 

4 843 

2 185 

1000 

900 

263 } 
5683 

1200 

5 840 
160 

1800 

'3000 

5000 

ö5 ?a8 

1483 

4220 

23500 

310 

17 160 
400 

780 

50880 
1050 

30 

58000 

400 
3 100 

9080 

866 

44 820 

729 

144 

4279 

170 

900 

500 

4 655 

1 200 

4840 
160 

1800 

3000 

37088 

2447 

5075 

23345 

400 

17450 
400 

- lJOOOO 

780 

45816 
980 

30 

62 495 

3310 

10335 

95 

44938 

688 

171 

41 58 

56;\ 

800 

3802 

4655 

1044 

5350 
155 

268 

39637 

21 68 

5555 

22 121 

447 

17 259 
340 

662 448 762693 659930 

811 52 0 : !l)te -\!>IHfle ber ~n()Te~mte l e 
bte anbet e -\!>ä lfte lUttb bel ' 
020/52 0 nn dj"elulefen. 

8u 521: 'lln 452/20 = 1 400.7l..lt. 

ß n 54 : ll'em [lltcd). unb 
~(n[cI)hlfl to [len . . . 31000 flUt 
'1h1rt 0 unb !tcle. 
ot'anune - \JOt. aucl) 
!.i tnn . 3l - . . . . 31000 .. 

62000 f1U(, 

811 ~5 : ~(n 003/24 = IJ 800 .7I..It. 

,31160 4.: lUet gütunRen füt .\)nu~ ll)nt'te 
bel' !l3etlUaltungßgebäub e. 

,31162 : stretb[toff UflU . filt ben firaft. 
lU noen bel' lU ett et!uno~fle(Je . 

ßII 642 : 
'lln 7104 /23 

7101116 
7102/23 
7101 /23 
7101 /25 

2300.1Ut 
2396 

415 : 
147 H 

425 .. 

5683.71.Jt 

ftannlnn[cf)lu!Joebü!jtell. 2300 9Ut 
6 ltall entetntnunnGoe. 

bü~ t' en. . . . . . 2396 
IDlünabfu~t ([. oud) uno .. 

ten) . . • . . . . 415 
<Sdjlommttrlemetnlgung 147 :: 
<Sd)nee. lI .litGbe[etttnuno 425 .. 

. 5683 9Ut 
~äla(abful)t . . . . . 68 
e;djomfteimetniguno . t52 • 
IDlilUnbfu!jr. . . .. 43 :: 

5946 .71..1t 

,31166 : 'lln 714/24 = 160 .7Ut 
8u [eltenen -\!> od)6etten, GIleburt~. 
tagen unb 'llTbett~lubtläen. 

ßu 67 : lUOt. Gl tnn. 17. 
811 680 : lUgt. lihm. 40. 
811 681 : lUgt !ihm. 40, btG!jet oU! 

etlllnnltoe 'llIlGgabe naef)gel\Jlefen. 
ßII 69 : !2>1~l)e l!{uI}ßuß, Inßef). 

ludfulIß I. 
ßII 70: 
Rtaf tla!jt~euofteuet' 225 flUl 
Um[allfleUet. . . 10 
GIlnmb. unb .. 
6nuGf6tnGfteuet .. 1125 .. 
!Beru G[ef)ulbctträge 123 .. 

14839U{ 
8u 73 : lilnfdJt. 11 000 9Ut aUt 'llb. 

Ile(tung be~ GIltunbbettogell füt bte 
gt[omte .netlUnltung. 
!l)le 21llfloenbungen \tn 3ntrreffe 
elnaelnet lUenon(tung1l3lUetge loer . 
ben bet ben bett. <itn.ellllnnen 
noef)nemtefen. 

Hu 750: 'lln 714/24 = 400 9Ut. 
\j·loooen, Wlangen. 
mo[ten u[m. . . . . 1560 flUl 
~.lu~[dj1l1i\ctunnen \lon 
\lJlii\len nnll c.ilebäuben 4000 .. 
G:mpfnnge. . . . . 12000 .. 

17560 9U{ 

3 



001 Hauptamt 0 Allgemeine Verwaltung 
==~==~============================~======7=====T===~~========~~~ 
1l'lnanA· 
ftaUft. 
Slenn, 
Alffer 

S) 11 U ~ fJ Il I t B ft er I e 
@däuterungen 

IJlr. I __ ~r-__ ~ ____________________________ ~~~~~t~4-~~~ft~~~~t~~ ____________ ---' 
lJ1a11lentHd)e ~e3eid)llunq 

4 

Uberh:ag musgaben 

~(IIIIlßtII , IInn E>djulnellnicuft. 
Untergattung . 

800 Untergartung 'oer @ebäu'oe 
801 11 " 11lafd)ineUen I).{nlagen, .pei, 

3ungs, unb Bid)tanlagen. 

80 2 Untergartung bes ~üroinnentars. 

803 
" 

bes straftltJagens unb 'o er lragr: 
röber 

804 Untergartung gärtnedfd)et I).(nlagen . 

81 @5ad)uerfid)etung . 

mbfügrungen an lRüctlagen. 

820 @ewöl)nHd)e mbfd)reibungen 
85 0 mbfügrungen an stapitalfid)enmgsrüctlagen 
86 0 " " 'oie .paftpffid)tf e1bftnerfid)e, 

rungsrüctlage 
86 1 mbfüqrungen an 'oie lRüctlage 3ur musfd)11lüctung 

bes lRatgaufes unb bur lrörbenmg bel' 
bHbenben Stünfte 

87 
88 
89 

@5 d) u ( '0 e n '0 i e n ft. 

@5d)ulben3infen 
@5d)ulbentilgung 
stiIgung für auj3erorbentHd)e ~nftanbf e~ung 

non @ebäuben 

~inlllllliße ~hIBßllbtll . 

900 Bei ft u n gen au s a ({ ge m ein e n WH t t el n. 

90 1 lJ1eubrucf bes stieler Ddsted)t5 
902 lDerbefferung ber lSeleud)tung in ben ~üro, 

räumen unb muswed)felung non lrern: 
fpred)apparaten . 

903 mufteilung bes 8immers 371 

94 0 (h f a ~ b e f d) a f fun gen aus '0 er & r neu e ' 
rungsrücHage . 

@efamtausgaben 
ab &rftattungen 

lReinausgaben 

lReineinnagmen 

8ufd)u~ 

{ 

f 
t 

662 448 762603 659930 

21000 

3 l30 
440 

30520 

590 
60 

285 

1 130 

20008 
494 

2000 

70 
76 

2200 

1500 
2800 

748751 

47250 

701 501 

282341 

419 160 

19700 

3 100 
440 

19677 

440 

230 
1/5 

1212 

40004 

5::l3 

1500 

500 

6979 

159 

7228 

16 595 

12880 

893485 

64750 

828735 

76397 

752338 

18552 8u 800 : Gllc\lenfcltl\l bec!ung3rMII 

290 1 
380 

11 1'i17 

2-18 

2258 

39989 

1 49 1 

1000 

300 

461 

75 

7228 

22970 

769300 

89460 

679840 

40973 

638867 

mit 80 1. 

8u 801 : 9{n 6512,5 = 440 fi..l ·II ~O. 
Gllegenfeltl\l l>edllngl'!fä~lg lP 

8u 802 : 8ur ~nft nnb()a(tungr ~~: 
~llm c.l:rfau von lS ür ohloelllnfoutlt 
j8ilromafd)lncn für ble ge 
.j)o~elt l'!ucrttJ nltuno · 

8" 804 : 9(n 714 '2,5 285 JII./f 

0'. von l \tt 82 0 : Gllebäube 1/> bAw, "·5n • p 
3079690 5U{ = . . . 10 "" 
Zecl)nlfd)e (ij lnrld), 
tungen3 bAIO.31/A% uo n ~ 41 5 p 
312080 [//AC = . . '~-J 

2O()l8J. 

.Btt 85 0 : 'lIn ble 91uto'Si'a~!Ofe(~~'p' 
ucrflcl)erungllriic!(nge . 

~~~I~ B~i~~~~~!bf~u e~'ftd~ 
494 :tV'. 

ri tt 86 1 : ~Ie 9lüdlollc lotrb .. !l!i~ 
31. 3. 1939 nttfge~oben . Illo(. tun 
9!t1 ~1l. 322/67. 
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1939 1938 1937 

@r(äutet'Unqen 

IJh. \ __ flUt flUt fIl.J!t 
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~lluH'IlIUftdle 

91amentrid)e ~eoeid)nung 

o 17 

30 

31 
33 

5000 
5001 
501 

5020 
5021 
503 
506 
510 

51 I 
513 
514 
515 

53 
55 

610 

611 

001 Perfonalamt 

Sttllel'lt, m~bii~reu, 18eitriigc lIub ~eiftungen 
örreu tlid).redjtlidj er Slörller; d)1l ftell . 

@rftattung oon merforgungsbeöügen oom ffieid) 

SOlifUge ~hlltll{J\11ell unb inllere merredjllllllgetl. 

@rftattung 0011 ffiulJegl'l'öern butd) ~eittäge 
bel' ~.h:beiter . 

60nftig~ @innalJmen 
3af)lungen für motjalJre 

®efamt~ unI) ffieineinnal)men 

mmullltllllgBlluBgllben. 
~ er fön li d) e m er mal tun A 5 aus gab e n. 
®elJälter für planmä{3ige ~eamte 
®el)altsänbetungen für ~~amte 
®elJälter für au{3er:planl1läf;ige ~eamte 
m~rgütungetl für mngefteUte 
mergütungsänberungm für mngefteUte . 
mergütungen für muslJilfsbienft u. Uberftunb~n 

" "mmuärter unb Be~dinge 
ffiulJegel.)älter, .pinterbliebenenbe6üge, ffiücf6al)~ 

lung ber @inbelJaltungsbeträge für ~eall1te 
~esgL für mngeftef!te 
metficl)etungsbeiträge für mngefteUte 
9101 ftanhsbeilJi1fen 
60nftige Bl'iftungen für ~eamte, mngefteUte 

unO mrbeiter { 

6 ä cl) (i cl) e me r mal tun 9 sau s gab e n. 

~üd)er, 3eitfd)dften, 3eitungen 
~efanntmad)ungen, U30rbntcfe unh fonftige fäd)~ 

lid)e merwaltungsausgaben . { 

31ucdIlUBgll'bclI. 

~ er fön li d) e 3m e cf aus gab e n. 
ffiu1)egel)äHer, .pinterbliebenenue6üge, ffiftcf6al)~ 

lung bel' @inbe1)altungsbeträge für ~eamte 
:llesgl. für mngefteUte 

3U übertragen 

22000 

41 700 
1 700 

65400 

58496 

105600 
49240 

4000 
57950 

26676 
9715 
3012 
7630 

33850 
1350 

280 

2900 
3100 

6000 
9100 

378899 

22000 21033 

41100 

1520 

64620 

54 460 

20000 

108400 

45266 

75000 

4000 

138585 

61625 

27623 

2621 

9870 

32 480 
1300 

280 

2900 
3500 

27400 

27000 

642310 

2444 

4012 

27489 

56408 

37946 

4243 

31 il65 

14626 

2780 

4885 

27068 
16/2 

180 

5687 

9535 

15451 

211 786 

3n 30 : ~ ~11. ~l ll~~ . 612. !Hel ben 
eh16elueu SIl lenftftcUeu crfdlelnt ol~ 
91ußgabe nUt bcr ~tol>lanteU . 

Bu 31 : SfilfoUUg lJon 9'lebcuuer, 
(jütull\leu. . . . . . 500 :1UC 
~offeuübetfdJiirr e . . . 600 
@~.ftQttuug nou jJelllbe, " 
(l·agen. . . . . . . 100 
(3}ell>bu~ell . . . . • 300 " 
~onfttge @rftattungcll. 200 :: 

1700 :1Ut 

3 n 510 ; SIlalJon liit Cilube~altung~ , 
betröge 8500 :1Ut . 

3u 511: '1l3le uor 6400 9i.Jlt . 
~lu 514; 30 [IU( je stopf bet lac, 

amten unI> uldlt lranlenuetf\dle , 
tungßpfltdltlgen 2lngefteUten (of)ne 
~tal>hnctfe unb ~partQffe) 
= 991 X 30 . . . = 29730:1UC 
ab guldlufl an ble 
~ranlenraffe für !Be-
amte unb 21ngefieUte 
- ogl. litt. au 
2lußg. 515 - 16000 " 

13730 :1Ut 
~Ieroon ueranfdll. bel 
2lußg. 614 . . . . 6 100 " 

lletblclben-7~ 
Uu 515 ; 91n 520/23. " 800.7l.K. 

" 522/23 . 200 
" 714/24 . 850 :: 

] 850 fIU(. 

Unterftil\ltlllgen 10 fIU(. je !fopf 
aUet GefolgfdlaIH!mltgllebet(of)ue 
I5tabtl\lerre uub Sparraffe) 
= 3024 + 156 (stlJeater) 
= 3180 X 10 = . . . 31800 :1UC 
lJleruon oeroulif)t. bel 
21ußg.615 . ... . 17500 " 

uerblelbcn 14300:l/.;f( 
Urlaubß.ufcf)üffe an - -­
Ue~rllnge (30 X 10 fIU(. 
nndl mlnlf\. Ulldlt' 
linien) . . . . .. 300 
gufdjufl an blc ~rau, " 
rentaffe für !Beamle 
unb 2lngef!eUte - llgl. 
Cirl. ou 2lu~g. 514 - 16000 
füt fad)är~tnd)e Unter.: ., 
fl!cf)ungcn. . . . . 
lur 9'!adltufe, ~tänoe. 
"CilJrengabcn . . 

1000 " 
1300 " 
2300 " 

35200 fIU(. 

Su 55; 21n 003/24 = B JOO .7I.J(. 

Su 610 : jJür Citnbel)nltllngßbeträgc. 
Su 611: mlle UOt·. 

5 



001 Perronalamt 

~Inan~, 
ftattft. 
llenn' 
~Iflcr 

6 

612 

614 
615 

69 

70 
7l 
72 
73 
74 

Ubedrag lliusgaben 

mul)eIöf)ne unO .pinte~bfiebenenbe3i\ge f ii~ 
~lrbeiter 

91otftanhsbeil)Hfl'n 
@5onftige Beiftungen für ~eamte, illngl'fteHte 

unh lli~beiter 

@5 ä cl; Xi cl; e .8 1'0 e cf 0 u 5 gab e n. 
mereinsbeiträge 

merfiflicbene ~htBßnlJelt. 

~ewfsfcl;ufbeiträge 
@5cl;ahensfeiftungen 
@5dJu~fteihung . 
Um3ugstoften 
@5cl;uhmgstoften, @emeinfd)artsröroerullg ein . 

fcl;1iej3licl; ~etriebsfvott 

@efamt~ unO meinausgaben 

meineinnal)men 

.8ufcl;uj3 

{ 

378899 642310 211 786 

41 700 
6 100 

17500 

4367 

120 
9000 

45 
6500 

25624 
10 

489865 

65400 

424465 

41100 

5250 

12 560 

4370 

120 

10000 

83 

6500 

177J2 
8 

740013 

64620 

675393 

2948 

11580 

4366 

62 

5988 

6452 

5546 

248728 

27489 

221239 

Q:däuterungen 

811 612 : !!lGI. lilnn.30. 
811 614 : lUGt (trlällterung ~u 

~.Iußg. 514. 
.811 6 t 5: !!lgl. <irlällterung !" 

2Iu~n. 515. 
.311 71 : ~J 

5en ff enlcl)locträQe . . 6000 
2elftungen auf ~rttnb 
ber Un!nUlürforl\e, 
beftlmmllngen . . ~ 

~ 
H II 72 : 5 IWtel für bo~ lJ1lofdl1nel1' 

!lleb lenllng ~ perfonol be' ßOW 
amteG. 

811 74: 21n 551/20 = 1O!/lJl. 
21IIG1>\lbunnl'l. unb !llrüfungftolte 
6rf)lIloclb fHr ~hlluiirter 
50 Stabtaf[. 21nlO. 
je 150 .7L1t = 7500U 
30 Stabttnfp .• 
2.IlIIvärtcr 
je 150 :tUt = 4500 " 
iSdr,lIfclI all 
iUoflfllrfllB, 
tcllllel)IIICr 
3 je I 560.7Llt = 4680 " 
4je 900 " = 3600 " 
6rf,"lgelb fHr 
iUCrlUQltllllgB, 
lrl)rllllOc p. 
25 je 50 .7LIt 1250 ,, = 21530 

Glle1l1elnfd)aftGfelern : 
I .7LIt von bC1l1 llopf. 
octrag 1JOII 3 .7LIt 
(ol)1lC Stabtmerfe unb 
!tl)eateramt) - ble 
r elWd)cn 2 gut je .!topf 
erld)elnen bel ben ein • 
~elne ll )llcrl1JoltungG. 
611Jelgen -
= 3024 X I gut 

= 3024SUt 
2.Intetl be~!llcr, 
fonalamteG 
40 X 2 5Uf. = 80 = 3104 " 
Blllcl)ufl an Me lBe. " 
trleb ßIPortgemelnfd)af~ 

25634j), 



~ a u B f) 11 1 t B ft cl I e Q;tläuterungcn 

9h.\ ___ Yl. ft :'IUt gUt 
~-+-----------------------+~~~~~~~------------

55 

600 
602 
610 
611 
61 3 

65 

70 
72 
74 

003 Befchaffungdtelle 
und Druckerei 

~inna(,mcn. 

mcrmöoc II Srt·triioe, ~(rbcitB· Ulln 9lu(III\tIlBcll tncltc. 

l.ßetfaufsedöfe aus ~üro\ltateria( 1I11b ~rlld~ 
fadJrn 

@efollt teinno~ lllen 

SDanon Q;rftattungen 

ffiei nei l\ lIa~llI en 

2{u~ßabcn. 

I.ßmual tUlloBau Bgabeu. 
<5 ä d) li d) e I.ß er m a (t u n 9 5 a 11 S gab e rt. 
~efanntllladJungen, l.ßor'örucfe, fonftige fäd). 

licf)e l.ßenoa(tullg5au~gaoen . 

81uelfauBOllben. 
S,ß er f Ö 11 { i cf) e 3 IV e cf alt S gab e n. 
@e~älter für v{anmä~ige ~ealllte 
l.ßergütul1gen für mngeftcUte 
ffiu~ege~ä(ter, .pinterbliebenenoe3üge für ~ealllte 
~esgr. für mngefteUte 
l.ßerficf)ewngsoeiträge für mngefteffte 

<5 ä cf) {i cf) e 3 \U e cf 0 u S 9 0 0 e n. 
~üromateda{ . 

l.ßerfdjitbene ~hIBgabCl\. 

~erufs fcf)u(beiträge 
<5cf)u~f{ei'öung . 
®~meillfdJaftsförberulIg . 

mb f ü ~ run gen 0 n ffi ü cf (a gell. 
82 0 @e\UÖ~ll(icf)e mbfcf)reibullgen 

®efomtausgaben 

mb Q;rftattungen 

ffieinausgaben 
meineinl1o~men 

3ufcf)u~ 
Uberfcf)uu 

{ 22205 
57795 

80000 

57795 

22205 

178 

G 774 
8 766 
2105 

591 
536 

79500 

10 
75 
10 

1 045 

99590 

57795 

4 1 795 

2~ 205 

19590 

3J 817 
65 /83 

100 000 

65/83 

34817 

148 

6694 

8553 

2474 

6G6 

495 

79500 

75 

1045 

99650 

65 183 

34467 

34817 

350 

19789 

1978!l 

19789 

117 

7338 

8500 

235 1 

918 

560 

Ru 24 : 'Unf. ~11l(lß· 65. 
~.lb I. 'I. 1939 fällt ber bl«ljerlne 
211lf[dj10ß \lon 15 0 . .\:\ . fort. 
@r[ta!tt tngen [I ef)e ~rn~anß , 
~lod) lU elfllng I!. 

_ Hit 65 : laß!. G: lun. 24. ~Ie um 

70 

L 020 

2087,1 

20874 

19789 

1 085 

~af)re«fc!)(u [J \l erbllebcllen !allto. 
motcrla!te.n [Inb a(~ 18eflanb In 
blc 'l3ermogcnerec!)nllnn ~u über. 
nef) men, ein IDlel)\'oerbrulId) 1ft 
blefer 611 entueljmcn . 

Ru 820: IDlafct)lnen, 10 '10 \l01l 
10250 .7Ut. . . . = 1025.7?.Jt 
2% \lon 1000 .1LJf = 20 

'I'045.i.K 

i 



004 Rechnungs­
prüfungsamt 

o Allgemeine Verwaltung 
.patl~galt~ . 

.l:>nIlß~n((~ 

\Jlnm14' ~ Il lt ß C) Il I t B ft e I I e 
p(nn !HedJnung 

ftattf!. vlan elnfdJl. 

Sl'cnn· 

91r. I 
91ad)traß @rläutetungen 

41flcr snamentlicf)e ~e3eicf)nunA 
1939 1938 1907 

gUt 'Ylvff .'1l.,{( ---
004 Rechnung sprüfungsamt 

~huta{,men. 

@)teuern, ®ebiilJrtll, !Beitriige lIuD 2ci fhlll g eil 
öffentHdJ,redj tIi djer Sl'ö l'lJerf dJIl ftell. 

13 met\tJaltungsgebügren - - 10 

@)ollftigc ~illllll~1I1en IIl1h illllert !Uerred)lIl1l1lltll . 
31 '5onftige @innagmen - 60 - 8 11 31 : ~Ie ll'rad)tbttclprül~ 

11lCllllefnUm - oll!. Qlußß· 

®efamt. unb ffieineinnaglllen - 60 10 

~tt(J9 ct &en. 

)StrW Il r tllll g~oll ßllob tu. 

~ e r fön I i cf) e me r ro alt u n 9 sau s gab e n. 

500 ®e~älter für vfanllläfiige ~eamte D1497 87164 70449 

502 mergütungen für mngefteUte 24-l7 2055 2398 

510 ffiugegegälter, .pinteroliebenenbe3üge für ~eamte 28430 32211 14580 

511 ;!)esgL für mngefteUte lü3 160 455 

513 merfid)erungsbeiträge für mngefteHte 148 119 158 

'5äcf)licf)e metroa(tungsausgaben. 
53 ~ücl)er, .8eitfcl)tiften, 3eitungen . 120 120 100 

55 ~efanntmacf)ungen, morbmcfe unb fonftige 
iäcf)licf)e merroartungsausgaoen . { 10 10 89 

8 u 55 : Qln 003/24 = 85 .fl;1t. 

85 100 

.8WCifllll ßllob eu. 
(5 ä cf) li cl) e .8 ro e cf aus 9 Q ben. 

65 91acf)vrüfung ber ~racf)tbtiefe. - 60 - 811 65 : lUllt. !ih111.31. 

merfdjieheue ~htB gllbeu . 

74: ®emeinfcf)oftsförberung . 40 32 15 

~illll1llliß e ~uBllob eu . 
900 Bei ft u n gen aus 0 n 9 e III ein e n ffi1 i t t er II - 850 -

@efamt. unb ffieinousgaben 122910 12288 1 88244 

ffieineinnagmen - 60 10 

.8ufcf)uu 122910 12282 1 88234 

8 



~~. 
11ft, 
nn. 
ef 

I 
91r, --

500 
502 
510 
511 
513 

53 
55 

605 
613 

70 
72 
74 

o Allgemeine Verwaltung Städt. Informationsdienrt 010 
VerwaltungsbUcherei,Archiv 

,paus1)alts ,I:> au~~al t ~ , 
" p lan ffied)nullg 

~ 11 lt g ~ alt B ft e I I e plan e\nfdl (. 
!Ilac!)trag a:rläutm\ng~n 

1939 1938 1937 
mamenUicf)e ~e3eicf)nung $,.At gut gut 

010 StädtHcher 
nltr )tlcl'fiillltllll l>cB ~all~tRUltc{l. 

Informationsdienrt, 
Verwaltungsbücherei, Archiv 

6:iulttlr,men. 
~eine. - - -

$!{u~gtlbeu. 

!BmualtuuggauBgalien. 
~ e r f ö nl i cf) e m l' r ro alt u n 9 s au s gab e 11. 

®el)älter für planmäj3ige ~eal1lte 13 403 12647 12647 

mergütungen für mllgefteUte 9778 3864 3 864 

ffiul)l'gel)äUer, ,pinterbfiebenenoe3üge für Q3eamte 4165 } 4975 3 ~22 

SDesg1. für mngefteUte 658 

merficf)etungs~ unb fonftige merf orgungsbei< 
träge 598 224 231 

@5äcf)1icf)e merroa{tungsausgaoen. 

Q3ücf)er, .3eitfcf)riften, .3eitungen 3425 3375 3254 311 53 : IJJlc~rnll(!\\nbe ~Ulll (iouerb 

~efanntmacf)ungell, morbtude un't> fonftige 
bet :UerölfenUldllmoen be t! neu. 
gC~rllnbe t en ~nftttllt {l fitf Il!o(!(!. 

fäcf)Hcf)e merroaUungsausgabell ' f 15 314 66 
L1n l:lanbc(! otldlung für baß 
9Irdj\u. 

l 82 53 311 55 ; ~ln 003/24 = 82 .7I.J(.. 
1938 lJJle~ruerbrauc!) burdl 91n. 

.8weifadgalieu. 
fd)QTfuuj) von ftarte\!arten nnb 
. täften fllt ba{l 2lrdj\u (270 :JUt) . 

~etfönlicf)e .3roednusgaben. 
Bö1)ne für ffieinmacf)efrouell 100 - - 311 605: Gintltaubcn bet 2ltdllV' 

beftänbe. 

merficf)erungs< unb fonftige merforgungsbeiträge 9 - -

!Berfd.Jiebme muBgalien. 
@5teuern, Q3erufsfcf)ulbeiträge 7 - -

@5cf)u~neibung . 25 - - 3u 72 : l8efd)aTfung von 2 9lrbette. 

®emeinfcf)aftsförbetung . 10 -
!ttteln fitt baß ~lrdj\v. 

-

®efamt< unb ffieinausgabw 32275 25452 23384 

ffieineinnal)mell - - -

.3 ufrf) U}3 32275 25452 23384 

-

9 



011 StatUtlfchesAmt 0 Allgemeine Verwaltung - ohne Wahlfachen -
-

~ ... 

.pau~l)ar g , ,p au~()a!tl'l , 
Il'tuann' $j 11 U ij C) 0 I t ij ft e I I e p(au 

~~ed)llullg [tattl\. pran etnfd)L 
$i'cUIl ' 

I 
91ad)ll'a!) &rläutew l1gen , tflet 

9lr, lJ1a lllentrid)e Q3eöeid)nun!) 1939 L938 L937 
flUt :J?.;tt .rut 

011 StatHtHches Amt 'l)i. 6:t uual)lIl cu uub '11\1*: 
fjj~ '!llnl)llnl1)CII 111 
llutrrnb lo1/uitl OZZ lIa - ohne Wahlsachen - loi el,' n , 

6:innlll,men. 

Steuern, ®rbiH)retl, lSciträge unll 2cifhllll\cn 
ölfeu tli d),rrd) tI ilf) Cl' nö rlJ erid)1l1 trn , 

0 13 ~moaltungs . unb .pebeg~6ül)rell 30 80 28 811 13 : lUom Oberpriiflbenten ( 
lUaltllllg be~ \llrolJiUolaluerbQ 0 17 &rftattungen oom meid) - - 12 388 fitr r CbUllß bel' jiif)l' (td)ell 

18 &rftattungen Don ben Stird)engellleinben I 200 1 LUO I l OH 
lage , um IUle[)feul1)enlonbG'fii 

8 n 17 : ~te ~lltfd)iibtßUU O rl 
9(1l«fel'tlgullg bel' e teuert

7 ullb 6teuetrarten tjl ab I. ' ~erlltögen ij erträge, ~{r6eitij · IIl1ll 91n1.!nngijrnt. lOeogefaUCll. ~ 8u 18: 'ifiir bte \ltefer ulI ß e!ne~ gelte. l>I'ude~ ber 6teuerurl t[t e fur 
fl euervfltd)ttge Ullb bel' !!Jer 

24: !Bertauf Don Q3ürolllateria! ullb :l)rllcrj ad)~11 250 250 536 
nIllA~auoetgen, It 0 

8u 24 : (frftattullg bel' 6elbJ~ 
25 ~onftige ~h:beitsentgelte 120 , bill' bte (ir()cb uug~\JOl'bl'U / 

eu \llret~bel'td)tllbteufl oon b~ 
325 J 

350 1468 rld) tllgemehlben - IUgi. 2111 
811 25 lIub 30 ' rftattungen 60nftige iinltlll)lIIC11 ullll innere merrrdjnllngcn. ' 2Inf)an{\. 91 adjwetfung 11 . 

30 ~o\lftige !BenualtungMoftenerftattungen 455 - 86 
0 33 8al)lungen für !Borial)re - 3057 6938 311 33: Illollt jlleld) für bte erfttll 

2lu«[t eUIUl ß von -\ia u ~ ~a(tl 
tucl[en , um \Je ltbeouß' I))l!I I 

@efamteillnal)l1Ien 2380 4837 
ren ~rftattunllcn 1[1 ntd)t oll 

2~ 547 nen, 

:llaoon &rftattungen 780 - -

9teineinnaf)men J 600 4837 22547 

~ttG911bcn. 

mertullI tllngBllllijgobell. 

l.l3 er fön I i cf) e me r ro art tt n 9 5 au s gab e 11. 

500 @egälter für planmä~ige Q3eamte 26715 19 304 18034 
502 !Bergütungen für mngefte((te 32802 80 164 28186 
503 !Bergütungen für ~tunben[eifhlllgell unb mltS~ 

f)ilfsbienft 26295 26 930 18 147 311 503 : \Jür CSo nbel'ar (1e tl el1 
510 muf)egel)älter, .pinterbH('benenbeöiige fih: Q3ealllte 11097 7134 6861 

~(bl'e lll a un I> auf belll we bt/te 
6 lal tfttl. 

511 :llesgl. für mngefteUte 2 209 2348 2678 
513 merfid)erungs~ unb fonftige merforgungsbeiträge 3817 3 847 3054 

~ ä cl) I i cf) e !B e r ro alt u n 9 5 aus gab e n. 
53 Q3ilcf)er, 8eHf d)riften, 8eitungen . 250 250 211 55 Q3efanntmad)ungen, morbructe unb fonftige 

{ f äcl)Hd)e merroaltungsausgaben. 700 605 
811 55: ~ln 003124 = J.QOo.JTl,K· 1900 2 180 4083 
~Infcf)(' bel' !tolten für bte 

56 :llrucr her ftatiftifd)en Q3erid)te 2400 
~r()ebung ~\Jo rbrtlcte fUrben ~4 

- 11 bel'td) t ~ btellft - og!. Gtnt1· 
57 mhremap(atten 3250 3800 2586 

3u übertragen 111435 96662 83851 

10 
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ni' 
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970 
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o Allgemeine Verwaltung - n 
Statlftlfches Amt 011 

ohne Wahl rache 

.pau~~aU5, 
~nu ll fJa(t 11, 

p(an lHed)nUltll 
Sj n u ~ ~ n ( t B ft e 1 ( e vlan elnfd)l. 

!J1nd)tm g @rlälltetltngen 
1939 1938 1937 

mamelltlid)e ~e3eidJnung gUt gUt !JI..;{C 

. 
Übertrag musgaben 111435 96562 83851 

fllerfdjiebclle ~hIBgnbcn. 

Umfat)fteuer, ~eruf~fd)lInleitri'ige. 80 80 150 

6dJu~f(eibllllg . 100 70 66 

Weife~1 ~agr~ Hilb 1111l3ug5toftell. 500 200 164 8u 73 : (i1'()ö~lIng burdj !l:ellna~1I1 c 

®emeinfdJaftsförberulIg . L06 56 60 
1I1c~rerer lB~al1llcn an 6djll(lIn\lll , 
tagungen itlt !llorberettung brl' 
i!lol(ß' . lBentflS, lInb lBcttle ll!älp 
(ung !olUle an bel' !l:aglln~ bel' 

~lllingell ' Ilttb 6djH{bettbienft. 
'llt'be\t~ße1l1elnfd)nll lür ßcmelnb, 
IId)c I$lalllll(. 

U n t erg alt u n g. 
l1nted)artung ber mafdJineHen mn{agw 425 - -

mbfiigtllngell an Wücflagen. 
@eroöqnIici}e ~(bid)reibungell 3 270 3 739 3 730 8n 82 0 : 2- 4 0 . ~ oon 24170.59.7l.J( . 

6 dJ u I ben b i e II ft. 
6dJulbenöinfen 1489 1 576 1576 

6dJulbentilgung 2 162 2162 2162 

~iumnlige ~hIBgnbett . 

2 e i ft u n gell aus all ge m e i Il e n 9)1 i t t er 11. - 354Cl 2267 

@inbinben ber 6teue'Cregifter ber .8'a~re 1869 
bis 1897, 2. mate . . . . . . . 500 - -

3 u f ä ~ I i dJ e ~ e f dJ a ff u n gen. - - -

~efdJaffung einer efeftrifdJen mbrema'l.l3räg' 
mafdJine . 2400 - -

~efdJaffung eines mbremaplattell:6taqlfdJranfes 500 - -

11 
von mbrema,2aben 335 - -

@efamtausgaben 123302 107985 94035 

~(b @rftattungm 780 - -

ffieinausgaben 122522 107985 94035 

meineinnagmen 1600 4837 22547 

3ufdJui3 120922 103148 71488 

-

11 



020 Standesämter 0 Allgemeine Verwaltung 
~ 

l\'hlan~, 
~j II U B {) II I t B ft e I I e 

~Oltsl)o((s~ 'l:> al~~(~~lIß ' 
9hd)1Il1ng ftatllt. v(on elnfd)!. 

Q'idäuterungell 
.!tenn, 

glr. I 
\Y!adltfllß 

~i"er 
IJ1mmnHirl)e \Seh~ id)l1ul1g 1939 1938 1937 

:J'l.Jft gUt gut ---" 

010 Standesämter 

~inna{'utcn. 

6teucrtl, ~cllii{JWI, !Beiträge 1In'o 2dfhlllgcn 
öffe1l tlidJ·red) tl id)er Sl'örllet'! d)llftrn. 

13 !l3erroo(tungsgebüf)ten 33000 28000 25095 

lSermÖllenBerträgc, ~(rlititB· IInb 9'l1l(1lIllgBent· 
gclte. 

24 (5onftige !l3etfOHfsedöfe 2000 1700 583 811 24 : 'li\ll. ~(ll3B. 66. 

@efomb HHb meineinnof)ll\en 35000 29700 25678 

~Uu~gabcn. 

lS mUlll hlltg BllU Bg llb en. 
S.ß er fön (i cf) e me r ro 0 ( tu It 9 SOli S 9 0 ben. 

500 @el)äHer für vlanmäflige ~eall\te 51667 46356 42217 
502 !l3etgütungen für S2tngefteUte 26 ~75 23789 24064 
510 mul)egel)älter, ~interb(iebenenbe~üge für ~eolllte 16054 17 130 9808 
511 'l)esgI. für S2tngefteUte 1 769 J 851 3828 
513 !l3crficf)erungs. unb fon füge !l3erf orgungsbeiträge 1607 1378 1 586 

(5 ä cf) (i cf) e !l3 e r tU a (t u n 9 sau s gab e n. 

3a~r:fr 520 Wiete für bas (5tanbesamt ~o(tenou . 780 780 780 811 520 : ~Ie o\:>lHfle ber 
miete für ble ll.IerlUu(!ll l1g~~I(D 521 .pei3un9 für bas (5tanbesomt ~ortenau 80 80 68 ~Oltenall . bte anb ere ~Ii( fte lU 

53 ~iid)er, .8eitfcf)riften, ,ßettungen . 300 el 001 /520 nadlßelulefen . 4fl5 191 
55 ~efanntmacf)ungen, !l3orbntcre, fonftige fäd)lid)e 

!l3erroaftungsausgoben unb ~eiträge an 
~erufsorganifationen { 3250 4702 811 55 : ~(n 003/24 = no Jl,l . 

3565 !1!etdlßun-lJonb SIlellt· ji.J, 470 550 fdlcr Stanbeßoeomtell 56 
81U tc'f1l1lISg11li cu. 
~äcf)(jd)e ,ßmecrausgaben. 

631 ~(umenfd)mucr 180 180 180 8u 631 : ~ln 714/25. 
I\'ilr baß !tro u~hn1l1et. 65 "Wein ~ompr" 3ur S2tusl)än bigung bei Q'i~e~ 

fd)Heflungen . 20000 15 500 16 ·U6 
66 ~efcf)affung von tyamiHenftaml1lbücf)ern, ml)nen~ 

päffen unb bgI. 1700 1420 - 811 66 : ll.IßL G\lnn. 24. 

lStrfd.litbene ~uBgllbell. 

70 ~erufsfcf)ufoeiträge 3H 33 26 
72 ~ienftf(eibung . - 265 - 8u 72 : 1939 ug(. 90 1. 
74 @emeinfdJaftsförbmmg . 60 70 43 

3u übedragen 124225 114519 102772 

12 



o Allgemeine Verwaltung Standesämter 020 
~ 

~(\uß~alt~' 
\tnanA, .pOU5~O(t~. plan üied)nung 
Rattrt. ~ n 11 BI) Il I t ~ ft e 1 r e pfon etnfc!)(· 
tnn, !r!ac!)trao @tlliltln:ttttgen 

!tnet 

mt·1 
1939 1938 1937 -- 91omentHd)e ~e3eid)lIUnA 
f/l.;l{ :JU{ :JUt 

Übertrag mltsgobell 124225 1145W 10:2772 

~illmllfiße ~11l i3 ßllben . 

900 2 e i ft u n gen 0 u s o ({ 9 e 111 e i 11 e n 9Jl it t ellt - 4879 4500 

901 ~efd)offung oon '1lienftfleibullg 300 - -

@efolllt , unb ffieiltousgoben 124525 11 9393 107272 

ffieineinnol)llle\l 35000 29700 256i8 

3ufd)lt~ 89525 89698 81594 

. 
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021 
\j'tnana' 
ftattft. 
~e1ll1' 
.lffer 

0 

14 

Gewerbe- und 
Rechtsamt o Allgemeine Verwaltung 

.pausf)a(t~, 
\:l alt~ f)alt ~ , 

(lollBlJoIUftellc plan ~Hed)lIullg plan elnfd)L 

I 
9lad)trao 

91r. 91ammtlicf)e 58eheicf)ll1tllg 1939 1938 1937 
ffUl :JU{ gut 

Olt Gewerbe- und Rechtsamt 

~innal'U1cn. 

6teutrn, ®ebiil)rtll, !Beiträgt unb 2tifhlllgcII 
öffentlicfpccf)Hid)er Sl'örlJ trI d)1l Ttm. 

13 \Dmualtungsgebüf)ren 9000 8250 6366 
L7 Q;rftattung UOIll ~anb 5196 5196 5 196 
18 

" 
oon störpetfdJaften öffentlicf)~n mecf)t~ 

ulw. I 5000 3000 2646 

60llftigt ~iulIll~lItellllllb innere menedjlllllll1tll . 
30 Q;rfiattungell 5200 5000 4410 

~itlllloligt ~hlllo~lItcn. 

40 Q;ntna~\I\e aus ber .\,)attpflicf)trücf(age 70000 69293 -

®ela\l\t~ unb ffieineinna~men 104396 90739 18618 

~htGOllbcn. 

mmuoltuugBouBgobett. 

s.ßerfönlicf)e \Detwoltung~ou~gaoen. 
500 ®eqäftet für vfanmlifjige )Beomte 57169 50456 53218 
502 mergütungen für mngefteUte 3294 6068 4972 
510 ffiuqegeqälter, .\,)interofiebenenbeöüge für 58 eo 111 te 17764 18645 8638 
511 :l)e~g(. für mngefteate 222 472 3372 
513 merficf)erungs, unO f onftige \Derf orgung~beiträge 202 351 328 

~ Ci cf) 1i cf) e met w 0 lt u n 9 ~ a 11 {\ gab e n. 
53 )Bücf)er, 3eitfdjtiften, 3eitungen 400 350 247 
55 58efanntmocf)ungen, morbrucfe unb f ol1fiige { 80 80 

f äcf)licf)e merwoltunA5au~goben . 270 480 482 

gtuc!foIlBgobtn. 

s.ß Hf Ö n 1i cf) e 3m e cf 0 u S gab e 11. 

604 \Dergütungen an ~cf)ieb~männet . 250 400 175 

~ ä cf) li cf) e 3m e cf 0 u S g 0 ben. 
67 .paftpflicf)tf cf)aben~l ei ftungen 70000 fi9293 -
68 lBeiträge on lBeruf~genoff enf djoften . 3800 4000 2721 

iU übedragen 153451 l50595 74158 

Q;rTäuterungen 

~n ~ (Ih·tunlif' nnb !lliJ 
nmlnl!t: ~~n'l>ifnt, 
t'nll!l"nm~ tnbtVfrtun 
!lft·tri,t, ' rr!i!(!r!}ötbe 
ErI)lc'l>0miinncr. 

8n 17 : !Il ~rfona(!ofjen für 
e; ta b tu moa lt uno ~o ertcfl!· 

811 18 : Ijür (Entfcf)etbunO 
lUer[td) etlln~~ allltß oon bC; 
anltaf! für IngefleUle 
g ur ~lbfüf)tlln~ an ble 
Raftpfltd)lfefb loer-
[ dlcrun(\~rüctfaoc 
- og!. ~ulg.86 - uon 
ben Stabtn>erfen . . 8 
oon ber S par. u . .\!et~' 

I .\!etl)talle . . . . . 
(hftaltlln\l OOllt .j)aft' 
vfltd)lf cf)abenallIAfetcf) 
beul[ctjcr Glroflftlibte 

4 - ug!. ~hIßO. 67 -
15 

8n 30: ~rflattunß uon !!Je 
- ugL ~!1I ~ !J . 68 - . . 3 
@rftattull I} uon \Ilroaef! ' 
to[ten - uo!. ~lu~ O ' 71 - 2 

5 

8u 40: lUgr. ~f u ßg. 67. 

8u 55: 'lln 003/24 = 270 !Ul. 

8u 67 : mßI. ~tnn. 40 unb 
c.s; tnu. 18. 

8u 68: 'lln Me 5BaußeloettG' 
bewfßoenoffenldjaft . 
an bte 8 n>etll' 
anfta!t bet Seef)Cl'uf~' 
genoffenfcf)aft . . . 3 
- ogl. ~tnn . 30 - 4 \}'Üt 9lll~föae. . . 

3 
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Gewerbe- und 011 
~ Rechtsamt 

========~~=========7====~===F===T==~~~~~ 
~tnnn!. .pau§,{)a(t~ ~ ,I>nt~l~~{t~, ~ I 
~~~t~t; ~ R 11 B 1, R 1 t B ft e I I e plan etnld)l. eC)llUllIJ 

91 1939 1938 1937 
@däuterungen !\ff!r I 9lad)trng 

t. SJlamentlid)e 5S~3eid)ll11ng ~ [flvft gut gut 
--T-------------------+-~-+~~~~-----------

71 
73 
74 

mcrfdJiebcnc ~(UBßRUCII. 

\.l3ro3~t3'foften un'D 'Dgl. 
ffieife~ unO 'J;nl)tfoften 
®enteinfd)aftsförbetUllg . 

UOHtWg l2lusgooen 

~11l(Rßen· Illlb ~d)ll(benbirnft. 

I2lbfilgrungen on ffiücf(agen. 

86 I2lbfiigrull!1en Oll 'Die ~of(p~id)tfeI6ftoerficl)e ~ 
tungsrüd(age 

@efolllb lIllO ffieinousgaben 

ffi~ill~innal)men 

3ufd)ul3 

153451 150595 741513 

5500 
175 
34 

13000 

5500 

200 

32 

3321 3n 7t: !!.lot. hm. 30. 

139 

21 

1 72 160 156 327 77 654 

104396 90739 18618 

67 764 65588 59036 

15 



011 Wahlfachen o Allgemeine Verwaltung 
.paus1)alt5> .\)au (! ~a(t(! • 

'i\'tnano· (l Il 11 ij f) Il 1 t ij ft e I I C 
p(an ffied}lIltllg 

v{an etnfd)l. 
fl attf!. !»ad)trag ~däuterungen !tenn-

91t. I 1939 1938 1937 otfler snamentfid)e 18e3eid)nung 
gUt gUt :Jl.;tt --

Oll WahUachen 811r ~rl'fiil1l1nß lIr3 ~laIHtlf~ 
\!Imlr3. 

~innal,men. 

Eltellcrtl, mcbiif)rett, !Beitriige ttllb 2eifhllllltll 
öffcn tlid),red)tlidlet nörlJerf d)nftcn. 

0 17 ~rftattullgen oom ffieid) 8000 7948 - 811 17: \l'ür \l3o(t~abfthnnt\ll1~' 

lBerlllöllell~ertriillt, ~(rbeitB> uub 91nunng§> 
entgeHe. 

24 ~ür Biefenmg Don mbbruden be'C 5ffiäl)[ediften 
an bie NSDAP. 400 400 -

®efamt. unb ffieineinnal)men 8400 8348 -

$.!(tt~gllbelt. 

lBetlualtuugBlluijgllbeu. 

I.ß er fön [i cf) e me 'C malt u n 9 ~ a u ~ 9 aDe n. 
503 me'Cgütungen fü'C ~tunben[eifiungen unb mus. 

1)ilf~bienft 5400 5400 -
513 merfid)e'Cultg~. unb f onftige me'Cf o'Cgung~oeit'Cäge 275 275 -

~äd)lid)e merma[tung5au~gaben. 
~ 

55 lBefanntmacf)ungen, mo'Cb'Cucfe unb f onfiige 
fäd)Hd)e me'CltJa{tung~au~gaben. { 400 fliO - 811 55: <nn 003/24 = 1 900 .7Ut. 

1300 1520 -
56 lBefonbe'Ce fäd)ficf)e me'CltJaltung~au5gaben . ( .1 680 1 560 - 811 56 : <nn 21/20 212.1l.Jt · 

~ 320 320 - 22/20 40 " 
23/20 48 I' 

24/20 10 " 
250/20 10 " 

®efamt. unb ffieinau~gaben 9375 9385 - 920 .JlI. 
!Il'Heten für [l)a~((ota(e In bell 

ffieineinnal)men 8400 8348 
C!d)lIlen. 

-

3ufd)uu 975 1037 -

16 
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o Allgemeine Verwaltung VerfügungsmiHel 04 

an!. 
tllt. 

~ln 
Ila 
!ten 
1111 

n, 
et 

---

-

mr.\ 

79 3ut 

~ tl 11 ~ I) tl I t ~ ft e ( l t 

91amentlid)e Q3eoeid)nung 

04 Verfügungsmittel 

il1t~9Clben. 

befonbmn Wetfügung be~ Dbetbiitget-
meiftet~ 

®efamt~ unh ~einau~ga'ben 
- 3ufdJufJ -

.pau~~a{ts' 
>:lQußI)Q!t~< 

plan ffiedjll1lng 
plan elnlcf)(. 

\J'Iacf)tl'ao <3:däutettlllgen 
1939 1938 1937 

flUt :1lvft :1l.Jft 

12500 14500 9269 ~11 79: 
Ut aU%emelne 810ecfe . 3000~ 
~iit IIttefdUe Qupet. 

12500 14500 9269 
alb bel' 3'iirlorgepllld)t. 

IU.O .••. • •. • 9500 " 

12500 :tUt 

AbfchlufJ Einzelplan 0 Allgemeine Verwaltung 
~ 

t939 3ufd)ufJ (-) 

~bfd)nitt 'bolt). Unteta'bfd)nitt 
@efamt- ffiein- @efamt, ffiein- obet Uberfd)u§ (+) 

einna~me einna~me au~gabe au~gabe 1939 

I 
1938 

I 
1937 

flU{ :JU{ .9l.Jf flUt flU{ !iUC flU{ 

00 (tllu~tberlu llltun9. 
00 1 o\)auptamt. 329591 282341 748751 701501 - 419160 -752338 -638867 

00 2 ~etfonalamt . 65400 65400 489865 489865 - 424465 -675393 - 221239 

00 3 l8efd)affung~fteUe unh ~rucfmi 80000 22205 99590 41795 - 195\10 + 350 - 1085 

00 4 ffied)nung~ptiifung~amt . - - 122910 122910 - 122910 -122821 - 88234 

-
mbfd)nitt 00 47499 1 369946 1461 116 1356071 - 986 125 -1550202 -949425 

-
o t ~urd)für,runß eigener lUnge-

egtnl)eiten. 
o 10 @5tiihtifd)et3nformntion~hienft, 32275 32275 - 32275 

)UerllJaUung~biid) e rei, mrdjiu . - - - 25452 - 23384 

o 11 @5tati ftifd)e~ mmt . 2380 1600 123302 122522 - 120922 -103148 - 71488 

mbfd)nitt 01 2380 1 600 155 577 154 797 -153197 - 128600 - 94872 
-

2 ~urd)fiil)rllltß bon \!hlftrllg~Cln. 
9degenl)eiten. 
o 20 @5tanhe~iimter :35000 35000 124525 124525 - 89626 - 89698 - 81694 

o 

021 @eltlerbe. unh ffied)Hlamt . 104396 104396 172160 172160 - 67764 - 66 568 - 69036 

o 22 mla~lfad) el1 8400 8400 9375 9375 - 975 - 1 037 --
mbfd)nitt 02 147 796 147796 306 060 306060 -158264 - 156323 - 140630 

!Uerfügu1l9~mittd beB O berbiir . 12500 12500 
germ elfter~ - - - 12500 - 14500 - 9269 

@5umme @in3elp{an 0 615 t61 St93U t 93S 153 t 819418 - t 3t0086 - t8.9615 - t t9.t96 

" 
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1 Polizei 

10 Staatliche Polizei 

11 Gemeindliche Polizei 

11 LuftschufJ 

1939 

. ) .) , . 
~) . ) I 



10 Staatliche Polizei 1 Polizei 
.pausl)a(ts ~ 

.\)auß~alt~ 
'trmana· SJ Il U ~ ~ Il ( t ~ ft cl I e plan ffied)nung ftattft . plan einld)L 
Renn, 

91t. I 
!llad)trag @däuterungen atlfer 

mamentlid)e ~ebeid)nung 1939 1938 1937 
gut gut gut 

10 Staatliche Polizei 

~inn41,men . 

~eine. - - -

mn~gnben. 

8IUtd'lltl ~ ßllb tll . 

0 65 l.l3o I i3eifoften b ei trag 560114 660114 663998 811 65 : Gllellläfl § 3 bd 
toftengelellc1\ vom 2.8. 192 

®efamt~ unb ffieinausgabell 560114 660114 663998 

ffieineinnal)men - - -

Bufd)uf3 560114 660114 653998 

2 



., . 
()I ~ , 

1 Polizei ~=_~~==========================~p=====~~~~==~G~e~m;e;l~n:d;lIc;h~e~p~o~1~lz~e~I~1~1 
\llnnn!, "'aus~aIts, -I) onp~!~OOIIIt ß ' 
flnltf!.' <:; ~ f I ft I ( 'l:' 'J ro "" lIenn, .-g n lt t;! J n t il e e pran elnld)!. ,,,e~Jnltng 
!lf!er I 9'! acf)ttag @tläutetungen 

9'k 1939 1938 1937 

----r---. t-_______ m __ am __ en_t_(i_~_e_~_~_3e_i_~_n_Ul_1g ________ +_~~~~~r--+-2~~(~~~~~~r~~-----------------

o 
13 
17 

2-1 

11 Gemeindliche Polizei 

~hUlCl~men. 

@;tcuern, ~cbii(Jrelt, )Beiträge unb 2eiftunßen 
ölfcntlidJ·red)H idJcr RÖrlJerfd)nrten. 

mml)artllng5g~büf)ren 
musg{ei~5bettag na~ § D 'Des l.l3oli3eifoftell' 

gefe~es . . . 

mtrutögtnBtrträgt, ~{rbeitB· nnll !nuUlIngB· 
entgelte. 

@5onftige !13erfaufsetlöfe. 

@;onftigc ~innn~uttn unb inlltre lBtrrtcf)uuugcu. 

31 @5011ftige @illnag11len 

33 .8af)Illngell für moriaf)re 
390 !13erroattungstoftenbeitrag aus bem orbentL 

{)ausl:)aIt ' 

~inlllnligc ~innR~utetl . 

260200 

250 

10600 

200 

21 5000 {231 795 
85 

3D 500 

200 

11850 { 

250 

1746 

140 

70750 

1623 

12 909 
30 

309 

18 000 

4:0 @ntnaf)11l~n aus ber @mellerllngsrüdlage. 
-------------1---------1-------·1------1 

®ef amteinnagmen 

~al)On @rftattungen 

2lt'~ßClbtn. 

m erUJRltu ttg§RuBgRbett. 

ffieil1eillna~men 

l.l3etfönli~e !13etro altung sau~gab ell . 

50 0 ®e~ä(tet füt planmäflige ~eamte 
502 !13ergiitungen füt mngefteUte 
50 3 !13ergiitung~n für ~usf)i(fsbienft . 
51 0 ffiu~egel}ä(tet, .pinterbIiebenel1b~3üge füt ~ealllte 
51 1 ~esgL für ~ngefteUte 
51 3 !13erfi~enmgs, unb fonftige !13erforgung~beiträge 

@5 ä d) I i ~ e !13 e t ro alt u n 9 ~ a u ~ gab e n. 

53 ~üd)et, .deitf~tiften, 3eitungen 
54 ~etnfpted). unb fonftige l,ßoftgebüf)ten . 
55 ~etanntmad)ungen, !Botbrude unb fonftige 

271250 

27 1250 

83882 
27018 
2500 

26064-
1819 
I 816 

650 
!H9 

2100 

268686 335501 

1746 18115 

266940 317 386 

70688 67629 

28790 24611 

4500 4379 

26122 18 122 

2241 1850 

1667 1662 

650 710 

854 477 

2100 
3900 

5082 fä~lid}e !13erroaltung~ausgaben { 

----------1-------1------1.-----1 
3300 

3u übedtagen 150068 141512 124522 

3n 13 : jUen\loltung3. 
gehül)ten ' . , , , 18200 JUt 
3aqb. unb 3lltpffd)ehl' 
gebÜ~l'Cll , , , , , 4000 
llJaupoll!elgebü~ren ,217000 " 
('\\ebii!)ren für '!ll'ü' " 
fnnl1 oon !Beton, 
lOürfeln , , , , , 4000 
<ii rflaUunll \lon ber " 
field) 30erlld)erung ß, 
onftolt für 'lIngeflente 1000 
(,\J e~ü~\'Cn fitt ftattldle " 
'!lrufungCll . , , , 16000 " 

260200 9Ut 

!3:rltattungen fte~e '2hl~ang, 
9'!ad)l\Jelfnng 11. 

311 17 : 2!u ~gleldl~ beträge Illerben 
nad) ber ~lufl;,lfung ber l5d)u 11 , 
polt!et bet <llemehlDe gem/ili 
91bfitl. !lJlb3'. \l . 19. 7. 1938 nld)t 
1I\e~t übertutelen. 

311 24 : tUertouf \laU 
lltucffod)en . . . SO JUt 
tUertauf Ilon ~unb , 
lod)en . . . .. 200 " 

250 9Ut 

311 31 : etrafgelbet . . 10000 9Ut 
firftattung Don lle~ ' 
Infettlonetolten. " 100" 
!3:rftattung \)on (,\\e, 
bü~ren fiit 9'!a~tung~' 
mlttelunterfud)ungen . 300 " 
Sfrafttllogenbenullung SO" 
firftattung \lon 
Sflelbergelb . . " ISO 
(ab 1938 nut nod) füt " 
ble ~elbloodjtmelfter)---'-"10~600~9U_l 

firftattungen fle~e 2!n~ang 
9'!odjllJelfuno 11. ' 

.311 39 0 : ~ilr 1939 1ft mit eInem 
2!nte\! auß 7114 - !JJIatthllefen -
nld)t !u red)ncn. 
<irltattungen fle~e Sl(n~ang, 
9'!ad)lllcllung 11. 

811 55 : ~ln 003/24 = 3800 .7Ut . 

3 



1 Polizei 11 Gemeindliche Polizei 
===T==============================='======='====~====~======~ 
~hlalla' 
ftattfl. 
nenn_ 
~Iffer 

.pausgaHs, .j) Q1~~~,Tt~ ' !R "" Sj tl U B ~ tl I t ~ ft t I I t nlan eln(dj!. e .. , llun IJ 

1939 1938 1937 
Q:däuterungen 

I 
p ~~ 

91r. mamentli"f,e ~ebei"f,nung ----T---i---------------~-------~----------~r_~~~r --+_~~~"~~~~~r_4----------------~ 

o 

4 

600 
602 
603 
604 
605 
610 
611 
6L3 
6L5 

62 

630 
631 

632 
639 
640 

65 
66 

67 

68 

70 
71 
72 
73 
74 
76 

804 

805 

Übedrag musgaben 

81ue!ftlllBgllbcn. 
~etfön{jd)e 31tJectausgaben. 
®egälter für p(anmäf3ige ~eamte 
mergütungen für mngefteUte 

" für 6tunben(eiftungen 
(5onberoergütungen 
Bögne für mrbeiter unb ffieinmad)eftauen . 
ffiugrgegäUer, ~interb1iebenenbebüge für 'Beamte 
CllesgL für mngefteUte 
merfidJerungs~ unb f onftige merf orgungsbeiträge 
60nftige Beiftungen für ~eamte, ~ngefteate 

unb mrbeiter 

6äd)Iid)e 8roectn usgaben. 
metbraud)sftoffe 

~ild)er, 8eitf d)tiften . 
60nftige 6ad)foften . 

~raft roagen<3'nf aff ennetfid)mmg 
8mectausgabenerftattung 
Wlieten 

~oli3eilaftenausg(eidJ 
magtungsmitteluntetfud)ungen 

ftänbigengebül)ten . 
unb 6ad)oer. 

~ietäqtlid)e ~ontroUe unb Cllesinfettionen 

6pod(idJe musbHbung, menngeIb, 6pod~ 
preife . 

merfdjitbtue mllBgtlbtn. 
~erufsfd)u(beiträge 
~t03ef3foften • 
Cllienftf(eibung unb fonftige ~htstilftungsftücte 
ffieif e~ unb g:agtfoften 
6d)ulungstoften unb ®emeinfd)aftsfötbetung 
.3ag(ungen für moriagte 

multlgen- unb 6djulbeubicnft. 
U n te r g alt u n g. 
Untergaftung bes ~taftmagens, bet ill1otor. 

unb g:al)ttäber fomie ber ~etonptüfma~ 
fd)ine . 

Untetgaftung non ®etäten • 

~u übedragen 

{ 

{ 

{ 
{ 

{ 

150068 141 512 124522 

196122 
80611 

135 
3700 

GO 939 
5427 
4932 

1 770 { 

550 
1621 

210 
260 

3000 
330 
40 

10 170 
2300 
4576 
1500 

70 
162 

128 
80 

1460 
4220 

508 
500 

1294 
95 

536778 

173498 

77 634 

120 

6259 

64114 

6042 

4496 

650 
1000 

660 

1721 
180 

260 

3410 

330 
40 

232000 

10170 
2300 

4576 
1500 

102 
130 

128 

80 

2694 

4220 

568 

1 900 

1294 

145 

748623 

172012 

74565 

116 

2672 

1116 

44717 

4771 

6386 

877 

266 
1 274 

493 

1328 

24 1 

327 
30 

2::\1 549 

9219 
1989 
4525 
1 307 

69 
110 

80 

2 

4954 

4125 

124 

309 

1371 

186 

694622 

• b~ 811 603 : ~Üt .j) lIlele\fIUI1• 
,3'mpfungen. n9 bIt 

811 604 : i!'Üt ble ~lItdJlü~tu 
3 mpfungen an Me 3~ ~ 
etabtär~te . . . . 
@rflattung 1>on 91"" 
!a~en bel ~lcnftllet ' 1~-::l1 rl )Iungen ... . '--a75Gp. 

~ ~a~t. n11b 8 eljdoflen (OlU iJ~ Irlld}lInl\~~u(cljüffe für bl~t 19 
melnbe.6dju!1P0Itael ,aUen I •. 
Infolge Umorganl(atton ,ot. 

811 62 : ~I'clbfloff uf11l. ,ur bIn 
ft ta!tma,gen u11b ble I SOO ~ !lJlolorräbet . . . . 
~~tO\l\'nflfdjet! !lJla, 40 " terlal . . . . . . 
mettleb bet !Betonptüf' 
ma(d)I11e . 
!!Bllbplomben 

ao " 
~ ~ 

811 631 : 91n 003/24 = 210 !JIJl. 
5\'uttergelb fHt g86 p 
ltlJadj~U11be . . . . 
Unfo(lc11 bel bet !Beton' ao" prüfma(d)tne . 
(6d)uttablullr) 3öO ~efonberc 3 mpftoflen SO ;', 
·ßafttoflen . . .. . 
tlle(ettlgung poll~cl' 200 " mlbttgcr 8 11ftänbe . 
\2htßgtobun\l Uflll, 1l0n ISO" .\letdjen . . . . . 
811>onn~met(e~ ,öffnen 
tJon !!Bo~ml11geliiten 20" u(11l . • . .... 
~raneporttollcn für 
be(d)logno(jmle 'l!e· 35 ~ 
ItJld)te ..•.. ~ 

8u 639 : gIn 71011390. tn91r1 Ul11er~allung bee ~unbe!lu 
unb bet R(elnttetfo111mellt~(Ie. 

811 640 : 2ln 21/20 = 003W'" 
551/20 =~ 

40 'Jlj( 
.-e.--.fltdl tu"~ 8u 65 : ~Ie 8al}lung~llerp 

1ft ab \. 4. 1938 I1l eQll efaE~~ 
811 66 : 91n 65/25 = 2300 """ . . 

91aljntngßm\ttelllntcr' g190 ,'# 
fudjll11 gen. . . .' , ~o ,-!neol[lon bel' ~rogcrt cn . 

" ,,-\!lel~unge . 25~ ,-anlagen . 
'.Ilrüfung bet !Beton' 220!/. 
prilfma(djlne . . . ·.---.:;1-"'0 )t;' 

~ 
811 öl : gIn 523/23 = 1500 ~. 

Übel'loadjung bel' .\lebene· 
mtttchnörfte unb .'I!e. 936 p 
!d)öfle . . . . . . 3 
lIbcrmadJung bet 
'.Ilferbe. unb \Jertel. 440 " 
mörtte . . . . . . t100ß.1 ~e'lnfcttlonen . . .~ 

8u 66 : 91n 553/23 = 162 JI.Jt . 
811 72 : Rraft11laRenla~ter ul1liiO p 

6 i\'elbll>adjtmetftet . 600 ß.1 
!!Baffen u11b !lJlunttton ~ 

~~~,,,. 811 74 : Sl)allon 6djllllll1QP I' b ... 
300 JI.Jt . beten i\'telgabe nU folgen ben ObetoÜtgetll1el(ler er 
tann. olijel' 

811 76 : l.\1tftattllng I>on !BaUfe.run9 gebüljren 11>egen 911d)taul U. 
\l en e~mlgtet !Ball1>ot~aben . tl'Unl 

811 805 : 'l!etllte !lIt !BefldJ • 
bet ftanaltfatlont!. 10 P anlagen . . . . . 
'l!etöh für Me !lJlal'l' 35" 
unb 'l!eltJldjtGrClllflon_:~ 6portgeröte . •. . ~ 



1 Polizei 
-= 

ana· .paus1)alts~ 
ttll. Sj 11 lt Bf) 11 ( U ft d [ e vlan n, 
"er 

I 
1939 

91t. 91amentIicl)e ~e3eicf)nung 
""-

$,.Jt 

Übertrag ~usgaben 536778 

mbfü1)rungen an ffiiictlagen . 
820 @eroö~nlicf)e mbfcl)reibungm 2700 

850 mbfü1)rungen bie 1].'( uto.Sfasfof elbfioerficf)e. an 
rungsrücflage 203 

86 mbfüf)rungen an bie .p a f tvfli cf) tf elbfioerficf)e ~ 
rungsrüctfage 1000 

~illlllillige ~ht§gllben. 

900 .2 e i ft u n gen aus a (( 9 e m ein e n 9Jl i tt eIn. -

901 ~efcf)affung eims lSiegemeffers 80 

902 ffiütteltifcf)es unb einer 
11 11 

<.l)arreeimid)tung für Stie~vroben 140 

903 ~efcf)affung oon 3 ~ürfelformen 135 

®ef amtausgaben 541036 

ab @rftattungen -

ffieinausgaben 541036 

ffieineinnaf)men 271 250 

ßufcf)u}3 269786 

,~)nu il ~n(t~, 
plan 

etnfdll, 
!l1acljtrag 
1938 
$,.J{ 

748523 

2700 

203 

800 

22072 

-

-

-
769298 

1746 

767552 

266940 

500 612 

.) . q 
d .) 

Gemeindliche Polizei 11 
lRed)nltng 

1937 
@däuterungen 

Yl.4{ 

69452'3 

2 355 .3" 820 : 18etollprüf' 
IIIn[d)tne 5% 0011 
5400 9Ut: . . . . 270.7Ut 

191 
IDlotorrliber, li'a~r, 
rällcr 20 % von 
4650 9Ut: . . . . 930 " 
strafhoagclI 33'/.ot. 

800 I>on 4 500 flut . . 1500 " 
~OO 9Ut: ----

\:19422 .31! 900: 
3 n bel1l 'lln[ai! für 1938 flnb 

- 19 3509Ut: für \Dlafmagmen beG al, 
vllen ~lIft[d)ulJdI entgalten ' In 
ller SUlllllle für 1937 = 90000 fiLft 
jJür 1939 vg . 'llbldlnltt 12. . 

-
-

797290 

18115 

779175 

317386 

461789 

-

5 



11 LuftlchulJ 1 Polizei 
.pau~9 alt~ . 

l,;a ll ~ l)a!t~ • 
jJtna l1o' ~all ß ~a(t ß ftcll e 

p la n 9led)nung ft a ttft . Vlmt etn fd)!. Renn, 

I 
\J'Iad) trag @däuterungen &!ffer 

IJlr. 91ament!id)e ~e3eid)nung 
1939 I D38 193 7 
!JUt !JUt :JU{ ~. 

11 LuftrchulJ 811r lBr.-fiigulIll f!ir bell 
tl'nnh' lI beG .o!ler!liirOf~ 
111 IIftf~ lI j!nllllrleßrll 

~innR('nten. 

steine. - -

2ln~gRbcn . 

~llllage ll ' lIll'o ISdjul'oen'oienft. 
U n t er l) a {t u n g. 

800 Unterqartung ber öffentl id)en Buftfd)u~riiume 4·25 -
801 Untergaltung ber Bid)tanfagen 225 -

~inlllalig e ~uBgabeu . 

900 Bei ft u n fI e 11 aus a (f A e llt ei n e 11 9)( i tt el n. - -
90 1 Wla~lIa9men bes oermal tll ngsei genen Buft. 

fd)u~es 25000 - - 8lt 90 I ; Viir 1937 unb I 
<ire. &U 1 /900. 

@efamt. unb 9leinausgaben 25650 - .-

9leineinnat,men -- - -

3ufd)u~ 25650 - -

Abschluf, Einzelplan 1 Polizei 
1939 8ufd)u~ (-) 

~l bfcf)n i tt 
@efamt. mein. @efamt. mein. ober Uberfd)u~ (+ ) einll(1)me einna1)me ausgabe ausgabe 1939 

I 
1938 

I 
1987 

:Jl"ßt .'1Ut !ll..1( !ll..lt !JUt :tUt ~ 
tO e1t""tlidJe ~oH~ei - - 560114 560 L 14 - 560 L 14 - 560 L14 _ 553 998 
tt ~tltldnblidJe ~oH3ei 27 L 250 271 250 54 1 036 541 036 - 269786 - 500612 _ 46 1 789 
tl 2nftfdJnt, - - 25650 25650 - 25 650 --

@Summe @in3efv{an 1 171150 171150 1 U6800 1 U6800 - 855550 - t 060716 _10iS1" 

6 
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1 Schulwefen 

10 Schulamt 

11 Volkdchulen 

11 Mittelfchulen 

13 Höhere Schulen 

14 Berufdchulen 

1S Fachrchulen 
150 Fachfchulen (ohne Meisterschule) 

15t Meisterschule des Deutschen Handwerks 

16 StadtbildrteIle 

1939 

q , ~ 

~} I 



20 Schulamt 2 Schulweren 
.pau~~aIts~ 

~a\l~~alt~ , 

wnon~, ~nu~IJltItßftel[e 
p(on 

~{ed)l1lt119 
aUfl. plan etn!d)(. 

~enn. 

91r. I 
91ad)trog @däuterungen 

atffcr 91amentlid)e )8eöeid)nung 
1939 1938 1937 

fJl4' flUt (Jl4( 

10 Schulamt 

~ilUhl"ntelt. 

60nftige ~innnlJlnen 1I11b innere merred)nnngclt. 
32 3infen aus bem Wille-!Dermäd)tnis 15625 15625 15625 ,3n 32: !!Igt. 'l(u~g. 680. 

390 !Detroaltungsfoftenbeitrag 'Der )8etufs: unb 
~ad)fd)u(ell 9073 9073 9073 3n 39 0 : Cirftottungen fte~e 9 

91ad)lOctfung tI. 

~illlllnlige ~innnIJll1en. 

4,1 <5 0 Ilfti ge einmalige @innagmen 5 - 261 

®efamteinnaf)men 24703 2'1698 24959 

~atJon @rftattungen 9073 9073 9073 

meineinnaf)men 15630 15625 15886 

$l(ll~gllbclt. 

mtrlun[hIllß~nll~ßnben. 

~etf ön 1 id)e !DetltJattu ngs a u ~g ab en. 

500 ®ef)älter für planmäj3ige )8eamte 48791 53849 49380 

502 !Dergütungen für mngefteUte 38562 28257 30485 

503 !Detgütungen füt musf)ilfsbienft . 3000 3000 - .3n 503; ijiir ed)ulgclb,QJer 

510 mul:)egel)ätter, .pintetbliebenenbe3i1ge fÜt )8e~ 
(ngung3arbeltcn . 

amte ] 5 160 19899 13215 

511 '1)esgl. füt mngefteUte 2596 2199 5 158 

513 !Detfid)erungs~ unb f onftige !Detf otgungsbeittäge 2359 1636 1951 

515 <5onftige Beiftungen für )8eamte, mngefteUte 
unb mtbeiter - - 248 .3n 515: !IDtrb fett 1938 

UntcrnbfdJnttt 002 (\jJcrfo 
nnd)gcl\ltcfen . 

<5 ä cf) I i ci) e !D e r ro alt u n 9 sau S gab e n. 
53 )8iid)er, 3eitfd)riftell, 3eitungen . 400 400 373 

55 )8efanlltmad)ungen, !Dotbructe, fonftige fäcf)licf)e 
!Detroaltungsausgaben f 340 240 696 

3 n 55 : 'lln 003 24 = .900 PI" 

l 900 530 

8lUelfnlt~ßnbell. 

~etfönlid)e 3roectadgaben. 
600 ®ef)ältet fUr planmäf3ige )8eamte 12280 6812 6416 

602 !Detgütungen für mngefteUte 6780 2990 3110 

610 muf)egef)älter, .pinterbliebenenbeöüge für )8e~ 

amte 38J6 2517 -

611 '1)esgl. für mngefteUte 456 233 -

3U überita en 9 135440 122562 111 032 

2 
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1 Schulweren ~_ Schulamt 10 
~===============9====~~==~==~~~ 

\llno
na

, (:',ausf.aHs= l:>auß~alt!3' 
ftottft.' '" 'l.' l) vlon m '" Itenn. '\{ 11 U B bill t 5 ft e I ( e vIan ctn[d)L e .. ,nuttg @däuterungen 
!llIet 9lt. I m tf''''' m ."" 1939 <Jlil~)3r8g 1937 
~ . namen h'Je ,-,e3eh'jnung _________ -r ___________________________________________________________________________ 4-~~~~ --+_~au~~ -+~9.M~6 -+------------------------------------------

Übedrag musgaben 

61 3 merfid)erungs= unb f onftige metf orgungsbeiträge 
61 4 snotftanbsbeil)ilfen . . . . . . . . . 

631 

65 
664 
680 

681 

69 

70 
73 
74 

81 

850 

<5äd)lid)e 3roecfausgaben. 
<5ad)auflOenbungen für bie ftäbtifd)e ilegrmittel~ 

fteUe . . . . . . . . . . . . 
SXqtHd)e Unterfud)ung von ilegrverfomn. . 
@grengefd}enfe, SJ1ad)rufe unb ~tän3e . . 
fBefd)affung für <5d)u13rtJecfe aus Wlittehl bes 

Wille-metmäd)tniffes. . . . . . . 
mergütung an bie ~ierer <5vortueteilligung 

,,~olfh'in" für <5vodunterrid)t an ilel:)rer 
unb <5d)üler. . . . . . . . . . 

~eil)i(fen unb 3ufd)üffe 

mttfdjiebttte muBIlRben. 
fBeru fsf d)ulbeiträge 
91eife=, ~al)r= unb Umöugsfoften. 
®emeinfd)aftsförberung . 

~{l1IRlltl1' unb Sdjl1lbellbitllft. 
Untergaltung. 
~eueroerfid)erung 

mbfül)rungen an 91ücflagen 
mbfül)rungen an bie ~euerfelbfttlerfid)erungs= 

rilcflage 

~intllillillt ~htBßIl'&tl1. 

135440 122562 111032 

415 
2000 

1200 
70 

350 

15625 

2500 

245 
1200 

220 

30 

12 

173 

1500 

1200 

70 

350 

15625 

900 

2500 

199 

1200 

212 

30 

12 

239 

1621 

1417 

49 

321 

15625 

1 3&0 

2131 

154 

1225 

261 

55 

22 

850 631 90 0 ~ e i ft u n gen aus a (( 9 e m ein e n Wl it t er n 
--------------------------I----------------~------------I-----------~ 
®efamtau~gaben 

mb @rftattungen 

91einausgaben 
91eineinnagmen 

Bufd)u§ 

159307 

9073 

150234 

15630 

134604 

146883 136133 

9073 9073 

137810 127060 

15625 15886 

122 185 111174 

811 614 : jjür ~e~rcr unb beren 
~tnler~lIebene. 

811 664 : j)'iir !le~rer. 

811 .. 68 0 : !8gl. titnn. 32. !l)nll !8er. 
fugulIgeloU Ifl nodl !Bebnrf Inner, 
()Olb ber ge[omleu !5d)ulverlllallung 
nad) näl)erer !Beftlmmullg burd) ben 
Oberbitrgerl1lc\fler au llerlllenben. 
2hll S'a~rellfd){ufi nld)t lletlllenbele 
!Betrlige flnb aUf ball j)'o(geja~r 3U 
ltbcrne~mcn. 

8u 681 : !l)er !8crtrog 1ft aUllt I. 9.1938 
ge{öft. 

.311 69: Q>lef)e ~hlf)IlIIß, illlllf)' 
tuelfllllß I. 

8 11 850: i\'Üt ,S'nuentar. 

3 



11 

'irlnana' 
ftattfl. 
lhnn, 
8 111et 

0 

4 

Volksfchulen 1 Schulweren 

91r. 

17 

20 

30 
31 

33 
38 

40 

54: 
55 

600 
602 
603 

604 
605 

I 

~ a II ~ ~ alt ~ ft e I I e 

~.Hament(id)e Q3eaeid)nung 

lt Volksfchulen 

~htlta~Utelt. 

SteuerlI, ~cbiif)rtll, !Beiträge lIlIb 2eifhlllgcII 
öffell tU dj. redj tU dj er Sl'örlJ erf dj n ftclI. 

'5taat~3ufd)ufl 

~erlllÖlJell~erträgt, ~(rbcitB< lInb 91l1tllllg~Cllt. 
gelte. 

9Rieten . 

Sonftige ~inna~lIlell lIlIb illnerc ~erredjlllllllJeu . 

@rftattungen 
@inh:ittsgelber au~ bem Q3efud) ber '5d)ü(er< 

tlorfteUungen unb f onftige @innagmen 
3aqlungen für moriagre 
@rftattete verfönlicf)e Unterrid)t~toften 

~illl11nliße ~illllaf)lIltll. 

@ntnagme aus ber @rne\lenmg~rücf(age 

®efamteinnagmen 
~a\)on @rftattungen 

~eineinnagmen 

~U~9a6elt. 

~erlUa(tllng~ll11ögllbtu. 

'5 ä cf) (i cf) e metro alt u n 9 ~ aus gab e n. 
~ernfpred)gebügren 
~efanntmad)ungen, morbrucfe unb fonftige 

fäd)licf)e merroaltung~au~gaben. 

81l1elfllllögllb tU. 

~ e r fön Ii cf) e 3 ro e cf a u ~ gab e n. 
®e~ä(ter für planmä~ige Q3eamte 
mergütungen für IDngefteUte 
mergütungen für '5tunbenleiftungen unb IDu~. 

~ilf~bienft . . . . . . . . . . 
'5onberoergütungen an ~au~meifter 
.2öi)ne für .pi(f~fräfte unb ~einmad)efrauen 

3u übertragen 

.pQu~l}a(t$ < 

{ 

{ 

v1an 
1939 
fJI/It 

-

61644 
3242 

3 3 15 

3 000 
15 

4 477 

500 

76 L93 

7719 

68474 

2200 

70 
1830 

39867 
52342 

19700 
7820 

58930 

182759 

.f> auBf)alt~ • 
plan 

elnfdjl. 
5Jlad)trag 
1938 

fJI/It 

440 

52 WO 
2242 

3 345 

3 250 

25 

4477 

5500 

71418 

6 719 

64699 

2000 

60 
1940 

37687 

51758 

32100 

7820 

52930 

186295 

lRed)llUng 

1937 

flUt 

375 

42 629 
3 030 

3 785 

4 353 

6496 

3361 

-

64029 

6391 

57638 

2217 

152-1 

31119 

49480 

31948 

7348 

45434 

169070 

~ 

@düutmtngen 

~ 

etl110b' 
.311 20 : 'iriir ~Ienfl. unb g)ll In blrt 

nungcn (icireibeloocttlllg r~t.~ ZlIrnlja'aen unb "oriibtrg n DU 
~enlllluno uon ISd)ulrdul111 

~rHl c. 
(,tr[laliungen II/I)e ~nbang, 
91adjmelfullg I. für 

311 30: ~on ben .f> au~n.leIS~ rl1 nr 
Stod)ga il je 70,SO !IX, fur l/flO 

je 30 lllJl, jIH)rlld). blrt 

.311 31 : !Bgl. ~{IIB~ . 635. !8 on Irt 
«~~rf(r 6 d)(jlern l\Jlrb ür 1Il0rfil 

auflerl)alb ber ISd)ul/eH ble 
ber Stollen crfloltet. 

\lllllr 
.311 38 : 'iriir ble @rtet!ung uon 

rldjt In berlIDalbld)ule. 
ffrflattungen [tel)e ~{nl)Ollg , 
91ad)melfuno H. ) . 

.illl 40 : !Bol. ~h(~g. 940 11 · 94 

"w .... bl~9"" .311 54 : 1J)1e~l'all~ ßabe bttr", nl.tc'" 
rld)tung "on 3 meHeren \Jer 
anfdj((jffcll . 

.311 55 : IlIn 003/24 = 18BO $1;1 111" 
l81~f)er al~ unlerrld!tßllll~ 
melfe bel 63 I nadjoelulefc . 

.811 600 : ISdjulf)außmelfler. ~tlfI' 

.311 60 2 : ISdjlll~auß' unb 

f)au~melfter . 

.811 603 : 41(jJ P 
6e!)lnlmmlef)rer ufm. i1I! ' 
~ubenfd)ule . . . . . 15~ 
l!lertretuno~lelJrrr/ifte ~I'" 

4&&S P 
.3u 604 : 'irunrtton~au(age.lI 

60nbernergülungen lur 
llIufmanb anl/lplld! belf 
l8enullung nOll 5d!U ' 
r/lumen bure!) ~rltte - 2~ 
nol. fflnn. 20 - . ' ..:.-ffiJ'" 
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1 Schulwefen d f ~~_~~========================~====~====~====7====v~o~l~ks~fm~u~le~n~1~1 
~tt~~~~, .paus~a{ts- ~au:I~~tt~' In ~ 
Renn. Sj tl 11 ~ TJ tl ( t ~ ft t ( l e plan elnfc!)!.' e..,nung Q;däuterungen 

IJh 1939 1938 1937 I%r I \Tlac!)trall 

--....t_L ' 91amentlicl)e 58eoeicl)nung 1 ____ 1-______________ · ________________________ 4-~8.U~' ---+_~8.U~' -+~8.U~' -+-------------------

o 606 
610 
61 1 
613 

Übertrag mus gaben 

lBeiträge an bie 2anbe5fcl)u{faffe 
ffiul)egeljälter, .pinteroliebenenbe3üge für 58eamte 
~e5gL für mngefteUte ((sd)ul~aU5I1leifter). 
\ßerficl)erutlgsbeiträge 

61 6 Roften für (SteUoedretung ber ~cl)ul~au5meifter 

(S ä cl) li cl) e 3 ro e cf 0 u S gab e n. 
622 (Scl)ulfüd)en-, .pausroittfcl)afts- unb (Scl)u(-

gartenbetdeb 

63 1 Untetticl)tslllitte( . 
634 Wlatedal für bie 58e3irf~lvedftätten 
635 (Scl)ülervorfteUungen, ~on3l'tte ulm. 

640 Wlieten 
641 .pei3ftoffe, 58eIeucl)tung, ffieinigung, m!affet 

642 Qhunbftücf!3abgaben , 

65 2etnmittel fUt 58ebürftige, 58egabtenfötbe-
tung ufm, 

66 0 :tUtnen, (Spielen, 58aben, m!anbent. 

67 

70 
73 
74 

800 
801 

80 R 
804 
81 

820 
850 

86 

(Sonftige (Sdjulbebütfniffe 

merfdjiebtllt ~u~ßRben. 
@tunb- unb .pausoinsfteuet 
9leife-, ~a~t- unb Um3ug5foften 
58ei~i{fen für :teilna~me an musbHbungs(e~t-

gängen, :tagungen ufm. . 

~1I1Rßell' linD 6djlllDellbienft. 
U n t e t ~ a ( tun g. 
Untet~aHung ber @ebäube 

" ber .pei3ungs- unb Bicl)tan(agen 
1Ifm, 

Unter~altung be~ (Scl)ulinoentatS 
" ber @adenanlagen. 

~eueroerficl)erung . 

m b f ü ~ run gen tl n ffi ü cf lag e 1l. 

@emöqnlicl)e mbfcl)reibungen 
mbfü~rung~n an bie ~euerfe(bfioerficl)erungs, 

rüctlage 
mbfüqrungen on bie .paftpflicl)tfelbftoerficl)e. 

l'Ungsdicflage 

182 759 186295 169070 

974001 1015 338 

19534 36 1 

7260 
13580 

1000 

{ 1~40 

{ 

21 700 
570 
940 

3760 
6876 

6900 
26000 

10000 

{ 
11 750 
6320 

700 

7500 
520 

175 

70000 

8200 
7000 
1238 
2038 

60415 

815 

250 

9680 

1000 

10240 

21700 

570 

1240 
3760 
3 160 

74940 

6900 
26000 

10000 

16000 
900 

400 

7500 

520 

175 

67600 

8000 

7000 

J 000 

2038 

60415 

814 

200 

994 138 

9199 

1544 

5021 
/88 

1417 1 

565 

3914 

1773 

67959 
41 

5654 
24977 

5687 

12658 

628 

6712 

110 

90 

65999 

7748 

6066 

1000 

3821 

60415 

1628 

200 

Ou übertragen 1 534081 1543646 1470786 

ßu 606 : \SIehe (j; tlüulcrun\\ am 
\Sc!)(uü be!.i ~(bfc1)nltt ' 

3 u 613 : ~Infc!)!. bet UnlaUlle\" 
fldjml11g liit 2Cl)l'er unb Sc1)iller, 

3u 631 : 3e ~Iafle 26 {fI1(, lür bte 
2e~rer. unb 20 d!l1(, für ble Sdjii!er. 
büc!)crel. 

8u 634 : ijür 3 !8e~lrferoer!fH\tten , 

3 u 635 : 'lln 320/A 230 = 2500 .7UI, 
" 320/8 230 = 1260 " 

3760 .7l.K 
~\l( (ihm, 31. 

3n 642 : 'llll 7101 / 16 4820.7Uf. 
" 7101/23 3075 " 
" 71 02123 486'0 " 
" 7104/23 19245 " 

26' 000 .7Uf. 

8u 660: <ilnfc1)!. !8rnufeböbet a. bem 
Oftuler. 
iBon ber (ilefamtfumme 750 .7Uf. 
für mBanbetungen, 
'llll 551 /20 420 fI/;I(, 
" 552/23 1500 " 
" 553123 4000 " 
" 713/20 400 " 

6820 (111(, 

8u 804 : Olme 1!ic1)ulg/irten, 
'lln 714/25, 

3u 820 : c.llebällbe 
t '1. \lon 4878340 (11 1(, = 48782 fI/;I(, 

~1I\lentar 
. /. \lon 387754 " = 11633 " 

60415 (111( 

5 



11 
li'lnan~ , 
flaUft · 
stenn, 
~Iffer 

6 

Yolksfchulen 1 Schulweren 

~ n Il B ~ n { t B ft e { ( e 

91.. I 91amentHd)e ~e3eid)nung 

Übertrag ~usgaben 

<; d) u 1 '0 e n '0 i e n ft. 

87 <;d)ul'öen3inf en 
88 <;cf:)ul'öentilgung 
89 :tHgung für au~eror'öentHd)e 3 nftan'öfet)ung 

oon @ebäu'öen . 

~iltlltnlige ~lltBgnbtlt. 

90 0 Bei ft u n gen au s a rr 9 e m ein e n WH t t er n 

90 1 ~efd)affung von ~äl\fen, :tifd)en, <;tüf)len ufro. 
90 2 /I "von lrenfte'worl)ängen . 
903 mnftrid) von ~an'ötafeln un'ö ~an'öfd)reib, 

fläd)en 
904 merftärfung 'öer m;affedeitungsrol)te num 

<;prengen 'öes <;d)ull)ofes 'öer 6. St .m .~ 
<;d)u{e, @erl)ar'öftra~e 8/ 12 

905 merbefferung her 2. <;d)uHüd)e in her 14. 
9Jl .• m .• <;d)ule 

906 @inbau einet m;afd)füd)e im S'teUergefd)o~ her 
lrör'öerf cf:)ule Oft . . . . . . . . 

907 metf±ätfung her m;affequleitung auf 'öem 
<;d)ulgrun'öftücf ~oftenau . . . 

90 8 ~epflan~en 'öes @elän'öes um 'oie SHätan{age 
'öer <;d)u{e ~oftenau . 

909 lrarblid)e Überl)olung von 2 mo{fsfcf:)ulen. 

94 0 @ rf a ~ {) e f cf:) a f fun gen aus '0 e r @ r neu e : 
rungsrücf{age 

941 @rfa~befd)affung von 4 91äl)mafd)inen. 

970 3ufä~lid)e ~efd)affungen . 

97 1 @rroelterung her <;ignalanlage in her .per'öer. 
fd)u{e . 

97 2 mus bau eines $'f)tJftf~immetS in 'öer 1. S't.~m .• 
<;d)ule 

97 3 @nid)tung eines lral)rra'öfd)uppens auf 'öem 
<;d)u{grun'öftüct lrri~ .ffieuterftta~e 

97 4 @inbau eines <;pülabortes in 'öer .pausmeifter. 
roo'f)nung 'öer 7. S't . ~m.:<;cf:)ule . 

975 @inrid)tung eines $l)tJfif3immers in 'öer 14. 
st .• m.~<;d)ule 

97 6 ~uffteUen von lral)rra'öftän'öern in verfd)ie'oenen 
<;d)ulen 

97 7 ~efd)affung von @asl)er'öen unh ~armroaffer~ 
bereitern für vetfd)ie'öene <;cf:)ulfüd)en . 

~altsf)alg, 
plan 
1939 

fJlJJl 

1534 08 1 

888 
6798 

-

13000 
3000 

1500 

300 

1600 

700 

250 

150 
7500 

500 

330 

1500 

1100 

250 

750 

1000 

1500 

.I>a ll ~ l)alt~. 
plan 

elnfa)l. 91ed)nung 
!J!ac!} trag 

1938 J937 

fJlJJt fJIJJ' 

1513 646 L 470786 

10 688 11124 

6007 6579 

25801 25861 

60930 51702 

5 500 

3u ilbertragen 1 576 697 1652572 L 566052 

~ 

@däuterungen 

~ 

.811 941 : Illgl. (,1:11\11 . 40. 



.) , , 
() { . 

1 Schulwefen Volk r h I 11 sc u en 
~ 

IHna 
ftat 
~, 

lien 
tft. 
n. 

fj Il tt B I) 11 I tB ft el { e 
.pausljart!8> 

v1an 
1939 

~au~l)altG' 
plan ~ed}nung etnldjL 

!.Jlad)trng @däutetungen 
1938 1937 Itlf et 

I 
91r. 91amentlid)e ~('beid)nung Il/JIt fJUt fJUt 

-;-. 

Übetttag mus gaben 1 576 697 L 652 572 L 566052 

978 Q;inbau von ~u~roafd)anla~en in vetfd)iebenen 
3000 - -

:.tutn~aaen . . . . . . . . . . 
979 metbeff etung bet .peibungsanlage in bet 11. 

IDl .• m.:Sd)ule . . . . . 5000 - -

@efamtansgnben 1584697 1 652 572 1566052 

mb @rftattungen 7719 6719 6391 

ffieinausgnben 1576978 1645853 155966L 

ffieineilll1n~l\Ien 68 474 64699 57638 

.8ufd)u~ 1508504 1 G8 L 154 1502023 

o @tIäuterung. 
<01t 606: 

a-ür jebe auf 50 !Sd}uIfinber entfaUenbe 2e~rer' unb 2e~retillfteUe aa()U ber !Staat einen ,Bufd)ufl 
nn Me 2anbesfd)uIfaffe. !SteUen, für bie ein fold)er 3ufd}ufl nid)t ge3n~It mirb, l)eipen iVleljrftdlen. 

3'ebe mit !Stnat~3ufd)ufl verfel)ene !SteUe Itlitb = 1, bie IDle~rfteUe mit plus 2,5 = 3,5 gefeljt. 
.. IDlaflgebenb für bie @rted}nung bet IDlef)rftellen ift ber !Stnnb vom 15. 910vember !fl38 mit 474 @Stellen, 

fur bie @rred}nung ber tntfädl!id) au 3al)Ienben !Stellen beiträge ber !Stnnb vom 1. 2lpl'i( UYl9 mit 468 !Stellen 
(6 @)tellen eingeaogen) unb 18 547 ~tnbern in ben @emeinfd)afgfd}u{en, mit 1 @ltelle unb 43 ~inbern in ber 

3'ubenfd}u{e. 
6lemeillfdJ"ft~fdJlllelll 'Ilie @efamtaal)I ber @)teUen beträgt 474. 

18 547 ~iltber : 50 = 870 @)teUen mit @)taati!aufd}ufl· 
474 '/. 370 = 104 IDlel)rftellen. 
468 (@)tanb am 1. 4. 1939) X 1 = 468 
104 IDlel)rftellen X 2,5 = . . . ~ 

3ufammen 728 

5ItbcllfdJlI{e: ~ie 3al)I ber @)teUen beträgt 1. 
43 ~iltber : 50 = 1 @)teUe mit !Staat5aufd)ufl ( IV eil unter 7 !Stellen). 

a-iir iebe @)teUe ift ein !Betrag von 106 gut lllonatIid}, für iebe tatfäd)!id) tlorl}anbene @)telle Gufler. 
bem ein @)onberbettrag von 8,30 gut monatIicb für Ortsflnffe A 3U aal)len. 

3'n~gefamt finb alfo au 3n~lell: 
728 + 1 = 729 X 106,- $.Jt = 77274,- gut 
468 + 1 = 469 X 8,30 " = 3892,70 

81166,70 gut 
lIlal 12 ------974000,40 gut 

7 



11 MitfeUchulen 1 Schulweren 
~ausl)a(t~~ 

.» auGljolt ~, 

ljll1UlW Sjauß~altßftel(e 
plan 

plan elnfd)L 
ftattft. !J1ad)trag 
fl'cnn , 

I 
1939 1938 ~tffer mr. 91amentlid)e ~eoeid)nung 
OlIfl f/lJ/t 

11 Miffelfchulen 

(finnnl)men. 

Steuern, ~t6ii~ren, ~eitriige unb S3ei!hl11gen 
öffentlidj,rtdjtlidjer srörlJerfdjaftttt. 

14: Untettid)t~geIbt'r . 333 106 351 916 

0 17 <5taat1icf}e~ ~efd)u(ungsgelb - -

mtrmögenßertröge, ~rbeitß· unb 9luUuugßent. 
geltt. 

20 ffiliete { 5580 5375 
1120 1120 

Souftige ~h\tla~lIten unb innere merrcd)nnngen. 

30 @rftattungen 1560 735 

31 @intritt~gelber au~ bem ~efud) ber <5d)üler. 
oorfteUungen unb fonftige @innalJmen 1 175 1 250 

33 .8alJlungen für morjalJte 10 10 

38 @rftattete Untertid)tsfoften 6000 -

~iumalige ~itllttt~l\leu. 

40 @ntnalJme aus ber @rneuerullgsrücflage 500 2500 

®efamteinnalJmen 349051 362 906 

9)aoon @rftattungen 1120 1120 

ffieineinna~men 347931 361786 , 

~ltÖ9aben. 

mmualtungßaußgaben. 

<5äd) I icf}e merro aI tu Ilgs a us ga ben. 
54 ~etnfvred)gebülJren 300 300 

55 ~efanntmad)ullgell, morbrucfe unb fonftige 
fäcf}licf}e merroaltungsfoftell { 100 80 

340 350 

8wtdau8galltn. 

~ e r fön I i cf} e .8 ro e cf a u ~ gab e n. 
600 ®elJälter für planmä13ige ~eamte 15585 15684 

602 !Bergütungen für mngefteUte 5045 4870 

603 mergütungen für (Stunbenleifiungell unb mu~. 
~ilf~bienft . . . . . . . . . . 11810 5810 

OU übertragen 33180 27094 

8 

~Hed)l1ul1g 

1937 
fJl;fl 

385992 

76103 

4070 
1500 

1 566 

768 

2152 

8240 

-

480391 

1 500 

4i8891 

247 

234 

16920 

2349 

12064 

31814 

@tläuterungen 

81114: ~l 
!l)lIrd)f d)n Ittltdje 6d)ülma 

311~rltd)e~ 6d)ulgelb 408750 
3270 X 125 UN' . . 
3 ufdjlag für ~luß' -6 
lIlättlgc u. 9lu~länber 11 6" 

,25 ,1 

'llufnaljmegcbiiljT 3525 
705 X 5 1i11t . . • ~ 

~ 
423931 

ab (ür (,lIefd)rolfler' 45401 
ermofllgung . . ' 530 

378 
ab für !Begabten' 
[örbmll1g (1 2% \lon 45424 
378530 PUC • . . ' 06 

333 1 

811 17 : 'llb I. 4. 1938 l\legge 

~ 
~ 

(IDltttclfd)ulflnon~gefcl!) . ge 
8 11 20 : ll'ür lllenjtluoljnun t 

n linD 
$lIrn' 

IIbonlY (,lIetrelbe1agerung In elne'll 
~aue . tirftattungen fte~e 
< ad)lucljung 11. 

tll f:! 8 11 30 : ))Jon ben .»au~l~~etfte 
ltodjga~ je 70,SO :1/.,1(" [ut l>e 
je 30 9I.J( jitljrltdj . 

1!~O II 

811 31 : 18gL ~lu~ ß ' 635 .. il.lU 6djiilem 1Ilirb [ur 51Jor~te 
011 b:~ 
~~Yf" 

uufJeT~alb ber 6djul~ett 
bet froften Cl'ftottet . 

~~u 38 : illgl. 'llue". 603. 

.811 40 : ))JIlL ~lu~ß. 940 u· 94 
I . 

8u 55: Illu 003/24 .,. 8/0 fl/f.. 

8u 600 u. 602 : \Jür @icflll 
melfter. 

811 603 : ))J~l. tilnn . 38. 1 
6djll,hnm e~reru"lIlafte 0 
!l3ertretungileljrfräfte . : I 



o 

604 

605 
606 
610 
611 
6r 3 
615 

616 

Übedrag musgaben 

~unftion~3ulage unb ~onbert)ergiitungen an 
.pausmeifter. . . . . 

Böqne für .pilfsfräfte unb ffieinmadJefrauen . 
~eiträge an 'Oie 2anbesmittelfdJulfaffe . . . 
ffiu1)ege1)älter, .piutetbliebenenbe3üge für ~eam t ~ 
~esgl. für mngefteUte . 
merfidJeruugsbeiträge . 
~onftige 2eiftungeu für ~eamte, mngefteHte 

unb mrbeiter .. ..' 
~ür ~teUuertretung ber ~dJulqausmeifter 

~ ä dJ li dJ e 3 ro e cf aus gab e n. 

~dJulgatten~ , .pausroidj dJafts. 
füdJenbetrieb 

unb ~dJu(~ 

63 1 UntenidJtsmittel. 
63 5 ~d:)ülert)orfteUungeu, S{oUöede ufro. 

640 ffi1ieten. 

641 .peiöftoffe, ~eleud)tung, ffieinigung, ®affet 
642 @runbftücfsabgaben. ..... . 

65 0 .cernmittel für ~ebürftige ufro. 
660 $turnen, ~.pielen, ~aben, ®anbern. 

67 

'to 
74 

76 

800 
801 
803 
804 
81 

820 
850 

86 

~onftige ~dJulbebürfniffe 

merfd)iebclle ~lllBßtlbell. 

@runb. uub .paus3insfteuer 
~ei1)ilfe für steilna1)me an musbilbungsle1)r. 

gängen, $tagungen ufro. . 
3a1)lungen für !l3oria1)re 

~ll(tlgeu. uub 6dju(bellbiellft. 

U n t e r 1) alt u n g. 
Unter1)altung ber ®ebäube 

" ber .pei3ungs., 2idJtanlagen ufro. 
" bes ~dJulint)entars 
" ber @adenanlagen . 

~euert)erftdJerung . 

mb f ü 1) run ~ e n an ffi ü cf lag e n. 
@eroö1)nlidJe mbfdJreibungen . . 
mbfü1)rungen an 'Oie ~euerfelbftt)etftdJetungs. 

rücflage . . . . . . . . . . . 
mbfü1)rungen an bie .paft.pflidJtfelbftt)etfidJe~ 

rungsrücflage . 

3u übertragen 

{ 

{ 
{ 

{ 

{ 

33180 

2040 
11 711 

694236 
52407 

900 
3144 

300 
300 

3050 
50 

4960 
900 

1600 
200 
40 

21267 
2800 
6200 
1000 
3500 
3000 

250 

1300 

50 
50 

20000 
2300 
2350 

392 
562 

22230 

225 

250 

27094 3 1814 

2043 

11 011 

802314 

48114 

1844 

300 

250 

2750 
50 

4960 

1000 
1600 

200 
40 

22907 

2800 
6200 

42230 

6500 

140 

1300 

50 

10 

18000 

2200 

2350 

3S0 
562 

22230 

223 

200 

1624 

10182 

766171 

52890 

1705 

300 

374 

1609 
31 

2423 

1904 

30 
30 

16587 

1475 
6/55 

64158 

4833 

98 

1212 

6 

15849 

2218 

2144 

400 
1020 

22230 

408 

200 

896744 1031822 1010080 

~tIäutetungen 

.311 604: j\'ullrtlon~aula"en 1186 11/K. 
\Sollbernergütullgen für 
91ufroanb anläfllld) bel' 
!B,cl1uuung nOll \Sd)uI, 
tnumell burd) !Ilrltte • 854 " 

2040 1llK. 
.3u 606: \Sle~e<S:tläuterung am\Sd)lufl 

be~ 'llllfcf)I1I1t~ . 
.311 610: j\'iir lle~rperrOl\Cn, ble nor 

<iirrtd)tunß bel' llanbe1lllltttelldJul. 
rallc In ben Dht~eltanb getreten 
ftnb unb beren .j,)tnterl>lIebene. 

.311 611 : edJul~au{!llIelrter. 

.311615 : Unterftüt\ung für eine mlatle. 

.311 622 : 'llll 920/20 = 601114(. 

Su !>31 : <S: lnfdJ('lle~rer. unb \SdJüler. 
I>ud)erelen, je .IHalfe 59 f!lllr. . 

.311 635: !8gl. <iihm. 31. 
'2111 320/A 230 1200 f!ll1(. 

320/B 230 400 " 
1600 11/K. 

.31\ 640 : 'lln 920/20 = 40 f!llK.. 

8u 642 : 21n 71 01/ 16 740 f!ll" 
71 01 /23 780" 

~l ~~~Z ~:~g :: 
6200 " 

8u 65: j\'ür ble 4>llr~büdJereten. 
mlegen her !Begabtenforberung unb 
bel' <3!eldJlnllterermäfllgungen Ilgl. 
je\lt <S:tl. IU <S:lnn. 14. 

Bu 66 0 : 'lln 55 2/23 600 Illlr. 
553/23 2400 .. 

8000 f!ll1(. 

!8on bel' <3!elallItlumme 250 1114( füt 
mlanberung. 

Bu 804: 'lln 714/25. 

Bu 820: <3!ebliube 
10f0 \lon 1731790 1114( = 17318 ~ 
,gnllentar 
30/0 Ilon 163735" "'" 4912 " 

22230~ 

9 



11 MitteUchulen 1 Schulweren 
==~====================~==========~=====T====='===~~~~==~~~ 
'iJlnnn~, 
flattfl . 
stenn, 
~If! er 

~ou § ~olt§ftclle 
~C1u sl)art5~ ,c, au~~nUij, 

I 
plan ffird)ltllllg 

V all elnfdJl. 

I 

9lad)lrng 

91r. 91amentlicf)e l8eöeid]nung 1939 1938 1937 __ i-_+-_______________ -+_....:Ot:..:::1:.:...( _ fJl;j{, fJl;j( 

87 
88 
89 

® cf) u I '0 e n '0 i e n ft. 
®cf)ulben3infen 
®cf)u (bentHgung 

U hertrag mus!laben 

stilgung für auf3erorbentlicf)e ~nftall'ofe13l1ng 
von @ebäuben . 

~illutoligt Ilht§gtl{)tlI. 
9 00 2 e i ft u 1l gen aus a ({ 9 e m ein e n Wh t t e( n 
90 1 l8efd)affung von 5Bänten, stifd)en, ®tül)len ufro. 
902 " ,,~enftetvotl)ängen 
903 mnftricf) Don ~anbtafe(n unb ~anbfcf)teib , 

f{äcf)ell 
904 5Befcf)affung von Q3crbunMungsuotl)ängen . 
905 mbbrucf) ber stremlluanb auf bem ®d)ull)of 

ber W1ittelfd)ule @erl)arbfiraf3e. 
90 6 ~arbHcf)e Ube(1)olung ber W1itteIfcf)ule @erl)a'Cb~ 

ftraf3e . . . . . . . . . . . . 

94 0 <h f a 13 b e f cf) a f fun gell aus b erG; t 1\ e u c ~ 
rungsrüct(age . 

94 1 G;rfai3befd)affung Don 4 lJl(1)mafcf)inen . 

970 3ufä~lid)e 5Befd)affungen. 
97 1 Q3ergröf3erung bes ®d]ulf)ofes ber 9J1itte1fcf)ule 

3ltisftraf3e 
972 mnfcf)lufl bes ®d)ulgtunbftücts ~ltisfttaf3e 

an 'oie Q3oUfanaUfation mlügel b. Q3olfs~ 
fcf)ule) 

973 G;inbau von ~uflroafcf)gelegenl)eiten in ben 
sturn1)aUen 

97 4 muffteUen non ~al)rrabftänbern innerf)alb 'oer 
@ebäube nerfcf)iebener ®cf)ulen . 

975 muffteUen eines ~(1)trabfcf)uppen5 für 100 
ffiäbet auf hem ~ofe her W1ittelfcf)u(e 
~interbefer m.\eg . . 

®efamtaußgaben 
mb G;rftattungen 

ffieinausgaben 
ffieineinnal)men 

896744 1031 822 1010080 

229H 
2 633 

2000 
500 

200 
400 

1 370 

4 200 

500 

5000 

5200 

2000 

800 

1 100 

924940 
1120 

923820 
347931 

2596 2 725 

6 062 2549 

] 2 698 12 6!)8 

15550 8 65 1 

2 500 

1 071 228 1 036 703 

1120 1 SOO 

1 070 108 1 035 203 

361 786 4788!H 

3ufcf)uf3 575889 708322 556312 

~rIiiuterung. 

3n 606, 

G;tläuterungen 

3" 94 1: )l3gl. (S; lnn. 40. 

~n !Beiträgen 3ur .\!Qn'oe~mitte(fdJultaffe fht'o 3u 3n~len je (Stelle 
un'o ein ()rt~3ufdJrag für ()rt~f(nffe A je (Stelle . . . . . . . 

460,- !JUt mtr. 

10 

14,20 " 

474,20 !JUt 
!l3od)Qn'oen fin'o 122 .\!e~rer~ un'o .\!ef)rerinnenfteUen X 460, - f/l.;lt = 56 120,- !JUt 
122 (Stellen OrtsUnffe A X 14,20 m.Jt . . . . . . . . .. 1 733,- • 

3ufammen 57 853, - !J?,ft 
12 X 57 853,- .9Ut = 694286,- :1l.it 
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~attlt: SJ 11 II 3 ~ 11 I t B ft e ( ( e 0 ( • p(an med)nung 

• 91ad)trag 1937 
@däuterungen !~1Tn~t' I p an elnldj( 

9h, m ( ' ..J. m ' ..J. 1939 1938 __ nament t"Je 'Ueöet"Jnung ~---r ____________________ ----------~~g.u~l--4-~~~-+~g.u~,~, -+-----------------

o 
14 
17 
18 

20 

22 

30 
31 

33 

4:0 

502 
511 

51 3 

13 Höhere Schulen 

~i1tna"men. 

Steuern, ~tbii~reJt, ~titriille uub 2tiftllugett 
öffeutl id).red}t1 id}er RörlJerfdJllften. 

Unter\'id)t~gelbet . 
@tftattete Untenid)t~foften 

3ufd)üffe 

!ßermögcuBcrtriigc, 9(rbeitB· \IItb 9lllijllllgB· 
eutgelte. 

ill1ieten 

@inna~men ber ~d)u{füd)en 

Souftigc ~iuulll)mcu IIUb iuuere !ßerred)ttuugeJt. 

@rftattungen 
@intdttsgelber au~ bem ~efud) ber @5d)iHer. 

uorft~Uungen unb fonftige @innal)l1len , 
3a~{ullgen für mo\'ja~\'e 

~illlllnligc ~iuun~lItell. 

@ntnal)llte au~ ber @rneuetUll~~rüct(age 

@efamteinna~men 

'llaoon @rftattungen 

~hl~gaben. 

!ßmull(tllugBllllBgatlcu. 

ffieineinnal)llten 

l.l3 er fön lid) e me r tu 0 1 tun 9 sau ~ gab e 11 . 

mergütungen für mngefteUte . . 
ffilt~ege~äIter, .pintetbHebenenbe~üge für mn-

gefteUte . . . • . . . . . 
merfid)erung~beiträge 

~ ä cf) ( i cl) e m c r tu 0 I tun 9 ~ 0 u ~ gab e n, 

~emfpred)gebü9ren 

{ 

487 8 L3 
2300 
1969 

4575 
1048 
2275 

1008 

500 
10 

500 

501 998 

1048 

500950 

12101 

815 
740 

1600 

539301 

2300 

1969 

4575 
/048 

2340 

1008 

500 

10 

3500 

556551 

J 048 

555503 

10 718 

834 

621 

1600 

637339 

2311 

1969 

3702 
/ 8 /9 

1114 

1115 

187 

67 

649623 

J 8/9 

647804 

10813 

929 

697 

1872 

~efanntmod)ungen, motbrucfe unb f onftige 
fäcl)lid)e mertua(tung~ausgaben . {390 400 698 

____ -------�.~--~5~10~1----s~0~0.1-----1 

~u übettrogen 16 156 14673 14909 

8 11 14 : ~urdjldJnltt[ld)e I5djille\" 
~a(j ( = 2570. 
3ä~r(tdjell (!;dju(gelb 
2570 X 240. . . . 616800 .9tJlt 
guldJ(aq für 'llu«luiir, 
tlge unb 2Iu~lt\nber 
®lntrltt3gelber 
375 X 5 .. . .. 

12840 .. 

1875 .. 
63I515. JUt 

ab Hir f& eldl1ollter, 
ennäfllgung. . . . 89500 .. 

ab für !Begabten' 542015 JUt 
förberun\l (10 % oon 
1>42015 J?K). . . . 54202 .. 

487813 :1/.;(( 

811 17 : ilJO I11 Staat für (irtellul1g 
be~ tat~ . !Re(tglonlluntctrldJtll am 
Staat!. (11)l11nallu111 unb an bet' 
Staat!. Oberldju( e fitt· 
3ungen . . . , . . 1440:1/.;(( 
l!lon ber Unluerlität für 
Me Ee~ttätlgtelt elncß 
I5tublematß . . , . 860 .. 

8 11 18 : 2lntel! an bC111 oon bet Stobt 
~Ie( 3u Iclltenben !Beitrag für baß 
IStaaUld)e @ljl11nallu111 (og!. Il1ußIl. 
69, 91adjlu.l 91r. 18j unb 310at oon 
b. ftlrdjengemelnbe ~Ie( I 854 86 9U(, 
00111 S?le[er I5tabttlolter 114;40 .. 

1969,26 :1/.;(( 

8 11 20 : 
~!el1ftlll~ljnul1g !! l11l eten . 2623 (//){, 
'il'm oorüberge~enbe !Be. 
millung oon 6 dju(t'äu' 
11lel1 burdj ~rltte. . , 3000 " 

5623 PUt 
(,l; rltaltungen Ile~e 9In~ang, 91adJ· 
10ellung IJ. 

8 11 22 : SIlg!. Illußg . 622. 

8n 30 : lllon ben eau~l11elftern für 
!todjga~ je 70,80 9U(" für ~et3' 
Itoffe je 30 9U(, jii~r(tdj . 

8n 31 .. : lllgL Illu«". 635. lllon ben 
l!id)u(ern IOltb für lllorlteUungen 
aulJerlja(b ber I!djU1lcit ble ~d(fte 
ber Rolten erltattet. 

8n 40 ; lllgl. 2lu~g . 940 U. 941. 

BII 55 : 'lln 003/24 = 5 /0 l1U€. 

11 



23 Höhere Schulen 2 Schulwefen 
.pautil)alts, ,\)a u ß~altß' 

1l'lnnna' Sj a II ~ ~ alt ~ ft eIl e 
plan ffied)nung 

ftallft. plan elnfdjl. Q;däuterungen 
Renn, 

I 
1939 

91adlttag 
1937 

31ffer 91t. 91amenHidJe ~eoeidJnung 1938 
8lJIt 8lJIt 8lJI(, 

Übedrag mus gaben 16156 14673 14909 

8UJetfall~ßRbell. 

~ e r fön (i cf) e 3m e cf aus gab e n. 

600 ~el)älter für pfanmilt3ige ~eamte 858718 
} 962 254 939224 

846g(1JP 

aut3erpfallmät3ige ~eamte 89538 
BII60o :~ür 1Je~rperfone~ 

601 
" " 

für 6 ul~außlI1elfter . 8S8118~ 

602 IDergütungen für mngefteUte 11 736 13351 14 tW 

603 
" " 

~tunbenleiftungen unb mus, ffJJP 

l)ilfsbienft 21310 21310 1310 BII 603 : ll'ür lllertretungen 20 
für 6djlllhnll11e~retinnen 1310, 

604 ~llnttions~ulagen unb 60nberuergiltungen an IInb ' Illarte . . . . . 21 310 

.pausmeifter . 2200 2202 1954 t 1354 311 60 4: Wtln!tlon ßaU[a~e. r 

605 Böljne für .pHfsträfte unb meinmacf)efrauen . 14200 13695 14482 !5onbetoergütungen ur 
9luhoonb cllllä!iHdj ber 

610 mul)egel)älter, .pinterbnebenenbe~üge für ~e(tmte 442811 446759 386972 !8cnuuunc% \Jon6djtl(rä~ 

61 1 ~esgl. für mngefteUte 2082 - --
lI1en bur ~rltte. . . ~ JJ 

613 IDerfidJerungsbeiträge 5688 4688 2950 

616 ~te«oedretung ber 6d)ull)ausmeifter 228 228 408 

6 ä cf) (i d) e 3 m e cf aus gab e n . 

622 ~dJuUüd)en" .pausmidfd)afts, unb ~d)ul, 4099 3 u 622: lUgt f.l)lnn. 22 . 

gadenbetrieb 7200 7120 100 cfjÜ1eP 

631 UnterridJtsmittel 8960 8960 5923 BII63 1 : f.l)lnfdj{'1Je~rer' unb @i 
büdjerelen, 

635 ~d)ü(eroorfte«ungen, ~on3erte ufm. { 150 300 BII 635: lUgl. f.l)lnn. 31. 
600 500 337 'lln 32 0/A 230 460 t1IJ' 

640 IDlieten 410 4]0 
32 0/B23~ 

- 600 111" 

641 .pei~ftoffe, ~eleucf)tung, meinigung, ~affer 27812 29967 25528 

642 @runbftül'fsabgaben . { 780 780 '2.77 BII 642: 'lln 7101/ 16 2000 $1-
7101 /23 1060" 

8220 8220 82/9 7102/23 1240" 

65 Bernmittef für ~ebürftige unb mrbeitsbüd)ereien 7 104/23~ 
8220 $" ~9 

(bisl)erige .pilfsbilcf)ereien) . . . . . 2000 53930 101398 f~rbtrU I 
BII 65 : !Ule~en ber!8egabtetl g 01 

660 ~urnen, 6pielen, ~aben, ~anbetn { 4100 4600 3407 unb (!le dj tOlfterermäDlgtt tl 
jeut ®rl. au <ilnn. H . 

2000 - - 3 n 66 0 : 91n 552/23 400 " 

67 6 0nftige ~d)ulbebürfniffe 300 240 161 553/2~ 
2000 " 

681 Stieler 9Jliltter, unb ~äuglingljl)eim für 6äug. 
lingsl)eimpraftifantinnen. . . . . . 440 480 138 Bn 68 1: 'lln 52 1/ 21. 6>R'" 

\l'ür 73 6djülerintteU Je dI 
69 ~eil) ilfen unb 3ufdJüffe 20530 21 250 20770 111~ , 

3 n 69 : ~Ir()e !/ht () ,\ tt fl , 
luet llltt O I. 

~erfi(Ji tb ene ~luB ßllbtn . 

70 ®runb: unb .pauS3insfteuer 800 800 783 

n mi'ife" ~al)r: unb Um3uggtoften 3000 3600 2105 

74 ~ei9iIfen für %eiInal)me an mugbilbung~{el)r, tattlll'f, 
gängen, ~agungen ufm. 850 300 281 Bn 74 : \l'ür ba~ !Ullrtfdjaft·Ca1b ~p 

ber~rauenfd)Ulen auDer ~ 
76 3 al)lungen für IDorjal)re 150 250 - a) lnbenburgfdjule . · 

b) für aUe 6djulen für ble 
2:tUna~me an !lagungen 39!" 
nnb fltttlm , . . ~ 

~1traßtlt· nnb 6 i(JlIlbenbitnft. 
für ~lre torcnfonferenaen 85D 

U n t erl) a (tung. 

800 Unterl)aHung ber ®ebäube 16400 15500 11996 

801 
" 

ber .pei3ungg: u. Bid)tanlagen ufm. 1900 1800 1889 

3U übertra en 9 1571 269 1 638 167 1 564241 

12 
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l}lnana- .pauel)aHs~ .j)nu:I~~llt~ ' , 
~~~f t> tl tt B ~ tl I t B ft t 1 ( e v[an elnld,l . ~{ed)nung 
!IIIer I 91 n

d
ltrag 91 J939 1938 ]937 

r. mamentHd)e ~e3eid)nttng {//;/( VlJf{ 

803 
804 
8 1 

820 
850 

86 

87 
88 
R9 

900 
901 

902 
903 

904 

905 

906 

907 

940 

941 

970 

97 1 

972 

973 

Ubedtag musgaoen 

Untetl)altung bes '5d)u(inoentad 
11 

bet @adenanlagen . 
~eueroetfid)etung . 

mofiil)rungen an mücf(agen. 
@eroöl)nlid)e mbfd)teioungen 
mofiil)rungen an 'oie ~euerfe{oftoerfid)etungs~ 

rücr(age 
mbfül)rungcn an 'oie .pa f!pfl id) tf e lbftoetfi cf}e , 

rung~tüd(age 

'5 cf} u I ben b i e n ft. 
'5d)ulben3inf en 
'5d)ttlbentilgung 
~ilgung für aUl3erorbentlid)e ~nftanbfe~ung 

Don @eoäuben . 

6:inmaligt muBgaben. 
~ e i ft u n gen aus a { 1 9 e m ein e n IDl i t t e ( n 
~efd)affung Don ~änfen, stifd)en, '5tiiglen 

ufro. 
~erd)affung Don ~enfteroorgängen 
mnftrid) oon ~anbtafeln unb ~anbfd)teib~ 

fläd)en . . . . . . 
musbau bet @ntrüftungsan(agen im !teUet· 

Aefd)ot3 beg ~eftflügel~ ber Oberfd)u(e 
füt ffi1äbd)en am maDensbetg 

~arbIid)e Ubergo(ung ber sturnl)alle ber .pebbel. 
fd)u(e. . . . . . . . . . . . 

lDerbefferung bet ~eleud)tungsan(agen im 
~l)t)~ftaum ber .pinbenburgfd)ule . . . 

meugeftaltung bes '5d)ulgarten~ ber Ober~ 
fd)u(e für ~ungen am !tönigsroeg . . 

@rfa~befd)affungen aus bet: @rneue ~ 
rungStiidlage 

Q;rfa~befd)affung Don 4 mäl)mafd)inen. 

.8 u f li ~ li d) e ~ e f d) a ff u n gen. 
Q;inbau oon ~al)tra'oftän'oetn im mbottgebäube 

ber Oberfd)ule für ~ungen am !töniggrorg 
muffteUrn eine~ ~al)rra'ofd)uvven~ auf 'oent 

@tunbfiüd ber .pebbelfd)u{e. . . 

1571 269 

2 J36 
672 
855 

'27530 

343 

250 

843 
981 

-

2000 
800 

400 

330 

300 

100 

1900 

500 

700 

450 

1000 

1638 167 1564241 

2236 1995 

600 600 
855 1488 

27530 27530 

343 595 

~OO 200 

2763 93-l 
275 1 949 

5674 5674 

18820 31847 

3500 

.petfteUen Don ~ul3lOafd)an(agen in 'oer ~urll ~ 
galle ber m'omira(~@raf~ '5vee~'5d)ule . . -----------,.-------,------,.-----, 

®efamtau~gaben 1 613 359 1 703439 1636053 

mb Q;rftattungen 1 048 /048 18 /9 

meinausgaben 1 612 311 1 702391 1634234 

ffieineinnagnten 500 950 555503 647804 

3ufd)ul3 11113611146888 986430 

@rläutenmgen 

3" 804 : ,ol)ne 6 dlulglirten . 
21n 714/25. 

8 11 820: <iebäube 
1 Ufo 1>on 2 105000 1i!'J(, = 21050 "iV' 
-3nllenlnr 
3>/0 non 215999 " = 6480 " 

27530 /lU! 

3" 941 : !8gl. c;t lnn . 40. 

13 



14 Berufdchulen 1 Schulwefen 
.pau~ga(t5~ .j!)au i! l)alt~. 

'ii' lnan~, Sjalt~~a(t~ftel(e pfan 
plan 

ftattft. elnfd)L 
!tenn, 

I 
1939 

9'lad)traß 
31ffcr 91r. 91amentlid)e lBe3eid)nung 1938 

f!Il4t f/IJIt 

14 Berufdchulen 

@hmar,ntcn. 

6teutflt, ~ebii~relt, 23eitriige UUb Beifhtllgelt 
öffeutlidj·redjtlidjer Sl'ör~erfdjaftetl. 

13 Wlagngebül)ren 24 24 

140 6d)ufgelb, Sltufllagmegebül)r 22000 22388 

141 
" 

für 60nbedurfe 859 1 7988 

142 .pausroirtfd)aftfid)er lllltettid)t brr 5taufllliinni ~ 
fd)en lBerufsfd)iHetinnen . - 16599 

150 6d)ulbeitriige non einf)eimifd)en @eroetbetrei ~ 
benben 364805 366560 

151 6cf)ufbeittiige von ausroärtigen ®eroerbetreb 
benben - 500 

0 170 Banbes3ufd)üffe 3U ben llntetgaItung~foften 70164 658 17 

0 172 6d)ulbeiträge von anberen @emeinhen - 50 

0 173 ~rjtattung non ®ef) alt~tei{en für nerfette Bel)r, 
fräfte auf @tunb bes 5illieberl)erfteUungs, 
gefetes 3046 3151 

~erlltögelt~ertriigt, ~lrbtit~· ttttb 91tt~ttttg~. 

entgelte. 

20 Wlieten { 2120 3079 
10 IO 

60nftige tiittlla~lIten ttllb inllere ~erredjllnngen. 

30 ~tftattungen 377 350 

31 60nftige ~innal)men 916 1 120 

33 3al)lungen für moria~\'e 130 130 

390 metroaltungsfoftenanteile her frad)f d)u(en 14 740 8713 

tiilllltalige tiilllla~tntlt. 

400 ~ntna~me au~ her ~tneuerung~rücflage 21200 30000 

401 
" " " 

6onbetausgleid}~tüct(age - -
0 41 6onberftaats3ufd)üffe - 7150 

@efamteinnal)men 508123 532629 

~avon ~tftattunAel1 14 750 25322 

~eineinna~men 493373 50i 307 

I 

14 

lRed)nung 

1937 
f!Il4t 

38 

17404 

6 488 

12973 

303 457 

508 

54160 

-

2 810 

4 151 
-

221 

1654 

232 

9010 

-
10 875 

3400 

42738] 

21 983 

405308 

~däuterungell 

.3" 24 lle~Öl'elll 
~dllbIUeder' i8erll'~f~1I1 

IIbllrtrle'18erll~öfcl)~ e 
lRbdJclI.18Crllf&fdJlI C 

ß'RufmRllullcl)e erllf'f 

Bn 140 : ~Ie !Sd)ulauffI1tft 
Illlrb bem fUeler !SdlUI ~ 
<3l runb beß melcUfd)u 
fe ließ ble 18el'ufßfdJiller Ö 
<3lemelnben bel' !treife '.lll 
9'lenb~burg 3ulUe\fen. ~a3 
p,elb für alle außI\lärt~~~ 
oll ehl~eltUdj - ol)ne u 

Me 8a ~1 bel' l1nterrldJt3~r 
auf 3O.vM: jä~rlldj feItgeie 

Bn 141 : !3g!. ~ru~g. 603 unb 

811 142 : ~Ie blß~er l oe llJcrrc 
1ft Inrol~e bel' öUlaUlUlef~ 
bel' Iler d)l ebenen !Beru 6 
lUe%oefauen. J18gl. 2lu3g· 
2!n nng, 9'la )lll ellullg H. 

.811 150 : ~(n 18erufßld)ulbe
e Illerben 500/0 ber ulloebed~ 

fenben 2!u~gaben o~ne 1 
furie er~oben. (~ 1 6 Qlbf· 
Ilom 16.4 . 1928 .) llJgl. 2lu3g 

8 u 151 : Jl'ällt lueg auf @ru 
meldj ~1 )UI Pllld)lgelelle3. 
(i\;rL 3U (i\; lnn. 14 . -

gu 170 : 9'lad) § 17 W!B" · 10 
jeben !Sd)ulpf'(td)tlgen ell~ B 
Ilon 9 bHl l) ödjf1en~ 11 ilI 1 
b. r. na~ bem !Stanb \lOIlI . 
für Me nnbluerfer, 3 
!Berll fßldjule 2606 X 9 = 2 
11fr ble 3 nbultrle' 4 
eruf~ ld)u(e 2776 X 9 = 2 

!)84 11 

für ble IDläbd)en, 4 
18erufllfdju(e 475 X 9 = 275 

für ble staufmlinlllfd)e 17 _ 17 45!ß.. 
~~. 18erufllfdjule 1939 X 9 = 70 

gu 172 : !3nt @r!. ~u @Inll. 14 0 
11. 151. 

gu 173 : 1 
!3on ber !Stabt 3llc~o e . 
uom !Beruf~päbagogl[d)ell 1 
3 nftltut !Berlhl . . . . 

~s :~ 

'. J9~ 
~6fi' 

Su 20 : \}Ür'lllenfh\lohnllIlße~u 
nll\lung Ilon 9läumcl1 bur 

IID ~W 
g>rlill' 

(i\;rftattungen ll e~e 1l(11~an9 1 
9'ladjlUelfung I. 

gu 390 : (i\; rflattungen rle~e 9t 
9'lad)lllellung 11. 

gu 400 : !3gL 2!ullg. 94011110 

gu 40 I : !3g!. 2!u~g. 83. 
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C) 

500 
502 
503 
510 
511 
513 

54 
55 

59 

600 
601 
602 
603 

604 

605 
610 
61 1 
613 
616 

631 
632 

633 
640 
641 
642 

650 

651 

~lu~gClben. 

mmUIlUntlgBlltlBgo ben. 

I.ß e r fön { i dJ e me r \tJ a { tun 9 s au s gab e n. 

@e~älter für planmäj3ige ~~all\te 

!Bergütungen für %lgefteUte . 
mus~ilfsoienft 
ffiu~egelJäfter, ,pinterb!ieoenenbe~iige für ~eam te 
SDesgL für mngefMHe 
!Berfid)erungsbeiträge 

~ ä ~ (i cf) e !B er \tJ a {t It n 9 sa u s gab e n. 

~erl1fpml)gebüf)\'en 
~efanl1tl11adJllIlgm, !Bororucre, f onftige fädJ!idJe 

!Berroaftungsausgaoen . . . . . . { 

!Berroa( tun g5 fo ften all teHe 

8luelflluBgllbtll. 
I.ß er fön (i dJ e 3 ro e cr a u 5 ga 0 e n. 
@e~ä(ter für pfanmäflige ~eamte 

" "aufjerpfanmäflige ~eamte. 
!Bergütungen für mngefteUte 

" ,,~tunben(eifhl\tgen unb mltS' 
lJHfsbienft 

~unftionsöu(age unb ~olloeruergiitungen für 
,pausmeifter .' . . . . . . . 

2ö~ne für .pHf9fräfte unb ffieinntad)efrauen 
mu~egelJä(ter, .pinterbfiebenenbehilge für ~eantte 
'1)esgf. für mnAefteUte 
!Berfi~erung~oeiträge 
stoften für ~teaoet1tetung ber ~dJ\I{f)au$ll1eifter 

~ä~ UdJ e 3m ecr aus gaben. 

UntenidJt5mittel 
~dJu(allsfüaungen, ~d)iHerroettberoerbe, Bid)t. 

bHboorfü~rungen . . . . . . . . 
~dJu(roetfftattoetrieb 
W1ieten 
,peiöftoffe, ~efeud)tung, ffieinigung, ®affer 
@runbftücrsaogaoen . 

2ernmitteI für ~ebil\'ftige, für ~egaoten. 
förberung ufro . . 

@rftattungen an ~dJu(gemeinoen unb anbere 
®ebiets • störperfd)aften bes öffentlid)en 
ffied)t5 

3U übertragen 

{ 

5888 
16785 
1 700 
2208 
1 327 
5605 

2129 

518 
1000 

30573 

402115 
16017 
4500 

51 144-

772 
22564 
63138 

223 
J 655 

100 

12852 

582 
1492 

373 
21 779 

577 
2496 

1384 

910 

672406 

5525 

13767 

1759 

2 04~ 

780 

5692 

2129 

516 
1180 

30573 

377587 

Hl7·14 

7287 

44652 

775 

21618 

63669 

1500 

100 

12 ]44 

582 

1492 

373 

25644 

616 
2386 

1384 

910 

640426 

5623 

10092 

840 

1661 

1 583 

~470 

1706 

1 162 

30573 

2873i6 

36360 

3426 

,16498 

717 

17102 

42549 

192 

10809 

326 

1188 

303 

19543 

689 
2069 

984 

526841 

.3n 500 n!lb 502 : g,le perfönllcfJcn 
Roften [urlUenuallung~benl\lte unb 
, '!{nge[teUle eln[d)r. 603 talucl'fld)e, 
t'llllg Gbettrdoe, mU~tllel)l\ller unb 
.\)lntHbltcbenenbe3üge bcr 2e~r. 
an[tn{tcn für ll'raucnberufe !\lcrbcn 
mit 1/. lJon ber !8eruf~fdlllle Hilb 
mit 'I. UOH ber ll'nd)ld)UIC Ge, 
Irn\)en. tael ben .\)nnbcl~(efjl·' 
an[tatten lUcrbcn blef~ 5l'often mit 
je 1/. uon ber !8erHfGfd)Hlc Hnb 
1t~d)~~Hle gel ragen - uo\. C&lnn . 

8u 55 : qln 00 3/ 24 = 1000 UlII.. 

.311 59: t lu 00 1/39 0 215oo .7?Jt 
" 20/300 9078 " 

80578.71..Jt 

.31! GOO : !ilnfctttg bcduugef1\!jlg mit 
50 I Hnb 603. 

.311 GO I : <:i ln[ettlg bedunll~ f(~~lgll\tt 
603. g,er 9hl~gnbeanfab rnnn burdl 
erfparte '.lJlIUef bel 600 lJerflllrrt 
lUerben. 

.3n 603 : 1l:lgl. (ihlll . 14 t. g,er qrn~' 
Ilabennfall ranu burd) el'[parte 
'.lJltttel bel 600 IInb 601 lJcrltllrt! 
!\letbel\. 

8u 611 : Sd)ul!jau~ lI\elfter . 

.311613 : 24,. 250 unb 251 /613 gegen, 
felttg becrungef1\ljlg. 

.3n 616 : 24, 250 unb 2511616 gegen' 
fettig bedungGfl\!jlg. 

.3u 632: 24, 250 tlllb 251 /632 gegen. 
felttg bedung~fäljtg. 

.3n 640 : 9ln 250/20. 
'il'itr !8cnubung bel! Sdllllnn9~' 
pllege31nllnerll ber 2eljrnnltnlt [ür 

~
rauenberUfC . . • . 240 9Uf. 
(ir !8cnubung ber Sd)ul. 

iid)c 5l'noopcr !llleg 85187 133 " 
373.71..Jt 

8u 642: IHn 7101/ 16 1214 fIU(, 
" 7101/23 806" 
" 71 04/23 976 " 

2496 UlK, 

8u 650 : ilrelplötle roerben an bell 
!8erufi!fdjulen ntdjt tlet·geben. 

8U 65 1: .(lelftunllen auf Wrunb beil 
§ 16 9lbl. tO unb § 15 9lbf. 2 WtaW. 
tl. 16.4. 1928. 

15 



=1=4~Be=r=uf=src=h=ul=en==============1==S=c=h~u=l=vw==e~fe~n~p===~======~ 
.pausgalts, ~au:I~~~t ß' 

\5lnan3' " Il 1t ~ IJ Il 1 t ~ ft eIl e ftattit. 'e' 
l'(an etn[eljl. 91ed)nung 
r 'Y1a eljtrag Gj;däuterungen 
1939 1938 1937 !fenn· I 

_3_lff_er-+_~_t_.~ _________ ~ __ am __ en_t_{i_~_e_~_e_~_ei_~_n_u_n_g ________ ~--~6U=r~--i--~g.u=(--+_-8.U~' ~r--+_-------------~ 

16 

66 0 
661 
662 
67 

70 
73 
74 

76 

800 
801 
802 

803 
804-
81 

Übertrag musgaben 

:turnen, <Spieten, <S~roimmen, ~anbern 
<Sä~n~e $toften ber <Son berrurf e 
.pausroidf~aftli~er Ul1terri~t 
<sonftige <sad)bebürfniff e 

~erid)iebeue ~hl~ßllbeu. 

®runb ~ unb .paus3insftwer 
9t~ife., ~a~r. unb Um~ugsfoften 
~eiqilfen für bie :teHnagme an musbHbungs< 

(eqrgäugrn, :tagungen ufm . . 
8a~lungen für !Borjagre 

mnlllßen. unh 6d)ulhenhienft. 

U n t e r ~ alt u n g. 

Unterqattul1g ber @ebäube 
" brt .peihungs> u. Bid)tanlagel1llfm. 
" Don ~üroinllentar uub ~üro < 

mafd)iuen 
Unter~altung bes <Sd)ulinDentars 

" ber @artenanlagen 
<sad)Derfid)erung 

mbfüqrungen an 9tücUagen. 
82 0 @emöqnH~e mbf~reibungen 

83 mbfügrungr11 an bie <Sonberausg{eid)srüdlage 
850 mbfüqtungen an bie ~euerfelbftllerfid)erungs < 

rüdlage 
85 2 mbfül)rungrn an bie 91iidlage für ben ~)leuball 

eines <S~ulgl'bäubes für bie .panbetslel)r< 
anftaften . 

86 mbfügrungen an bie .paftpfn~tf elbftDerfid)e< 
rungsrüdlage 

<S ~ u I ben b i e n ft. 
87 0 <S~u(ben3infen 
87 1 8iufen für aUgemeines ~apitaillermögen 
88 <Sd)ulbentilgung 
89 :tilgung für auuerorbrutlid)e ,3nftanbfeijung 

llon ®ebäuben . 

~inntllliße ~n~ßllbtn. 

90 0 Bei ft u n 9 e 11 aus a ([ 9 e m ein e n ffi1 i t t er 11 

90 1 ~nberung ber 91äume 43 unb 46 ~Hge(minen~ 
ftraue 32 . 

90 2 ~ef~affung einer 8ugmanbtafef mit ~ßenbe< 
Dorri~tung für 91aum 42 ~ilqelminen< 
ftraue 32 . 

3u übertragen 

672 406 640 426 5268<11 

175 
1 501 

808 

4-07 
7036 

1 iRO 
7500 

7960 
875 

349 
1 510 

305 
734 

43 374 

249 

100000 

200 

1 121 
5290 
1232 

1 100 

200 

175 

1 56 1 

16599 

808 

407 

S 636 

780 

5000 

7 200 

875 

211 

1095 

182 

828 

44942 

7 245 

287 

100000 

150 

1 156 

1 090 

;3 332 

23224 

5 

l!l07 

12973 

165 

595 

7 10 1 

266 

7 664 

6405 

554 

100 

1236 

/82 

130(: 

38317 

3 630 

446 

100000 

150 

3 886 

1 Hl2 

3332 

16 933 

855512 866209 735186 

811 66 I : !Ugl. Cillln . 141 

8n 662 : !U AI. G: tnn . 142 . 

74 QI9
,n• 

,3u 74 : 24 250 unb 25 I1 
[cltlg bedungßfäljlg . 

3u 804 : lltn 714/25. 

8u 820: JO olo 'ltb[eljrelb\l;,~;;~1_~ 
llln[eljafflll1gßllJert be~ Ce """ ) 
~anbllJet!er=l8er\lf" f"'J\l 12""" 

lJ . 120000 9/.Jt . 
.;)'nbuftrle.l8erufß[d)uCe 7('f/J" 

lJ . 70 000 9Ut . 
!Dldbdien=l8erufßfdi ute 1 fI/J ., 

lJ . 15 000 9Ut . 
!lalllmännt[die l8erufß' 1 SOO...h 
[diu e lJ . 18 000 9Ut ~!f. 

"",~,,:.J : 
'ltb[direlbung naelj bel1l gilll'P 
fleljerung ßllJert beß ~J1 ~1. 
,eanbllJerter.18erufß[dJutez5ß3 .,... 
;)'°/0 IJ . 86 070 flUt . . 
.;)'nbll[trle.l8erufGfeljule 17.1 " 
3010 lJ . 58 014 9Ut . . 
!Dllibeljen=l8eruf~[eljule 1827 " 
P/,Ofo v. 121760 9Ut . 
!faul'männl[die l8erul~; 64341 
felju e P/. "!ov 42820.n.n' ~ 1':. 

67"'ri!nl' 
'ltb[d)relbllng naelj bel1l urf~ f" 
lId)cn GIle[tebull\lßluerl bl 
&iiube: . 1 
mlll~chninenftrabe 32 7219 y 
1 Ofo v. 727820 .fl..lt . 
mla~teftra[Je 26/28 3186 " 
101o v . 318570 .7UI. .. 
mleOlngborfer I5Il'ajie 5 'fJ1 " 
1 010 u. 20608.7U1. . . 
\Il~llofop~el\gal\ O 8 1610 " 
' /,% v. 333870 .fl..lt . 
!fnoopet mleg 85/87 1371 " 
'1. % 0.274 110 .tUt . 
'lllint[d)e I5trafl e 31 [)6141 
",010 v. 113350 .fl..lt • ~ y 

1 gJlllt' 
8u 83 : 'ltbfüljrung ell1J(lI~ell U1D11' 

aUltonnnenG an !Berll e'~~c!III,I;~ 
tragen beG laufenben 91 u'9 ijl' 
jaljreß an nie l50nbera 
riidlagc. !Ugl. (.ilnn. 40 I 



1 Schulwefen Berufsfchulen 14 
-

IHnQ\1a' 
.pnusl)alts 

_ .j) nu B~n!t B, 
- p(nn iRed)l1l1l1g 

!tQtllt: ~llltBlJalUftelle 1'1on elnfd)C. 

Renn, 
lllnd)trn g (hlöuterungen 

!llTet ~r· 1 
1939 Hl38 1937 

-- mamentIicl)e 58eheid)nung fIIJf' af6 fIIJft 

Ubedrag mus gaben 855512 866209 735186 

903 58efd)affung non !Bor'f)ängen für bos Bel)rer~ 
himmel' moum 39 ~ilge{minenftrafle 32 120 - .-

904 Umbau bes Eid)tbilbraumes ~al)leftr. 26/28 1400 - -

905 !Berbefferung ber 58eleud)tung unb ~euera1arm~ 
anlage in ben @5cl)u1l)äufern ~al)leftt. 26/28 
{lertid)tung non @5tectbofen in ben stlaffen 200 unb mnfd)(ufl bes ~tvetimentiedifcl)es . 

- -

906 ~inbau non 2 ~(urabfd)(üffen bei ben .pau1't~ 
eingängen be5 mltbaues ~at)leftt. 26/:.l8 580 - -

907 ~ntfermn bes .pei~fanars unb !Bedegung tJon 
Beitungen I.l!lJilof o1'l)engang 8. . . . 

800 - -

908 ~inbau eines !BentilatOts in ber .fi'ücl)e I I.l!bb 
lofovl)engang 8. 

250 - -

909 mnbringung non 58eleud)tullgsföt1'etn in ben 
beiben musfteUungsfd)tänfen auf bem 150 
oberen ~(ur I.l!l)ilof o1'l)engang 8 - -

910 58efd.Jaffung non 24 !BotlJängell für 8 st(af~ 
fen3immer nnoo1'er ~eg 85/87 

648 - -

911 58efd)affun g tJon 4 @5tonbtafe(n .fi'no01'er ~eg 
mr.85/87 . . . . . . . . . . 200 - -

912 ~arblid)e Uberl)olung ber Ulltertid)tstäume 
(14 straffen) im ~l'b~ unb I. ®efd)ofl 2756 Stnoo1'er ~eg 85/87. . . . . . . - -

913 mbbau ber Eeud)tfäften am @5d)u(gebäube 
Stnoo1'er ~eg 85/87. . 

100 - -

940 ~rfa~befd.Jaffullgen aus ber ~rneue~ 
rUllgStüctlage . 

- 30000 - 8u 94 0 11. 94 1: 58QC. Cilnn. 400. 

941 ~ür ~rfa~befd.Jaffungen 
21 200 - -

970 8 u i ä ~ {i d.J e 58 e f cl) a ff u n gen. 
- - -

971 musftattung eines ffi1efl~ unb \'ßtüfraumes 
~ol)(eftr. 26/28 mit ,scnftrumentell . . 5000 - - 8u 97 1: 1. mate Ilon 25000 flUt. 

972 58efd)affung non 10 @5d.Jreibl1lafd.linen mit 
~ifd)en ufm. fÜt stnoo1'et ~eg 85/87 

3370 - -

®efamtausgaben 892286 896209 735186 

mb ~l'ftattungen 14750 25322 21983 

mein ausgaben 877536 870887 713203 

meineinnal)men 493373 507307 405398 

8ufd.Jufl 384163 363580 307805 

-

17 



15 0 Fachfchulen 1 Schulweren 
.paus1)olts~ 

,\;)auß~a!tß> 

I\'hIQlt&> ~ 11 11 ~ c) 11 I t ~ ft e ( ( t 
plan 

Vfon ctn!d)l. 
ftattft. !!lacf)tl'ag 
Renn" 

I 
&tffer l)1amentlid)e \Seöeid)nullg 1939 1938 

9'h:, 
!Jt.;lt gut 

150 Fachfchulen 
- ohne Meifterfchule -

~inn"l't1tcn. 

Steuern, ~ebiir)retl, ~eiträlle 1I11b ~ci fhllll\rn 
öffentlid).red)tlidJer Sl'öl'.perf d)IlTte 11, 

13 9R(1)ngebü1)ren 140 140 

14 6d)ufgefb, mufn(1)megebü1)r { J 17 800 11 3077 

0 17 ilanbesbei1)ilfen, ilonbesA\lfd)u~ öu ben muf)e~ 200 200 

ge1)äUern . 16 778 16688 

I menu ön eil ~ erträ ge, ~{rbeil ~· IlIIb 91I1tll\lll~ellt · 
nelte, 

20 9Riden { 5375 5 ROI 
888 1/30 

220 @inna1)men aus ben 6cl)ultücl)en 15785 16900 

221 Q;innal)men aus bem ~o1)n1) e illl. 18745 17090 

24 @inna1)mell aus ben 6cl)ulgärten unb ~erf· 
ftätten. - 223 

Souftigt ~iltltll~llItu unb iunere mcrred)uuunetl. 

30 @rftuttungen 1564 1578 
31 60nftige @inn(1)men 66 136 
33 3(1)lungen für morju1)re 10 GO 

~iulllillioe ~innllfJllIeu, 

40 @ntnaljme aus ber @rneuerungsriidlage 4100 7000 

@efamteinn(1)men 180946 179523 

'l)uuon @rftattungen 583 1 330 

~eineinn(1)ll\en 180363 178 193 

~l .. ~g"ben. 

merllJoUutlnBlluBnllbttl. 

s.ß e t fön (i cl) e me r ro a It u n 9 s au s gab e 11 . 

502 mergütungen für mngeftellte 2321 2321 

503 mergütungen für musl)iffsbienft - -

3u übedta en 9 232] 232L 

18 

:.HedjnUll0 

1937 
gut 

159 

123051 
-

11300 

4118 
910 

12373 

15342 

238 

1 062 

919 

2 

-

169474 

910 

168564 

-
1641 

1641 

@däuterungen 

,311 250 Ilcf,ÖrCll: 
lPRnbel~f~lIle IIl1b 

~Rnbe ~ fd)lIle. 
C2iee RI}ttftf)lIle. \J 
1!el}rRnftRlt für t.·t-' 

flfJUlt• 
Ilt ; 

bernft. 
5 tRRtI. ~n9tnlellfl 
~Rnbtuirlfd}Rft~flfJ 

u\)I, Qud) fernet fdl ll 251: roletfttf 
~entfl1}en ~al1b 

le ,t' 
..,er'" 

3 11 14 : !l3gL ~l u l!!l' 65. 
(Sjr[taltllngen [tel)e 2fn~a\l g 
!!lnd)lUctflllt\)11. I 

3 " 17 : ~ür ,~anbell!fd/ll 
,j!)öl)ere ' anlle ~fd)ule . 9 
~iit ~cl)tnnfta l t iilr 7 

tnllcnberufe. . . . 
16 

311 20: !l3gL 911l ~ O' 640. 
(Sjr[ta1t unoen [Ief)e 'lfnf)a n\) 
!!lad)lUet!llllg Ir. 

.311 220 : llIQI. 9(II~g, 622. ~ 
nof}mcn rönnen &U ID1c(~'~ 
bet 622 uetluenbel luH e . 

3 u 24: ~te bh~ ()ertße mert 
tft IUe\)gefa(lCl\. 

8 11 40 : lUgl. 'llull\) . 940 11 · 9 
41. 



1 Schulweren ~=-~========================~~~~~~~==~==~F~a~ch~rc:h~u'~e~n~1~5~O 
.paus~alt s~ 

t)ou~l)o ltß, 
litnnn!, 

Il
ftnttft. 

enn, 
Itfler 

S) n 11 § IJ n 1 t § ft t I { e v(an 
1939 

plan 9lecf)nu etnfd)l. 119 
!rIod)trag 
1938 1937 

f1?,.;ft 9'l.lt fll.J( 

2321 2321 1641 

I 

@rfäuterungen 

___ 1I_%_.~ ________ m_a_m_el_1t_(i~~_e_~_e_3e_i~_I_IU_n_g ______ -t--~~-+-2~-+-1~-+------------------

o 

51 1 

513 

54 
55 

59 

600 
60 I 

602 
603 

604 

605 
610 
611 
6L3 
616 

620 
621 
622 

631 
632 

639 
640 
641 
642 

65 

66 
67 
68 
69 

Übedrag mu~gaben 

ffiu~eg~~äfter, ,pinterolieoenenueöüge für mn~ 
geftellte 

~etfi~erung5bei1rä~e 

@5ä~li~e merroaitullgsallsgabell . 

lYernfvre~geoü~ren 
58efanntmod)ungen, mor'orucfe IIn'o fonftige fii~ ~ 

(i~e merroartungsousgaoen. . . . . { 

merroaltungsfoftenatlteile 

8 1Uecfn\l§gnlJen. 
\.ßerföll(i~e .3roecfausgaben. 
@ef)äUer für vlanmiij3ige ~eamte 
®eqälter für auj3etvlanmäj3ige, t>oUbefcf}äftigte 

~eamte . . . . . . . . . . . 
mergütungen für mllgeftellte . 
metgü~ungen für @5tun'oenleiftungen lln'o mus~ 

f)tlfsDienft einf~l. @5onbedurfe . . . . 
~lInftio~53ulage unb mergütllngen für ,paus~ 

melfter .. ... 
.2öf)ne für ,pi1fshäfte ullb ffieillmad)efrallen 
ffiuf)egef)ärter, ~illtetb(ieoemllbe3iige für ~eamte 
~e5g1. für mngeftelIte 
merfid)etllng5beiträge 
stoften für @5teUoedretullg ber @5d)ulf)au!5meifter 

@5 ä cf} (i ~ e .3 ro e cf aus gab e n. 
ffieinigungsmittel für ~ausroäf~e 
mervffegung ber @5~ületinnen unb mllgeftelIten 
@5~u(fü~ell~, ~ausroirtf~afts~ unb @5cf}ul~ 

gattenbettieb . . . . 

Ul\terri~t5mitte1 . 
@5~ulausfteUungen, @5~ülerroettberoeroe, m~t~ 

bilboorfüf)rungen . . . . . . . . 
.3roecfausgabellerftattungen . 
IDHeten . 
,pei3ftoffe, ~eleu~tung, ffieinigung, m!aff er 
@tunbftücfsoogaben . 

.2ernmittel fÜt ~e'oiirftige, für ~egabtenförbe~ 
rung ufro. 

~utnen, @5vielen, @5d)roimmen, m!anbem . 
@5onftige @5ad)behürfniffe . 
!Betgütungen an \l3rüfungsausfd)üffe unh bgl. 
~eiqi(fen unh .3uf~iiffe 

~u übertragen 

{ 

( 
\ 

{ 

184 
2448 

993 

1 J 59 
471 

9978 

189234 

!) 317 
8177 

J 5825 

541 
6126 

22181 
223 

3079 
75 

56 
10 326 

16454 
118 

1 665 

200 
4762 

8844 
588 

2910 

6022 
950 
202 
731 

7500 
25000 

129 
2519 

993 

1060 
540 

7656 

183859 

2686 
7733 

17060 

541 
5969 

26769 

2747 
150 

56 
9074 

17 372 
223 

1665 

200 
1057 

747 

11 396 
609 

3237 

5799 
650 
202 
731 

7500 
25000 

-
1065 

998 

1557 

9010 

159819 

1207U 
7709 

16 1 SI 

319 
4489 

21572 

2307 

53 
7420 

14523 
239 

1532 

102 

607 

8077 
422 

2958 

5113 

526 
202 
628 

. 7200 
25000 

359 650 348250 313369 

8u 55 : ~ln 003/24 = 471 .JIIC. 

,811 59 : ~ln 24/390. 

,811 600 : G; lnfett lg beefungBfiil)tg mtt 
60 I unb 603. 

,8u 60 I : !3illlfettlg beefungßfli~tn mtt 
603. ~er ~tu~nobeanfoll tann burd) 
erfparte IDltttel bel 600 verllärtt 
luerben. 

8u 603 : ~er 2lu«gobeonfall tann 
burd) erfporte IDlIttel bel 600 unb 
60 I ver[tärtt merben. 

,8n 611: t)ouß111ellter. 

,811 613 : 24, 250 unb 251/613 gegen. 
fetttg beefungßfä~tg. 

,811 616 : 24, 250 IInb 251/616 gegen­
fettig bedungßfäf)lg. 

8u 622 : ~ln 920120 = 118 1111' . 
IDlel)relnna~111en bet 220 tönnen &u 
IDlel)roußgabcn bel 622 vet1venbet 
lverben. 

,811 632 : 24, 250 unb 251/632 gegen. 
fettig beefungßfä~tg. 

,811 639 : 9tn 24/39 0. 2lntetl an ben 
einmaligen 2tußgaben bel 24/900. 

,811 640 : ~Ie blßf)etlge ll.lcrred)nung 
mH G: h\11. 20 tft meggefallen. 

,8 11 642: UXn 7101/16 1555 171'" 
" 71 01/23 259 " 
" 7104/23 1096 " 

2910 (//1(. 

,811 65: \jür r.IIefcfJmllterermliplgung 
unb \jretplälle 5'10 be~ ISd)ur. 
gelb. lSollouftom111enß ab!ügltd) ber 
9lußfälle beß ll.lorlof)re'. lBel ber 
ISeefnf)rtfd)ule luerben teine \jrel, 
plöue geluäf)rt. !l3gl. <.itnn. 14. 

811 69: ~Ie"e IUIII)RIIß, !.llalf) , 
'"eifnuß I. 

19 



250 Fachfchulen 2 Schulwefen 
==~================================~=====7====~====7===~====~~ 

.paus1)alt 5~ .~ a~~~l~lt ~ iR ..r.. 
n{an elnfd)l.· eu,l1ung 
1" !Jlad)trag 
1939 1938 1937 

(>auBfJalUftellc 
~däuterungen 

91r. I mamentlid)e ~e3eid)nung ____ ~--+-------------__ .-----------------+--~6U~t--~~6U-t--r-~6U-t~+---------.-------" 

20 

Übertrag musgaben 

merfdjiebene l!(uBgauen. 

Steuern 70 
73 
74 

meife~, ~a1)r- unb UU\3ugsfoften . 
~eigilfe für bie ~ei1l1a9me an musbHbllngs. 

legrgängen, $tagungen ufm .. 

I!hllagw· unb ISdjltlbcnbicnjt. 

U n t e r 1) alt u n g. 
800 UntergaItung ber ®ebäube 
80 1 Unter1)altung ber .peibungs- unb 2id)tan(agen 

ufm. 
80 3 Unter1)aItung bes ~d)u(inuentars 

804 Unter1)altu11g bel' @adenanlagen. 
81 Sad)uerfid)erung 

m b f ü 1) r u 11 gen a n ffi ü cH a gen. 
820 @emö1)nlid)e mbfd)reibungen 
850 mbfüljrungen an bie ~euerfelbftoerfid)erungs­

rüctlage 
85 2 mbfü1)rungen an bie ffiücf(age für ben meubau 

eine~ Sd)ulgebäubes für bie .panbefsle1)r­
anftaIten . 

86 mbfügrungen an bie .paftpfIid)tfelbftoerfid)e-
rungsrücflage 

S d) u ( ben b i e n ft. 
87 Sd)ulben3infen 
88 Sd)ulbentHgung 
89 $tilgung für aufjerorbentIid)e ,3'nftanbfeßung 

oon ®ebäuben 

~inUlalißt ~n~ßabtn. 

90 0 .2 e i ft u n gen aus a ({ 9 e m ein e n W1 it t e1 11 
90 1 ~inbau einer ~anb im ~aIfonbimmer 20-

rentenbamm 21 bur %eHung bes ffiaumes 
902 @iirtnerifcf)e musgeftaltung bes morgartens 

20rentenbamm 21. • 
90 3 ~inbau eines ®as1)eibofens im ~abe3imnm 

20rentenbamm 21 
90 4 ~arb(icf)e ,3'nftanbfetung bel' ~lure, stlaffen­

räume unb ~npven1)äufer ~ä1)rfhafje 35 

94 0 ~ r f a t b e f cf) a ff u n gen aus b er ~ r neu e ~ 
runghücflage 

94 1 ~ür ~rfatbefcf)affungen. 

~u übertragen 

359 650 348250 313369 

2038 
23 

490 

8 100 

1096 

23 

190 

7565 

1 432 

7 

130 

6 083 

540 

1128 

511 70 : Umfall' . Glrunb' unb 
.~ auIl3In llfl euer . 

4 glgf!l' 
Rn 74 : 24, 250 unb 251 /1 

lett ig becfungll fäljlg. 

730 
642 
379 
475 

730 

542 

338 
686 

/38 3 n 804 : ~(n 714/25. 

18637 

183 

250 

983 
9568 

520 

500 

90 

3000 

4100 

20839 

249 

25000 

200 

1035 

S 513 

345 

6895 

7000 

983 

16 214 

377 

25000 

200 

1049 

9553 

345 

5764 

409 368 430496 382312 

nadlb,.~ 
3 n 820 : 10 % 2lbfd)relbun~ Itfl1t., 

mnfdjaflUllglllllert ber~." r ... , 
.j)anbeIllfc!)u(e unb ~ .~ ~ ...... 
ll c(~fdJu(e tl. 18000 :1I.Jt 
~c~,anftalt für ll' rauen' 1 ~ 
berufe v. 15000.Jlj( ~:P' 

2.lbfdmlbung nac!) beJll ~ 
uerf\c!)erungßlllert lle ll ~ntlt: ~P' 
~ant-e(~ fdju(e unb l}öljet 
'OeI«fdju(e 1'/.% f!t3 po 
u. 42820.7Ut • . • • 
@)eefa~r t ßfdju(e 3% 161 " 
v. 5560 9Ut . .. . 
~cl)ran!tatt fürll'rauclv 
berufe 
für \Ill)llofopljcngang 8 1821 " 
11/ . 0/0 v. 121760:?I..It • 
für ~orentl cnbamlll 21 432 " 
3 0/0 lJ . 1439 1 .Jlj( • . 
für ~noopcr lIDeg 145 20 " 
30/0 lJ . 64 1 .7Ut . . . 
für l'rö!tcraUee, Glarten 14 11 

3 % lJ. 442.7Ut • • . 
für ble I5djulrüd)e 
stno oper lIDeg 85 Iz44i 
3010 lJ. 4115.7Ut • . :..-::-;;;;r P:. 

3221~I' 
mbfc!)relbung nac!) belll u1: if" 
lIc!)en Gl eftcljunglllllcrt b 
lJiillbe : po 
ftnooper Illleg 85/87 1371 
,/.0/0 lJ . 274110 .Jlj( • 
~änl!c!)e I5trafle 31 
' /. "10 lJ . 113350 .7Ut • 

fIfI ,I 

\Illjllofopl)engang 8 1610 " 
,/.0/0 lJ . 333 870 .fUt. 
~oren tlcnbamm 21 911 ,I 

1 0/0 lJ . 91640 .7Ut . 
il'ltl)rftrafle 35 6693 " 
r·/o lJ . 669250 .7Ut • 
ltnooper lIDeg 54/56 :-M107 .p 
1% lJ. 89 150 j1I.J(. . 12 1 

1/). 
311 940 11. 941: ißg!. lilnll. 



~~============l==S=c=h==u=I~~e=(=e=n~~~==~==F=ac=hf=ch=ul=e~=~l~S~O 
.j)allll~alt ß, 

&~nQna' 
'Il'Qttft 

fnn, 
!Iffet I 9h. 
""--,--

970 

971 

972 

SJ R U 8 IJ III t 8 ft e I ( e 

91amentlid)e Q3eaeicf)nung 

Übertrag ~u{lgabe\t 

B U f ä ~ (i cf) eIBe f cf) a f fun gen. 
Q;inbau eines ~ad)elofen{l mit \IDm:lIlruftfü1) ~ 

rung im 91ül)taum 41 Borel1~en'öamm 21 
Q;rgäl1~ung 'öes ,snnentm;s im \IDol)nl)eim Bo~ 

rel1~enballl lll 21 

@e[amtau{lgaben 

~b Q;rftattungen 

ffieinausgaben 

~eineil\nal)men 

.pausl)aHs> 
plan 
1939 
fJl!It 

409368 

-

680 

800 

410848 
583 

410265 

180363 

229902 

plan :Ned)lIung 
clnfd)!. 

91ad)trag 1937 1938 
Q;tläut~rllngen 

fJl!It fJl!I' -
430496 8823 12 

--

--
--

430496 382312 

1 330 910 

4~9166 581 402 

178 193 168 664 

250978 212838 

--

~l 



jJlnan~, 
Ilalllt . 
frettn , 
~iffer 

SJ n u ~ IJ n ( t ~ ft e ( I c 

1 Schulwefen 
(::"ausf..a{ts .j)au~ [)a(t~ , 
~ ~ • p~n me~nung 

vIan einleI)!. 

1°39 91ad)tfllg 
iJ 1938 1937 

Q':däutewl1gen 
9h·1 ____ ~--~--------------------------------~---~~~~~_+~o.M~t~~~6U='~+_---------------~ 

o 
o 

22 

15 t Fachrchulen 
Meilterrchule des Deutfchen Handwerks 
in Kiel, ftädtifche, ftaatlieh unterftüf}te Faeh­
fchule für Hehler, Maler, Graphiker u. Weber 

Steuern, ~ebii{Jretl, ~eiträge unh ~eiftllngcn 
öffcntlid).redJtlid)cr RÖl'lJ erfr(JnHen. 

13 9Jlal)ngebül)'Cen 
140 6cf)uIgelb, mufnal)megebül)'C 
141 6cf)uIgelb für 60nhedurfe 
17 0 2anbesoufcf)u~ OU ben Unted)altungsfoften 
17 1 2allbes~l\fcf)ul3 Ou ben ffiul)egel)äHern 

20 
24 

30 
31 
33 

40 

mmnögen~erträge, ~rbeit~· nnh 91uUnngB. 
entgelte. 

9Jlieten . 
Q':innal)men au~ ben ~edftättell 

Sonftige ~illlln~lIlelt unh innere merred)nungen. 
Q:rftattungen 
60nftige Q':innal)men 
3 al)1llngen fü'C !Botjal)te 

~itnllnIige ~innn{JlIlen. 

Q':ntnal)me aus ber Q:rneuerungsrücUage 

@efamt. unb ffieineinnaf)men 

~tl~gRben. 

merlUllItnngBnnBgnocll. 

l.l3 e t fön I i cf) e !B e 'C lt) a ( tun 9 sau S gab e n. 
502 Q3e'Cgütungen für mngefteUte 
511 ffiul)egel)äUer, .pinte'Coliebenenoehüge für mnge~ 

fteme . 
51 3 !BerfldJerungsbeiträge 

54 
55 

6 ä cf) { i dJ e !B e 'C lt) a { tun 9 s au s gab e n. 
~ernfv'CedJgebül)rel\ 
~efal1ntmadJungetl, Q3o'Cb'Cucfe, fonftige födJlicI;e 

!Be'Cll:>aItungsausgabell. { 

3u übert'Cagen 

3 
10175 

1500 
25000 
6716 

262 
100 

130 
15 
5 

1800 

45706 

2696 

213 
1 539 

286 

674 
85 

5493 

3 

9869 

1 500 

25000 

6596 

4 

5557 

512 

25643 

4418 

325 

.311 140 : lßol. 'lltt~g. 650. 

.311 141 : lßgL 2lußg . 603 unb 66 1. 

.311 170: !BerlragHd) errlatt~ ~\: 
Staat ble .j)lllfte ber bU~nfl(l[1 
eigenen <.Iö hma[)men ber blG IUI" 
nld)1 gebecften 'llu~gaben ",11 (enb' 
.j)öd)llbelra'le von 30000 .lfJ"1II .srt· 
güHlge \yeltfe\lung nad) be 
ergebnl~J. 

262 

100 35 .311 24: !BgL 'llu~O. 633. 

130 

15 

140 

2500 

101 

114 

46115 36 709 

2642 

208 

1282 

286 

500 
100 

5018 

2589 

534 

857 

357 

631 

4968 

.311 40 : !BOl. ~lu~ll. 940 u. 94 t. 

.311 55 : 21n 003/24 = 851M'· 
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1 Schulweren Fachlchulen 151 
~~~~==============~~~~~~~==r=~~~~~~~~==~~(M~ei~rt~er~rm~u~le~)~~~ 

.pau91)lllt~ : .f)01~!~~?ß. :)1 A.. 

n(an etnfd)l. e"Jllung SJ a 11 B I) alt B ft e I I e @rläuterungen 
91 1939 1938 1937 

I 

1" 9lndltrng 

r. lJ1amentlicl)e Q3eoeicl)nung __ -, __ ~ ______________________________ -f __ ~g.M~' --+-~&.M~' -+~~~t -+------------------

Übedrag ~usgaben 

81U ccfan Bgali cu. 
~ e r fön {i cl) e .8 ro e cf a u ~ gab e n. 

600 ®el)äUer für planmä~ige Q3eamte 
60 2 mergütungen für ~ngefteUte 
603 metgütungen für @5tunbel1leiftungen unb ~us. 

l)ilfsbienft 
60 4 ~unftions3ulage unh @5onhenmgütungen an 

.pausmeiftet . 
605 Böl)ne für .pHfshäfte unb 9leittmacl)eftauen 
610 ffiul)egeQäHet, ~~ittterbliebenenbe3üge füt Q3eamte 
61 1 ~esgI. für ~ngefteUte 
61 3 ml'tficl)ewngsbeiträge 
61 6 ~oftelt für <5te((ul'dtetung ber <5cl)ulf)ausmeifter 

@5 ä cf) r i cl) e B ro e cf aus gab e n. 
62 2 @5cl)u(füd)en~ unb <5cl)ulgadenbeh:ieb 
62 3 @rftattung UOIl Unfoften an bie ~rüf(inge für 

~nfettigullg her ~etfftücte ~ur ~tiifung 
63 1 Unterricf)tsmittet 
63 2 @5d)ulausfteUungen, <5cf)ülmuettberoetbe, md)t. 

bilou orfül)tungen 
63 3 <5d)uhuetfftattbettieb. 
64 1 .pei~ftoffe, Q3eleucl)tung, ffieinigung, ~affet 
642 @wnhftücfsabgaben. { 

65 0 Bernmittel für Q3ehürftige, fÜt Q3egabtenforhe: 
tUllg ufro. 

66 0 ~utnen, <5pielen, <5cl)roimmen, ~anbem . 
661 @5äd)licl)e ~often ber <5onhetfl1\:fe 
663 ill10beUe unh bgl. 
67 <5onftige <5acf)bebürfniffe 
68 mergütungen an ~rüfungsausfd)üffe unb bgI. 

merfdjiebene ~lllBgnbell. 

70 ®wnh~ unh .paus3insfteuer 
73 ffieife~, ~al)r~ unh Um3ugsfoften. 
74 Q3eif)ilfe für hie ~eilnal)llle an ~usbj{bungs. 

lel)rgängell, ~agungen ufro .. 
76 .8al)lungen für motial)re 

mu(agen- 1mb 6djnlbenbie1lft. 
Unterl)artung. 

800 Untetl)aItung ber ®ebäuhe 
80 1 Unterl)aItung her .pei~ungs~ unh md)tanlagen 

ufro. 
80 3 Unterl)altung hes @5cf)ulinuentars 
804 Unterl)altung her ®artenanlagen. 
81 0 B=eueruetficl)etung. 

3u übertragen 

5493 

27871 
2656 

18480 

192 
1405 

12096 
453 
150 

50 

40 

90 
4000 

3000 
100 

2775 
209 
712 

2509 
40 
95 

440 
50 

180 

75 

300 

2000 

60 
600 
38 

164 

86323 

5018 

28488 

2656 

17394 

192 

1303 

13228 

150 

50 

40 

90 

2589 

55C1 

100 

3 fl52 

209 
524 

2413 

40 

95 

400 

50 

180 

75 

100 

1740 

60 

50 
32 

200 

4968 

26809 

2682 

12634 

192 

1077 

7138 

15 

30 

1585 

23 

62 

2432 

204 
508 

2157 

19 

350 

8 

70 

556 

40 

2102 

1598 

39 

77 

32 
256 

81368 67663 

.3n 600 : ~tnfelttg bectung~flif)lg 
mit 603. 

.3n 603: ~g!. ~h\l1. 141. 'iler ~(ul!. 
gnbenllfn\l !nnn burd) erfllnrte 
\D1Hte! bel 600 uerftlir!t werben . 

.3n 611 : ISd)ulf)nu~1I1etfter. 

.3u 613: 24, 250 unb 251/613 gegen. 
felttg bectungllflif)lg. 

.3n 616 : 24, 250 unb 251/616 gegen, 
feHlg bectungßfli!)lg. 

.311 632: 24, 250 IlI\b 251/632 Begcn, 
fettln bectungi3fäf)lg, 

.311 63 3 : )!lgt. (ßilnn. 24. 

.311 642: 'lln 7101/16 421 U/!J{, 
7101/23 84" 
7104/23 207 " 

7J211/JJ(, 

.31165 0 : tl'ilr Wefd)lutfterermä~ lgung 
IInb ll'relllllille 5 % beß lSd)ulgelb. 
lSolInuffo1l1menß nI16üglld)bermuß. 
fälle bc~ !l.lor!nljrei3. 

.311 661: !l.lgl. <:ilnn. 141. 

.3n 74: 24, 250 unb 251/74 gegen. 
fettto bectun(lßfäf)lg. 

.3u 604: mn 714/25. 

23 



1 Schulweren 151 Fachfchulen 
==~~(M==ei=rte=r=fc=hu=le=)======================~=====7====~====~========~~ 
jfl1tanj ' 
ftallft . 
Slenn, 
.\fler 

SJ 11 lt ~ l) 11 I t ~ 1t e 1 r c 
@tläuterungen 

9h. I 91amentlicl)e 18eöeicf)nung ____ +-__ ~--------------------------------~--~&.U~(, --~~~~w--+-~&.U~t ~~--------------~ 

24 

Ubettrag Illusgoben 

mbfügrungen Oll ffiüdlogen . 
820 ®emi\gnHcf)e Illbfcf)reibungen 
850 Illbfügrungen on bie ~euerfelbftDerficf)etltllgs , 

rüd(o!1e 
86 Illbfiiqrungell on bie ~oftvflicf)tfe(bfill e rfid)e ' 

rungsrüdloge 

(5 cf) u 1 bell b i e n ft. 
87 (5djulbenAinfen 
89 stilgUllg für ouflerorbentHcf)e 3nftonbfe~ung 

Don ®ebäuben 

~illtnnliße ~(\I~ßlllicll. 
90 0 Bei ft u n gen 0 uso 11 9 e m ein e n 9J1 i 1 t e ( 1I 

901 91eubefcf)riftung bes (5cf)ulgebäubes Sl:üter, 
ftrofle 17 über ber @ingongstilr 

902 steilung bes ~rusfteUungsfcf)ranfes auf bem ~(U\: 
90 3 3nftanbfe~ung ber (5cf)ränfe für bie ®ropl)if: 

abteilung. 
904 Ul1terricf)tsmittel für bie 'tifcf)(edloffe . 
905 Unterricf)tsmitteI für bie ®ropgiWoffe . 
906 Unterrid)tsmiUel für bie 9J1oletflaffe 
90 7 Unterridjt5mittel für ben ftaotsbürgerlicf)en 

Unterridjt 

94 0 @ r f a ~ b e f cf} 0 ff u n gen aus b er @tn e u e : 
rungsrücUage 

941 ~ür @tfa~befcf)offungen. 

970 .8 u f ä ~ (i d) e 18 e f cf) 0 ff u n A e n. 
97 1 18efcf)offung einer ~onbfäge unb llon ®ed~ 

3eugen für bie stifcfJ1mi. 

@efamt< unb ffieinousgobeu 
ffieineinnagmen 

86 323 

5 Ot 7 

37 

100 

21 3 

380 
81 

250 
1070 
3 874 
1050 

430 

1800 

1000 

101 625 

45706 

55919 

81 368 li7663 

5347 

52 

50 

776 

7 650 

2500 

97743 

46115 

51628 

3 1'17 

73 

50 

776 

5DD 

72308 

36709 

35599 

00111 
3" 820 : 10 0 " ~( bfd)relbll ll~cflhi/ll ~(lIfd)af1I1I1 \\G10er l beI" ~lrHx> :fi.1 

0. 11 000 .tlll = ... 
30/0 ~(bfdlrelbllll g OUlI! 
'i\'cucrIJ erfld)Cl"ungß' 
ro ert be~ 'Jn"e\ltRr~ 1623 " IJ . 54080 .tllt = ... 
10/ 0 ~TbfdJrelbun g 00111 
llrfprÜllßL Glefle(Jun\\ G, 
roert bcr (5jcbiillbC . 2294~ 
0.229350 :7i.IfC = ~1-t 

8u 940 u. 941 : IUg(. Gi lnn. 40. 
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Si tl U B 1) tl { t B ft e 1 ( e 

91amentlid)e '8eAeid)nung 

16 StadtbildrteIle 

~inlull)1ttCn. 

fSermögcnBcrtrögt, ~lrlieitB· IIn'o lJIuÜuugBcut. 
eutgelte. 

20 Beif)geoiif)ren 

@e fa\l1t~ unb ?Reineinnaf)men 

mu~g"bcn. 

fSerUltl {tu ugB tl u Bgtlb eil. 

@5äd)lid)e metltJaltungsausgauen. 

53 '8üd)er unb .8eitfd)riften 
54 ~ernfpred)~ uni:> f onftige \'ßoftgeoiif)retl . 
55 @5onftige fäd)lid)e mer1tJaltungsausgaben 

gluecfauBgaben. 
@5 ä d) ( i d) e .8ro e cl aus 9 a 0 e n. 

641 .pei3ftoffe, '8efeud)tung, ?Reinigung, 2Baffer 

fSerfdjie'oeue ~htBßaben. 

73 ?Reife~ unb ~af)doften 

~(ulaßelt. Ult'o 6djul'otn'oienft. 
U n t er f) a 11 u n g. 

803 Unterf)aHung unb ~t'gän3ung ber morfüf)rge~ 
räte, bes ~ilm~ unb 2id)tbilbard)ios . 

81 ~noentaroerficf)etUn9 

~inmtllißt ~htBßaben. 

900 Bei ft u II gen. aus a {{ gent ein e n W1 it tel n 

®efatnt~ unb ?Rein ausgaben 
?Reineinnaf)nten 

3ufd)u» 

{ 

~däutetUngen 

.Hut !tlerfiißIIIIß bet! 6rf)IITRUltr6. 

30 

30 

15 10 162 

90 30 -

15 5 62 
15 /5 

.31\ 55: ~TII 003/24 = 15111". 

40 50 -

20 20 17 

. 

965 950 895 

30 - -

- 300 -

1 190 1380 1136 

30 - -

1160 1380 1136 

25. 



AbrchlufJ Einzelplan 1 Schulweren -~-
t939 3 ufcf)ufJ (-) 

I}1bfcf)nitt beöw. Unterabfd)nitt 
@efamt, ~Hein, @efamt~ mein , obet Uoetfd)ufJ (+) 
einna~me einnal)lne aU5ga be aU5gobe J939 

I 
1938 

I 
1937 

fIl.At fIl.At :J!JC !llJ/( fIl.At fIl.At :JUt 

20 6dJu(lllltt 24 703 15630 159 307 150234 - 134604 - 122185 - 111174 

2t lUorr~fd)u(en . 76193 68474 1584697 1 576 978 - 1508504 - 1581154 _ 1502023 

22 OOliUdfd)lI(ell . 349051 347 931 924940 923820 - 575889 - 708322 _ 556312 

23 ~ö~ere ~d)u(ell . 501 9}l8 500950 L 613 359 1 612 3 Ll - 1111361 - 1146888 _ 986430 

24 IUcruf~fdJu(en 508 123 4933 73 892286 877 536 - 384 163 - 363580 _ 307805 

25 tradJfdJu(clI. 
250 lJadjfdjulen (o~ne IDleifterfd)ule) 180946 180 3G3 410848 410 ~65 - 229 902 - 250 973 _ 212 83 

25 1 IDleifterf djule be5 ~eutf djen 
45706 _ 35599 

.\)aubroerf5 45 706 101 625 101 625 - 55919 - 51 628 

~lbfd)nitt 25 226652 226069 5 12473 5 11 890 - 285821 - 302601 _ 248437 --
26 ~tabtbUbftd(e . 30 30 1 190 1 190 - 11 60 - 1380 - 1136 

C5umme (f;il1be{P{Oll 2 t 686750 t 651457 5688151 5653959 - 400t501 - 4116ttO _ 37t33•
' 

, 

26 





3 Kultur- und Gemeinfchaftspflege 

3f Wirfenrchaftspflege 

31 Kunstpflege 
31 0 Städtifche Theater und Orchefter 

31 t Nordmarkfchule 

311 Sonftige Aufwendungen für Kunftpflege 

33 Volksbildung 
330 Stadtbücherei 

33 t Sonftige Aufwendungen für Volksbildung 

34 Gemeinrchaftspflege 

3S Heimatpflege 

1939 



\}lnnll3-
flnttft: 
lIenn, 
II!fer 

3 Kultur- und Gemeinfchaftspflege 

~allBlJalt~ftd(t Q;tläutetunsen 

91t. I 91omenHicf:)e 58eöeicf:)nung ~r---t-____________ ------------.-------+--~~~{--+-~~~~-4~~~~~~~~------_o --~------

6ö 
69 

87 
88 

31 Wilfenfchaftspflege 

8nlelrau~ßaben. 

~hUt.d'nten. 

steine. 

~f n~9Itbe1t. 

~ ä cf:) (i cf:) e .3 w e cf a u ~ gab e \1. 

~tipenbiell . 
~ei~iffe\1 unb 3ufd)üffe 

~lnlaßen' unn 6djulnennitllft. 

~ cf:) u I b e 11 b i e n ft. 

~cf:)u{ben~infen 
~cf:)u(bentilgu11g 

®efamt. unb 9teinausgaben 

3000 
48135 

51 135 

öOOO 

47512 

5918 

5447 

61937 

3410 

28932 

32t}42 

9teineinna~melt ____________ ------1---------1------1-------1 

51135 61937 32342 

Bur !llI'rfiiRUUIl be~ !fulturRmtr{\ 
- a· 3t. 6d)utnmt -. 

8u 65 : ll'ür Itleler I5tu!lletenbe an 
!let 111illletfltät Sttel . . 2000 9/,,([ 
beßgt. an aU~lI)ättigen 
2(tabemlen unb ~od). 
fd)ulen . . . . . 400 
Hit I5tublerenbe an ber " 
'\;odlfdlule für (le~r~t . 
61lbung In !tlel . . . 600 " 

3000 .7U{ 

Hu ~9 : ~tt!Jt \}luI)ClIIIJ. IJlRII) . 
IlltlflllllJ I. 

8u 87 ullb 88: !ille ffiefljdlulbe1\ flnb 
1938 getll{\t. 
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310 StädtUche Theater 3 Kultur- und 
und Orcherter 

~====~.==~==================~==========================~============~~ 

91t. I 

13 
18 

20 

230 

231 

232 

233 

234 

235 

31 
390 

500 
502 

503 

504 

510 

511 

513 

.p Il U ß ~ Il { t ß ft e { I e 

91amentHclje ~e3eid)nung 

310 StädtHche Theater und Orcherter 

6:hancd,uten. 

(steuern, ~ebiirJl'cn, !Beitl'ägc unh ~eiftllllgClt öffentlid).red)tlidJcl' 
ör~ erfd)lliten. 

!BctwaHungs< unh ,peoegebüqtell 

Q:tftattung von ffiuljege(betn unh ~intetoHeoellenbeMlgen hutd) hie 
!BetfotgungsanftaIt )m 'l)eutfcljen ~ii9nen in ~)1üncljen 

mermögcnßerträgc, ~(rbcitß· ullh 91nUuugßentßeltc. 

Wliete . 

A. Stadttheater 
--------.-----,------
~aus9alts< 

plan 
1939 
~t 

3100 

17020 

1500 

.\)all~f)alt~· • 
pran 9led)nul1. 

etn[d)f. 
!J'!nd)trag 7 
1938 193 
.'lUt fjljt 

3100 

I){us stattenvetfauf unb organifiettem ~efltclj, 

~Htetsverforgungsaogabe . 

{ 
450850 

einfcljl. ®o3ialob~1ooe . 4 150 

1500 

425925 
4075 

3776öS 

1735 

QBatherobengebüljr 
medauf von stqeateroetteln 
mus befonhmn !BeranftaHungen 
I){us auswärtigen !Betanfta(tullgen. 

(SollfUgc 6:innll~mcn. 

®onftige Q:innagmen 
Q:tftattungen vom (5cljaufpiefgaus . 

12500 

42000 

15000 

800 

9000 

1 150 

23503 

11500 

38000 

13200 

800 

9000 

1150 

21092 

39 744 

9509 

1 gSS 

9991 

2884 

16 66. 

-----------I-------,I------I~ 
QBcf Ol1l(einlla qmen 580573 529342 1 464 41~ 

~at1on Q:tftattungen 27 653 25167 16664 

--------------·I-------I-----I~ 
ffieineinnaqmen 552 920 504 17ö 44774

S 

-------------1--------1-----1----' 
~n~9abe". 

mmullltltttoßllu~gllben. 

l,ßerfönfid)e !Beovaltungsausgaoen. 

QBegäUer füt pfanmäl3ige ~eamte 
!Bergatungen für I){ngefteate . 
metgiitungen für (5tunhenleiftungen unh ?llusqilfsbienft 
(5onhetvergütungen . • 
ffiuljegegältet, .pintetofiebenenbe3üge für ~eamte 
;ne~g(. für I){ngefteUte . 

27541 17953 

22650 27812 

2 100 2100 

630 630 609 

8558 8030 6000 
1 888 1737 1611 

1 852 1 652 1 046 metficljetullg~. unh fonftige metforgungsoeiträge 
----------,1-------1-----1----' 

au übedragen 65219 69914 49 661 

Gemeinfchaftspflege 
== 

8. Schaurplelhaus c. Orcherter ----~aus9arts: -I>au~~alt~, ~aus~alts< 
~n\l~f)alte, 

plan ~led:)nllng plan !Jled)llullg eln[d)l. pron etnld)1. pIon !J'!nd)trag 

1939 
lJlad)trng 

1938 1937 1938 1937 1939 
fIU( :JU{ :tUt .rl.Jlt ~{ ~t 

I 

--- --- -

--- -- -

-500 350 506 - -
151 190 136215 -

1810 96941 - -
1785 

5500 - -
4500 940 -

18000 - -
17000 15123 -

6000 - -
5000 2820 -

400 - 2öO 
400 320 -

3000 3000 600 - - -

--- - - .-
-- - -- -----183 400 165260 116650 3000 3000 860 

1810 - -1785 - -
~ 

181590 ---- 163465 116650 3000 3000 850 

--- -- -
--- -- -
--- -- -
--- -- -
--- - - -
--- -- -
--- - - -

I 
---

- - -- - -

StädtUche Theafer 310 
und Orcherter 

Q:däutetungen 

811 13 A: Umtau[d)oebü()ren. 

811 18 A: illgl. 'l{ußg. 618. 

811 20 A 11. 8 : trüt bte <.itfrl(d)\lngGtöume. 

811 230 A 11. B: (,\jt[tattungen [Ief)e Slln~ang, IJlnd)roet(ung 11. 

811 231 A 11. 8 : S'e <.ilntrtttßtarte 5 ~. 
A etabtt~eatet 250000 ~ 0,05 = 12500 .YUt 
B ISd)au[ptel~au~ 110000 0,05" = 5500 " 

811 234 A 11. 8 : 'l{uß m:letbe, unb lSonberoernnftnlhmgen. 

811 390 A: <.itf(attungen fle~e ~ln~al1g, !J'!ad)roelfltng 11. 

illic !Ulitelllll1~CIl 14, B IIl1b C [Inb tllll«~!llii bel' ßlddjell 
~I1I1Bf)l1rt fleßclI ßCßfllfeltlo belfullo~fl1f)IO. 

} .1. ",,"olll"'m ." '" 50. "" ",ml'IU, " .. ,,,,.,,,. 
811 503 A: trüt ~lußf)\lfßbtenfi nuf bet \llla~m\etenftelle. 
811 504 A: ~üt tegelmöfltge Uebetatbelt bet ltaffletetll1nen an 

ben ~ageeraffen. 
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310 StädfUche Theater 3 Kultur- und 
und Orchefter 

~~~p=~~==~~~~~~~~~~~~~~~~~~==~==~====~~~~~ 

6 

tTlnan~. 
ltatt!t. 
Renn· 
Alffer 

mr. I 

55 

59 

600 
6020 

6021 

6022 

6023 

6024 

603 

6040 

6041 

6042 

6043 

6044 

6045 

605 

611 

612 

6130 

6131 

6132 

6133 

615 

616 

618 

630 

631 

632 

~ n 11 Ö ~ n I t ö ft c I I e 

(5 ä d) f i d) e ~ er Tl> a f tun 9 5 a tt 5 gab e n. 

~etanntntad)ungen, !Dorbrude, ~erTl>a(tun gsg('b iigren , f llnftige fäd)Hd)e 
~enualtungsausgaben unb ~eitrag an bie ~ad)frf)oft ~iigne . 

~erTl>a(tungstoftenerftattungen an bos (5tabttgeoter 

gwelfn1lögnbttt. 

ll3erfön(id) e 3Tl>ecfau s gab e n . 

®egäfter für vfanmäfHge ~ealllte 

@agen für ®enerafintenbant, (501omHglieber, ~nfvi3 i enten, (5ouff(eu: 
fen, ~ibfiotl}etar . . . . . . . . . . . . . . . . 

®agen für ben ~l}or 

@agen für bie :tanagruvve 
!Eergütung für Drd)eftedeitung, ,ntitgfieber, :infveftor 
~ergütungen für ted)nifd)e mngeftellte . 
~ergütung für musl}iffen . 
(5on'berverj:\ütungen für bo~ barfttUen'öe S:ßeriono( . 
~ergütungen für (5tatifterie unb @t trad)or . 
mufroenbungen für @aftfviele unb ~erpflicf)tungen, ~orfvie(foften 

(5onberoergütungen für Drcf)eftermitg(jeber 
(5onberoergütungen für ted)nifd)e ~eamte unb mngefteUte 
(5onbervergütungen für bas fonftige tecf)nifcf)e S:ßerfollal . 
mrbeitetlögne, ~öl,l11e für ~ogenfd)lief3etinnell unb ffieinmacf)efrauen 
ffiul}egel)älter, ~interb(jebenenbeaüge für mngeftellte 
ffiul)elöl)ne für mrbeitet 
~erfid)etung~: unb fonftige ~erforgungsbeiträge (einfd)1. Unfall, 

verfidJetung) . . . . . . . . . . . . . . . 
~eitrag aUt ~etforgungsanftalt ~eutfcf)er ~ül)nen unb für fonftige 

~etfotgung bet IDlitgliebet. . . . . . . 
(5teUenoermitt(ung~gebüf)ren . 
~Uet~verforgungsabgabe . 
(5onftige ~eiftungen fÜt ~eamte, mngefteUte unb mtbeiter . 
~of)n' unb ~etgütungsfortaal)(ungen für 9Itbeiter \lnb tecf)nifd)e mn, 

gefteUte, (5telloertreterfoften 
(5onftige ffiuf)egel}iilter unb ~interbfiebenenbeaüge . 

'5äcf)lid)e 3roecfausgaben. 

~üdJet, .BeHf cf)tiften, .Beitungen 
IDlaterialmiete, muffül)rungsgebül)ren, IDlufit. unb (5tubiermatetia{ 
~efotation~, unb IDlöbe(funbu~, stoften für ~üt.Jnenausftattung 

A. Stadttheater 
I--------~--~ 
.pausl}alts, f)au:I~~lltß' 'Hedlnung 

n(an clnld)L ' 

{ 

l" 9lad)trag 
1939 1938 1937 
gut [fU{ !:!:-

6521 9 

3 500 
850 

3 416 

342 620 

114 000 

36 240 

46 540 

3 200 

14000 

16000 

28000 

800 

800 

158700 

1990 

40500 

22500 

6000 

12500 

1400 

2700 

17020 

300 

33800 

40000 

59914 

ß 700 
1000 

84 16 

342620 

104400 

29950 

43 140 

4 ~oo 

14000 

18 000 

25000 

800 

800 

152 575 

1671 

40500 

24~00 

4800 

11500 

1200 

3000 

300 

31000 

36000 

49 657 

274893 

82 421 

24 267 

89 70S 

3240 

14 2ö~ 

11 779 

39 !J09 

.-

~u übertragen 1 012595 957686 799 ao6 

Gemeinrchaftspflege 
~ 

B. Schaufpielhaus C. Orchefter --
UUsgafts. 4)auß~a!t ß' ~ausl}a1ts, 

f)außI)a!t ~ • 
plan lRed)nullg 

plan lRed.Jllun g 
Vlan elnld)!. VIan elnld)L 

9lad)trag 9lad)trao 

1939 1938 1937 1939 1938 1937 
:JUt gut gut gut gut gut 

---- -- -

--- - - -

16105 - -14879 12 708 -

-- -- - -

114000 124000 93 467 - --
-- -- - -
-- -- - -

- 315076 334587 232113 - -

17592 16692 14662 2941 2680 -
870 1000 870 16500 16 500 11232 

2000 1086 - -2500 -
2500 2856 - -2500 -

12000 8000 14011 2000 2000 2174 

- 1000 1000 1483 
- -

400 -400 281 - -
400 400 199 30 30 18 

45 480 45 480 30617 110 2341 -
- 38070 36056 36760 -- -

-- - -- -

10300 10300 3 446 17415 19300 13560 

7000 5864 900 569 
6000 6 069 

--- -- -

5500 - -
4500 2375 -

--- -- -

900 100 100 -
1000 613 

--- -- -

100 - -
100 87 -

14240 - -
11600 9378 -

9550 - -
9550 7890 -

258937 199605 398996 413263 300 240 
258901 

., _. ,.., 
d ~ ) ., 

Städtifche Theater 310 
und Orchefter 

@däuterungen 

8u 55 A ' !lIn 00 3/24 = 850 .'lUt. lU on ben 3500 .71..1t entfallen 
3300 '.7lJt au! ben !Beltran an ble 'il'ad) fd)aft !Bü~lI e. 

an 59 B : Ilh1 390 A. 

~I e 4)aue~altelteUen 602 unb 605 unb 616 Ilnb negenleltlg bel. 
lungßfä!)lg. 

8u 6044 A 11 . B: ijOntld)äblgung für Me IDllh1)lrtung 111 'llo~per. 
1)orfleUulIgen, für !!BeglaU er IRuljepaulen In lOonber! lien. 

811 6045 A 11. 8: !!Ble oor. 

8u 615 A : tlnterfti~Ungen für 140 l5o{olllltglleber je 10 9/..Il . 
\j'ür 156 <.IIefolgl aftßllIltglleber Oll!. !l!uep. 002/515. 

3U 618 A: IllgL <Bitnn. 18. 

'llie -!;>aue~allßftellen 630, 6370 unb 6371 Ilnb gegl'lIfeltlg bedunge. 
fdljlg. 

'llte f)aue~a!te!te!len 63 2, 633, 634 unb 635 flnb geGenfelllg 
bedung'fdljtg. 

7 



320 

~tn(U\3' 
!Iatt!t. 
~tenn' 
31ffer 

8 

StädtUche Theater 
und Orchefter 

S) a II ß IJ alt ß ft e I ( e 

9'h:. I mamentlid)e ~eheid)nung 

Ubet·t-cag mllsgaben 

633 ®arberobenfunbus, ~rifeurfunbus 

634 9hquifiten 
635 ~efd)affung, ~Ilftanb~a(tung unb :transport Don ~nftmmenten 
636 ~u~döf)ne 

6370 ~efanntmad)ullgen, c.tlmct[ad)en ullb fonftige ~UflOellbulIgen litr 5illerbe, 
3roecte 

6371 :tf)eaterprogramme 
6372 ~etllfpred), unb fonftige ~oftgebül)ren 

638 ~eroad)ung bes ~tabttf)eaters butd) bie ~ellerroe~r,~euerfid)er~eitslOad)en 

639 3roectausgabenerftattung an bas ~tabttf)eater 

640 9Jlieten. 

641 ,peiaung, ~eleud)tung (einfcl)l. ®(iif)birnen unb ~üf)nell bebarf), meini, 
gung, 5illaffer . 

642 @runbftüctsabgaben 

650 mufroenbungen fiit ausroärtige meranfta(tungen 
651 ~usfd)müctung bel' :tf)eater aus befollberen ~n(äffen 
652 ~onftiges . 
69 ~eil)i{fen 

lBerfdj iebene ~(II ~ßab ell . 

700 ~erufsfd)u {beittäge . 
70 1 ~tempelfteu etn 

71 ~toaeflfoften, f onftige ~d)abensleifhmgen 
72 ~d)u~f(eibung, f onftige musriiftungsftücte 
730 meife: unb ~al)tfoften . 
731 3 uteife: unb Um3ugsfoften 
74 @emeinfd)aftsfötbenmg 

~nlaßen. tlnb S djtllbenbiellft. 

U nt e t l) a lt ung . 

800 Unterl)altung ber ®ebäube 
80 1 Unterl)altllng ber mafd)ineUen ~n(agen, .peiaungs, unb Bid)tanlagen 
802 ~üroinoentar einfd)L @rf a~ . 
803 Unterqa[tung bes ~noentats einfd)L @rfa~ 
8 1 ~eueroetfidJerung 

u übedra en 9 

3 Kultur- und 
~ 

A. Stadttheater ---o\>au~~a(tß ' 
,paus~alts. medJt1 un plan 

plan etnfdj(. 
9lacfltrag 

1937 1939 1938 
:J/",ft fJl.;/C :Jljt 

9 

1 012595 957686 799 606 

30000 29000 21 992 

1500 1500 H60 

2500 ~OOO 2907 

34-00 3400 3349 

24220 
} 25120 20563 

780 

8000 7400 2 150 

7000 6500 6124 

15050 15 050 ]4662 

-- -

{ 7280 7716 542J 

200 200 200 

25000 28550 31 710 

{ 496 765 100 

1604 1365 1365 

4200 4200 6IlO 

1000 650 427 

194 186 302 

3632 2941 2658 

200 200 153 

300 300 1\!2 

100 50 -
450 450 414 

4600 3400 4630 

1500 2000 1 030 

1 604 1133 226 

11 000 11 300 12200 

3400 3400 2816 

200 200 499 

2 500 4200 2 1\!7 

3 959 R 935 3 951 

1 178464 1 124797 949 773 

Gemeinfchaftspflege 
=== 

8. Schaufpielhaus c. Orchelter --Ullsl)alts. .\.)au~l)a!t~. .pausf)a{ts~ 
o\>alt~l)a!t~ ' 

plan 9ied)1I1111g 
plan 9ied)nullg 

plan etn!dJI. v(an elnfd)l. 
!fladJlrag !l'Iadjtrag 

1939 1938 1937 1939 1938 1937 
!JUt :J/.4t ;Jl.;ft flUt flUt f/l.J{ 

258937 258901 199605 398996 413263 300 240 

8850 8850 5649 - - -
2000 1600 2398 - - -

1000 1000 698 2000 1200 143 

1900 1900 1720 - - -

7000 - -7000 6835 -
3200 2700 1 150 - - -

1 100 1100 1421 - - -

4500 4500 4195 - - -
7398 6213 3956 - --
2 100 -2100 2063 - -

27292 -27292 27448 - -

8500 -10350 7850 - -
-- - -- -

150 150 - - -
-

1500 528 - --- -

150 150 - - --

53 50 15 34 123 10 

600 -- - --

-- - ---

150 150 - - -
50 

--- -- -
150 150 -- - -

-
-- 200 - -200 

1 ~OO 1200 1000 3000 -
1265 

--- -- -

1 900 2000 - - -
996 

1 100 1. 100 - - -
823 

--- -- -
750 500 ] 49 - - -

- -- -- -

339 380 33fl 156 268 486 402030 419 686 300921 

. ) i ~ t ~ 
d ; ) , 

StädtUche Theater 320 
und Orchefter 

@t1äutewllgen 

,fi ll 6370 A : 21n 011/25 = 825 :1Ul 
Oll/JO = 45.S " 

780 9U(. 

.811 638 A u . B : 'll ll 712/23. 

R u 639 B : 21n 390 A. 

,fill 64 0 A u . ß : 'lln 92 1120 = 27492 :1Ul 
3696 :1Ul A: Ijür ba~ .eager o\>arll1«flrafle . . 

ben \llrobefaal ~elttfdje3 ~au(!. . 1200 ,. 
ble \llla\jlllleten!leUe lle[jbenflrafle . 2220 

" 
fonfttge \llrooetdullle. . { 164 

" 200 
" 

74809Ul 
B: 'Jür ball (5djaufple[~nItß. . . . 27292 9U(. 

" .eagerrliulIIe nnooper !!\leg 2100 
" 29392 !1l..It 

1\11 642 A: 9111 7101/ 16 450 !1l..It .811 64 2 R: 91n 7102/23. 
7101/25 250 " 7102/23 260 

" 7104/23 644 
" 

1604 9i.t1f. 

3 11 652 : 9Jlebl tolll enle Ull11. 

,fiu 60 : ~t rf)r \1(11 1)11110 , 91l1d)lu rlfll llO I. 
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310 StädtUche Theater 3 Kultur- und 
~~~~u~n~d~O~r~ch~e~r~te~r~======================~================~==============~~ 

~lnana' 
flaH!I. 
!tenn. 
a1ffer 

10 

91r. I 

820 

850 

86 

87 

89 

900 

901 

902 

903 

904 

905 

906 

907 

908 

909 

910 

911 

912 

913 

914 

A. Stadttheater 
--------~----.------~ tl 11 B I) tl ( t B ft c ( ( c 
" h I ' ~attßljaltß' ""aust,a B~ , plan medjnung 

nlalt elnlcf)l. 
,.. \Jlacf)tl'ag 

1939 1938 1937 
.<tUf. :JI..Jt !:!-SJtamenUicf)e Q3e~eicf)nung 

Übertrag ~usgaoen 1 178464 1124797 949
778 

~bfüljrungen an ffiücflagen. 

@eroöljnHcf)e ~ofdjreibungen . 

~bfüljrungen all bie ~euerfe1bftoerfidjentngsrücf(age 

~bf(1)rungen an bie ~aftpflid)tfe lbftoerfidjerung$rücffa!1e. 

<5 cf) u I ben b i e n ft . 

<5cf)ulben3inf en 
$tilgung für au~erorbenUidje 0nftanbfe~llng oon @ebäuben 

21 162 

972 

1200 

21162 

972 

1000 

5267 

21162 

972 

1000 

./.9 874 merrecf)nung bes ffieft3ufcf)uffe$ für 1937 
-----------1--------1------1·-----

<5umme ber laufenben ~usgaoen 1 201 798 1153198 9683
62 

---------------1--------1------1-----

~inlllillige ~tt3gaben. 

Bei ftu n 9 eil au~ a Ugem ein eil 9Rittefn. 

Q3efcf)affung oon neuen $treppenläufern für bie ~ufgänge 3um I. 9tang 
merbefferung ber Q3efeudjtung~an(agen in ben mrbeit$räumen 
@rneuerung be~ ffiunbljori30nt~. 

@rneuerung ber Q3eleudjtungsanlage 
Q3efdjaffung oon ~ed3eugmafdjinen unb ~ed3eugen für bie ~ed. 

ftätten 
Umfe~en be~ :Orge(gebläfemotor~ • 
@inoau von ~üf)rung~bacfen unb ~upplung~lJerrieAerungen an ben 

Q3iiljnenoerfenfungen. . . . . . . . . . . . 
Q3aulidje ill:nbetungen ber ~förtnedoge 
merftädungsaroeiten an ben eifemen <5tü~en ber merfentung . 
~olfterung bes oi~f)er nidjt gepolfterten @eftü()(s unb ~ufarbeitullg 

be~ übrigen @eftüljl~ . . . . . . . . . . . . . . 
@inbau einer ~0(i3eb unb ~anifbeleudjtung$anlage unb ill:nberung 

ber 91otbe(eudjtung~anlage. . . . . . . . . . 
$trennung ber 3ufcf)auerljau~be(eudjtungsanlage oon ber Q3i11)nenregel~ 

anlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
@inbau oon 2 ~o.ppeltüren im Q3üljnenljaufe 
Umbau ber @arberobenrüume 

5250 

500 

8395 

70200 

415 

350 

2000 

500 

3600 

9450 

76053 32042 

970 8ufä~licf)e Q3efdjaffungen. 

97 1 Q3efdjaffung einer 91äljmafdjine . • 
97 2 @inoau einer <5djroerl)örigenanlage 
97 3 ~nfertigung oon .panbfäufem für bie ~reitreppe oor bem ~auptein~ 

272 

1170 

380 gang unb für bie 9Ritteltreppe im morraum. . . . . . . 
------------I--------·~----I----~ 

3u übertragen 102 482 i6053 32 042 

Gemeinrchaftspflege StädtUche Theater 31 0 
und Orcherter 

== 
B. Schaurpielhaus C. Orcherter 

----.pauslja{ts, \)außljaltß, .pau$~olt~ : 
~au3f)a!tG' @rläuterungen 

plan lllecljnung 
plan mecljnung pfan elnld)l. pfan elnfd)l. 

%ld) trag \Jlad)trao 

1939 1938 1937 1939 1938 1937 
__ flUr. 

flUt :JI..JfC :JI..Jf{ !Jl.Jt !Jl.Jt 

339380 339 156 268486 402030 419686 300 921 

- - !ln 820 A : 
- - - - • (,lleböubc: 

1010 uon 1516200 ./1..1{ . - 15 162.11.# 

- - - - !Dlald)ll\en : 
6000 - - 30/0 uon 200000 " 

. - " 21 162 .tU -- - -- -

-- -- - -
- 2331 2331 - - -

-- -- _. ---- --
339 380 841487 270817 402030 419686 300921 ---

- 9060 - - - -

- - --- -
-- - -- -

-- - -- -
-- - -- -

-- - -- -
-- - -- - . 
-- - -- -
-- - -- -
-- - -- -

-- - -- -

2700 - - -- -

4000 - - --- -
500 - - -- -

1680 - - - lIlAI. alld) 21u3g. 980 
- -

- . - -- - -
-- -- - -

--- -- -

8880 - - -
-9050 

11 



320 

ll'lnan3' 
ftattft . 
!tenn, 
3lffer 

12 

Städtlfche Theater 
und Orcherter 

SJ R II ~ ~ R 1 t ~ ft t ( ( e 

mr.J 91amentIid)e Q3eöeid)nung 

Übertrag musgabell 

974 Q3efd)affung 0011 @arberobenfd)ränfen für bie ~etffiätten 

975 
" 

einer <;cl}reibmaf cl}ine mit ~if cl} 
976 

" 
eines mbrema~~(attenfd)ranfes mit Baben 

977 
" 

oon brei ~(üge(n 

978 
" " " 

Q3ol)nermafd)inen 
979 @inbau eines Q3raufebabes 

980 Q3efd)affung oon 3 noentar für bie @arberobemäume . 

981 
" 

eines Rontrabaffes unb eines stontrafagotts 

(Summe ber einmaligen musgabm 

@efamtausgaben 
mb @rftattungen 

-
ffieinausgaben 

ffieineinnal)men 

.8ufcl}ul3 

310 zurammenrtellung 

~hutal'1ttelt+ 

A. (Stabttl)eater . 
B. (Sd)aufvie(l)au~ 

e. Ord}efter . 

@efamteinna~men 

9)atlon @rftattungen (3U A 11. B) 

ffieineillnal)men 

~{utlßabelt+ 

A. <;tabttl)eater 
B. (Sd)aufpie(f)au~ 

e. Ord)efier . 

@efamtausgaben 
mb @rftattungen (3U A u. B) 

ffieinau~gaben 

ffieincinnal)men 

.8 ufcl}u 13 

3 Kultur- und 
~ ====--

A. Stadttheater ----.\:> au~~ aItß , 9led)uuuß .pausl)aIg, plan 

vlan el~cf}(. 
!)la )trag 

1937 1939 1938 
flUt flUt f!::!:-

102482 76 053 
820!2 

500 --
375 --
435 --

3900 --
608 --

-- -
-- --

-- -

108300 76 053 32tH2 

-----1 310098 1229 251 1000 404 

27653 25 167 16 664 

1282445 120.1 08.1 983 740 

552920 504175 447 748 

-----729525 699909 53b 992 

~ 

580573 529342 464 412 

183400 165250 
0 6 65t-

3000 3000 
850 ---766973 697592 58 1 Vl 2 

29463 26952 16 664 

-------737510 670640 
565 ').10 

---" 

1 310098 1 22925 1 1000 404 

352534 350537 270 817 

403830 419686 300 921 

~ 
2066462 1999474 1 572 14~ 

29463 26952 16 664 

~ 
2036999 L 972522 I 555 478 

737510 670640 665 2j8 

~ 
1299489 1301882 990 290 

~ 

Gemein(chaftspflege == B. Schaurplelhaus --­.po usl)aUs, 
plan 
1939 
~It 

8880 

-
-
-
-
304 

1400 

2570 

1 810 ---13 15-1 ----3 52534 

1810 ---3 50724 
1 81590 ---1 69134 
~ 

.l:>au~ ~aIt ß' 
plan 

eln!cf)1. 
!)lad)ttag 

1938 
:1U{ 

9050 

-

-

-
-
-

-

-
1785 

9050 

350537 

1785 

348752 

163465 

185287 

med)nung 

1937 
flUC 

-

-

-
-
-

-

-
-

-

-

2708 17 

-

270817 

11 6650 

15-1 lGi 

C. Orcherter 

.pausl)aUS , .\:>au~ ~nIt B' 
pla n !J1ed)nung 

v{al1 eln!djl. 
'JIacl)trag 

1939 1938 1937 
f/l.;ft flUC f/l.JfC 

---

.-- -
---
---
---
---
---
---

1 800 - -

1 800 - -

403830 419686 30092 1 

---

403830 41U 686 30092 1 

3000 3000 850 

400830 416 (j86 ROO 071 

J 

StädtUche Theater 
und Orcherter 

@däuterungen 

320 

13 



321 Nordmarklchule 3 Kultur- und Gemeinfchaftspflege 
~ ~ 

,pausl)alg, .\:lOlI~lja(t~ , 

IJlnan&, Sj n 11 ß c) n ( t B ft eIl e 
plan lJled)nung plan clnlcf)\. 

!talill. 91adj lrag ~däll(erunHrn f1ellll ' 

I 
1939 1938 1937 3lfier 911:. 'RmnentHcI}e \Beöeid)nung 
/!/Ut /!/Ut /!/Ut 

31 t Nordmarkrchule 6 rf)ule fllr ll.llufit,)8elll f gUJl 
6~rtd)eqiel)u\lO , 

~inthd'l11elt. 

6teucrn, ~ebiibren, ~eitriige unb 2eifh1ltocn 
öffcntl idj,rcdjtlid)rr nörllcrfd)nfttll. 

14: Unterrid)tsgelber . 38760 38760 R4868 ,Hn 14: ~ß(. 'llll~g, 66. 

)ScrmögclIBcrtriige, ~(rbeitB· IInb 1J1l1UlIlIgBent: 
grIte. 

20 Wlieten 660 1 212 L 52U 8 n 20 : 1 )ffio(jnun o ift~lll1l I.· 
gerä ulllI ullb für es U(&10e 
In ~enu\lung geno1ll1llCII , 

60llftigc iillllnfJlIIcn UII'll illllcre )Serredjllllnocn. 

31 60nftige ~illnal)l1Iell 800 800 204 3 u 31 : 'llu~ RO II&ert' unb 
ucranlta(tllllgcll. 

®efal1lt, unb 9leineinnal)rnen 40220 40772 36598 

~luGgtlbelt. 

)8 mun I tllug Bn 11 ~gnbell. 

l.l3erfönlid)e !nermaltungsausgaben. 
500 ®el)äHer für p{anmä~ige \Beamte 4024 3679 3679 

502 !nergütungen für mngefteUte 2431 265L 2 120 

510 9lu~egel)ä{ter, .pinterofiebenenoebüge für lßeamte 1250 1360 -
511 ~esgl. fü'C mng~fteUte 164 189 -

513 !ne'Cfid)enlllgs ~ unb fonftige me'Cfo'Cgungsoeit'Cäge 149 141 -

6 ä ci) 1 i d) e !n e t mal tun 9 s au s 9 a 0 e n. 
53 \Büd)et, 3eitfd)riften, 3eitungen . 60 10 -
54 ~ernfpreci) , un'ö fonftige l.l3oftgeoiil)'Cen . { 550 550 795 8 \1 54 : Vln 001 /31 = 150 ;A.Jt. 

150 150 150 

55 \Befanntmaci)ungen, !norbrucfe, fonftige fäd), { 50 60 274 8 u 55 : ~n 003/Z4 = 340 ;A.Jt. 

Hci)e !netmaltungsausgaben 340 300 

8Wtd'nu~gnbtll. 

l.l3etfönlid)e 3mecfausgaoen. 
600 ®~~ä{tet für v{anmä~ige \Beamte 8836 10 J28 10083 

602 !necgütungen für mngefteUte 60000 65113 49683 

605 ~ö~ne für mroeiter ltn'ö 9leinmad)eftauen . 1155 1500 1477 

610 9lul)egel)äHer, .pintero(iebemnoe3üge fÜt \Beamte 2746 3743 11917 

611 ~esgL füt mngefteUte 5392 6067 3031 

613 !ne'Cfid)e'Cung5~ u. f onftige !neef orgungsoeiträge 4999 392.1 69 

616 ~o~n~ unb !netgütungsfod3al)lungen, 6teU~ 
oedretettoften . 100 - -

u üoed'Ca e.ll 92396 98 552 83278 

14 



==-3 Kultur- und Gemeinrchaftspflege Nordmarkrchule 32 f 

630 
631 
632 
633 
641 
642 

65 
66 

70 
73 
74 
77 

800 
801 

804 
805 
81 

820 
850 

86 

87 
88 

900 
901 

970 

971 

Hbet'ttag %l~gaben 

(5 ä d) Ii d) e {3 ro e cf au s gab e n. 
~üd)et, {3eitfd)tiften unb moten . 
(5acl)tofit'n füdtonaetlueranftattungen ber(5d)ule 
ill1iete für 3nftt'umente . 
m3etoefoften 
.peiofioffe, ~e{eucf)tunH, m~inigull~ , ~affet 
@runbfiücrsabgaben . { 

Bel)rmitteI 
tyreiplatgeroäl)nmg 

mtrfdJitbtne ~{It§Otlbtlt. 

(5teuern, 58erufsfcf)ulbeiträge 
9leife: unb tyal)doften 
@emeinfd)aftsfötberung. • 
mennifd)te musgaben 

~htllloelt· 1Iltb 6d)1I1bcltbitltft. 

Un tetl) a {tu n g. 
UntergaTtung bet @~Oäube. 
Untetl)altung ber mafcf)ine((en ~nlagell, .pei. 

hungs: unb Bid)tanlagen. . . . 
Untergattung 'Dt'r gättnedfd)etI I2Inl<lgen 
Untergartung bet 3nftrulllente 
tyeuetuetfid)erung . 

mofül)rungen all 9lücflagen. 
@t'roö~ll{icf)e mbfd)reibultgen 
mbfiif)t1tngen an 'oie tyt'mrf elbftuerfid)etungs. 

rüd(age 
mofüf)rungen an 'oie .paftp~id)tfelbftuet'fid)t'. 

tungsrücrlage 

~ d) u ( '0 e n '0 i e n ft. 
(5d)ulbenöinf en 
(5d)ul'oentHgung 

~iltllttllioe ~ht~Olllitll. 

Bei ft u n gen a u ~ a ({ gent e i 1I e n ID1 i tt e 111. 

~ofiüme für 'oie 58eroegung~abtei{ullg 

{3 u f ä t (i d) e 58 e f d) a f fun ge 11. 

58efd)affung eine~ grout'n (5pieger~ 

@efamt. unb meinau~gaben 
meineinna~men 

{3ufd)uj3 

@däuterungen 

92 396 98552 83 278 

1275 
900 

50 
900 

1800 
109 
163 
310 

6600 

2100 
650 

38 

1 250 

lOO 
200 
640 

75 

2964 

30 

300 

1700 
201 

-
400 

-
250 

11540l 

40220 

75181 

1275 

900 

70 

1000 

2000 

37 
163 
50 

7000 

2919 

650 

J6 

61 

1000 

JOO 
200 
280 

75 

2564 

30 

3217 

194 

810 

-

-
-

122663 

40772 

81891 

817 

552 8" 63 1 : lUgt. ~hm. 31. 

458 

1842 

75 
227 
J50 

6783 

2 633 

948 

13 

349 

17 

ISO 

340 

48 

2564 

19 

8713 

232 

727 

-

-
-

105935 

86598 

69837 

8" 642 : ~u 7104 '23 = 1689/.,1(.. 
SdJornftetutetntguug . 50 9Ul 
Stteufau~ . • • . . 15 
ltaua(gebi\~reu . . . . 16!J " 
IDlilaabfu~t . . . . 44 :: 

272 9Ut . 
811 66 : lUgt. (ihm. 14. 

.HII 804 : 21u 714125. 

.311 82 0 : <3lcbdube I Ujo \lOU 
66800 flUt = . . .. 668.7Ut 
3uftrllmente 100/ 0 uou 
22960 f/i.;f(. = . . . . 2296 " 

2964 9Ut 

15 



311 Son't. Aufwendun- 3 Kultur- und Gemeinrchaftspflege ____ 
==~~g~e~n~f~.~K~u~n~'t~p~fl~e~g~e==~ __ ~==~======~=======T====~==~~~==~~~~~ 

jJtnanb' 
[tattft. 
!Tcnn, 
at ff cr 

Sj Il U ~ IJ Il ( t ~ ft e { ( e 
.pa tt 5~ 0 [t~. .~at~~(~~([(l , 

l1(on ctnfd)(' ))l ed)lIung 
,., 91ad)trng @r!äuterungen 

I 
l D39 1938 193 7 

91r 91amentlid)e ~e3eidjnung 
__ ..... ~ ..... · +-........................................................................... -4 ..... ~~~c ..... ~~~~~~c~~~~~u~c -+ ............... ______ ------

16 

23 

41 

311 Sonrtige Aufwendungen 
für Kunrtpflege 

mermögenBeririige, ~lrbeitB , unh 91uquugBent· 
gelte. 

@inh;itt~gel'öer 

(rilll1llllige ~i11l11l~l1Iell. 

stieler ~eetl)ooen dmodje 00111 6. - 12. W10i 

@efamt. un'ö ffieineinna~men 

~{lt~9Rben. 

gluecfllll~ßllbell . 

l,ßerfönlidje 3Itlecfau~gaben. 
602 mergütungen für mngefteUte .' 
611 9lul)eg~l)äIter, ,pinterbliebemnbeöiige für mu. 

gefüllte 
61 3 merfidjerungs< un'o f onftige merf orgungsbeiträge 

l5ädjIidje 3Itlecfau~gaben. 

63 0 ~üd)er, 3eitfdjrifteu. 
63 1 150djfoften für SfonöertoeranftaItungen 

66 ~öt'oerung iunger begabter ~iillft(er 

67 ~efon'oe\'e mufltlen'oungen für st'unftv~ege. 
69 mereinßbeiträge, ~ei~i(fen, 3ufd)üffe 

merfdJiehem m:1I~ßllben. 

73 9leife. un'o ~(1)rfoften 

~iltlltllliße ~hl~ßllbtlt. 

90 0 .2 e i ftu n gen aus a H 9 e m ein e n ill1 i tt el n . 
90 1 mufltlen'oungen für 'oie stielet ~ e e t l) 00 e n· 

m3od)e oom 6.- 12. ill1ai 

@efamt. un'o 9leinausgaben 
9leineinnol)men 

2 SOO 

18300 

2 1 100 

3600 

242 
220 

5 

{ 
13 000 

.1 6.10 
1 DOO 
1 500 

10530 

18300 

50907 

21 100 

29807 

2800 

2800 

3600 

280 

269 

5 

12490 
1310 

(JOD 

11 I BO 

29 984 

2 800 

27184 

18% 

1 896 

3600 

237 

5 

12 894 
828 
515 

10 347 

367 

28 823 

1896 

26 927 

9 oolf" 3 " 23 : 91u« brr !Bcrnnftn(tul1 
li\mltd)u' Ro naette. 

.Bu 90 I : !BgL r&tl1n. 41. 
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~ 3 Kultur- und Gemeinrchaftspflege Stadtbücherei 330 
--~============================~====~~~~~==~========~~~~ 
'ii1~QnA- "'ousf)alt~ •. \)al:~i~~I(t~ · 'J! cf) 
ftQttft .- ~,;, { ( ft I ( 'tr' "e 1111ng lIelln. ,1) 0 11 t> ) 0 t B e c 111011 elllld)!. ' I" I Y 9lne!)lrag rr:: 1"' t ! er J 939 1938 1937 ~rlau ~\'Ungel\ 

___ r ___ ~_r_. t-________ m_a_n_le_n_tl_i~_e __ ~_e_3e_i~_I_ll_ln_g ________ +_~~~t--~~~~~~t_~~~t-4-------------------

o 

o 

330 Stadtbücherei 

~innal)Uten. 

!BtrmögcniJertröge, ~lrbtit~ · 11. 9lllUlIlIgBwtgeltc. 

200 ffi1ieten 
201 
23 
25 

11 

.2ei~~ lIub ffi1af)ng t> bill)wt 
@ebiilwn für 'oie ~entl~t1ttg 

(5pti~anlage . 
ber ~eUo lI~ 

SOllftige ~illllof)mcn III1D illllere !Berrcd)lIl1l1gen. 

310 tC:::.onft t'ge Q ~innaf)men 
1:1 l 1 

502 
51 1 

513 

53 
54 
55 

600 
602 
603 

" " 
@ef(lmt~ unb 9leineittnaf)tlIen 

~(u~oabcn. 

!BcrlUaltungBauBgabcll. 
~ er fön (i cl) e me r ro a {t u n 9 sau s gab e n. 

metgütungen für ~ngefte({te 
9luf)egef)ärter, .pinterbliebenenbe3üge für %\~ 

gefie((te 
merficl)erungs~ uub f onftige merfOtgullgsbeit räge 

(5 ä ci) (i cl) e me r 10 alt u n 9 s allS gab e n. 

~ii~et, Beilf cl)tiften, Beitungen 
lYetnfpredJ~ ltnb fonfüge \.l3oftgebül)ren . . 
58efanntmad)ullgen, morbrucfe Hub fonftige föd) · 

lidJe merro(l{tungsa\l~gaben. . . . . { 

8lUelfouBgRben. 
~ er f Ö 11 {i cf} e .R ro e cf a u ~ gab e n. 
@el)öUer für vlallmäflige ~eamte 
mergütungell fUr ~(llgefteUte . 

" ,,6tunben(eiftullgen unb ~us~ 
gi1fsbienft 

(5onbe\'oergütungen 
.2ögne für 9leinmodJefrauen 
9lul)egegältcr, .pinterbhebenenbehüge fitr ~eamte 
~esgL für ~ngefteUte . 

6395 
2614 
7000 

750 

164 
36 

16959 

7430 

500 
455 

40 
1650 

1000 
600 

17564 
17362 

1292 
300 

4785 
5458 
1169 
1062 

} 8869 

7000 

500 

1! 16 

16585 

5 141 

400 

298 

10 

1650 

1027 
673 

12169 

16889 

2201 

2710 

4497 

1314 

2018 

6012 

-
4 G98 

58-1 

30 

11 f\:2-l 

10 

1188 

8 11200 : !Uol1l.\)all~l1Ielfler 380 JUt 
llon her 9!ctd)ß\'\mhflln! 
<ll. 111. b. e. . . . . . 6015 .. 

6395 fIU(. 

8 11 .201 : !UOII her Staatltd)en !Uolt~. 
blld)cretlteUe. - IUgL 331 /69.-

8u 25 : !UgL 'llll«g. 604 11 . 62. 

8u 310: 
Ijiir !8udlbeldJöbtgungen 104 !1Ut 
\l'ern Ipred)gebii~ren. 
erftatlulI\\en hure!) hen 
<!lallld)rtlttlllll ßbeallf' 
tragtett . .• • . .. 60 " 

164 9Ut . 

8u 311 : ll'e rnlp\·edlgebii~renerftnt . 
tUlIg hure!) Me Staatltd)e !Uo(!~. 
büdleretfte((e. 

1 167 8n 55 : ~(n 003/24 = 600 flUt. 

11689 

21233 

5 137 

960 

'2 195 

6797 

2925 

8n 604 : ll'ür bte !8ebtenung ber 
(.teUon.6prt\lau(age. 604 

605 
610 
611 
613 merfid)erungs> unh f onftige metf orgul1g~beiträge 

-------------I---------I------~_----_I 
~u übertragen 60667 50997 53301 

17 



330 Stadtbücherei 3 Kultur- und Gemeinfchaftspflege~ 

~lnana' 
ftatlf\. 
!tenn, 
alffe, 

rj a 1t ~ ~ alt B ft e ( { e @däuterungen 

inr. I lJlamentIid)e Q3eöeid)nung __ ~~ __ +-________________________________ ~ __ ~~~~~~~~t~~~~~Y.~ ____________ -----~ 

Übedrag ~u?gaben I 

18 

(5 ä cf) (i d) e 3 ltl e cf allS gab e n. 
62 Q3erbraud)sftoffe 
630 3eitungen, 3eitfd)riften, Q3üd)er 
641 .peihfioffe, IlMeud)tung, meinigung 

G4 2 ®runbf1ücfsabgaben. 

merfd)ieDtIle muBßllbeu. 

70 @nmb~ unh .pallsöinsfteuer 
7ä 9leife. unh ~al)tfoften 

74, ®emeinfd)aftsfödmung . 

~htlaßeu· UUD 6dJu{DtnDicnft. 

11n terl)a 1 tu n g. 
800 11nterl)aUung her ®ebäuhe. 
801 " "mafcf)ineUen ~nlagen, .pei-

3un95' unb Bid)tanlagen . 
803 11nterl)altung unh @rfa~ bes Q3ud)befianhes 
81 ~euert>erfid)erung . 

mbfiil)rungen an 9lücflagen. 
820 @eroöl)nHcf)e ~bfcf)reibutlgm 
850 mbfül)rungen an hie ~werfelbftl)erficf)etllngs~ 

rücflage 

(5 cf) u 1 h e n h i e n ft. 
87 (5cf)ulbenoinfen 
88 (5cf)ulbentilgung 

~i1ll1tlllige mtl~gaben. 

90 0 Bei ft u n gen aus a [l 9 e m ein e n ID1 i t t er n. 

@efamb unb 9leinausgaben 
9leineinnaf,lmen 

{ 
( 
t 

60667 

1500 
3837 
G 400 

200 
9 

263 

2066 
200 

40 

2000 

300 
17500 

124 

2343 

50 

2023 
788 

100310 

16959 

83351 

50997 

3837 

8886 
168 

20 
293 

7745 

200 

24 

1500 

300 

9500 

277 

2343 

111 

2067 

734 

53301 

1733 

4719 
43 

5560 

1 

20 

447 

3496 

61 

2343 

100 

9858 

692 

613 2644 

89615 85018 

16585 11 324 

73030 73694 

8 11 62 : ~ür ~ellonlacf'803 alg(. 
~lnll . :15 unh 2lu~g· . 

8 11 630: jJiir ben .t:!efefaal. 
811 641 : 211l 003/24 100 fIL,I 

452/20~ 
200 ~' 

8 11 642 : 
IStraüenrellllgunll . 72 "" 
- an 7101 / 16 - . . 
~anallfatlon~\lel1ii~ren }61" 
- an 7104/23 - ... 
IDliHlabfu~r 22 " 
- an 7102/23 - ... 
6dllammtlftenretntgung 8,' 
- an 7101/25 - . ' .• ~ 9~ 
6d)ornftetnfegergebü~r~'jIt. 

.~a(l" 
8 11 803: !l.lgl. audl a. o. tiaU 

plan 330/120. 

8 11 820: 1 % von 234300 fIL,I. 

8 11 850: 40% von 123,40 fIL,I. 

I 
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__ 3 Kultur- und Gemeinrchaftspflege SonltlgeAufwendun-~ gen für Volksbildu 331 - ng 
-

\\tnQn~, 
,))ousl)a{t \i; ~au~l)n( t~ · 

• ~ ploll . ~led)nung 
.ftQttrt. ~nll§~n(Uftelfe pfon etnld)l 

!tenn, 
<Jlod)tro 9 Q;rlänt~runget! 

~lTTer 

I 
1939 L938 1937 

91c. lJ1ol1lentrid)e '8e3eicf)nung f1l.;/C f1l.;IC flUC 

33 f Sonrtige Aufwendungen 
Rur !tlrl~~l1n" brMl'l1!tUI·ßlI1tr~ 

O. Rt. ~nIßlI1t. ' 

für Volksbildung 

CS!inntll)Utcn. 

Sfeine. - - -

$!ht~gtlbcn. 

8wed'nu§ßllbtll. 

(5 ä cf) f i dJ e 3 ro e cf 0 U 5 go bell. 
69 '8eil)Hfen unh 3ufdJiiffe 

11208 11208 7989 lln 69 : ~ltI)e ~UIII)ßIIO. 9larfJ. 
luelfl11l0 I. 

®elomt~ unh 91einau~goben 11208 11209 7989 

91eimiull(1)men - - -

3ufdJuj3 11208 11208 7989 

. 

19 



34 Gemelnrchaftspflege 3 Kultur- und Gemeinfchaftspflege 
~ 

~luon3' 
ftallft. Sj a u B C, a ( t B ft e ( 1 e 
$telUI' 

I 
3lffet 91r. 91amenHidJe ~e3eidJnung 

34 Gemeinrchaftspflege 

~innnl'U1en. 

Steuern, ~eoii~rell, !Btiträge tlllb 2eifhlllgen 
öffeu tlid).redjtl idJ er Sl'ö r~erf c(Jaft cu. 

0 18 @rftattullg oon Unfoften burd) bie 9teidJs~ 
getreibefteUe . 

SOlifUge ~illllalJ1I1eu ullh innere merredjllllllgell. 

31 mus bem medauf onläf31idJ bes jffieinfeftes 

@efanlt, unb 9teineinnagmen 

mn~9flbtn • 
.swelfauBgaotll. 

tS ä dJ li dJ e 8 ro e cf aus 9 a 0 e n. 

631 ~(ufroenbungen für bas jffieinfeft 
632 

" 
für bas @rntebantfeft 

®efamt. unb meinau5gabell 
9teineinnal)men 

8ufdJuf3 

20 

.pau ~l)alts ~ t>o u ~l) alt~ ' 
plan 

plan einld)\. 
91ad) trall 

] 939 1938 

flUt !Jl.Jft 

- 14500 

- 11 000 

- 25600 

1000 26500 

1200 50 

2200 26650 

- 26600 

2 200 50 

~Hed)lll.ll\g 

] 937 

gUt 

-

13372 

13372 

21798 

884 

22682 

13372 

9310 

@däuterungen 

-
811\' tUnfiillllUO bcil ~Illc~' , 

rfIJr~ ' uull ill1l3ftfi 111111 11 

811 18: 1938 flnb ble bllrtd)ß b!~lt 
bereitung bell <melnfe e lJIe 
benen Untolten !lon t berwell 
~ctrclbefteae erftatte, I 

eranftaltunR lnfollle p~:a~ 
nal) ll1 e ber 91orboft ee b 
<.5letrclbeelnla llerung 111 t 
gefü~rt \\)erben tonnte. 

811 63 t : ll' iir !l3ororbetten. :tel 
nod) nld)t feft , ob ball 
abllel)aUcn Illerben taIllI. 

lte~flt 
nIe 
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\\ln 
ftQ 
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"er 

-

3 Kultur- und Gemeinrchaftspflege 
-

.f;)aus~a{ts 
,\) auß()a!tß . 

~ p(an ~edjn\ll1g 

Sj a 11 Bf) R I t ~ ft er I c v{an etnfd)!. 
91ad)trag 

I 
1939 1938 1937 

91r. mament{icf)e ~e3eicf)nung f/l.J{ filJt 9Ut 

3S Heimatpflege 

~innal,num. - -
steine. -

l!lu~gal)en. 

8",tdall~ßRbett. 

~ e t fön I i cf) e .8 ro e cf 0 u $ gab e n. 
605 Bö~ne für ffieinmacf)efrauen . . 

217 200 200 

613 merficf)erungs~ unb fonftige merforgungsbeiträge 18 16 16 

6äcf)fid)e .8roecfousgaben. 
65 @asoetbtaud) für ba~ &~renma{ 

1500 26011 2256 

66 IDufroenbungen für !l1aturf d)u~pffege . . . 
300 800 -

67 morbenitung ber 700'3a~rfeier bet Stabt Stid - 850 -

68 ~eauffid)tigung unb ffieinigung bes frifcf)er~ 
~aufes im .f;)o'CfMroeffef~~orf . . . . 

360 360 -
15379 12947 12 535 

69 mminsbeittäge, ~ei~Hfen unb .8ufcf)üffe . 

~llllagell' unO 6d)lIlbenbttllft. 

U n te r ~ 0 I tun g. 
804: Untet~o(tung bet ~enfmä{er unb ~runne\l 1100 1100 980 

81 lreuetverfidJerung . 
8 8 14 

IDbfü~rungell on ffiücflogen. 
850 IDbfügrungen an bie freuerfe{bftvetficf)eru\lgs~ 4 4 6 

rücflage 

®efamt~ unb ffieinau~gaben 18886 17885 16007 

ffieineinna~men - - -
-

.8ufcf)u~ 18886 17885 16007 

=-

. ) l~ ') 
dU 

Heimatpflege 

&rfäuterungen 

35 

8u 605 11. 613: eUt ll3erfiigunl1 bc~ 
. .pud,llnllnl1ltr' (fiit ba ~ (i()ren. 
mul), 

8u 65 : g ur ll3erfiigung beß ~Ild). 
bnllnl1lte{!. 

8u 66 : ~ur ll3erfiigung ber ,(lrt{!, 
41uliAei t~Ötbt. 

8u 67 : 8ur ll3erfiigung beß ~tnbt, 
nrd,lbetl. 

8u 66 : gur ll3erfiigung beß 6}tllllb. 
ftlilf{!nll1te{!. 

8u 69: 8 ur !!.lerfilgun? be~ RIIUllt' 
nll1ttö - a ~I . S dju 01111. - ~It~e 
lllllljnng, i) ncf)tudfullg I. 

Hu 804, 81 u. 850 : 8ur ll3erfilgulIß 
be~ ~1)cf)bnUIUlltt{!. 

3u 8\ : jJ'ür baß (S;!)renllloI. 

21 



AbrchlufJ Einzelplan 3 Kultur- und Gemeinfchaftspflege 
~-

t939 ßufd)uf3 (-) 

mbfdJnitt bhm. UnterabfdJnitt @efam~ mein~ @efamt~ meill~ obet UberfdJuf3 (+) 
einna~me einna!)me au~gabe au~g(lbe 1939 

I 
1938 

I 
19S~ 

f/l.;lt f/l.;/C :Jl.;/t :Jl.;/t f/l.;{{ :Jl.;/t JI::!-

3t ~if;eltfdjllft~pffcßc . - - 51135 51135 - 51 L35 - 61937 _ 32 34~ 

32 nllltf1~flcße. 
320 !5tiibtifd)e $t~eater unb 990 230 

Ord)ef1er . 766973 737510 2066462 2036999 - 1299489 - 1301882 -
321 morbmarffd)ule . 40220 40220 115401 115401 - 75181 - 8 1891 - 69 331 

322 (Sonftige ~uflUenbungen für 26 921 
stunftvflege 21100 21100 50007 50907 - 29807 - 27 184 -

~lbfd)t1itt 32 828293 798830 2232770 2203307 - 1404 477 - 1410 957 _ 1086 494 

33 ;no{f~bi(bllllß. 

330 @)tabtbiid)erei 16959 16959 1003 10 100310 - 83351 - 73030 - 73 694 

33 1 (Sonftige ll!uflUenbllngen für 7989 
~olf~bi(bunB - - 11 208 11208 - 11 208 - 11 208 -----:-

Il!bfd)nitt 33 16959 16959 ] 1I ö18 lL151 8 - 94559 - 84 238 
_ 81 683 

~ 

34 (Dem ein f cf)1l ftB~fleße - -- 2200 2200 - 2200 - 50 - 93 10 

35 ()eit\tllt~fleße . - -- 18886 18886 - 18886 - 17 885 _ 16 007 

5umme @inöeIv{an 3 845152 8H 789 14t6509 1387046 - t 57t 151 - t 575061 - t 22S 8,6 

22 





4 Fürforgewefen und Jugendhilfe 

40 Fürforgeamt 

41 Offene Fürforge 

41 Gefchloffene Fürforge 

43 Förderung der freien Wohlfahrtspflege 

44 FamilienunterftüfJung für Wehr-, Arbeitsdienft- und 

Luftfeh ufJdien ftpflichtige 

4S Einrichtungen des Fürforgewefens 

_oS 0 Arbeltsfürforge 

U f Alters- und Verforgungshelme 

U 1 Sonftlge Sozialeinrichtungen 

46 Jugendhilfe 

47 Einrichtungen der Jugendhilfe 

"0 KIndertagesheime 

1939 

.) " ,. 
dO -



40 Fürforgeamt 4 Fürforgewefen und Jugendhilfe ~ 
,pau~~alt5 ' 

.\) au«~alt~, 
~lnan3' Sj au H) alt öftdle plan Red)nung pfan I elnfd)1. ftattft. 

91adjtrag @däuterungen Renn. 

mr·1 1939 1938 1937 alffer 
mamentlid)e ~e3eid)nung 

:JUt :JUt fIlJlt ----
40 Fürrorgeamt 

6:inthll)mtn. 

\Stcuern, ~t'flii(Jren, !Beiträgt 1IIIh 2eifhmgcII 
öffell tlidj·redjtl id)er Sl'ör~erl dj RHm. 

0 17 @rftattung vom meid) - 4 5 14 5605 3u 17: !B1 ~ ~er 113enllaItUng~t. 
ble ll'eft fC!lung llon $" aft 
91b 1. 10. 1938 erfolgt ble ~e mtrlll üg eil Berträ ß t I ~hlieitB · 1IIIh 9htl\IIIIß!\l' ber 8ula\jrenten unmUte ba 
ba~ lBerforgungMmt. elItgeIte. 

20 9J1iete ;2 912 - - 3u 20 : llln tell an ben lRaU 
für 6 opl)tenblatt 62 a. 
<%r flattunge n flel)e 'lln~ang. \Sollftige ~illllR()lIttll 1IIIh illnere !BcrredjIlIlIlßell. ~l!ad)m elhln(\ 11 . 

31 60nftige @innoql1len 50 70 -

@ef al1lteinna~men 2962 4 584 ö 605 

~avon @rftattungen 2912 - --

meineinna~men 50 4584 5605 

~UÖ9abtn. 

!ßerlualhmgöllllBga'flell. 

~et f önl id)e m erroaltu n 9 5 a u~ gab en. 
500 @e~äItet für planmäfJige ~eamte 189 578 242049 20736 1 
502 metgütungen für m:ngefteUte 102298 146729 174001 
510 mu~ege1)äUer, ,pinterbliebenellbe3üge für ~eamte 58906 89447 758 14 
51 1 ~e5gL für mngeftrate 6888 1141~ 17293 
513 merfid)erung5~ unb fonftige metf orgung5beiträge 6258 9232 10868 

6 ä d) 1 i cl) e met ro alt u n 9 5 aus gab e 11 . 

53 ~üd)er, 3eitfd)riften, 3eitungen . 400 400 385 
54 ~ernfpted)~ unb fonftige ~oftgebü1)ten . 5600 5400 5552 
55 ~etanntmad)ungen, morbrude unb fonftige fäd): { 1500 1800 6504 

3 u 55 . '1ln 003'14= 4250 !JI.;t lid)e metroaltung~au5gaben . 4250 5200 

gWtlfallögo'flen. 
~etfönlid)e 3roedau5gaben. 

600 @e1)älter für :planmäfJige ~eal1lte (~ütfotge, 
rinnen) 19 123 18568 16500 

602 mergütungen für nid)t beamtete ~ürforgetinmn 
unb @rmittler . . . . . . . . . 181 168 170 87:2 158200 

GO 3 mergütungen für 6tunbenleijtungen unb m:U5: 
1)ilf5bienft 20000 16 000 1791 6 8u 60 3: ~ür 10 Sa~te~pra 

linnen je 000 9i.;1{ 

u übettra m 9 595969 717116 690394 

2 



""==- 4 Fürlorgeweren und Jugendhilfe 
,pausl)alts' ~Q1~~~lt~' m A.. 

SJ R tt B ~ R 1 t B ft tl ( e vfan e!nfcl)!. e",nllng 

., J" ,.­
() " 

Fürrorgeamt AO 

@düuterungen 

I 

m~mg 

9h. 193!) 1938 1937 

~ SJlamentficf)e ~e3eicf)nung --r __ -r ____________________ ---------+--~~~t--~~~(~~~~t-4-----------------
717116 690894 Uberh:ag m-usgaben 595969 

605 2öl)ne für meimnacf)efrauen . . . . . . 4340 5750 5000 8u 605: ~ür h!e ltre!Mmter unh 

610 mulJegl'l)älter,.pinterbliebenenoe3iige für ~eamte 5942 6862 6731 
~lbtellungel1 he~ ~lmte~. 

611 ~esgL für m-ngefteIIte . . . . . . . . 12] 98 18 \!98 14926 

613 metfid)etungs~ unb fonftige metfotgul1g~beittäge 12293 10 746 12406 

616 20gn. unb mergütungsfod~ag(ungen 
200 - -

639 
<5 ä cf) 1i cf) e 8 lt) e cf au s 9 aDe n. 
~n bas @efunbgeitsamt für ®cf)ut3agnvffege J 000 1000 1000 8u 639: 2111 520/23. 

640 Wliete für bie st'teiSämter unh m-bteifungen { 4 4~5 4460 5267 8u 640: Il3gl. auel) Ii!nn. 20. 
1l1n 21/20 1000 9Uf. 

bes ~ürforgeamts. . . . . . . . 4740 3740 3740 121n920/20 3740 " 

641 .peiöftoffe, ~eleud)tung, meinigung, ~affet 2900 8250 2098 
4140 .1Ut 

69 mereinsoeitrag . . . . . . . . . 
135 135 135 

8u 641: Il3g!. Ii!nn. 20. 
8u 69: Gölel}c 5lCIlf)nllg, IYlnd} , 

welluu9 I. 

merfd.lithtne ~htBgaben. 

70 ~erufsf cf)ufbeittäge . . 
250 250 221 

71 @eticf)ls~, SJlotariat5' unb t5temverfoften 2000 2000 1737 

73 meife. unh ~agtfoften 
2200 2200 1663 

74 <5d)ufungsfoften, @emeinfcf)aft5fötberung 
266 400 328 

~n(Rgen. unb 6djulbenbienft. 

800 
U nt e t g a (t u n g. 
UntergaHung ber ~ienfträume ber st'reisämter 

unb m-bteilungen bes ~iirf orgeamts . . 
500 1000 1130 

81 ~euetoerficf)erung . 
15 18 29 8u 81: ;$m !!:le!ro~ 1937 [!nb ble 2{uf. 

!uenhnngen für ~al)te entljolten. 

m-bfiigrungen an mücffagen. 
850 m-bfilgrungen an bie ~euerfelbftoetfid)erungs. 6 7 -

tM(age 
86 ~bfiil)tungen an bie ,paftvfficf)tfefbftoerficf)e; 500 500 500 

rungstücffage 

900 
~inmRfige ~ttBßaben. 
2 e i ft u n gen aus a ({ gent ein e n ffi1 i t t e ( n. 

- 1000 8~6 

®efamtausgaben 649879 773732 748531 

m-b @rftattungen 2912 - -

ffieinausgaben 646967 773732 748531 

meineinnagmen 50 4584 5605 

3ufcf)u~ 646917 769148 742926 

: 

3 



41 Offene Fürforge 4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~==~~==~~~======~~ 
\jlnanA> 
Ilattft. 
RenlV 
Alffer 

SJ a 1t B IJ a ( t B ft el ( e 
~ausgaft5' ."'OI~~~ltß> m '" 

Plan elnld)I. ",e"'llIullg 
!Ylad)trag @däutetUngen 

I 
1939 1938 1937 

!Jlt. 91amentlicl)e ~e3eicl)nung __ -,r-__ +-______________________________ -+ __ ~~~t __ 4_~~~(~~~~~~t~~------------------

4 

o 

o 

o 
o 
o 

41 Offene Fürrorge 

~i1t1tnt;me1t. 

Steuern, mebitIJwt, ~eitriioe lIub 2eifhlltoelt 
öfftntlid).red)tlid)cr störllerfd)aften. 

170 3ufcl)üffe vom ffieid) für 'oie SDurd)fiigrung bel' 
~(eintentnerfiirf orge . . . . . . . 

17 1 Uberroeifungen vom ffieid) bur medeilung an 
'oie ~(einrentner 

17 2 @rftattungen uom Banb 
17 3 " von bel' I.l3rooin3 
174 " von streifen unb ~iirforgeoer, 

Mnben 
18 @rftattungen oon mer~cl)erung~trägern unb bgL 

30 

Soltftioe ~inlta~lIltll lIub illnere mctred)uIIUOtll. 

@rftattungen uon Unterftü~ten uub fonftigen 
merpfIidJteten 

31 
33 

~reiroiUige ~penben 

3al)(ungen für moriagre 

®efamt, unb ffieineitmal)men 

ilu~9nbe ... 

8Wt(fauBoabclt. 

~ ä cl) li cl) e 3 ro e cf aus gab e n. 

2aufeube l8arunterftiit,uugeu. 

@ e ~ 0 ben e ß' ii t rOt R e. 

65 00 ~tiegsbefcl)äbigte unb :l)interbliebene 
65 01 ~oAia{rentner . 

65 02 ~(einrentnerqi{feempfänger 
65 03 ~onftige ~(eintentner 

65 04 @(eid)geftellte 
65 05 ~umu(tbefd)äbigte unb el)emalige ~cl)u~po(iAei: 

beamte 
65 06 ffieid)?lbeil)ilfen für ~(einrentner 

2l11gemeine ß'ütforge. 

65 10 ~ol)lfal)dserroerbS(ofe 

65 11 ~onftige ~rbeitslofe unb ~ufd~Hd) Unterftü~te 
(~{u.@mpfänger, ~inberreicl)e u. a.) . . 

65 12 @rroerbsunfäl)ige 
65 1 a I.l3fIegefinber 

3u übedragen 

llO 000 

56000 

168000 
48000 

320000 
2000 

704000 

48000 
710 000 
225000 
105000 
340000 

7000 
110000 

42000 
725000 
237000 

1 JO 000 

3500 

45000 

168000 

44000 

127780 

2330 

41) 997 

163440 

44565 

3 15000 318026 

5000 6567 

100 79 

690600 708 784 

24 000 

720000 

229000 

162000 

330000 

10400 

110000 

75000 

740000 

237000 

22672 

755039 

196999 

176 100 

276068 

9253 

364646 

51023 

637936 

243446 

2 549 000 2637400 2 733 182 

.811 6500--6504, 6511 11 . 6§12 : 
<Begtllfrltlg belfllllg{lfa lJ19' 

.811 6500: ~urd)ld)nltt~aufll)a~ 
200 !llarteten je 240 gut. 

.811 6501 : ~Utd)fd)n\tt § (\11fll)a~ 
~500 !llarteten je 284 :TUt. 

.811 65 02: ~Utcf)fd)tl\tI ~aufro(\l1b 
410 Illarteten je 549 fII. f(.· 

.8n 6503: ~llrd)ld)tlttt ~aufl~al1 
239 Illnrtelen je 440 :TUt . 

.811 650t: ~llrdjldjnltt ~(\ uflllall 
650 !llnrtcten je 523 :JI.,f{ . ro&' 

8u 6505 : jlJßI. litnn. 17 2. ~: b,1 
fellung burdj ble u ebernaOJ1l.vDII' 
5Uerlorgllng e~emnltger e;cI)~uI19" 
Aelbeamten nuf bOG jlJerlor" 
amt. t~1' 

.811 6506: lllßI. <itnn. 171. b~ bll 
außgaben fonnen In .j)ö~c ~tJ1'P 
17 I elnge~cnben IDlel)retlllla 
geletltet luerben . IDf' 

8u 6510 : mlO~lfa~dßerroerb' 
Ilnb nldjt mcl}r uorl}(\l1bell· b 

.811 6511: ~utd)fd)ntttßauf!1lall 
140 Illarteten je 300 f/l.1f.. b 

.811 6512 : ~urd)ldjnlttßnllfroal1 
1489 !llnrtelen je 487 f/l..1t . 

.8n 6S 13 : .811" lUerfllOllll1J lief 
~lIlJellbau'tt' . 
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~==4~F,:ü::r::fo::r==g~e~w~e~fe=n=u=n=d=Jl,u~g~e~n~d~h~i~lf~e=I=O=ffe=ne=F=Ür=fO~rge=41 
~ [ \\ auß~a (tß • 

.pau~.)a t~: efn\':Cl. ~1ed)nung 

o 

~ a II B ~ alt B ft t ( I t 

91amentnd.Je ~eöeid.Jnung 

plan !YIad)trng 
1939 1938 1937 

!ll.;lt !ll.;IC 

Überttag mus gaben 2 549 000 2637400 2733 182 

(;nU~3htBftetterntt~ß{eid). 

65 20 .paus~insfteuerausg[eid.J füt Untetftü~te 
65 21 ~esgl. füt 91id.Jtunterftü~te 

~intltnlige Unterftiil!ttngett nnb ~rftnttttttßcn Oll 

frcmbe \liirforgf\lerliöttbf. 

66 0 @inmalige l8arunterftü~ullgen 
66 1 ~ade~en für 3wecte uorbeugellber frütforge 
66 3 6onbetuntetftü~ungen aus freiwilligen 6pen. 

ben 
66 4 ~etbutlg von I.f3flegejteUen . . . . 
665 <irftattungen an frembe frürforgeoerbänbe 

670 
671 

672 

673 

680 
681 
682 
683 

~efmtb~citBfiirforge. 

metgütung an 'oie ~e3itfsäqte 
.peil: un'o .pilfsmitte{ 

~t'3tlid.Je ~e~an'ö{ung, 3a~nbe~anb[ullg 
I.f3flege 

~od)enfürf otge 

eind)(eifhlttgen. 

st(eibung 
.pausrot 
6peifen un'o 9Jlild) 
~eftattungen 

unb 

234000 } 
132 500 408000 

7000 

2000 
150 

148 000 

55000 

{ 
127 300 

7700 

48000 
7000 

94000 
6000 

65500 

{ 
14900 
8000 
5000 

7000 

2000 

5000 

160 

166 000 

ö6000 
127600 

7500 

65 900 

9000 

100000 

6000 

66500 
14900 
8000 

5872 

2178 

6667 

187 

161967 

52944 
124836 

6690 

46621 
7932 

93274 

5224 

64020 
12086 
8000 

4998 

@däutetungen 

8u 6520 11 . 6521 : Glegenfeltlg 
bec!ung3fä!)lg. 

8u 6520 : ~urd)fdinlttßnufll)nnb 
3493 I\!artelen je 67 :tUt. 

8u 6521 : ~lIrdild)nltl'aufll)anb 
1853 jjlnrlelen je 71,50 .1Ut . 

8 11 663 : 21llßgaben lönnen In bcr 
~ö{)e ge(elfte! IlJerbcn, IIJle ISpenben 
6el <.I:11lI1. 31 IJcrclllllO~mt flnb. 

8 11 664 : 8111' tUerfllOllllO bet! 
~lIoellbnlllttt!. 

8u 665 : '1)alloll ~lIr tUerfllOllllO 
bet! ~lIgellbßllltet! 65 000 .7Ut. 

8u 67 0 : iriir 12 l8e~Ir!~dqle. 
8u 67 I : 2ln 520/23 1300 .7I.Jt 

,,522/23 6400 " 
7700 .7Ut 

tU 0 111 6)efallllbdrao ~lIr !Uer. 
fllOllllO bet! ~lIoellballllet! 
4000 .1Ut. 

8u672 : ~nlJon 900.7Ut 

8u673 :~al)on 5000.7Ut 
8111' tUer. 

8u 680: ~al)on 21 OOO.7Ut fllOllllO 
btt! 

8u 681 : i>aIJon 4 ()()() 1Ut ~lIgellb, 
Ilnttell 

8u 682 : ~IlIJon SOO.7Ut 

8U683 : ~al)on 900.7Ut 

811 683 : !i!n 450/24 = 8000 .7I.Jf.. 

68 4 6ttaf3el\ba~nfa~tfd)eine für Striegsbefd.Jäbigte 
68 5 ~tennftoffbei~ilfen 

78000 

5000 

80000 74008 8u 685 : Ijür rb . 5300 lllartelen. 

roet'nausgaben 3 589 050 3758850 3410 586 ®efamt. unb :n 

9teineinna~men 704000 690600 708 784 

.3ufdJuf3 2 885 050 3068250 2701802 

5 ' 



42 
\rlnaT 

ftaUf . 
~enn· 
Alffer 

0 

0 

0 
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GefchloUene Fürforge 4 Fürforgewefen und Jugendhilfe 
~ 

mr·1 

170 
171 

172 

18 

30 

639 

6 50 

651 

652 

65 3 

65 4 

655 

(l a II ~ fpll t ~ ft el 1 e 

91amentHd)e lBeaeid)nung 

41 GefchloUene Fürforge 

~htnllr,Uten. 

@;ttlleru, ~ebit~ren, ~titräoe uun 2eifhilloen 
öffentl id),red)tHdJer n örlltrldJafteu. 

3 ufd)üffe Dom 9leid) 
@tftattungen 0 0 11 bet I.ßtoDina 

" 
0 0 11 $tteifen un l:> lBeaidsfürf orge: 

I.letbänb~n 

@tftattungen Don !Detfid)erungsttägern 

@;onftiot ~iul1afJlllen IInn innere ~trredJnnnOtn. 

@tftattungen Don Untetftü~ten un'o fonftigen 
!Deq'flidJteten 

®efamt, unb 9leine innal)men 

~lt~g1l6en. 

8lUtcfau~oaben. 

6 ä cf) li d) e .8 10 e cf a u ~ gab e n. 

3ufd)u~ an 'oie !Detfotgung~~eime $tron~~agen 
unb 91eumüglen:~iettid)5borf 

Ubetfi1~rung~. un'o strantenbeför'oetungsfofien 
I.ßflege in 'oet 6täbtifd)en $ttantenanftah 

" " fonfügen $tranfenanftaften 

" " $ttüppe!:, lBlinben" staubftultl, 
men,.peil. unb I.ßflegeanftaUen . 

I.ßflege in @rgolung~~ unb .peilftätten 
" " fonfügen .peimen 

@efaltlt~ unb ffieinausgaben 

ffieineinna~men 

.pau~~alt~ , 
plan 
1939 

!lU{ 

500 

65000 

36000 

94000 

125000 

320500 

12900 

235430 

{ 
198 900 

1 100 

550000 

11 000 

{ 
294687 
80 313 

.j,')all(l~altl! • 
plan 

eln(djl. 
\J1ad) tr a ll 
1938 

!lUt 

-
65000 

36000 

94000 

125000 

320000 

12100 

268500 
248 900 

1100 

550000 

11 000 

359400 
600 

91ed)lIItng 

1937 

ylJf( 

-

45452 

6200;j 

140954 

78207 

326616 

61 841 

111 58 

271 541 

23258ö 
969 

549671 

9873 

281 086 
1 301 

1 384 330 1 451 600 1 420026 

3 20500320000326616 

3ufdJu~ 1063830 11 31600 1093410 

@däutetungen 

~ 

~u 17 0 : - ~IU tdOd"l\lbtl~1i 
g ur ~ur IÜIJwn ll brr 

itlCC' 

erl)olul1gßfür(orgc - ogl. 
Q!tI~ll ' 

654. - j 

~u 63 9 ; IIl Il I. Gi lml 451/390. (i 
lIlerredjl1ul1ll m it belll U3Bnte~tcl!t 
(djl1ttt 451 ftn bet (ett 19 
mel)r: fl att. 

.8 11 65 0 : 'lla"oll &"" itlt"IIIS~II' 
btt! ~IIßtllbRllltd! 2400 J1l1t bel' 

~u 651 IIl1b 65 2 : ®encn(etttg 
tUllgl!fö~lg . 

~u 651 : 'lln 5'12./22 235 000 P 
,, 523/23 430,' 
~!lIetl 

fU ol1 ber ®efa mtfumllle A II~ 
fllOllllO bd! iJlIOtllbllllltt .. 
14 500 .1Uf.. 

~u 652 : !l(n 51/30 = 1100 P 'ile" 
'fU Oll ber ®efamt(ulltllle AII~ 
füOllno bei! iJlIOtllballl tt" 
12000 fIUt . , 

3u 654 ; ~aool1 &"" itlt"f
llSJlII 

btl! iJUOtllballltt l! 2500 .Yl.N . 

I~-. · 3u 65 5 : ~ao oll ~\I" tlItt , 
bt' ~1I0rnbRllltel! 115000 
'lln 521/22 = 80313 S'/J(. 
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~htanA' 
ftaUft. 
flenn. 
Atffer 
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4 Fürforgewefen und Jugendhilfe Förderung der freien 43 
Wohlfahrtspflege 

.pau~f)altG ' 
l:>auß~a[t IJ· 

plan ~ed)nullg 

.fJ 11 II ~ ~ 11 I t ~ ft e ( ( e vfan etnfdll. 
91ad)trag @tläutetung~n 

I 
L939 1938 1937 

mamentlid)e ~e3eid)nun9 gut gut f1l.;/C 

43 Förderung 
3ur ItIcl'fiiRIIIIO bc~ <;jiirforot. 

nltltr~. 

der freien Wohlfahrtspflege 

~innCl"lIlen. 
-

Steine. - -

'lht~OCl&cn. 

31uelfllll~gllbell . 

lBeif)Hfen unb 3 ufdJüffe 
96115 102066 7891 3 iln 69: GOltl)e S!{lIl)nllg. \llnd)-

lutifnt1g I. 

@~famt, unb ffieinau~9aben 96 115 102066 78913 

ffieiminnaf)men - - -

I 
3ufd}ufl 96 J L5 102066 78913 

. 

... , 



44 Famlllenunterrtützung 4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe 
fürWehrpflichtige urw. ~ 

.pausf)aIts. -\)Quß~Q(tß , 

ll'lnana' ~ Il U ß (pt I t ß ft cl 1 e 
plan lRed)nung :pfan elnfd)l. 

flattft . !J1adjtrag ~däutetungell §tenn, 

91r. I alffer 91amentrid)e ~e3eid)nung 
J939 1938 1937 

SUt SUC suc 

44 Farn i I ienunterrtülJung .8l1r Sllerfiigullg be~ lJilrf 
I1l1Itet<. 

für Wehr-, Arbeifsdienrf-

und LuffrchulJdienrfpflichtige 

~inn"l,men. 

Steuern, ~ebii~ren, ~eitriiße ttnb 2eifhlllßen I 
öffentlidj=redjtlidJcr Sl'ör~erfdjnftell. 

0 17 ~rftattungell vom ffieid) 240000 24.0000 103460 8u 17 : !llaß IReld) erflattel • 
feftgefleUten UnterftüllUngen. 

@efamb unb ffieineinnaf)mm 240000 240000 103460 

-

~U~9,,&elt. 

glued'lluBßtlbell. 

@)äd)Iid)e Broecrausgaben. 

65 Untetftü~ung an mngegötige }liegt., mtbeibll. 
bienft~ unb Buftfd)u~hienftpf{id)tiget . 300000 300000 129635 .811 65: )Uß!. Gilnn. 17. 

@efamt~ unh ffieinausgaben 300000 300000 129635 

ffieinein nal)men 240000 240000 103460 

Bttfd)u13 60000 60000 26175 

- 8 



.) , Q 

~i=4=F=u=· r=r o=rg~e=w=e=re=n=u=n=d==J UFg~e=n=d~h=i l=,f7e==pA;;";,;rb;;:;e;;its;;,;fü;;,;,rfo::,r~~e:",,o =4=5~O 
'irinun>, ~au;;,halt;o , ~au~ f)altß ' ft 0 '!,' ",., XI pfau IU A.. 

Ullfl. S\ 11 U ~ r, 11 1 t ~ ft e I ( e "fan eln[dj(. ille",llullg 
Renn, 0' ~ ~ l 91ad)tran ""n I 1939 1938 1937 

91r, 9lamentHef)e ~e3eicl}nung QJ N ___ r-__ t-________________ ---------------+--~71~~~I.--+-~~~t-4~~~JI,~t~~-----------------

2! 

33 

40 

602 
605 
61 1 

612 
613 
616 

62 
631 
633 
640 
641 
642 

70 
72 

450 Arbeitsfürrorge 

~hUllll,mtn. 

~mnößenBerträge, ~'rbeitB· IInb 91l1tlllng~ent. 
gelte, 

mertau f~er1öf e 

~onftige ~illtla~lIIen IInb innm ~trred)nltngell , 

3ol}hlllgen für morjagre 

~inlltllIige ~inllllrJlllen. 

@ntnal)me au~ her @rneuerungsrücflage 

@efamteillnagmen 

~al)On @tftattungen 

ffieineinnal)men 

$ltu~91l&tn. 

8luelfau8gabell. 
\l3 e r fön (i cl} e .3 ro e cf a u ~ gab e Tl, 

mergütungen für mngefteUte 
Bögne für mtbeiter . 
ffiugegegäUer, .pinterblieoenenbe3üge für mn, 

gefteUte 
ffiugelöf)ne füt' mrbeiter 
merfief)erung~: unh f onftige merforgungsbeiträge 
Bogn: unb mergütungsfod3ag(ungen, <5teU: 

oedretetfoften 

<5 äef) (ief) e .3 ro eda us gab en, 

merbrauef)sftoffe 
~ernfpteef)gebügren 
metbanh3eug, .pei(: ullb ~esillfettions mitte( 
l.ßad)t 
~ei3ftoffe, ~e{euef)tullg, ffieinigung, ~affet 
@tunoftüdsaogaben , 

~trrd)iebene !Un~gaben, 

<5teuern, ~etuf~fef)u(beiträge 
<5ef)utfleibung, f onftige !Uußrüftung~ftücfe , 

~U übettragen 

{ 
[2 000 
8500 

1 

3700 

12200 
8 300 

Hl422 
8280 

24201 20501 27 702 

8500 8300 8280 

15701 12201 19422 

6477 6194 3642 

105000 116 700 122 U74 

436 482 752 

459 245 298 

6727 7572 7mn 

1200 1200 831 

7600 8793 8580 

ROO 300 286 

20 40 4 

1 715 2300 2021 

600 1 100 667 

9 25 -

930 983 641 

70 70 62 

131 543 146004 146 889 

n u\' jU~ l'fHIlUUIl bril jVU\'hJl'IlI" 
nUlIr.:<, 

8u 24: Unter ben C!ll1na~men beflnben 
[ldj 12 000 .71..1( aull bem l8errauf 
lanbllllrlfdJaflllcf)er (!raeugnlffe u. 
BOOOl.7Ut au~ bem Illerrauf \lon 
Särgen an ba~ lriirforgeamt. 
<ir[tattungen flel) e '2ln~ang 
91acf)melfung 11. ' 

8u 40 : l8gl. Qlullg , 94 1 - ~el1. 
flnanalerung, 

811 605 : 'llufler bem Stam1l1perfonal 
lU erben 1111 i)urcf)fd)nltt 60 C!r. 
mcrbllbefdJräntte befdjöftlgt, i)le 
'llrbellllaeit betrl\~t luö~ entlld) 
40 .Stunben, ber o~n 0,60 .7Ut 
auau&(. 6oalalaulagen, ball tfl etn 
~ur fdJntttlllo~n uon 26 .7Ut roö. 
cf)entltcf) , 

8u 62 : FOla unb fonfttnell !Dlaterlal 
~retb tofTe, alärtneN bebarfll. ' 
arttre . 

8u 640 : 'lln 861/20, 

8u 64 2 : 'iJiir 6 cf)ornftelnrelnlgung. 

8u 70 : Umfallfteuer . . . . 300 .7I,J(, 
ftra ftroc:genlleuer . 380 ' 
18eruflll ul eltriige 250 :: 

930.7Ut 

9 



450 Arbeltsfürforge 4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe ~ 
,pousgaW;. 

ljlnan6' Sj tl U ~ IJ tl I t B ft t 1 I e plan ftattft. 
!fenn· 

I 
&Ifrer 

IJlr. mamentHd)e ~e~eid)nullg 
1939 

!JlJlt 

Ubedrag ~usgaben 13i 543 

73 9'teife~ Hnb ~agtfoften 60 

74 @emeinfd)artsförberung . 130 

~Ultlgtll· uuh Stf)ulheuhituft. 

U n terq a {tU n g. 

800 UnterqaTtung ber @ebäube 180 

803 UnterqaHung ber Q:intidjtungen unb bes ~raft" 
roagens 580 

8 i ~eueroerfid)etung 75 

~ b f ii q run gen an 9't ü cf{ a gen. 

820 @eroögnlidje ~bfdjreibungen J 862 

850 mbfüqrungen an Stapitalfidjerungsrüctlagen 115 

86 
" " 

bie ,paftpflidj tf eIbftu erfidj e" 
rungsrücHage 100 

~inllttlliße ~lu~ßtlbtlt. 

94:0 Q:rf a ~ bef d) affungen aus ber Q:rneue~ 

rungsrücf(age -
941 @rfa~bef d)affung eines Biefetfrafhoagens . 5600 

@efamtausgaben 140245 

mb Q:rftattungen 8500 

9'teinausgaben 13i 745 

9'teineinnagmen 15 701 

3 ufd)u}3 116044 

10 

.\) null l)alt i1 ' 
plan 

eillfdlt. 
lnodltrag 
1UB8 

!JlJ!t 

146004 

-
202 

180 

580 

137 

1862 

28 

100 

-

-

J49093 

8300 

140793 

12201 

1285\)2 

~Hed)l1ltl1g 

1937 

!JlJ!l 

146889 

-
268 

180 

488 

193 

1862 

6ö 

100 

-
-

150045 

8280 

141765 

19422 

122 3~3 

Q:däuterungen 

Su 820: ljür Glebliubc 1 % 3 
\lon 32200 .1Ut = . . 
!lJlobUlar 4 % 40 " 
\lon 1000 .1Ut = . . . 
!lJlafdjtnenllnb 9lppa rate 1 ~ l ~>' 

~"jJ. 10% \lon ISOOO .Yl.J(, ==' 
18 

Su 850: 'lln ble jJ:cuerfe1bf!' 
\lcrfldletllnßs rü!flon e . .. 
on ble 9Iuto , sro~rofclbft. 

ao P 

~. \lcrfldjenlllßll rü!floße ... 11 

SU 94 t : !l\ßI. (l;lnn . 40. 



20 

22 
24 

30 

33 
390 

600 
602 
604 
605 
610 
611 
613 
616 

62 
630 
631 
632 
633 

634 

45 t Alters- und Verforgungs­
heime 

<r-inn"l,men. 

merlllögtußeririige, ~lroeitB' uub mutuugBent· 
gelte. 

IDlieten 

IJtaturalbl'3üge bet merroaHer 
~onftige metfaufsedöfe 

Souftige iiUUOI)l\ltll unb iuuere merrcdJllulIOCII • 

@tftattungen von Untetftii~ten unb fonftigen 
mel'pflidJteten . ' . ' 

.Ba~lungen füt motia~te 

8400 { 
3 034 

10500 

28800 
10 

-

6000 9230 
2400 -
3034 2474 

11 667 10 543 

28000 2886 1 

10 9 

- 61 841 
@rftattungen bes lJürforgeamts ____ --------1---------1------1------1 

@efamteinna~men 

SDauon @rftattungen 

ffieineinna~men 

'lht~g"ben. 

8welfoußgooen. 
~ er fön 1 i dJ e .B ro e cf aus gab e n. 
®e~älter für pfanmä~ige ~eamte 
metgütungen für mngefteate 
(5onbervetgütungen 
t!ö~ne füt S2lrbeitet unb ffieinmadJeftauen . 
ffiu~ege~ä(tet, .pinterbliebenen be3üge füt ~eamte 
SDesgL füt S2lngeftellte 
merftd)erung~. unb f onftige merforgung~beittäge 
i3o~n. unb metgütungsfod3a~{ungen, (5telluet. 

tretetfoften 

(5ädJlidJ e .Broecfau~gaben . 

metbraudJ~ftoffe 
~üdJet unb .Beitungen . 
lJernfpred:). unb fonftige ~oftgebü~ten . 
merroaltungsbebütfn iff e 
merbanb3eug, 4'eH. unh SDe~infeftiotlsmittel, 

stötpetpflege, ät3t1idJe ~e~anb1ung . . 
stleibung, ~äfdJe 

3U übedragen 

50744 

-

50744 

3416 
2159 

672 
9000 
1061 

145 
1122 

800 

8000 
48 

457 
15 

2475 
5750 

35120 

51 111 11 2958 

2400 61 841 

48711 51117 

- -
6743 6 073 

672 666 

9500 8458 

- -
525 1254 

1436 1 227 

800 453 

8520 7822 

48 48 

457 442 

15 7 

2 475 2247 

5750 5364 

36941 34061 

@d äutenlllgen 

Ru\' tUrl'fiillllUß b c{\ ~ii\'flll"nr, 
amtr3. 

\!lItcd ll)eimc I 4 , tUtrforgllllg3, 
!)dmt : Z . 

.3u 20 : 100 Illl o~nuu\len je 84 .7l./t. 
1'!lattuugeu ~\e~ e 2lnljnng 

\l1nd)loe\lullQ I. ' 

~lu 24 : Illlel't bel' In ben ,\)elmell 
oerbrn lld)ten, lelbftgelOonnenrn 
lanblo\l'tfd)aftlt d)cn @I'~e ll gn \ffe . 

.3u 390: ~In~ Sllerred)11l111g b e~ Su, 
I d)uffe~ !Inllet nl d)1 me~ 1' ft at! 
Sllgt 'lhtBg, 42/639 . 
~rltattllnll eu pel)e 9lnl)anQ 
\l1ad)rocllung I. ' 

8" 632: utn 003/24. 

11 



451 Alters- und 4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe 
~~~V~e~rr~o~r~g~u~n~g~s~h~e=im~e~~============~~~~~~==~~~~~==~~====~~~~~ 

jjhlan3' 
ftatlft. 
Sl'Cllll' 
alffcr 

~ 11 U ~ TJ 11 1 t ~ ft cl ( e @tläuterungen 

91t. I mamentlid)e ~eheid)nung __ ~~ __ +-________________________________ ~ __ ~~~t __ +-~~~L~~~~~fi~~~-------------------

12 

635 
636 

637 
640 
641 
642 

70 
73 
74 

Ltbettrag illusgaben 

~etöftigullg51\\ it tel 
:tafd)engelber unb metgütungen an mitar-

beitenbe 3'nfaffen 
~eif)nad)ts- unb anbere ~eiem . 
l.l3ad)t 
.peiöftoffe, ~eleudJtung, ffieinigull9, ~offet 
@mnbftiictsaligabell . 

lBtrfdjiebenc ~ht~ßllben . 

.pausöinsfteuer 
ffieife- unb ~agdoften 
@emeinfd)aft5förberung . 

~nIllgtll= unb 6djulbenbienft. 

Un terq a Itung. 
800 UntergaItung ber @ebäube 
80 1 " ber maf d)inellen mnlagen, 

.pei3ung5- unb mdJtanlagen 
803 Untergaltung ber @imid)tungen 
81 ~eueroerfid)etung 

mbfügru n 9 en an ffiii eH a gen. 
820 @eroöqnHd)e mbfd)reibungen 
850mbfügrungen an 'oie ~euerfe!bfhletfid)erung5: 

tüctfage 
86 mbfüqrungen an bie .paftpfHdJtfelbftoerfidJe: 

87 
88 
89 

rung5riictfage 

S d) u I ben b i e n ft. 
Sd)ulben3infen 
Sd}ulbentHgullg 
;tifgung für aufJerorbentlid)e ~nftanbfei3ungen 

oon ®ebäuben . 

~inlltilligt ~ht~gllbell. 

{ 

35120 

37500 

4850 
740 
327 

6700 
625 
925 

130 
105 
32 

5400 

425 
2000 

193 

4265 

76 

100 

3ß 941 

37600 

4850 

740 

327 
6688 

1005 
925 

130 

105 

6000 

425 

2000 

193 

4265 

76 

100 

3600 

3842 

705 

34061 

36032 

4701 

740 

326 
6412 

581 
895 

100 

4190 

166 

1068 

374 

4263 

149 

100 

3791 

4641 

704 

7500 90 0 .tleiftungen aus allgemeinen WHttefn 
-------------1---------1-------1--------1 
@efamtausgaben 

mb @tftattungen 

ffieinausgab en 

ffieineinnagmen 

99513 

995 13 

50744 

48769 

110417 lU 694 

2400 61841 

108017 49853 

48711 51117 

59306 

1264 

811 640 : ~(ll 920/20. 

8 11 642 : ~(n 7101/ 16 9OO.fI}t 
7102/23 25 " ----iir;:Jtr. 

811 82 0 : r.Ilebäube 078 p 
1% IlOll 207810 .7Ut == 2551 2%. 27560. == 

\Dlobtllar, \Dlafcf)lnell ullb 
~lpf.Qrate 'D v ~36 ", \ /0 oon 900 J.."., :: 1600 

5 /0 " 32000 " - 4265 

oU~' 
Bur !JlCcf)llllllg 1937: ~el' ()lel' out 

gemleft' ne tleberfcf)ufl rntröat 111 er' 
bte 2uterßI)etme. 'il'iil' ble .Ule11 
rOl'Aungß~etme ftllb bte Ci IIl1l 0~) ou' 
ullb ~l l1ßgQben bul'cf} Bllfd!U t1tel~ 
ben a[lgemelnen jl'ti l'rorgetng(tdJe~ 
(og!. UlbfcfJnllt42/6J9) QuGge 
loorDell . 



20 

30 

604 
605 
6U~ 

616 

638 
640 
641 

642 

70 
71 
74 

Gj n u B 11 n { t B ft e { ( e 

4S 1 Sonftige 

Sozialeinrichtungen 

6:innRt;ntCn. 

!8erlllögeuBerträgc, mrtititB· unb 91u(lIlugB• 
eutgelte. 

ill'lieten . 

60uftigt ~iunn~lIIen nnb inuere !8erredjnllllgtll. 

~tftattung uon ~ütfotge. unb fonftigen Beiftun. 
gen 

{ 
234280 

4350 

100 

184725 
3785 

50 

140296 
3565 

@efamteinna~men 238 730 188560 143861 

~auon ~rftattungen 4 350 3785 3565 

9leineinn(1)nten 234 380 184775 140296 

~lu~9abcn. 

3wcdnu8gn'bcn. 
s.ß er fön Ii cf) e 3 ro e cf a u ~ gab e n. 

3687 3677 1285 

@5onberoetgütungen 
Bö~ne für mtbeiter unb 9leimnacf)efrauen 

36892 32650 25550 

!8erficf)etung~. unb f onftige merforgullg~beiträge 
2965 2730 2162 

Bo1)n. unb metgiitung~fort3a~{Ungen, @5teU· { 300 - -

oertretetfoften 
1500 1500 1478 

@5 Ci cf) li cf) e 3 ro e cf a u ~ gab e n. 
- - 7349 

~ettieb~foften für ~{ft)(e 250 250 801 
ill'liete, s.ßacf)t 
~ei3ftoffe, ~efeucf)tul1g, 9leinigung, ~affer { 32970 39980 26514 

100 100 100 

®tunbftüd~abgaben . { 4752 4427 1651 

5402 3453 3059 

!8trfdjitbCnc "U8gtl'btll. 
@5teuern, ~eruf~fcf)ulbeittäge 

9884 61130 5896 

200 100 -
s.ßr03ej3foften 
@emeinfcf)aft~förberung . 

50 36 34 

-
~u übertragen 98952 95063 75 879 

<3:däutetungen 

,3111' !Unfllgllllß bel' e;tiibtlfd)tll 
flau~btTlUaltllllg. 

,311 452 gd)ii1'tll : Obbad,I"fcII' 
uutt"fllllfte, !D.\"I)lIl1ugllfll". 
f""grauf'alt, f"uftlße !leit' 
IU" ,llIIlIgtn, INtntut1'lJehnt. 

8U. 20: Cit~öf)unß Infolge Citluclle, 
tUl1g ber Ill!l)le \jlreeller (tf)auffee 
9'leubau bel' \IDo~I1Ul1gllfilt'lorge; 
lllt!lnlt !01ule tlebetl1n~lI\e ber 
9lenlner~chl1e auf ble!en ~nuG. 
~altßul1tetnbfd)nttt. 

Cirftnttullgen lte~e Illnf)nng 
9'lndjwetlltng I. ' 

8u 604 : lller~ItUn%cn fiir ble ~au" 
warte unb lulfe cr. 

8u 616 : Illn 65(25 = 1500 .1Ut. 

8u 641 : Illn 523(23 = 100 .1U( . 

8u 642 : Iltn 71 01(16 855.1Ut 
7101(23 188 " 
7102(23 90 " 
7104(23 4824 " 

5402.1Ut 

13 



45 1 ::~:!II~fnrichtungen 4 Fürforgewefen und Jugendhilfe 

jYtnOlW .'" 11 tl B {1 a { t B ft el ( e ftattft. 'e' 1 Q:däuterungen srenn, I 
~tffet 9lr. mamentlicf)e ~ebeicf)nung 

____ +_--~ __ --------------------------------~--~~~~--~~~~r~~~~r~+_---------------------

14 

Übertl'ag ~usgaben 

~ln[Ilßtll· lInh 6d)nlhrnhienft. 
Untel'~altung. 

80 0 Untel'~aHung bel' ®ebäube 
801 " bel' mafd)inellen %tfagen, .pei. 

3ltn9S' unb Bicf)tanlagen 
80 4 Untel'~a(tung bel' gärtnel'ifcf)en ~n(agen 

81 ~acf)oel'fid)etungen 

~ b f ü f) tun gen an 91 Ü elf a gen. 
820 ®eroöf)nlicf)e ~bfcf)l'eibungen 
85 0 ~bfül:Jtungen an bie iYeuerfefbftoerfid)erungs ~ 

l'ü(f(age 
86 ~bfü~l'ungen an bie .paft.pf(icf)tfeIbftoel'fid)e. 

rungsl'ücffage 

~ cf) u I ben b i e n ft . 
87 0 ~cf)It(ben3infen 

87 j Binfen fül' allgemeines .fi'a.pita(oel'mögen 
88 ~d)urbenti(gung 

~illlllllliße ~hlBßllbell. 

90 0 Bei ft u n gen au s a (( 9 e III ein e n Wl i t t er n. 
90 1 ~efcf)affung von .l3uftfcf)utgel'äten 
902 Q:rgän3ungsarbeiten fül' bie ~o~nftätte "Bur 

~cf)reufe" .. . ... .. . 
903 Q:inbau einet ®runbruaffel'~ unh einer Umlauf. 

befcf)leuni!lun gs~lßt\m.penanrage im fRent . 
ned)eim II . 

®efamtausgaben 

~lb Q:rftattungen 

9leinausgaben 

fReineinnaljmen 

ÜbetfdJut3 

98952 

158,*0 

1600 
500 
570 

L8082 

228 

100 

lL 761 
5620 
6886 

2585 

1210 

1200 

05063 75879 

18006 

1600 
1700 

45 1 

1-1 100 

180 

11 761 

6886 

3270 

4744 

1162 

G16 

6 75fi 

126 

17699 

6886 

1488 

165134 153107 115055 

4 350 3785 3565 

160 784 149322 111490 

234 380 184776 140206 

73 596 35453 28806 

8u 800 : Wegcnfctttg bec!ul1g3fMt
9 

mit 801. 

811 801 : 9tn 65/25. .. litt 800. 
@cgcl1fcittll bec!unll~fo(Jtll l 

i \1I 820: 
a) \1 (11)1 ~Ifd)trftr . 24S P 

101o \l01l 24420 (/i.;H = 
b) \1(11)1 $rcd!cr 
~1)Rll ffce 1 °/0 0011 1 521 " 
1'>2 100 f/U( - . . 

c) 'l.\\uIJnftiitte 611 r 
$ d)lntfc 4 °/0 0011 5940 " 
148500 5Ut = . . 

d) ~llentllerl)clm I 3320 " 
1% 110 11 332 OOOf/Ul = 

e) mClltllrrl)elm 11 3435 " 
10 0 \lon 343500flU{= 

f) \llclltll crl)chll 111 = 362~ 
10/00 011 362 104(/i.;fC= --=-=-2 P 'lUI 

1808 
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4 Fürforgewefen und Jugendhilfe 
4>au~~aft 

5 1:>all~()llU~ ' 

Sj a tl B I) a ( t B ft er { e 
: p(all j)1ed)llullg 

plall elnlc!)f. 
9lac!)tl'ng 

I 
91r. SJ1amentlicf)e ~e3eidjllltltg 

1939 19:38 1937 

;Jl.Jl fIl.;fl ;Jl.JC 

46 Jugendhilfe 

~innctl)1Uen. 

Steuern, (&)e6iiOren, !l3eiträgc Ullb 2ejfhlllllCII 
öffentlic1j,rcd)tlid)er RÖ1·~erfd)aitell. 

17 @rflnltllng b~t Stoften füt bie i16~tfü~tIlng 

oon ~iirforgeaöglingen 
1200 2 100 2 100 

@efamt, unb ffieineil\lta~men 1200 2100 2100 

~ht~gRben. 

m erwa I tllllg ~a 11 B ga b cu. 
S.ß er fön ( i d) e me r 10 a { 1 U n 9 5 aus gab e n. 

500 @el)äfter für planmäßige ~eamte 78333 64589 68687 

502 mergütungen für mngefteUte 
7004 14681 14680 

503 " für ~tunben(eiftungen unb mus, 
~ilfsbienft 

2000 2000 722 

510 ffiul)egel)älter, .pinteruHeuenenul'bÜge fih: ~eamte 24340 2017;3 16610 

511 ~esgr. für mngefteUte 
472 1143 1 143 

513 merficf)etung~ , unb fonftige merforgulIg~beiträge 428 850 850 

~ ä dj (i cf) e me r 10 a (t u n 9 sau s 9 ab e n. 
53 ~üd)er, 3eitfdjriften, 3'eitungen 

200 140 136 

55 ~('fanntmacf)ungen, motbtucfe unb fonftige fäcf) , 
licf)e mer1OaftunA~aus9aben. . . . . { 50 65 

1560 1450 1533 

8lucd'auBgaben. 

S.ß er fön li cl) e .3 10 e cf aus gab e n. 
602 ~ergütullgen für ~{t1gefteUte 

17861 35426 16010 

603 
" 

~tunben(eiftungell unb mus, 
" 2400 

l)ilfsbienft 
- -

611 ffiu~egel)ä(tet, .pinterblieuenenbe3üge für mn, 
gefteUte 

1203 2757 2757 

613 metfid)erun9s• unb f onftige merlorgungsbeiträge 1374 2138 1457 

~ ä cf) li cf) e .3 10 e cf aus gab e n. 
69 meteinsbeiträge 

75 75 75 

merfd.Jiehene ~llBgabell. 
70 ~eruf~fd)ulbeitl'äge 

17 17 42 

73 9teife~ unb ß=a~rfoftell 
1800 2595 2823 

74 ®emeinfcf)aftsförberung . 
66 68 74 

3U übertragen 139183 138167 127599 

Jugendhilfe 46 

@diiutemngen 

,Hllr lUerfllguug be{l 'JUIICllb. 
Rllltdl. 

811 17,: ~on \yiirfol'ßeel'Ale~uno~ ' 
be()ol'ben, 

8u 55: 003124 = ]560 .JUt. 

SU 603 : ~ilr eine (ltlf'filrloroerln. 

3u 69 : CPielJe 
IlIeifung I. 

IUUlJRug, j)'IRd.J . 

8u 73 : ~n\lon [lnb 1200 .JUt \let 
nryfdJ1ngt ,für ben 'trnn~port \lO~ 
\j'ilrforgeaögllngen. 

15 



46 Jugendhilfe 4 Fürforgewefen und Jugendhilfe 
.pausl)uh5 .pau~fJa!t 1\ , 

\}lna1l6' ~ Il 11 B ~ Il lt B ft el I e 
' plan medjnung 

ftattft. l'(an elnfcf)(. 

ftenn, 

91r. I 
ffiad)trag ~däutetunge 

a1lfer 91amentlid)e f8eAeid)nung 
1939 1938 1937 
gut gut flUt 

n 

---
Uberh:ag mU5gooen 139183 138167 127599 

'lnlIlßtIl· nnb lSd)nlbtllbicnft. 

mofül)tungl'll an müct(ugen. 

86 mbfül)rungen an 'oie .paftl'fl id) tf eloftoerfid)e, 
tung5rüdfage 200 - -

~inlltllliße ~htBßllben. 

900 ß e ift II 1I gen aus a (l 9 e mein e n W1 i tt e! n. - 1 105 1100 

901 ~rgän311ng 'oer (5d)neUfid)tfartei . 690 - -

@efamt, unb meinousgat)en 140073 139272 128699 

meineinnal)men 1200 2100 2100 

3ufd)uu 138873 137172 126599 

. 

, 
I 
; 
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13 

20 

22 
25 

30 

40 

54 
55 

602 
604 
605 
611 

613 
616 

631 

632 

410 Kindertagesheime 

6!hU1alJtttttt. 

6teuern, ~tbiilJreu, lBeitriigc nub 2tifhlllgen 
öffcntlidj. redj tI ic1i er örllerfdjaften. 

merroaHung~' uub 4>ebegebüf)ren 
mermögellBertriigt, ~(rbcitB' nnb 9111(11\119~' 

entgeltt. 
Wlieten 

m~rvf(egung5: unb fonftige .peil11einnal)lIIe1l 
mroeit5entgeUe 

60llftigc ijillnalJIIIClI IIl1h innere merred'JlllIllgen. 

Q;rftattungen 

ijilllllalige ijillllafJlllell. 
Q;ntnal)me aus her Q;tIIeuerungsriicf{age 

@efamteinnalJmen 
SDaoon Q;rftattungen 

ffieineil1l1af)men 

~lu~ßabtn. 

merwaltllllgBanBgalien. 

{ 

{ 

(5 ä ~ { i ~ e m er ro a { tun 9 r< aus gab e n. 
~etnfvre~, unh f onftige l,ßoftgebüf)ren . 
~etanntma~ungen, morhrucfe unh fonftige fäd) , 

Hd)e menuaHungsau5gaben. . . . . { 

81uelfallBgaliclI. 
I,ß e r fön {i d) e .8 ro e cf auS gab e n. 

mergütungen für mngefteUte 
(5onheroergütungen 
Böf)ne für mrbeiter unb ffieinmad)eftauen . 
ffiul)egef)ärter, .pinterorieoenenbe3üge für mn, 

gefteUte . . . . 
merfid)erung5~ unh f onftige merf orgung50eitriige 
Bol)n, unh mergütung5fodbal){ungen, (5teUoer. 

tretedoften 
(5 ä cf) {i cf) e .8 ro e cf a u ~ gab e n. 

~adenberoidfd)aftung { 

mqt, unh SDe5infettionsfoften { 

63 3 .peimoeranftaUungen 

3 

1168 
341 

13600 
800 
800 

10 

-

16722 

1141 

15581 

730 

40 
170 

44375 

26100 

2906 
5825 

750 

150 
100 

50 
300 

1 116 

82612 

1 330 
341 

13464 

-
-

10 

2029 

17177 

341 

16836 

090 

30 
203 

27153 

300 

23097 

2208 

4445 

772 

150 
100 

290 

1093 

60531 

1424 
340 

12312 

-
-

-

-

14076 

340 

137i}0 

634 

272 

28586 

21252 

5900 

3950 

160 
88 

490 

815 

62147 

.sU\! ~hrfltßunß ber ~Itnftftellt 
fltr ~ußenbertltd)tionno. 

8U ~70 ge~öl'en Me ß'lnbrrtngtil, 
I~rnnr: 6 c!)lvnnenfee, ltalferftratie, 
Smooper mlcg, ble !flnbl·t·oiirtcn . 
~ubcn~orfttoppe(, ~ol ~anl1ner 
(neu nbctl1onl1l1enl, Me !flcll1' 
rlnberrrlJlllnnntll-tiittr .\)of o\)a111' 
111cr unb Me 9liil)f nbe ber mnber. 
tnge 1\ ~el111e !J)lu~(\u~ftrafJe 89. 

8u 20 : lJ)l\nb erelnnn~lI1 e burdj S'n, 
Ql~fprucf)na~lI1e bl~~er uerll1letcter 
Oln ull1e burc!) Me 5nü~ftub e. 
!il'flnt tun~en [lel)e ~(n~ang !find), 
lOeHung I _ ' 

8u 25: ~rftattungen flel)e 2ln~ang 
!fInd)luelfung 11. ' 

8u 54- 88 : ~Ie !J)le~rau~gnben [lnb 
bllrd)lueg beblngt burc!)bte n eber. 
lla~111e bell ltInbergarteM In 
o\)nm111er. 

8u 55: 91n 003/24 = 170 f1Ul. 

8u 602 : !J)le~rau~gabe burdj Um. 
10
1 

anblung ber ftlnberp!legerlnncn. 
n ~ortnerlnnenfteUen. 

8u 604: 1938 8ulage für ble 2elterht 
reee~ stlllbertaßell~ell11e" (Sc!)lOanen. 

8u 631: 9ln 920/20 = 100 f1Ul. 

8u 632: ~n 523/23 = 300 .7Ut . 

.su 633 : gur "'Ina I 6 eehnfeften. u na erung \)on 

17 



470 Kindertagesheime 4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe 
~==~========~==============~==============~========~====~======~======~~~~~ 
lI·lnano· 
[tnUft. 
~clln· 
ollfer 

18 

~ Il U B ~ Il I t 6ft eI I c 

snamentHcl)e ~~öeid)nung 

Übedrag mu~gaben 

634 :transportfoften 

6a 5 5illöfd)ereinigung, 5illafd)11littet 

63 6 S{ötperpf(eg~, .peih unb :l)e~infeftions11littel, 
merbanbftoffe, äröt1id)e S'nftrulllente 

63 7 ~eHeibung, 5illüfcl)e, ~eden 
G:3 8 ~efd)äftig\lngs11littel 

640 9J1ieten 
6+ 1 .peihftoffe, ~eleucl)tultg, ~teinigung, 5illaff~r 

642 

65 

G6 

70 
71 
73 
74 

800 

801 

803 
804 

81 

®wlIbftiicfsabgaben 

~eföftigungsmitt el 

UnfaUoerfid)erung für bie .p~i11lfinber 

merfdJiehcue ~ltIBßllliell. 

®nlllbf1 euer 
~ro3eflfoftm (einfd)L @ericf;Jtsfoften) 
ffieif~. unb ~a~rfoften 
~cl)ulungsfoften 

~II1IIlßtII. uuh E>d)ulbcllbiellft. 

U n t er l:.J a {t u n g. 
Unter1)aftung bel' ®eböube 

UntHgaltung bel' mafcl)ineUen mnlagen, .pei. 
hungs. unb mcl)tanlagen . 

UntergaUung be~ .peiminoentarS 
Untergaltung bel' gärtnerifcl)en unb \.ßarfanlagen 

~euel'oerficl)erung . 

mb f ü 1) run gen an ffi ü cf lag e n. 
82 0 ®~roögnlicl)e mbfd)reibungen 
850 mbfül:.Jrungen an bie ~euerfefbftoerficl)etUngs. 

rücffage 
86 mbfügrungen an bie .paftpflicl)tfelbftoerficl)e~ 

rungsrücffage 

~ cl) u { ben b i e n ft. 
87 0 ~cl)ulben3infen 
87 1 Binfen für a{(gem~ines ~apitaloermögell 
88 ~d)ulbellti{gung 

bll übertragen 

{ 
{ 
{ 

{ 

{ 

82612 

610 
50 

260 
1350 

1350 
50 

610 
1200 

80 
441G 
6430 

450 
700 

{ 
27500 

500 
90 

{ 

{ 

123 
]5 

135 
200 

2980 

230 
150 

1 560 
400 
404 

75 

2438 

30 

200 

722 
1984 

654 

140558 

60531 

550 
110 

268 
1300 

62147 

22!l 
84 

100 
1300 

L 138 

655 

L 1ß9 

@rtöuterungen 

--
8u 634: 2ln 7104/25 = 50 gUt. 

~iir rer~o lung~allfcnH)alte 
1. Zt'OlJcmiinbe 

3 Zranßporte je 240 j/.ß 
20 " 80 91Jf. = . 

81Ulfd)enla~rlell . 
2. -\)01 ~ammer 50 

14 Zrnnßporte.· 50 I' 

3. IDlöbeltran~porle . 
4. (,j;ffcntt'an~porte . 3OO-!h 

!liubenl)oritloppel . -66Q P 

8u 63 5: 9ln 452/20 = 1850 JUt. 
8u 636 : 2ln 003/24 = 50 gUt. 

3u 638: '2ln 003/24 = 80 JUt. 

1334 

160 
584 

1 100 
150 

44/6 

6 !l5ß 
'1206 8u 640 : 2ln 921/20. 

60~ 

600 
26236 

300 
!l2 

123 

15 

122 

200 

2400 { 

230 
150 

1432 

400 
350 

71 

G 125 

480 
512 

18563 

280 
80 

24 

103 

1722 
28 

145 

130 
L 200 

100 
249 
117 

2 ß79 1328 

29 46 

100 100 

1789 1885 

116 126 104116 

8u 642 : 2111 7101 / 16 290 JUt 
7101 /23 20 I' 

71 04/23 310 " 
7104/25~ 

700 JtUt 
3u 65 : 9111 450/24 = 500 JUt. 
~ciln\lrr*,f1CRunß l 130 !!lori. 

(!;cljlllanenfee . Ig· 120 II 

.!talferftrnfle . . " 120 

.!tllooper lUleg . " 30 I' 

!lillbell~orft . . " 45 I 

.\!>allllller •.. '~ 

400 \!lori. bel 300 !lIer' 
l'f'le(llln~~ln(len 24000 ;t.J 
a O.<?O JU{ •. •• 
45 'l'orl. bel 210 !lIer· 
I'flegllllg3tagen 1890 I ' 

a 0,20 JOt . . . . 
(!;I'I) 0 I nn o~nufCII tbnlte 
~amlller 26 Zelln. 1144" 
110 Zage a 0,40 J'U{ 
Zrallemünbe 5Ozelln: 1250-ifi 
50 Za(le iI 0,50.YUt ~ P 

2820" 
rb. 28000 

8u 74 : 2hl 250/14. 
66f25. 

3u BOO : 1937 fle~e aud) ~Inn. 

3u BO I : 9ln 65/25 =- 150 .f{.it. 

3u 804 : 9ln 714/25 = 404 JUt. 

3u 8'20: 
Eid)lunnenf ee ~ JI 
3nllentnr 60/0 uon 9500 :1W'" 

= 570!!Ut 
C3Sebäube 8/ . % 972 po 
lJon53500 .Jl!.I(= 402 !!Ut 
Rnlfetfttn~e -
3nllentar 6 10 lJon 456 ,I 
7600.71..1{ = .. 
Rnllll*,et !Weg 
i\nllentar 6 0/0 
Ilon 7400 .71..1{ = 444 !!Ut 
C3Sebliube 8/,% 624 II 

tlon 24 000 ;iU( = IBO " 
Itlnbenl)lltft -
3n'Oelltnr 6 Ofo tlon 18 II 

300.71..1{ = .. ... 
~nllllllet 
3nnentar 6% 
nOll 1500 .Jl!.I( = 90 !!Ut 
C3Sebiiube 8/,% 170 " 
nonI2600.71..1{ =~ 
Dtäl)ftube 
3 n'Ocntar 6% 'Oon . IgS~ 
3300.71..1{= ., ~. 



4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe 
.. ) ' , .. ) 

d / 

KIndertagesheime 470 
.pau~f)alt~ 

~au~balt ~, 

an!. 
~ plan 9ledjllllllg 

11ft. ~n1tBfJn(Uftd{e plan elnfd)l. 

ntt, 
5Jlad)trag Q:däuterungen 

TTet 

I 

1939 1938 1937 
91r. 9lamentlicf)e lSeöeicf)nung gut gUt gut 

-:.--
Übertrag mus gaben 140558 U D 126 104116 

~illlltalige lHuBgnben. 

900 53 e i ft u n gen aus a ({ 9 e me i n e n 9)1 i t tel n. - 10571 R067 

901 ffi1alerarbeiten im Stinbertagesf)eim 6d}lUanenfec 400 - -

902 ,snftanbfe~ung be~ 6vierpla~es bes ~in'oer~ 

tagesf)eimes 6d}roanenfee 1800 - -

903 Q;rgän~unA bes m5äicf)ebeftanbe~ unh oerfd}ie ~ 
bemr ~leingeräte 

509 - -

904 Q:rgänöung bes ,snoentars. 705 - -

940 Q:\:fa~befd}affungell au ~ ber Q:rneue ~ - 2029 -
tUl\g~tücflage 

970 .8 u f ä ~ (i d) e ~ e f d} a ff u n gen. - - -

97 1 Q:inbau eines ffi1ittagsfd}lafraumes für St{ein ~ 
finber im StinbettageslJeim Stnoover l.IDeg 

2630 - --

@efamtau~gaben 146602 127726 107182 

mb Q:rftattungen 1141 341 340 

9'teinau~gabel1 145461 127386 106842 

9'teineinnalJmen 15581 16836 13736 

3ufd}u~ 129880 110519 93106 

19 



Abrchlufs Einzelplan 4 Fürrorgeweren und Jugendhilfe 
-

1939 3ufd)u{3 (-) 
mbfd)nitt b~ro. Unterabfd)nitt 

@efamt~ ffiein ~ @efal1lt~ ffiein ~ ober Überfd)u{3 (+ ) 
einnal)l1Ie einnnl)me ausgabe ausgabe 1939 I 1938 I 

1937 

gut ~l.;ft gut gut :JI,.;{{ gut ~ 

40 iYiirforgecunt. 2962 50 649879 646967 - 646917 -- 769148 _ 742926 

4t .offene i}ürforge. 704000 704000 3589050 3589050 -2885050 - 3068250 _ 2701802 

42 ~cjd)foffene i}iirjor ge. 320500 320500 1384330 1384330 - 1063830 - 1131600 _ 1093410 

43 i}örbernng ber freicn;IDor,(faf,rt0 ~ 
_ 78913 ~flege. - - 96 115 96115 - 96115 -102066 

44 i}amilielUUlterftül!llllg filr ;IDer,r., 
\!lrlieit0bienft. 111tb ~llftj d'1lt!~ 

_ 26175 bien ft~flid)tige. 240000 240000 300000 300000 - 60000 - 60000 

4S (!jillrid)tllngen be0 i}iirforgc~ 
luefen0. 

122 g4S 450 \Rrbeitsfürf orge . 24 201 15701 140245 HH 745 - 116 044 - 128592 -
45 1 \R(ted~ unb ~erforgungs l)eime 50744 50744 99513 Sl9513 48769 59306 t 

1264 - -
28806 452 @ionftige @ioaialeinrid)tungen . 288730 234380 165 134 160 784 + 7gö96 t- 35 453 + ------

92273 @iumme 45 313675 300825 404892 392042 - 91217 - 152445 -

4 , 5 11genbljHfe. 1200 1200 140073 140073 -138873 -- 1371 72 _126 599 

47 (!jinrid)tungen ber 511genb ~Hfc . 
47 0 ~inbertagesl)eime . 16722 15581 146 ß02 145461 -129880 - 110549 _ 93 106 

(5umme Q;in3efp(all 4 1 599 059 1581156 67109A1 6 69A 038 - 5111881 - 5531130 _'955 201 

. 
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5 GelundheifsYlesen, 

Volks- und Jugendertüchtigung 

so Gelundheitsamt 

5f Gelundheitspflege 

51 Einrichtungen des Gelundheitswelens 

Sl 0 Beratungs- und Behandlungsltellen 

Sl t Erholungsheime 

511 Städtifche Krankenanrtalt 

513 Städtlfche Desinfektlonsanrtalt 

53 Allgemeine Verwaltung der Volks- und 

Jugendertüchtigung 

530 Stadtamt für Leibesübungen 

53 t Dienrtrtelle für Jugendertüchtigung 

54 Volkserfüchtigung 

55 Einrichtungen der Volksertüchtigung 

550 Arbeltsdlenrt. und Schulungslager 

55 t Sport. und SplelpläfJe 

551 Sommerbäder 

553 Schwimmhalle 

554 SegeUportanlagen 

56 Jugendertüchtigung 

51 Einrichtungen der Jugendertüchtigung 
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e) , ~ 



50 Gerundheitsamt 5 Gelundheifswefen, Vol~s- u. Jugendertüchtig~ 

IYtnon., 
ftallf!. 
Si'el'n, 
.Hler 

o 

o 

2 

13 
17 

20 

30 

3 1 
3:-3 

500 
502 
503 

505 
510 
51 I 

513 
516 

53 
54 
55 

~ Il 11 ß c) Il ( t ~ ft t ( ( t 

so Gefundheitsamt 

~innRl'tnf1t. 

Stellern, G>ebiil)rcII, !Seiträlle IIl1b 2cjftlllllltlt 
öffell tlid)· rrdjtlid)u' Sl'örlJerf d}IlHen . 

merroaltungsgebiil)nn 
3 ufcf)ut3 bes ®taates 

merUlöllell~erträlle, ~lrbcit~· Ullb ))1uilllllg~ ellt · 
gelte. 

~iellftraummieten 

60nftillc ~iUIIllbllleJl UJlb in nm merred)n1lugell. 
merroa((ungs> unb lßel'fonalfofietH'tftattultAen 
butet) bas 91al)rungslIlitte(.Unterfucf)ungsamt 
Gf:rftattultgen 
Hal)htnAen für mOtjal)re 

$!htJJgll&t1t. 

mtrltJllltulIg~an~gllben . 

Iß e t fön I i cf) e m e r ro alt u n 9 s au S gab e n. 
@el)ältet fÜt planmät3ige ~eamte 
mergütungen für IDngefteUte 
l.!3ergütungen für ®tunbenleiftungen unb mus. 

1)ilfsbienft 
Böl)ne für IDrbeiter unb ffieinmacf)efrauen . 
ffiul)egel)ätter, .pinterbliebenenbeöüge fih: ~ealllte 
~esgl. fÜt IDngefteUte 
merficf)trungs. unb f onftige merf orgungsbeiträge 
201)n. unb metgütungsfort3al)(ungen 

® ä cf) (i cf) e met ro a (t u n 9 5 aus gab e n. 

~ücf)er, 3eitfcf)tiften, 3eitungen 
~ernfprecf)gebül)ren 

~etanntmacf)ungen, motbtucfe unb fonftige 
fäd)tid)e merroaltungsausgaben . { 

8Iuedau~ßllben. 

Iß e t fön li cf) e 3 ro e cf au s gab e n. 
600 @el)äfter für pfanmät3ige ~eamte 
602 mergütungen für mngefteUte 
61 0 ffiul)egeqäfter, .pintel'bliebenenbeöüge für ~eamte 

Oll übertragen 

~ 

16300 
23200 

I 955 

43 776 
500 

10 

8574 1 

31 291 
30297 

26253 
6932 
9723 
2040 
4256 
2400 

830 
4666 

1 100 
4200 

44039 
28067 
13684 

Lö HO} 

~2000 

26 112 

10 

65655 

43983 

40253 

12000 

6460 

16254 

3 132 

3208 

2000 

830 

4 190 

11 00 
4 900 

24114 

3678 

89 11 

1f!!)ß L 

2R 200 

641 

27 ü68 

IOR6 

60 &76 

49984 

37900 

8852 

6334 

13241 

3238 

5450 

697 

3903 

Gf:däuterungen 

8~ ~~~~ friifle . . . . 21 ~ ~ 
. 3 IDlebt.tna(prartifanIClI 10s0 ~ 

I \jiirforgeprorttralltln~p 

4898 8 11 55 : mn 003/24 = 4200 j!)l. 

20900 

S 509 

69(0 

209778 175013 165806 
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~_efundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 
"'-nlls(Jo(1 5 _ ,\:>nuß~nltß. 
'l:' - plan ,0 ~ 

Gefundheitsamt SO 

~ a u B I, a ( t B ft el I e 
n(OIl elnfdJI. ,,,e,,,,nung 
,.. !Jlad)lcng 
1939 1938 1937 

I 

@däuterungen 

___ -r_~_r_. t-_______ m __ om_e_n_tl_i~_e __ ~_ea_ei_~_n_U_l1g ________ r_~~~a~~~~~t~~~~t~~ ______________ __ 

\}Inana· 
!taUft. 
Itenn. 
!llTet 

llbedrag mu~gobell 

61 1 9lu~ege~ä(tet, .pinterbliebt'nenbe3üge für ~lnge. 
fteUte. . . . . . . . . . . . 

61 3 merfi~erunl'~. unb fonftige merforgungsbeiträge 
61 5 ~od}(eiftungen an ill1ebi3inolprattifonten 

~ ä ~ {i ~ e .3 w e ct aus 9 0 ben. 

62 merbroud}sftoffe 

640 ill1iete für ~H~ehninenftrof;e 14 
641 .pei3ftoffe, ~e(eu~tung, meinigung, ~offer 
64 2 @runbftüct~abgaben. 

~ttfd)iebene ~(uBgabell. 

70 ~teuern, ~emf~f~ulbeiträge 
72 ~~utf(eibung . 

73 
74 

800 
801 

803 
81 

820 
850 

86 

87 

9leife. unb ~o~rfoften • 
~~ulungsfoften, ®emeinfd)aft~förberung 

~(lllllgelt. Ullb 6dntlbellbieuft. 
U n t e r ~ 0 (t u n g. 
Unter~oltung ber @ebäube. 

" " maf~ineUen mnlagen, .pei~ 
3ung~. unb ßid)tanlogen . 

Unter~oltung ber äratli~en Q;inri~tungen. 
~euerverfi~erung 

mbfil~rungen on 9lüctlag en. 
@ewöl}nlicqe mbf~reibul1gen 
IDbfül)rungen on bie ~euerfelbftverfid:Jerung~. 

rüct(age . 
mbfül)rungen on bie .poftpflid:Jtfelbfttmfi~e~ 

rungsrücf(oge 
~ dJ u l ben b i e n ft 
~~ulben3infen 

iillmalige ~ußßllbell. 
90 0 ~ ei ft u n gen 0 d a U 9 e m ein e Il ill1 it tel u. 
90 1 ~efd)offung von är3tli~en @ind~tung5gegen~ 

ftänben, mpparaten unb 3nftrumenten . 
90 2 ~ef~offung von ~ü~ern 
90 3 ~aun~e ~nbetungen unb @rllleilerung ber 

~etnfprecqanlage 

{ 

{ 

{ 

209778 

1890 
1 717 

100 

6560 
330 

1688 
3800 

65 
757 

164 
910 

1500 
6440 

676 

2700 

200 
24LO 

99 

1522 

40 

800 

1536 
120 

1900 

175013 

286 

212 

-

6760 
330 

1473 

3942 

65 
682 

336 

810 
1400 

6430 

488 

2700 

110 

2410 

91 

10J 2 

38 

100 

8301 

J65806 

286 

762 

-

7230 
179 

8099 

7475 

65 
682 

328 

854 
1 242 

5579 

241 

2649 

280 

1061 

100 

1 012 

40 

100 

696 

440 

@efomt• unb 9leinau5gabell 247 702 212989 205206 

9leineinna~men 85 741 65655 65876 

.3ufdJuf; 161961 147334 139330 

3U 615 : ~ür nr!tl\d)e !8e~Qnblung 
Ilnb 21ranet. 

3\1 62 : ~ür ,ble ftabt, unb nmtll, 
Iir!tlIdJe ~ntlgfett. 
21n 00 3/24 220 9Ut 
,,522/24 JJO " 

890 fIUl 

.3 11 640: ~111 921 /20. 
!Jln~nlllOllmltt~IUl1terludj llllgllamt. 
llie bl~~erIGe ID1lete ür ball iller 
lunltIl110~\lebäube be~ <3lelunb: 
l)elt~,amtell II1 lueogefnUen, ba baß 
Glebäube In ble clncl1c illerroaltung 
übernommen 1ft. 

.3 11 642: 2111 7101/16 257 fIUl 
" 71 04/23 868 " 
" 7102/23 130 
" 7104/:l5 2 :: 

757 fIUl 

3u 70 : <3lnlllb. 
IInb '\:>allB6lnßlteller . . 11 3 fIUl 
lIlerufGfcfJulbeUrdge • • 51 " 

164 JUt 

3u 72 : 21n 452/20 = 1500 JUt • 

.311 73 : llarllllter 1600 f!i.,f(; an ben 
6lnbtmebl61nalrnt für Illenll\!ung 
lelncß \llrluatrrafhllanen~ . I!llelter 
[Inb u~ranlc!)lagt 1900 .1I..K. für 
6tr~flel1ba~nbenll\!ltng bure!, ble 
Sdjuler ber jff!albldjule. 

3u 74 : 'ijiic 6c!)ulllngßfo!lell 400 .1I..K.. 

3u 820: <3lebliube 
J % VOll 101 200 9Ut = 1012 JUt 
~llIrldjlullgen ' 
3-5"10 VOll 12200 .1I..K. = 510 " 

1522 9Ut 

3u 87 : !llue aUgemeinen ID1ltteln 
auflerorbentlld) getilgt. 

3 



51 Gefundheitspflege 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugenderlüchti9'!!!i 
ll'lnat16' 
flattft . 
stenn, 
~lffer 

.pausl)a(ts, o\)at~I~~lflß ' 'u ,.j., Sj 11 tt ~ {J 11 1 t ~ ft t I 1 e n(an elnfd) I. ~Jle")nllng 

1939 1938 1937 
@däuterungen 

I 
r ~~ 

91r. 91amentlid)e ~e~eid)nung __ ~ ____ ~ ______________________________ ~ __ ~~~~~~ __ +-~~~t-4~~~t~~ ______________ ---

o 

4 

17 
18 

30 

31 

600 
602 
610 
61 1 
613 

650 

651 
652 

653 

51 Gefundheitspflege 

~hUtll"'tnen. 

Steuern, ~tbii~rtlt, ~eitriigt lIlIb 2eifhlllgcII 
öffentlidJ·redJtlidJtr SlörlmfdJllftclI. 

~eil)i(fen ber 'ßrouinö 
~eiQi(fen unb @rftattungen ber ~ohia(uerfidJe. 

rungsträger . 

Sonftigt ~innll~lllell IIl1b innm merrtdJlIlIlIlltll. 

400 

9 125 

@rftattung uon iJürf orgeleiftungen { 4550 
1100 

10 ~onftige @innal)men 

8wedlluBgllbttt. 

®efamteinnal)men 

~aoon @rftattullgen 

ffieineinnal)men 

'ßerfönridJe 3roecfausgaben. 
®el)älter für v{allmä~ige ~ea1llte 
mergütungen für mngejteUte 
ffiul)egef)äUer, ~interb(iebenel\be3üge für ~eamte 
SDesgf. für mngefteUte 
merfidJerungs. unb f onftige merforgungsbeiträge 

~ ä dJ (i dJ e .8 ro e cf aus gab e n. 
iJörberung ber molfsgef unbf)eit 

iJörberung ber ~euö{ferungsvolitif 
m!irtfdJaftlid)e ~iffsma~nal)men für IDlinber· 

bemitteHe. • 

@ntfdJäbigung aus ber ~urdJfül)rung bes ®e· 
fe~es aur merl)ütung erbfranfen madJ· 
roudJfes 

au übertragen 

{ 

15 185 

1100 

14085 

60594 
52421 
18828 
3529 
3207 

2968 
1400 

52500 

{ 
80895 
10590 

100 

287032 

400 

f) 100 

4550 
1100 

10 

15160 

1100 

14060 

56552 

17166 

20898 

1336 

994 

2968 
1200 

49000 

80895 
10590 

100 

241699 

430 

9090 

4 Scs I 
969 

Jii 120 

969 

14151 

24930 

32000 

15740 

950 

1230 

1950 
1280 

41853 

6900J 
8324 

7 

197265 

811\' IUC\'fiiRIIIIß bc3 (l)rfllllb~tilf ' 
RllItc3. 

8u 17: 8 11 Illerfcflldung !lungen' 
tranrer. 

8u 18 : 8ur Unter~o((ung be~ ~:; melnbepflcgeflatloll stlel,\llrle 
~urd)fü~rullg 0011 sturen. 

8u 30 : (,irfloltll11ge11 fle~e 9In~nllg, 
\T!odlmcl!l1n\1 11. 

RII650: 9(n 523/23 = 1'100 Jl/'. 9Inerrellll11ngllgebil~r an ba~ 91 
Sfreu6 für ble überloffuni r~1fj 
Shanrenboraden beim 9(11 ~ 'JlI 
oon Selld)en . . . . ~,t, 
Unge~lefcrbcCilmpfung avv 
~ell)llfen für Me ~ort' 400 " bllbung Don o\)ebnll11nen 
o\)l)glenlld)e )l,lOlrll, 
bele~rung ~ur !8erämll' 
lung Don lllolrßrronr. 820 
~elten unb )l,loICßfeud)ell " 
~c~lnfert\on Don I!iIlUI1' 
lIllgßrörben unb bel 
I.JJllnberbe1l1\ttelien nad) 
übertragbaren stranr, /JOO ,I !Jelten. . . . . . 
Unterflüllung not, 
lelbenber ~ebummen ~ 4368 :JIo'" 

eIl t" ~Ie Unterftilllung uon o\)eb01l1111,otgi, 
biß 1937 oull einer tRü(flO"öCfCt\rt. ble mit <inbc 1937 oufgel auf' 

~leUnße~leferberämpfung 1It1938 bel' gcbel)nt auf Me !8erlllnpflln~ 
lUenuurmung ber Sd)ul!lnbe 

!I)lutlel" 
.3n 651: ~(ußgefto(jung be~ SOO p tOQeß ...... • 1 

I.JJlletcbell)llfen an erb. 
gefunbe rtnberreld)e ll'0' 40000 -?:'j.)" millen . . . .. ~1lA 

52500 
.311 652: !8ar, unb Sod)' 48900 j/../t lelftunllcn . . . . . 

'2lmbulonte o\)el!, 3200 " 
be~onblung Ufltl . . . 
~:!~t~~~tl~~~6~~~~n . . 38 685 ,I 

Sonfllge ltllrtfd)oftlld)e 100~ 
~llfßmafl11al)men . ~~ 

o\)tetoon on 522/23 . ~~~ 11 

713/23. 9800" 
521/22. ~ 

10690 .w 
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S Gefundheitswefen, Volks- u. Jugendertüchtigung Gerundheltspflege 51 
~ 

---

~au~()alt5' 
l)all«~a(tll , 

nanA-
lllan 91ed)nung 

aUft. ~ 0 11 B I) a ( t B ;t e I { e plan elnld)l. 

tnn, 
9'Iaclltrag Q:däuterullgrn 

Illtr 

I 
1939 1938 191:17 

\.111'. 91alllrntlid)e ~eheidJnul1g flUt ,o/l.;lt ~.;I{ 

Ubertrag lJlusgaben 287032 241699 197265 

654 Q:ntfdJäbigung für ~ilf5tätigfeit 9400 8700 6581 8 11 654 : 6d)ulAa~nllflegc 

{ 
In bell 21uflenbeAlrfell 

655 UnterfudJung~foften 
3980 3867 2412 für 4666 fttnber je 

6000 5980 3 423 
1 ,SO ffUt rb. . . . . 7000 .7Ut 
<]Jlütter' unb sttnber, 

69 lBmin5beiträge, 5ßei~il fen unb ß ufdJüffe 36 155 39655 32860 er~olllng~fürforge . . 1200 " 
~ür eillen uolr~bellt . 
cf)en eHf"ar6t . . . 1200 .. 

9400 .7U 

meridJienene muBßoben. 
8 11 655 : 'lln 522/~3 = 6'000 fIUt. 

!Beitrag an baß el)glenllcf)e ~nfll, 

50 50 
Illt für bafterlologlfd)e Itntcrfud), 

71 I.ßro3~13foften 
- ungen (15 9Ut je 1000 (!ö lnlllo~ner) 

= 3900 .7Ut 
Wir ferologlfclle Unler' 

@efamtau~gaben 3426 17 29!l951 2425'11 
lIcf)ungen ber !Belucrber 

um Ci eltanbllbarlel)en 47SO 
ljiir !on{lIge amt«, unb " 

1100 1100 969 
rrlcf)l lI ilrAtl . c.\lefunb. 

IJlb Q:rffattungen elt«6eugnlffe. . . . no .. 
ll'ür !Bllltllntcrflld)un, 
gen In ber 6d)lllange' 

~einausgaben 341 517 298851 241572 
renf(lrfor~ . . . . . 500 

" ~eßg(. In er amtllcf)en 
Unterfudlllng"ftelle . . 600" 

ffieiueinnal)men 14085 14060 14151 9980 .7Ut'. 

8 11 69: l!öiie~e \l'n~allll, !)lad! ' 
lurifllllll I. 

3ufdJuä 327432 284791 227421 

5 



51 0 Beratungs- und 
Behandlungdtellen 5 Gefundheitswefen, Volks- u. Jugendertüchtigung 

~ 

~aU$1)art~~ 
l)auß~artß . 

lllnan&. ~ Il II ~ f) Il lUft el ( e plan ffied)nung plan etnfdjl. ftaHlt . 
9ladjttog @rläuterungen fieml' 

I 
1939 1938 1937 &lffer 

91r. 9'lamentrid)e ~ebeidjnung 
~( ~t ~t 

510 Beratungs- 8ur Illerfiiouuo brtl @efunb@el 
Alutcl!. 

und Behandlungsrtellen 8u 520 od,ilrcu: eidllI1aa, nry, 
Il.lliiUl·r, 1111'11 eiiugl n~ 
fotßrftcUel~ 1!uUgen~li~ On ftene, aUlt Idje Unter u .. 
ftene. 

6!inlhtfJmen. 

Sttlltrtt, ~tbii~rett, ~eitriiße 11llb 2eifhlUßt1l 
iifftntlid)·rtd)tlidjtr nör~erfd)llftell. 

18 ~eigilfen bet ~o3ia(oetfidjetungsträget ] 1600 12000 9055 811 18 : 
7fdJ \l'itr ble 6djul&aljuf(\ntt 

" ".\!ungenfür' 4000 lorgeltelle . . . . 
lllermößen~ertriige, ~lrbeit~: 1111'0 911ltnllg~tnt. IlfdJ 

geltt. 
23 @innagmen aus ~ögenfonnenbefhag{ungen, 

c;a)utd){eud)tungen ufw. { 3520 3650 3722 811 23 : Citftaltungen flelje 9lnlja 

3100 2900 3198 
9ladjroelfung 11. 

Sonftine ~httltl~tIlett ttllb illnert jBerredjnnnßtll. 
31 ~onftige @innagmen 60 60 - 8 u 31 : IRüduernütung au' b 

I8tannttuelllmonopol. 33 .8al)lungen füt jBorjal)te 10 70 -
390 @tftattung oon !Betwaltungsfoften 10814 10628 10455 811 390: 

Illon bem !llefOlblln~ßaufn)ollb 
ble bclben ~autdq c erltattet 
Rtantenanftalt 2/. ~ 10814 @efamteinnagmen 29104 29308 26430 Cirltattun~en Ilelje !llnljang, 9la 
roellung I. 

~aoon @rftattungen 13914 13 528 13653 

ffieineinna1)men 15190 15780 12777 

~ht~gabtn. 

8w e(flln~ g ab tu. 
~ e t fön H d) e .8 w e cf aus gab e n. 8u 617 : Cinlldläbl~ung an baß ~ 

ld)ar~auß für b e .j)ergabe uO t 
600 @el)ältet füt vlanmä~ige ~eamte 23852 23654 23795 

$/lull lllllll ld)meliern, je edjwel 
rb. 205 9Ut lIIonautcl) 0 

602 metgütungen füt Sllngefteate 29562 44019 43976 
4 X 205 X 12 . . . 984 
UnfaUuerfld)eruna . . 5~ I 

605 Eögne fÜt Sllrbeitet unb 9teimnad)eftauen. 2400 2160 1231 
ßelferlnnen . . . . 71 I 

emad)unn uonftlnbet. 200 , 610 ffiu~egel)äUtt, .pintetb{iebeneltbe~üge füt ~eamte 7411 8741 6930 
luagen .....• 

10807 611 ~e~gL füt SllngefteUte 1991 3426 - 8" 640 : 
613 metfidjetungs: unb f onftige !Betf otgungsbeiträge 1992 2714 1339 

1. 6d)uhal)nlltnlt . . 2~ , 2. 'lluQuftenlttafle 13 . 900 
616 Bo~n. unb !Betgiitungsfod3ag(ungen 200 

3. fiana(ftrafje 37. .. I 200 - 4. ftlaUßborter!lllcg 26/28 34J ' 
5. ~aldelllte ner6trajie 42 7 

, 617 !Betgütungen füt ~Hfspetfonal 10807 7552 84 6. tClbttld)e Stranfen. ()6 
anlla!!. . . . . . 4 ' 

7 ' laffelbtet~ballllll . . 8~ , 8. IUßllr. (neu) . . . 114 I 

~äd)lid)e .8lOecfau~gaben. 9. d)ule l&Ierljarb. 80 , Gileflonltr. .... 
640 WHete { 1025 4218 4219 

10. !Illlt, \Ilrlna,~elnrldj, 125 , . 6tmfle •• • . . 
7437 3451 2050 8462 

641 ~ei3ftoffe, ~eleud)tung, ffieinigung, ~aHet 1020 1410 513 
~Ietuon an: 40/20 2912:Jt.,t 

622/20 406" 

876971 

921/20 8698 " 
470/20 841 " 

u übedra en 22/2~ 9 101545 84137 7487 'Jiljt 
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I ~Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 

\ltnon!. 
flottrt. 
!tentt. 

.) .... , , .... , 
d , ' 

Beratungs- und 520 
Behandlungsrtellen 

<5:däuterullgen 

!lffet I __ m r. :tUt :tUt !Jt.J{ 

~-T---------------------+~~-~~~~-+------------

Sjnu§bll1tHtellt 

SJlamentlid)e ~e3eid)nung 

Übertrag musgaben 

~lll(Il ßen< ullb 6d)1l1btltbitlljt. 

U n t er ~ 0 {t u n g. 

800 Unte(1)oltung bel' @ebäube. 

mb f ii ~ r u IIg e n 011 fft ü cl (0 gen. 

820 @t'ltlöl)nfid)e ~bfd)reibullgen 

~itltllllHßt ~lll§ßnbtlt. 

90 0 2 e i ft u n 9 e 11 aus 0 {( 9 e 111 d 11 e n ffi1 i t t er n 

DO 1 medegung unI> SJleueillricl)tung bel' '5äuglings< 
fürforAefteOe .paff,·e 

@efomtousgaben 
ab <5:rfiottungt'll 

\Rl'inollsgoben 

\Reimin no1)111 eil 

87 697 101545 84 137 

685 685 30 1 

2000 2000 - .311 820: 10·/0 be~ mlerte~ bel' lirat. 
IIdJetI InrtdJtullgetl 0"11 20000 flUt 
= 2000 .1I.K.. 

- 7 110 15 19 

970 - -

9 1 352 111 ~40 85957 

13914 13528 13653 

77438 97812 72 1)04 

15 J DO J5780 12 Ti7 

62248 82032 59527 

'i 



=S=1"",:1i""'==Er=h=ol=un=g~sh=e=im=e=~S~G=e=ru=n=d=h=e=it=:sweren, Volks- u. Jugendertüchti~ 
.pau~~a(g , .~al~(~~(tG ' \3'lnoll&' 

flattft. Sjnui3~nlt~ftelle Plan elnfd)l. ffied)nullg 
!.llad)trog @däuterungen Sfenn· 

&Iffer 

I 
1939 1938 1937 ___ _+-m-t-.. ~---------m-a-n-le-n-t1-idJ--e -~--e6-ei-d)-t-IU-\I-g--______ ~--~~~~~~+-~~_+-----------------.71. Ir :ll. fC :ll.JC 

8 

20 
22 

24 

31 
33 

51 t Erholungsheime 

~innCll)1tten+ 

mermögcni3ertriige, ~rbeiti3· unb 91nijullgi3ent: 
gelte. 

s.ßad)t 
Stur~, merp~egungs~ unh fonftige .peimein: 

nal)men 

metfaufsedöfe . 

€?onftige ~inlln~lIlClt lInb innere lßerredjulIlIßw. 
60nftige @inna1)men 
3a1)(ungen für morja1)re 

81ueifnlli3gnbcn. 

@efamteinnal)men 
'.tlaoon @rftattungen 

~eineinna1)men 

s.ßerfön(id)e 3wecfausgaben. 
600 @el)äher für planmä~ige ~eamte 
602 mergütungen für ~ngeftellte 
60 3 " ,,6tunhenleiftungen . 
605 .2ö1)ne für mrbeitet unh ~dnmad)efraum . 
61 0 ~u1)ege1)älter, .pintetOliebenenbe~üge für ~e. 

amte 
611 '.tlesgL für mngeftellte 
61 3 metfidJerungs. unh fonftige merforgungsbeiträge 
615 ~eil)nacf)tsgefcf)enfe an .pausangefteUte 
616 .201)n, unh mergütungsfotl6al)lungen 
61 7 mergütungen für .pilfsperf ona( 

6 ä cf) ( i cf) e B w e cf aus gab e n. 
62 merbraucf)sftoffe 
63 0 ~üd)er, Beitfcf)riften, Beitungen 
63 1 lrernfpred). unh fonftige s.ßoftgeOüf)ren . 
63 3 merbanh3eug, .peil~ unO '.tlesinfeftionsmitte[ 
63 9 @el)aUserftattung an bas 6d)ulamt 

~Il übertragen 

3 1 

{ 
37 189 
90053 

25 

20 
10 

127328 

90 053 

37275 

7886 
7986 

255 
7 424 

1 656 
538 

1057 
20 

775 
16 397 

81580 
655 

1006 
1 470 
4 477 

133182 

31 

19520 
9900 

15 

20 

13 

31 

22827 
9 196 

191 

29499 32245 

9900 9196 

19599 23049 

8679 

255 

2960 

676 

7t7 

10 

215 

1517 

343RO 

55 

456 

4 477 

12 !l05 

131 
27G6 

2589 

2085 

3 

1473 

338:39 

on 
3~2 

3361 

5! 3-17 5n 663 

8u 22: CiritattungclI ftel)e 2("~a"ßI 
!l1ad)lvelfung 11 . 

.311 603 : \3'iir elite (,Ill)ll lllaft\t ' 
le()t,rln. 

gga!cI1tl 
8u 62 : ~erö ltIBungelllltlel, 

Straltfttolll ufl\)· taebOr! 8u 630: G\:t'I)ö~unß burd) ben I be!ll 
an 2e~ r' unb 2etnmttte{n br

e, unD 
llPU übernommenen !J)lüUe 
eÖllglln\lßI)elm. • 

110.6 •. 8u 633: 1938 unb 1937 ug(. 211 
StinO' .3n 639: mn 21/38. \3'ilr elnell

n • 
legter unb elue \l!roltt!(lutl •• 



~erundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 

tlbettrag Illusgaben 

640 Wliete, ~ad)t 
6-1 1 .peiaftoffe, lBefeud)tung, meinigung, ~affer 
64 2 ®tunbftücfsabgaben. 

!8erfdjiehene Illuögllben. 
70 <Steuern unb Stutta!e 

800 
80 1 

~u(Ilßen. uuh 6djulhellhicnft. 
U nt e r ~ alt u n g. 
Unter~altullg ber ®ebäube. 

" " mafd}ineUen Illn(agen, ~ei. 

{ 

80 ~ 

3ungs. unb Bid)tanlagen . 
Unted)aUung ber ärotlid)en unb lBdtieb~ein~ { 

tid)tungen 
Unter~altung ber gättnetifd)en Illn(agen { 804 

8 1 <Sad)uerfid)erungen 

III b f ü ~ tun gen a 11 m ü cf ( a 9 e 11. 

820 ®eroö~nIid)e Illbfd)reibungen 
850 Illbfü~nmgen bie freuerfelbftoerfid)etungs~ all 

tücflage 

<S cf) u 1 '0 e n '0 i e n ft. 
870 <Scf)ulben3in f en 
871 Sinfen für aUgemeine~ ~apitaloermögen 
88 <Sd)ulbentilgung 
89 ~ilgung für au~erorbent(id)e 3llftanbfe~llng 

oon ®ebäuben . 

~iuUlIlIiße ~uößllben . 
900 .ß e i ft u n gen a u ~ a t( 9 e m ein e n ID1 i tt eln 

901 ®ättnetifd)e Umgeftaltung ber Illnlagen b~im 
~inber~eim ".pau~ ~iet" in ~t)f a./ffö~r 

902 lBauHd)e 3nftan~fe~ung be~ ID1ütte~: unb 
(5äugling~~elme~ unb 3noentarergan3ung 

970 Sufä~lid)e lBefd)affullg en . 

97 1 lBefd)affung eine~ ma.biog~rätes für bas, S'tinber· 
l)etm ".paus Sttel" tn ~t)f a./~ö~r. . 

@efamtau~gaben 

Illb G:rftattungen 

meinau~gaben 

meineinna~men 

Sufd)ujj 

133 182 

687 
10455 

786 
390 

2598 

2850 

l050 
1 750 

800 
350 
650 
298 

4636 

112 

-

1496 
-

-

-

200 

ll200 

-

300 

173790 

90053 

83737 

37275 

46462 

54 347 59553 

688 
3260 

326 
90 

2 120 

2 150 

300 

950 

100 
650 
120 

2926 

40 

3219 

-
2106 

478 

4190 

-

-

-

-

78060 

9900 

68160 

19599 

48561 

687 
3143 

209 
52 

1 828 

2063 

313 

1059 

124 

242 

2926 

84 

335 1 

-
2326 

478 

3764 

-

-

-

-

82202 

9196 

73006 

23049 

49957 

.) ""I -, 

d , 

Erholungsheime 521 

G:däuterungen 

8u 640 : ~{11 861 /20. 

811 642 : &ln 7104/25 
7101/ 16 
7104/23 

90 Jf.Jl 
116 " 
184 " 
890 Jf.Jl 

811 803: ~ln 470
'
25 = 800 9Ut . 

811 804 : 'lln 714/25 = 650 9Ut. 

811 82 0 : 10f0 vom l3leböuhelvetl 
mlQlbergolungßftätte 
37500 Jf.Jl .. . . = 375 Jf.Jl 
mlalbfdjuleI4380Jf.Jl ~ 143 

" ft htherljehll mllj t 
51800 Jf.Jl . . .• = 518 

" !mütter. unh Saug-
I\ng~f)etll1 1 % von 
l7l0oo 9Uf. . . . ~ 1710 

" 1111r l8etrleb~elnrld). 
lungen. . . . . . . 1890 ., 

4636Jf.Jl 

8u 870: ~llß aOgell1elnen !mItteln 
allflerorhenlTld) getttgt. 

8u 88: mlte bet 87 0. 

9 

I 
I 

I 
I 
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511 $tädtifche 
Krankenanrtalt 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchti9!!!! 

.p llus~alts , 
-I:iau~l)alt~, 

\rlnan~' ~ Il U B ~ Il { t B ft t { ( e 
plan :Red)nulIB vlan elnldjl. Itattft. 

\J1adjtrag @diiute'CUngen ~enn= 

9h·1 1939 1938 1937 ~lffcr 91amentlidJe 58e3eidJnung 
:JUt :JUt :J/..;ft ---

511 StädtHche Krankenanrtalt ~ell ~eredjll\mgell pnb ISO~O 
Pflc\lun!l~ IO~e für ~ran e 
6J 000 für b e GIlefolgfdjaft i U 
be ßeleg!. 

~htl1al,men. 

6telltrll, lj}ebii~rell, ~eitriige u nb 2eifhlllßCII 
Öfftutlid)=redjtlidjer St'ör~trfd)llften. 

14: UntettidJtsgelbet . G 000 2150 2279 Ru 14 : 'i);iir 17 ledjntldje ed 
Innen \t\tb 2 eel'nld)luellcrll . 

~trInögeuBertriige, ~(rbeitB· unb 91utIIIllßBCllt· 
gelte. 

20 9J1ieten f 2255 2255 4159 1: 11 2J: 

\ 406 - - 'il'iir ~lenflmohnunAcn . 22 
22 stUt<, metVffegungs= unb f onftige .peimein, " ble 6ilulllln\l~für . 4 

(ol'ge[teUe. . . . . . nal)men . { 620000 587000 589784 2661 

235000 268000 27/ 026 311 20, 22 IIlIb 23 : @rftatlullllell 

23 statifgebunbene @innal)men { 51 900 45820 U9244 
9lnljan ll, \lladjlVel[\tng 11 . 

13100 13080 9 380 
24 <sonftige metfaufsetlöfe. { 4623 3640 5113 ,~u 24 : 

110 'il'iir 'lHloljol . . . . 960 960 1054 " ~ampf ... . . 850 

60uftige ~ittnnf)tIItl1 Ullb illllere ~erw{)lIl1nßen. ferner a\t~ bem \l.lCl'fanf 4473 ber 6pel(erefle 

31 <sonftige @innal)men { 
(\u~ bem ~erfa\tf von 

ISO 550 2 1 022 9((tmolcrtal 
5583 1740 40 45 Itrfta ttungen [telje 9In~ang, 9 

~illllllllige ~inttn~lIIell. melfung 11. 
8u 31 : iffia(d)gclb von 'lliellft ' 40 @ntnal)me aus bet @meuetungstüdfage 11129 6500 - 11Jo~llung~lnljabcrn unb Iläbtl 

IIHcnllfteUcn . 4 1 <sonftige einmalige Q;inna~men 50 100 896 Itrftattunrn [lcl)e 'l{l1~ang, 
lUellung I . 

" 

@efamteinna~men 9447 13 929547 954002 

'!:lavon @tftattungen 251206 282080 281505 

9'teineinnal)men 693507 647467 672497 

ilu~ga()e". 

~ munI tlltlgBllllöglllJ eil . 
I.ß e t fön {i dJ e met ro a {t u 11 g s au s gab e n. 

500 ~el)ältet fÜt v{anmä~ige ~eamte 30187 30314 23318 
502 metgütungen füt mngefteUte 20827 16 003 24855 
510 9'tul)egegöltet, .pintetbHebenenbeöüge füt ~eantte 9380 11202 15863 
511 ~e~gL füt mngefteUte 1402 1245 1700 
513 metfid)etungs~ unh f onftige metf otgung~beittäge 1274 1159 1659 

<s ä cl) { i dJ e ~ e t ro art u n g sau s gab e n. 
53 58üdJet, 3eitfdJtiften, 3eitungen 400 400 425 
54 3etnfvml)= unb fonftige l.ßoftgebül)ten . 6000 5800 5721 
55 58efanntmadJungen, mothtude unh fonftige 

fädJlicl)e metroaUungsausgaben. { 455 455 2 796 
8u 55 : 'lln 003124 = 2474 fiJ( 

2474 2845 

&u übedtagen 72399 69423 76337 

10 



LGefundheitsweren, Volks- u. Jugenderfüchtigung 

~ a 11 B ~ alt B ft e I ( e 

. ) ' . q 
. , I 

StädtUche 
krankenanftalt 511 

Q:däutewngen 

!Jh. I mamentlid)e ' ~~3eid)nung ---l~ __ -jl-______________ ---------------t--~~~(--+-~~~~-+~~~t-+-----------------
69423 76337 72399 

600 
602 
605 
6LO 
6 L 1 
612 
613 
6 1 G 

630 
631 
632 
633 
637 
639 
640 
641 
642 

650 

651 
652 
653 
69 

70 
71 
72 

73 
74 

800 
801 

8uJCCfallBgaben. 

~ er fön li d) e 3 10 e cf auS gab e n. 

®e~ä(ter für vlamnäj3ige 5ßeamte 
mergiitungen füt IDngefteUte 
Böl)ne füt mtbeit~1: unO .pausangeftrUte 
ffinl)ege~ä(ter, .pinterbliebenenbe3iige fÜt lBeamte 
~e$gr. Yür S!{ngefteUte 
mulje(öl)ne für mtbeitet. 
metfid)ewng5- un'o fonftige merforgung5ueiträge 
Boljn~ unh mergiitungsfotl3aljlungen, (§5teUoer-

treterfoften . 

(§5 ä d) (i cf) e 310 e cf aus gab e n. 

lBüd)er un'ö 3eitfd)riften 
m:qneien, metban'o- un'ö ~esil\feWonsmittel 
)8efleihung un'o m!äfd)e 
~eföftigung 
m!ei~nad)tsfeiern, (§5eelf orge 
3roecfausgabenetftattungen. 
m!ol}ntaummieten 
.peiöftoffe, lBeleud)tung, ffieinigung, m!affer 
®cttll'oftücfsabgaben . 
.3nanfvtud)nal)me oon UnioerfitätsfHnifen un'o 

~rioatäthtell . 
maum~ unh (§5ad)en-~esinfeftion 
lBefd)äftigung 'oet @efd)Ied)tsftanfen 
mnftaltsbild)mi 
meninsbeiträge 

merfdjiebeue ~hl~gaben. 

(§5teUetll, ~etuf~f d)ulbeiträge 
@etid)ts< un'o ~robeufoften 
~ienfb unh (§5d)ut3f{eihung, fonftige mu~-

rüftungsftücfe 
meife. un'o ~a~tfoften . 
(§5d)ulung5foften, @emei\1fd)aft~förhetung 

~1tlagen' tlnb 6~tllbtnbienft. 

UntH~aItung. 

Unter~aItung het ®ebäube. 

" " 
mafdJineUen mnlagen, .pei~ 

bun95< unO md)tanlagen. 

{ 

6192 5302 2696 

172 786 124739 1 L2 166 

2113775 216020 ~06 7~1 

1924 1959 \l8B3 

11633 8813 12464 

28lJ 3548 2092 

30 1;32 28988 27165 

J 2000 12000 9186 

1500 1500 1500 

64000 64000 58450 

27000 30000 11116 

294600 294608 271831 

1 700 L 700 1500 

10814 10628 10455 

1832 1332 -

96020 113400 95898 

939 871 1113 

3711 2709 2709 

600 600 583 

3500 3500 3965 

160 L60 78 

200 200 -
26 6 6 

11 528 119lO 7266 

60 50 8 

3000 7500 3705 

350 350 248 

670 526 662 

12100 16000 12564 

7500 7500 7657 

~u übertragen 1 064 965 1 042002 942964 

,311 632: !1>et bereltgefleUle 18etrn 
Ifl erforberlld), um ben jäl)rlld)e~ 
normalen 9tbgang aul!aUll1eldjen. 

3~~3: !Uervlle~ungl!tnge für ~rnnte 
000 je 1.4 .7Ut = 219000 .7l.J( 

!UcrVllegun~l!tage lItr 
®efo~)af 63000 je 
1.20 ' .... = 75600 " 

294boo 9Ul 

,3u 639: 9tn 520/39. 
G:rfhltlung Ilon 9tntellen nn ben 
Gllef)allent, bleben .enutär3ten Ilom 
Gllelunb~eltllnll\t geaal)lt lllerben. 

8u 640: 9tn 92\120. 
ffür 10 !Räume Im ~nufe mlörllj 
~raüe 10, aur Unter rlngung uo~ 

aul!angefleUten. 
3u 642: 9tn 71 01 / 16 1664 .7Ut 

7104/23 2041 " 
8711 .7l.J( 

3u 65\: ~ln 523/23. 

,3u 69 : ~Ieljc ~(nljnn9 
lucifullg I. ' 

iJlnd)' 

(jr~öl)ung bur~ !Beitritt ber etabt 
~r ll'ad)uereln gung ber teltenben 
erlllnllUn~!lbeamten beutfd)er 

!tranten', el!. u. \Illlegennftnlten. 

8u 70 : Umfallfleuer 10800 fIU( 
Gll runbfteuet 578 
iBerufllfdiulbeltrllge 150 :: 

115289Ul 

3U. 74: GllrmelnldJnftß. 
~TbetUng . . 6409Ui 
u~bl!bung Im ~eßln; 

fIaleren ..... 30 " 
670.7Ut 

11 



522 Städtifche 
Krankenanftalt 5 Gefundheilswefen, Volks- u. Jugendertüchti9!!!! 

i}lnon3' 
flattfl . 
Sfeml' 
a1ffer @tläutet:Ungen 

91r. I ____ ~--~--------------------------------~--~~~~--~~~~t~~~~~~~----------------~ 

Sj a 11 S ~ alt iqt cl ( e 

SRamentlicl)e 58ebeicl)nung 

12 

Übertrag ~usgaben 1 064 965 1 042 002 942 964 

803 llnterl)aItullg bes ~llftaUsinoenlars . 
804 " ber äqtHcl)en @imicl)tungen. 
805 " "gärtnetifcl)ell ~n(agell 

14 998 

11 733 

638 
81 '5ad}oerfid}erungen 

17000 
12 000 

650 
985 

17 000 

14830 

650 

985 1 786 811 81: 'i\'euervcr [idJerllllß 670!!l.t 
für \SJcbdube . . 255 • 

.. ~lIoell t or . . 60 , 
\SJ(o«\lerfldj erlln~ 

~ b f ü 1) run gen a n ~ ü cU a gen. 
82 0 @eroöl)nlid}e ~bfcl)reibungen 
85 0 ~bfül)runge ll an bie lreuerfelbftoerficl)mtngs~ 

rüctlage 
86 ~bfül)rungen an bie .paftpflicl)lfelbftoerficl)e. 

rungsrücrfage 

'5 cl) u I ben b i e n fi . 
87 0 '5cl)ulben3infen 
87 1 Binfen für allgemeines Stapitafoermögen 
88 '5cf)ufbentilgung 
89 :tilgung für au~erorbentlicf)e 3 nftanbfetJung 

oon @ebäuben . 

~inmillige ~uBßaben. 

90 0 Bei ft u n gen a 11 S a {( 9 e m e i 11 e 11 9)1 i tt e ( n 
90 1 @imicf)tung VOlt je 2 ~abe. unb ~botträumen 

fomie eines m\afd}taumes im alten mer. 
maltungsgebäube 

902 .perfteUung einer lrteitreppe vor bem roeitlicf)en 
neUerein gang bes s.ßaoiUolIs V 

90 3 mergrö~erung bes ~ufmafcl)raumes im St~Uer. 
gefcl)o~ bes Il.lrofefturgebäubes . 

94 0 @ r f a ~ b e f cl) a ff u n gen a u ~ b er @t11 e u e ~ 
rungsrücrlage 

941 @rneuerung oon 2 9lebu3ieroentifen in ben 
Stranfenl)öufern 11 unb III • 

942 @rneuerung oon 9 Stonbenstöpfen 
943 " einer m\afcl)3entrifuge 
944 " " Il.lermutii:@nll)öttungsan{age 
945 " 1:>on 3noentar für bie Stranfen· 

räume. 

970 Bufö13licf)e 58efd}affungen . 
97 1 58efcf)affung oon 2 Stippbratpfannen 
972 " .einer ~uffcf)nittmafcf)ine 

62250 

347 

1 000 

14 434 
24270 
20081 

2700 

400 

800 

1 200 
630 

4850 
1545 

2904 

2 100 
680 

ü13250 fj225ü 

346 694 

800 500 

38 566 3931lü 

17 !l 13 19 51 8 

459 450 

31 ä45 29 6 ~5 

6500 . -

3u übertragen 1 235 791 I 233646 1 124511 

3 11 820 : I3lcbiiubr 1 °10 0011 rNI Ji ~ :1000000 .J?H . . = JO ",N 
~noelltor 5% 0011 16250" 
315000 .YI./f. . . = 
'llIl IlOl'o t. U[IO. 20%0011 000" 
80000 .lUt . . . = ~5O j/.I 

62 2 



! Gefundheitswefen, Volks- u. Jugendertüchtigung 
StädtUche 511 

Krankenanltalt 
----=--
\ftnnnA, 

.pa lls~a(t S ~all~~alt e, 

~ 11 11 B f) 11 I t B ft e I I e 
• plan 9led)nung 

ftQttft. v(an etnlcf)1. 

Renn, 
!Jlacf)tTa g @rläuterungen 

A\ffer 
mr. I 

1939 1938 1937 

- 91amentlid)e ~wid)nung f1U[ :1l.;f[ gut 

Uberh:ag musgaben 1235791 L 2336(6 L 124511 

973 ~ef djaffung eines @oliatf).'llrrirabfraftroagens 1 710 - -

974 oon 2 ~ü1)lfd)ränfen 2350 - -

" 
975 

" 
eines 9J1ifroffop.6tatios mit ~on. 

benfator unb 9leooloer 200 - -

976 ~efd)offung oon Slloentar für ~erfona(rliume 1500 - -

977 @inbau einer ~äfd)epreffe 2420 - -

978 
" 

eines Umformers für @(eid)ftrom1)er~ 
fteUung 

650 - -

@efo111tousgoben 1244621 1 2336ol6 1 1245 11 

mb @rftattllngen 251206 282080 281505 

9leinousgaben 9934] 5 951566 843006 

9leineinno1)men 693507 647467 672497 

3ufd)u~ 299908 304099 170509 

-

I 

. 

13 



523 
\i'lnan~, 
fl a ttfl. 
5renn, 
~ tffer 

14 

StädtUche 
Desinfektionsanftalt 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchti9!!!! 

.palt~ !)a(ts ~ 
.\;i all ~(la [t ~ , 

~ 11 It ~ I) Il I t ~ ft t Il e 
plan :n~d)1\ung plan etnfdlL 

91adl tra g o;rlöuterungen 

I 
1939 1938 1937 91r. 91amenUid)e ~e3eid)nung 
!JI..;IC gut .'1l.Jft --

513 StädtHche RIIl: jUrrfiivulIß ber \llcrlvaf 
ber f!nb! fdjl'll ~r(llltrll(lllf 

Desinfektionsanrtalt 

«:illuot;mell. 

mermögtttBertriige, ~lrlleitB· lIllb 91l1tllllgBellt~ 
geHe. 

23 ~atifgebullhene o;innal)men { 3720 6 860 7470 8u 23 : Girflnllungen fle~e 9l1l~ 
7 280 7 140 7707 91ndlloclfung 11. 

25 o;ntmefungsgebül)ren. 100 700 1967 .311 25 ; Q.\gl. '!Iull g. 604 . 

~ot1ftige ~ittllll{JllltIl uub innere merreif)nllllgtll. 
31 60nftige @llnal)men 235 425 - .311 31 : melber~lbnnletl b~~ 

Inferioren. - gl. 'l(u~g · . 

~inmlllige ~htltR~tttCII. 

4:0 o;ntnal)me aus her o;rneuerungstücUage - 140 -

®efamteinnal)men 11335 15 265 17144 

~auon o;tftattungen 7280 7140 7707 

9'leineinnal)mett 4055 8125 9437 

,""tt~gobell. 

mtrlllllltllllgBIlII~gnben. 

6äd)lid)e metmaltungsausgaben. 
54: ~ernfpred)~ unh fonftige l,ßoftgebü~ren . 150 150 145 
55 ~etanntlllad)ungen, motbtucfe unh fonftige föd) ~ 

lid)e mermaUungsausgaben. . . . . { 55 55 32 8u 55 : '!In 00 3/24 = 30 J'l}t. 
30 35 

8luelflluBgllbcn. 
I,ß er fön li d) e 3m e cf aus gab e n. 

600 ®el)ältet füt planmäflige ~eamte 5568 2696 -
602 metgütungen füt mngefteUte 12491 14 814 14689 
604 60nheruetgütungen - 250 460 .3" 60 4: ~Üt ble Ginhvefurtg r 610 9'lul)egel)öltet, .pinterbIiebemnbehüge fÜt ~eamte 1 730 996 3032 

giftigen nfen. ~Ie !toflert ~Ie 
oon ben '!Iuflrnggebern 25 _. 611 ~esgl. füt mngefteUte 841 1153 
etnlle~ogen - 00[. fill1n. -

612 9'lul)elöl)ne füt ~hbeiter. - 139 )57 
613 metftd)erungs~ unh fonftige met) Otguttgsbeittäge 839 858 650 
616 Bol)n~ unb mergütungsfodöal)(ungen, @5teUuer~ 

tretedoften . . . . . . . . . . 400 400 -

u übedra en 3 9 22104 21546 19165 



.) It.) f 
~) (1 

=--
5 ~ __ erundheitswe'en,Volks. u. Jugendertüchtigung Städtilche 523 ---== Desinfektionsanrtalt 

.pausf)alts: .\)au~~~(t~ , 

- 91r. I 

~ a u B f, alt B ft e I I c 

91alllentlid)e ~e3eicf)nung 

Ubertrag ~u5gaben 

62 

~ ä d) 1i cl) e .8 llJ e cf 0 u ~ 9 0 ben. 

merbroud)sftoffe 

63 0 ~üd)er, 3eitfd)tiftel1. 
64 1 ~e(eud)tung 

64 2 @runbftücfsabgaben. 

merfd)iebene ~(u§lJllbCl\. 

70 stroftfogqeugfteuer 
72 ~ienft. unb ~cf)u~f(eibung, fonftige ~us. 

rüftungsftilcfe 
73 ffieife, unb lrogdoften 
7 4- ~cf)ufungMoftell, @emeinfd)aftsförbetung 

~(ulalJell' uub Sd)ulbcubitllft. 
Un t erg 0 (tu ng. 

800 Unterf)o(tung ber @ebäube. 
80 1 " ber mofd)ineUen mn{ogen, .pei~ 

3ungs• unb mcl)tonlogen. 
803 Untergaftung bes fonftigen ,3noentars unb bes 

stroftroagens 
8 L lreueroerfid)erung 

~ b f ü f) run gen 0 n ffi ii cf lag e n. 
82 0 @eroögnlid)e mbfd)reibungen 
85 0 ~bfüf)rungen on ~elbftoerficl)erungstücf(ogen. 
86 " "bie .paftp~id)tfelbftoerfid)e: 

rungsrücfloge 

t5 cf) u Ib e n b i e n ft. 
870 t5d)ulben3infen 
87 1 .8infen für allgemeines Stapitaloe\'ll1ögen 

iill1l1lllige ~llBgllben. 
9,1 0 <h f 0 ~ b e f d) a ff u n gen 0 u ~ b er <h neu e • 

rung5rücfloge . 

@ef01l1tou5gaben 
~b @rftottungen 

ffieinau~gaben 

9leineinnaf)ll1en 

{ 

{ 

nlan elnld)L ~ed)\Iung 
,.. 91ad)traG 
1939 1938 1937 

:Jl.J/t gut gut 

22104 ~1 546 19 165 

2780 2610 3470 

890 890 920 

25 25 16 

12 16 16 

4 4 3 

46 46 46 

252 252 252 

532 830 291 

30 50 19 

39 31 13 

500 1640 250 

250 260 96 

600 500 267 

42 19 37 

2220 2283 2283 

97 88 94 

300 - -

@däutertmgen 

811 62: ~(n 522/2'1 8,;0 f/U(. 
522/31 40 .. 

890 9/.ft 

;\11 64 2 : Iltn 7104/23 = 46 .7Ut 

811 72 : ~gL <.Jhm. 31. 

~\1l74 :llauon fitr benlIDleberl)olllng~. 
rllrlll~ für ~e~lnfeftoren 25 ,7L1{. 

.311 820 : c.llebllube 1 % \lon 
33540 .7Ut = . . . . 335 .7Ut 
ftrafh\logen unb ted). 
nlld) e (jilnrld)tllngen 20 0/0 
uon 942O.7Ut = ... 1885 .. 

2220 .7Ut 

.3'" 850: \Jellerlelbft\lerlld)erung~. 
l'ü!f(oge . . . . .. 17 [fU{ 
~lllto,fta~rofelbft\letfld)es . 
rUIIRGrü!f(nge . . . . . 80 " 

• 133 625 97.7Ut 

1 120 

- 140 -

31843 31353 27862 

7280 7140 7707 

24563 24213 20155 

4055 8125 9437 

20508 16088 10718 
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5 3 0 Stadtamt 
für Leibesübungen 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 

~ 

.paus~alts. 
tia \lß()a(t~· 

jl1nan4' ~tluB~tl{tBftcI{e 
p(Oll )Jled)nullg vIan elnfdj(. ftallft. 

91ad) trag @däutmmgen !'renlI' 

91r. I 
a1ffer 91amentIicf)e Q3e3eicf)nung ID39 1D38 1937 

flUt flUt flUt --
530 Stadt amt für Leibesübungen 

<S5innnt;men. 
~eille . - - -

~{u~9nben. 

~erlUtlUUllOBtluBOtlllell. 
~ e t fön I i d) e met ro alt u n 9 5 au s gab e n. 

500 @ef)ältet fÜt planmäflige Q3eamte 11 664 ] 1207 11 aU3 
502 metgütungen füt %lgefteIlte 7819 4865 6 118 
510 ffiuf)ege1)äItet, .pintetbliebenenbe3üge fÜt Q3e. 

amte 3624 4141 2425 
511 ~esgI. fÜt mngefteIlte 526 379 1258 
513 metficf)erungs. unh f onftige metf otgungsbeittäge 478 282 403 

~ ä cf) Ii cf) e metro alt u n 9 5 aus gab e n. 
53 Q3üd)et, .8eitfd)tiften, .8eitungen . 40 40 17 
54 ~etnfpted)~ unh fonftige ~oftgebüf)ten . 100 100 92 
55 Q3efanntmacf)ungen, motbtude unb fonftige fäd) . 

lid)e metroaltungsausga'Oen. . . . . { 20 20 9 1 811 55 : ~(n 003/24 = 60 (i1,!C 
60 80 

®efamt. unh ffieinausgaben 2433l 21114 217U7 

ffieineinnaf)men - - -

.8ufd)ufl 24331 21114 21767 

I 

. 

16 



~ Gelundheitswelen, Volks- u. Juge.ndertüchtigung 
~ 

I ung 

\rInn 
~llu5f)aft 

5- .eau~ ~a( t", 

n6' 

- plau . J{ed)l1U 

!tat 1ft. .p Il 11 B IJ alt B ft er 1 c plan eil1(d)1 l1g 

lien 11, 

mt. I 
!J1adltra g &däuterungen 

!II! er 
1939 1938 193 7 

- %unentlicf)e ~~3~icf)nung gt.Jt !1I.Jt gt.fi{ 

DienrtfteIle für 531 
Jugendertücht" 9 

531 Dienltrtelle 

tür Jugendertüchtigung 

~innR"'ltten. 

~erlllögtnBtrtriigt, ~rbeitB. uub 9luÜulIgBent. 
gelte. 

20 W1iete 
15 35 39 

60nftige iiunabllltU Ullb iUllere ~erred)lIIl11gen. 
- - 500 

31 <5onftige &innagmen 

®efamt, unh ffieineinnaf)men 15 35 589 

2lu~gRben. 

lSerlua( tu ugBllllBgabclI. 
I.ß er fön I i dJ e me r Tl> a (t u n 9 ~ au s gab e n. 

500 @egäUer für planmäf3ige ~eamte 
2698 3416 2275 

502 mergütungen für mngefteUte 
4115 2112 5116 

510 ffiugegegälter, .f,)interbliebenenbeaüge für ~eamte 838 1262 496 

511 SDesgL für mngefteUte . 278 164 456 

513 merfic1)erungs: unh fonftige merforgullg5beiträg~ 246 825 186 

<5 ä dJ li cl) e m er Tl> art u n 9 ~ aus gab e n. 

53 ~üd}er, 8eitfdJriften, 8eitungen . 
20 20 3 

55 ~efallntmadJungen, morhtucfe, f onftige f äd)Iid)e 
metTl>aHungsausgaben. { 30 35 

110 125 
81 8u 55: ~11l 003,24 = 110 [11.". 

lSerfdjitbcue ~lIßgabell. 

73 ffieife= unh ~agtfoften 
110 110 50 

74 @emeinfd)aft5förl>erung . 
150 162 156 

®efamt. unb ffieinausgaben 8595 7731 8819 

ffieineinnal)men 15 35 539 

8ufd)uu 8580 7696 8280 

17 



S4 Volkserfüchtigung 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigun! 
=-=----

.paus1)alts. ,\)ouGf)olt « , 
Thl nona' .\) Il tl § [}tl 1 t § ft cl ( e pIon 

~lecl)l\ul\1l flottft. pIon elnfd)!. !tenn, 

I 
91ad)lrog @däuterungen alfler 

9lr, SJ1amentlid)e ~e3eid)nung 1939 1938 1937 
flUC ~.;ft ~.;fC 

S4 Volksertüchtigung .B llr ItlcI'fiiOIlIlIl br~ eitnbtn", 
iiir 2cibc.:4iibIl IlOrll . 

6:innllf,tuen . 
.neinl'. - - -

~htGgllben. 

8IUelfllu§llllbtll. 

~äd)lid)e .3mecfausgaben, 
G9 mereinsbeiträgl', ~eil)ilfen un'o Bltfd)üffe 111 465 It! 765 13944 l \1I 69 : eiit·c,r 1l11l1)ol1!l. \Jlnd,. 

'urifll1t9 I. 

@efaUlt. un'o 91einausgabl'l1 13465 13765 L3944 

91eineinnaf)mel1 - - -

3ufd)uu 13465 13765 13944 

. 
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! Gerundheifsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 
Arbeitsdienlt- und 5 SO 

S h I I c u ungs ager 

IHnanA' 
.\)JU5l)lllt 

g_ -\:>aull{Ja( tll , 

~ a tl B {pt I t B ft elf e 
- plan V1ed)l\lll1g 

hallft . 
plan etnfd}!. 

lIenn, 

mr.J 

9'Iad)tr~ g Q;tl äutettlug ell 
l!Her 

]939 W38 1937 

- 91amentHd)e Q3e3eid)nung :J/Al :J/AC .'1UC 

550 Arbeitsdienrt-
3"1: !l.lcrfiißul1O lift! (2ioaialllttltft!. 

und Schulungslager 

~hutfl""ltUm. 

~eine . - - -

)lltt~gfl6en. 

81UedauBga'ben. 
(5 ä cf) {i cf) e 3m e cf a u g gab e n. 

0 69 Q3ei1)ilfen unll 3uld)üffe 
- 300 3217 311 69 : jJür 1939 feine !llet~((fe' für 

1938 f1e~e '2ln~ang, 9'Iad}roel[ung 1. 

®efarnt. unh ffieinauggaben - 300 3217 

ffieineinna~rnen - - -

3ufdJu~ - 300 3217 

'" 

19 



551 Sport- und SpielpläfJe 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtig~ 
\l'hlnll ~' 
flat lf!. 
!telln, 
41ffc r 

20 

~ n 11 B fJ n I t B ft eIl e 

91r. I mamentIicf)e )Seoeicf)nung 

55 t Sport- und SpielplälJe 

6:innlll,men. 

mermöncuBCl'tröne, ~lr6citB · UUn IJhl UUUnBcn t· 
nelte. 

20 Wliete, l.l3ad)t . 

25 mrbeits~ unb s)1u~ullg5entge(te 

@5uuftinc ~illlln~lIIf11 nun innere mcrrcdJuuunclI. 
33 3afJlullgen für morialJre 

@efamteinnalJmell 
<Ilauon @rftattullgell 

9leineinnalJmen 

il"~91l&en. 

gwe(fnuBnn6cu. 
l.l3etfönlicf)e Smecfausgaben. 

600 @egäUer für vlamnäj3ige )Seamte . 
602 mergütungen für mngefteUte 
605 .2ögne für mrbeiter unb 9leinmacf)efrauen . 
610 9lulJegelJälter, .pinterbliebenenbehüge für )Sealllte 
611 <Ile~gL für mngefteUte 
61 3 merficf)erung~~ unb fonftige ~erforgung5beittäge 
61 6 .2ogn. unb ~ergütungsfod3ag(ungen, ~teUoer~ 

62 
630 
631 
632 

tretetfoften . . 

~ ä cf) li cf) e Sm e cf aus gab e n. 
~erb\:aucf)sftoffe 
)Sücf)er unb Seitf cf)tiften 
~ul)deiftu\lgen unb fonftige @efpall\lbiellfte 
~ämeteie\l, ~fra\l3en unb fonfiiges gärtne. 

rifcf)es Wlaterial 
~ei3ftoffe, )Seleucf)tung, 9leinigung, ~affer 

.pau~~a{tr" 
plnn 
JD39 
/1UC 

{ 9560 
440 
800 

100 

10900 

440 

10460 

40 

641 
642 @tunbftüctsaogaben . { 

1415 
1300 

merfd)ienene ~lI~ßnbell. 
70 ~teuern, )Serufsfcf)ulbeiträge 
72 . :.t:lienft. unb ~cf)u~f(eibung, fonftige ~us~ 

rüftungsftücte 

~u übertragen 

3014 

5769 

.1:>(1lI~~n ll d, 
plan 

elnfd)l. 
91ad)(rllß 

1838 
gUt 

D D22 
/8 

1 150 

100 

11 190 

18 

11 172 

2 53B 

57 8 13 

197 

4872 

3335 

250 

40 

12L7 

770 

2745 

1264 
36 

91ed)lIung 

lD37 
[flJIt 

D 2D8 
-

-

317 

D G15 

-

9615 

2536 

44049 

2649 

3063 

174 

944 

380 

433 

293 
710 

3106 3131 

500 479 

78681 58841 

@däutewngen 

---
8 11 r \l,lrrlHRIIIIg bdl etabta 

JI1tt~ 

IHr .\!cllll·"Hbllllgcn • 
. Bu 551 gc!)iit"rn: I I. j)1.,rblllal·rf~.,rtfrlb, Wti. U"~ lIlä/lr, ::tcnni~~lä/lf, " . 

llIobrlbal)Uf n. 

llu 20 : ~t' itn tlulInell flel)e 91 11 
~llnß' 

9lad) lu rlfulIA 11. 

8u 600 ff. : ~Ie Glle~lI(tet, !Uer~tl~~r 
nCII, .\lö()ne UfID . fOIDle ein !t toflen 
9)la terlal· unb unter~a(ttlrrtar \ttt 
lOerben ab 1939 unmlt e (!Stobt' 
Uni e r a 11 ! dJ n ( t t 71 4 6 011' ­g<lrtenamt) bel ben eln6elnel:"fer IJI1 
l)a!t~ftenen nad)ßelule!en . ... blefe 
Unterab(d)nltt 551 erfdJelnen a(' 
'llullnnbeu In einer 61111nl~e 
(hfl a t 1 ung bel ~(u~ll' 80 . 



. ) (> , 
e> (, • 

~erundheitswefen, Volks- u. Jugendertüchtigung 
~nuß l) nltG ' 

Sport- und SplelplälJe 551 

IHnol1a< 
l~Qttft . 
"enl1. 
ilffer -

73 
74 

SJ a Il 1l fJ 11 { t 1l ft e ( 1 e 

ml'ife~ Hnb lYal)doften 
~)ell1eiHfdJaftsförbmlllg . 

ilbertrog ~usgaoen 

~(IlIIlßtll . Illln 6djn(bWnienft. 

U n t er I) a {tU 11 g. 

800 Untergattung bel' @eoiiube 
80 1 Untergattung bel' mafd)inelll'n ~lI(ogw, .j)~l . 

3ullgs• un'o md)tanlogen. 
804 Unterl)aHung ber gärtnedfdJen ullb l.l3{o~anrogell 
805 Untergattul1g 001l @illfde'oigungen, Q3efllnnt. 

mad)ullgstafeln un'o Q3änfen 
o G Untergattung oon s{feingeriiten 

80 7 Untergortung oon ~affedeitung5 . \lnb Q3e. 
rief elnTlgsan(aAen 

808 Unterl)aftung 'oer ill'l010rroaf3e IInb 'oer mofen. 
l1lä~er 

81 <5adJuerfid)enmgen 

~ 0 f ii g run 9 e TI an ffi Li cf ( a gen. 

820 @ewögTltidJe ~bfdJreibungen . . 
85 0 ~bfügrungen an 'Die lYeuerfelbftuerfidJerun~s~ 

rüd(age 
86 ~bfül)rungen an 'Die .poftv~id)tfelbftoerficl)e . 

ntngsdicf(oge 

87 
88 
89 

900 

901 

902 

903 

904 

905 

<5 dJ u t b e TI b i e n ft. 

<5dJulbl'n3infen 
<5dJu(bentilgung 
stilgung filr aUß~ro\'b~1l11id)~ ~nftallbfe~ullg 

1)on @ebäuben 

~ill\lutliße ~llt§ßllben. 

ß e i ft u Tl gen a U 5 a ({ 9 e m e i 11 e n Wlitte1n 

3nftanbfe~ung 'oe~ ~agnp{a~e~ 

" 
m~obel)offpla~e5 

" Überl)o(ung Oer @infrieoigung an ben stenni~· 
p(ä~en am maoen~berg. . . . . . 

Überl)o(ung 'oer ffiennbagn auf oem 910(0. 

madfportfelO 
Q3efd)affung oon 3 mniermafdJinen für bn~ 

ffieoiet Dft . 

6u übertragen 

.pousl)o!t .;. 
plan 
1939 

5769 

8250 

50 
98451 

478 

3173 

295 

300 

-
1000 

300 

700 

9700 

270 

123736 

Il
lau 

'" "" elnfclJl. :..,e""nune 
91ac!)lrag 
1838 

fltvft 

1937 

fltvft 

78681 588-B 

51 

14 

8 ~ÖO 

50 

1370 

2 750 

G75 

80 

250 

4i8 

26 

768ti 

:W 

U;32 

3848 

658 

89 

62 

471 

@däntn:ungm 

811 804 : 9(n 714/25. 
'Jiir 1938 unb 1937 og!. @rlöut erung 
au ~! u~ g. 600. 

811 805- 808: IllnL (5; rfäutcrung au 
~(u G g . 600_ 

2 (j50 3320 811 820: ~ebdubc 

2fl5 

15 G28 

16027 

179 

30160 

-
-

-

-

-

159878 

1 % \Jon 174000 UlK. = 1740 UlK. 
IDlnfc!)tncn 

219 10% von 14 330 " = 1433 " 

17331 

16008 

179 

21879 

-

-

-

-

-

131869 

3 173 Ul1C 

8u 87 U. 88 : 1938 (lu3 uUgemetnen 
IDHtteln uup crorbenIUc!) oetUgt. 

21 



551 Sport- und SpielpläfJe 5 Gefundheitswefen, Volks- u. jugendertüchtig~ 
.paus1)atts< l)au (l ~<llt~ 

\l' h1OI13' S) tl 11 ~ CJ 11 I t B ft e ( ( e ll(al1 med)nung ftattft. v(an clnfcfJr. 
.Il'enn, 

mr. I 
91ad)tl"ag @dällterllngen 3lfler 91amentlid)e ~e3eidJnung 

1939 1938 1937 
flU(, :JlJfC flUt 

Übedrag IDusgaben 123736 159878 L31869 

970 3ufä~Iicl)e ~efdJaffungen - - -
971 ~efdJaffung eines @rasmä~ets unh eines Ho-

BaftfdJlevvers . . . . . . . . . 3500 - -
972 ~au einet @inftiebigung oum @5d)u~e ber 

9'tafenba1)n. auf bem 91orbmarffvortfelb . 4500 - -

@efamtausgaben 131736 159878 13L 869 

IDb @rftattungen 440 18 -

9'teinausgaben 131296 159860 HH 869 
-

9'teineinnaqmen 10460 11172 9615 

3ufd)ufJ 120836 148688 122254 

22 



~efundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 
l)ouß~alt ll 

IIlan., 
aUfl. 

.r 
1I 
11 
I 
enn, 
tner 

---

o 

91r. 
I 

20 

23 

33 

41 

Mo 
55 

59 

602 
605 
613 
616 

62 

632 

6400 
6401 

641 

~nllll~n(tllftelfe 

91amentlicf)e ~e3eidJlltlng 

551 Sommerbäder 

~illll"l'uten. 

mmnögw1lertriigc, ~(rbtit1l . lIub 91l1ulllln1lent. 
nclte. 

9J1iete 

~eml~ungsentge1te 

Souftine ~iultn~lIIen ltub innere mrrrcdJllllugcn. 

3af:Jlungen füt mOtjagre 

~iullln{ille ~iuUO~lIIeu. 

60llftige einmalige @innaf}men 

@efamteinnal)men 
:llaoon @tftattungen 

ffieineinnaf)men 

'lh'~o"ben. 

merwaltllullBallllgabcu. 
!5äcf)licf)e meooaltungiilausgaben. 

~emfvrecl)gebügren 
~ef(lnntmacf)ungen, motbructe unb fonftige 

fäcl)licf)e mmoaltungsausgabcn 

metwaltungsfoftenerftattungen 

gwtdaußgaben. 
5.ß et fön !i cf) e 3 10 e ct a u ~ gab e n. 

metgütungen füt mngefteUte 
2öl)ne fÜt mrbeiter unb ffieinmacl)efrauen 
metficf)erungs- unb fonftige merforgungsbeittäge 
Bo~n. unb mergütung~fort3a'E)(ungen, !5teUoer. 

treterfoften . 

!5 ä cf) li cl) e 3 w e ct aus gab e n. 

metbtaudJ9ftoffe 

!5onftige ~etrieb~foften 

ID1iete 
mnerfennung~gebül)t'en 
ffieinigung, m!aff er 

~u übertragen 

.pausl)alt~ : plan ~led)1Il1ll0 
V1al1 einfdJL 910dJtrag 
193D 1938 1937 

:Jl.;IC gut gut 

640 630 1 16~ 

{ 27500 24825 20906 

2500 500 -

- - 44 

GO - 125 

30700 25955 22237 

2500 500 -

28200 \!54iJ5 2~ 237 

320 320 211 

{ 258 265 120 
12 20 

- - 15535 

5665 3568 -
16994 15610 8510 

1 765 1557 748 

375 290 147 

590 628 489 

{ 390 
150 677 247 

100 100 50 

66 66 56 

60 98 -

26745 23199 26142 

.) ) _ . 

d:-'; 

Sommerbäder 552 

@däutenlllgen 

.Bill' iUnliiOlilto 'or~ I8rtrirb~ , nmtr;;<. 
81t 552 ndliirrlt: 

'J,!.lcf"ltftCiltrl' 5h'nlt'tl, 6ubn'o 
~ltftrrltbroof,6tn'tlt6n'tl iUoffflt ' liütt, mltbnlltft6n'tl ~)o\'ft , 
• '·ffrl ,~nrt. 

811 20: 'iJür !llerfoufG[liinbc. 

311 23: C&rflattungen [teIle ~!n~oug 
%ldJllJelfung 11. ' 

811 54: ij'iir ~iiflel'llbroot 150 tlU' 
" lUoflenpott 40 " " 'iJ0lcfenfleln 130 " 

320 ,,"" 
311 55 : 'lln 00 8124 = ]21111<.. 

811 59 : 'iJiit 1937 an 553/390. 

311 632 : 
~el!lnferttonl!. unb .\!)et(, 
mittel . . . . 135 tl/4(, 
m~lntgung b.i!laberollfdje 90 " !8cllladjung bet iIlllber 272 " \Sonftlgel!. . . . . . 43 " 

540 fIU(, 
~noon an 71 6/~5 = ] 50 .1Ut. 

811 6400 : ~iit llagerung beG IDlotot, 
tettungl! oote auf ben ~eulfdjen 
Illleden loll~tenl> beG Illltntet~alb. 
la~tell. 

311 1>4°1: 2ln ballllllaf[etbauamt fUr 
~uflernbtoot . . . . 60 fIU(, 
an Me IDlattne,\Stanb. 
Ot!l!oet\oaltung für ij'alf. 
fenftetn . . . . . . 6 fIU(, 

66 t1I4(, 

23 



55 1 Sommerbäder 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtig~ 
=-- -

1\'hlQn3' 
ftattf\. 
!'tenn, 
31ffer 

24 

S) a U ~ I) alt ~ ft c I I t 

lJ1amenHid)e ~e3eid)nung 

Ubertrag musgaben 

642 ®runbftücfsabgabm. 

69 ~ei~ilfen unb ,ßufd)üffe 

merfdjiebtllt m:lI~ßabell. 
Umfa1)fteuer 70 

72 
73 

6d)utUeibung, fonftige musrüftungsfi ücfe 
meife: unb ~a~rfoften 

~(n{aßen. ullb 6djulbclIbitllft. 
U n t e t ~ alt u n g. 

80 0 Unte\'~altung ber ®ebäube 
80 3 " bes ~eh:iebsinuentars unb bes 

Wlotorbootes 
80 4 Unter~a(tung ber gärtnerifdJen mnlagen 
80 5 meiniAung bes ~abegrunbes unb 6tranbes, 

muf: unb mboau ber @inridJtungen 
81 ~euerllerfid)erung . 

mo f ü ~ run gen an m ü cf (a gen. 
82 0 ®elOö~nlid)e mbfd)reibungen 
85 0 mbfü~ntngen an bie ~euetfelbftuetfid)erungs. 

rMlage 
86 mbfü~ntngen an bie .\)aftvflid)tfeloftuerfid)e. 

rungsrücflage 

6 dJ 11 1 ben b i e 11 ft. 
87 6d)ulbenöinfen 
88 6d)ulbentilgung 
89 ~ilgung für auflerorbentlid)e 311fianbfetung 

von ®eoüuben . 

~inmaliße ~(t1~ßabtll. 
900 Be i ft 11 n gen aus a (( 9 e t\I e i Tl e n m1 i tt e ln 
901 @rrid)tung einer 6d)al1llOanb für bas s.ßiffoir 

am ~alcfenfteillet 6tranb 
902 mevaratur bes s.ßlanfd)becfens im .l)orfMmeffel. 

s.ßarf . . . . . . 

@eiamlausgaben 
mo @rftattungell 

meinausgaben 
ml'ineinna~l1Ien 

,ßufdlufl 

{ 

26745 

430 
170 
150 

50 
250 

34 

5570 

1 180 
1500 

4800 
327 

8620 

131 

800 

100 

600 

51 457 

2500 

48957 

28200 

20757 

2l:l J99 26142 

485 
150 
150 

47 

270 

75 

1 2~0 

987 

445 

4 600 

402 

8595 

520 

13 1 

11 020 

1861 

29 

11120 

öö 326 

500 

64826 

25455 

39371 

251 

50 
150 

51S 

36 

12 

3 596 

88 1 

223 

2802 

2 J9 

8658 

301 

85 

12958 

2035 

29 

834 

595i d 

59578 

22237 

37 3,11 

@rläuterungen 

811 64 2: \1.(n 7104/25 120 j1/'" 
7102/23 50" 
~ 

.3n 69 : ~lcOc \lCnl}aIl9, \l1adJ' 
ludflllltl I. 

b IRlt 811 70 : ~Ie 60nnnerbiiber IIn n bIt ben reinen iSabeoebii(jren vo 
Um!a\lfteuer freloeftent. 

811 804: ~ln 714/25. 

8n 87 IIl1b 88: 1938 auf aUgemelntJl 
IDlltteln mljierorbenUld) getilgt. 



5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung 
-= 

4> l1usl)oIt 5 .j)a u~~ a !l ~ , 

IYlnan&, ~auH)RltBftelle 
: plan med)nllllg 

Itattft. 
v(an elnfcfl!. 

Itenn, 
9'Incfllt'o n 

ailler 

I 

193!) 1938 1937 

9'h:. mamentlicf)e ~e3eicf)nun ~ :Jl.Jt :Jl.Jt :Jl.Jt 

553 Schwimmhalle 

~hU1Rl)men. 

merU1iigen~erträge, ~rbeitB : nnb 91ntnng~ent. 

gelte. 
20 9JHete 

432 432 571 

23 ~el1u~ungs el1tgefte { 492 13 58275 5171 8 

8462 250 259 

60nftige ~innR~lIlett lInb innere merredjnnngelt. 

31 (5onftige @illna~mel1 
' 100 550 23 

39 0 @tftattung von !Benvolt IIngsfoften - - 15535 

@efamteinna~men 58207 59507 68 106 

~avon @rftattuugen 8 462 250 15794 

ffieineinnal)men 49745 59257 523 12 

l!hl~gRben. 

merlUa(tllngBRlI~gRbet1. 
(5 ä cf) 1i cf) e !B er m a rt u n 9 sau s ga 0 e n. 

54: {Yernfprtcf)g~bii~t~n . . . . . . . . . 390 420 386 

55 '8etanntmacf)ungen, !Borbrucfe unb fonftige fäcf)~ 
Hd)e !Bermaftungsausgaoen { 435 565 327 

55 35 

glUecfan~ßRben. 
~ e r fön li cf) e 3m e cf a u ß 9 a 0 e n. 

602 mergütungen für ~ngefteUte 17175 ]ö 468 15875 

605 Eöl)ne fiit %:oeiter unb ffieinmad)errauen . 17880 16857 18377 

611 ffiul)eg ~l)äfter, ,pintetOIieoenenbe3i1ge für mll ~ 
gefteUte . . . . . . . . . 1 881 1297 3276 

613 metficf)etU\lg~~ unb f onftige !Berforgungsbeiträge 3190 1734 2638 

616 Qof)n~ unb mergütung~fod3al)(Utlgen, (5teUver~ 
tretetfoften . 1240 1240 958 

(5 ä cf) li cf) e 3 m e cf a lt ß 9 a 0 e n. 

62 meroraucf)~ftoffe 
29260 29000 22004 

631 @leife ltnb ®äfcf)e 
450 550 1!)4 

63 2 (5onftige ~etrieMfoften { 900 1500 968 
300 

64 L ,pei3ftoffe, ~e(eucf)tung, ffieinigung, ®aff er 400 680 21 !l0 

642 @tUnbftücf~aogaoen { 520 520 405 
580 580 502 

69 mmin~oeiträge 25 25 25 

3U üoedragen 74681 70471 68125 

.) \.) (~ 
d (") , 

Schwlmmhall'e 55 3 

@tläuterungen 

Bur \ll erfiiounG bCt< ~elrle6 t< , 
ollllc". 

~ic 6tf)lull1l1nr)RUC IJI lu bcr flett 
1111111 15. ~ lInl 61 :U. llluOUfl 
ocfrf)loffcu. 

,tlu 20 : 'il'iir eine !1llen Ihuol)nllng, 
.llu 23: 5l.l abe~eb ii l)r en . 45 363 17/4(, 

für <S cf)ulba en " 8462 
" <Scf) lulll1l11Unterrlcf)t' 2 400 :: 
,. !BenU\!Ullg beß .j)oa\" 

trocfnerß . . " ISO" 
" 2ell) möfcfle u. <seife 1300 " 

57 6757J/1(, 
~rflattullgen re~e <2ln1Iall \J 
9'I ndjluel[un\J I. ' 

.3u 390 : @rltaUullgen li ege '2(ngang 
9'I acfl luellung 11. ' 

.8u 55 : '2111 003/24 = 55 fI/;/C, 

.811 602: !1lall <Sdjluhlllllpetfona( 1ft 
4 IDl ollate In ben <Somlllerböbern 
befdjöftt\Jt ' ugl. tlntetabfcf)n. 552 -

.811 62: 
5l.lrcllllltoffe • . . 17 000 .7U( 
!Bubcluaf[et . . , 7 500 " 
!JIelnlfl"n\J~llItttel , 1300 " 
!traft rom . . . 2600 
!1le'lllfefllollll llllttel 860 :: 

29260 :1Ut 
.811 631: !1lauon 250 (M( für !Balle, 

[etfe bUnt !13ertallf uerallld)(agt. 
.311 632 : ~(n 716125 = 900 .7U( 

.811 64;2 : 5tnnalanfdj(uf! ' 
~bU~t - an 71 04/23 - 460 UlK. 

üUab!ugr . , . . 374 " <Scflornftelllrelnl\Jullg . 75 " 
<Sdj(a(fellabfu~r 
- all 71 01125 - 120 " tllluor~ et\Jefe~ene ll '. 71 " 

11 00 (M( 

.all 69 : ~Id;e lllllt;nnQ, mild). 
lurlfultQ I. 

25 



55 3 Schwimmhalle 5 Gerundheifsweren, Volks- u. Jugendertüchtigu~! 

'il'lnan~. 
flattll. 
~enn. 
~tlfer 

26 

70 
72 
73 

74 

~ (1 II § f) (1 I t § 1t c ( I c 

91nntentlicl)e ~ebeicl)uung 

merfd)ichcltt ~1I1§ß(16eno 

@)teu~rn 

ilbertrog illusgaben 

@)cl)Il~neibulIg, fOllftige ~lusrüftllllgsftücte 0 

~dfe~ 1Inb ~ngrfoftell 
@ellleinfcl)aftsförberullg 

~htl(1ßen· ulth 6d)ulhclthienft. 
Untergattullg. 

800 Unlergaltung b~r ®ebäube 
80 1 " ber 11Infd)ineUen %tlagen, .pei, 

öung5 ~ unb ~icl)tanlngen 0 

803 Untergartung bes ~etrifbsilloelltars 

81 ~eueruerficl)erung 

llibfüf)rungen all ~üct(agen. 

820 @emögnHcl)e llibfd)nibullgen 
850 llibfüg\:UlIgen Oll bie ~euerfelbf1oerficl)etullg5: 

riidlage 
86 llibfügrunAen an bie .poftpf(icl)tfelbftoerfidw 

87 
88 

rungsrüctloge 

@) cf) u 1 b e \l b i e 11 Ho 
@)cl)1l1beuöinfen 
@)cl)u(bentHgung 

~iltlll(1Iiße ~hl§ßn6C11. 

~O 0 2 e i ft U 11 gen a u ~ a {( 9 e 111 d n e n Wl i t t ein 

@efallltausgobm 
llib @rftatlllngm 

meillCltt ~gab~1l 

~dmillnCll)l1ten 

Bur d)ul3 

.pau5hart~ , ~al~~~it~ . 
(an elnfd)L :Jlrd)llung 

p mad)tra~ 
193D 19ß8 t 937 

74681 

DO 
300 
100 
52 

3200 

2000 
ßOO 
150 

D450 

60 

400 

11874 
11456 

:JUt 

70471 

122 

300 

160 

42 

2000 

2000 

1300 

165 

9450 

130 

66 

o<JUt 

68125 

917 

482 

IoD 

2202 

12 

9450 

IHO 

5 1 

181D2 18 8 13 

100,15 11089 

050 

114 1131114 0·i3 113184 

8462 I 250 15794 

105651 11ö793 97390 

49 745 ö9267 52312 

55 Df' 6 I 54 586 45078 

@däutewtlgen 

Ru 70 : Wrllnb· u .. I:>au~ ' 56 filJI 
~tn3f1eucr . 0 

Um!a\llteurr . ~'~ 
-g'I " " 

~te '.8abegebiH)retl !tllb 0011 bIt 
lIm!a \l [t rllcr frelßc[tIUt. 

Ru 82 0 : c.\lebäube jI. 
1"10 0011 395000 [1/1(, _ 3950 fiI 
'lJlafd)tnen <500 " 
5"10 0011 11 0000 = ~ 
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! Gerundheitsweren, Volks- u. Jugenderfüchfigung Segellportanlagen 55 4 
-= 

.pausgalts ,~ouM)a!t ~ . 
~hQn!, SJttUB~IlIUftel{e 

• p(on lHed)nung 
"Qttft. 

plan eln[d)[. 

enn. 
91ne!)tto g @däuterungen 

liner 
91r. I 91amentlicf)e Qleöeidjnung 

1939 1938 1937 

- !flAt gut .o/Ut 

55.4 SegeUportanlagen 
gllr lUerfiißlllIß br(l ~nffu " 

lUerftCJt{l , uub 'l(u{lft, (uno{l· 
Ilmte(l. 

(fitUhll)mcl1. 

mermögtnBertriige, ~{rbeitB' IIltb 91tt{\tt ttgBent· 
gelte. 

20 IDliete yür ben IDacf)t~ayen 9:lüfternbroot 1000 - - gu 20 : tllgL aue!) <3: lnn. 30. 

23 ®ebügren für 'oie Qlenubung bes ®egelfport< 
gafens un'o ber Rranltlooge . . . . . 1800 1400 1712 

lSonftige ~innß~1lten tUtb innere merrei(jnnngtn. 

30 @rftattung von mnerfennungsgebügren . 320 - - gll 30 : )8Q[. 2(IIßg. 640. 

31 @5onftige @innagmen 80 600 - 3u 31 : tllgL !2hliig. 54. ille bure!) 
ilrltte uerllr[ae!)ten ~erll[pre~e, 
bü~ten luetben fünlt 11 bure!) D· 
[ellen UOII ben ~(ußgaben uerehl' 

®efamt. ul1b 9leineinnagmen 3200 2000 1712 na~mt. 

~1t~g"bcn. 

mmußlhtugBttttBgttb tn. 
@5 ä cf) (i cf) e me rttJ a 11 u n 9 sau s gab e n. 

54: ß=ernfprecf). un'o fonftige l,ßoftgebül)ren 480 1000 173 glt 54 : tllQl. @t[. 6" <ilnn. 31. 

55 morbrucfe unh fonftige fücf)fid)e merltlaItungs~ 
ausgaben 7 7 5 gll 55: 2(n 003/24. 

guJttfttttBgttbeu. 
I,ß er fön li dj e 3 Itl e cf aus ga 0 e H. 

602 mergütul1gen für mngefteUte 3022 2855 2726 

605 53ögne für mroeiter . 3765 3300 2475 gll 605: {lö~ne für Unterl}anulIg~. 
arbeiten . , • . . . 1300 m", 

611 9lugegegälter, .pinterbHebenenbe3üge yür ~n~ 
{lö~ne für e>afenarbeltet 2465 " 

gefteUte 203 222 - 3765 11UC 

612 9lugelöf,)lIe für ~(rbeiter 50 44 39 

613 merficf)erungs: unb f onftige merforgungsbeiträge 562 475 185 

616 530g11' un'o mergiUung~fort3ag(ungen, ®tentJer~ 
tretedoften 40 40 94 

® <i cf) {i cf) e 3 Itl e cf aus gab e n. 

0 6-10 mtterfennung~gebügren . 780 520 775 gll 640 : 'lln ble IStaatUe!)e fttelG. 

641 Qleleud)tung, 9leinigung, 2Baffer . 500 900 706 
farre !tlel. - tllgl. Cilnn. 30. -

642 @tUn'oftücf~abgaben 300 300 200 gll 64 2 : !8eroad)lIng. . 120 m", 

69 QleilJilfen ") 16000 HSooo 15000 
lJJIül!ablu~t . , . . )30 " 
ISttellfanb uhu. • . . 50 " 

300 l1UC 

merf~iebttte ~lllBgßben. 
gll 69: G!ilelje IUnl)nnll, i»ad) . 

tuelfllllll I. 
0) ilauon 1000 l1UC einmalig. 

70 Qletufs f cf)ulbeitr<ige 7 7 6 

72 9:lienftmü~en 
8 8 8 

73 ß=agrfoften . 20 20 24 

74 ®emeinfcf)aft~fötberung 4 4 4 

~u übertragen 25748 24702 22420 

27 



554 Segelfportanlagen 5 Gefundheifsweren, Volks- u. Jugendertüchtigu!! 
~~~~~~----~~----.~~~==~------~~-----~~~~~~~~~~~~==~~ 

l\'inono' 
flaltft. 
!Tenn, 
otflet 

28 

SjRuBIJRltBftdle 

91ament(i~e ~eöei~nung 

Ubedrag mU5gab~n 

~(IIIRßt1I' lInb @)dJII(bCllbienft. 
U 11 t e t ~ alt u n g. 

80 1 Unt~t~aHung 'oet Bicf)tanlagen un'o 'oet Shan, 
maage . 

80 3 nntet~altung 'oe5 ~ettieb5inl)entats. 

804 " 'oet tiefbaute~nifcf)en m1lIagen 
S l ~euetuerficf)e\:Ung . 

~(bfi\l)tullgell an ffiüdlagen . 
820 @emöf)nIid)e mbfdrceibungell 
85 0 mbfü~nmgen an 'oi~ ~eu etf~lbftuetfi~etullgS. 

tüdlage 
86 ~lbfü1)tungen an 'oie -l,)aftvfIid)tfelbfhmfid)e. 

tungstüdlage . 

~inlltRIiße ~(IIBßRben. 

90 0 Bei ft u n A e 11 au s a I ( 9 e m ein e n ill1 i tt er n 

970 .8ufä~licf)e ~ef~affungell . 
97 1 musbau 'oes ~dldengebäu'oes auf 'oet 6ü'o. 

brüde 'oes Olt)mpia1)afens 
97 2 ~au einet mufj#~pve 
973 muffteUung ~im5 Sh:ans 

@efamt. un'o ffieinau5gaben 
ffieineinnaf}llIen 

25 748 24702 22420 

200 
30 

2300 
29 

12379 

12 

100 

9000 
2000 

700 

680 

30 

1820 

33 

11824 

113 

700 

227 

30 

2272 

20 

11493 

108 

52 498 39902 36570 

3 200 2 000 1 712 

49 298 37 902 34858 

@däutetungen 

Ru 82 0 : 95300 JI, = 1432 ßl'~ 
1'/'''/0 uon n 140 " 
2 /0" 7000" = 1443 " 
2",0'0 .. 57700" = 7023 .' 
3'/.% " 210 68 1 " = 1841 " 
4 % .. 46026 " = SOO" 
5 %" 10000 " ~ 
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S Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtigung Jugendertüchtigung 56 
~ 

.p!luS~!llgl , 
l:!au«IJaU(!' 

\ltnana' Sjntl~bnlt~ftdlt 
plan ~Hed)11Ung 

!taUft. :plan etnld)!. 

I!enn, 
91adltrao Q;däutcwngen 

!\ffet 

I 

1939 1938 1937 
91r. mamentlid)e 58e~eid)nung !lUt !lUt !lUt -

56 Jugendertüchtigung 
8111' ~CI"fii!lllll!l bCI' !lIirnftitrllc 

fiir ~IIßCllbl·\"tiid)ti!lIlIl!l. 

~in"ClI'tuen. 
~eine . - - -

~ht~9tlbeu. 

81Uelrnll ~gnbell. 

'5äd)lid)e 3roecrausgaben. 

69 j!kceinsbeiträge, lSei~iIfen ullb 3ufd)iiffe { 68600 88550 77230 311 69: ~icl)l' ~hllJnnll, ~Ind) , 

4000 4000 6319 
tuclfnnß I. 

'lTn 21120 2000 [//1(, 

22/20 1000 " 
23/20 1000 " 

@efal1lt~ Ilnb 9leinausgaben 72600 92550 83549 4000 [// 1(, 

9leiminnaQmen - - -

3 u\d)uu 72600 92550 83 549 

29 



57 Einrichtungen der 
Jugendertüchtigung 5 Gerundheitsweren, Volks- u. Jugendertüchtig~ 

\ylnanA' 
ftattfl. 
!tenn· 
Alffer 

o 

30 

)j tl n B I, tl I t B ft c I I C 

IJlr. 
I 

9'tamenHicf)e ~ebeicf)nung 

51 Einrichtungen 

der Jugendertüchtigung 

~h"'tll'lItcn. 

m ermög tU Bertrii 9 e, ~lrbtitB , n1l11 91ntulIgBent, 
gelte. 

20 ffi?ieten 
22 ~enu~ungsgebül)rell 

®efamt: unb ffieint'innal)men 

'lllt~gtlbttt. 

mmuRltuugBRnBgRben. 

(5 ä cf) t i cf) e Q3 er ro alt u n 9 5 a u ~ gab e n. 
54 ~emfpteC~, unb fonftige 5,ßoftgebül)ren 

8welfRuBgtlbeu. 

5,ß er fön {i cf) e .8 ro e cf a u ~ gab e n. 
60 I) .2öl)ne für mrbeiter unb ffieinmacf)efrauen 
61 3 Q3erficf)etUngs. unb fonftige Q3erforgungsoeiträge 

(5 Ci cf) (i cf) e .8 ro e cf aus 9 a 0 e 1I . 

63 1 Q3erbanb3eug, .peil. unb ilesinfeftiollsmittet 
640 ffi?iete, 5,ßacf)t, mnetfennungsgebül)ren 

641 .peihftoffe, ~e(eucf)tung, ffieinigung, 5IDaffer 
642 ®runbftüctsabgaben . 

70 

800 
801 

803 
804 

81 

merf4Jiebene ~nBßabell. 
(5teuern 

~htlaßtu' uub Scf)ulbtnbienft. 
U n t er l) a {t u n g. 
Unterl)altung ber ®ebäube 

" ber mafcf)ineUen mnlagen, .pei: 
3ungs. unb .2icf)tanlagen. 

llnter~altung be~ .peiminuentars 
11 ber gCittnedfcf)en unb 5,ß(a§an. 

lagen . 

(5acf)uer~cf)erungen 

3U üvedragen 

.pausl)alg, 

{ 

{ 

{ 

plan 
1939 
:JUt 

2817 
650 

3467 

150 

640 
81 

15 
J3 
37 

430 
226 
225 

160 

Ul50 

180 
100 

370 
240 

4217 

.f>au1!~alt~ , 
plan :Red)nul1g elnfdjl. 

91adjtl'oQ 
1938 
fll./t 

1325 

650 

1 ü75 

150 

640 

79 

12 

470 

203 
240 

405 

I 

850 { 

180 { 
100 

50 
20 

80 

3479 

1937 
fll./[ 

2406 

1012 

3418 

6 

512 

59 

10 

449 

126 
247 

347 

764 
5 

71 
6 

28 

45 
13 

150 

2838 

@däuterungen 

~ 

8 ut lUcrfiiflunn 'ort ~Icllft flt"t 

Hit· ~uncn'orl"tiirfWOUIl9' 
R u 57 flcljiirrll 'oIe ~ußCIl'o~tr 6et' 

t~l' IJl'n 1111'0 ~~. ,.~clllle \1(\11111 
lj;lucft , mll'i!cl , \par', utS' ~rf)ccr , 6trnf!c, ~11I'DtIl6 
uier, (\}ofrfHtt'nflC, ~djn 
blltOCl·ftcnflc. 

IIrn' 

811 20: \YÜt Me ber .f>S'. iibetlalf 
91llume. 

.8n 631 : UIII 003/24. 

811640: 13 11/4(, QInctrennllngllge~~t~ 
an ba(\ !jJreu&lfd)e !lllafferbafÜu~ bit 
QIn 920/20 = 117 11/K. !jJad)t t 
nell aufgefteUten !8(\raden Sd)(\lIell' 
burgerflraf!e. 

.811 642 : ~ln 7101 /16 125 11/;" 
71 01/23 100,,_ 

22511/1(, 

3u 804 : QIn 714/25. 
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5 Gefundheitswefen, Volks- u. Jugendertüchtigung 
Einrichtungen der 51 

Jugendertüchtigung 

==-= 
IrII1QI1A~ 

.\)au ~ ~alt ,; , 
,I>"lll ~~n t ~ ~ 

S) n u ~ {J n I t ~ ft tl I e 
plan ~led)mtno 

!taUft, 
pfan elnfc\)1. 

!tel1lt ~ 

I 

91acl)trnl1 @rliiuterullgen 

Al ffer 
1939 1938 193 7 

1Jl!. mmnentlici)e Q3eöeici)llung 

- :Jl.At :Jl. Ir. ,'lU t 

Übertrag ~u5gaben 4 217 3 479 2838 

~l b f ü ~ run gen a 11 müctragen, 

820 @emöf)nlici)e mbfd)\:eibungen 1255 1 260 927 .3n 820 : ~1l\'ft ,ftlriil' I ' '-l3n\'f 
tHle bäubc 3/ ,, °11.1 

850 ~{bfil~tung\'n an oie freunfelbftoerfid)entllg?' 
UUII 55000 = 413 .1l.Jt 
~lIu C IlI Q t' 6"", 

riictlage 
96 35 63 tlon 5388 = :\23 " = 736 fll.lt 

G 1)1bfiil)tu\lg~n an bie .\?aftv~ici)tf dbft o~rfi ci)e> 
'l1'Otnlt'nl ,SI1JI'rt',Sh'nf!I' 
<llebäube - -

rnngsrilctfage 
500 - - ~11I'Orn(HI\'~lIfrr 

ebönbe 8/ 4 10 
o on 16600 = 125 fll.f{ 
~m' ctltor G "to 
nUll 2560 = !54 279 .. 

\5 ci) u Ib e n b i e n ft. @llfdJftt'Jlf~c-' --

87 \5d)u[benbinfm 
80 3 475 3896 (.Ilebäub ~'" I" 

uon 14 520 = 109 .71. 1{, 

88 \5ci)utbentHgung 
4L 4586 493 1 SO livenlor (;°/" 

VOll 2 175 = 131 240 

89 SWgung für au~ero'Cbentlici)e ~nftallbf~§ullg 
~dln.llfn(Hlt'orrftl'l\f!r 

" 

oon @ebiiuben - 394 394 
!olle onbe - -

1255 YI.Af. 

~illlllnlille ~hl~llllben. 

900 Bei ft It It gen auS aUgemeinen ill1itteln - 30n 893 

90 L lJ.(u~enll\lfh:ici) her .Jugenb~erbetge .\?orfMIDeffel. 
ll3ad 

1 700 - -

902 '!D1a{mnbeiten in ber ~ugenbf)erberg~ .\?orft: 
)llieffe[>ll3arf . 

500 - -

. 

@efamt~ unb meinau~gabrn 8389 Ifl 5~9 13945 

91eineinnalJtmn 3467 1975 3418 

3ufd)u13 4922 J 155.1 10527 

31 



Abfchlu~ Einzelplan 5 Gefundheilswefen, Volks- u. Jugendertüchtigung 
oS.-

50 

51 

52 

53 

54 

5 5 

56 

5 7 

32 

1l(6fd.Jnitt 63ttJ. Unterabfd)nitt 

mcfultbf)c it~lllllt . 

~Cfllltb lJc it~~fl cß C 

6:iltt'id)hlltgcn be~ ~efltnb~eit~' 
Iucfcn~. 

520 !Betatunog, unb !Be~allb[lll1gg~ 
[teDen . . . . . . . 

52 L G;r~o[ungß[)ei l11 e 

522 6täbti[dJe firanfenanftalt . 
523 @)täbtifdje 'l:>egi!lfeftiollganftollt 

mb[djnitt 52 

illllgemeine illcrlullrtnng ber 
illolf~. nnb ~lIgellbertü d)tiguug . 

530 @)tabtal11t fÜt· 2eibeßübungen . 
5:3 1 'l:>ien[t[teUe für 3'llgenbertüdj, 

tigung 

~lbfdjnitt 53 

illo(t~trtiid)tigllltg . 

6'5 inrid)tnugeu ber ill oIfßertiid). 
tigung. 

55 0 mrbeitßbienft, unb @) d)ulungß' 
[ag er . . . . . . . . . 

55 1 @)port, unb @)V i eIV rii~ e . 
552 @) ol11merbäber 
55 3 @)d) lt) i 11l111 ~aDe . 
554 @)egelfpodan[agen . 

1l1b[djnitt 55 

3ugenbertiid)tigullg 

~inrid)tuugen ber 3 ugenbertüd). 
tigung 

@Summe @in3e{p{an 5 

@e[amt' 
einna~me 

Jli4' 

85741 

15185 

29104 

127028 

9t4 713 

11335 

1 112 480 

-

15 

15 

-

-
10900 

30 700 

58207 

3200 

103007 

-

3467 

t 3t9895 

t939 
mein , @efamt, mein, 

einlla~me augoabe augoabe 

Jli4t Jli4t Jli4' 

85741 247702 247702 

14085 342617 341517 

15190 !)! 352 77 438 

37275 173790 83737 

693507 1244621 993415 

4055 31843 24563 

750027 1541606 I 179 153 

- 24331 24331 

15 8595 8595 

15 32926 32926 

- 13465 13465 

- - -

10460 13 L 736 131296 

28200 51457 48957 

49745 114113 105651 

3200 52498 52498 

9 1 605 349804 338402 

- 72 600 72600 

3467 8389 8389 

944 940 1609 t09 1134 U4 

.. 

~ 

3ufd.Ju~ (-) 
obet U6erf d.Ju~ (+) 

1939 

I 
1938 

I 
1937 

Jli4t Jli4t f/Yt -
-161 ü6t - 147334 -139330 

-H27432 - 284791 -2274:H -

- 62248 - 82032 - 59527 

- 46462 - 48561 - 49957 

- 299908 - 304. 099 - 170509 

- 20508 - 16088 - 10 718 

- 429126 -450780 -2907 11 

- 24331 - 2 1 114 - 21 767 

- 8580 - 7696 - 8280 

- 32911 - 28810 - 30047 -
- 13465 - 13765 - 13944 -

3217 - - 300 -

- 120836 - 148688 - 122254" 

- 20757 - 39371 - 37341 

- 55906 - 54536 - 45078 

- 49298 - 37902 - 34858 

-246797 -280797 - 242 748 

- 72600 - 92550 - 83549 

- 4922 - 11 554 - 10527 

- t1891U - t 3t038t - t 038177 

I 



6 Bau-, Wohnungs- und 
SiedlungsYlefen 

61 Städtebau und Planung 

61 Wohnungsweren 
610 Amt für Wohnungsberchaffung 

61 t Wohnungsinrpektion 

611 Hauszindteuerhypothekenverwaltung 

64 Vermeflungsabteilung und Plankammer 

65 Hochbauamt 

66 Tiefbauamt 
660 Tiefbauamt einrchl. StrafJen, Brücken, PlälJe 

66 t Wege, LandrtrafJen, Warrerläufe (0 h n e S eh wen tin e) 

1939 



61 

iTlnana' 
ftattft. 
Renn, 
allfer 

2 

Städtebau 
und Planung 

6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungsweren 

600 
602 
603 

610 
611 
613 

630 
631 

632 

633 

634 

69 

73 
74 

~ n 11 B ~ n I t B ft e I I e 

91amentlicl)e )Be~eicl)nung 

6t Städtebau und Planung 

~hu"d'lt1en. 
steine. 

I ' 

$lht~gaben. ; 

.8wclfnIlBgn'ben. 
\l3erfönlicl)e 3roecfauggaben. 
@el)älter für pl(lnmä~ige )Beamte 
merAütungen für llingefteUte 

" für '5tulloenleiftungen uno ~Ug< 
l)ilf~oienft 

mul)egef)äIter, .pinterbliebenenbe~i\ge für )Beamte 
~egg[. füt llingefterrte 
merfid)etung~- uno f ouftige merf orgung~beittäge 

'5ä d) (i cl) e 3 ro e cf a u ~ gab e n. 
)Büd)er uno 3eitfcl)riften 
~rucff acl)en, 3eicl)en- un 0 '5d)reibmClterialien { 

\l3f)otograpl)ifd)e lliufnaf)ll\en von )Bauten uno 
'5traflen 

~rucflegung, @rf)aUung uno &rgän3ung oe~ 
\l3(anmateria(g 

lliu~arbeitung von &ntroürfen, morarbeiten, 
WlobeUen. 

mereingbeiträge 

~erfdJithtue ~htBgabell. 

meife- uno ~af)doftel1 
@emeinfd)aft~föroerung . 

~nlaßetl. unh Sd)ulhenhituft. 
U n t e r f) alt u n g. 

803 Unterf)altung oe~ )BetrieMinventar~. 

iinmaligt ~(uBgabtn. 
90 0 2 e i ft u n gen a u ~ a {{ 9 e m ein e n Wl i tt eIn 

@efamt- uno meinau~gaben 
meineinnaf)ll\en 

flUt 

13645 
58 564 

1500 
4240 
1 537 
1 396 

60 
600 
170 

300 

500 

1000 
2312 

1500 
26 

70 

87420 

87420 

24331 

21 606 

1 500 

899 1 

1 681 

1251 

25 

600 
200 

200 

500 

1000 

1300 

70 

359 

63614 

63614 

16 132 

24483 

1 900 

1420 

25 

402 

482 

416 

500 

839 

46599 

46599 

=-

&däuterungen 

R ur IllrriiinuuR br~ Stallt' 
o(Jrrbourl1t". 

llll 603 : iTiir .j!)Uf~orbeltet" tn bel 
6cmeftcrfertcu. 

3u 63 t : ~(n 003/24 = 170 ..JlJt. 

.3u 69 : ~Ict)e \!htf)l1uß. l!/adJ' 
IUt'lhllln I. 
!8 1~ IJ er bet 660/69 nacf) gerolefen. 

311 74 : 1937 unb 1938 bet 660/74 
uocfJgelolefeu . 



6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefen 
;j!) 1 

Amf für Wohrlungs- 610 
berchaffung 

.pausqalts. .I:>QlI~~alt~ ' 

~lnana' ~ n lt ~ 1) n I t IJ ft e r I e 
plan 9led)nun ll 

flattft. plan elnld)L 

ftenn, 

mr·1 

lnad)ltag &tfäutewngen 
a1ffet mamentlicf)e ~e3eicf)11ung 

1939 1938 1937 
:J/..At 9Ut :lUt 

610 Amt für Wohnungs-
befchaffung 

~inlt(ll'l1telt. 

merIllÖnel1~ertränt, ~lrbeit~· Ul1h 91l1tlllln~el\t· 
nelte. 

210 .8infen für m.;of)nungsbefcf)nffungs1)tJPotl:)efen 20000 13500 4651 

211 mus ~etei{iAung an her stieler ~of)nu11gs~ 
baugefeUfcf)aft m. b . .p. 7500 - - Bu 211: 1 % vom GölnlogefoptlaT; 

1938 bet 911210 nad)gelvlelen. 

6ol1ftine ~il1ttß~lIlel1 Ul1h iUl1tte merred)l1l1l1gel\. 

30 &rftaUu11g perfönlicf)er stoften 2200 9300 9 386 Bu 30: lUon \let stteleT mlo~nung~. 
bangefeUfd)aft mb~. 

@efamt. unh 9'teineinnaqmen 29700 22800 14037 

I 
mU~9(lben. 

merltlnltlllln~nll~nßbtll. 

~ e r fön I i cf) e met mal tun 9 sau 5 A a b e 11. 
500 @ef)äHer füt planmä~ige ~eamte 26744 19919 19678 

502 mergütungen für mngefteUte 1455 7483 7836 

510 mul:)egel:)äHet, .pinterbliebenellbe~üge für ~eamte 8310 7361 5918 

511 'l)esgl. fÜt mngefteUte 98 582 610 

513 metficf)ewngs~ unh f onftige metf orgungsoeiträge 89 433 390 

(5 ä cf) 1 i cf) e m e r ro alt u n 9 5 au ß 9 a 0 e n. 
520 ill1iete 1135 1135 - 3u 520 : 'lfn 921/20. 

53 ~üdJet, Beitfcf)riften, Beitungen . 70 80 25 

54 ~ernfprecf)gebül:)ren 1200 1500 1032 

55 ~eranntmacf)u11gen, morbrucle unb fonftige 
f äcf)lid)e mermaltungsausga'ben { 100 100 578 3u 55 : 'lfn 003/24 = 800 fIY(. . 

300 350 

gltlelfnu~nnbett. 

$ e r fön I i cl) e .8 ro e cl aus 9 a 0 e 11. 
602 mergütungen für mngefteUte 2982 6314 6614 

611 mul:)ege1)ältet, .pintetoliebenenbeöüge für mn. 
gefteUte . . . . . . . . . 201 491 515 

613 metficf)etungs. unh fonftige metf orgungsbeittäge 182 366 356 

(5 ä cl) li dJ e B ro e cf aus gab e 11. 
65 Um3ugsbeif)i{fen &Ut ~teimadJung ~ielet ~o1)~ 

nungelt 2000 - - 3u 65: IDlalina~e aUT tetlroetfen 
i8f~ebung \let o~nungllnot. 

merfd)iebtl1e ~u~nabtl1. 
73 meife, unb ~al:)tfoften . 150 150 127 

74 ®emeinfdJaftsfötberung 14 14 17 

3u übertragen 45030 46278 43696 

3 



610 Amt für Wohnungs­
belchaHung 

6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefen 
-

.pau5gaUS. ~atl(!~a{tß , 
jJ-lnana- ~nu~~nlt~ftelle 

VI an \Re d) l1ltn 9 
ftatlft. plan elnjcl)l. 

@däuterungen nenn-

91r. I 1939 
9'lacl)trag 

1937 alffct 91amentlid)e ~eoeid)nung 1938 
f/lI/{, f/lI/{, /lltfl -

Übedrag musgaben 45030 46278 43 696 

~hdnßen, unn 6d)ulbcUnienft. 
mb f ü l,lt u n gen an ffi Ü cf 1 a gen. 

86 mbfügrungen an bie .l;)a ftpf(id)tfelbftoerfid)e. 
rungsrücrlage 100 - -

~ cl) u I ben b i e n ft . 
87 ~d)u(ben3itlfen 15 324 18777 46237 

88 ~d)ulbenti{gung J4 346 - 16702 

tiinmnHge ~u~ßnbcll. 

900 B ei ft u n gen au s angemeinen W1itteln - .?50 430 

@efamt~ unb ffieinausgaben 74800 65305 107065 

ffieineinnal)m en 29700 22800 14037 

3ufd)u~ 45100 42505 n3028 

4 



')l ",) d ., 

6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefen Wohnungsinlpektion 611 
.pau5~alt5~ 

~nußI)all~ . 
1\' inan6' ~ 11 lt ~ ~ 11 I t ~ ft el ( e 

plan \Red)nung 
vIan etn(d)l. 

flattri g}ad)h'ng @däutetungen !'tenn, 

~r. I 1939 1938 1937 
6ti(er lJlamentricl)e ~eoeicl)nung 

f/lJIt f/lJI' f/lJIt 

61t Wohnungsinrpektion lllre !IDoljllllllnEllnflirftioll 1ft bit 
~rllllmiiliinc lruolJllllllnElllllffid/t 
,ibrrtrllnrn. 

~innR"'men. 

Sttlltrll, @ebiifJrtll, mciträgc. unh 2ciftulIßcn 
iifftlltl idJ·redJtl idJer Sl'örllerfdJllften. 

13 merroaltung5geoü~ren - 10 20 

®efamt. unO ffieilleinna~lIten - 10 20 

) 

~hl~9Rben. 

mmunltulIgBllnBgnbctt. 
s.ßetfönl icl)e merroaltung5au5gaoen. 

500 ®el)älter füt vranmä~ige ~eamte 8753 3336 4649 

502 mergütungen für ~ltgefteUte 9241 8654 8840 

5LO ffiul)egel)äfter, .pinterolieoenenoeöüge für ~eamte 2720 1233 33\:!1 

511 '1le5gL für ~ngefteUte 622 673 -

513 merficl)erung~~ 'unh f onfiige merf orgung50eiträge 565 501 603 

<5 ä cl) I i cl) e me r lU a I tun 9 5 n u 5 9 a 0 e n. 
520 9JHete 2220 2220 - 511 520 : ~l n 921 /20 . 

53 ~ücl)er, .8eitfcl)riften, 8eitungen 70 70 17 

54 ~emfvrecl)~ un'ö fonftige s.ßoftgebül)'cm 500 1000 892 

55 ~efanntmacl)lInHen, mor'ötucfe unO fonftige 
fäcl)licl)e merroaltung5ausgaben f 150 150 311 55 : ~{ll 003/24 - :H;O {llJI, 

26 1 
\ 250 300 

81uecfllnBgnben. 
s.ß er f ö nli cl) e .8 ro e cf aus gab e n. 

600 ®e()älter für vramnä~ige ~ealllte 8832 13045 8553 

602 mergütungen für mngefteUte 17313 15532 16394 

610 ffiul)egel)ältet, .pinteroHebenenoeöüge fitr ~eamte 2744 4821 4611 

611 '1lesgL für ~llgefteate 1166 1209 -

613 metficl)e\:Ung5 ~ un'ö fonfiige metforgungsbeiträge 1059 899 1060 

merfdJiehene ~hIBgllbell. 

70 \8etuf5fcl)uIbeittäge 25 21 22 

73 ~al)rfoften . 375 375 257 

74 @emeinfd)aft~för'öetung 20 i6 12 

~hllilgen. unh SdJulhenhienft. 
~bfü~tungen an mücHagen . 

86 ~bfii9rungen an bie .paft V fli cl) tf elb fitm fi cl) e~ 
tUng~rilct{age 200 - -

@efamt~ 1In'ö meinau~gaben 56825 54055 49492 

ffieineinnal)men - 10 20 

8ufcl)u\3 56825 54045 49472 

5 



611 Hauszindteuerhypo. 6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefel! 
thekenverwaltung -

IJ'tnana· 
ftattft . S) Il 11 B ~ alt B ft c I I C 
!tenn. 

I 
alffer 91r. 91amentlicI)e ~eoeicI)nung 

611 Hauszinsfteuerhypotheken. 
verwaltung 

<i:inttcd;men. 

Steuern, ~ebii~ren, ~eitriigc 1Inb 2eifhlllgetl 
öffentlid)·red) tlid)er nör.perf djllTtCII. 

12 ,pausoinsfteuetauffommen aus .8ufcI)uj3bauten 

~ctlnögenBertriigt, ~rbeitB· 1mb 91u.tllllgBeut· 
gclte . 

210 .8infen fÜt ,pausoinsfteuetbatlef)en 
211 

" " 
~aubatlel)en aus bem ftaatHcI)en 

Q:Bo1)nungsfürf orgefonbS . 
212 .8infen aus bet Q3 Ütg f cI)a ftsftcI)etl)eitstiicUage 
213 

" " " 
musbietungStüct(age 

214 
" 

füt ffiepatatutbadel)en 

®efamt. unb ffieineinnal)men 

)!ltt~gctbett. 

~erlualhlllßßIlIIBßaben. 

s.ß e t fön li cI) e !B e t ro a 1t u lt 9 sau 5 gab e lt. 
500 ®el)ciltet yür planmäflige Q3eamte 
502 !Betgütungen fÜt mngefteUte 
510 91u1)egel)ältet, ,pintetbliebenenbl'oüge Yür ~eamte 
511 '1:lesgl. fÜt mngefteUte 
513 !BetftcI)etungs~ unb fonftige !Berf orgungsbeiträge 

~ ä cI) I i cI) e !B e t ro a ( tun 9 satt s gab e n. 
59 !Betwaltungsfoftenerftattungen 

gluelflluBßllben. 
~ ä cl) li cI) e .8 w e cf aus ga lJ e n. 

65 mn ben lJeoitflicI)en unb 3entralen musgleicl)sftocf 

~nlllgen· unh Sdjulhenbienft. 
m b f ü 1) tun gen a n ffi ü cf lag e n. 

86 mbfü~tungen an bie ,paus3insfteuertüctfagen . 

~ cI) u I ben b i e n ft. 
870 ~cI)ulben3infen 

0 871 .8infen füt fBaubade~en aus 
Q:Bo1)nungsfütf otgefonbs . 

bem ftaaUicI)en 

@efamt. unb ffieinausgalJen 
ffieineinna~men 

6 

,pausl)a1ts. ~au~ f)nltß . 
plan 

plan etnlcl)l. 

1939 
91nd)lrng 
1938 

flYt flYt 

9000 9000 

245000 287400 

9000 10200 

3900 3900 

361 1000 

1050 -

268311 3lt 500 

11 236 13101 

2513 9228 

3491 4800 

169 600 

154 500 

24297 /3618 

158808 -

50153 249800 

10350 11500 

7140 8353 

268311 311500 

268311 311 500 

!3l!eld)t !3lleldjt 
[Id) auß fiel) au3 

ffied)nung 

1937 
flYt 

-

-

-
-
-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

@rläutetungen 

~m !Jlerf)1I1t110illn!)I'c 19:11 fln 
blc ~ltllln!)mfll IIl1b \l!UI!r.'I~C! 
mit \l!U(lunl)mf bel' ~CI' j/lln 
nul!onbrn Im nuflCl'orbeutlldJ t 

b 
n 

JI 

~nu",r,nlt R \Jrrred)Uft IUOrllr 
le jjlcr[onalnll~nnbell u 

1937 flnb beim llnter ab 
Idlnltt 920 .. 1l tegcnld)aPCtl 
nadlgelllle[en. 

.8u 210 nnb 21 I : Wltnbereh\lla~ln 
burdl lirlaü llon ~In[en ~Ulll 2 u3 
gleld) bel' !3lrunb[ euerer öf)ung. 

Bn 213: Wl ltlberclnnnf)me burel) fUef 
ringerIllIg bel' Olilctlage. 

Bit 214 : IllIßI)er bel <ihm. 210 lind) 
gelllielen. 

Bn 59: IlTn 920/390. 

.81\ 65 ulIlI 86 : Wl~f)raußgnben [inb 
augeTafjen , lomett bel <.tlnn 12, 
210, 212, 213 unb 214 Wlel)reill ' 
naf)l1Ien gcgeniibet[tef)en. 

3u 870 : ~Üt ble !lIlof)nung~bnu· 
nnlelf)e . 

3u 871 : Wlef)rau~gnbcn flnb ~"ge. 
laffen, lotll elt bel ~Inn. 21 1 e (. 
elntlaf)men genenüber[tel)etl. 



. ) ') .) 
t) , 

6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungsweren Vermeffungsabteilung 64 
und Plankammer 

~au5~a!t5~ 
~altß~a(tß , 

lI' lnallA' Sj Il U B ~ Il ( t B ft e ( l e 
p(an lRedjllltllg plan ehl!dl(. 

ftattlt. 9lad) trag @däuterungen 
ftellll ' 

911', I 
1939 1938 1937 

Alffer lJ1ammtrirf)e ~eAeicf)nltng 
:JUt :tUt gut 

64 Vermerrungsabteilung .BUI' )tlrr!iiOUnn br~ ~tnbtll(oI'I" 
bnut'nl, . 

und Plankammer 

~innCll'uten. 

~erlltögtuBertriige, ~lrbeitB' llub 9luUuugBent. 
geUe. 

) 23 merllleff It ngsgebii~rell 5000 5000 5215 

2J @dö~ fÜt @5ta'otp{äne 500 500 1 146 

25 m rbeitsentgeUe 10000 10000 11491 

®efamt~ un'o 9letneinna1)m~1I 15500 15500 17852 

~n~9aben. 

8weiflluBgllbtn. 

I.ß er fön li cf) e 3 ro e cf aus gab e n, 

600 ®e~ä(ter für plallllläjHge ~eal1lte 53327 54797 39368 

602 mergütungen für ~lIgefteUte 2J 160 25018 20270 

GO a mergütungen für Uberftun'oen , 1000 - -

( 
605 Bö~ne für mtbeitet 23000 22851 42899 

610 ffiu~ege~ältet, .pinterbfiebmrnorhHge füt ~~al\lte 16570 20249 15000 

611 SDe5gL fÜt mngefteUte 25 15 1947 19 1R 

612 ffiu~erögne, .pinterbfiebenenbeAiige für '2ltbeit~r 1 140 1330 21)00 

613 merfid)erungs~ unh fonftige [lerforgungsbeiträg~ 4 Oll 3817 3109 

616 2o~n~ un'o mergi1tungsfod3a~{ungen 1500 3380 1340 

@5 ä d) 1 i cf) e B ro e cf aus gab e n. 
62 metbraud)sftoffe 2250 2250 1 321 8u 62; 

ftrafhuagenbetl'leb , 1500 .7Ut 
630 ~üd)et, Beitfd)rift~n . 25 25 25 lIlerlllarfungßlllaterla( 750 " 

631 mnfertigullg, @d)artung un'ö @rgän3t1119 bes 2250 .7Ut 

l.ß{all~ un'o Stataftermaterials 4500 4500 8091 

0 632 Statafter~ , merllleffungsgebü1)ren ufro. 1600 1600 1533 8u 632 : Slln bai Itaatttdje Ratalter. 
alllt. 

633 Straftroagellinf aff en: merfid)erung - - 10 

640 @aragenl1liete . 300 300 300 

merfdJiebene 1!(uBgabett. 

70 Sttaftfa~qettgfteuet 146 180 180 

72 :Dienft~ un'o @5d)u~f{ei'oung, f onftige ~1I~' 

tÜftttn9~ftücfe 500 500 800 

73 ffieife~ 1In'o %a~rfoften 800 800 467 

74 @el1l~i\1fd)aftsförberung . 34 - - Bu 74 : 1937 unD 1938 bel 660/74 
nacf)genlle!en. 

~u übertragen 137378 143544 13914.6 

7 
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Vermefrungsabteilung 
und Plankammer 

6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefen -~ 
.\)au~garg, ~all~l)aU~' 

SJ 11 II B ~ 11 ( t B ft e ( ( e 
plan med)ntmg plan etnfdll. 

91r. I 
91nd)trag @däutetung~n 

91amentlidJe ~e~eidJnung 
1939 1938 . 1937 
gut gut :Jl.;I( -

Überttag mu~gaben 137378 143544 139146 

~n(1l0en. unb 6djnlbenbienft. 
U n t e t 1) alt u n g. 

803 Untet1)altung 'oe~ ~taftlUagen~ 500 500 650 

805 11 ber 9J1e~getäte . 400 400 200 

m b f ü 1) tun gen a n ~ ü cU a gen. 
820 @elUö1)nHdJe mbfdJteibungen 686 686 - 811 82 0: t2 1/. O/0 Ilon 5488 11/!1t. 

850 mbfü1)tungen an 'oie muto,~a~fofelbftoetfidje: 
tung~tüctlage 250 250 190 

86 mbfü1)tungen an 'oie ,paftpfHdJtf elbftoetfidJe, 
tung~tüctlage 100 100 - ( 

~ilUltalille ~uBgllben. 

900 B ei ft u n gen a u ~ a U 9 e m ein e n 9J1 i t t er n - 4300 -

@efamb un'o ~einau$gaben 139314 149780 140 186 

~eineinna1)men 15500 15500 17852 

.aufd)u~ 123814 134280 122334 
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65 Hochbauamt 

~huhll)1Uen. 

@)teucrn, ~cliii~rcII, l8eitriioe U1lD 2eifhl1l0tll 
öffentlicfj.recfjtlidJer nÖrlJerfcfjartcII . 

merroa(tungsgebü~ren 

mermögtllBertriigt, ~lrlieitB· unb 9"lnUIIIIgBtllt~ 
geUe. 

l.l3adJt 
(5onftige merfaufsedöfe 
mrbeits~ unb 91u\}ungsentgerte 

@)ollftigt ~illlla~lIltll 1I11b illllcre merrrcfjllulIgclI. 
@rftattung von ®etidJts~ unb (5temvelfofteu 
,ßal)lungen für lBorjnl)re 
merroaltungsfoftenerftattungen aus 'Dem orbent~ 

lid)en ,pausl)aH 

{ 

160 

8 000 
27010 
5990 

50 

5960 
20000 

2800 

145 

8000 

27548 
6002 

50 

5960 

30000 

2800 

136 

10 

9901 

28357 
5 178 

6 

7 256 

27 150 

8498 
3D 1 

392 

C1)esgl. aU\~ bem au~erorbentlidJen .pnusl)aIt 
(5onftige @rftattungen (m.\irtfdJaftsv1äm) . ____________ 1· _______ 1· _____ 1. ______ 1 

®efamteillnal)men 
~avon @rftattu\lgell 

~ht~94ben. 

}ßctltlnltu1IgBnuBgnlJeu. 

ffieineinua~men 

l.l3 er f Ö 11 li dJ e me r IV a {t u n 9 s au s gab e n. 
50 0 @e~äHer für vra11lllä~ige ~eamte 
50 1 " für au~ervlallmät3ige ~ealllte 
50 2 mergütunge11 für mngefteUte 
50 3 " für mu~l)Hf~bienft . 
510 ffiul)egel)äUer, .pinterbIieoenenbehiige für ~ealllte 
511 C1)esgL für mngefteUte 
51 3 merfid)erungs~ unb fonftige merforgungsbeiträge 

53 
55 

600 
601 
602 
603 

(5 ä cf) (i cl) e me r ro a {t u 11 9 saU s gab e n. 
~üdJer, ,ßeitfcl)riften, Bettungen . 
~efanntmacl)ungen, morbrucle unb fonftige 

fäcl)licl)e lBerroa(tungsausgaben { 

8lt1ecfauBgalien. 
l.l3 er fön li cl) e B ro e cl aus gab e n. 
®el)älter für vlanmä~ige ~eamte 

" für aut3et'vranlllä~ige ~eamte 
mergütullgen für mngefteUte 

" für musl)Hfsbienft . 

~u übertragen 

69970 
.11950 

58020 

21814 

14221 
2000 
6778 

957 
1000 

124 

2318 
2172 

114068 

204233 
7000 

80505 
11 962 

68543 

11803 

4676 

8757 

3000 

4494 

702 

974 

124 

2518 
2782 

65543 

36341 

175136 

7000 

85492 
5178 

80314 

13671 

9022 

1930 

4239 

662 

919 

108 

4764 

74017 

168964 

1672 

376685 323850 269868 

; j !.) ~ 
Hochbauamt 6S 

@däuterungl'l1 

8u 20 : !ller (3Iarten )illnlfenlJoffttafle 
Ifl an Me !jlacl)tgartenabtcllling 
abgeg eben . 

3u 24 : tl'ii r ben lUet!nul oou 
'l{u ~fd)relbung~nnt etlngen 1000 .!lr1f. 
'lnt l11atcrlal . . . . . 500 " 
{lld)tpaufen . . . . . . 6500 " 

8000 .!lr1f. 

311 25 : 'l{bnn~llle oon .\iel~u1tM' 
nnlauen. . . . .. 1000 1//11. 
9{rbeltcn In bel' (töbt. 
®etlftntt . . . . . 32000 " 

33000 1//1(, 
lirftaUun nen fle~e 'llnIJQng, !nac!), 
l\Jelfung 11. 

8u 30 : lUgt lRlI«g. 71. 
311390: litflaUlinnen fle~e 'lln~Qn u, 

91nc!Jl0elfung 11. 
3u 391 : lirftnttung oon !8'lUleltung{\. 

toflen bel !neubauten . 
311 392: lUon bel' meIer (SPOt' unb 

{lel~taffe. . . . . . 800 :1Ul 
)!lon bcn .j)alen. unb 
)!le\'te~tßbet\'leben 

841/639 = 17759Ut 
84 2/63 9 = 2~5" 2000 " 

2800 .YUt 

3u 55: mn 003/24 = 2172.!1r1f.. 



65 Hochbauamt 6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungsweren 

ll'lnnn3' 
ftattft. 
~el1n, 

31flcr 

10 

Sj n 11 B {J n 1 t {l ft eIl e 

snam~ntlicqe ~ebeid)nung 

Übertrag ~usgaben 

605 Böqlle für %beitl'r 
61 0 ffiu~ege'f)äUer, .\)interbIiebenenbeöüge für ~eall\te 
61 1 SDesgl. für %tgefteUte 
61 2 ffittqe(ö~ ll e, .\)interbliebcnenbebüge für ~rbeiter 
61 3 !llerfid)erungs, unh fonftige metf orgut1gsbciträge 
61 6 Bo~n: unb !llergiitungsfodbaf)(ullt')en 

6äd)lid)e .3mecfausgaben, 
62 !llerbraud)sftoffe 
630 IBüd)er, .3eitfd)tiftl'n . 
631 &ntmürfl', ill1obeffe, fOlografifd)e ~ufnaf)men 
632 Unterfud)ungl'n burcq bas Häbtifd)e Babora. 

totiUl1l 
640 ill1iete für bie ftäbtifd)e Illierfftatt 
641 .peiöftoffe, IBe(ellcqtllng, Illiaff er 
69 !llereinsbeiträge 

merftf}ieDene ~tllBgnbett. 

70 IBerufsfd)ulbeiträge 
71 @erid)tsfoft~n unb bgL . 
72 SDienft: unb 6dJu\3fleibung, fonftige ~us, 

rüftungsftücte . . 
73 ffieife, unb traf)doften 
74 @l'l1leinfcqaftsförDerung 

~htIllgCl\' lInb Stf}1I1bfllbienft. 
U n t er 1) alt u 11 g. 

800 Unterf)aHung ber @ebäube 
80 3 11 bes 58etriebsinoentars 
81 ~eueroerfid)erung . 

~bfüf)rungen an ffiücf(agen. 
820 @emöf)nHcqe ~bfd)reibungen 

85 0 ~bfüf)rungen an bie treuerfelbftoerficqerungs, 
rücf(age 

86 ~bfiigrungen an bie .\)aftvfrid)tfelbftoerfid)e, 
rungsrücflage 

~illmnlille ~hl~llllben. 

90 0 Bei ft u 11 gen a u ~ a {{ 9 e m ei n l' n IDl i tt er n 

\\aus1)aH5: ,\inu~~altß' 
'1>' f plnn 9led)nunp lhan elnfd)!. 

!J1nd)trng 
1939 1938 1937 

flur 

376 685 323850 2G98G8 

22800 
35443 
13751 

249 
16609 

600 

8000 
280 
700 

1 000 
468 
185 

8 

19 300 17 858 

38790 35249 

14043 14 145 

180 135 

HI128 14262 

530 490 

8000 

280 

700 

1000 

463 

285 

10 

802D 

153 

1 0g6 

1000 

462 

144 

8 

145 

~ 

@däuterungen 

811 62: ~ür Me ftöbt. 'll.lrrtil a 
®rrfftoffc für tlntU'l)altunG~nrbet ' 
trn fOlole 6cf) ll1 tebefol)(en. 

3 u 632 : ~(n 716/25. 

3" 640: %1 921120. 

311 64 I : ll'ür btc ftöht. )IDertrtnlt , 

.8n 69: $Icf)c \l(nl)nI10, \'lInd)' 
lucllnl1l1 I. 

150 
50 

120 

50 6 811 71 : 'l3\1[. (ilnn, 30. 

160 
2410 

l6G 

150 
225 

9 

128 

4 

200 

InO 

2 410 

170 

150 311 72 : \)'iir hle flöbl. )IDcrfftntl , 

150 

225 

9 

128 

2 148 

90 

46 

166 

16 

11 3 

6 

1580 9300 

3n 8(j3 : Untcr!)alluno bel' \JJl,~fI: 
Acrnle . . , . . . . 100 J1J> 

l1nter~n(tung ber \jJauß· 
mnfdJtne . 125 " 

225 ß 

311 82: @cbilube 
1% \lon 15(10 ,U = . 15 !/I.Jt 
)IDcrffta tteln rtd) Illn {len 
3% \lon 3750 JIIJ( =. . 113 " 

- 11"8Jf.i 

------------1,-------1·------1·------1 
@efamtaul'lgaben 
~b @rfiattungen 

ffieinalt~gaben 

ffieineinnal)men 

480425 

11950 

468475 

58020 

410455 

425 555 375 985 

11 962 5 178 

413593 370807 

68543 80314 

345 050 290 493 
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91amentlicl)e ~e3eicf)nung 

660 Tiefbauamt 
einschI. Stra~en, Brücken, Plä~e 

6:i n 1"1" mett. 
Steuern, ~eliiif)re1I, !Beiträßt 111Ib 2eifhlllßCIt 

öffen tHdJ·redJtI id)tr örlJ erfdJnften. 
merwa(tungsg~büf)ren 
@rftattung oon 3ins~ unh %Hgungsbeträgen 

mermößclIBerträgc, ~(rbeitB' IInb 91l1tllllgBcllt· 
Rette, 

Wliete, \l3acf)t, mnedel1nungsg~bü~ten 

mnetfennungsgebü1)ren 
\l3(a~miete für mnfcl)Iagfäuren 
3inf~n für fällige mnfiegerbeiträge 

\l3flafterabgaben 
(5onftige mertaufsetlöfe 
~rbeitsentgelte 

@Sollftige ~illlln~mett IIlIb innere merredJlIlIIIgen, 
(5onftige @inna~men 
5haftfa1)qeugfteuerantei{ 
3al)Iungen für morja1)re 
merwartungsfoftenerftattungen aus hem orbent~ 

licl)en ~aus1)alt 
~esgr. au~ bem aufJerorhentlicf)ell .\)aus1)alt 
'5onftige @rftattungen (5IDirtfcl)aftspläne) 

~inl1lnliße ~inllnOllleu, 
Q:ntna1)me au~ bet @rneuerungstiicflage 
(5onftige einmalige @illna1)men 

@efamteinlla1)men 
~aoon @rftaUullgen 

ffieineinnal)men 

'!ht~9abtn. 

, !StrlUnltuIIß~nuBßnlittl, 
\l3 e t fön 1 i cl) e met tU alt u n 9 sau s 9 a li e n, 

50 0 @e~ältet für vranmä~ige )Beamte 
50 2 mergütungen für mngefteUte 
öO 3 " für (5tunhenreiftungen unh mus~ 

l)ilf~hienft 

3u übertragen 

~au", f,art ;o . ,\!>all ~ ~alt ~ , 
~ "'" '" vlan I" "" "Ian elnfd)I. ,,,e,,,}llItng 

{ 

{ 

{ 

't' !Ylad)ttag 
1939 19ö8 1937 

200 
12962 

32067 
75 
58 

3 500 
24517 

483 
257000 

150 
28280 
2500 

2050 
23000 

100 

9144 
15000 
20334 

500 

431920 

38702 

393218 

47565 
20507 

900 

68972 

320 

13 104 

32067 
75 
58 

3500 

25000 

218500 

1250 

27637 
2 500 

2051 

23000 

100 

7 629 

25000 { 
20334 

50000 

17273 

h15 

18 118 

34. 000 
75 
58 

2100 

36170 

200 146 

1259 

23961 
18118 

4564 

27 425 

90 

16629 

47308 

469 3U8 430 336 

36704 64347 

432 694 365 989 

52527 

20305 

900 

73732 

25186 

16100 

41286 

.) ') ,... 
~), -, 

Tiefbauamt 66 0 
Straßen, Brücken U8W. 

@däuterungen 

~I~. ß:lnno/)l1Icn IInb ~(l1{1ßobrn 
fur blr \lll'nruluo!lcrfolliilr lul'l" 
brll ab 1030 bei bre ,"tobt, 
l'utilliiffrtllnR - IIl1tn'ollfrlJllitt 
7104 - norljorluich'lI, 

8u 17 : \UOIlt V1eld) ~ (uflfa~rtmlnl, 
flerllllll ; 15/26 be~ Sdjll(benblenftc~ 
fur ba{l füt bell Um - unb 2lu{l bau 
ber UllIge~\lIIg ~ ftrap e - je(\toc 
j8oe/cteftrape - gCl\ebcne "ö lla '" 
~arl c ~en. \U nI. 2(lI~g. 87 unb 88 . 

.311 200 : ~rftnltungen [I e~e 2(ul)ang 
!Ylad,)luelftllln /1. ' 

311 201 : 
\Uon ber 9leldj ßpoft. . . 4t Vi" 
!IlOlll O1etdj {l tuafferflra!len. 
amt . . , . ... .. 10" 
\U01ll lJJ!arlnc . Stanbor!!!, 
baualllt . . . . . . . 7 " 

58 PI" 
.31\ 202 1\, 210 : (,ir[taltunncn [Ie~e 

2(1I~allg, !Ylacf)mellunll H. 
8u 212: 

1130n ber Straüenba~u 238000 PI" 
" ,,~teler \Uer. 

fellri!, 2H4I. . , . . . 19 000 " 
257000 .1Uf. 

3u 24 : \Uerfnuf uon Vtu~ld)relbunll~ ' 
uuterlagen , 

311 ,,25: fUgl. 9tu!!\1. 631, ttberfn~rteu 
fur ~tl.uatredjnuno, ~nltanble\lung 
\lon !8ürßer[tetgen lIor !Yleubauten 
unb bgl. 
Cirltattnngen [te/)e 2hl~ang, !Ylad). 
lucllUlIg Ir. 

311 310 : 2000 Vi" ; 5. ullb leble \nate 
ber Straücnba(ju für ble tlmoeftal. 
tung ber ~ab(enAbrü(fe ; Rm. 

Ru 311 unb 390: 
rftaltl1ngen [te~e 2(nljang, !Ylad)' 

luellung 11. 

3u 392 : 
1130n o\!>afen unb fUerfel)dbettleben. 
!ll 0 n 841/63 9. , . . J 7 034 .1Uf. 

" 842/639 , 1000 " 
" 843/639 . . ,. 300" 
" 845/59 , , . . 2UOO" 

20334 .1Uf. 



660 !!~fß~~,uB~~~en usw. 6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungsweren 
~~p=~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~-=~~==~ 

ll'lnall0' 
[tattft. 
!remt· 
olffcr 

91r. I 

SJatt~~altBftellt 

mamentlicf)e ~e3eicf)nung 

itoerttag Sllu~gooen 

51 0 ~ul)egef)äIter, .pinterblieoenenbe~üge für ~eamte 
511 ~e~gL füt ~ngeffeUte 
51 3 !nerficf)etung~~ unb fonftige !nerfor9ung~beiträge 

53 
54 
55 

59 

@i ä cl) I i cf) e !n e t It) 0 l tun 9 sou ~ 9 0 ben. 
~ücl)et, 3eitfcf)riften, 3eitungen . 
lYetnfprecf)- unb fonfiige l,ßoftgebiil)ren 
~efollntmod)ungen, !notbtucfe unb fonftige 

fäd)Hd)e !netlt)oltungsousgooen. 

!nml.Jo(tung~foftenetftClttung 

81uc!fau§naben. 
I,ß e t fön li cf) e 3 It) e cf Cl u 5 9 Cl ben. 

600 ®ef)älter für plonmä{3ige ~eomte 
602 !nHgütungen für SllngefteUte 
603 " für <5tunben{eifhmAen unb ~us-

l)ilfsbienft 
605 Böqne für ~tbeitet uub ~einmCld)efrouen . 
6 L 0 ~uf)egef)ä(ter, ~interbliebenenbe3üge für ~eomte 
61 1 ~e~gI. für %lgefteUte 
61 2 ~ul)e(öf)ne, .pinterbfiebenenbe3üge fÜt ~rbeitet 
61 3 !netfid)ettmgs-unb f onftige !netf otgungsbeittäge 
61 4 Untetftü~ungen fÜt ~rbeitet 

61 6 Bof)n- unb !netgiHungsfod3of}(ungen, <5telloer­
ttetetfoften . 

62 
630 
631 
632 

633 

634 

<5 ä cf) 1 i cl) e .3 ro e cf 0 u S 9 0 ben. 
!nerbtaucf)sftoffe 
~ücf)et, 3eitfcf)tiften . 
mrbeiten für ~ed)nung ~ritter 
Unterfucf)ung~n burd) bas ftäbtifd)e Boboro-

totium 
5t'leine ®runbftiicfsetroeroungen für <5tta{3en~ 

3roecfe 
~ertid)tung neu erroorbenn ~(äcf)en ols <5tta{3en 

unb ~ütgerfteige, hut Sllbtunbung 0011 
@cfen unb bgL 

9JHete, l,ßocf)t unb mnetfennungsgebüf)ren 

o 64 01 ~netfennungsgebüf}ten . 

64 2 <5tto{3enreinigungsgebül)ren 

12 

69 !nereinsbeiträge 

70 
71 
72 

~trfd)iebtllt ~ht~ßllben. 

<5teuern, ~etufsfd)u(beittäge 

I,ßt03e{3foften 
~ienft- unb . <5d)u~fleibung, fonfHge Sllu~­

tüftungsftücfe 

~u übedtagen 

{ 

{ 

68972 

11 777 
1689 
I 535 

350 
250 

1650 
1700 

375 

9D 5] 9 
7 L 629 

7000 
120556 
36850 

5987 
4688 

15084 
275 

7233 

2000 
100 

22800 

450 

12000 

20000 
106 

72 
150 
100 

2 166 
50 

750 

73 732 4128H 

19411 

1580 

1 176 

350 

250 

1650 
2000 

375 

7580ß 

64157 

7000 

103 180 

28013 

4. 993 

5171 

14431 

275 

5 300 

500 

50 

22300 

450 

6000 

16000 

106 

150 

85 

2312 

2166 

50 

500 

5675 

1500 

1000 

408 

250 

4590 

50000 

41355 

10000 

83 296 

45402 

18486 

12151 

17426 

275 

6000 

66 

21405 

450 

15382 

100 

150 

64 
2 312 

1 647 

50 

38l 

517 863 459516 381 107 

@däuterungen 

311 55 : 'lln 003/24 = 1700 Il/lt . 

811 59 : ~Tn 921 /390. 

311 605 : (l}egen[d111l b e clllllll ~ fäljlg 
mit 806. 

)311 62 : (ir~öl)t 1\Jegen Bnoonn elJle~ 
.lhaflluaßen~ ; 
ft l'Qit1\Ja~ellb e trt pb . . 1300.JIJ(, 
Strom für ble !tlet'fd)f ~ ' 
ampeTn u. 6 topp[d)l!ber 700" 

2OCO P, 
8u 631 : <.JJlrl)ranGntl ben flnb oune' 

(affen, fOl\)elt blefen m1eljton ~gabeJl 
<.JJlel)retnllal)mcn bel Gi tnn. 25 gegen' 
überftel)ell . 

811 632 : 'lln 716/25 . 

3n 6400: 2(n 7114/20 = 72 UlK, . 

311 6401 : '2111 bte mclC() ~ba()n. 

311 642: 2Ttl 7101 / 16. 

311 69: ~er 18ettroß an ben llanb p~ ' 
plantlll\lGllerbanb 1\Jlrb ab 1939 
bet 61/69 nacljgelUlefell. 

311 70 : 
WWlIb. unb ftlrc(jcn[teuern 1750 """ 
18ewf~fd)ulbetträ\le . . . 4 t6 " 

2166 [ßJe 
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6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefen TBiefbauamf 660 
Straßen, rücken usw. 

lI" tnana· 
flattft. 
nenn. 
al!fcr 

91r. I 

73 
74 
77 

800 
801 

80 3 

805 

80 6 
807 
808 

820 
850 
86 

87 
88 
89 

Si a 11 ~ IJ alt B ft tI 1 e 

IJtamentlicf)e \8e~eicf)nung 

Ubetttog mu~gaben 

ffieife. unb lYtl~doft('lt 

@emeinfcf)aftsfötbmlll g . 
!Bennifcf)te musgaben 

~hlIßIlC\l ' uub Sd)ul'oenhienft. 
U n t er f) a ft u n g. 
Untetf)altung het @ebäube 

" 
ber maf cf)ineUen I)lntagell, .pei: 
3ungs, unb Bicf)tanlagen . 

" 
bes \8etrieb5 :0'noentot~ unb @r-
9än3ung 

" 
ber mntagen 3ut ffiege{ung unb 
6icf)ewng bes !Bede1:)ts. . . 

" 
ber 6traj3en. 

" 
bet 6traj3enbrücfen 

" 
llnb @tfa~ ber lYagrräber 

~l b f ü ~ run gen an ffi ü cf (0 gen. 
@eroöf)nHd}e ~{bfd)reibungen 
IJlbfüf)rungen an ~opita{fid)ewngsrüct(ogen 

" " 
'oie .pa ftv ~ i cf) tf e {bftn erfi d) e-

wngstiicffage 

6 cf) u 1'0 e n '0 i e n ft. 
6d)u(t1en~infen 
6cf)ulbentilgung 
muj3etotbentHcf)e :tifgung für .snftonbfe~ung 

non ~tiicten 

~iulllaliße ~llBßabt1l. 
90 0 Bei ft u n gen a u ~ 0 U 9 e m ein e n ID1 it t e { n 
90 1 .snftanbfe~ung bet nom 6tobtgadenamt übet­

nommenen 6ttoj3en (2. ffiote). . . . 
902 @inrid)tung non ~atfvtä~en not bem ".pau~ 

ber mrbeit". . . . . . 

970 ,sufä~lid)e ~efcf)affungen. 

97 1 ~au eine~ Unterfunftgebäube~ in her @ouj3-
ftraj3e . 

97 2 @inbau non 2Barmroaffetbmitungsonlagen 

.pau~~alt 
5 .1>0uß ~a(t ~ , 

' plan 

vtan 
1939 

9Ul 

517863 

3500 
254 
100 

500 

5000 

4800 

10500 
213674 

1650 
250 

51587 
90 

1200 

151 692 
161642 

25362 

-

15000 

8000 

-

7000 
1160 

500 

ehtfdJ{. 
!YlodJtl'ag 
1938 
gut 

4595 16 

3500 

301 

400 

500 

5 000 

1800 

10500 

261182 

1650 

250 

51565 

90 

400 

188760 

147442 

25362 

96700 

-

-

-

-
-
-

ffiedjnulIB 

1937 
:Jl,;/(, 

381107 

3990 

200 

100 

:.l33 225 

t 455 

220 

50000 

102 

400 

211 315 

92983 

25362 

31941 

-

-

-

-
-
-

97 3 ~efcf)affung non 3 flehten ,selten ______ -----~-------I·-----~----~ 
@efamtousgaben 
mb @rftattungen 

9leinausgaben 
9leineinna~men 

1181324 

38702 

1142622 

393218 

749404 

12549:.l1 1032400 

36704 64347 

1 218 ~17 968053 

432694 365989 

785523 602064 

@däutewngen 

3u 806 : ®egenfettlg betfung ~ riil)tg 
mit 605. 

3u 807: (!l oblenabrücfe, !8tilcfc übet 
ben ffL SIIpl, !8rücfe über bte IStrnfJe 
~r. iJ ä~t' e, 3 lSd)tuentlnebrücfen Im 

. u~len.ballllll nnb ble ~ltfl\länger. 
butcfe ubcr ble ISd)lUenttne. 

8u 820; 
IDlo!orgerilte (5 - 8% > 1587 .7Ut 
ISlraflen . . . • • 50 000 

51587 9Ut 

8u .,850: ~elterfelbftuerftd)erung ~, 
mcflane . . . 2 .7l.Jt 
'!(uto4ta ~!o 'lSelbfloet' . 
fld)erunn~rUcf(age " 88" 

90 9Ut 

311 87 unb 88 : Il3gl. nud) (,irl. alt 
Inll. 17. 

8u 89 : ff. lU . 

. 
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661 Tiefbauamt 
Wege, Landstr., Wasserläufe 6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswere~ 

1\'lnan3' 
ftaUft. 
stcnn> 
.Iffcr 

o 

14 

9h. 
I 

() n 11 ~ ~ n 1 t ~ ft eIl e 

91ament(icl)e ~eoeicl)nul1g 

661 Wege, Landftrafsen 

und Wafferläufe (ohne Schwentine) 

mtrIllÖnell~ertriine, ~lrbtitB · \t\tb 9hlt\tlln~tnt· 
nelte. 

20 l.ßacl)t 
25 mrbeitsentgelte 

®efomt. unb lneineinnol)men 

8WttfnuBnnbtn. 
I.ß e r f ö nli cl) e 3 tu e cf 0 U S 9 0 0 e n. 

600 ®el)älter für plonmä~ige ~eomte 
60 5 ~öl)ne für mroeiter 
61 0 lnul)egel)älter, .pinterbHeoenenoeöiige für ~eomte 
61 3 merficl)emngs~ unb f onftige merf orgung5beiträge 
61 6 ~ol)n. unb mergiitungsfodöol)lungen, <5telltJer~ 

tretedoften 

<5 ä cl) li cl) e 3 tU e cf 0 u ~ 9 0 ben. 
62 meroonbftoffe 
63 1 ~ul)deiftungen 

640 mnetfennungsgebül)ren 
65 ®eoiil)ren für bie m3offerfcl)ou 

70 
72 
73 
74 
77 

803 
804 

. 805 

806 

mctfdjicbclle ~uBßnbcn . 

<5teuern, ~erufßfcl)uloeiträge 
~ienft~ unb <5cl)u~f(eibung 

~ol)rfoften . 
®emeinf d)o ftsförberung 
mermifcl)te mU5gooen 

~lnlnßell' unb 6djulbenbicnft. 
U n t er l) 01 tun g. 
Unterl)aHung be~ ~etdeo5inoentor5. 
~roeits(eiftung burcl) bog <5tobtgadenomt 
Unterl)oltung ber m3ege ufm. 

" ber @inftiebigungen, m3ornung~. 
tofeln unb ~änte 

3U übedragen 

~ou5f)a(b5: 

{ 

plan 
1839 
f/l.;l( 

95 
100 

195 

10 
600 

1 800 
10 
90 

65 
160 
100 

30 

120 
43737 

6500 

314 

53536 

.\)au~IJa(tG> 
plan 

elnf<!)!. 
<Jlacl)trog 
1938 
rut 

95 

100 

195 

3176 

25212 

1174 

2158 

2112 

10 

ffied)nung 

1937 
:JU( 

-

3000 

3000 

8170 

28671 

1174 

1845 

1890 

10 

@dälltemngen 

8u,· lUc.·fiinUlIß 'Dr~ $irf6dU' 
nmtr3 - (jS tllbtOllrtcllllmt - . 

8u 20 : \)'lfd)cretnu ij uno In [tah 
eigenen @c mäffern . 

8u 25: Wür !Hetntgllng het l>alle I-
blet~au . 

511610 &iö 616: !l)le (3Ie ~ ä lt er, .\!ö~ne 
unb fo.talell stoften fürbte!8ea1l1 ten 
unb ~!rbettcr lIlerben ab 1939 betnl 
U n t c t· a b f cf) n t t t 714 nacfHW 
miefen. 

499 511 631: 2(n 714/25 = 1800 1111(. 

10 

90 

56 

154 

100 
26 

120 

6500 

824 

6 

26 

153 

85 
82 

438 

99 

4496 

169 

41222 87263 

8u 640: ~(11 DIe 9letcf)~tnnaltaffe für 
bte !8cnulllmg ber liufllllege an ben 
betben !8öf<!)ungGCeQeln her \Ilrhl3' 
~etnrtd),!8rüde. 

5u 70 : 
(3Inmbflcuer . 
!8eruf~! dJulbettriige 

2O!/I.Jt 
45 " 65.Jii 

511 804 : 2(n 714/25. ~ter erfcf)etnen 
611fanllnengefaflt DIe .\!ö~ne unh 
Unter~altung"ma(erla!len , DIe 00111 
6tabtgarlenamt - U n t e r a b 
[ cf) n tt t 714 - für DIe! en Unter 
ab!<!)nttt aufgewenhet loerhen 
miif(cn. 



6 Bau-, Wohnungs- u. Siedlungswefen , ., 

.) 4)"­
Tiefbauaml' 6' 6' 1 

Wege Landstr Wasserläufe 
~ 

.paU$l)alt" , \iau~ ()olljS , 

'(f tnon3' SJ R Il B {J R { t B ft e I ( t 
p(on :Hed)l1l1l1g 

fl a tt it. plan chtfd){. 

Sfenn. 
91ad)lrag ~däute\'Ungen 

atffer 

I 
1D39 19:38 1937 

9h. SJ1omentIicf)e ~e3eid)l1ung 

- gut [Ji.;ft gut 

Ubertrag mu~gaben 5353G 41 222 37 263 

6 cf) u ( ben b i e n ft. 
87 6cf)ulbwöinfen 187 8051 8719 

88 6cf)ulbentilgung 170 8 513 9104 

~illlltRlioe ~lIlBIlRlien. 

900 .2 ei ft U 11 9 e 11 0 u s a l( 9 e m e i 11 e n ill1 i tt er n - 11 850 11604 

901 6treicf)ell be~ @elänberi3 an bm ~öfcf)ungrtl 

bel: \..)3rino,.peindcf) ~l8rürte 270 - -

902 ~nitonbfe~ung be5 m.\eges am stonnenberg 5000 - --

903 ~rel11er~fol1lp . 8 500 - -
// " // " 

904 !ßoj3berg 4000 - -
// " " 

905 StallaIifiewlIg bel: mcf)tedamp5,mU 900 - -

90 6 ~efcf)offung von ~änfen 1650 - -

907 \..)3apierförben 270 - -

" " 
@efamt, unb ffieinausgoben 74483 69 6:J6 06760 

ffieineinnogmen 195 195 3000 

ßufcf)uj3 74288 094H 63780 

I · 
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Abrchlu~ Einzelplan 6 Bau-, Wohnungs- und Siedlungsweren 
~ 

t939 3ufd)u~ (-) 

~uicf)l1itt bött). Untetabfcf)nitt 
@efamt, mein, @efamt, mein' ober Uberf cf)u~ (+) 
eilllla[)me eilllln~me ausgabe auiilgabe 1939 

I 
1938 I 

1937 

tlU, tlUt gut gut tlU, gu, f}I;ft -
6 t etiibtebnu, uub \l3fnllltuß - - 87420 87420 - 87420 - 63614 - 46599 -
6 2 jIDor)nuuß~luefen . 

62 0 ~l1lt für 2Bo~l1ungiilbefd)nffltng 29700 29700 74800 74800 - 45100 - 42605 - 93028 

62 1 2Bo~nungsillfl'e[tioll . - - 56826 66826 -- 56826 - 54046 - 49472 

62 2 i>auiil3ill \i fteuer~t)l'otl)efenuer , 
mnltllng 268 fl l L 268311 2683 11 268311 - - - -

1l1bfd)nitt 62 298 Oll 298 Oll 399936 399936 - 101925 - 96550 - 142500 

4 l't\ermciiunß~nbteilunß uub !l3(nn' 
fnnnner . 15500 15500 139314 139314 - 123814 -134280 1-- 122334 

6 

S ~oclJbQunntl 69970 58020 480425 468475 - 410455 -345050 - 290493 -6 

6 6 st icfbauamt. 

660 Ziefbauamt einfd)(. @)traj3en, 
602064 l8ruden, I.j'.llöije. . 431920 393 218 1181 324 1 142622 - 749404 - 786523 -

661 2B ege,Banbfttaflell,2Baffedöllfe 
63780 (ol)ne @)d)mentine) . 195 195 74483 7448fl - 74 288 - 69441 -

~bfd)nitt 66 432 115 3934 13 1255807 1 217105 - 823692 -854964 -665844 

@Summe ~inbe1pratl 6 8t5596 764944 1361902 13tl 150 - t 547306 - t4944S8 f-t 167770 
-
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